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Das Programmheft besteht aus drei Bereichen: • Systematische Programmübersicht • Chronologische Programmübersicht • Informationen und Service Veranstaltungen aus Anlass des Katholikentags sind nicht Bestandteil des offiziellen Programms. Der systematische Teil ermöglicht eine Orientierung nach inhaltlichen Gesichtspunkten. Seite 23 ff. Die chronologische Programmübersicht listet die Veranstaltungen mit einem Verweis auf den Haupteintrag im systematischen Teil auf. Die Chronologie enthält nicht alle Veranstaltungen des systematischen Teils. Seite 385 ff. Hinweise zur Darstellung der Zentren: 1. Seite: • Öffnungszeiten • Adresse des jeweiligen Veranstaltungsortes 2. Seite: • Lagepläne bzw. Skizzen des jeweiligen Veranstaltungsortes mit Kennzeichnung der Eingänge • QR-Code als Verbindung zu einem digitalen Stadtplan 3. Seite: • Inhaltsübersicht



p Die nach diesem Symbol genannten kirchlichen Organisationen, Institutionen oder Gruppen verantworten diese Veranstaltung. Wenn diese Angabe fehlt, liegt die Verantwortung bei dem zuständigen Arbeitskreis des Katholikentags.



Die Klammer am Ende eines Veranstaltungseintrages enthält: Nummer des Veranstaltungsortes /Koordinaten des Stadtplans Die Piktogramme bedeuten: E Übersetzung ins Englische Übersetzung ins Spanische i Induktionsschleife g Deutsche Gebärdensprache G Lautsprachbegleitende Gebärden s Untertitel durch Schriftdolmetscher und -dolmetscherinnen u ungeeignet für Rollstuhlfahrer und -fahrerinnen t mit Einschränkungen zugänglich für Rollstuhlfahrer und -fahrerinnen (gelegentlich wenige Stufen) z kein rollstuhlgerechtes WC Das tagesaktuelle Programm finden Sie unter www.katholikentag.de/tagesaktuell Eine für Mobiltelefone optimierte Version finden Sie unter m.katholikentag.de
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Im Juli des vergangen Jahres hat die katholische Kirche in Deutschland in Mannheim mit einem großen Gesprächsforum unter dem Leitwort „Im Heute Glauben“ einen Gesprächsprozess begonnen. In diesem Prozess soll in den kommenden Jahren aus unterschiedlichen Perspektiven der Frage nachgegangen werden, wie es gelingt, die Botschaft des Evangeliums in der Welt von heute zu leben, zu bezeugen und weiterzugeben. Nicht ganz ein Jahr später laden wir Sie ganz herzlich ein, beim 98. Deutschen Katholikentag, wiederum in Mannheim, dabei zu sein, wenn wir gemeinsam nach Wegen und Möglichkeiten suchen, im Geist Jesu Christi einen neuen Aufbruch zu wagen. In den kommenden fünf Tagen bietet er die große Chance, uns mit gläubiger Zuversicht und wachem Verstand gemeinsam den Herausforderungen der Zeit zu stellen, Perspektiven für unser Handeln in Welt und Kirche zu entwickeln, Ängste in Hoffnung zu verwandeln und Sorgen abzubauen, vielleicht sogar zu überwinden, um so zu wagen, mutig den Weg in eine menschenfreundliche und gottoffene Zukunft zu gehen. Nicht dass wir jetzt schon ganz genau wüssten, wohin uns dieser Aufbruch führen wird. Denn wir stehen vor zahlreichen neuen Herausforderungen, wie etwa dem Klimawandel, der Globalisierung, der Frage der sozialen Gerechtigkeit oder dem demographischen Wandel. Es wird immer deutlicher, dass es ein „weiter so“ nicht geben kann. Wir brauchen ein neues Verständnis für Nachhaltigkeit und Solidarität. Beides wird es ohne die Bereitschaft zur Veränderung des persönlichen Lebensstils, der eigenen Erwartungen und Ansprüche nicht geben. Unser Glaube will uns bei dieser Neuorientierung Richtschnur sein. Er gibt uns die Zuversicht, dass Gott uns auf dem Weg leitet und begleitet. Auch in unserer Kirche spüren wir, dass wir vor grundlegenden Neuorientierungen stehen. Noch nie waren so viele Menschen auf der Suche nach Sinn und Orientierung. Wie können wir sie neu für Christus und seine befreiende Botschaft begeistern? Wie gelingt es uns, in einer säkularen Gesellschaft glaubwürdig Zeugen seiner Botschaft zu sein – jeder einzeln wie auch in der Gemeinschaft der Kirche? Wie gelingt es uns, eine immer neu auf Gott und die Menschen hörende und ihnen dienende Kirche zu sein? Um Gottes und der Menschen willen müssen wir nach Wegen für das gelingende Leben in unseren Gemeinden und Gemeinschaften suchen. Gestärkt durch das Gebet, durch die Gottesdienste und gemeinsamen Feste beim Katholikentag wollen wir den neuen Aufbruch wagen.   



Alois Glück Präsident des Zentralkomitees der deutschen Katholiken



Dr. Robert Zollitsch Erzbischof von Freiburg



Willkommen



11



Zum 98. Deutschen Katholikentag begrüße ich alle Mitwirkenden und Gäste sehr herzlich in Baden-Württemberg. Nicht nur als Ministerpräsident und Kirchenbeauftragter der Landes regierung, sondern auch als Mitglied im Diözesanrat der Erzdiözese Freiburg und als katholischer Christ freue ich mich sehr über dieses große Fest des Glaubens in unserem Land. Ich bin sicher, dass die Impulse des Katholikentags weit über die Stadtgrenzen von Mannheim hinaus in unser Land und in unsere Gesellschaft strahlen. „Einen neuen Aufbruch wagen“ ist dem 98. Katholikentag als Programmüberschrift mitgegeben. Der Aufbruch ist ein Grundmotiv des Glaubens seit dem Alten Testament: Abraham bricht auf Gottes Verheißung hin nach Kanaan auf, ebenso Moses aus Ägypten ins gelobte Land Israel … Johannes der Täufer ruft zu neuem Aufbruch auf, die Jünger lassen die Netze liegen und folgen Jesus nach, schließlich schickt der Auferstandene seine Zeugen in die Welt. Nicht immer geschieht der Aufbruch freiwillig. Oft ist er mit der Umkehr, dem Abbruch des Alten verknüpft, immer jedoch mit dem Vertrauen auf Gottes Geleit. Heute vermissen wir diese Aufbruchsstimmung häufig. Es scheint so, als hätten wir uns im Glauben, in der Gemeinde und in der Kirche fertig eingerichtet. Dass Christsein aber unterwegs sein heißt, dessen müssen wir uns hin und wieder erst neu vergewissern. Der Katholikentag als Aufbruch aus dem Alltag ist dazu eine gute Gelegenheit, nicht nur für die Kirche, sondern für unsere Gesellschaft insgesamt. Viele Fragen drängen sich auf: Wie kann unsere Gesellschaft die Energiewende bewältigen? Wie kann sie den Bildungsaufbruch schaffen? Wie kann sie das Zusammenleben von Einheimischen und Menschen mit Migrationshintergrund, von immer weniger Jungen und immer mehr Alten, von Menschen mit und ohne Behinderung, von Männern und Frauen gestalten? Rein ökonomische oder technische Antworten haben oft genug versagt, diese Fragen brauchen eine spirituelle Inspiration. Der Katholikentag schafft Raum für diese Fragen, für Diskussionen und kontroverse Debatten. Zugleich umschließt er alle Fragen und alle Fragenden mit dem gemeinsamen Band des Evangeliums von Jesus Christus, das uns trägt, prägt und zusammenhält. Allen am Katholikentag Beteiligten und davon Berührten wünsche ich aufbauende Gespräche, geistliche Stärkung und eine Aufbruchsstimmung, die weit über das Ereignis selbst hinaus reicht und trägt.



Winfried Kretschmann Ministerpräsident des Landes Baden-Württemberg



Willkommen
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Liebe Besucherinnen und Besucher des Katholikentags, liebe Freunde und Gäste aus ganz Deutschland und aller Welt, herzlich Willkommen in Mannheim! Wir sind stolz und froh, dass der 98. Deutsche Katholikentag in unserer Stadt zu Gast ist. „Einen neuen Aufbruch wagen“ ist das passende Motto für den Katholikentag in Mannheim. Jeder Aufbruch verlangt Mut, aber ihm liegt auch nach Hermann Hesse „ein Zauber inne, der uns beschützt“. Unsere Stadt ist seit ihrer Gründung geprägt von Offenheit und Wandel. Schon die Stadtrechte 1607 wurden in Deutsch, Latein, Französisch und Niederländisch gedruckt. Im Jahr 1652 formulierte Kurfürst Karl Ludwig eine Einladung an „alle ehrlichen Leute von allen Nationen“, nach Mannheim zu kommen. Heute ist Mannheim Heimat für 320 000 Menschen aus über 160 Nationen und geprägt von den verschiedenen Religionen: Kirchen, Moscheen und die Synagoge findet man hier auf engstem Raum. Wir leben in einem funktionierenden, lebendigen Miteinander. Unsere Stadt zeichnet sich aus durch ihre kulturelle Vielfalt; Kultur ist hier ein Motor für die Stadtentwicklung. Ob das älteste kommunale Theater Deutschlands, unser Nationaltheater, ob Kunsthalle, Technoseum, die Reiss-Engelhorn-Museen, das Barockschloss oder die hochkarätigen Festivals – Mannheims kulturelles Angebot ist weit über die Stadtgrenzen hinweg bekannt. Mannheim bot schon immer auch Raum für Ideen. Das Auto mobil wurde hier erfunden, aber auch das Fahrrad, der „Bulldog“ oder der erste elektrische Aufzug. Unsere Innenstadt ist geprägt von einer Besonderheit: Bei der Stadtgründung wurde sie in Quadraten angelegt. Sie finden hier deshalb keine Straßennamen, sondern Buchstaben und Zahlen, nach denen die Quadrate seit 1812 benannt sind. Wir laden Sie herzlich ein, unsere Stadt mit ihren vielen be sonderen Ecken zum Katholikentag zu entdecken. Wir erhoffen uns durch Sie, die Besucherinnen und Besucher, neue Impulse, und freuen uns auf die Diskussionen und Gespräche, die wir miteinander führen werden. Natürlich hoffen wir auch, dass Mannheim Impulsgeber für Sie sein kann. Ich wünsche Ihnen allen, auch im Namen des Gemeinderats und der Stadtverwaltung, spannende, lehrreiche, anregende und berührende Tage in Mannheim.



Peter Kurz Oberbürgermeister der Stadt Mannheim



Katholikentagsgebet
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Guter Gott, in deinem Namen wollen wir einen neuen Aufbruch wagen, denn seit Anbeginn der Zeiten bist du ein Gott des Aufbruchs. Gott, du bist aufgebrochen – in deine Schöpfung zu uns Menschen: Unsere Welt, die Natur, Pflanzen und Tiere, alles verdanken wir dir! Du, Gott des Aufbruchs: Schenke uns die Gabe des Staunens und der Ehrfurcht. Lass uns aufmerksam und dankbar sein für all das, was wir aus deiner Hand empfangen. Gott, du bist aufgebrochen – mitten in unser Leben: Du bist in deinem Sohn, Jesus Christus, Mensch geworden. In ihm erkennen wir deine unendliche Liebe zu uns Menschen. Du, Gott des Aufbruchs: Schenke uns die Gabe des hörenden Herzens, um aufmerksam zu sein für das, was Menschen in unserer Umgebung bewegt und was sie brauchen. Hilf uns, ihnen mit der Liebe und Barmherzigkeit zu begegnen, die wir selbst von dir empfangen. Gott, du bist aufgebrochen – hinein in unsere unstillbare Sehnsucht: Du brichst mit uns auf in die Zukunft, du leitest und begleitest unseren Weg. Wo wir in die falsche Richtung gegangen sind und uns verrannt haben, finden wir im Heiligen Geist den Mut umzukehren und die Kraft, neu aufzubrechen. Du, Gott des Aufbruchs: Schenke jedem von uns und deiner Kirche die Gabe, immer mehr das zu werden, wozu wir berufen und gesandt sind: Zeugen eines unerschütterlichen Glaubens, Boten deiner selbstlosen Liebe, Künder unbändiger Hoffnung. So bitten wir dich: Guter und treuer Gott, brich zu uns und mit uns Menschen auf; und brich auch auf, was eng ist in unserem Leben, was kalt ist und starr in unserer Kirche und in unserem Land, damit wir gemeinsam einen neuen Aufbruch wagen hin zu dir und den Menschen unserer Tage. Du, Gott des Aufbruchs: Segne uns und unsere Wege! Amen. 



Erzbischof Dr. Robert Zollitsch



Mannheim stellt sich vor
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Barock und Jugendstil, Industrie und Romantik, lauschige Plätze und kulturelle Höhepunkte: Die kompakte Metropole an Rhein und Neckar ist bunt und weltoffen. Seien Sie herzlich willkommen! Am Wasserturm (Friedrichsplatz) wartet Mannheim mit dekorativem Jugendstil auf, Wasserspiele und Blütenpracht prägen den Platz. Zwischen dem nur vom legendären Versailles in der Größe übertroffenen Barockschloss und dem Neckar präsentiert sich Mannheim quadratisch: „Die Quadrate“ sind die Innenstadt, die als Planstadt in Häuserblocks angelegt ist.



Jedes dieser Quadrate wird mit einem Buchstaben und einer Zahl benannt, etwa F2. Ausgangspunkt sind das Schloss und die sogenannte Breite Straße (amtlich Kurpfalzstraße). Vom Schloss aus links der Breiten Straße liegen die Quadrate von A bis K, rechts die von L bis U; die Zahl nach dem Buchstaben gibt die Entfernung zur Breiten Straße an. Die Hausnummern beginnen in der dem Schloss nächstgelegenen Ecke und laufen um das jeweilige Quadrat herum; Pfeile markieren die Richtung.



Mannheim war einst Residenzs tadt der Kurpfalz, später bayerisch, schließlich badisch. Hier wurde das Zweirad erfunden und das Auto patentiert, hier wurde die BASF gegründet, es wurden Luftschiffe und Traktoren gebaut. Heute gehören zu Mannheim auch seine Universität, bedeutende Museen und die Popakademie.



Mannheim stellt sich vor
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Über 300 000 Menschen aus mehr als 160 Nationen leben in Mannheim. Ihre wechselhafte Geschichte, das multikulturelle Gesicht und die kurpfälzische Offenheit prägen die Stadt an Rhein und Neckar. Fühlen Sie sich wohl in Mannheim!



Zukunftsfähig leben
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Zukunftsfähig leben – Das Umweltprojekt des Katholikentags Zum ersten Mal in der langen Geschichte der Katholikentage wurde der Katholikentag 2008 in Osnabrück klimaneutral veranstaltet und ist damit zu einem Leitbild für christliche Großveranstaltungen geworden. Daran anknüpfend hält der 98.  Deutsche Katholikentag in Mannheim 2012 den in Osnabrück erreichten Standard bei und erweitert mit einem neuen Projekt das Umweltengagement des Katholikentags. Die Entwicklung der vergangenen Jahre, alle Lebensbereiche s tärker umwelt- und klimagerecht und damit nachhaltig zu gestalten, greift der Katholikentag 2012 mit dem Titel „Zukunftsfähig leben“ auf.



Die Ausstellung Während des Durchführungszeitraumes wird an verschiedenen Stationen in der Innenstadt Mannheims eine Ausstellung stattfinden, die die Umweltthemen des Katholikentags darstellt. Es gibt zu den Themen des Umweltprojektes Ausstellungstafeln. Eine Broschüre begleitet und dokumentiert die Ausstellung. Die Broschüre erhalten Sie kostenlos an unseren Infopunkten und im CC Rosengarten.



Zielsetzung des Projektes Die Basis bildet der Klimaneutrale Katholikentag: Emissionen, die eine Großveranstaltung verursacht, werden vermieden oder verringert, der verbleibende unvermeidbare Rest wird mit Unterstützung durch die Teilnehmenden kompensiert. Weitere Maßnahmen und Veranstaltungen ermöglichen den Teilnehmenden, sich mit dem eigenen Lebensstil und dessen Auswirkungen auf Klima und Umwelt zu beschäftigen. Das Besondere des Projektes ist die Darstellung und Bündelung der vielfältigen Möglichkeiten eines zukunftsfähigen Lebensstiles.



Unterstützung durch die Teilnehmenden Gleichen Sie die Emissionen Ihrer Anreise aus, einfach und gut! Der größte Teil der durch den Katholikentag verursachten Treibhausgase entsteht durch die Anreise der Teilnehmenden. Wir bitten Sie daher um Ihre Unterstützung bei unserem Vorhaben, indem Sie Ihre Anreise selbst ausgleichen.



Das Umweltprojekt des Katholikentags
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Der Klimarechner auf unserer Homepage schlägt Ihnen direkt bei der Anmeldung einen Ausgleichsbetrag gemäß der Emission Ihrer Treibhausgase vor. Sie können dann eines der zwei Ausgleichsprojekte auswählen: • Katholikentagswald: Erstmals hat der Katholikentag ein Ausgleichsprojekt geschaffen. In Kooperation mit der einladenden Erzdiözese Freiburg wird im Linzgau, 20 km nördlich von Überlingen am Bodensee, ein Wald aufgeforstet. So wird direkt vor Ort ein Teil der Gase wieder kompensiert. • Solarlampen in Indien: Das vom Bischöflichen Hilfswerk Misereor getragene Projekt fördert den Aufbau von Photovoltaikanlagen in Dörfern der Dalits in Indien. Dadurch können lungenschädliche Gaslampen gegen Solarlampen ausgetauscht werden. Die Kinder der ärmsten Kaste Indiens bekommen so eine Chance auf Bildung unter gesunden Voraussetzungen. Das Projekt ist von der Klima Kollekte – Kirchlicher Kompensationsfonds gGmbH (www.klima-kollekte.de) nach dem Gold-Standard zertifiziert und erfüllt daher die höchsten Qualitätskriterien.



Was macht der Katholikentag? Die Geschäftsstelle und die Vorbereitung des Katholikentags • Innerhalb der Geschäftsstelle entspricht die technische Ausstattung energiesparenden Standards. • Die Verpflegung bei Sitzungen sowie die verwendeten Büromaterialien entsprechen den Kriterien des ökologischen und fairen Konsums. Zusätzlich gibt es den fleischfreien Donnerstag. • Dienstreisen werden in der Regel per Bahn angetreten. Für unvermeidbare Transporte steht ein Erdgas-Fahrzeug zu Verfügung. • Der Katholikentagshop legt größten Wert auf ökofairen Einkauf und verzichtet sogar zugunsten der Einhaltung dieser Kriterien auf Gewinnmaximierung. • Die obligatorischen Katholikentags-Papphocker werden anschließend verkauft oder recycelt.
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• Die Geschäftsstelle wird mit Reinigungsmitteln, die biologisch abbaubar sind, gereinigt. • 95 Prozent der Drucksachen des Katholikentags werden auf Recyclingpapier gedruckt. • Mit GoGreen von der Deutschen Post wurde ein CO2-neutraler Carrier für den Versand der gesamten Geschäftsstellenpost und der Pakete verpflichtet. • Beim Versand von Artikeln des Katholikentagsshops wird ökologisches Füllmaterial verwendet. Maßnahmen während des Katholikentags • Ortsansässige Gastronomen bieten einen Katholikentags teller an. Sie wurden gebeten, dabei auf die ökofairen K riterien einzugehen und soweit möglich umzusetzen. • Die zentral organisierte Frühstücksverpflegung in den Gemeinschaftsquartieren und die Verpflegung der Helferinnen und Helfer folgen den ökologischen und fairen Kriterien des Katholikentags. • Im „ökofairen Dorf“ stellen sich viele verschiedene Händler vor, die ökologische, fair gehandelte und regionale Produkte verkaufen und den Teilnehmenden einen Einblick in die Vielfältigkeit und Qualität geben. • Der Katholikentag fordert alle Organisationen, die Stände oder Veranstaltungen betreiben auf, wenig Müll zu produzieren. Der entstandene Müll wird auf Müllinseln getrennt gesammelt und so den Recyclingkreisläufen zugeführt.







Kreativ- und Mitmachangebot Fairienlager Kritischer Konsum ganz praktisch Zentrum Jugend, Seite 241 p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Werftstraße (27 • bI) Weitere Veranstaltungen zum ökofairen Konsum finden sie im Zentrum Globale Verantwortung und im Zentrum Jugend.
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Nachhaltige Mobilität • Die Teilnehmenden reisen in der Regel mit der Bahn oder mit Bussen an. • Angebote zu Busreisen finden sich auf der Homepage. • Eine Mitfahrbörse auf der Homepage ermöglicht die Bildung von Fahrgemeinschaften. • Während des Katholikentags legen die Teilnehmenden die Wege zu Fuß, per Bahn oder Leihfahrrad zurück. Das ÖPNV-Ticket, die Leihradstation sowie die Gestaltung des Veranstaltungsgeländes bieten den Teilnehmenden die notwendigen Voraussetzungen dafür. • Die Fahrbereitschaft des Katholikentags wird mit möglichst umweltschonenden PKWs ausgestattet. • Fahrräder in der Fahrbereitschaft helfen mit, den Individual verkehr zu verringern.



Podium Fr 16.00 Mobilität für Übermorgen bis 17.30 Nachhaltige Mobilitätsgestaltung als Herausforderung für Wirtschaft und Politik Zentrum Globale Verantwortung, Seite 213 i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI) Weitere Veranstaltungen zu diesem Thema finden Sie im Zentrum Globale Verantwortung.



Nachhaltige Katholikentagsstadt Ein großes Experiment, das zum Thema Energie in Mannheim Spuren hinterlassen wird, ist die Erneuerung der Heizanlage in der Spitalkirche. Unterstützt durch einen Förderer des Katholikentags bekommt die Kirche eine neue Heizung, welche sich aus dem abgekühlten Heizwasser speist, das zurück ins Großkraftwerk Mannheim fließt. Dadurch kann man die noch vorhandene Wärmeenergie sinnvoll nutzen, ohne weitere Energie aufwenden zu müssen. Für die vielen Multiplikatoren des Katholikentags ist dies sicherlich eine wertvolle Anregung für die Heimatkirchengemeinde. Zum Katholikentag wird in Mannheim erstmals ein Fahrradverleih eingerichtet. Die Katholikentagsteilnehmenden können sich für die Wege zu den Veranstaltungsorten Fahrräder ausleihen. Nach dem Katholikentag übernimmt die Stadt Mannheim diesen Service für alle Bürgerinnen und Bürger. Dieses Angebot wird den intensiven Individualverkehr in der Stadt entlasten.
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Podium Fr 14.00 Energiewende – Herzlichen Glückwunsch bis 15.30 zum 1. Geburtstag! Zentrum Globale Verantwortung, Seite 212 i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI) Weitere Veranstaltungen zum Thema Energie finden Sie im Zentrum Globale Verantwortung und im Zentrum Jugend.



Lebensstile und Lebenslust Partnerschaft mit Gemeinden aus aller Welt Das Erzbistum Freiburg unterhält seit vielen Jahren eine Partnerschaft mit Gemeinden aus Peru. Viele Gemeinden und Verbände haben ebenfalls enge Kontakte zu Gruppen in den Ländern des Südens. Diese direkten Kontakte bieten Er fahrungen, die globalen Zusammenhänge zu erleben. „Komisch, dass die Familie, die ich kennen gelernt habe keinen Kaffee trinken kann, obwohl sie ihn selbst herstellt und er bei uns billig verkauft wird“. „Dramatisch, wenn sich Regen- und Trockenzeiten verlängern. Dagegen ist ein bisschen Hochwasser am Rhein keine Nachricht wert.“ Nutzen wir solche Partnerschaften für uns, unser Leben und einen zukunftsfähigen Lebensstil, für unsere Gesellschaft.



Ausstellung Maisschützer contra Gentechnik Über die Partnerschaft zwischen Bäuerinnen und Bauern aus Hohenlohe und der Sierra Juárez/Mexiko Zentrum Globale Verantwortung, Seite 205 Friedrich-List-Schule, EG, Flur, C 6 1 (7 • cI) Weitere Veranstaltungen und Informationen zu Partnerschaften finden Sie im Zentrum Globale Verantwortung und an Ständen auf der Kirchenmeile.



Ethisches Investment Am Stand des ZdK auf der Kirchenmeile können die Teilnehmenden die Hintergründe und Ansätze des ethischen Investments kennenlernen. Die Teilnehmenden lernen so eine Alternative zu konventionellen Investments kennen. Welche Vorteile bietet ethisches Investment, welche Modelle gibt es und welche Kriterien müssen beachtet werden?



Das Umweltprojekt des Katholikentags



21



Podium Sa 14.00 Vernetzt denken – verantwortlich handeln bis 15.30 Ökologisch und sozial verantwortetes Wirtschaften Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Seite 287 t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46) Weitere Veranstaltungen zu diesem Thema finden Sie im Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt. Lust auf Engagement Der Katholikentag ist der Treffpunkt von katholischen Verbänden, Gemeinschaften und Initiativen. Sie alle eint, dass sich eine große Zahl ehrenamtlich engagierter Menschen jeden Alters zusammenschließen und gemeinsam aktiv werden. Die wöchentliche Gruppenstunde, die Betreuung einer kranken Person in der Nachbarschaft, die Versorgung des Stadtteils mit fair gehandelten Produkten oder der Bau eines kirchlichen Bildungshauses sind nur einige Beispiele dieses Engagements. Solidarisch miteinander einen zukunftsfähigen Lebensstil zu entwickeln und zu pflegen ist die besondere Herrausforderung unserer Generation. Auf der Kirchenmeile finden sich katholischen Verbände, Gemeinschaften, Initiativen, Orden und Bistümer ein. Schauen Sie mal, welche Aktivität Ihr Leben bereichern könnte oder finden Sie heraus, welchen Schwerpunkt Ihr eigener Verband hier setzt.



Sa 11.30 Ich habe eine Freundin gefunden bis 11.50 Ehrenamtliche Mentorinnen begleiten Migranten



g Unter freiem Himmel, Seite 358 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Weitere Veranstaltungen finden Sie im Zentrum Jugend, auf der Caritas-Bühne und in den Themenbereichen. Das gesamte Projekt wurde durch einen Beirat mitentwickelt und begleitet. Dem Beirat gehören VertreterInnen der katholischen Verbände, der Umweltbeauftragten der deutschen Diözesen, der Stadt Mannheim und weitere Fachberater an. Die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) fördert dieses Projekt.
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Mittwoch Mi 17.00 Vorprogramm zur Eröffnungsveranstaltung bis 17.45 Willkommen in Mannheim und im Erzbistum Freiburg



gGi Eröffnung des 98. Deutschen Katholikentags Mi 17.45 Botschaft von Papst Benedikt XVI. gGi Die Botschaft überbringt Erzbischof Dr. Jean-Claude Périsset, Apostolischer Nuntius in Deutschland, Berlin Mi 18.00 Einen neuen Aufbruch wagen bis 19.00 Zentrale Eröffnungsfeier des 98. Deutschen Katholikentags



gGi 



mit: Alois Glück, Präsident des ZdK, Hörzing/Traunwalchen Martina Kastner, Vorsitzende des Diözesanrates Freiburg, Malsch Winfried Kretschmann MdL, Ministerpräsident von BadenWürttemberg, Stuttgart Dr. Peter Kurz, Oberbürgermeister der Stadt Mannheim Prof. Dr. Gerhard Robbers, Präsident des 34. DEKT, Trier Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Erzbischof des Erzbistums Freiburg Tanz: Kevin O’ Day Ballett, Nationaltheater Mannheim Musik: Anstatt Blumen, Mannheim Moderation: Anno Knüttgen, Stuttgart Felicia Mutterer, Stuttgart Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII)



Abend der Begegnung Mi 19.00 Alla guut! bis 22.00 Das Erzbistum Freiburg stellt sich vor



So vielfältig wie der Glaube ist das Erzbistum Freiburg. Die Einflüsse und Prägungen kommen von Norden und Süden, von Osten und Westen. Sie sind eingeladen, die Regionen und ihre angrenzenden Bistümer kennenzulernen. Entlang der Breiten Straße finden Sie fünf Landschaftsinseln, die die vielfältige landschaftlich-regionale Struktur des gastgebenden Erzbistums repräsentieren. Auf jeder Landschaftsinsel sind Sie eingeladen zu kulinarischen Köstlichkeiten aus der Region, dazu gibt es ein buntes kulturelles und musikalisches Programm. Lernen Sie die vielen Regionen des Erzbistums Freiburg kennen: Mit dem BPP – dem Badischen Pilgerpass – können Sie aufbrechen und ankommen, finden Sie Ihren Weg durch den typischen Mannheimer Quadratedschungel und sind trotzdem überall daheim. Alla guut! Gutes aus der Region Odenwald-Tauber finden Sie am Herschelplatz Gutes vom Oberrhein finden Sie am Neckartor Gutes aus dem Schwarzwald finden Sie auf dem Marktplatz Gutes aus der Region Bodensee-Hohenzollern finden Sie an der Abendakademie Gutes aus der Kurpfalz finden Sie am Oswald-von-Nell-Breuning-Platz Weiteres entnehmen Sie dem beiliegenden Faltblatt.
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Donnerstag Do 09.00 Musikalische Einstimmung und Begrüßung bis 10.00 Moderation: Natascha Peters, Köln



gGi Eucharistiefeier zum Hochfest Christi Himmelfahrt Do 10.00 Ihr Völker alle, klatscht in die Hände bis 11.00 Hauptzelebrant: Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Erzbischof gGi des Erzbistums Freiburg und Vorsitzender der DBK, Freiburg Konzelebranten: Bischof Dr. Gebhard Fürst, Geistlicher Assistent des ZdK, Rottenburg Karl Jung, Stadtdekan, Mannheim Erzbischof Dr. Jean-Claude Périsset, Apostolischer Nuntius in Deutschland, Berlin Erzbischof Salvador Piñeiro García-Calderón, Vorsitzender der peruanischen Bischofskonferenz, Ayacucho/Peru Diakone: Frank Fischer, Mannheim Bernhard Kohl, Mannheim Lektorinnen: Andrea Heim, Diözesanleiterin des BDKJ, Freiburg Birgit Mock, Mitglied im Trägerverein des 98. Deutschen Katholikentags, Neuwied Musik: Heidelberger Projektchor Kinder- und Jugendchor „unterwegs“ unter der Leitung von Priska Schöner, Achern Pueri Cantores aus den Bistümern Freiburg, Mainz und Speyer Musikalische Gesamtleitung: Wilm Geismann, Diözesankirchenmusikdirektor, Freiburg Markus Uhl, Bezirkskantor, Heidelberg Schloss, Ehrenhof, Bismarckstraße (1 • cI)
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Freitag Fr 18.00 bis 19.30 



Zentraler Ökumenischer Gottesdienst Gemeinsam aufbrechen zu seiner Fülle Leitung: Metropolit Augoustinos, Griech.-Orth. Metropolie von Deutschland, Bonn Landesbischof Dr. Ulrich Fischer, Ev. Landeskirche in Baden, Karlsruhe Bischof Dr. Matthias Ring, Kath. Bistum der Alt-Katholiken in Deutschland, Bonn Bischöfin Rosemarie Wenner, Ev.-meth. Kirche in Deutschland, Frankfurt/Main Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Erzbischof des Erzbistums Freiburg und Vorsitzender der DBK, Freiburg Lesung: Prof. Dr. Johanna Rahner, Kassel Musik: Byzantinischer Kantorenchor des Griechischen Musikvereins München unter Leitung von Prof. Dr. Konstantinos Nikolakopoulos, München Scola LitHora, Mannheim Elisabeth Göbel (Orgel), Landeskantorat Mannheim Arthur Adler (Percussion), Mannheim Musikalische Gesamtleitung: Prof. Matthias Kreuels, Kirchenmusiker und Komponist, Trier zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII)
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Galaabend mit Preisverleihung Fr 20.00 Fenster auf! Die große Konzilsgala bis 22.00 Ein festlicher Abend zum 50sten Historisch-heitere Erinnerungen an das Zweite Vatikanische Konzil und seine Folgen. Zeitzeugeninterviews – zeitgenössische Ausblicke – Lieder und Songs aus fünf Jahrzehnten. Feiern Sie mit uns einen der großen Aufbrüche der Kirchengeschichte, und seien Sie dabei, wenn zum ersten Mal der Aggiornamento-Preis – Preis der Deutschen Katholikentage verliehen wird. Es wirken mit: Dr. Regina Heyder, Kirchenhistorikerin, Mainz Walter Kardinal Kasper, Präsident des Päpstlichen Rates zur Förderung der Einheit der Christen (2001–2010), Rom/Italien Dr. Ruth Kölblin, Teilnehmerin der Pastoralsynode Dresden, Jena Dr. Claudia Lücking-Michel, Vizepräsidentin des ZdK, Bonn Thomas Quast, Musiker, Köln Willibert Pauels, ne bergische Jung, Wipperfürth Elisabeth Rickal, Vorsitzende des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend (1968–1972), Hattingen die Vorsitzenden der Deutschen Bischofskonferenz: Karl Kardinal Lehmann (1987–2008), Mainz Erzbischof Dr. Robert Zollitsch (seit 2008), Freiburg 



die Präsidenten des ZdK: Prof. Dr. Bernhard Vogel (1972–1976), Sankt Augustin Prof. Dr. Hans Maier (1976–1988), München Rita Waschbüsch (1988–1997), Lebach Prof. Dr. Hans Joachim Meyer (1997–2009), Berlin Alois Glück (seit 2009), Hörzing/Traunwalchen



die Preisträgerinnen und Preisträger des Aggiornamento-Preises 2012: • 72-Stunden-Aktion des BDKJ • Kulturmittlerin der kfd • JUNA – Jugend und Naturschutz Moderation: Marcus C. Leitschuh, Kassel Gisela Steinhauer, Köln Musik: Ruhama und das Bläsersyndikat, Köln Gesamtleitung: Mario Kaifel, Rottenburg i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Samstag Das Fest am Samstagabend Sa 19.00 Welt im Quadrat bis 22.30 Interkulturelle Begegnung in den Quadraten In Mannheim leben Menschen aus aller Welt. Sie oder ihre Vorfahren sind aufgebrochen in ein neues Land. Jetzt sind sie hier daheim und prägen das Leben Mannheims mit. Auf vier Bühnen präsentieren kulturell gemischte Gruppen Musik, Tanz und Dialog. Dieses interkulturelle Bühnenprogramm ist in Kooperation mit dem Projekt WIR! entstanden. Im Projekt WIR! entwickeln das Büro 2020 und das Kulturamt der Stadt Mannheim, unterstützt durch die H.W. & J. Hector Stiftung, gemeinsam mit ortsansässigen Gruppen und Vereinen interkulturelle künstlerische Beiträge zur Bewerbung der Stadt Mannheim um die Kultutrhauptstadt 2020. WIR! sind Welt im Quadrat! WIR! wagen den Aufbruch Mozart trifft Hip Hop i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) 



WIR! sind hier Koreaner, Deutsche, Kurden, Griechen, Türken und Finnen – grenzenlos i Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII) 



WIR! sind daheim Mannheimer aus Ghana, Eritrea, Indonesien und der Pfalz Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) 



WIR! teilen Glaubensmut Glaubensmut rund um die Welt – von Indien bis zur Türkei Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) 



Sa 21.00 Wir brechen gemeinsam auf Sa 21.20 Ein bunte Parade führt von allen Bühnen zum Marktplatz Sa 21.20 Welt im Quadrat bis 22.30 Zentraler Abschluss des interkulturellen Festes



Cross Over Interkulturelles Musikspektakel Shalom – Selam – Frieden Selig sind die Frieden stiften p Forum der Religionen Mannheim firedancer – Ein Funke springt über Tanz, Musik, Feuer- und Lichtjonglage firedancer, Dreieich i Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII) Interreligiöses Friedensfest, Seite 32
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Sonntag So 09.00 Einstimmung auf den Hauptgottesdienst bis 10.00 Moderation: Marcus C. Leitschuh, Kassel



gG 



Der Hauptgottesdienst des Katholikentags



So 10.00 Gott bricht zu uns auf bis 11.30 Hauptzelebrant: Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Erzbischof



gG des Erzbistums Freiburg und Vorsitzender der DBK, Freiburg Konzelebranten: Bischof Dr. Gebhard Fürst, Geistlicher Assistent des ZdK, Rottenburg Karl Jung, Stadtdekan, Mannheim Bischof Prof. Dr. Gerhard Ludwig Müller, Gastgeber des 99. Deutschen Katholikentags 2014, Regensburg Erzbischof Dr. Jean-Claude Périsset, Apostolischer Nuntius in Deutschland, Berlin Erzbischof Salvador Piñeiro García-Calderón, Vorsitzender der peruanischen Bischofskonferenz, Ayacucho/Peru Diakone: Albert Lachnit, Mannheim Winfried Trinkaus, Mannheim Lektoren: Martina Kastner, Vorsitzende des Diözesanrates Freiburg, Malsch Prof. Dr. Gerhard Robbers, Präsident des 34. DEKT, Trier Kantor: Jürgen Ochs, Rastatt Mitwirkung: Bischof Gerhard Ulrich, Gastgeber des 34. DEKT, Hamburg Alois Glück, Präsident des ZdK, Hörzing/Traunwalchen Musik: Bläserensemble des Nationaltheaters Mannheim Capella Crucis Rastatt, Rastatt Junger Chor Heilig Geist, Mannheim MannheimJazzQuartett: Johannes M. Michel (Klavier) Martin Simon (Bass) Peter Lehel (Saxophon) Thorsten Gellings (Percussion) Motettenchor Mannheim Musikalische Gesamtleitung: Brigitte Fröhlich, Kirchenmusikdirektorin, Mannheim So 11.30 Musikalischer Ausklang bis 12.30 Von Mannheim über Hamburg nach Regensburg



i 



Schloss, Ehrenhof, Bismarckstraße (1 • cI)
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Freitag, Samstag Hinweis zum Gemeindechor Für die musikalische Gestaltung des Hauptgottesdienstes auf dem Ehrenhof des Mannheimer Schlosses am Sonntag, 20. Mai 2012, 10.00–11.30 Uhr, wird ein Gemeindechor aus singbegeisterten Teilnehmenden gebildet. Besonders angesprochen sind Sängerinnen und Sänger aus Kirchen-, Kinder- und Jugendchören.







Fr 15.00 bis 16.30 und Sa 09.30 bis 11.30 



Probe des Gemeindechores für den Hauptgottesdienst Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach zur Probe kommen und mitsingen! Die Noten werden bei der Probe ausgeteilt. Leitung: Brigitte Fröhlich, Kirchenmusikdirektorin, Mannheim Schloss, Ehrenhof, Bismarckstraße (1 • cI)



Samstagabend Interreligiöses Friedensfest Sa 23.00 Frieden – hier und in der einen Welt Musik und Gespräche mit Juden, Christen und Muslimen Forum der Religionen Mannheim Evangelische Studierendengemeinde (ESG), Mannheim Likratinos (jüdische Schülerinnen und Schüler), Mannheim Muslimische Hochschulgruppe (MHG), Mannheim Musik: Hosh Newa – Sufimusik, Mannheim Vox Gregoriana, Heidelberg zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)



Gottesdienste



Die Mutter Kirche wünscht sehr, alle Gläubigen möchten zu der vollen, bewussten und tätigen Teilnahme an den liturgischen Feiern geführt werden […], ist sie doch die erste und unentbehrliche Quelle, aus der die Christen wahrhaft christlichen Geist schöpfen. Zweites Vatikanisches Konzil Sacrosanctum concilium



Beim Katholikentag wird die Vielfalt des Glaubens auch in der Verschiedenheit der Liturgien und Gottesdienstformen spürbar. Neben den großen Feiern zu Beginn und am Schluss wenden sich manche Gottesdienste an Menschen in speziellen Lebenssituationen, andere widmen sich besonderen Gruppen oder Themen – und doch sind immer alle eingeladen, im gemeinsamen Feiern Gott zu loben und zu danken. Auf den Tagzeitenliturgien liegt ein besonderer Schwerpunkt. Gottesdienste mit evangelischen, anglikanischen und ortho doxen Geschwistern laden dazu ein, Gemeinsamkeiten zu entdecken und zu erleben. Liturgie beschränkt sich dabei nicht auf Kirchen und Kapellen. In vielen Räumen in der Innenstadt feiern wir während des Katholikentags Gottesdienste. Herzlich willkommen!



Gottesdienste



34







Hinweise zu den Gottesdiensten Gottesdienste und Tagzeitengebete laden ein, die vielfältigen Erlebnisse und Anregungen aus Gesprächen und Veranstaltungen vor Gott zu bringen und aus der Begegnung mit ihm Kraft zu schöpfen und neu aufzubrechen. Kirchliche Gemeinschaften, Gemeinden vor Ort und ökumenische Partner gestalten eine Vielfalt von Gottesdiensten. Im Folgenden finden Sie Hinweise auf alle Gottesdienste des Katholikentags, nach Tagen und in chronologischer Reihenfolge geordnet, mit Ausnahme der Gottesdienste, die unter „Aus Anlass des Katholikentags“angekündigt sind. Zentrale Gottesdienste sind unter „Zentrale Veranstaltungen“ dargestellt (Seite 23). An anderen Stellen wird auf ausführliche Ankündigungen von Gottesdiensten in anderen Programmbereichen verwiesen. Hinweise zur Möglichkeit des Beichtgespräches finden Sie unter „Beratung in Glaubens- und Lebensfragen, Beichtgespräche“ (Seite 533) und zur Konzelebration unter „Katholikentag A – Z, Stichwort: Konzelebration“ (Seite 540).







Hinweise zu den Kollekten des Katholikentags Aufbruch in eine bessere Zukunft – für Jugendliche in Peru Die Kollekten aller Gottesdienste an Christi Himmelfahrt kommen Projekten der Jugendarbeit der Katholischen Kirche in Peru zugute. Die Projekte fördern insbesondere jugendkatechetische Aufgaben und Bildungsmaßnahmen. Die bewährte 25-jährige Partnerschaft zwischen der Erzdiözese Freiburg und der Katholischen Kirche in Peru garantiert, dass das gespendete Geld auch wirklich dorthin kommt, wo es besonders dringend gebraucht wird. Aufbruch zum Leben weltweit – im Kampf gegen HIV und AIDS Die Kollekten aller Gottesdienste von Freitag bis Sonntag unterstützen weltweit kirchliche HIV- und AIDS-Projekte. Durch sie wird Kindern, Frauen und Männern geholfen, ihr Leben wieder selbst in die Hand zu nehmen. Unterstützt durch ganzheitliche soziale und pastorale Betreuung besteht die Chance, dass sie sich aus ihrer Isolation befreien, Trauer überwinden und ein menschenwürdiges Leben führen können. Die Spenden gehen zu gleichen Teilen an die katholischen Hilfs- und Missionswerke Adveniat, Caritas international, Misereor, Missio, das Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und Renovabis. Spendenkonto für die Kollekten Konto 17925687, BLZ 670 201 90, HypoVereinsBank Verwendungszweck „Peru“ oder „HIV/AIDS“



Gottesdienste Donnerstag, Freitag, Samstag 35



Donnerstag, Freitag, Samstag Ökumenisches Stundengebet Vereint zum Leib Christi Kirche sein Tägliches Gotteslob ehrenamtlich neu beleben Das Stundengebet ist in der katholischen und evangelischen Tradition verwurzelt und heute schon ökumenisch möglich. Es werden Modelle vorgestellt, wie die Gemeinschaft der Kirchen gelebt und Gottesdienst im Alltag etabliert werden kann. Zentrum Ökumene, Seite 296 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Abendgebet 19.00 ChillOut mit eli.ja bis 19.30 die Abendtankstelle Zentrum Jugend, Seite 245 u Jugendkirche Samuel, Krypta, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) Abendgebet 21.00 Abendlob bis 21.30 Biblisch-Geistliches Zentrum, Seite 109 u Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI) Donnerstag Eucharistiefeier zum Hochfest Christi Himmelfahrt Do 10.00 Ihr Völker alle, klatscht in die Hände bis 11.30 Zentrale Veranstaltung, Seite 27 gGi Schloss, Ehrenhof, Bismarckstraße (1 • cI) Do 12.30 bis 13.00 u 



Mittagsgebet Friedenslicht aus Bethlehem Zentrum Jugend, Seite 245 Jugendkirche Samuel, Krypta, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI)



Do 12.30 bis 13.00 u 



Mittagsgebet „Zeige mir, Herr, deine Wege“ (Ps 25,4) Biblisch-Geistliches Zentrum, Seite 109 Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



Eucharistiefeier Do 12.30 Jugorette bis 14.00 Jugendgottesdienst mit Leib und Seele Zentrum Jugend, Seite 242 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)
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Meditation Do 14.30 „Freut euch im Herrn zu jeder Zeit“ (Phil 4,4) bis 15.30 Ein WJT-Gebet zwischen Madrid und Rio Zentrum Jugend, Seite 242 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Do 17.00 bis 17.30 g 



Wortgottesdienst Den Aufbruch wagen Segensfeier für gehörlose Menschen Leitung: Bernhard Stoffel-Braun, Behindertenseelsorge in der Erzdiözese Freiburg p Behindertenseelsorge in der Erzdiözese Freiburg i St. Sebastian, F1 (17 • cII) Abendgebet Do 18.00 Vesper bis 18.30 Zentrum Kirche vor Ort, Seite 281



Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 312, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Ökumenische Marienfeier Do 18.00 Aufbrechen und auf Gottes Zusage vertrauen bis 19.00 Maria, Vorbild unseres Glaubens, wagt den Aufbruch im Vertrauen auf Gottes Zusage. Wir sind herausgefordert, uns von Gottes Kraft bewegen zu lassen. Predigt: Magdalena Bogner, ehem. Bundesvorsitzende der kfd, Neumarkt Barbara Kohlstruck, Pfarrerin der Ev. Kirche der Pfalz, Kaiserslautern Marie-Luise Langwald, Frauengruppe der kfd, Essen Mitwirkung: Margret Dieckmann-Nardmann, Präsidentin des Päpstlichen Missionswerkes der Frauen, Koblenz Tanz: Frauengruppe der kfd Essen Musik: Band KREUZ & quer, Mainz p Ökumenische Frauengruppe auf Initiative der AG der katholischen Frauenverbände und -gruppen i Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII) Wortgottesdienst Do 18.00 „Weil Du mir teuer und wertvoll bist“ (Jes 43,1) bis 19.00 Paar-Ermutigungsgottesdienst



Zentrum Generationen und Familien, Seite 173 i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Vespergottesdienst Do 18.00 Die Zeichen der Zeit deuten bis 19.00 25 Jahre Peru-Partnerschaft der Erzdiözese Freiburg



Zentrum Globale Verantwortung, Seite 221 i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI)
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Eucharistiefeier Do 18.00 Romero – das unbändigste Evangelium bis 19.00 Zum Gedenken an den Märtyrer-Bischof Oscar A. Romero Zelebranten: Norbert Arntz, Pfarrer, Christliche Initiative Romero, Kleve Dr. Luis Zambrano Rojas, Pfarrer der Gemeinde Pueblo de Dios, Juliaca/Peru Musik: Siembra, Bremen p Christliche Initiative Romero zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Eucharistiefeier Do 18.00 Der Erde treu – den Himmel offen halten bis 19.00 125 Jahre DKV



zi 



Zelebranten: Weihbischof Ulrich Boom, Würzburg Prof. Karl Heinz Schmitt, Borchen Musik: Church Rocking, Köln p Deutscher Katecheten-Verein (DKV) St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV)



Eucharistiefeier Do 18.00 Verantwortlich leben – solidarisch handeln bis 19.00 Zelebrant: Ottmar Dillenburg, Bundespräses des Kolpingwerkes Deutschland, Köln p Kolpingwerk Deutschland i St. Sebastian, F1 (17 • cII) Abendgebet Do 18.30 Lieder für die Seele – mit Sanftmut und Leidenschaft bis 19.00 Zentrum Generationen und Familien, Seite 199



Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Abendgebet Do 21.00 Nacht der Lichter bis 23.00 Mit Brüdern aus Taizé Maimarkthalle, Xaver-Fuhr-Str. 101 (47) Gebet zur Nacht Do 22.00 Da wohnt ein Sehnen tief in uns bis 22.20 Musik: Schülerinnen der 9. Klasse des Ursulinengymnasiums Marktplatz, G1 (16 • cII) Nachtgebet Do 22.00 Komplet bis 22.30 Zentrum Kirche vor Ort, Seite 281



Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 312, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Do 22.00 bis 23.00 



Nachtgebet Colours of life Zentrum Jugend, Seite 242 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)



Nachtgebet Do 22.00 The sound of Silence bis 23.00 Einen neuen Aufbruch wagen: Werft eure Angst in die Luft P. Dr. Anselm Grün OSB, Münsterschwarzach Musik: Wolfgang Abendschön & Akzente, Karlsruhe Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Freitag Ökumenisches Stundengebet Fr 08.00 Vereint zum Leib Christi Kirche sein bis 08.20 Tägliches Gotteslob ehrenamtlich neu beleben



Zentrum Ökumene, Seite 296 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Fr 08.00 Morgenlob bis 08.30 Biblisch-Geistliches Zentrum, Seite 110



u 



Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



Fr 08.00 bis 08.30 



Morgengebet Laudes Zentrum Kirche vor Ort, Seite 281 Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 312, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Eucharistiefeier Fr 08.00 Im Spiegel der Liebe Gottes erkenne dich selbst bis 09.00 Musik: Genezareth, Rangendingen p Cursillo Bewegung Deutschland i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Eucharistiefeier Fr 08.00 „Was nicht in meinem Plane lag, das hat in bis 09.00 Gottes Plan gelegen“ (Edith Stein) Zelebrant: Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Vorsitzender der DBK, Freiburg Musik: Jericho, Haßloch p Edith-Stein-Gesellschaft Deutschland und Konrad-Adenauer-Stiftung i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI)
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Fr 08.00 bis 09.00 



Wortgottesdienst Rut – gemeinsam Grenzen überschreiten Wortgottesdienst von Frauen für Frauen Leitung: Gunda Mayer, ehem. geistliche Begleiterin des Kreises kath. Frauen, Höxter Gabriele Sander-Bauer, stellv. Leiterin des Kreises kath. Frauen, Schwäbisch Gmünd p Kreis katholischer Frauen im Heliand-Bund zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Eucharistiefeier Fr 08.00 Ein Leben unter dem Anruf Gottes bis 09.00 Zum 50. Todestag von Sr. Hildegardis Wulff OSB



Musik: Laetitia – Die christliche Liedermacherband, Obertshausen p Benediktinerinnen von der hl. Lioba, Freiburg zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Eucharistiefeier Fr 08.00 „Werft die Netze auf der rechten Seite aus“ (Joh 21,6) bis 09.00 Gewohnte Wege verlassen



Zelebrant: P. Joaquin Garay OFM, Mannheim St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV)



zi 



Fr 08.00 bis 09.00 i 



Ökumenischer Gottesdienst Wir wollten niemals auseinandergehn Für Menschen in Trennung und Scheidung Leitung: Raphael Brantzen, Mannheim Kyra Seufert, Mannheim Musik: W.A.L.A., Mannheim p Ökumenische Initiative „Freigeben und Loslassen“ St. Sebastian, F1 (17 • cII)



Eucharistiefeier Fr 11.00 Gerechtigkeit schafft Frieden bis 12.30 Zelebrant: Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck, Essen



Musik: Luftwaffenmusikkorps 2, Karlsruhe p Katholische Militärseelsorge St. Antonius, Rheinauer-Ring 262 Fr 12.00 Mittagslob bis 12.30 Biblisch-Geistliches Zentrum, Seite 110



u 



Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



Fr 12.30 bis 13.00 



Mittagsgebet Sext Zentrum Kirche vor Ort, Seite 281 Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 312, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Mittagsgebet Fr 12.30 Lieder für die Seele – mit Sanftmut und Leidenschaft bis 13.15 Zentrum Generationen und Familien, Seite 200 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Eucharistiefeier Fr 12.30 Segnungsgottesdienst für ehrenamtlich und beruflich bis 13.30 Mitarbeitende der Caritas Zelebranten: Bernhard Appel, Direktor des DiCV, Freiburg Dr. Stefan Dybowski, Geistlicher Leiter des DiCV, Berlin Prälat Dr. Peter Neher, Präsident des DCV, Freiburg Musik: Frank Barrois (Orgel), Freiburg Daniel Gatz (Saxophon), Nürnberg Chor mit Mitarbeitenden des Caritasverbandes Mannheim p Deutscher Caritasverband (DCV) i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Eucharistiefeier Fr 12.30 Vision (im)possible! bis 13.30 Zentrum Jugend, Seite 243 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Eucharistiefeier Fr 12.30 Familiengottesdienst Abenteuerland bis 13.30 Mitwirkung: Peter Duttweiler, Pastoralreferent, Hechingen Sr. Teresa Zukic, Weisendorf zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Eucharistiefeier Fr 12.30 Großsekte oder Kirche im Aufbruch? bis 13.30 Zelebranten:



Prälat Prof. Dr. Bernhard Krautter, Stuttgart Prof. Dr. Ralph Sauer, Vechta p Christophorus Gemeinschaft katholischer Studierender und Akademiker i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Eucharistiefeier Fr 12.30 Zum Beispiel DU bis 13.30 Zelebrant: Bischof Dr. Felix Genn, Münster



z 



Musik: Jugendchor Seligenstadt, Seligenstadt Musikalische Leitung: Thomas Gabriel, Seligenstadt p Zentrum für Berufungspastoral St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII)
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Fr 12.30 bis 13.30 zi 



Wortgottesdienst Kennt ihr die Armen eurer Stadt? Wort-Gottes-Feier für Einsame und Vergessene Leitung: Peter Höfner, Freiburg p Ständiger Diakonat in Deutschland St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV)



Fr 12.30 bis 14.00 



Ökumenischer Gottesdienst Thomasmesse Leitung: Horst Gaevert, Saarbrücken Clemens Wilken, Bad Münstereifel Musik: Gospelchor Bischmisheim p Ökum. Arbeitskreise ThomasMesse Köln und Thomasmesse Saarbrücken zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Eucharistiefeier Fr 12.30 Wandlungswege bis 14.00 Mystagogische Einführung in die Eucharistie



Zelebrant: Markus Konrad, Diözesanjugendseelsorger, Mainz p CRE scenDo & Quo Vadis i St. Sebastian, F1 (17 • cII) Mittagsgebet Fr 13.00 Boxenstopp bis 13.15 Caritas-Bühne, Seite 356



g 



Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII)



Ökumenisches Stundengebet Fr 13.00 Vereint zum Leib Christi Kirche sein bis 13.20 Tägliches Gotteslob ehrenamtlich neu beleben



Zentrum Ökumene, Seite 296 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Fr 13.00 bis 13.30 



Mittagsgebet Spurensuche Du führst uns hinaus ins Weite Impuls: Bundestagspräsident Prof. Dr. Norbert Lammert MdB, Berlin Musik: Wilfried Röhrig & Amin Jan Sayed, Viernheim p Schönstatt-Bewegung i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 13.00 bis 13.30 u 



Mittagsgebet Gottesbeschimpfungen Was Gott alles auszuhalten hat Biblisch-Geistliches Zentrum, Seite 110 Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



Gottesdienste Freitag 42



Bibliodramagottesdienst Fr 13.00 Nicht im Feuer, nicht im Sturm bis 15.30 Stationenweg zur Gotteserfahrung Elijas (1 Kön 18–19) Biblisch-Geistliches Zentrum, Seite 110 u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI) Ökumenischer Gottesdienst Fr 14.00 Warum werde ich nicht satt? bis 15.30 Rock-Gottesdienst Zentrum Jugend, Seite 246 Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI) Fr 14.00 bis 15.30 z 



Wortgottesdienst Exodus – Aufbruch aus ungelebtem Leben mit Tanz und Bewegung p Christliche AG Tanz in Liturgie und Spiritualität St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII)



Kreuzweg Fr 15.00 Er-löse uns! bis 17.00 Beten des ökumenischen Kreuzwegs der Jugend 2012



Zentrum Jugend, Seite 243 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Abendgebet Fr 18.00 Vesper bis 18.30 Zentrum Kirche vor Ort, Seite 279



Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 312, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Eucharistiefeier Fr 18.00 Ü30-Gottesdienst bis 19.00 Aufbruchlandung: Jeder Aufbruch ist Risiko Zentrum Kirche vor Ort, Seite 279 i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Eucharistiefeier Fr 18.00 Gottesdienst der Nationen bis 19.00 mit muttersprachlichen Gemeinden Zelebrant: Erzbischof Wiktor Sworc, Kattowitz/Polen Musik: Chöre aus den muttersprachlichen Gemeinden p Deutsche Bischofskonferenz (DBK), Bereich Weltkirche und Migration i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Eucharistiefeier Fr 18.00 Einen neuen Aufbruch wagen! bis 19.00 Zentrum Jugend, Seite 243 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)



Gottesdienste Freitag 43



Wortgottesdienst Fr 18.00 Segensfeier für Schwangere und alle, die ein Kind bis 19.00 erwarten Zentrum Frauen und Männer, Seite 152 ui Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Abendgebet Fr 18.00 Gebet der Gemeinschaft Sant’Egidio mit den Armen bis 19.00 Leitung:



zi 



Susanne Bühl, Gemeinschaft Sant’Egidio, Würzburg Ursula Kalb, Gemeinschaft Sant’Egidio, Würzburg p Gemeinschaft Sant’Egidio Spitalkirche, E6 (10 • cI)



Eucharistiefeier Fr 18.00 Start up bis 19.00 Für ein unverschämt gutes Leben



Zelebrant: P. Frank Riedel, Schönstatt-Bewegung, Stuttgart p Jugendgemeinschaften der Schönstatt-Bewegung zi St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV) Fr 18.00 bis 19.00 z 



Wortgottesdienst „Du hast mein Klagen verwandelt …“ (Ps 30,12) in Bewegung mit TanGO Argentino Leitung: Manfred Büsing, spiriTango Hannover Tanz: Tangotanzpaare aus Mannheim St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII)



Eucharistiefeier Fr 18.00 Anstöße zum Aufbruch – Katholisch sein in Nordeuropa bis 19.00 Zelebrant: Bischof Bernt Ivar Eidsvig, Oslo/Norwegen



Konzelebranten: Georg Austen, Generalsekretär des Bonifatiuswerkes, Paderborn Ansgar Lüttel, Propst von St. Johann, Bremen p Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken und Ansgarwerk der Bistümer Osnabrück und Hamburg i St. Sebastian, F1 (17 • cII) Eucharistiefeier Fr 18.00 „Viel Volk gehört mir in dieser Stadt“ (Apg 18,10) bis 19.00 Solidarisch und gerecht in der Einen Welt



Zentrum Globale Verantwortung, Seite 222



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Zentraler Ökumenischer Gottesdienst Fr 18.00 Gemeinsam aufbrechen zu Seiner Fülle bis 19.30 Zentrum Ökumene, Seite 295



zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII)



Gottesdienste Freitag 44



Fr 20.00 bis 21.00 



Kreuzweg „Bei mir, wo ich bin“ Passionsspiel zu Joh 17,24 p Edith-Stein-Gesellschaft Deutschland und Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) z St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII) Gebet zur Nacht Fr 22.00 Da wohnt ein Sehnen tief in uns bis 22.20 Musik: Scola LitHora, Mannheim



Marktplatz, G1 (16 • cII) Nachtgebet Fr 22.00 Komplet bis 22.30 Zentrum Kirche vor Ort, Seite 281



Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 312, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 22.00 Nachtgebet bis 22.30 Eine-Welt-Bühne, Seite 360



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Abendgebet Fr 22.00 Meine Hoffnung? Meine Freude? bis 23.00 Zentrum Kirche vor Ort, Seite 280



i 



Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Nachtgebet Fr 22.00 The Sound of Silence bis 23.00 Einen neuen Aufbruch wagen: Ich mal dir Blumen auf die Haut Sr. Dr. Lea Ackermann, Vorsitzende von SOLWODI, Boppard-Hirzenach Musik: Wolfgang Abendschön & Akzente, Karlsruhe Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Eucharistiefeier Fr 22.00 Moonlight Mass mit Jazz bis 23.00 Gott wagt einen neuen Aufbruch auf den Menschen hin Zelebrant: P. Lutz Müller SJ, Mannheim p Ignatianisch inspirierte Gemeinschaften i St. Sebastian, F1 (17 • cII) Vigil Fr 22.30 Aufbrechen – himmelwärts bis 24.00 Mit Theaterszenen aus „Maria, die große Frau“



Zentrum Jugend, Seite 243 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)



Gottesdienste Samstag 45



Samstag Ökumenisches Stundengebet Sa 08.00 Vereint zum Leib Christi Kirche sein bis 08.20 Tägliches Gotteslob ehrenamtlich neu beleben Zentrum Ökumene, Seite 296 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Sa 08.00 Morgenlob bis 08.30 Biblisch-Geistliches Zentrum, Seite 110



u 



Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



Sa 08.00 bis 08.30 



Morgengebet Laudes Zentrum Kirche vor Ort, Seite 281 Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 312, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Eucharistiefeier Sa 08.00 Dem Aufbruch trauen, weil Gott ihn mit uns wagt bis 09.00 In Erinnerung an den Mannheimer Jesuitenpater Alfred Delp Zelebrant: Dr. Robert Zollitsch, Erzbischof des Erzbistums Freiburg und Vorsitzender der DBK, Freiburg p Alfred-Delp Gesellschaft Mannheim e. V. i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Wortgottesdienst Sa 08.00 Wo Liebe ist, da blüht ein Fest bis 09.00 Für alle, die nach Scheidung in einer neuen Beziehung leben Zentrum Generationen und Familien, Seite 173 zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Eucharistiefeier Sa 08.00 „Sie alle verharrten einmütig im Gebet“ (Apg 1,14) bis 09.00 Mit Maria um den heiligen Geist beten



Zelebrant: P. Karl Stahlberger OFM, Mannheim zi St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV) Eucharistiefeier Sa 08.00 Heute heilig bis 09.15 Bedeutung der Heiligsprechung Vinzenz Pallotis vor 50 Jahren Zelebrant: P. Prof. Dr. Edward Fröhling SAC, Vallendar p Vereinigung des Katholischen Apostolats (Unio) zi Spitalkirche, E6 (10 • cI)
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Sa 11.00 bis 12.00 



Wortgottesdienst Schöne neue Welt the message&me Zentrum Jugend, Seite 244 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)



Sa 12.00 Mittagslob bis 12.30 Biblisch-Geistliches Zentrum, Seite 110



u 



Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



Sa 12.30 bis 12.50 u 



Mittagsgebet Wer hütet uns auf diesem Planeten? Öko-Sext zu Psalm 23 Biblisch-Geistliches Zentrum, Seite 110 Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



Sa 12.30 bis 13.00 



Mittagsgebet Sext Zentrum Kirche vor Ort, Seite 281 Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 312, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Sa 12.30 bis 13.30 



Ökumenischer Gottesdienst Zeichen setzen Paare machen Mut für die Einheit p Netzwerk Ökumene – Konfessionsverbindende Paare und Familien in Deutschland zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Eucharistiefeier Sa 12.30 Leben lebt vom Aufbruch bis 13.30 Zelebrant: Johannes Stein, Bundespräses der KAB, Köln



p Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB), Bundeskommission Betriebsseelsorge i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Eucharistiefeier Sa 12.30 „Nehmt Neuland unter den Pflug“ (Hos 10,12) bis 13.30 Auf dich kommt es an! Berufungsgottesdienst Zentrum Jugend, Seite 244 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Mittagsgebet Sa 12.30 Ich habe es gewagt bis 13.30 Musik: Band KREUZ & quer, Mainz



p Zentrum für Berufungspastoral zi Spitalkirche, E6 (10 • cI)
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Eucharistiefeier Sa 12.30 Singend und musizierend eine Kathedrale der Klänge bis 13.30 bauen „erdwärtsmesse“ von Peter Jan Marthé Zelebrant: Josef Götzmann, Pfarrer, Prien/Chiemsee Musik: Karl-Ludwig Nies (Orgel), Domkapellmeister, München Blechbläserensemble Chiemgau Ludwig-Thoma Chor, Prien/Chiemsee Musikalische Leitung: Prof. Peter Jan Marthé, Artistic Director European Philharmonic Orchestra, Innsbruck/ Österreich zi St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV) Eucharistiefeier Sa 12.30 Heilige verbinden Völker bis 13.30 Mittel- und Osteuropagottesdienst Zelebrant: Weihbischof Dr. Reinhard Hauke, Erfurt Musik: Chor des Bischöflichen Gymnasiums Pilsen/ Tschechische Republik p Arbeitsgemeinschaft der katholischen Vertriebenenorganisationen (AKVO), Maximilian-Kolbe-Werk und Renovabis z St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII) Wortgottesdienst Sa 12.30 In Seiner Gegenwart bis 13.30 Lobpreis- und Anbetung



Leitung: Gerrit Schütt, Pastoralreferent, Mannheim p Mannheimer Evangelisierungsteam (MET) i St. Sebastian, F1 (17 • cII) Mittagsgebet Sa 13.00 Boxenstopp bis 13.15 Caritas-Bühne, Seite 358



g 



Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII)



Ökumenisches Stundengebet Sa 13.00 Vereint zum Leib Christi Kirche sein bis 13.20 Tägliches Gotteslob ehrenamtlich neu beleben



Zentrum Ökumene, Seite 296 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Sa 13.00 bis 13.30 



Mittagsgebet Spurensuche Du führst uns hinaus ins Weite Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Erzbischof des Erzbistums Freiburg und Vorsitzender der DBK, Freiburg Musik: Wilfried Röhrig & Amin Jan Sayed, Viernheim p Schönstatt-Bewegung zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)
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Sa 14.00 bis 15.00 



Wortgottesdienst Aufbruch – Highway to Heaven – dem Himmel entgegen Motorradfahrergottesdienst mit Segen Anschließend Korso Infos zur Anfahrt unter: www.motorradgottesdienste.de Leitung: Dominik Frey, Wiesloch Stefan von Rüden, Wiesloch Kilian Stark, Freiburg Musik: Gospeltrain, Bretten Kraichgauer Rock Orchester p Motorradfahrer-/innen Gottesdienste, Wiesloch Quartiersplatz (27 • bI)



Abendgebet Sa 18.00 Vesper bis 18.30 Zentrum Kirche vor Ort, Seite 281 Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 312, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Abendgebet Sa 18.00 Wagnis Leben – Aufbruch und unterwegs sein bis 19.00 Jugendvesper mit jungen Mönchen Zentrum Jugend, Seite 244 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Sa 18.00 bis 19.00 t 



Wortgottesdienst FelsenFest Die MännerLiturgie Zentrum Frauen und Männer, Seite 153 Karl-Friedrich-Gymnasium, Außengelände, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Abendgebet Sa 18.00 Gebet der Gemeinschaft Sant’Egidio bis 19.00 Leitung: Susanne Bühl, Würzburg



p Gemeinschaft Sant’Egidio zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Eucharistiefeier Sa 18.00 „Bei euch soll es nicht so sein“ (Mk 10,43) bis 19.00 Das Gewöhnliche unterbrechen



Zelebrant: P. Frank Hartmann OFM, Mannheim Musik: Jugendorchester des Bistums Essen zi St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV)
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Wortgottesdienst Sa 18.00 In allem Gott suchen und finden bis 19.00 Ein ignatianischer Tagesrückblick Leitung: P. Dr. Stefan Kiechle SJ, München p Jugendverbände der Gemeinschaft Christlichen Lebens (J-GCL) z St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII) Wortgottesdienst Sa 18.00 Auf die Plätze, fertig, los! Gemeinsam neue Wege gehen bis 19.00 Gottesdienst besonders für Kinder und Familien



Zentrum Generationen und Familien, Seite 174 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Abendgebet Sa 18.00 Choral Evensong bis 19.15 Leitung: Revd. Joachim Feldes, Dannstadt-Schauernheim



p Anglikanische Gemeinde Rhein-Neckar i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Ökumenischer Frauengottesdienst Sa 18.00 … in Liebe, euer Paulus bis 19.30 Zentrum Frauen und Männer, Seite 153



zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Segnungsgottesdienst Sa 18.00 „Ich will aufbrechen und zu meinem Vater gehen“ bis 19.30 (LK 15,18) Leitung: Martin Birkenhauer, Schulpfarrer, Saarbrücken



Musik: Manfred Weihbrecht, Hardheim p Charismatische Erneuerung in der Katholischen Kirche z St. Pius, Holbeinstraße Eucharistiefeier Sa 18.00 „Talita kum – Mädchen, ich sage dir, steh auf!“ (Mk 5,41) bis 19.30 Musik: Talitakum, Mannheim p Päpstliches Missionswerk der Frauen in Deutschland i St. Sebastian, F1 (17 • cII) Abendgebet Sa 18.30 Neue Wege – unBehindert miteinander bis 19.00 Abendimpuls [In Leichter Sprache]



Zentrum Kirche vor Ort, Seite 280 Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



i 



Ökumenischer Gottesdienst Sa 18.30 Vater, vergib! bis 19.30 Versöhnungsarbeit im Zeichen des Nagelkreuzes von Coventry Zentrum Ökumene, Seite 295 zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)



Gottesdienste Sonntag 50



Nachtgebet Sa 22.00 Misa Tango bis 23.00 Getanztes Gebet Biblisch-Geistliches Zentrum, Seite 111 i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Nachtgebet Sa 22.00 The Sound of Silence bis 23.00 Einen neuen Aufbruch wagen: Kleine Lichter knistern … Pierre Stutz, Theologe und Autor, Lausanne/Schweiz Musik: Wolfgang Abendschön & Akzente, Karlsruhe Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Nachtgebet Sa 23.00 „Sag nicht: Ich bin noch so jung.“ (Jer 1,7) bis 24.00 Zentrum Jugend, Seite 244



Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Sonntag So 10.00 bis 11.30 gGi 



Der Hauptgottesdienst des Katholikentags Gott bricht zu uns auf Zentrale Veranstaltung, Seite 31 Schloss, Ehrenhof, Bismarckstraße (1 • cI)



Biblische Impulse



Der Zugang zur Heiligen Schrift muss für die an Christus Glaubenden weit offen stehen. […] Sie sollen deshalb gern an den heiligen Text selbst herantreten. Zweites Vatikanisches Konzil Dei verbum



Frauen und Männer aus Kirche und Kultur, Wirtschaft, Politik und Gesellschaft sprechen jeweils über einen Text aus der Heiligen Schrift – immer persönlich, vor ihrem jeweils eigenen Hintergrund, aus ihrer individuellen Perspektive. Sie teilen ihre Eindrücke, Anfragen und Wertungen. Die ausgewählten Bibeltexte reflektieren die Aufbruchs thematik in großer Bandbreite: Jeder Neuanfang erfordert Inne halten, Neuorientierung oder Umkehr. So bringen die Texte nicht nur die Schwierigkeiten und Ent täuschungen der Aufbrechenden ins Wort, sondern vermitteln auch Zuversicht im Blick auf die Zukunft.
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Biblische Impulse am Freitag Gott wagt einen neuen Aufbruch auf den Menschen hin Fr 09.30 Gottes Neubeginn mit den Menschen bis 10.30 Die Große Flut und der Bund mit Noach



(Gen 8,13–19;9,1.9–17) 8,13 Im sechshundertsten Jahr Noachs, am ersten Tag des ersten Monats, hatte sich das Wasser verlaufen. Da entfernte Noach das Verdeck der Arche, blickte hinaus, und siehe: Die Erdoberfläche war trocken. 14 Am siebenundzwanzigsten Tag des zweiten Monats war die Erde trocken. 15 Da sprach Gott zu Noach: 16 Komm heraus aus der Arche, du, deine Frau, deine Söhne und die Frauen deiner Söhne! 17 Bring mit dir alle Tiere heraus, alle Wesen aus Fleisch, die Vögel, das Vieh und alle Kriechtiere, die sich auf der Erde regen. Auf der Erde soll es von ihnen wimmeln; sie sollen fruchtbar sein und sich auf der Erde vermehren. 18 Da kam Noach heraus, er, seine Söhne, seine Frau und die Frauen seiner Söhne. 19 Auch alle Tiere kamen, nach Gattungen geordnet, aus der Arche, die Kriechtiere, die Vögel, alles, was sich auf der Erde regt. 9,1 Dann segnete Gott Noach und seine Söhne und sprach zu ihnen: Seid fruchtbar, vermehrt euch und bevölkert die Erde! 9 Hiermit schließe ich meinen Bund mit euch und mit euren Nachkommen 10 und mit allen Lebewesen bei euch, mit den Vögeln, dem Vieh und allen Tieren des Feldes, mit allen Tieren der Erde, die mit euch aus der Arche gekommen sind. 11 Ich habe meinen Bund mit euch geschlossen: Nie wieder sollen alle Wesen aus Fleisch vom Wasser der Flut ausgerottet werden; nie wieder soll eine Flut kommen und die Erde verderben. 12 Und Gott sprach: Das ist das Zeichen des Bundes, den ich stifte zwischen mir und euch und den lebendigen Wesen bei euch für alle kommenden Generationen: 13 Meinen Bogen setze ich in die Wolken; er soll das Bundeszeichen sein zwischen mir und der Erde. 14 Balle ich Wolken über der Erde zusammen und erscheint der Bogen in den Wolken, 15 dann gedenke ich des Bundes, der besteht zwischen mir und euch und allen Lebewesen, allen Wesen aus Fleisch, und das Wasser wird nie wieder zur Flut werden, die alle Wesen aus Fleisch vernichtet. 16 Steht der Bogen in den Wolken, so werde ich auf ihn sehen und des ewigen Bundes gedenken zwischen Gott und allen lebenden Wesen, allen Wesen aus Fleisch auf der Erde. 17 Und Gott sprach zu Noach: Das ist das Zeichen des Bundes, den ich zwischen mir und allen Wesen aus Fleisch auf der Erde geschlossen habe. z 



Weihbischof Ulrich Boom, Würzburg Landesrabbiner Dr. William Wolff, Schwerin Moderation: Prof. Dr. Hanspeter Heinz, Augsburg Christlich-Jüdischer Dialog, Seite 135 Jüdische Gemeinde, Festsaal, F3 4 (18 • cII)
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Amina Boumaaiz, islamische Theologin und Religionspädagogin, Karlsruhe P. Dr. Cosmas Hoffmann OSB, Abtei Königsmünster, Meschede Christlich-Islamischer Dialog, Seite 123 ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Margit Fleckenstein, Präsidentin der Synode der Ev. Landeskirche in Baden, Mannheim i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Constantin Miron, Erzpriester, Orth. Bischofskonferenz in Deutschland, Brühl Musik: Laetitia – Die christliche Liedermacherband, Obertshausen zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Andrea Nahles MdB, Generalsekretärin der SPD, Berlin Musik: P. Norbert M. Becker MSC, Hohenwart i Universität, Audimax, A3 (2 • cI) Dr. Franz-Josef Ortkemper, ehem. Direktor des Kath. Bibelwerkes, Waiblingen Musik: Jericho, Haßloch i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Pirmin Spiegel, Hauptgeschäftsführer von Misereor, Aachen i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Fr 09.30 Die Verheißung eines neuen Lebens bis 10.30 Hoffnung für das Volk im Exil (Ez 36,24–36)



So spricht der Herr: 24 Ich hole euch heraus aus den Völkern, ich sammle euch aus allen Ländern und bringe euch in euer Land. 25 Ich gieße reines Wasser über euch aus, dann werdet ihr rein. Ich reinige euch von aller Unreinheit und von allen euren Götzen. 26 Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen Geist in euch. Ich nehme das Herz von Stein aus eurer Brust und gebe euch ein Herz von Fleisch. 27 Ich lege meinen Geist in euch und bewirke, dass ihr meinen Gesetzen folgt und auf meine Gebote achtet und sie erfüllt. 28 Dann werdet ihr in dem Land wohnen, das ich euren Vätern gab. Ihr werdet mein Volk sein und ich werde euer Gott sein. 29 Ich befreie euch von allem, womit ihr euch unrein gemacht habt. Ich rufe dem Getreide zu und befehle ihm zu wachsen. Ich verhänge über euch keine Hungersnot mehr. 30 Ich vermehre die Früchte der Bäume und den Ertrag des Feldes, damit ihr nicht mehr unter den Völkern die Schande einer Hungersnot ertragen müsst. 31 Dann werdet ihr an euer verkehrtes Verhalten und an eure bösen Taten denken und es wird euch ekeln vor euch selbst wegen eurer Gräueltaten. 32 Doch nicht euretwegen handle ich so – Spruch Gottes, des Herrn –, das sollt ihr wissen.
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Errötet und vergeht vor Scham wegen eures Treibens, ihr vom Haus Israel. 33 So spricht Gott, der Herr: Wenn ich euch von all euren Sünden gereinigt habe, mache ich die Städte wieder bewohnbar und die Ruinen werden wieder aufgebaut. 34 Das verödete Land wird bestellt, es liegt nicht mehr öde vor den Augen all derer, die vorübergehen. 35 Dann wird man sagen: Dieses verödete Land ist wie der Garten Eden geworden; die zerstörten, verödeten, vernichteten Städte sind wieder befestigt und bewohnt. 36 Dann werden die Völker, die rings um euch noch übrig sind, erkennen, dass ich, der Herr, das Zerstörte wieder aufgebaut und das Ödland wieder bepflanzt habe. Ich, der Herr, habe gesprochen und ich führe es aus. Günther Bernd Ginzel, Publizist, Köln Prof. Dr. Heinz-Günther Schöttler, Pastoraltheologe, Regensburg Christlich-Jüdischer Dialog, Seite 136 Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) [In Leichter Sprache] Dr. Christoph Beuers, Rüdesheim am Rhein Musik: Stefanie Schwab, Würzburg i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Prof. Dr. Johanna Rahner, Systematische Theologin, Kassel



i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Sr. Jordana Schmidt OP, Erziehungsleiterin, Schwalmtal i Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII)



s Anne Schneider, Hannover Präses Nikolaus Schneider, EKD-Ratsvorsitzender, Hannover i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 09.30 Das Wagnis des aussichtslosen Fischfangs bis 10.30 Die Berufung der ersten Jünger (Lk 5,1–11)



1 Als Jesus am Ufer des Sees Gennesaret stand, drängte sich das Volk um ihn und wollte das Wort Gottes hören. 2 Da sah er zwei Boote am Ufer liegen. Die Fischer waren ausgestiegen und wuschen ihre Netze. 3 Jesus stieg in das Boot, das dem Simon gehörte, und bat ihn, ein Stück weit vom Land wegzufahren. Dann setzte er sich und lehrte das Volk vom Boot aus. 4 Als er seine Rede beendet hatte, sagte er zu Simon: Fahr hinaus auf den See! Dort werft eure Netze zum Fang aus! 5 Simon antwortete ihm: Meister, wir haben die ganze Nacht gearbeitet und nichts gefangen. Doch wenn du es sagst, werde ich die Netze auswerfen. 6 Das taten sie, und sie fingen eine so große Menge Fische, dass ihre Netze zu reißen drohten. 7 Deshalb winkten sie ihren Gefährten im anderen Boot, sie sollten kommen und ihnen helfen. Sie kamen und gemeinsam füllten sie beide Boote bis zum Rand, sodass sie fast untergingen. 8 Als Simon Petrus
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das sah, fiel er Jesus zu Füßen und sagte: Herr, geh weg von mir; ich bin ein Sünder. 9 Denn er und alle seine Begleiter waren erstaunt und erschrocken, weil sie so viele Fische gefangen hatten; 10 ebenso ging es Jakobus und Johannes, den Söhnen des Zebedäus, die mit Simon zusammenarbeiteten. Da sagte Jesus zu Simon: Fürchte dich nicht! Von jetzt an wirst du Menschen fangen. 11 Und sie zogen die Boote an Land, ließen alles zurück und folgten ihm nach. Prof. Dr. Sabine Bieberstein, Neutestamentlerin, Eichstätt Rabbinerin Dr. Dalia Marx, Hebrew Union College, Jerusalem Christlich-Jüdischer Dialog, Seite 136 i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Katrin Göring-Eckardt MdB, Präses der Synode der EKD, Berlin Musik: Orgel und Sax, Weinheim zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Hanns-Josef Ortheil, Schriftsteller, Stuttgart Musik: Marie-Luise Hinrichs, Köln i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



g 



Frère Richard, Taizé/Frankreich Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)



Maria Freifrau von Welser, stellv. Vorsitzende von Unicef Deutschland, Hamburg i Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII) Biblische Impulse am Samstag „Auf dein Wort hin“ – Der Aufbruch des Menschen auf Gott hin Sa 09.30 Die Berufung des Propheten und die Reaktion bis 10.30 Eine zweite Chance für Jona (Jona 1,1–3;3,1–10)



1,1 Das Wort des Herrn erging an Jona, den Sohn Amittais: 2 Mach dich auf den Weg und geh nach Ninive, in die große Stadt, und droh ihr (das Strafgericht) an! Denn die Kunde von ihrer Schlechtigkeit ist bis zu mir heraufgedrungen. 3 Jona machte sich auf den Weg; doch er wollte nach Tarschisch fliehen, weit weg vom Herrn. Er ging also nach Jafo hinab und fand dort ein Schiff, das nach Tarschisch fuhr. Er bezahlte das Fahrgeld und ging an Bord, um nach Tarschisch mitzufahren, weit weg vom Herrn. 3,1 Das Wort des Herrn erging zum zweiten Mal an Jona: 2 Mach dich auf den Weg und geh nach Ninive, in die große Stadt, und droh ihr all das an, was ich dir sagen werde. 3 Jona machte sich auf den Weg und ging nach Ninive, wie der Herr es
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ihm befohlen hatte. Ninive war eine große Stadt vor Gott; man brauchte drei Tage, um sie zu durchqueren. 4 Jona begann, in die Stadt hineinzugehen; er ging einen Tag lang und rief: Noch vierzig Tage und Ninive ist zerstört! 5 Und die Leute von Ninive glaubten Gott. Sie riefen ein Fasten aus und alle, Groß und Klein, zogen Bußgewänder an. 6 Als die Nachricht davon den König von Ninive erreichte, stand er von seinem Thron auf, legte seinen Königsmantel ab, hüllte sich in ein Bußgewand und setzte sich in die Asche. 7 Er ließ in Ninive ausrufen: Befehl des Königs und seiner Großen: Alle Menschen und Tiere, Rinder, Schafe und Ziegen, sollen nichts essen, nicht weiden und kein Wasser trinken. 8 Sie sollen sich in Bußgewänder hüllen, Menschen und Tiere. Sie sollen laut zu Gott rufen und jeder soll umkehren und sich von seinen bösen Taten abwenden und von dem Unrecht, das an seinen Händen klebt. 9 Wer weiß, vielleicht reut es Gott wieder und er lässt ab von seinem glühenden Zorn, sodass wir nicht zugrunde gehen. 10 Und Gott sah ihr Verhalten; er sah, dass sie umkehrten und sich von ihren bösen Taten abwandten. Da reute Gott das Unheil, das er ihnen angedroht hatte, und er führte die Drohung nicht aus. Hartmut Diekmann, ev. Pfarrer i.R., Berlin Rabeya Müller, islamische Theologin und Religionspädagogin, Köln Christlich-Islamischer Dialog, Seite 124 ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Sr. Dr. Raphaela Händler OSB, Via Mtwara/Tansania i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Karl Kardinal Lehmann, Bischof von Mainz



i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



[In Leichter Sprache] Johanna Strupp, Religionslehrerin, Kirchzarten i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Sa 09.30 Die Osterbotschaft der Maria von Magdala bis 10.30 Der Auftrag des Auferstandenen (Joh 20,1–18)



1 Am ersten Tag der Woche kam Maria von Magdala frühmorgens, als es noch dunkel war, zum Grab und sah, dass der Stein vom Grab weggenommen war. 2 Da lief sie schnell zu Simon Petrus und dem Jünger, den Jesus liebte, und sagte zu ihnen: Man hat den Herrn aus dem Grab weggenommen und wir wissen nicht, wohin man ihn gelegt hat. 3 Da gingen Petrus und der andere Jünger hinaus und kamen zum Grab; 4 sie liefen beide zusammen dorthin, aber weil der andere Jünger schneller war als Petrus, kam er als erster ans Grab. 5 Er beugte sich vor und sah die Leinenbinden liegen, ging aber nicht hinein. 6 Da kam auch Simon Petrus, der ihm gefolgt war, und ging
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in das Grab hinein. Er sah die Leinenbinden liegen 7 und das Schweißtuch, das auf dem Kopf Jesu gelegen hatte; es lag aber nicht bei den Leinenbinden, sondern zusammengebunden daneben an einer besonderen Stelle. 8 Da ging auch der andere Jünger, der zuerst an das Grab gekommen war, hinein; er sah und glaubte. 9 Denn sie wussten noch nicht aus der Schrift, dass er von den Toten auferstehen musste. 10 Dann kehrten die Jünger wieder nach Hause zurück. 11 Maria aber stand draußen vor dem Grab und weinte. Während sie weinte, beugte sie sich in die Grabkammer hinein. 12 Da sah sie zwei Engel in weißen Gewändern sitzen, den einen dort, wo der Kopf, den anderen dort, wo die Füße des Leichnams Jesu gelegen hatten. 13 Die Engel sagten zu ihr: Frau, warum weinst du? Sie antwortete ihnen: Man hat meinen Herrn weggenommen und ich weiß nicht, wohin man ihn gelegt hat. 14 Als sie das gesagt hatte, wandte sie sich um und sah Jesus dastehen, wusste aber nicht, dass es Jesus war. 15 Jesus sagte zu ihr: Frau, warum weinst du? Wen suchst du? Sie meinte, es sei der Gärtner, und sagte zu ihm: Herr, wenn du ihn weggebracht hast, sag mir, wohin du ihn gelegt hast. Dann will ich ihn holen. 16 Jesus sagte zu ihr: Maria! Da wandte sie sich ihm zu und sagte auf Hebräisch zu ihm: Rabbuni!, das heißt: Meister. 17 Jesus sagte zu ihr: Halte mich nicht fest; denn ich bin noch nicht zum Vater hinaufgegangen. Geh aber zu meinen Brüdern und sag ihnen: Ich gehe hinauf zu meinem Vater und zu eurem Vater, zu meinem Gott und zu eurem Gott. 18 Maria von Magdala ging zu den Jüngern und verkündete ihnen: Ich habe den Herrn gesehen. Und sie richtete aus, was er ihr gesagt hatte. Landesbischof Dr. Ulrich Fischer, Ev. Landeskirche in Baden, Karlsruhe Musik: Kaminski und Böttcher, Bonn zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Julia Klöckner MdL, Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, Mainz i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII)



g 



Prof. Dr. Annette Schavan MdB, Bundesministerin für Bildung und Forschung, Berlin zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Sa 09.30 Die junge Kirche am Scheideweg bis 10.30 Die Beschlüsse des „Apostelkonzils“ (Apg 15,1–2;22–29)



1 Es kamen einige Leute von Judäa herab und lehrten die Brüder: Wenn ihr euch nicht nach dem Brauch des Mose beschneiden lasst, könnt ihr nicht gerettet werden. 2 Nach großer Aufregung und heftigen Auseinandersetzungen zwischen ihnen und Paulus und Barnabas beschloss man, Paulus und Barnabas und einige andere von ihnen sollten wegen dieser Streitfrage zu den Aposteln und den Ältesten nach Jerusalem hinaufgehen. 22 Da beschlossen die Apostel und die Ältesten zusammen mit
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der ganzen Gemeinde, Männer aus ihrer Mitte auszuwählen und sie zusammen mit Paulus und Barnabas nach Antiochia zu senden, nämlich Judas, genannt Barsabbas, und Silas, führende Männer unter den Brüdern. 23 Sie gaben ihnen folgendes Schreiben mit: Die Apostel und die Ältesten, eure Brüder, grüßen die Brüder aus dem Heidentum in Antiochia, in Syrien und Zilizien. 24 Wir haben gehört, dass einige von uns, denen wir keinen Auftrag erteilt haben, euch mit ihren Reden beunruhigt und eure Gemüter erregt haben. 25 Deshalb haben wir uns geeinigt und beschlossen, Männer auszuwählen und zusammen mit unseren lieben Brüdern Barnabas und Paulus zu euch zu schicken, 26 die beide für den Namen Jesu Christi, unseres Herrn, ihr Leben eingesetzt haben. 27 Wir haben Judas und Silas abgesandt, die euch das Gleiche auch mündlich mitteilen sollen. 28 Denn der Heilige Geist und wir haben beschlossen, euch keine weitere Last aufzuerlegen als diese notwendigen Dinge: 29 Götzenopferfleisch, Blut, Ersticktes und Unzucht zu meiden. Wenn ihr euch davor hütet, handelt ihr richtig. Lebt wohl!



s Dr. Petra Bahr, Kulturbeauftragte der EKD, Berlin Musik: zwischenFall, Leipzig i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Bischof Dr. Franz-Josef Bode, Osnabrück Musik: Afrikan Er.de, Bangui/Zentralafrika i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Ministerpräsident Winfried Kretschmann MdL, Stuttgart Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Prof. Dr. Gerhard Robbers, Präsident des DEKT, Trier i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI)



Themenbereiche



Zur Erfüllung […] ihres Auftrags obliegt der Kirche allzeit die Pflicht, nach den Zeichen der Zeit zu forschen und sie im Licht des Evangeliums zu deuten. So kann sie dann in einer jeweils einer Generation angemessenen Weise auf die bleibenden Fragen der Menschen nach dem Sinn des gegenwärtigen und des zukünftigen Lebens und nach dem Verhältnis beider zueinander Antwort geben. Zweites Vatikanisches Konzil Gaudium et spes



Drei Tage lang finden Veranstaltungen in den vier Themen bereichen statt. Hier sind die großen Podien und Diskussions veranstaltungen zusammengefasst, die Ziel und Auftrag des Leitwortes darlegen und entfalten. Im Themenbereich 1 Wege zu einer zukunftsfähigen Kirche stehen die kirchenpolitischen, pastoralen und kirchlichstrukturellen Herausforderungen heute im Mittelpunkt. In den Themenbereichen 2 bis 4, Wege zu einer Kultur der Gerechtigkeit, Wege zu einer Kultur des Lebens und Wege zu einer Kultur der Verantwortung für das Gemeinwohl geht es um gesellschaftliche Diskurse und Lösungsansätze in den Komplexen soziale Gerechtigkeit, weltkirchliche Verant wortung, Nachhaltigkeit, Lebensschutz, Bildung und Ent wicklung, neue Demokratie- und Engagementformen und vieles mehr.



CC Rosengarten, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/themenbereiche
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Themenbereich 1: Wege zu einer zukunftsfähigen Kirche – In Seinem Geist den Aufbruch wagen







Glaubwürdig das Evangelium in Zeiten der Verunsicherung leben – die frohe Botschaft des Evangeliums in der Welt von heute weiter sagen. Im Blick auf das Zweite Vatikanische Konzil zuversichtlich die Zukunft der Kirche an der Seite der Menschen gestalten – wider die Resignation und trotz vieler „heißer Eisen“, die nach Lösungen verlangen. In Seinem Geist den Aufbruch wagen, damit die Kirche in unserem Land Zukunft hat.



Donnerstag Podium Do 14.00 Auf sein Wort hin – aufbrechen! bis 15.30 Biblische und historische Beweggründe für heute Kurzreferat: Prof. Dr. Dr. Hans-Joachim Sander, Dogmatiker, Salzburg/Österreich Impuls: Prof. Dr. Marie-Theres Wacker, Alttestamentlerin, Münster Rudolf Guckelsberger, Rezitator, Stuttgart Weitere Dialogpartner: Karin Kortmann, Vizepräsidentin des ZdK, Düsseldorf Theo Paul, Generalvikar, Osnabrück Moderation: Sr. Dr. Aurelia Spendel OP, Augsburg Musik: sona nova – Michael & Christina Schütz, Berlin p Arbeitskreis Themenbereich 1 i Universität, Audimax, A3 (2 • cI) Podium Do 14.00 Auftreten statt austreten bis 15.30 Einstehen für eine glaubwürdige Kirche







Kurzreferat: P. Klaus Mertes SJ, Schulleiter, Sankt Blasien Gespräch: Daniel Dickopf, Mitglied der Wise Guys, Köln Eva-Maria Kiklas, KirchenVolksBewegung „Wir sind Kirche“, Dresden Bianka Mohr, Diözesanvorsitzende des BDKJ, Mainz Podium: Andrea Fischer, Bundesministerin a. D., Berlin Rainer Maria Kardinal Woelki, Erzbischof von Berlin Moderation: Anne Reidt, Mainz Anwalt des Publikums: Jürgen Weber, Mannheim Musik: Mit ohne Alles, Aachen p Arbeitskreis Themenbereich 1 i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Podium Do 16.00 Weißt du nur oder glaubst du schon? bis 17.30 Religiöse Bildung in der Wissensgesellschaft Impuls: Dominik Blum, Deutscher Katecheten-Verein, Bakum Interview: Marion Schöber, Deutscher Katecheten-Verein, Kiel Podium: Dr. Michael Blume, Religionswissenschaftler, Filderstadt Prof. Dr. Rudolf Englert, Religionspädagoge, Hattingen Sebastian Frankenberger, Politiker, Passau Moderation: Johannes Röser, Freiburg Anwalt des Publikums: Michael Wedding, Havixbeck Musik: Rainer Wördemann, Leiter der Kreis-Musikschule, Vechta p Deutscher Katecheten-Verein (DKV) i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Podium Do 16.00 ZuMUTungen des Zweiten Vatikanischen Konzils bis 17.30 Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Menschen von heute Statements von Zeitzeugen: Sr. Dr. Benedikta Hintersberger OP, Augsburg Bundestagspräsident Dr. Norbert Lammert MdB, Berlin Bischof Leo Nowak, Bistum Magdeburg Podium: Prof. Dr. Helmut Hoping, Dogmatiker und Liturgiewissenschaftler, Freiburg Dr. Ute Leimgruber, Pastoraltheologin, Nürnberg Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, Moraltheologe und Mitglied des ZdK, Berlin Impuls: Dr. Veronika Hoffmann, Dogmatikerin, Erfurt Moderation: Prof. Dr. Andreas Benk, Schwäbisch Gmünd Anwalt des Publikums: Heiner J. Willen, Goslar p Arbeitskreis Themenbereich 1 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Do 17.00 bis 18.00 



Podium Vesper um fünf Der Generalsekretär des ZdK im Gespräch mit: Andrea Fischer, Bundesministerin a. D., Berlin Sr. Dr. Aurelia Spendel OP, Augsburg Dr. h. c. Wolfgang Thierse MdB, Bundestagsvizepräsident, Berlin Gesprächsleitung: Dr. Stefan Vesper, Bonn Musik: Prof. Dr. Wolfgang Bretschneider (Orgel), Bonn zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)
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Freitag Podium Fr 11.00 Dein Gott, mein Gott, ein Gott? bis 12.30 Jugendliche fragen nach Gottesbildern in den monotheistischen Religionen Hamideh Mohagheghi, islamische Theologin, Hannover Prof. Dr. Sabine Pemsel-Maier, Religionspädagogin, Karlsruhe Sara-Ruth Schumann, Vorsitzende der Jüdischen Gemeinde Oldenburg Moderation: Prof. Dr. Katja Boehme, Heidelberg Gitta Grimm, Mannheim Musik: School’s Out, Ursulinen-Gymnasium Mannheim p Schülerinnen und Schüler des Ursulinen-Gymnasiums i Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII) Podium Fr 11.00 Raus aus der Wagenburg bis 12.30 Wege aus der Exkulturation unserer Kirche



Kurzreferat: Prof. Dr. Matthias Sellmann, Pastoraltheologe, Hamm Podium: Sr. Helena Erler CJ, Projekt „soul side linden“, Hannover Annette Reus, Projekt „Kirche für Beginner“, Hildesheim Dr. Andrea Maria Schneider, Charismatische Erneuerung in der Kath. Kirche, Berlin Dirk Tänzler, BDKJ-Bundesvorsitzender, Düsseldorf Anwältin des Publikums: Lisa Praßer, Regensburg Musik: P. Norbert M. Becker MSC, Hohenwart p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) i Universität, Audimax, A3 (2 • cI)
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Podium Fr 14.00 Zusammen ein starkes Stück Kirche! bis 15.30 Soziale Nöte als Herausforderung für Gemeinde und Caritas Gesprächspartner: Prof. Dr. Dr. Michael N. Ebertz, Religionssoziologe, Freiburg Franz Meurer, Pfarrer, Köln Prälat Dr. Peter Neher, Präsident des DCV, Freiburg Helena Rimmele, Gemeindereferentin, Seelsorgeeinheit Stutensee Weihbischof Ludger Schepers, Bistum Essen Praxiseinblicke: Rita Delp, Caritas-Helfer- und Besuchsdienstgruppe St. Laurentius, Mannheim Lukas Glocker, Seelsorgeeinheiten Käfertal/Vogelstang und Mannheim-Ost Moderation: Dr. Ulrike Kostka, Berlin Dr. Klaus Ritter, Freiburg Musik: Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall p Deutscher Caritasverband (DCV) i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Podium Fr 14.00 Wo kämen wir denn da hin …!? bis 15.30 Frauenperspektiven für eine geschlechtergerechte Kirche s Begrüßung: Dr. Maria Flachsbarth MdB, Präsidentin des KDFB, Berlin Maria Theresia Opladen, Bundesvorsitzende der kfd, Düsseldorf Kurzreferat: Prof. Dr. Margit Eckholt, Dogmatikerin, Osnabrück Podium: Prof. Dr. Rainer Bucher, Pastoraltheologe, Graz/Österreich Dr. Daniela Engelhard, Leiterin des Seelsorgeamtes Bistum Osnabrück Sr. Dr. Birgit Weiler MMS, Ordensfrau mit internationalen Erfahrungen, Callao/Peru Moderation: Dr. Maria Katharina Moser, Wien/Österreich Anwältinnen des Publikums: Isolde Niehüser, Düsseldorf Jutta Wojahn, Köln Musik: st. hein Rich Sound, Kiel p Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) und Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Fr 16.00 bis 17.30 



Podium Wir sind Dialog! Für eine sprachfähige Kirche an der Seite der Menschen Kurzreferate: Bischof Dr. Franz-Josef Bode, Vorsitzender der Pastoralkommission der DBK, Osnabrück Prof. Dr. Rainer Bucher, Pastoraltheologe, Graz/Österreich Podium: Prof. Dr. Marianne Heimbach-Steins, Mitinitiatorin des Memorandums der Theologinnen und Theologen, Münster Sophia Kuby, Mitglied der Gemeinschaft Emmanuel, Brüssel/Belgien Dr. Claudia Lücking-Michel, Vizepräsidentin des ZdK, Bonn Moderation: Hans-Georg Hunstig, Paderborn Musik: Habakuk, Frankfurt/Main p Arbeitskreis Pastorale Grundfragen des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (ZdK) i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Fr 16.00 bis 17.30 



Podium Menschen beheimaten Pastoral in der Großraum-Kirche Kurzreferate: Prof. Dr. Horst Opaschowski, Zukunftsforscher, Börnsen Bischof Dr. Joachim Wanke, Erfurt Podium: Luísa Costa Hölzl, Migrantin mit neuer Heimat in der deutschen Kirche, München Monika Kenk, Pfarrgemeinderatsvorsitzende, Bollschweil Moderation: Wolfgang Beier, Haiming Musik: st. hein Rich Sound, Kiel p Diözesanrat der Katholiken im Bistum Passau und Katholische Landvolkbewegung Deutschland (KLB) i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Themenbereich 1 Wege zu einer zukunftsfähigen Kirche 66



Samstag Podium Sa 11.00 Verbände in der Kirche – Ort des Aufbruchs bis 12.30 oder Denkmal? Katholische Organisationen zwischen Tradition und Zukunftsgestaltung Katja Joussen, Kolping Diözesanverband Köln Prof. Dr. Gerhard Kruip, Sozialethiker, Wennigsen/Deister Christa Nickels, Mitglied des ZdK, Geilenkirchen Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck, Essen Moderation: Marcus C. Leitschuh, Kassel Musik: zwischenFall, Leipzig p Betriebsseelsorge in den Bistümern Deutschlands, Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), Christliche Arbeiterjugend (CAJ), Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Deutschlands (KAB), Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd), Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) und Kolpingwerk Deutschland i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Podium Sa 11.00 Engagiertes Christentum in religionsloser Gesellschaft? bis 12.30 Einführung: Dr. Dr. Bernhard Nitsche, Referat Pastoral in Seelsorgeeinheiten, Freiburg Podium: Michael Bauer, Vorstand der Sozialistisch-Demokratischen LaizistInnen, Nürnberg Prälat Dr. Karl Jüsten, Kommissariat der deutschen Bischöfe – Kath. Büro in Berlin Prof. Dr. Eberhard Tiefensee, Philosoph, Erfurt Szenischer Impuls: Prof. Dr. Okko Herlyn, Kabarettist, Duisburg Moderation: Prof. Dr. Joachim Valentin, Frankfurt/Main p Kreis der Weltanschauungsbeauftragten und Leiterkreis der Katholischen Akademien i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Sa 11.00 bis 12.30 



Podium „Stört die Liebe nicht“ (Hld 2,7) Wo bleibt der Körper in der Sexualmoral? Kurzreferat und Gespräch: Prof. Dr. Othmar Keel, Alttestamentler, Fribourg/Schweiz Statement und Gespräch: Dr. Norbert Reck, Theologe, München Gespräch: Prof. Dr. Konrad Hilpert, Moraltheologe, München Mitwirkung: Rudolf Guckelsberger, Rezitator, Stuttgart Moderation: Britta Baas, Oberursel Tanz: Strado Compagnia Danza, Ulm p Arbeitskreis Themenbereich 1 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 14.00 bis 15.30 



Podium Einer für alle – alle für einen? Das Petrusamt und die Ökumene Begrüßung: Prof. Dr. Harald Schroeter-Wittke, Präsidium des DEKT, Paderborn Alois Wolf, Vizepräsident des ZdK, Erfurt Kurzreferate: Prof. Dr. Bernd Jochen Hilberath, Dogmatiker, Tübingen Prof. Dr. Volker Leppin, Kirchenhistoriker, Tübingen Impuls: Prof. Dr. Jochen Hörisch, Medienanalytiker, Mannheim Weitere Podiumsteilnehmende: Elisabeth Eicke, Vorsitzende des Diözensanrates der Katholiken im Bistum Hildesheim Prof. Dr. Helga Kuhlmann, Mitglied in der Kammer für Theologie der EKD, Paderborn Moderation: Prof. Dr. Dorothea Sattler, Münster Ilka Sobottke, Mannheim Musik: Bezirksbläserchor Bretten p Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) und Deutscher Evangelischer Kirchentag (DEKT) i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Podium Sa 14.00 Aufbruch wagen – Ehrenamt gestaltet Kirche! bis 15.30 Die zukünftige Kirche wird ehrenamtlich sein oder gar nicht! Prof. Dr. Richard Hartmann, Theologe, Fulda Christa Nickels, Mitglied des ZdK, Geilenkirchen Adolf Pohner, Hauptabteilung Pastoral im Bistum Hildesheim Dr. Elfriede Schießleder, Begleitung ehrenamtlich Engagierter, Wurmannsquick Szenischer Impuls: Duo Camillo, Frankfurt/Main Moderation: Dr. Claudia Nothelle, Berlin p Diözesanräte Mitte-Südwest i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Podium Sa 16.00 Bloggen, chatten, mailen: Neue Wege zu den Menschen bis 17.30 Eine Wissensshow zur Kirche im Web 2.0 Katy Karrenbauer, Schauspielerin, Berlin Maite Kelly, Sängerin und Musikdarstellerin, Köln Julia Klöckner MdL, Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, Mainz Prof. Dr. Bernd Trocholepczy, Experte für Medien und Religion, Frankfurt/Main Moderation: Br. Paulus Terwitte OFMCap, Frankfurt/Main p Katholischer Pressebund i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 16.00 bis 17.30 s 



Podium Aufbruch braucht Miteinander! Laien und Priester – Charismen und Strukturen Impuls: Sr. Vernita Weiß, Schönstatt-Bewegung, Oberkirch Interview: Kurt Faulhaber, Pfarrer, Heidelberg Weihbischof Dr. Christoph Hegge, Münster Gespräch: Dr. Daniela Mohr-Braun, Studienleiterin im Interdiözesanen Seminar Studienhaus St. Lambert, Kastellaun Prof. Dr. Matthias Sellmann, Pastoraltheologe, Hamm Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Vorsitzender der DBK, Freiburg Moderation: Hubert Schulze Hobeling, Warendorf Musik: sona nova – Michael & Christina Schütz, Berlin p Fokolar-Bewegung und Schönstatt-Bewegung i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Sa 16.00 bis 17.30 g 



Podium Lieben – scheitern – leben Perspektiven für Wiederverheiratete Geschiedene Kurzreferate: Prof. Dr. Sabine Demel, Kirchenrechtlerin, Regensburg Prof. Dr. Dietmar Mieth, Moraltheologe und Ethiker, Neustetten Podium: Andreas Schäfer, Eheberater, Offenburg Ingrid Schell, Dekanatsreferentin, Lörrach Szenische Impulse: Walburga Zimmermann, Schauspielerin, Denzlingen Moderation: Regina Kebekus, Denzlingen Anwälte des Publikums: Karl Graml, Lenting Dr. Ruth Scholz, Offenburg p Arbeitskreis Themenbereich 1 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Themenbereich 2: Wege zu einer zukunfsfähigen Kultur – Wege zu einer Kultur der Gerechtigkeit







Die innere Stabilität eines Gemeinwesens kann nur mit Gerechtigkeit erreicht werden. Deshalb ist sie von jeher ein zentrales Thema des politischen Diskurses. Hierbei geht es längst nicht mehr nur um innerstaatliche soziale Gerechtigkeit. Die Gleichberechtigung der Geschlechter, globale Armutsbekämpfung, Klimaschutz, Migration und nicht zuletzt die Steuerung des Weltfinanzsystems müssen ebenso in den Blick genommen werden. Die Veranstaltungen des zweiten Themenbereiches werfen Schlaglichter auf die bleibende Notwendigkeit solidarischen Handelns und suchen Wege zu einer neuen Kultur der Gerechtigkeit.



Donnerstag Podium Do 14.00 Religionsfreiheit als Menschenrecht bis 15.30 Herausforderungen für Europa und weltweite Gefährdungen Volker Kauder MdB, Vorsitzender der CDU/CSUBundestagsfraktion, Berlin Prälat Dr. Klaus Krämer, Präsident von missio Aachen Bischof Kyrillos William, Bischof von Assiut und Administrator des Patriarchats von Alexandria, Assiut/Ägypten Markus Löning MdB, Menschenrechtsbeauftragter der Bundesregierung, Berlin Prof. Dr. Gerhard Robbers, Staatsrechtler, Trier Moderation: Dr. Daniel Legutke, Bonn Dr. Otmar Oehring, Aachen Musik: Clemens Bittlinger, Rimbach p Justitia et Pax, missio i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Podium Do 14.00 Ende der Solidarität? bis 15.30 Europa zwischen neuen Nationalismen und Einigungsprozess Elmar Brok MdEP, Vorsitzender des Auswärtigen Ausschusses, Bielefeld Dr. Jozsef Czukor, Botschafter der Republik Ungarn in Deutschland, Berlin Dr. Clemens Ladenburger, Europäische Kommission, Mitglied des ZdK, Brüssel/Belgien Barbara Lochbihler MdEP, Vorsitzende des Menschenrechtsausschusses, Kaufbeuren Ingrid Sehrbrock, DGB-Bundesvorstand, Berlin Moderation: Dr. Karolin Hartmann, Mailand/Italien Anwältinnen des Publikums: Prof. Dr. Barbara Krause, Aachen Christina Ramb, Berlin Gabriela Schneider, Berlin p Arbeitskreis Themenbereich 2 zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Podium Do 16.00 Tödliche Armut bis 17.30 Wir sind Teil des Problems – werden wir Teil der Lösung?



E 



Dr. David Kaulem, African Forum for Cath. Social Teaching, Harare/Simbabwe Karin Kortmann, Vizepräsidentin des ZdK, Vorstand Care Deutschland, Düsseldorf Prof. Dr. Theo Rauch, Volkswirt, entwicklungspolitischer Gutachter, Berlin Dr. Christian Ruck MdB, stellv. Vorsitzender der CDU/CSUBundestagsfraktion, zuständig für Entwicklungspolitik und Umwelt, Berlin Moderation: Christine Ulrich, München Anwälte des Publikums: Markus Demele, Frankfurt/Main Nadine Reis, München Musik: Orgel und Sax, Weinheim p Arbeitskreis Themenbereich 2 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Freitag Fr 11.00 bis 12.30 s 



Podium Wachstum – gefährlich (oder) unentbehrlich Die Gretchenfrage der globalen Entwicklung Marie-Luise Dött MdB, Vorsitzende des BKU, Berlin Sven Giegold MdEP, Mitbegründer von Attac-Deutschland, Düsseldorf Alois Glück, Präsident des ZdK, Hörzing/Traunwalchen Prof. Dr. Meinhard Miegel, Sozialwissenschaftler, Denkwerk Zukunft, Bonn Weihbischof Dr. Bernd Uhl, Kommission für gesellschaftliche und soziale Fragen der DBK, Freiburg Moderation: Jule Reimer, Köln Musik: Habakuk, Frankfurt/Main p Misereor i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Podium Fr 11.00 Der Weiße Fleck bis 12.30 Diese Veranstaltungseinheit wurde reserviert, um auf aktuelle Entwicklungen in Kirche oder Gesellschaft kurzfristig reagieren zu können.Bitte achten Sie auf entsprechende Informationen auf unserer Internetseite www.katholikentag.de. Musik: Sonore Sacro, Essen i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 16.00 bis 17.30 i 



Podium Ausgebrannt und austauschbar Wege zu einer menschengerechten Arbeitswelt Prof. Dr. Klaus Baumann, Caritaswissenschaftler, Freiburg Dr. Regina Görner, IG Metall, Frankfurt/Main Dietmar Kokott, Vorsitzender des Vorstands der Stiftung Wittenberg – Zentrum für Globale Ethik Wittenberg Klaus Pfeffer, Leiter des Dezernates Pastorales Personal, Essen Szenischer Impuls: Ulrike Böhmer, Iserlohn Moderation: Prof. Dr. Dr. Thomas Sternberg MdL, Münster p Arbeitskreis Themenbereich 2 Universität, Audimax, A3 (2 • cI)
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Samstag Sa 11.00 bis 12.30 s 



Podium Wider die organisierte Verantwortungslosigkeit Für eine neue Ordnung der Finanzmärkte Bischof Dr. Adrianus van Luyn SDB, ehem. Vorsitzender der COMECE, Brüssel/Belgien Rainer Neske, Mitglied des Vorstandes Deutsche Bank AG, Frankfurt/Main Dr. Gerhard Schick MdB, Finanzpolitischer Sprecher der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Berlin Dr. Hubertine Underberg-Ruder, Verwaltungsratsvorsitzende Underberg AG, Dietlikon/Schweiz Moderation: Heike Göbel, Frankfurt/Main p Bund Katholischer Unternehmer (BKU), HeinrichPesch-Haus – Katholische Akademie Rhein-Neckar (HPH), Katholische Sozialwissenschaftliche Zentralstelle (KSZ) und Verband der Katholiken in Wirtschaft und Verwaltung (KKV) i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Podium Sa 14.00 Tank Trog Teller bis 15.30 Agrartreibstoff- und Futtermittelproduktion auf Kosten der Hungernden? Einführung: Uwe Fritsche, Öko-Institut, Darmstadt Podium: Peter Bleser MdB, Parlamentarischer Staatssekretär im Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Berlin Beate Born, KDFB-Vizepräsidentin, Prüm Peter Hefner, Agro Syngenta Deutschland, Maintal Karin Kortmann, Vizepräsidentin des ZdK, Vorstand Care Deutschland, Düsseldorf Dr. Auma Obama, Autorin, Nairobi/Kenia Moderation: Christiane Grefe, Berlin Musik: Gospelchor Joyful Voices – Das Rote Mikrofon, Mannheim p Misereor i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Sa 16.00 bis 17.30 



Podium SOS – Sozial ohne Staat! Kirchen für faires Leben Impuls: Prof. Dr. Peter Bofinger, Wirtschaftswissenschaftler, Würzburg Georg Hupfauer, KAB-Bundesvorsitzender, Köln Karl-Josef Laumann MdL, CDA-Bundesvorsitzender, Rheine Präses Nikolaus Schneider, EKD-Ratsvorsitzender, Hannover Ingrid Sehrbrock, DGB-Bundesvorstand, Berlin Moderation: Christiane Grefe, Berlin p Betriebsseelsorge in den Bistümern Deutschlands, Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), Christliche Arbeiterjugend (CAJ), Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Deutschlands (KAB), Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd), Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) und Kolpingwerk Deutschland i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Themenbereich 3: Wege zu einer zukunftsfähigen Kultur – Wege zu einer Kultur des Lebens







Die Unantastbarkeit der Würde des Menschen ist von zentraler Bedeutung für eine humane Zukunft. Wir glauben, dass jeder Mensch Ebenbild Gottes ist. Dies verlangt unseren Respekt voreinander, verbietet die Anwendung von Gewalt im Zusammenleben, wendet sich gegen die Reduzierung des Menschen auf seine Nützlichkeit. Ein solches Menschenbild steht für den umfassenden Schutz des Lebens und für die Bewahrung der Menschenwürde gerade auch in Grenzsituationen: am Beginn und am Ende des Lebens, im Zusammenleben mit Menschen mit Behinderung, in der Achtung unterschiedlicher Lebensentwürfe, im Respekt vor der Schöpfung und den Voraussetzungen unseres Zusammenlebens, im Hinhören auf die Fragen der Opfer sexuellen Missbrauchs. Die Veranstaltungen dieses dritten Themenbereiches verstehen sich als Beitrag zum gesellschaftlichen Diskurs und laden ein, gemeinsam eine zukunftsfähige Kultur des Lebens zu entdecken.



Donnerstag Do 14.00 bis 15.30 Es 



Podium Das Klima geht uns alle an! Schöpfungsverantwortung für die Eine Welt Marie-Luise Dött MdB, Bundesvorsitzende des BKU, Berlin Bärbel Höhn MdB, stellv. Vorsitzende der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Berlin Prof. Dr. Volodymyr Sheremeta, Umweltbeauftragter der Ukrainischen Griech.-Kath. Kirche, Ivano-Frankivsk/Ukraine Pirmin Spiegel, Hauptgeschäftsführer von Misereor, Aachen Peter Kodowo Appiah Kardinal Turkson, Präsident des Päpstlichen Rates für Gerechtigkeit und Frieden, Vatikanstadt/Vatikan Moderation: Mattias Kiefer, München Musik: Patchwork, Berlin p Adveniat, Caritas international, Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Misereor, missio und Renovabis i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Podium Do 16.00 Dem Leben auf der Spur – Agrikultur bis 17.30 Land- und Ernährungswirtschaft zwischen Überfluss und Welthunger s Ilse Aigner MdB, Bundesministerin für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, Berlin Dr. Ursula Hudson, Vorsitzende von Slow Food Deutschland, Berlin Johannes Sauter, Landwirt, Epfendorf Prof. Dr. Dr. h. c. Klaus Töpfer, Höxter Moderation: Dr. Franz Alt, Baden-Baden Musik: Landfrauenchor Köndringen, Teningen p Arbeitkreis Themenbereich 3 i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Podium Do 16.00 Zuhören statt verleugnen – verändern statt bis 17.30 beschönigen Kirche stellt sich den Fragen von Opfern sexuellen Missbrauchs g Impuls: Matthias Katsch, Sprecher der Opferinitiative „Eckiger Tisch“, Berlin Weitere Podiumsteilnehmende: Bischof Dr. Stephan Ackermann, Beauftragter der DBK für Fragen im Zusammenhang mit sexuellem Missbrauch, Trier Sr. Miriam Altenhofen SSpS, stellv. Vorsitzende der Deutschen Ordensobernkonferenz, Mainz Cordula Stiller, Angehörige von Opfern sexuellen Missbrauchs, Berlin Mitwirkung: Prof. Dr. Dr. Klaus M. Beier, Direktor des Institutes für Sexualwissenschaften und Sexualmedizin an der Charité, Berlin Iris Hölling, Geschäftsführerin von Wildwasser – AG gegen sexuellen Missbrauch an Mädchen, Berlin Dorothee Trynogga, Bischöfliche Beauftragte für die Prüfung von Vorwürfen sexuellen Missbrauchs Minderjähriger im Bistum Essen Moderation: Joachim Frank, Frankfurt/Main Anwälte des Publikums: Mary Hallay-Witte, Hamburg Oliver Vogt, Köln Musik: sona nova – Michael & Christina Schütz, Berlin i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Soirée Do 20.00 Allein leben: Das ist doch nicht normal! bis 22.00 Die Rolle von Singles in Kirche und Gesellschaft Ingrid Altmaier, alleinlebende Frau, Wallhausen Prof. Dr. Dr. h. c. Stefan Hradil, Single-Forscher, Mainz Dr. Rosa Jahnen, kfd-Bundesverband, Düsseldorf Benedikt Welter, kath. Priester, Saarbrücken Moderation: Roman Glauben, Saarbrücken Bettina Locklair, Berlin Musik: Wilfried Röhrig & Amin Jan Sayed, Viernheim p Arbeitskreis Themenbereich 3 CC Rosengarten, Ebene 2, Cafe-Lounge, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Freitag Fr 11.00 bis 12.30 



Podium Transparent und sprachfähig Strategien gegen sexuelle Gewalt in Kirche und Sport Kurzreferat: Prof. Dr. Mechthild Wolff, Erziehungswissenschaftlerin und Mitglied des Runden Tisches sexueller Kindesmissbrauch, Landshut Statements: Bischof Dr. Stephan Ackermann, Beauftragter der DBK für Fragen im Zusammenhang mit sexuellem Missbrauch, Trier Ingo-Rolf Weiss, Vorsitzender der Deutschen Sportjugend, Frankfurt/Main Weitere Podiumsteilnehmende: Eva-Maria Düring, Geistliche Bundesleiterin der KJG, Düsseldorf Thomas Schlingmann, Tauwetter, Berlin Mitwirkung: Elisabeth Helming, DJI-Projekt Sexuelle Gewalt gegen Jungen und Mädchen in Institutionen, München Dr. Karl-Heinz Richstein, Koordinierungsstelle Prävention von sexuellem Missbrauch, Freiburg Moderation: Gisela Steinhauer, Köln Musik: zwischenFall, Leipzig i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Fr 14.00 bis 15.30 



i 



Podium Keine Zeit mehr für Beziehungen? Familienleben im Takt der Arbeitswelt Begrüßung: Elisabeth Bußmann, Präsidentin des Familienbundes der Katholiken, Berlin Podium: Stefan Becker, Geschäftsführer von berufundfamilie, Frankfurt/Main Ingrid Fischbach MdB, stellv. Vorsitzende der CDU/CSUBundestagsfraktion, Berlin P. Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ, Sozialethiker, Ludwigshafen Ulrich Hoffmann, Referent für Ehe- und Familienseelsorge im Bistum Augsburg, Neu-Ulm Prof. Dr. Gunther Moll, Kinderpsychiater, Erlangen Künstlerische Gestaltung: Renate Alf, Cartoonistin, Freiburg Moderation: Marion Glück-Levi, München p AG für katholische Familienbildung (AKF) und Familienbund der Katholiken (FDK) Universität, Audimax, A3 (2 • cI)



Podium Fr 16.00 Kein Mensch ist perfekt! bis 17.30 Wie Inklusion von Menschen mit Behinderung gelingen



kann Horst Frehe, Staatsrat bei der Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen, Bremen Hubert Hüppe, Beauftragter der Bundesregierung für die Belange behinderter Menschen, Berlin Prof. Dr. Jeanne Nicklas-Faust, Geschäftsführerin der Bundesvereinigung Lebenshilfe, Berlin Dr. Stefan Porwol, Staatssekretär im Kultusministerium, Hannover Moderation: Dr. Thomas Broch, Rottenburg/Neckar Musik: Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall p Arbeitskreis Themenbereich 3 i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



s 
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Samstag Podium Sa 11.00 Alles ist möglich – und das von Anfang an! bis 12.30 Wie bewahren wir das „Geschenk des Lebens“, wenn alles planbar und machbar ist? Kurzreferat: Prof. Dr. Dietmar Mieth, Moraltheologe und Ethiker, Neustetten Weitere Podiumsteilnehmende: Prof. Dr. Klaus Diedrich, Direktor der UniversitätsFrauenklinik Lübeck Julia Klöckner MdL, Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, Mainz Prof. Dr. Giovanni Maio, Mediziner und Philosoph, Freiburg Moderation: Dr. Gabriele Zinkl, Bonn p Arbeitskreis Themenbereich 3 i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 14.00 bis 15.30 s 



Podium Sterben – Fragen an das Leben Sterben in einer Welt des Machens Gespräch: Prof. Dr. Bernhard Vogel, Ministerpräsident a. D., Sankt Augustin Weitere Podiumsteilnehmende: Dirk Blümke, Leiter der Malteser Hospizarbeit und Palliativmedizin, Köln Prof. Dr. Dr. Reimer Gronemeyer, Soziologe, Gießen Prof. Dr. Gerhard Höver, Moraltheologe, Bonn Dr. Michael de Ridder, Chefarzt a. D. und Projektleiter Hospiz Vivantes-Klinikum Berlin Moderation: Christine Boehl, Berlin Musik: New Brass Big Band, Neustadt p Arbeitskreis Themenbereich 3 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Podium Sa 14.00 Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind zu erziehen! bis 15.30 Eltern, Schule, Erwachsenenbildung – Partner für gelingende Bildung? Weihbischof Ulrich Boom, Würzburg Josef Hecken, Staatssekretär im Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Berlin Dr. Hartmut Heidenreich, Vorstandsmitglied der KBE, Bonn Marie-Theres Kastner, Bundesvorsitzende der KED, Bonn P. Klaus Mertes SJ, Schulleiter, Sankt Blasien Mitwirkung: Dr. Bernd Uwe Althaus, Vater, München Jürgen Leide, Pädagogischer Leiter des St.-BennoGymnasiums, Dresden Moderation: Elisabeth Vanderheiden, Mainz Musik: Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall p Katholische Bundesarbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung (KBE), Katholische Elternschaft Deutschlands (KED) und Katholische Erziehergemeinschaft (KEG) und Bildungswerk der Erzdiözese Freiberg i Universität, Audimax, A3 (2 • cI) Podium Sa 16.00 Aber bitte mit Sahne! bis 17.30 Häusliche Pflege und Karriere für Frau und Mann?











i 



Begrüßung: Franz-Josef Schwack, Präsident der GKMD, Osnabrück Dr. Gabriele Zinkl, Vizepräsidentin des KDFB, Bonn Kurzreferat: Prof. Dr. Monika Reichert, Gerontologin und Lebenslaufforscherin, Dortmund Weitere Podiumsteilnehmende: Prof. Dr. Manfred Langehennig, Gerontologe, Gelnhausen Andreas Westerfellhaus, Präsident des Deutschen Pflegerates, Berlin Annette Widmann-Mauz MdB, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Gesundheit, Berlin Moderation: Dr. Ursula Weidenfeld, Potsdam Musik: Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall p Gemeinschaft Katholischer Männer Deutschlands (GKMD) und Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Universität, Audimax, A3 (2 • cI)



Gespräch Sa 17.00 Vesper um fünf bis 18.00 Der Generalsekretär des ZdK im Gespräch mit:



zi 



Armin Laschet MdL, Mitglied des ZdK, Düsseldorf Prof. Dr. Hans Maier, Präsident des ZdK 1976–1988, München Dr. Ellen Ueberschär, Generalsekretärin des DEKT, Fulda Gesprächsleitung: Dr. Stefan Vesper, Bonn Musik: Prof. Dr. Wolfgang Bretschneider (Orgel), Bonn Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)
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Themenbereich 4: Wege zu einer zukunftsfähigen Kultur – Wege zu einer Kultur der Verantwortung für das Gemeinwohl







In der katholischen Soziallehre gilt das Prinzip des Gemeinwohls als Fundament für menschenwürdige politische und wirtschaftliche Strukturen. Sie ist ein Gegenentwurf zu einer von persönlichen Machtinteressen bestimmten Politik, die nur wenigen dient. Gemeinwohl kann jedoch nur dann erreicht werden, wenn viele Bürgerinnen und Bürger bereit sind, sich für andere zu engagieren und damit Verantwortung für die Gemeinschaft zu übernehmen. Dies geschieht in kommunalen Strukturen genauso wie im Dialog über Modelle einer zukünftigen Weltgesellschaft. Gefragt werden muss dabei zugleich nach den Bedingungen einer lebendigen Demokratie, der Rolle der Medien und den Herausforderungen des demografischen Wandels. Auch das Verhältnis von Kirche und Staat ist zu diskutieren, um Wege zu einer zukunftsfähigen Kultur der Verantwortung für das Gemeinwohl gehen zu können.



Donnerstag Podium Do 14.00 Starkes Wir bis 15.30 Community Organizing: Aufbruch in die neue Bürgergesellschaft Kurzreferat: Prof. Dr. Leo Joseph Penta, Deutsches Institut für Community Organizing, Berlin Tom Lenz, Lead Organizer der United Power for Action and Justice der Metro IAF, Chicago/USA Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, ICEP, Berlin Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck, Essen Susanne Sander, Deutsches Institut für Community Organizing, Berlin Videointerview: Philip D. Murphy, Botschafter der USA in Deutschland, Berlin Moderation: Dr. Ursula Weidenfeld, Potsdam Musik: P. Norbert M. Becker MSC, Hohenwart p Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Berlin i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Do 14.00 bis 15.30 



Podium Kampf der Zivilisationen oder Dialog der Kulturen Modelle einer zukünftigen Weltgemeinschaft Podium: Der Bundespräsident der Bundesrepublik Deutschland (angefragt) Rebekka Großmann, Studierende, Oxford/Großbritannien Prof. Dr. Hans Joas, Soziologe und Sozialphilosoph, Berlin Stephanus Mulyadi, kath. Sozialwerk Yayasan Sosial Bina Sejahtera, Jawa Tengah/Indonesien Dr. Auma Obama, Autorin, Nairobi/Kenia Prof. Dr. Andrea Riccardi, Minister für Integration und Entwicklungshilfe, Gründer der Gemeinschaft Sant’Egidio, Rom/Italien Moderation: Cécile Schortmann, Mainz Musik: Sternallee, Schwarzach/Main i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Podium Do 16.00 Willkommen in Almanya? bis 17.30 Über gelungene und misslungene Integration in Deutschland Gespräch: Prof. Dr. Maria Böhmer MdB, Staatsministerin für Migration, Flüchtlinge und Integration, Berlin Betül Durmaz, Lehrerin und Autorin, Freiburg Dr. Peter Kurz, Oberbürgermeister, Mannheim Prälat Dr. Peter Neher, Präsident des DCV, Freiburg Cem Özdemir, Bundesvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen, Berlin Fadi Saad, Streetworker, Berlin Zehra Yilmaz, DITIB Bildungs- und Begegnungsstätte, Duisburg Moderation: Gertrud Rogg, Freiburg Musik: Patchwork, Berlin p Deutscher Caritasverband (DCV) i Universität, Audimax, A3 (2 • cI)
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Freitag Fr 11.00 bis 12.30 g 



Podium Vergebung (un)möglich? Unrechtserfahrungen und neue Aufbrüche Dr. Martin Grabe, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Oberursel/Taunus Prof. Dr. Jan Philipp Reemtsma, Vorstand des Hamburger Institutes für Sozialforschung, Entführungsopfer, Hamburg Dr. Walter Rzepka, Generallandesanwalt a. D., Heimatvertriebener, Vaterstetten Prof. Dr. Gesine Schwan, Präsidentin der Humboldt-ViadrinaSchool of Governance, Berlin Moderation: Prof. Dr. Albert-Peter Rethmann, Frankfurt/Main Musik: Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall p Ackermann-Gemeinde i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 14.00 bis 15.30 



Podium Aufbrüche in eine(r) Gesellschaft des langen Lebens Welche Chancen bietet der demografische Wandel? Impuls: Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel, Berlin Podium: Dr. Winfried Kösters, Fachautor, Berater und Journalist, Bergheim Prof. Dr. Norbert F. Schneider, Direktor des Bundesinstituts für Bevölkerungsforschung, Wiesbaden Martin Thees, ehem. Leiter eines Studienseminars für Berufsschullehrer, ehrenamtlicher Vorsitzender des KolpingDiözesanverbandes Aachen, Mönchengladbach Almut Wiedenmann, Sozialpädagogin, z. Zt. Servicemitarbeiterin in der Gastronomie, Köln Moderation: Dr. Claudia Nothelle, Berlin Musik: Sonore Sacro, Essen i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Podium Fr 14.00 Wutbürger? Mutbürgerin? bis 15.30 Engagement für eine lebendige Demokratie Impuls: Katrin Göring-Eckardt MdB, Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages, Berlin Weitere Podiumsteilnehmende: Felix Neumann, Politikwissenschaftler, Mitglied des ZdK, Freiburg Anne Wirth, Studierende, Redakteurin bei www.mitmischen.de, Dresden Moderation: Diana S. Freyer, Berlin Heide Stauff, Hamburg Musik: Habakuk, Frankfurt/Main p Arbeitskreis Themenbereich 4 i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 16.00 bis 17.30 



Podium Wir sind der Schuldenstaat Leben wir auf Kosten der kommenden Generation? Statement: Alexandra Horster, BDKJ-Landesvorsitzende, Düsseldorf Weitere Podiumsteilnehmende: Dr. Wolfgang Schäuble MdB, Bundesminister der Finanzen, Berlin Prof. Dr. Peter Schallenberg, Sozialethiker, Paderborn Dr. Gerhard Schick MdB, Finanzpolitischer Sprecher der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Berlin Moderation: Prof. Dr. Ursula Nothelle-Wildfeuer, Freiburg Musik: Sonore Sacro, Essen p Arbeitskreis Themenbereich 4 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Fr 17.00 bis 18.00 zi 



Podium Vesper um fünf Der Generalsekretär des ZdK im Gespräch mit: Bischof Dr. Stephan Ackermann, Beauftragter der DBK für Fragen im Zusammenhang mit sexuellem Missbrauch, Trier Sr. Karoline Mayer SSpS, Cristo Vive, Santiago de Chile/Chile Dr. Auma Obama, Autorin, Nairobi/Kenia Gesprächsleitung: Dr. Stefan Vesper, Bonn Musik: Prof. Dr. Wolfgang Bretschneider (Orgel), Bonn Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)
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Samstag Sa 11.00 bis 12.30 



Podium Hallo Staat, hier Kirche! Wieviel Zukunft hat das deutsche Modell? Ministerpräsident Kurt Beck MdL, Mainz Volker Beck MdB, Erster Parlamentarischer Geschäftsführer von Bündnis 90/Die Grünen, Berlin Ministerpräsidentin Christine Lieberknecht MdL, Erfurt Prof. Dr. Hans Maier, Kultusminister a. D., München Prof. Dr. Christian Waldhoff, Staatsrechtler, Bonn Moderation: Tobias Licht, Karlsruhe Musik: Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall p Arbeitskreis Themenbereich 4 Universität, Audimax, A3 (2 • cI)



Podium Sa 14.00 „Heilt Kranke, weckt Tote auf!“ (Mt 10,8) bis 15.30 Christen am Krankenbett: Berufungen, Realität,



Aufbrüche Begrüßung: Dr. Ottmar Leidner, Nervenarzt, GCL, Bad Klosterlausnitz Prof. Dr. Christoph Fuchs, Hauptgeschäftsführer der Bundesärztekammer a. D., Brühl Martina Fuchs, Gesundheits- und Krankenpflegerin, Studierende der Pflegewissenschaften, Köln Christa Garvert, Geschäftsführerin Marienhaus GmbH, Bendorf Jonathan Reinwald, Medizinstudent, Ulm Dr. Tanja Söllner, Ärztin in Weiterbildung, Bonn Annette Widmann-Mauz MdB, Parlamentarische Staatssekretärin im Bundesministerium für Gesundheit, Berlin Moderation: Birgit Mock, Neuwied Musik: Afrikan Er.de, Bangui/Zentralafrika p Gemeinschaft Christlichen Lebens (GCL) i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Podium Sa 16.00 Blogger auf den Barrikaden bis 17.30 Die Rolle der Medien am Beispiel der Arabischen Revolution Podium: Kübra Gümüsay, Oxford/Großbritannien Prof. Martin Löffelholz, Medienwissenschaftler, Ilmenau Stephan Urbach, Piratenpartei, Berlin Bischof Kyrillos William, Bischof von Assiut und Administrator des Patriarchats von Alexandria, Assiut/Ägypten Moderation: Felix Neumann, Freiburg Beate Schneiderwind, Vettweiß Anwältin des Publikums: Carolin Kronenburg, Essen Musik: Duo Camillo, Frankfurt/Main p Gemeinschaft Katholischer Publizisten (GKP) i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Biblisch-Geistliches Zentrum



Und solche Gewalt und Kraft west im Worte Gottes, dass es für die Kirche Halt und Leben [...] und reiner, unversieglicher Quell des geistlichen Lebens ist. Zweites Vatikanisches Konzil Dei verbum



Biblische Texte sind voller Verheißungen. Sie lassen Menschen neue Aufbrüche wagen. Impulsvorträge, spirituell geprägte Lyrik und Literatur, Meditation und Tanz sind ebenso selbstverständlicher Teil des Zentrums wie das immerwährende Gebet, Gesprächskreise zu Lebens- und Glaubensfragen, Einzelberatungen und Beicht gespräche. Bibliodramen, Bibliologe und Bibelwerkstätten eröffnen individuelle Zugänge zur Heiligen Schrift.



Donnerstag, 12.00–19.00 Uhr Freitag, 10.30–19.00 Uhr Samstag, 10.30–18.00 Uhr Ursulinen-Gymnasium, A4 4 (3 • cI) und andere Veranstaltungsorte Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/biblisch-geistlich
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Durchgehende Angebote 



89



In seinem Geist – Aufbruch wagen Krise und Neubeginn Gestalten des Aufbruchs Spirituelle Zugänge Lesungen und Musik 



90 90 92 95 97



Bibel Vorträge Bibliologe Bibliodramen Werkstätten 



98 98 102 103 106



Gottesdienste 



109



Meditation und Exerzitien 



111



Tanz 



114



Beratung in Glaubens- und Lebensfragen Einzelberatung und Beichtgespräche Gesprächskreise 



116 116 116



Durchgehende Angebote Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag Do 12.00 Anbetung und Stille bis Während des ganzen Katholikentags sind Sie täglich So 08.00 zur inneren Einkehr und zur Gottesbegegnung im Gebet in die



u 



Bernardus-Krypta der Jesuitenkirche eingeladen. Jesuitenkirche, Bernardus-Krypta, A4 2 (3 • cI) Donnerstag, Freitag, Samstag



Meditation Zum Verweilen und Atemholen Stiller, meditativer Gang durch die Kapelle nach Psalm 23 In den freien Zeiten der Kapelle. p Föderation deutschsprachiger Ursulinen u Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI) Café Urs u. Line p Schülerinnen und Schüler des Ursulinen-Gymnasiums Ursulinen-Gymnasium, UG, Foyer, A4 4 (3 • cI)
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In seinem Geist – Aufbruch wagen Krise und Neubeginn Donnerstag, Freitag, Samstag Werkstatt 14.00 Gott stößt an bis 15.30 Geistreicher Umgang mit Konflikten Ana Raffai, Sesvete/Kroatien Otto Raffai, Sesvete/Kroatien Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI) Donnerstag Erzählcafé Do 12.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 13.30 des Lebens Eine Wohngemeinschaft mit Obdachlosen



Uli Kirchhoff, Freiburg Mathilde Roentgen, Freiburg Gesprächsleitung: Sr. Bartholomäa Janßen MSC, Münster z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Do 12.00 bis 13.30 



Vortrag Mitten im Leben aufbrechen: offen – barmherzig – tolerant Zur Dynamik der Meditation P. Dr. Sebastian Painadath SJ, Sameeksha-Ashram – Zentrum für Indische Spiritualität, Kalady/Indien Gesprächsleitung: Dr. Elisabeth Schieffer, Freiburg p missio i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Erzählcafé Do 14.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 15.30 des Lebens Christliche Sozialarbeit im Gefängnis Sr. Angelika Lang, Berching Gesprächsleitung: Verena Franke, Frankfurt/Main z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Do 14.00 Erfolg ist keiner der Namen Gottes bis 15.30 Was heißt das für mein Gottesbild und meinen Glaubensweg? Maria Jepsen, Bischöfin i. R., Husum Gesprächsleitung: Dr. Elisabeth Schieffer, Freiburg Anwalt des Publikums: Boris Gschwandtner, Freiburg i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI)
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Erzählcafé Do 16.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 17.30 des Lebens Ordensleute gegen Ausgrenzung P. Christian Herwartz SJ, Berlin Gesprächsleitung: Verena Franke, Frankfurt/Main z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Freitag Werkstatt Fr 11.00 Neuanfänge mit Gott bis 12.30 Mein Leben in Deiner Hand. Autobiographisches Schreiben Regine Kaesberg, Aachen Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Erzählcafé Fr 14.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 15.30 des Lebens In der Militärseelsorge Marius Merkelbach, Militärpfarrer, Saarlouis Gesprächsleitung: Burkhard Schäfers, München z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Vortrag Fr 14.00 Geistlich wachsen – aufbrechen – leben bis 15.30 Inspirationen zum Neuanfang Pierre Stutz, Theologe und Autor, Lausanne/Schweiz Gesprächsleitung: Dr. Arno Zahlauer, St. Peter Musik: Orgel und Sax, Weinheim i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Fr 14.00 Gottes Freiheit und die Freiheit des Menschen – bis 15.30 unvereinbar? Prof. Dr. Dorothea Sattler, Münster Gesprächsleitung: Dr. Mareike Hartmann, Freiburg Anwalt des Publikums: Matthias Berg, Freiburg i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Erzählcafé Fr 16.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 17.30 des Lebens Eine Wohngemeinschaft für Krisenzeiten Bernhard und Ursula Huber, ökum.-solidarische Gemeinschaft Lebenshaus Gesprächsleitung: Burkhard Schäfers, München z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI)
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Samstag Werkstatt Sa 11.00 Neuanfänge mit Gott bis 12.30 Eine Form des Gebets: Meditatives Schreiben Regine Kaesberg, Aachen Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Sa 11.00 bis 12.30 



Vortrag mit Diskussion Fühlen mit der Kirche Perspektiven aus den Exerzitien P. Dr. Stefan Kiechle SJ, München Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI)



Lesung Sa 16.00 Dem Leben auf der Spur – Märchen von Aufbruch bis 17.30 und Wandlung Ulrike Rietmann, Märchenerzählerin, Freiburg Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Sa 16.00 Allmächtiges Scheitern bis 17.30 Gott und die menschliche Freiheit Prof. Dr. Magnus Striet, Fundamentaltheologe, Freiburg Gesprächsleitung: Matthias Berg, Freiburg Anwältin des Publikums: Dr. Elisabeth Schieffer, Freiburg i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Gestalten des Aufbruchs Donnerstag, Freitag 14.00 bis 15.30 



Vortrag mit Diskussion Gestalten des Aufbruchs Niklaus von Flüe und seine Friedensidee Johannes Schleicher, Flüeli-Ranft/Schweiz p Via Cordis Haus St. Dorothea Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Donnerstag



Vortrag mit Diskussion Do 12.00 Gestalten des Aufbruchs bis 13.30 Oscar Romero an der Seite der Armen P. Dr. Martin Maier SJ, Rektor des Berchmanskollegs, München Gesprächsleitung: Isabell Löhle, Freiburg i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI)
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Do 16.00 bis 17.30 



Vortrag mit Diskussion Gott gehorchen und Widerständen gewachsen sein Mary Ward – eine Trotzdem-Frau Sr. Monika Glockann CJ, Hannover Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Freitag, Samstag



11.00 bis 12.30 



Vortrag mit Diskussion Gestalten des Aufbruchs Klara von Assisi – selbstbestimmt glauben Br. Jeremias Bongards OFMCap, Würzburg Sr. Franziska Spang OSCCap, Mainz Sr. M. Hiltrud Vacker OSF, Münster p clara.francesco Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI) Freitag



Mein Tipp: Karl Jung, kath. Stadtdekan, Katholikentagsleitung



Vortrag mit Diskussion Fr 11.00 Gestalten des Aufbruchs bis 12.15 Alfred Delp – aufgebrochen im Angesicht des Todes P. Dr. Andreas R. Batlogg SJ, Chefredakteur von Stimmen der Zeit, München Gesprächsleitung: Isabell Löhle, Freiburg i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Erzählcafé Fr 11.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 12.30 des Lebens Ordensmann und Sozialarbeiter P. Anno Müller, Amigonianer, Gelsenkirchen Gesprächsleitung: Burkhard Schäfers, München z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Fr 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Zerreißproben Spannungen im Leben von Mary Ward Sr. Sabine Adam CJ, München Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI)
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Vortrag mit Diskussion Fr 16.00 Gestalten des Aufbruchs bis 17.30 Edith Stein – eine befreiende Spiritualität Dr. Beate Beckmann-Zöller, Religionsphilosophin, München Dr. Katharina Seifert, Präsidentin der Edith-Stein-Gesellschaft Deutschland, Freiburg p Edith-Stein-Gesellschaft Deutschland i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Samstag Erzählcafé Sa 11.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 12.30 des Lebens Etwa nicht von dieser Welt? Maria Anna Leenen, Diözesaneremitin Bistum Osnabrück Gesprächsleitung: Verena Franke, Frankfurt/Main z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Sa 11.00 Gestalten des Aufbruchs bis 12.30 Benedikt von Nursia – dem Alltag einen Rhythmus geben Sr. Dr. Scholastika Deck OSB, Priorin der Benediktinerinnen von der Hl. Lioba, Freiburg p Benediktinerinnen von der Hl. Lioba, Freiburg i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Sa 14.00 bis 15.30 



Vortrag mit Diskussion Gestalten des Aufbruchs Simone Weil – Grenzgängerin zwischen Welten Dr. Bettina-Sophia Karwath, Geistliche Leiterin im Bundesvorstand der kfd, Düsseldorf Gesprächsleitung: Dr. Dietmar Kretz, Würzburg Musik: Peter Meisel, München i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Erzählcafé Sa 16.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 17.30 des Lebens Das Ungewöhnliche wagen Dr. Annemarie Ohler, erste in Deutschland promovierte Exegetin, Horben Gesprächsleitung: Sr. Bartholomäa Janßen MSC, Münster z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI)
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Spirituelle Zugänge Donnerstag, Freitag Werkstatt 16.00 Frei zum Aufbruch – eine Übung ohne Ballast bis 17.30 Eine spielerische Übung zu un-/geordneten Anhänglichkeiten Sr. Cosima Kiesner CJ, Augsburg Sr. Gabriele Martin CJ, Augsburg Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Donnerstag Do 12.00 bis 13.30 



Vortrag mit Diskussion Ist Jesus wirklich über das Wasser gegangen? Wunder und Spiritualität P. Prof. Dr. Ansgar Wucherpfennig SJ, Neutestamentler, Frankfurt/Main Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Do 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Neuanfänge mit Gott Meiner Sehnsucht Sprache geben. Kreatives Schreiben Regine Kaesberg, Aachen Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI)



Vortrag mit Diskussion Do 14.00 Welche Richtung soll der Aufbruch nehmen? bis 15.30 Orientierung aus der Unterscheidung der Geister P. Thomas Gertler SJ, Augsburg Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Do 16.00 bis 17.00 i 



Führung Schönheit, Stille, Orientierung Spirituelle Kirchenraumerkundung Sr. Ruth Pucher MC, Kunsthistorikerin, Wien/Österreich Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI)



Do 16.00 bis 17.30 i 



Vortrag mit Diskussion Wenn ich schwach bin, bin ich stark Die paradoxe Heilkraft des Christlichen Dr. Gotthard Fuchs, Seelsorger und Theologe, Wiesbaden Gesprächsleitung: Ekkehart Bechinger, Emmendingen Anwältin des Publikums: Dr. Elisabeth Schieffer, Freiburg Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI)
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Freitag Pilgerweg Fr 11.00 Mannheim to go – ein spiritueller Pilgerweg durch bis 14.00 Mannheim Br. Andreas Brands OFM, Eggenfelden p clara.francesco Hauptbahnhof, Vorplatz, Willy-Brandt‑Platz (44 • dII) Vortrag mit Diskussion Fr 16.00 Er äußert sich all seiner Gewalt bis 17.30 Gewalt ist keine Lösung – Erlösung von Gewalt Prof. Dr. Susanne Sandherr, München Moderation: Dr. Elisabeth Schieffer, Freiburg Anwalt des Publikums: Michael Hartmann, Freiburg i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Samstag Vortrag mit Diskussion Sa 14.00 Der Rucksack meines Lebens bis 15.30 Entscheidungsfindung ignatianisch für junge Erwachsene Christian Modemann SJ, Frankfurt/Main Mikael Schink SJ, München Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Sa 14.00 Der Glaube an den einen Gott  bis 15.30 … und der innere Reichtum menschlichen Lebens und



Erlebens Prof. Dr. Ludger Schwienhorst-Schönberger, Alttestamentler, Wien/Österreich Gesprächsleitung: Boris Gschwandtner, Freiburg Anwalt des Publikums: Ekkehart Bechinger, Emmendingen i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Sa 16.30 bis 17.30 i 



Führung Aufbruch der Liebe Spirituelle Zugänge zur Jesuitenkirche Sabine Müller, Mannheim Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI)
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Lesungen und Musik Donnerstag Lesung Do 12.00 Du findest den Weg nur, wenn du dich auf den Weg bis 13.30 machst Reflexionen einer Pilgerin – nicht nur für Pilgernde Sr. Gabriele Martin CJ, Augsburg Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Lesung Do 16.00 Der Teller aus der anderen Welt bis 17.30 Märchen und Weisheitsgeschichten aus der jüdischen



Tradition Gidon Horowitz, Märchenerzähler, Stegen Klaus Nepple, Improvisation, Badenweiler i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Lesung mit Gespräch Do 16.00 Leben! Glück! Und wenn ich stürbe? bis 17.30 Eine Zwiesprache mit dem Schicksal in Gedichtform Ulrike und Clemens Rietmann, Eltern einer erkrankten, dichtenden Tochter, Freiburg Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Freitag, Samstag 12.45 Offenes Singen bis 13.45 Musik: Wortklang, Friedrichshafen



Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI) Lesung 14.00 Lyrikreihe: GottesSprache bis 15.30 Lesung und Begegnung



Lisa Oesterheld, Vechta Markus Roentgen, Referat Spiritualität im Erzbistum Köln Gesprächsleitung: Dr. Peter Hundertmark, Speyer Musik: Wortklang, Friedrichshafen Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI) Lesung 16.00 Lyrikreihe: GottesSprache bis 17.30 Lesung und Begegnung



Dr. Werner Kallen, Aachen Gesprächsleitung: Dr. Susanne Ruschmann, Freiburg Musik: Wortklang, Friedrichshafen Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI)
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Freitag Lesung Fr 11.00 Lyrikreihe: GottesSprache bis 12.30 Lesung und Begegnung Br. Andreas Knapp, Leipzig Gesprächsleitung: Dr. Elisabeth Schieffer, Freiburg Musik: Wortklang, Friedrichshafen Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI) Konzert Fr 20.00 Petr Eben: Hiob – Ringen mit dem anstößigen Gott bis 21.30 Ein Werk für Orgel mit Texten aus dem biblischen Buch



Hiob Andreas Schachl (Sprecher), Limburg a. d. Lahn Andreas Kempin (Orgel), Essen i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Samstag Lesung Sa 11.00 Lyrikreihe: GottesSprache bis 12.30 Lesung und Begegnung Petra Fietzek, Autorin, Coesfeld Gesprächsleitung: Dr. Arno Zahlauer, St. Peter Musik: Wortklang, Friedrichshafen Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI)



Bibel Vorträge Donnerstag Vortrag mit Präsentation Do 12.00 Abrahams Reise von Mesopotamien ins Gelobte Land bis 13.30 Die Abraham-Geschichte in unterschiedlichen Zeiten



Prof. Dr. Wolfgang Zwickel, Alttestamentler, Mainz z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Präsentation Do 14.00 Totgesagte leben länger! Erweckung der Totengebeine bis 15.30 (Ez 37) Wie das resignierte Kirchenvolk wieder auf die Beine kommt Anneliese Hecht, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Joachim Lauer, Referent der Jugendkirche Lumen, Ludwigshafen Dr. Franz-Josef Ortkemper, ehem. Direktor des Kath. Bibelwerkes, Waiblingen Musik: Polarstern, Maxdorf i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI)
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Do 14.00 bis 15.30 



Vortrag mit Präsentation Johannes der Täufer – Rufer zum Aufbruch Die Spur des Lehrers Jesu im Neuen Testament Wolfgang Baur, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI)



Vortrag mit Diskussion Do 14.00 Von Gott herausgefordert – ein Prophet klagt (an) bis 15.30 Bekenntnisse des Propheten Jeremia als Ausbruch aus



dem Leid Dr. Franz Josef Backhaus, Direktor des Kath. Bibelwerkes, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Präsentation Do 16.00 Philipp Melanchthon: Bibelleser und Exeget bis 17.30 Ein Aufbruch in die moderne Bibelwissenschaft



Wolfgang Baur, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Präsentation Do 16.00 Wie gestaltet man Leben nach dem Untergang neu? bis 17.30 Aufbruch und Umbruch in nachexilischer Zeit



Prof. Dr. Wolfgang Zwickel, Alttestamentler, Mainz Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Freitag Vortrag mit Diskussion Fr 11.00 „Wir haben beschlossen, euch keine weitere Last bis 12.30 aufzuerlegen“ (Apg 15,28) Lösung von Konflikten in der Urkirche (Apg, Paulusbriefe) Anneliese Hecht, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Präsentation Fr 11.00 Aufbruch zu einer neuen Begegnung mit dem Islam bis 12.30 Der Koran als unser europäischer Text



Wolfgang Baur, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Prof. Dr. Angelika Neuwirth, Arabistin, Berlin i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Fr 14.00 Gott auf der Seite der Schwachen – Wege in die Freiheit bis 15.30 Aufbruch aus dem Sklavenhaus Ägypten Dr. Franz-Josef Ortkemper, ehem. Direktor des Kath. Bibelwerkes, Waiblingen Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI)
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Fr 14.00 bis 15.30 



Vortrag mit Diskussion Aufbrechen aus einer ungerechten Welt Die Prophetin Debora und die Frage der Gewalt (Ri 4–5) Prof. Dr. Eleonore Reuter, Exegetin, Mainz Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI)



Fr 14.00 bis 15.30 



Vortrag mit Diskussion Komm herüber und hilf uns! Missionarische Aufbrüche bei Paulus Anneliese Hecht, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI)



Vortrag mit Diskussion Fr 16.00 Und jetzt geh! – Ich sende dich! bis 17.30 Berufung in der Bibel



Dr. Franz-Josef Ortkemper, ehem. Direktor des Kath. Bibelwerkes, Waiblingen Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Fr 16.00 Die Vielfalt der Jesusüberlieferungen im jungen bis 17.30 Christentum Evangelien, die nicht in der Bibel stehen



Barbara Leicht, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Samstag Vortrag mit Präsentation Sa 11.00 Es ist genug … Weg noch vor dir! Wege aus der bis 12.15 Depression Gott bewegt Elija schrittweise zu Aufbruch und neuer



Aufgabe Anneliese Hecht, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Prof. Dr. Dr. Ingrid Riedel, Psychotherapeutin und Supervisorin, C.G. Jung-Institut, Konstanz Musik: Afrikan Er.de, Bangui/Zentralafrika i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Sa 11.00 „In der Wüste brechen Quellen hervor“ (Jes 35,6) bis 12.30 Ermutigung aus dem Buch Jesaja Prof. Dr. Ruth Scoralick, Alttestamentlerin, Tübingen Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Sa 11.00 Gott bewegt sich – Gott bricht auf bis 12.30 Wenn Gottes Reue menschliche Umkehr ermöglicht



Dr. Franz Josef Backhaus, Direktor des Kath. Bibelwerkes, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI)
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Sa 11.00 bis 12.30 



Vortrag mit Diskussion Mach die Tür auf! Eine Frau tritt ein für ihr Recht Jesu Gleichnis von der hartnäckigen Witwe Barbara Leicht, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI)



Vortrag mit Diskussion Sa 11.00 Sexuelle Gewalt: benennen – und dann? bis 12.30 Biblische Perspektiven



Einführung: Prof. Dr. Ilse Müllner, Alttestamentlerin, Kassel Yvonne Sophie Thöne, Alttestamentlerin, Kassel i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Sa 14.00 Raffe dich auf, Jerusalem! (Jes 51,17) bis 15.30 Impulse aus dem Buch Jesaja Prof. Dr. Ruth Scoralick, Alttestamentlerin, Tübingen z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Sa 14.00 Aufstehen aus Krankheit und Tod bis 15.30 Heilungserfahrungen in der Bibel Dr. Bettina Eltrop, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Sa 16.00 Österlicher Aufbruch bis 17.30 Im Neuen Testament – und heute?



Prof. Dr. Michael Theobald, Neutestamentler, Tübingen z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI) Sa 16.00 bis 17.30 



Vortrag mit Diskussion Aufbrüche in Gott Weibliche Gottesbilder der Bibel Dr. Bettina Eltrop, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI)



Vortrag mit Diskussion Sa 16.00 Gewalt(tät)iger Aufbruch aus dem Sklavenhaus bis 17.30 Ägypten Schlagender und rettender Gott – ein Problem



für Christen Dr. Franz Josef Backhaus, Direktor des Kath. Bibelwerkes, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Sa 16.00 Historisch-kritische Exegese bis 17.30 Eine zweite Naivität mit Ignatius von Loyola P. Prof. Dr. Ansgar Wucherpfennig SJ, Neutestamentler, Frankfurt/Main Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI)
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Bibliologe Donnerstag Bibliolog Do 12.00 Ermutigung zum Aufbruch bis 13.30 Kraftquelle für den Alltag (2 Tim 1) Roswitha Müller, Exerzitienbegleiterin, Buchen/Odenwald Sandra Waindok, Bibliologin, Mannheim p Katholische Regionalstelle Rhein-Neckar Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Bibliolog Do 14.00 Der Auftrag! Und wer hört ihn? bis 15.30 Begegnung mit dem Auferstandenen (Mt 28,16–20)



Ulrike Hauck, Bibliologin, Rheinmünster p Katholische Regionalstelle Rhein-Neckar Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Bibliolog Do 16.00 „Sag nicht: Ich bin noch so jung.“ (Jer 1,7) bis 17.30 Die Berufung des Jeremia



Klaus Rapp, Regionaldekan der Kath. Regionalstelle RheinNeckar, Ilvesheim Kilian Stark, Pastoralreferent, Freiburg p Katholische Regionalstelle Rhein-Neckar Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Freitag Bibliolog Fr 11.00 Wer ist mein Nächster? bis 12.30 Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter (Lk 10,30–35)



Gabriele Mihlan-Penk, Gemeindereferentin und Bibliologin, Hirschberg/Bergstraße Sandra Waindok, Bibliologin, Mannheim p Katholische Regionalstelle Rhein-Neckar Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Bibliolog Fr 14.00 Zwei Seelen in einer Brust bis 15.30 Spannung oder Ergänzung (Lk 10,38–42)



Ulrike Hauck, Bibliologin, Rheinmünster p Katholische Regionalstelle Rhein-Neckar Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI)
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Bibliolog Fr 16.00 Begegnung auf Augenhöhe bis 17.30 Jesus und Zachäus (Lk 19,1–10) Gabriele Mihlan-Penk, Gemeindereferentin und Bibliologin, Hirschberg/Bergstraße Sandra Waindok, Bibliologin, Mannheim p Katholische Regionalstelle Rhein-Neckar Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Samstag Bibliolog Sa 11.00 Erhöhte Ansteckungsgefahr bis 12.30 Wie die Kirche zu Pfingsten aufbrach (Apg 2)







Michael Ellendorff, Hamburg Frank Muchlinsky, Frankfurt/Main p Katholische Regionalstelle Rhein-Neckar Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI)



Bibliolog Sa 14.00 Wer aufbrechen will, muss auch etwas abbrechen bis 15.30 können Adams und Evas Aufbruch aus Eden (Gen 3–4)







Frank Muchlinsky, Frankfurt/Main Dr. Heike Radeck, Hofgeismar p Katholische Regionalstelle Rhein-Neckar Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI)



Bibliolog Sa 16.00 „… Wenn nur der Herr seinen Geist auf sie alle legte!“ bis 17.30 (Num 11,29b) Pfingsten in der Wüste (Num 11,24b-30)



Gabriele Beck, Bruchsal p Katholische Regionalstelle Rhein-Neckar Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Bibliodramen Donnerstag Bibliodrama Do 13.00 Es sei denn du segnest mich! bis 15.30 Mit Gott kämpfen wie Jakob (Gen 32,23–32)



Stefanie Fölbach, Bibliodramaleiterin, Vallendar P. Jürgen Steffes-Ollig SAC, Institut für Spiritualität und Entwicklung, Ochtendung Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI)
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Bibliodrama Do 13.00 Sündenfall oder Emanzipation? bis 15.30 Bibliodramatische Impulse zum Weg aus dem Paradies (Gen 3) Christina Hacker, Limburg P. Erik Riechers SAC, Vallendar p Geistliches Zentrum Vallendar u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI) Bibliodrama Do 16.00 „Ist der Herr in unserer Mitte oder nicht?“ (Ex 17,7b) bis 18.00 Wenn Gott auf die Probe gestellt wird (Ex 17,1–7) Johannes Kempin, Theologe, Freiburg Dr. Susanne Ruschmann, Theologin, Freiburg p Geistliches Zentrum Vallendar Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Freitag Bibliodrama Fr 10.30 Feuer, das nicht verbrennt – im Auftrag Gottes leben bis 12.30 Die Berufung des Mose (Gen 3) Rita Clasen, Bibliodramaleiterin, Berlin Irmgard Martin, Bibliodramaleiterin, Nördlingen p Gesellschaft für Bibliodrama (GfB) Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Bibliodrama Fr 14.00 Lass Chancen nicht vorübergehen bis 15.30 Einen Bibeltext in mein Leben holen (Joh 21,2–7) Sr. Lucia Schäckel OSU, Lehrbibliodramaleiterin, Bornheim Frank Wasser, Königswinter p Föderation deutschsprachiger Ursulinen z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI) Bibliodrama Fr 16.00 Dialog am Grab bis 18.00 Bibliodrama und Musik zu Joh 20,11–18 Johannes Kempin, Theologe, Freiburg P. Arthur Pfeifer SAC, Vallendar p Geistliches Zentrum Vallendar u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI) Bibliodrama Fr 16.00 Wenn Grenzen sich weiten bis 18.30 Jesus und die Syrophönizierin (Mk 7,24–30) Detlef Hecking, Neutestamentler, Luzern/Schweiz Monika Lauper, Krankenhausseelsorgerin, Baden/Schweiz p Verein für Bibliodrama und Seelsorge, Wislikofen/Schweiz Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI)
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Samstag Bibliodrama Sa 10.30 Kehrtwende: Wenn nicht jetzt, wann dann? bis 12.30 Jesus und die Tempelreinigung (Lk 19,45–48) Gertrud Brück-Gerken, Bibliodramaleiterin, Köln Marlene Dickmeiß, Bibliodramaleiterin, Bielefeld Angelika Wolter, Lehrbibliodramaleiterin, Steinfurt p Gesellschaft für Bibliodrama (GfB) u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI) Bibliodrama Sa 13.00 Geh aus deines Vaters Haus – bau dir ein eigenes bis 15.30 Die Berufung Abrahams (Gen 12,1–9) Irmgard Martin, Bibliodramaleiterin, Nördlingen Martin Wellschmiedt, Lehrer und Tanzpädagoge, Münster p Gesellschaft für Bibliodrama (GfB) Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Bibliodrama Sa 13.00 Selig seid ihr – glücklich seid ihr! bis 15.30 Erfahrungen am Berg der Seligpreisungen (Mt 5,1–12) Dr. Holger Dörnemann, Religionspädagoge, Bonn Sylvia Dörnemann, Theologin, Bonn p Gesellschaft für Bibliodrama (GfB) u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI) Bibliodrama Sa 16.00 Eine Frau steht auf bis 18.00 Hagar – Sklavin, Leihmutter, Patriarchin (Gen 16,7–13) Rita Clasen, Bibliodramaleiterin, Berlin Gabriele Henriette Panning, Bibliodramaleiterin, Heusenstamm p Gesellschaft für Bibliodrama (GfB) Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Bibliodrama Sa 16.00 Entbindung ins Leben bis 18.00 Die Auferweckung des Lazarus (Joh 11) Christina Hacker, Limburg P. Arthur Pfeifer SAC, Vallendar p Geistliches Zentrum Vallendar u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI)
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Werkstätten Donnerstag Do 12.00 bis 13.30 



Werkstatt Alte Botschaft – neue Medien Die Bibel für Computer, Handy und Internet Markus Hartmann, Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI)



Bibelwerkstatt Do 14.00 Alle Frauen zogen im Tanz hinter Mirjam her (Ex 15,20) bis 15.30 Mit biblischen Figuren Mirjam-Texte inszenieren Inge Eberhardt, Bonn Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Do 14.00 bis 15.30 



Werkstatt (Nicht) nur für Profis Neue digitale Bibelausgaben und ihre Möglichkeiten Markus Hartmann, Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI)



Bibelwerkstatt Do 16.00 Josef: Göttliche Traum-Botschaft drängt zum Aufbruch bis 17.30 Mt 1 und 2 mit biblischen Figuren stellen Inge Eberhardt, Bonn Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Werkstatt Do 16.00 Handy – Laptop – Beamer bis 17.30 Digitale Bibelausgaben und Medien in der Gemeindearbeit Markus Hartmann, Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI) Bibelwerkstatt Do 16.00 Wer bin ich für euch? Ein Weg durch das bis 18.00 Markusevangelium Irmhild Heyer, Bibliodramaleiterin, Wittlich Rosemarie Monnerjahn, Pädagogin, Ransbach-Baumbach p Geistliches Zentrum Vallendar u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI) Freitag, Samstag Bibelwerkstatt 11.00 Ruhe im Sturm bis 12.30 Ausbruch aus der Hektik und göttliche Ruhe in der Bibel Helga Kaiser, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI)
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Bibelwerkstatt 14.00 Kinder- und Familiengottesdienste biblisch-kreativ bis 15.30 gestalten Konkrete Ideen für eine erneuerte Praxis Beate Brielmaier, Neuhausen auf den Fildern Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI) Bibelwerkstatt 16.00 Im Kindergottesdienst mit Biblischen Erzählfiguren bis 17.30 arbeiten Aufbruchsgeschichten werden lebendig Beate Brielmaier, Neuhausen auf den Fildern Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI) Freitag Bibelwerkstatt Fr 10.30 Hat Mose wirklich gesagt, wir sollen sie steinigen? bis 12.30 Jesus und die Ehebrecherin (Joh 8)



u 



Irmhild Heyer, Bibliodramaleiterin, Wittlich Rosemarie Monnerjahn, Pädagogin, Ransbach-Baumbach P. Erik Riechers SAC, Vallendar p Geistliches Zentrum Vallendar Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI)



Bibelwerkstatt Fr 11.00 Jakob – vom Betrüger zum Betrogenen und Gesegneten bis 12.30 Stationen eines Lebensweges als Glaubensprozess Dr. Gabriele Theuer, Theologin, Schwäbisch Gmünd Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Bibelwerkstatt Fr 11.00 Mit der Bibel auf dem Weg zu einer nährenden bis 12.30 Spiritualität Manna in der Wüste – nicht nur für Israel, auch für mich?!



Barbara Leicht, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Bibelwerkstatt Fr 13.30 Auf zu neuen Ufern! bis 15.30 Bibliodramatische Impulse zu Mk 6,45–53 Simone Burster, Bibliodramaleiterin, Freiburg Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI)
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Bibelwerkstatt Fr 16.00 Aufbrüche in das Buch der Psalmen bis 17.30 Auslegungen und Impulse für Gemeinde und persönliches Gebet Impuls: Dr. Egbert Ballhorn, Alttestamentler, Hildesheim Musik: Dominik Lübbers, aschira, Hannover Stefanie Schmidt, aschira, Sögel i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Bibelwerkstatt Fr 16.00 Frauen brechen auf bis 17.30 Frauenarmut und Migration im Buch Rut und heute Dr. Franz Josef Backhaus, Direktor des Kath. Bibelwerkes, Stuttgart Dr. Bettina Eltrop, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Doris Köhncke, Fraueninformationszentrum, Stuttgart Dr. Gabriele Theuer, Theologin, Schwäbisch Gmünd z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI) Bibelwerkstatt Fr 16.00 Gott macht einen neuen Anfang bis 17.30 Aufbruch statt Verklärung des Vergangenen (Jes 43,16–21) Prof. Dr. Eleonore Reuter, Exegetin, Mainz Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Samstag Bibelwerkstatt Sa 10.30 Wachsende Identität: Jesu Weg zu den Heiden bis 12.30 Bibliodramatische Impulse zu Mk 6–8







Detlef Hecking, Neutestamentler, Luzern/Schweiz Monika Lauper, Krankenhausseelsorgerin, Baden/Schweiz p Verein für Bibliodrama und Seelsorge, Wislikofen/Schweiz Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI)



Werkstatt Sa 14.00 Streit im Hause Jakobs bis 15.30 Bibelarbeit mit Egli-Figuren (Gen 25–33) Marita Max, Kursleiterin für Egli-Figuren, Marxzell Dorothee Stiehler, Beuren p Egli-Figuren-Arbeitskreis Deutschland (efa D) Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Bibelwerkstatt Sa 14.00 Dem Wort auf der Spur. Geistliche Schriftlesung der bis 15.30 Gemeinde Erfahrung mit dem Lectio-Divina-Leseprojekt des Bibelwerkes P. Dr. Ralf Huning SVD, Hamburg Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI)
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Bibelwerkstatt Sa 14.00 Wie kommt die Dirne Rahab in den Stammbaum Jesu? bis 15.30 Dr. Egbert Ballhorn, Alttestamentler, Hildesheim Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Bibelwerkstatt Sa 16.00 Wie wird Gottes Wort in Menschenwort lebendig? bis 17.30 Methoden der Bibelarbeit



Anneliese Hecht, Kath. Bibelwerk, Stuttgart Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Bibelwerkstatt Sa 20.00 Bibelerzählnacht bis 22.00 Geschichten von gestern? Geschichten für heute! Sr. Maria Magdalena Brüning SMMP, Bad Heiligenstadt Barbara Kosman, Lohfelden Irmtrud von Plettenberg, Schmallenberg Ralf Stallein, Delbrück Musik: Sr. Theresia Lehmeier SMMP (Harfe), Heilbad Heiligenstadt p Schwestern der heiligen Maria Magdalena Postel i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Gottesdienste Donnerstag, Freitag, Samstag Abendgebet 21.00 Abendlob bis 21.30 p Föderation deutschsprachiger Ursulinen u Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI) Donnerstag Do 12.30 bis 13.00 u 



Mittagsgebet „Zeige mir, Herr, deine Wege“ (Ps 25,4) Musik: Luis Reichard, MOVE DOVE, Köln Lorenz Rosenthal, MOVE DOVE, Köln Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



Do 22.00 bis 23.00 i 



Nachtgebet Gott begegnen in der Nacht Nachtgesänge in der Jesuitenkirche – Evensong Musik: Paul Hafner (Orgel), Mannheim Peter Anton Ling (Bariton), Ludwigshafen Scola LitHora, Mannheim Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI)
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Freitag, Samstag 08.00 bis 08.30 u 



Morgengebet Morgenlob p Föderation deutschsprachiger Ursulinen Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



12.00 bis 12.30 u 



Mittagsgebet Mittagslob p Föderation deutschsprachiger Ursulinen Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI) Freitag



Fr 13.00 bis 13.30 u 



Mittagsgebet Gottesbeschimpfungen Was Gott alles auszuhalten hat Künstlerische Gestaltung: Michael Schmitter, Freiburg Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



Bibliodramagottesdienst Fr 13.00 Nicht im Feuer, nicht im Sturm bis 15.30 Stationenweg zur Gotteserfahrung Elijas (1 Kön 18–19) Martina Dehm, Bibliodramaleiterin, Limburg/Lahn Sabine Tscherner, Theologin, Koblenz/Schweiz p Geistliches Zentrum Vallendar u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI) Fr 22.00 bis 22.30 u 



Nachtgebet Nachtgebet mit K. Kafkas Tagebücher und Psalmen Musik: Lisa Stöhr (Gesang), Friedenweiler Holger Rohn (Saxophon), Emmendingen Kammerchor Hochschwarzwald, Sankt Peter Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI) Samstag



Sa 12.30 bis 12.50 u 



Mittagsgebet Wer hütet uns auf diesem Planeten? Öko-Sext zu Psalm 23 Musik: Lisa Stöhr (Gesang), Friedenweiler Kammerchor Hochschwarzwald, Sankt Peter Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)
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Nachtgebet Sa 22.00 Misa Tango bis 23.00 Getanztes Gebet Tanz: Bettina Inés Truffat-Compagnie, Baleates/Spanien Musik: Kammerchor Hochschwarzwald, Sankt Peter Tango Nuevo, Freiburg i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Meditation und Exerzitien Donnerstag, Freitag Meditation 14.00 Spiritualität mit Leib und Seele – Yoga für Christen bis 15.30 Einführung und leichte Übungen Gestaltung: P. Markus Thomm, Stuttgart u Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI) Meditation 16.00 Brot auf den Weg – beten und teilen bis 17.30 Meditation und Agape mit Sonnenhausbrot



Martin Froeb, Beuron Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI) Donnerstag Meditation Do 12.00 Ikonen – Sinnbilder auf dem Weg zu Gott bis 13.30 Eine Bildmeditation – Einführung und Betrachtung



Gestaltung: Dr. Katharina Seifert, Direktorin des Margarete Ruckmich Hauses, Freiburg u Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI) Vortrag mit Diskussion Do 14.00 Christliche Kontemplation heute bis 15.30 Herausforderung und Chancen einer kontemplativen



Praxis Dr. Simon Peng-Keller, Dozent für Spiritualität und Exerzitienbegleiter, Zürich/Schweiz Gesprächsleitung: Dr. Christoph Kaiser, Sankt Peter Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI)
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Do 14.00 bis 15.30 u 



Meditation Lichterrosenkranz Meinen Alltag ins Gebet nehmen Martina Rasch, Meerbusch Monika Hillebrand, Kleve Elke Lehnen, Kleve Gabriele Sudermann, Dinslaken p Schönstatt-Bewegung Deutschland Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



Do 14.00 bis 15.30 z 



Werkstatt Mit der Schöpfung in Bewegung Die vier Elemente im Sonnengesang des Franziskus Patric Tavanti, Berlin p clara.francesco Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI)



Do 16.00 bis 17.30 u 



Meditation Der Zenweg für Christen Kurzreferat und Übung Gestaltung: P. Alois Berger SJ, Beuron Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI)



Meditation Do 16.00 Kontemplation – Neuaufbruch in die Tiefe bis 17.30 Thematische Einführung und Übung



Dr. Ingeborg Peng-Keller, Psychotherapeutin und geistliche Begleiterin, Zürich/Schweiz Dr. Simon Peng-Keller, Dozent für Spiritualität und Exerzitienbegleiter, Zürich/Schweiz z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI) Freitag, Samstag Exerzitien 09.30 Exerzitien auf der Straße bis 13.30 Gott suchen in den Dornbüschen unseres Lebens P. Christian Herwartz SJ, Berlin Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Werkstatt 11.00 Tu deinem Leib etwas Gutes bis 12.30 Eutonie nach Gerda Alexander – Einführung und Übung



Gestaltung: Monika Prange, Zell am Harmersbach u Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI)
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Meditation 11.00 Kontemplation in der ignatianischen Spiritualität bis 12.30 Beten mit dem Jesus-Namen P. Joachim Hartmann SJ, Frankfurt/Main Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Meditation 16.00 Der Blinde bei Jericho bis 17.30 Ignatianische Schriftbetrachtung zu Lk 18,35–43



P. Felix Schaich SJ, Subregens, Frankfurt/Main Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Werkstatt 16.00 Die eigene Sehnsucht als Wegweiser zu Gott bis 17.30 Der Einstieg ins Gebet nach dem Exerzitienbuch



des Ignatius P. Franz Meures SJ, Leiter von Ruach – Bildung der Ordensleute, Mannheim Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Freitag Fr 11.00 bis 12.30 z 



Meditation Mit dem Körper beten – Yoga und Tanz Leichte Übungen und meditative Tänze Jacqueline Seibold, Yogalehrerin, Karlsruhe Sr. Gabriele Maria Sorg, Vinzentinerin, Rottweil Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI)



Meditation Fr 11.00 Bis an die Enden meiner Erde bis 12.30 Entdeckungsreise in den Glauben einer weltweiten Kirche P. Bernd Hagenkord SJ, Rom/Italien Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Meditation Fr 14.00 Gebet ist Leben – Leben ist Gebet bis 14.45 Erfahrungsmomente aus dem Leben einer Eremitin



Gestaltung: Ute Ziegler, Diözesaneremitin in Mannheim Musik: Sabine Müller, Mannheim u Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI) Fr 14.00 bis 15.30 



Vortrag mit Diskussion Vom Wissen über Gott zur Erfahrung Gottes Die Dynamik der ignatianischen Exerzitien P. Thomas Gertler SJ, Augsburg Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI)
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Meditation Fr 16.00 Du trägst alle Wahrheit wesenhaft in dir bis 17.30 Hinführung zur Kontemplation Gestaltung: Sr. Mechthild Fricke OP, Kontemplationslehrerin, Speyer p Institut St. Dominikus u Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI) Samstag Meditation Sa 14.00 Gottsuche im heutigen Polen bis 15.30 Impuls und Meditation



u 



Impuls: Dr. Dariusz Nowak, Allenstein/Polen P. Roman Brud OSPPE, Stegen Anastazja und Andrzej Filipski, Tschenstochau/Polen Elzbieta und Ryszard Podolak, Tschenstochau/Polen p Geistliches Zentrum der Erzdiözese Tschenstochau, Polen Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI)



Meditation Sa 14.00 Beten mit dem Jesus-Namen bis 15.30 Kontemplation in der Ignatianischen Spiritualität



P. Joachim Hartmann SJ, Frankfurt/Main Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI)



Tanz Donnerstag Tanz Do 12.00 Bewegt von Gottes Geist bis 13.30 Tanzlieder von biblischen Aufbrüchen Sieglinde Hauger, Stuttgart Prof. Dr. Siegfried Macht, Bayreuth i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Tanz Do 14.00 Du führst mich an Wasser des Lebens bis 15.30 Gemeinsam tanzend unterwegs zur Quelle Tanz: Annette Schneider, Tanzleiterin, Lenningen i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI)
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Freitag Tanz Fr 11.00 Tanzexerzitien – ein Weg in die Stille bis 12.30 Einblick in eine neue Exerzitienform Sr. M. Monika Gessner OP, Speyer i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Tanz Fr 14.00 Du gibst meinen Schritten weiten Raum bis 15.30 Ein Psalm zum Mittanzen (Ps 119) Tanz: Dorothea Schnitzler, Heddesheim i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Samstag Tanz Sa 11.00 Bibel getanzt – die Osterbotschaft bis 12.30 der Maria von Magdala Tanz und Meditation zu Joh 20,1–18 Sr. M. Monika Gessner OP, Speyer p Institut St. Dominikus z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI) Tanz Sa 16.00 Exodus – Auszug aus dem ungelebten Leben bis 17.30 Eine Choreographie zum Mitmachen und Mitgestalten Tanztheaterpädagogin, Berlin p Christliche AG Tanz in Liturgie und Spiritualität i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI)
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Beratung in Glaubens- und Lebensfragen Einzelberatung und Beichtgespräche 



Fachkompetente Beraterinnen und Berater und erfahrene Seelsorgerinnen und Seelsorger stehen Ihnen im BiblischGeistlichen Zentrum für Einzelgespräche in Glaubens- und Lebensfragen sowie zum Beichtgespräch zur Verfügung. Wenn Sie Beratung in einem Gespräch suchen, wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an der Pforte des Ursulinen-Convents. Eine Übersicht über die Beraterinnen und Berater ist sowohl dort als auch im 1. Obergeschoss des Ursulinengymnasiums, wo Gesprächskreise zu verschiedenen Themen (siehe unten) stattfinden, ausgehängt. Die Beratungen sind barrierefrei zugänglich. Darüber hinaus stehen im Zentrum Generationen und Familien Beraterinnen und Berater zu Ehe-, Familien- und Erziehungsfragen zur Verfügung. Gesprächskreise Donnerstag, Freitag, Samstag



Gesprächskreis 12.30 Ausgebrannt – nein danke! bis 14.00 Burnout vorbeugen Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 12.30 Trauern – das Leben wieder neu schätzen lernen bis 14.00 Für Menschen in Trauerprozessen Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 14.30 Zeitgewinn durch Entschleunigung bis 16.00 Strategien gegen die Rastlosigkeit Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 14.30 Sexueller Missbrauch – sind wir sprachlos? bis 16.00 Offene Fragen in Familie, Gemeinde und Jugendarbeit Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 14.30 Rundum Sorge(n)? bis 16.00 Für pflegende Angehörige von Demenz- und Alzheimerkranken Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI)
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Gesprächskreis 16.30 Wie kann ich eigentlich beten? bis 18.00 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Donnerstag, Freitag Gesprächskreis 12.30 Geistlich leben bis 14.00 Was im Alltag hilft Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 12.30 Zuhören – wie geht das? bis 14.00 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 12.30 Partnerschaft aus dem Glauben gestalten bis 14.00 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 14.30 Altwerden als Abenteuer bis 16.00 Sich verabschieden – zufrieden sein – neugierig bleiben Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 16.30 Drahtseilakt Glaube bis 18.00 Mit schwierigen Phasen im Glauben umgehen Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 16.30 Wege aus der Sucht finden bis 18.00 Für Angehörige von Medien-, Spiel- und Kaufsüchtigen Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Donnerstag Gesprächskreis Do 16.30 Mein Gottesbild verändert sich – was tun? bis 18.00 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis Do 16.30 Meinen Glauben in Worte fassen bis 18.00 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Freitag, Samstag Gesprächskreis 10.30 Stress lass nach! bis 12.00 Überlastungen am Arbeitsplatz abbauen Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI)
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Gesprächskreis 10.30 Homosexualität (k)ein Problem? bis 12.00 In Familie, Freundeskreis und Gemeinde Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 10.30 Wenn die eigenen Projekte scheitern bis 12.00 Brüche im Leben und mein Glaube Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 10.30 Immer wieder leben – trotzdem! bis 12.00 Austausch für Angehörige und Freunde psychisch Kranker Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 10.30 Wie finde ich meine Berufung? bis 12.00 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 14.30 Verantwortung wahrnehmen bis 16.00 Vom fairen Umgang mit Schuld und Vergebung Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 16.30 Arbeitslos, aber nicht haltlos bis 18.00 Austausch für Betroffene Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis 16.30 Haus, Beruf, Familie, Leben – wenn alles zu viel wird bis 18.00 Austausch für „Packesel“ Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Samstag Gesprächskreis Sa 12.30 Wenn Gott fern ist bis 14.00 Erleiden – erfahren – erzählen Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis Sa 12.30 Leben mit Brüchen bis 14.00 Schwule und christliche Spiritualität Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis Sa 12.30 Mein Gott, dein Gott, derselbe Gott? bis 14.00 Von unseren Erfahrungen mit Gott erzählen Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI)
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Gesprächskreis Sa 14.30 Mit behinderten Menschen zusammenleben bis 16.00 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis Sa 16.30 Leben mit Brüchen bis 18.00 Lesben und christliche Spiritualität Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Gesprächskreis Sa 16.30 Wenn Beziehungen scheitern bis 18.00 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI)



Christlich-Islamischer Dialog



Mit Hochachtung betrachtet die Kirche auch die Muslime, die den alleinigen Gott anbeten, den lebendigen und in sich seienden, barmherzigen und allmächtigen, den Schöpfer des Himmels und der Erde, der zu den Menschen gesprochen hat. Zweites Vatikanisches Konzil Nostra aetate



Der Islam wird immer mehr ein selbstverständlicher Teil unserer Gesellschaft. Gemeinsam gestalten Gläubige verschiedener Religionen die Gesellschaft, in der wir leben. Wir laden Sie ein, den Islam kennenzulernen, zum Beispiel in den dialogischen Bibelimpulsen. Sie finden im Zentrum Christlich-Islamischer Dialog große Podien, aber auch kleine Werkstätten, in denen Sie sich ganz konkret zu Ihren Erfahrungen austauschen können.



Donnerstag, 12.00–19.00 Uhr Freitag, 10.30–19.00 Uhr Samstag, 10.30–18.00 Uhr Johannes-Kepler-Schule, K5 1 (23 • bII) Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/christlich-islamisch
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Durchgehende Angebote Donnerstag, Freitag, Samstag Raum der Stille und des Gebets p Fokolar-Bewegung Freiburg Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 104, K5 1 (23 • bII) 



Mannheimer Teestube Gruppe der Sultan-Selim-Moschee, Mannheim Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 112/114, K5 1 (23 • bII)



Marokkanisches Königszelt p Christlich-islamische Begegnungs- und Dokumentationsstelle (CIBEDO) Johannes-Kepler-Schule, Schulhof, K5 1 (23 • bII) 



Biblische Impulse im Dialog Freitag Biblischer Impuls Fr 09.30 Gottes Neubeginn mit den Menschen bis 10.30 Die große Flut und der Bund mit Noach (Gen 8,13–19;9,9–17) Amina Boumaaiz, islamische Theologin und Religionspädagogin, Karlsruhe P. Dr. Cosmas Hoffmann OSB, Abtei Königsmünster, Meschede ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII)
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Samstag Biblischer Impuls Sa 09.30 Die Berufung des Propheten und die Reaktion bis 10.30 Eine zweite Chance für Jona (Jona 1,1–3;3,1–10) Hartmut Diekmann, ev. Pfarrer i.R., Berlin Rabeya Müller, islamische Theologin und Religionspädagogin, Köln ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII)



Podien Donnerstag Podium Do 14.00 Wer wir sind, lassen wir uns nicht mehr sagen! bis 15.30 Mediale Darstellung und Selbstwahrnehmung von Christentum und Islam Impulse: Ulrich Pick, ehem. ARD-Korrespondent in Istanbul, Mainz Abdul-Ahmad Rashid, Forum am Freitag, ZDF, Mainz Weitere Podiumsteilnehmende: Gunda Ostermann, Redaktionsleiterin von katholisch.de, Bonn Thorsten Gerald Schneiders, Redakteur des Deutschlandfunks, Köln Moderation: Katrin Visse, Berlin Anwälte des Publikums: Bekir Alboğa, Köln Ilka Sobottke, Mannheim ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Podium Do 16.00 Absolut! Unveränderlich! Offenbart! – Wahrheit mitten bis 17.30 in der Welt Wie Gesellschaft, Kultur und Religion einander beeinflussen Prof. Dr. Reinhold Bernhardt, Systematischer Theologe, Basel/Schweiz Prof. Dr. Peter Madros, Diözesanpriester, Lateinisches Patriarchat Jerusalem Prof. Dr. Rotraud Wielandt, Islamwissenschaftlerin, Bamberg Moderation: Dr. Gabriele Lautenschläger, Würzburg ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII)



Christlich-Islamischer Dialog Podien 125



Freitag Mein Tipp: Alois Glück, Präsident des ZdK, Vorsitzender der Katholikentagsleitung



Podium Fr 11.00 Leben und Glaube – nicht nur für sich selbst bis 12.30 Die Bedeutung der Religionsgemeinschaften in der Zivilgesellschaft Prof. Ali Dere, Vorstandsvorsitzender der DITIB, Köln Prälat Dr. Karl Jüsten, Kommissariat der deutschen Bischöfe – Kath. Büro in Berlin Aiman A. Mazyek, Vorsitzender des ZMD, Köln Ali Ertan Toprak, 2. Vorsitzender der Alevitischen Gemeinde Deutschland, Köln Bischof Noël Treanor, Bischof von Down und Connor, Belfast/Irland Moderation: Michaela Pilters, Mainz ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Podium Fr 14.00 Surfen – Chatten – Switchen: eine individuelle Realität bis 15.30 Wie verändern Facebook & Co die religiösen Verbandsstrukturen? Nevfel Cumart, Autor und Islamwissenschaftler, Stegaurach Lamya Kaddor, Autorin und islamische Religionspädagogin, Duisburg Dr. Norbert Kebekus, Internetseelsorger, Freiburg Gunda Ostermann, Redaktionsleiterin von katholisch.de, Bonn Prof. Dr. Bernd Trocholepczy, Religionspädagoge, Frankfurt/ Main Moderation: Dr. Hansjörg Schmid, Stuttgart Anwalt des Publikums: Jürgen Pelzer, Schnaittach ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII)
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Podium Fr 16.00 Von Zinsverbot und Tempelreinigung – kann Geld bis 17.30 Gutes tun? Religiöse Gründe in ethische Finanzprodukte zu investieren Dr. Christoph Berndorff, Vorstandsvorsitzender der Pax-Bank, Köln Prof. Dr. Bernhard Emunds, Gesellschaftsethiker, Frankfurt/Main Uğurlu Soylu, Geschäftsleiter von Kuveyt-Türk Deutschland, Mannheim Moderation: P. Hans Vöcking WV, Brüssel/Belgien Anwalt des Publikums: Matthias Böhm, Mainz-Kastel ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Samstag Podium Sa 11.00 Christliches und muslimisches Engagement bis 12.30 Chancen für einen gemeinsamen Beitrag in Demokratie und Pluralismus Dr. Abdelmalek Hibaoui, Dozent an der Pädagogischen Hochschule Ludwigsburg P. Dr. Tobias Specker SJ, Studierender Islamischer Studien, Frankfurt/Main Prof. Dr. Bernd Trocholepczy, Religionspädagoge, Frankfurt/ Main Moderation: Dr. Thomas Lemmen, Köln p AG katholisch-sozialer Bildungswerke (AKSB) Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) Podium Sa 14.00 Keine Glocken unterm Minarett bis 15.30 Zum Verhältnis von Christentum und Islam – ein Jahr



nach dem arabischen Frühling Bischof Anba Damian, koptisch-orth. Kirche in Deutschland, Höxter Dr. Elisabeth Dörler, Islamreferentin der Diözese Feldkirch, Zwischenwasser/Österreich Ute Granold MdB, Ausschuss für Menschenrechte und humanitäre Hilfe des Deutschen Bundestages, Berlin Franz Kangler CM, Österreichisches St. Georgs-Kolleg, Istanbul/Türkei Bischof Kyrillos William, Bischof von Assiut und Administrator des Patriarchats von Alexandria, Assiut/Ägypten Dr. Otmar Oehring, Leiter der Fachstelle Menschenrechte, missio, Aachen Moderation: Dr. Erwin Tanner, Fribourg/Schweiz ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII)
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Podium Sa 14.00 Aufbruch zu christlich-muslimischer Partnerschaft bis 15.30 Ermutigende Beispiele aus der Weltkirche Erzbischof Louis Sako, Chaldäische Kirche, Kirkuk/Irak Dr. M.D. Thomas, Pfarrer, Commission for Religious Harmony, New Delhi/Indien Moderation: Albert Lampe, Freiburg p missio Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) Podium Sa 16.00 Woher kommt die Angst vor dem Anderen? bis 17.30 Historische und aktuelle Ursachen von Christentum- und



Islamphobie Weihbischof Dr. Hans-Jochen Jaschke, Vorsitzender der Unterkommission Interreligiöser Dialog der DBK, Hamburg Dr. Mitri Raheb, Pfarrer, Betlehem Dr. Dursun Tan, Niedersächsisches Ministerium für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und Integration, Hannover Prof. Dr. Dr. Bernhard Uhde, Theologe und Religionswissenschaftler, Freiburg Moderation: Dr. Judith Wolf, Mülheim-Ruhr ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII)



Lehrhaus Islam Donnerstag Lehrhaus Do 14.00 Grundlagen und Formen der christlichen und bis 15.30 islamischen Spiritualität Mehmet Soyhun, islamischer Theologe, Dortmund P. Prof. Dr. Christian Troll SJ, Islamwissenschaftler, Frankfurt/Main Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII) Lehrhaus Do 16.00 Grundlagen und Formen der christlichen und bis 17.30 islamischen Mystik Talat Kamran, Leiter des Mannheimer Institutes für Integration P. Richard Nennstiel OP, Leiter des Dominikanischen Institutes für christlich-islamische Geschichte, Hamburg Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII)
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Freitag Lehrhaus Fr 11.00 Islam ABC: Religion, Dogmatik, Theologie bis 12.30 Prof. Dr. Muhanad Khorchide, islamischer Theologe und Religionspädagoge, Münster Prof. Dr. Joachim Valentin, Direktor des Hauses am Dom, Frankfurt/Main Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII) Fr 16.00 bis 17.30 



Lehrhaus Die Haltung des Islam zu anderen Religionen Dr. Erdal Toprakyaran, Islamwissenschaftler, Frankfurt/Main Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII) Samstag



Lehrhaus Sa 11.00 Die Stellung der Frau in Christentum und Islam bis 12.30 Miyesser Ildem, Vorsitzende des Zentrums für Islamische Frauenforschung, Köln Prof. Dr. Anja Middelbeck-Varwick, Theologin, Berlin Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII) Lehrhaus Sa 14.00 Gebet – gemeinsam vor Gott? bis 15.30 Werner Höbsch, Leiter des Referats für Interreligiösen Dialog, Erzbistum Köln Hamideh Mohagheghi, islamische Theologin, Hannover Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII)



Werkstätten Donnerstag Do 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Quellen des Glaubens Die Heiligen Bücher, Quellen und Erzählungen Dr. Barbara Huber-Rudolf, Referentin für Interreligiösen Dialog, Bistum Mainz Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII) Do 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Barmherzigkeit – ein Schlüsselname Gottes Ahmad Milad Karimi, Autor und Koran-Übersetzer, Freiburg Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII)
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Freitag Fr 11.00 bis 12.30 



Werkstatt Poesie, Musik und Mystik in Christentum und Islam Christine Heiß, Lebensberaterin, Heidelberg Ali Ungan, Sufi-Musiker, Mannheim Gesprächsleitung: Dr. Ludger Kaulig, Ahlen Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII)



Werkstatt Fr 14.00 Spiritualität des Sufismus bis 15.30 Einführung und Übungen



Mehmet Ungan, Vorsitzender der Orientalischen Musikakademie, Mannheim Hosh Newa – Sufimusik, Mannheim Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII) Werkstatt Fr 14.00 Das Forum der Religionen bis 15.30 Ein Mannheimer Projekt stellt sich vor Talat Kamran, Leiter des Mannheimer Institutes für Integration Ilka Sobottke, Pfarrerin, Geschäftsführerin des Forums der Religionen, Mannheim Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 113, K5 1 (23 • bII) Fr 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Alevitische Frömmigkeit Vorgetragen, erläutert, gesungen Dertli Divani, Ankara/Türkei Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII) Samstag



Werkstatt Sa 11.00 Ein Friede – zwei Religionen bis 12.30 Bekir Alboğa, Bundesdialogbeauftragter der DITIB, Köln



Prof. Dr. Dr. Bernhard Uhde, Theologe und Religionswissenschaftler, Freiburg Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII) Werkstatt Sa 14.00 Der Glaube der nächsten Generation bis 15.30 Religiöse Unterweisung in einer pluralen Gesellschaft Gonca Aydın, islamische Theologin und Religionswissenschaftlerin, Frankfurt/Main Rabeya Müller, islamische Theologin und Religionspädagogin, Köln Jörg Imran Schröter, islamischer Theologe und Religionspädagoge, Karlsruhe Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII)
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Werkstatt Sa 14.00 Christlich-Islamischer Dialog mit mir! bis 15.30 Erste Schritte für einen Dialog vor Ort Emina Corbo-Mesic, muslimische Vorsitzende des KCID, Stuttgart Wilhelm Sabri Hoffmann, Vorsitzender der ChristlichIslamischen Gesellschaft Köln, Rheine Gesprächsleitung: Jürgen Meyer, Rüsselsheim p Koordinierungsrat des christlich-islamischen Dialogs (KCID) Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 113, K5 1 (23 • bII) Werkstatt Sa 16.00 Gesundheit und Glaube bis 17.30 Herausforderung Seelsorge im Krankenhaus Prof. Dr. Dr. Ina Wunn, Religionswissenschaftlerin, Hannover Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII)



Gebete und Führungen Donnerstag, Freitag, Samstag 09.00 Tag der offenen Tür bis 19.00 Die Sultan-Selim-Moschee in Mannheim



u 



Sultan-Selim-Moschee, Luisenring 28 (26 • bI)



Tag der offenen Tür 09.00 Die Fatih Moschee in Mannheim bis 19.00 IGMG Fatih Moschee, Böckstr. 5 Führung 16.00 Die offene Moschee bis 17.30 Einladung zum Erleben der Spiritualität im Gebetssaal u Sultan-Selim-Moschee, Luisenring 28 (26 • bI) Donnerstag Führung Do 14.00 Meile der Religionen bis 15.30 Ein Mannheimer Rundgang durch Synagoge, Moscheen und Kirchen g Treffpunkt vor dem Haupteingang der Konkordienkirche. Peter Hübinger, Direktor des Diakonischen Werkes Mannheim zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)
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Meditation Do 20.00 Den Aufbruch gemeinsam wagen bis 21.30 Gebete und Texte aus den Religionen Bekir Alboğa, Bundesdialogbeauftragter der DITIB, Köln Landesbischof Dr. Ulrich Fischer, Ev. Landeskirche in Baden, Karlsruhe Prof. Dr. Ingo Hofmann, Baha’i-Gemeinde Deutschland, Dieburg Weihbischof Dr. Hans-Jochen Jaschke, Vorsitzender der Unterkommission Interreligiöser Dialog der DBK, Hamburg Metropolit Dr. Serafim Joantă, rumänisch-orth. Metropolit von Deutschland, Nürnberg Rabbinerin Elisa Klapheck, Egalitärer Minjan in der Jüdischen Gemeinde, Frankfurt/Main Moderation: Dr. Franz Brendle, Stuttgart p missio und Religions for Peace Deutschland ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Freitag Freitagsgebet Fr 13.00 Einladung zum Freitagsgebet bis 14.30 Nach einer kurzen Einführung besteht die Möglichkeit, beim islamischen Freitagsgebet anwesend zu sein. Um angemessene Kleidung wird gebeten. u Sultan-Selim-Moschee, Luisenring 28 (26 • bI) Führung Fr 14.00 Meile der Religionen bis 15.30 Ein Mannheimer Rundgang durch Synagoge, Moscheen und Kirchen. Treffpunkt vor dem Haupteingang der Konkordienkirche. Günter Eitenmüller, Ev. Kirche, Mannheim zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Führung Fr 14.00 Kirche und Moschee für Kinder bis 15.30 Mit Einführung – Treffpunkt im Marokkanischen



Königszelt Regina Wildgruber, Beauftragte für den Dialog mit den nichtchristlichen Religionen, Bistum Osnabrück Johannes-Kepler-Schule, Schulhof, K5 1 (23 • bII) Samstag Führung Sa 10.00 Meile der Religionen bis 11.30 Ein Mannheimer Rundgang durch Moscheen und Kirchen. Treffpunkt vor dem Haupteingang der Konkordienkirche. Ilka Sobottke, Pfarrerin, Geschäftsführerin des Forums der Religionen, Mannheim zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)



Christlich-Jüdischer Dialog



Da also das Christen und Juden gemeinsame geistliche Erbe so reich ist, will die Heilige Synode die gegenseitige Kenntnis und Achtung fördern, die vor allem die Frucht biblischer und theologischer Studien sowie des brüderlichen Gespräches ist. Zweites Vatikanisches Konzil Nostra aetate



Der Katholikentag engagiert sich seit vier Jahrzehnten im Sinne des Zweiten Vatikanischen Konzils für das Verständnis des Judentums, für gegenseitige Wertschätzung und Versöhnung zwischen Christen und Juden. Das Zentrum ChristlichJüdischer Dialog ist das Herzstück dieser Arbeit. Wir laden Sie ein, das Judentum kennenzulernen, in dialo gischen Bibelimpulsen den Glauben der beiden Religionen nachzuvollziehen und in einer gemeinsamen Feier den Glauben an den einen Gott zu teilen.



Donnerstag, 12.00–19.00 Uhr Freitag, 10.30–14.00 Uhr Johannes-Kepler-Schule, K5 1 (23 • bII) Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/christlich-juedisch
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Ausstellung Donnerstag, Freitag, Samstag Kalligrafie Hebräische und arabische Tradition Rachel Althof, Künstlerin, Binningen/Schweiz Ümran Schelling-Tezcan, Künstlerin, Zürich/Schweiz Johannes-Kepler-Schule, 3. OG, Werkraum, K5 1 (23 • bII)







Gemeinsame Feier und Biblische Impulse im Dialog Donnerstag Gemeinsame Feier Do 18.30 Im Angesicht Gottes bis 19.30 Juden und Christen rufen nach Gerechtigkeit und



Frieden Ansprachen: Karl Kardinal Lehmann, Bischof von Mainz Rabbiner Julien-Chaim Soussan, Düsseldorf Musik: Baruch Chauskin, Kantor, Frankfurt/Main Schola der Stiftskirche Aschaffenburg unter der Leitung von Andreas Unterguggenberger i Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII)







Freitag Biblischer Impuls Fr 09.30 Gottes Neubeginn mit den Menschen bis 10.30 Die Große Flut und der Bund mit Noach (Gen 8,13–19;9,1.9–17) Weihbischof Ulrich Boom, Würzburg Landesrabbiner Dr. William Wolff, Schwerin Moderation: Prof. Dr. Hanspeter Heinz, Augsburg z Jüdische Gemeinde, Festsaal, F3 4 (18 • cII)
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Biblischer Impuls Fr 09.30 Die Verheißung eines neuen Lebens bis 10.30 Hoffnung für das Volk im Exil (Ez 36,24–36) Günther Bernd Ginzel, Publizist, Köln Prof. Dr. Heinz-Günther Schöttler, Pastoraltheologe, Regensburg Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) Biblischer Impuls Fr 09.30 Das Wagnis des aussichtslosen Fischfangs bis 10.30 Die Berufung der ersten Jünger (Lk 5,1–11)



Prof. Dr. Sabine Bieberstein, Neutestamentlerin, Eichstätt Rabbinerin Dr. Dalia Marx, Hebrew Union College, Jerusalem Musik: Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Podien Donnerstag Podium Do 14.00 Frauen in den Religionen bis 15.30 Bischöfin Kirsten Fehrs, Nordelbische Ev.-Luth. Kirche, Hamburg Rabbinerin Elisa Klapheck, Egalitärer Minjan in der Jüdischen Gemeinde, Frankfurt/Main Hamideh Mohagheghi, islamische Theologin, Hannover Moderation: Prof. Dr. Andrea Strübind, Oldenburg Musik: Afrikan Er.de, Bangui/Zentralafrika Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) Mein Tipp: Dr. Fridolin Keck, Generalvikar des Erzbistums Freiburg, Katholikentagsleitung



Podium Do 16.00 Bioethik – Beginn des Lebens bis 17.30 Prof. Dr. Konrad Hilpert, Moraltheologe und Bioethiker,



München Dr. Jürgen Krieg, Arzt im Kinderwunschzentrum am Klinikum St. Marien, Amberg Rabbiner Julien-Chaim Soussan, Düsseldorf Moderation: Carolin Neuber, Augsburg Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII)
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Freitag Fr 11.00 bis 12.30 



Podium Vaticanum II – Auf-Bruch! Zu einer Kirche in der Gegenwart des Judentums Dr. Klaus Unterburger, Kirchenhistoriker, Münster Prof. Dr. Josef Wohlmuth, Dogmatiker, Bonn Szenischer Impuls: Schülerinnen des Ursulinengymnasiums, Mannheim Moderation: Prof. Dr. Heinz-Günther Schöttler, Regensburg Anwalt des Publikums: Prof. Dr. Erwin Dirscherl, Regensburg Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) Podium



Fr 14.00 Sabbat und Sonntag bis 15.30 Kurzreferat: Prof. Dr. Bernd Feininger, Judaist und kath.



Theologe, Freiburg Podium: Prof. Dr. Benedikt Kranemann, Liturgiewissenschaftler, Erfurt Sara-Ruth Schumann, Vorsitzende der Jüdischen Gemeinde Oldenburg Moderation: Prof. Dr. Susanne Talabardon, Bamberg Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII)



Lehrhaus Judentum Donnerstag Lehrhaus Do 14.00 Einführung in den Talmud bis 15.30 Rabbiner Julien-Chaim Soussan, Düsseldorf



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 210, K5 1 (23 • bII) Lehrhaus Do 14.00 Die moderne Orthodoxie heute bis 15.30 Rabbiner Jaron Engelmayer, Köln



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 215, K5 1 (23 • bII) Lehrhaus Do 16.00 Vielfalt im liberalen Judentum bis 17.30 Rabbinerin Elisa Klapheck, Egalitärer Minjan in der Jüdischen Gemeinde, Frankfurt/Main Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 209, K5 1 (23 • bII) Lehrhaus Do 16.00 Die jüdische Lehre bis 17.30 Majid Khoshlessan, Vorstand der Gesellschaft für ChristlichJüdische Zusammenarbeit, Mannheim Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 210, K5 1 (23 • bII)
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Lehrhaus Do 16.00 Wechselseitige Beziehungen jüdischer bis 17.30 und christlicher Feste Schoschana Maitek-Drzevitzky, 1. Vorsitzende der Jüdischen Gemeinde in Mannheim Dr. Gertrud Rapp, Juristin, Freiburg Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 213, K5 1 (23 • bII) Freitag Fr 11.00 bis 12.30 



Lehrhaus Einführung in den Talmud Rabbiner Shaul Friberg, Heidelberg Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 209, K5 1 (23 • bII)



Lehrhaus Fr 11.00 Einführung in die jüdische Liturgie bis 12.30 Dr. Uri Kaufmann, Leiter der Alten Synagoge, Essen



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 210, K5 1 (23 • bII) Lehrhaus Fr 11.00 Die Trennung des Christentums vom Judentum bis 12.30 Prof. Dr. Micha Brumlik, Erziehungswissenschaftler,



Frankfurt/Main Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 215, K5 1 (23 • bII)



Führungen Donnerstag Führung Do 11.00 Die Mannheimer Synagoge bis 17.00 Jede halbe Stunde bietet die Jüdische Gemeinde eine Führung durch die Synagoge an. z Jüdische Gemeinde, Synagoge, F3 4 (18 • cII) Freitag Führung Fr 09.00 Die Mannheimer Synagoge bis 13.00 Jede halbe Stunde bietet die Jüdische Gemeinde eine



z 



Führung durch die Synagoge an. Jüdische Gemeinde, Synagoge, F3 4 (18 • cII)



Dialog mit den Wissenschaften



Die Erfahrung der geschichtlichen Vergangenheit, der Fortschritt der Wissenschaften, die Reichtümer, die in den verschiedenen Formen der menschlichen Kultur liegen, durch die die Menschennatur immer klarer zur Erscheinung kommt und neue Wege zur Wahrheit aufgetan werden, gereichen auch der Kirche zum Vorteil. Zweites Vatikanisches Konzil Gaudium et spes



Glaube und Vernunft – passt das zusammen? Oft gilt die profane Wissenschaft als Konkurrentin der Theologie, wissen schaftliche Erkenntnis als Gefährdung für den Glauben. Das Zentrum Dialog mit den Wissenschaften stellt sich diesen Herausforderungen. In Podien wird die Gottesfrage im Dialog mit verschiedenen Disziplinen erörtert und Wissenschaft auch als Chance für den Glauben begriffen.



Stadthaus N1, N1 (6 • cII) und andere Veranstaltungsorte Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/wissenschaften
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Podien und Vorträge 



141



Begegnungszentrum Hochschule und Kirche 



144



Wissenschaftliches Symposium Aufbruch – wohin und durch wen? 



146



Podien und Vorträge Donnerstag Do 14.00 bis 15.30 



Podium Behandlung bis das Geld ausgeht? Ökonomie – Medizin – Ethik Prof. Dr. Hille Haker, Moraltheologin, Frankfurt/Main Prof. Dr. Jürgen Schölmerich, Ärztlicher Direktor am Universitätsklinikum Frankfurt/Main Prof. Dr. Dr. Jochen Vollmann, Medizinethiker, Bochum Moderation: Dr. Christoph Seidl, Regensburg i Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII) Podium Do 14.00 MenschenLeiden bis 15.30 Negativitätserfahrungen und die Gottesfrage



Prof. Dr. Bernulf Kanitscheider, Philosoph und Wissenschaftstheoretiker, Gießen Prof. Dr. Magnus Striet, Systematischer Theologe, Freiburg Prof. Dr. Christoph Türcke, Philosoph, Leipzig Lesung: Katharina Nast, Freiburg Moderation: Dr. Stefan Orth, Freiburg Anwälte des Publikums: Markus Brutscher, Heidelberg Dr. Karsten Kreutzer, Freiburg i Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII) Podium Do 16.00 Wer erklärt uns die Welt besser? Darwin contra Genesis bis 17.30 Disput zwischen Naturwissenschaften und Theologie



i 



Prof. Dr. Heinzpeter Hempelmann, Theologe, Schömberg Prof. Dr. Markolf H. Niemz, Biophysiker, Mannheim Prof. Dr. Johanna Rahner, Theologin, Kassel Prof. Dr. Hartmann Römer, Physiker, Freiburg Moderation: Matthias Gierth, Köln Anwälte des Publikums: Dr. Karsten Kreutzer, Freiburg Jonas Pavelka, Freiburg Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII)
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Freitag Fr 11.00 bis 12.30 i 



Podium Crisis? What Crisis? Kirche in Konflikten Kurzreferate: Walter Kardinal Kasper, Präsident a. D. des Päpstlichen Rates zur Förderung der Einheit der Christen, Rom/Italien Prof. Dr. Franz-Xaver Kaufmann, Soziologe, Bonn Weiterer Podiumsteilnehmer: Matthias Matussek, Journalist und Publizist, Hamburg Moderation: Dr. Claudia Nothelle, Berlin Anwälte des Publikums: Cecilia Colloseus, Hofheim/Taunus Tobias Gfell, Pforzheim Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII)



Podium Fr 14.00 Himmlische Moral? bis 15.30 Katholische Normenbegründung auf dem Prüfstand



i 



Prof. Dr. Stephan Goertz, Moraltheologe, Mainz Prof. Dr. Detlef Horster, Sozialphilosoph, Hannover Christian Lindner MdB, Berlin Prof. Dr. Manfred Spieker, Theologe, Georgsmarienhütte Moderation: Rita Werden, Freiburg Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII)



Podium Fr 16.00 Wirtschaftswachstum bis zum Kollaps? bis 17.30 Mechanismen, Konsequenzen, alternative Ideen



i 



Prof. Dr. Mathias Binswanger, Volkswirt, Olten/Schweiz Dr. Carsten Linnemann MdB, Volkswirt, Berlin Moderation: Dr. Stefan Zimmermann, Würzburg Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII)



Vortrag mit Diskussion Fr 16.00 Bereit zum Restrisiko bis 17.30 Über die Notwendigkeit von Wagnissen und die



Nebenwirkungen des Neuen Einführung: Prof. Dr. Ernst Peter Fischer, Wissenschaftshistoriker und Wissenschaftspublizist, Heidelberg Kurzreferate: Dr. Martin Held, Wirtschaftswissenschaftler, Tutzing Dr. Fritz Reheis, Politikwissenschaftler, Bamberg Musik: Peter Meisel, München i Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII)
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Samstag Vortrag mit Diskussion Sa 11.00 Habe Mut zum Staunen bis 12.30 Die Verzauberung der Welt durch ihre naturwissenschaftliche Erklärung Prof. Dr. Peter Euler, Pädagogik der Naturwissenschaften, Darmstadt Prof. Dr. Ernst Peter Fischer, Wissenschaftshistoriker und Wissenschaftspublizist, Heidelberg Moderation: Dr. Stephan Loos, Hamburg Musik: Joana, Mannheim i Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII) Vortrag mit Diskussion Sa 14.00 Gott und Gehirn? bis 15.30 Moderne Hirnforschung als Herausforderung



i 



für die Theologie Dr. Christian Hoppe, Neuropsychologe, Bonn Prof. Dr. Ulrich Lüke, Theologe und Biologe, Aachen Moderation: Prof. Dr. Magnus Striet, Freiburg Anwältin des Publikums: Ruth Nientiedt, Mainz-Kastel Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII)



Mein Tipp: Christel Ruppert, Diözesanrat Freiburg, Katholikentagsleitung



Podium Sa 14.00 Welche Theologie will die Kirche? bis 15.30 Zukunft einer Bekenntniswissenschaft



i 



Prof. Dr. Christoph Markschies, Kirchenhistoriker, Berlin Bischof Prof. Dr. Gerhard Ludwig Müller, Regensburg Prof. Dr. Margit Eckholt, Dogmatikerin, Osnabrück Moderation: Joachim Hake, Berlin Anwälte des Publikums: Ruth Jung, Bonn Dr. Sebastian Maly, Bonn Musik: zwischenFall, Leipzig Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII)
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Podium Sa 16.00 Macht der Glaube gesund und glücklich? bis 17.30 Das Christentum zwischen Lebenskunst und Reich Gottes Prof. Dr. Jörg Disse, Fundamentaltheologe und Religionsphilosoph, Fulda Prof. Dr. Hans-Joachim Höhn, Theologe, Bad Honnef Moderation: Dr. Sebastian Maly, Bonn Anwälte des Publikums: Johannes Stollhof, Tübingen Theresa Stratmann, Münster Musik: Genezareth, Rangendingen i Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII) Podium Sa 16.00 Auf dem Weg zum künstlichen Leben? bis 17.30 Chancen und Risiken der synthetischen Biologie



Kurzreferat: Prof. Dr. Armin Grunwald, Physiker und Philosoph, Eggenstein-Leopoldshafen Podium: Prof. Dr. Dr. Jörg Hacker, Biologe, Halle/Saale Prof. Dr. Hille Haker, Moraltheologin, Frankfurt/Main Bettina Locklair, Kommissariat der deutschen Bischöfe, Berlin Moderation: Dr. Harald König, Eggenstein-Leopoldshafen Anwältin des Publikums: Cecilia Colloseus, Hofheim/Taunus i Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII) Begegnungszentrum Hochschule und Kirche Hier gibt es für Studierende und Angehörige der Hochschulen die Möglichkeit zum Gespräch, für einen Kaffee zwischen durch, zum Essen und Trinken und auch mal zum Innehalten im Aufbruch … kurz: Zeit zur Begegnung! Darüber hinaus finden folgende Veranstaltungen zu festen Zeiten statt: Donnerstag Podium Do 16.00 Nicht für das Leben, für die Wirtschaft studieren wir! bis 17.30 Religion als Ressource an der Hochschule?



Prof. Dr. Dr. Michael N. Ebertz, Religionssoziologe, Freiburg Prof. Dr. Dr. h. c. Hans Jochen Schiewer, Universitätsrektor, Freiburg Sayed Tabatabaei, Doktorand, Freiburg Moderation: Thomas Herkert, Freiburg p Katholische Hochschulgemeinde (KHG) Freiburg z Alfred-Delp-Haus, Saal, D6 15 (9 • cI)
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Freitag Fr 16.00 bis 17.30 



Podium Kirche – quo vadis? Studierende als Seismografen Fabian Buck, Studierender, Karlsruhe Hermann Josef Eckl, Studentenpfarrer an der KHG Regensburg Hannah Hufnagel, Studierende, Hamburg Dr. Friederike Maier, Pastoralreferentin, Karlsruhe Patrick Seidel, Studierender, Mannheim Rainer Maria Kardinal Woelki, Erzbischof von Berlin Moderation: Dr. Gabriele Zinkl, Bonn Anwälte des Publikums: Hans-Jörg Krieg, Karlsruhe Johannes Stollhof, Tübingen p Katholische Hochschulgemeinde (KHG) Karlsruhe z Alfred-Delp-Haus, Saal, D6 15 (9 • cI)



Fest Fr 19.00 Internationales Fest bis 22.00 Ein Abend mit Musik, Tanz und internationalem Buffet p Katholische Hochschulgemeinde (KHG) Karlsruhe z Alfred-Delp-Haus, Saal, D6 15 (9 • cI) Samstag Vortrag mit Diskussion Sa 16.00 Lob der Endlichkeit bis 17.30 Warum uns auch Scheitern nicht ängstigen muss Prof. Dr. Dr. Klaus Müller, Theologe, Münster Moderation: Markus Brutscher, Heidelberg p Katholische Hochschulgemeinde (KHG) Heidelberg z Alfred-Delp-Haus, Saal, D6 15 (9 • cI)
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Wissenschaftliches Symposium Aufbruch – wohin und durch wen? Der Katholikentag bietet führenden Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern der unterschiedlichsten Disziplinen in diesem eintägigen Symposium die Gelegenheit, Leitoptionen und gesellschaftliche Umsetzungsstrategien für eine nachhaltig entwickelte Gesellschaft zu diskutieren. Die Veranstaltung wird als geschlossenes Expertengespräch durchgeführt. Für Teilnehmende des Katholikentags steht aber ein begrenztes Kartenkontingent zur Verfügung. Interessierte wenden sich bitte an den Teilnehmerservice. Das Symposium wurde konzipiert von Prof. Dr. Andreas LobHüdepohl, Berliner Institut für christliche Ethik und Politik (ICEP), Berlin und Prof. Dr. Dr. Johannes Wallacher, Präsident der Hochschule für Philosophie (HfPh), München.



Freitag Fr 09.00 Eröffnung des Symposiums bis 09.30 Begrüßung:



Alois Glück, Präsident des ZdK, Hörzing/Traunwalchen Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, ICEP, Berlin i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 09.30 Aufbruch wohin? bis 12.30 Nachhaltige Entwicklung, gerechter Wohlstand,



sozialökologische Technikkultur in der Diskussion Hauptreferat: Prof. Dr. Ottmar Edenhofer, Potsdam Kommentar: Dr. David Kaulem, Harare/Simbabwe Prof. Dr. Angelika Krebs, Basel/Schweiz Prof. Dr. Claudia Pahl-Wostl, Osnabrück Moderation: Prof. Dr. Dr. Johannes Wallacher, München i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



E 



Fr 13.30 Aufbruch durch wen? bis 15.00 Akteure gesellschaftlicher Transformationsprozesse in



Deutschland Hauptreferat: Prof. Dr. Gesine Schwan, Berlin Kommentar: Prof. Dr. Inge Kaul, Berlin Prof. Dr. Dr. h. c. Klaus Töpfer, Höxter Prof. Dr. Margret Wintermantel, Bonn Moderation: Prof. Dr. Peter Frankenberg, Ilvesheim i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Dialog mit den Wissenschaften Wissenschaftliches Symposium 147 Fr 15.30 Aufbruch wodurch? bis 17.00 Der policy impact factor von Wissenschaft in der



politischen und kirchlichen Diskussion Dr. Jürgen Hambrecht, langjähriger Vorstandsvorsitzender der BASF, Ludwigshafen Reinhard Kardinal Marx, Erzbischof von München und Freising Prof. Dr. Annette Schavan MdB, Bundesministerin für Bildung und Forschung, Berlin Prof. Dr. Margret Wintermantel, Präsidentin des DAAD, Bonn Moderation: Dr. Ursula Weidenfeld, Potsdam i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Zentrum Frauen und Männer



Es ist also in Christus und in der Kirche keine Ungleichheit aufgrund von Rasse und Volkszugehörigkeit, sozialer Stellung oder Geschlecht; denn „es gilt nicht mehr Jude und Grieche, nicht Sklave und Freier, nicht Mann und Frau; denn alle seid ihr einer in Christus Jesus“ (Gal 3,28; vgl. Kol 3,11). Zweites Vatikanisches Konzil Lumen gentium



Auf dem Weg zu mehr Geschlechtergerechtigkeit ist in den letzten Jahren viel erreicht worden. Zugleich leben die alten Geschlechterklischees weiter und es formiert sich immer wieder Widerstand gegen neue Entwicklungen. Wie leben wir unsere Rollen als Frauen und Männer im Jahre 2012? Was wollen wir bewahren, was verändern? Als Frauen, als Männer, gemeinsam? Persönlich und politisch? Im Zentrum Frauen und Männer finden Sie Antworten und interessante Anregungen.



Donnerstag, 12.00–19.00 Uhr Freitag, 10.30–19.00 Uhr Samstag, 10.30–18.00 Uhr Karl-Friedrich-Gymnasium, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) und andere Veranstaltungsorte Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/frauen-maenner
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Durchgehende Angebote 
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Gottesdienste und Gebetszeiten 
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Podien und Vorträge für Frauen und Männer 
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Weitere Veranstaltungen für Frauen und Männer 
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Veranstaltungen für Frauen 
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Veranstaltungen für Männer 



163



Durchgehende Angebote Donnerstag, Freitag, Samstag Ruheraum und Oase für Eltern Hier können Sie sich mal eine Pause gönnen und die Beine hochlegen. Im Ruheraum haben Sie auch die Möglichkeit, Ihr Baby zu stillen, zu füttern und zu wickeln. u Karl-Friedrich-Gymnasium, Containerraum 2, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Fair ist mehr! Café im Weltladen p Weltladen Viernheim und Heppenheim t Karl-Friedrich-Gymnasium, UG, Raum 02, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) 



Kreativ- und Mitmachangebot Deine Aufbruchszene im Bild Frauen und Männer entwickeln ausdrucksstarke Fotografien Sie sind eingeladen, im eingerichteten Fotostudio Erfahrungen zu erinnern und ins Bild zu bringen. Eine Kunstfotografin und ihr Team begleiten Sie zum fertigen Schwarzweißbild. Aus persönlichen Werken entsteht eine Zentrumsausstellung, die wieder betrachtet und gestaltet werden kann. Künstlerische Gestaltung: Gülay Keskin, Kunst-Fotografin, Heidelberg Karl-Friedrich-Gymnasium, EG, Flur, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Ausstellung Heilige Unruh – Maria Stimme der Sprachlosen, Magd, Prophetin, Königin Brigitte Meßmer, Künstlerin, Friedrichshafen Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Flur, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) 
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Ausstellung Blicke wie Pfeile: Modern Sebastian Die Farben der Verletzlichkeit Thomas Moritz Müller, Künstler, Esslingen Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Flur, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Ausstellung Frauen der Bibel Die Portraits geben den biblischen Geschichten ein Gesicht Marianne Merz, Malerin, Mannheim u Karl-Friedrich-Gymnasium, Containerraum 3, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) 



Ausstellung Christusportraits Die Bilder antworten auf die tiefe Sehnsucht, Gott zu finden Marianne Merz, Malerin, Mannheim u Karl-Friedrich-Gymnasium, Containerraum 4, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Gottesdienste und Gebetszeiten Freitag, Samstag 13.00 bis 13.30 ui 



Mittagsgebet Singen – beten – mit Herz, Rhythmus und Bewegung Leitung: Andreas Korol, Emmendingen Michael Merkel, Emmendingen Norbert Wölfle, Freiburg Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Freitag



Wortgottesdienst Fr 18.00 Segensfeier für Schwangere und alle, die ein Kind bis 19.00 erwarten Leitung:



ui 



Simone Burster, Freiburg Susanne Lindinger, Waldkirch Dorothea Welle, Titisee-Neustadt Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Samstag Sa 18.00 bis 19.00 t 



Wortgottesdienst FelsenFest Die MännerLiturgie Leitung: Ulrich Beer-Bercher, Karlsruhe Hermann Bunse, Heidelberg Clemens Dietz, Stuttgart Dr. Andreas Ruffing, Fulda Musik: Projekt-Combo des Männerzentrums Karl-Friedrich-Gymnasium, Außengelände, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Ökumenischer Frauengottesdienst Sa 18.00 … in Liebe, euer Paulus bis 19.30 Musik: Bea Nyga, Köln



g p Christinnenrat und Partnerinnen aus der Ökumene zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Podien und Vorträge für Frauen und Männer Donnerstag Mein Tipp: Birgit Mock, Trägerverein des Katholikentags



Auftaktveranstaltung Do 14.00 Angeboren oder anerzogen oder was? bis 15.30 Über unsere Vorstellungen und Bilder vom Frau-sein und Mann-sein Podium: Prof. Dr. Kerstin Palm, Gender Studies der Naturwissenschaften, Basel/Schweiz Prof. Dr. Lothar Böhnisch, Sozialpädagogik und Sozialisation der Lebensalter, Brixen/Italien Videointerview: Prof. Dr. Raewyn Connell, Soziologin, Sydney/Australien Moderation: Dr. Andreas Ruffing, Fulda Brigitte Vielhaus, Düsseldorf Künstlerische Gestaltung: Theater Q-Rage, Ludwigsburg ui Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Vortrag mit Diskussion Do 16.00 Männersache Gesundheit bis 17.30 Der erste deutsche Männergesundheitsbericht und die Folgen Prof. Dr. Lothar Weißbach, Stiftung Männergesundheit, Berlin Moderation: Dr. Andreas Ruffing, Fulda Musik: C. O. L. Court Of Lord, Meldorf ui Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Freitag Podium Fr 11.00 Gott weiblich – Gott männlich bis 12.30 Geschlechtersensibel von Gott reden



ui 



Prof. Dr. Jürgen Ebach, Theologe, Bochum Prof. Dr. Hilary Mooney, Theologin, Weingarten Szenischer Impuls: Ludger Hoffkamp, Clown, Remseck/Neckar Dr. Gisela Matthiae, Clownin, Gelnhausen Moderation: Clemens Dietz, Stuttgart Dr. Aurica Nutt, Münster Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Podium Fr 14.00 Wie Phönix aus der Asche bis 15.30 Männeraufbrüche in der Kirche



ui 



Dr. Hans Prömper, Leiter des Bildungswerkes Frankfurt/Main Prof. Dr. Marie-Theres Wacker, Alttestamentlerin, Münster Stefan Wolff, Initiatischer Therapeut, Utting am Ammersee Moderation: Michael Rodiger-Leupolz, Freiburg Musik: Andreas Korol, Emmendingen Michael Merkel, Emmendingen Norbert Wölfle, Freiburg Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Podium Fr 16.00 Der Mutigen gehört die Welt bis 17.30 Starke Frauen und ihre Erfahrungen



Christa Lenders, 1985 aus der DDR ausgereist, Bonn Linda Wagemann, Rollstuhltennis-Profi, Erlangen Rita Waschbüsch, Gründungsmitglied von donum vitae, Lebach Moderation: Irene Armbruster, Stuttgart Musik: ConTakt, Magdeburg i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Samstag Offenes Singen Sa 11.00 Aufbruch-Lieder bis 12.30 Bea Nyga, Köln ui Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Podium Sa 14.00 Warum ich als Frau dennoch in der Kirche bleibe! bis 15.30 Maria Theresia Opladen, Bundesvorsitzende der kfd,



Düsseldorf Sarah Prenger, Bundesvorsitzende der CAJ, Essen Szenischer Impuls: Ulrike Böhmer, Kirchenkabarettistin, Iserlohn Moderation: Isolde Niehüser, Düsseldorf ui Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Podium Sa 14.00 Diakonat der Frau – Zeichen der Zeit bis 15.30 Hannelore Illchmann, Frau mit Diakonatsausbildung,



Wangen/Allgäu Barbara Janz-Spaeth, Geistliche Beirätin des KDFB Rottenburg-Stuttgart und Vorstand des Netzwerkes Diakonat der Frau, Göppingen Irmentraud Kobusch, stellv. Bundesvorsitzende der kfd und Vorsitzende des Netzwerkes Diakonat der Frau, Bochum Angela Repka, Frau mit Diakonatsausbildung, Offenbach Moderation: Dr. Ursula Stroth, Bensheim p Netzwerk Diakonat der Frau zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Vortrag mit Diskussion Sa 16.00 Spiritualität und männliche Sexualität bis 17.30 Beherzt und kraftvoll leben



Pierre Stutz, Theologe und Autor, Lausanne/Schweiz Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



ui 



Weitere Veranstaltungen für Frauen und Männer Donnerstag Do 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Was ist eigentlich Queer-Theologie? Miriam Leidinger, Theologin, Münster Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Freitag Vortrag mit Diskussion Fr 14.00 Sind Männer risikofreudiger als Frauen? bis 15.30 Erkenntnisse aus der Risikoforschung Dr. Michael M. Zwick, Soziologe, Stuttgart Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 211, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Fr 14.00 Gott weiblich – Gott männlich bis 15.30 Vertiefung der Diskussion des Podiums (Fr 11.00)







Antje Röckemann, Pfarrerin, Gelsenkirchen Prof. Dr. Jürgen Ebach, Theologe, Bochum Prof. Dr. Hilary Mooney, Theologin, Weingarten Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Gespräch Fr 16.00 Krise? Welche Krise?!? bis 17.30 Chancen und Gefahren der Silberhochzeitskrise



Ulrich Beer-Bercher, Ehe-, Familien- und Lebensberater, Karlsruhe Ursula Bercher, Karlsruhe Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Samstag Vortrag mit Diskussion Sa 11.00 Gott dazwischen bis 12.30 Über die zweigeteilte Weltordnung des Christentums – und ihr Ende Dr. Ina Praetorius, Autorin, Wattwil/Schweiz Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Kreativ- und Mitmachangebot Sa 14.00 Blick auf einen neuen (Lebens-)Horizont bis 17.00 Aufbruch durch Malen erleben Dagi Goldschmidt, Kunstpädagogin, Mosbach Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 211, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Bibliolog Sa 16.00 Paradiesische Zustände der Geschlechter? bis 17.30 Ein Bibliolog über das Leben von Adam und Eva im



Paradies Markus Kaupp-Herdick, Gemeindereferent, Sasbach/ Kaiserstuhl Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Werkstatt Sa 16.00 Im Kreis des Lebens – von der Tochter bis zur dunklen bis 17.30 Mutter Begleitveranstaltung zur Ausstellung „Heilige Unruh – Maria“ Brigitte Meßmer, Künstlerin, Friedrichshafen Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Sa 16.00 Hl. Sebastian: Archetyp des Opfers – Ikone der bis 17.30 Außenseiter Begleitveranstaltung zur Ausstellung „Modern Sebastian“ Dr. Emanuel Gebauer, Referent für kulturelle Bildung, Stuttgart Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 206, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Veranstaltungen für Frauen Donnerstag Kreativ- und Mitmachangebot Do 16.00 Frauen schnallt den Gürtel enger? Von wegen! bis 17.30 Einen eigenen Ledergürtel herstellen und sich neu



gürten Eva Nirk, Sattlerin, Karlsruhe Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Vortrag mit Diskussion Do 16.00 Und Gott machte eine Frau aus mir bis 17.30 Gioconda Belli – Dichterin der Liebe Widmar Puhl, Autor, Stuttgart Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Do 16.00 Sarah trifft Hagar bis 17.30 Interreligiöser Dialog unter Frauen Antje Röckemann, Pfarrerin, Gelsenkirchen Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Do 16.00 bis 17.30 



Vortrag mit Diskussion Als Frau eine Großgemeinde leiten Niederländische Erfahrungen Trees Versteegen, Pastoralteamleiterin, Tilburg/Niederlande Moderation: Dr. Aurica Nutt, Münster Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Vortrag mit Diskussion Do 16.00 Hatte Bertha Benz einen Führerschein? bis 17.30 Einblicke in die Wagnisse einer Pionierin aus der Region Ute Herles, kfd-Ortsgruppe, Nußloch Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Do 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Eine andere Kirche für eine andere Welt 50 Jahre Konzil und feministische Herausforderungen Dr. Katja Strobel, Theologin, Münster Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 112, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Do 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Exodus der Frauen – Kirche wohin? Kreative Schreibwerkstatt Monika Altenbeck, kfd-Bundesverband, Düsseldorf Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Freitag, Samstag



Lesung mit Gespräch 11.00 Erzähl’ mir deine Lebensgeschichte bis 12.30 Biografien von Frauen aus dem ländlichen Raum Christel Erbacher, Freiburg Susanne Jörger, Freiburg p Katholische Landfrauenbewegung (KLFB), Freiburg Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) 11.00 bis 12.30 



Werkstatt Brüche im Leben sind Aufbrüche Mutig – zukunftsorientiert – hoffnungsvoll Claudia Seeger, kfd-Bundesverband, Düsseldorf Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Werkstatt 14.00 Der letzte Aufbruch bis 15.30 Auseinandersetzung mit Schwester Tod Erni Kutter, Autorin, Freising Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Freitag Werkstatt Fr 11.00 Ich höre dir zu bis 12.30 Frauengenerationen im Gespräch über Auf- und Umbrüche Gabriele Pechel, Supervisorin, Köln p Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 bis 12.30 



Werkstatt EinzigArtig stark Neue Wege für alleinlebende Frauen Dr. Rosa Jahnen, kfd-Bundesverband, Düsseldorf Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Fr 11.00 bis 12.30 



Werkstatt Macht, Stärke, Eigensinn! Karrieremuster von Frauen Mechthild Berens, Vorstand der kfd-BF, Bad Iburg Ulrike Daebel, Vorstand der kfd-BF, Hockenheim Gisela Göllner-Kesting, kfd-Bundesverband, Düsseldorf Stephane Schimmel, Vorstand der kfd-BF, Kaiserslautern p Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands – Berufstätige Frauen (kfd-BF) Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Werkstatt Fr 11.00 Gemeinsam Kirche sein fordert und fördert bis 12.30 Als Frau zwei Pfarrgemeinden (beg)leiten Sibylle Sauter, Gemeindereferentin, Epfendorf Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 112, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 bis 12.30 



Werkstatt Ich bin, also tanze ich! Mit mir und anderen Frauen in Bewegung kommen Gabriele Trapp, Regionalfrauenreferentin, Waldshut-Tiengen Helene Wunsch, Tanzpädagogin, Wehr Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Kreativ- und Mitmachangebot Fr 14.00 Ein Aufbruchzeichen hautnah tragen bis 15.30 Ein Tattoo kreieren mit Henna oder abwaschbarer Körperfarbe Katja Dobrocsi, Regionalfrauenreferentin, Karlsruhe Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Fr 14.00 Wenn Neues aufbricht, lass dich stärken, Schwester! bis 15.30 Rituale gestalten an Lebensübergängen Brigitte Stertz, Regionalfrauenreferentin, Offenburg Gabriele Trapp, Regionalfrauenreferentin, Waldshut-Tiengen Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Kreativ- und Mitmachangebot Fr 14.00 Clowninnen-Workshop für Frauen bis 15.30 Dr. Gisela Matthiae, Clownin, Gelnhausen



Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Vortrag mit Diskussion Fr 14.00 „Nackt bin ich gekommen aus dem Leib meiner Mutter“ bis 15.30 (Ijob 1,21) Nachdenken über unser aller Anfang Dr. Ina Praetorius, Autorin, Wattwil/Schweiz Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Ungewollt kinderlos?! Nach dem Abschied vom Kinderwunsch neu aufbrechen Regina Köhler, Regionalfrauenreferentin, Buchen Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 112, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Werkstatt Fr 16.00 Beim Erzählen erfinden wir uns selbst bis 17.30 Erinnern als identifikationsstiftender Prozess Gisela Göllner-Kesting, kfd-Bundesverband, Düsseldorf Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Vortrag mit Diskussion Fr 16.00 Aufbruch in den Ruhestand bis 17.30 Friedensdienst im Ausland



Rita Schüle, Regionalfrauenreferentin a. D., Buchen Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Werkstatt Fr 16.00 Am Rande meiner Kräfte bis 17.30 Krisen überwinden und Konflikte in der Pflegesituation lösen Dr. Heide Mertens, kfd-Bundesverband, Düsseldorf Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Psalmen ins eigene Leben geschrieben Kreative Schreibwerkstatt Petra Fietzek, Autorin, Coesfeld Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Fr 16.00 bis 17.30 



Vortrag mit Diskussion Vom Glück, Konkurrenz zu spüren Zum konstruktiven Umgang mit Neid unter Frauen Barbara Baumann, Theologin und Supervisorin, Herzogenrath Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Samstag



Werkstatt Sa 11.00 Frau liebt Frau und Gott liebt auch bis 12.30 Coming-Out als Kreuz-ung Manuela Sabozin, Essen Veronika Siedle, Mainz p Netzwerk katholischer Lesben (NkaL) Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Sa 11.00 Wie meine Mutter? Lebensweisen von Töchtern bis 12.30 und Müttern Von Aufbruch und Sehnsucht zwischen Frauengenerationen Hedwig Schilling, Gestalttrainerin, Kirchzarten Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Sa 11.00 Mächtige Frauen in der Kirche gestern, heute bis 12.30 und morgen Dr. Aurica Nutt, Theologin, Münster Andrea Qualbrink, Theologin, Münster Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Sa 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Einstieg, Umstieg, Aufstieg Wie Frauen in ein gutes Erwerbsleben (zurück-)finden Hildegard Bachmann, Referentin im Bereich Wiedereinstieg für Frauen, Senden Moderation: Gabriele Pechel, Köln p Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Über die Stille als Kraftquelle Claudia Nietsch-Ochs, Theologin, Merching p Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Bibliolog Sa 14.00 Frauen im Buch Rut wagen Ungeheuerliches bis 15.30 Noomi und die Schwiegertöchter Rut und Orpa brechen auf Andrea Schwarz, Bibliologtrainerin, Viernheim Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Sa 14.00 Frauen zwischen Kindern und Karriere bis 15.30 Entscheidungshilfen in beruflichen Auf- und Umbruchsituationen Stefanie Orth, Systemischer Coach, Freiburg Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Sa 14.00 Austritt ist (k)eine Lösung: Lesben in der katholischen bis 15.30 Kirche Erfahrungsaustausch für Lesben, Angehörige und Seelsorgerinnen Luitgard Dippold, Mainz Judith Eisert, Leiterin eines lesbisch-schwulen Jugendzentrums, Frankfurt/Main p Netzwerk katholischer Lesben (NkaL) Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 112, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Kreativ- und Mitmachangebot Sa 14.00 Genug geredet! Ein Wagnis gefällig? bis 15.30 Grenzen erweitern mit Übungen aus der Erlebnispädagogik Katja Dobrocsi, Regionalfrauenreferentin, Karlsruhe Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Gespräch Sa 16.00 Hierher gewagt bis 17.30 Frauen brechen nach Deutschland auf Najoua Benzarti, stammt aus Tunesien, Karlsruhe Hanifa Kabashi, stammt aus dem Kosovo, Freiburg Moderation: Dr. Claudia Fuchs-von Brachel, Freiburg Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Sa 16.00 Wenn’s wallt – im Wechselschritt durch die bis 17.30 Wechseljahre Mit Träumen, Tänzen und Texten



Rosemarie Fischer, Regionalfrauenreferentin, Singen/ Hohentwiel Waltraud Reichle, Tanzpädagogin, Singen/Hohentwiel Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Starke Frauen fallen nicht vom Himmel! Frauen gestalten ihren Lebensraum neu Sonja Katharina Matuschek, Vorsitzende des Sachbereichs Frauen der KAB, Mannheim Doris Spielhoff, Frauenbeauftragte im Ev. Dekanat Bergstraße, Einhausen Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Werkstatt Sa 16.00 Eigentlich kann ich noch anders bis 17.30 Improvisationstheater zum Ausprobieren Susanne Henke, Regionalfrauenreferentin, Ilvesheim Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Veranstaltungen für Männer Donnerstag, Freitag, Samstag Kreativ- und Mitmachangebot 14.00 In Stein gehauen – Verwundungen, Schmerz, Trauer bis 17.00 Arbeiten am Stein Paul-Martin Jähde, Bildhauer, Rotenburg/Fulda t Karl-Friedrich-Gymnasium, Außengelände, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Donnerstag Do 14.00 bis 17.00 



Kreativ- und Mitmachangebot Lasst uns den Menschen machen Skulpturen aus Ton modellieren Hermann Bunse, Heidelberg Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 205, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Werkstatt Do 14.00 Beziehungsfähiger werden bis 17.00 Aufstellungen zum Symbiosetrauma



Thomas Frister, Gestalttherapeut, Stuttgart Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 206, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Do 14.00 Entschieden und klar leben bis 17.00 Schwertarbeit mit Hara- und Leibübungen



Andreas Schäfer, Initiatische Schwertarbeit, Offenburg Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 211, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Treffpunkt Do 18.00 Männerpastoral der Erzdiözese Freiburg stellt sich vor bis 19.00 Michael Rodiger-Leupolz, Leiter des Männerreferates, Freiburg Norbert Wölfle, Männerreferent, Freiburg t Karl-Friedrich-Gymnasium, UG, Raum 02, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Freitag, Samstag Werkstatt 11.00 Männergruppen leiten bis 12.30 Impulse für die Praxis Hubert Frank, Männerseelsorger, Mainz Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 206, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt 11.00 Mein Bild von König, Krieger, Liebhaber, Magier bis 12.30 Eindrücke ausdrücken mit Pinsel, Stift und Farben



Günter Stumpp, Diakon und Kunsterzieher, Bodnegg Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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14.00 bis 15.30 



Werkstatt Aggression und Hingabe Lust- und kraftvoll nach vorne gehen Wilfried Vogelmann, Referent für Männerarbeit, Simmozheim Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Freitag



Werkstatt Fr 11.00 Is was, Doc? bis 12.30 Was Männer für ihre Gesundheit selbst tun können



Prof. Dr. Dr. Martin Hörning, Arzt und Präventionsforscher, Paderborn Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 205, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Fr 11.00 Männer sind nicht alle gleich bis 12.30 Homo- und heterosexuelle Männer im Gespräch Steffen Brammer, Systemischer Berater, Mainz Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 211, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Kreativ- und Mitmachangebot Fr 14.00 Clown-Workshop für Männer bis 15.30 Ludger Hoffkamp, Clown, Remseck/Neckar



Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 205, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Fr 14.00 schola cantorum – Männer singen bis 17.00 Eine praktische Einführung in den Gregorianischen Choral Ralph Hammer, Kirchenmusiker, Karlsruhe Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 206, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Fr 16.00 Von Aufbrüchen und Männern auf neuen Wegen bis 17.30 Männerarbeit in Gemeinden



Thomas Braunstein, Pfarrer, Kehl Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Das innere Feuer weitergeben Übungsrituale für Väter und Söhne Markus Kaupp-Herdick, Gemeindereferent, Sasbach/Kaiserstuhl Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 211, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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Samstag Bibliolog Sa 11.00 Männer und ihr Zugang zur Bibel bis 12.30 Rudolf Josef Grüssinger, Volkswirt und Theologe, Wiesbaden Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 205, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Sa 11.00 Vanta hanuva – der Weg des Mannes im Spiegel der bis 12.30 Archetypen Idee und Konzept einer offenen Männerarbeit Dieter Walser, Diakon, Eriskirch Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 211, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Sa 14.00 Beten mit meinem Atem bis 15.30 Meditation für Männer



P. Lutz Müller SJ, Mannheim Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 205, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Sa 14.00 Let’s talk about sex bis 15.30 Warum es sinnvoll ist, Tabus zu brechen –



und wie es gelingt Ulrich Beer-Bercher, Ehe-, Familien- und Lebensberater, Karlsruhe Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 206, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Sa 16.00 Den Mann in meinem Manne kennenlernen bis 17.30 Bedeutsame Männer in meinem Leben Steffen Brammer, Systemischer Berater, Mainz Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 205, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Werkstatt Sa 16.00 Rhythmus und Musik bis 17.30 Trommelwerkstatt und Lieder für Männer



Andreas Korol, Percussionist, Emmendingen Michael Merkel, Rhythmus- und Atemlehrer, Emmendingen Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Zentrum Generationen und Familien



So ist die Familie, in der verschiedene Generationen zusammenleben […] das Fundament der Gesellschaft. Zweites Vatikanisches Konzil Gaudium et spes



Die Lösung vieler gesellschaftlicher Herausforderungen ver langt schon heute und noch viel mehr in Zukunft eine neue Solidarität zwischen den Generationen. Das Zentrum Generationen und Familien heißt Einzelne, Paare, Familien und Menschen jeden Alters willkommen. Sie sind eingeladen zur Begegnung, zum gemeinsamen Tun, zum Austausch, zur Diskussion über drängende persönliche und gesellschaftliche Fragen. Dies geschieht in Podien, Werk stätten, einem vielfältigen Mitmachprogramm, vor der Bühne, im Generationencafé und an verschiedenen anderen Orten.



Donnerstag, 12.00–19.00 Uhr Freitag, 10.30–19.00 Uhr Samstag, 10.30–18.00 Uhr Eberhard-Gothein-Schule, U2 2–4 (24 • bII) und andere Veranstaltungsorte Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/generationen
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Durchgehende Angebote 



169



Gottesdienste 



173



Podien und Vorträge 



174



Werkstätten 



181



Musik- und Bühnenprogramm 



199



Durchgehende Angebote Donnerstag, Freitag, Samstag Kinderbetreuung Angebote für Kinder ab 2 Jahren p Erzieherinnen des Caritas Kindergartens Mirjam, Mannheim und Schülerinnen und Schüler des FröbelSeminars Helene-Lange-Schule, Mannheim Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 10, U2 2–4 (24 • bII) 



Tankstelle für Eltern mit kleinen Kindern Raum zum Stillen, Füttern und Wickeln Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 9, U2 2–4 (24 • bII)



Rückzugsraum vor allem für Ältere Ausruhen – Kräfte sammeln Es stehen Liegen bereit, um einmal die Füße hochlegen und einen (Mittags-)Schlaf halten zu können. Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 1, U2 2–4 (24 • bII)







Komm, ich erzähl’ dir was Ein Reigen bunter Märchen und Geschichten Märchen sind kluge Wegweiser für Kinder wie für Erwachsene. Sie ermutigen, sich Herausforderungen zu stellen und dabei fair und achtsam mit sich selbst, den anderen und der Umwelt umzugehen. Zu jeder vollen Stunde beginnen für 20 bis 40 Minuten Mut-Mach-Geschichten. Sabine Adler, Pfinztal Melanie Esdorf, Bayreuth Claudia Herz, Guntersblum Dirk Nowakowski, Edingen-Neckarhausen Ulrike Rietmann, Freiburg Elisabeth Schneider, Waldkirch Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 207, U2 2–4 (24 • bII)







Zentrum Generationen und Familien Durchgehende Angebote 170 Die Frohe Botschaft für Kinder und Familien Kinder und Erwachsene können erleben, wie eine Zeitung den Zugang zum Glauben unterstützen kann. p Redaktion der „Kinderzeitung für den Sonntag“ in der Erzdiözese Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 208, U2 2–4 (24 • bII) Café und Saftbar – offener Begegnungsbereich Treffpunkt und Entspannung für Jung und Alt Angeboten werden neben Kaffee und Kuchen auch Eis, kleine herzhafte Stärkungen sowie alkoholfreie Cocktails und Getränke. Für Kinder gibt es einen Sandkasten, für Babys einen Krabbelbereich. p Erwachsenenbegegnungsstätte (EBW), Freiburg, und Freiwillige des Internationalen Bundes (IB), Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, Schulhof, U2 2–4 (24 • bII)



Raum der Stille und der Meditation Gelegenheit zum Innehalten, Atem holen und zum persönlichen Gebet Dieser Raum steht immer offen. Am Donnerstag um 16.00 Uhr sowie Freitag und Samstag um 11.00 Uhr und um 16.00 Uhr findet jeweils ein halbstündiger Gottesdienst mit gemeinsamem Singen und Austausch über Fragen des Glaubens und des Lebens statt. Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 201, U2 2–4 (24 • bII) 



Persönliches Gespräch Kurzberatung in Erziehungs-, Ehe- und Familienfragen Wenn Sie ein Thema, eine Frage oder einen Konflikt mit sich herumtragen und gern mit jemandem sprechen möchten – Sie sind als Einzelperson, als Paar oder als Familie herzlich willkommen. p Ehe-, Familien- und Lebensberatungsstellen Mannheim, Heidelberg und Bruchsal und Erziehungsberatungsstelle des Diözesancaritasverbandes Mannheim Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 6, U2 2–4 (24 • bII) 



Weiteres Beratungsangebot im Geistlichen Zentrum Beratung in Glaubens- und Lebensfragen, Beichtgespräche und Gesprächskreise zu verschiedenen Themen sind im Geistlichen Zentrum zu finden, Seite 116 ff.
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Treffpunkt Werkstatt kreative Familienliturgie für Liturgiekreismitarbeitende und Interessierte Hier finden Sie Anregungen, Material, Bücher und die Möglichkeit, in Werkstätten neue Wege der Gestaltung auszuprobieren. Den ganzen Tag über besteht hier die Gelegenheit zu Begegnung und Austausch. Mit kleinem Spielbereich für Kinder. Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 202, U2 2–4 (24 • bII) Offenes Singen Das ist der Rhythmus, bei dem jeder mit muss Innenhofmusik zum Mitsingen Georg Mattes macht Musik mit einem kleinen, feinen Chor. Gesucht werden weitere Chorsängerinnen und -sänger, die für eine kleine Weile mitsingen, mitlachen, mitmachen oder einfach nur zuhören wollen. Eberhard-Gothein-Schule, Schulhof, U2 2–4 (24 • bII) Kreativ- und Mitmachangebot Behütet sein Ein Salon der fantastischen Hutmacher Hier können Sie außergewöhnliche Kopfbedeckungen nach Lust und Laune gestalten. So entstehen Kreationen für Spieler, Denker, Spinner oder Träumer, Kinder oder Erwachsene, Frauen oder Männer – Menschen jeden Alters. Herschelplatz, U2 (24 • bII)







Kreativ- und Mitmachangebot Spielen – zocken – Pokerface! Gewinnen durch Mitmachen Mit Spaß, Heiterkeit und Spannung lernen Sie bei neuen und alten Brett-, Karten- und Bewegungsspielen sich selbst und andere kennen. Für die Familie, für dich und andere Spieler! Eberhard-Gothein-Schule, Schulhof, U2 2–4 (24 • bII) 



Kreativ- und Mitmachangebot ÜberSINNLICHes Menü Wir möchten Ihre Sinne in Versuch(ung) und auf Entdeckungsreise führen. Kostenlos werden Sie bei Düften und Aromen Ihr kleines blaues Wunder erleben. Eberhard-Gothein-Schule, Schulhof, U2 2–4 (24 • bII)
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Kreativ- und Mitmachangebot Nistkasten für Visionen Vom Holzbausatz zum kreativen Meisenkasten Brutkästen für Meisen werden zusammengebaut, bemalt und geschmückt. Jeder Nistkasten wird zum Unikat durch die individuelle Gestaltung der Baumeister. p Mitglieder der Kolpingsfamilie Ketsch und Schülerinnen und Schüler der Katholischen Fachschule für Sozialpädagogik, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, Schulhof, U2 2–4 (24 • bII) 



Kreativ- und Mitmachangebot Zirkus zum Mitmachen Kinder- und Jugendzirkus Aladin Kinder und Erwachsene können jonglieren lernen, wie ein Artist auf dem Trapez turnen, auf dem Seil laufen und erfahren, was ein Rola-Bola ist. Eingeladen sind alle, die Spaß daran haben, etwas Neues kennenzulernen und Tricks zu üben. Herschelplatz, U2 (24 • bII)



Ausstellung JugendwahnSINN trifft AltersstarrSINN Generationen-Parcours mit allen Sinnen „Junger Hüpfer“ oder „altes Eisen“ – hier können alle den Dialog der Generationen sinnenhaft erleben, spielerisch gestalten und entdecken, worauf es im Miteinander der Generationen ankommt. Eberhard-Gothein-Schule, 1. OG, Raum 104, U2 2–4 (24 • bII)







Ausstellung Zwischen Sehnsucht und Freiheit Interaktive Ausstellung zur Lebensform Single Welche speziellen Themen, welche Vorurteile, welche Freiheiten begegnen und beschäftigen Singles in der Spanne zwischen Sehnsucht und Freiheit? Eine Ausstellung zum Schauen, Lesen, Nachdenken, Schmunzeln, Hören – natürlich nicht nur für Singles! p Fachstelle Junge Erwachsene in der Erzdiözese Freiburg u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 315, U2 2–4 (24 • bII)
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Gottesdienste Donnerstag Do 18.00 bis 19.00 i 



Wortgottesdienst „Weil Du mir teuer und wertvoll bist“ (Jes 43,1) Paar-Ermutigungsgottesdienst Leitung: Stefanie und Martin Bartsch, Pastoralreferenten, Köln Michael Schweiger, Diözesanfamilienseelsorger, Freiburg Musik: Clemens Bittlinger, Rimbach Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Freitag



Fr 08.00 bis 09.00 i 



Ökumenischer Gottesdienst Wir wollten niemals auseinandergehn Für Menschen in Trennung und Scheidung Gottesdienste, Seite 39 St. Sebastian, F1 (17 • cII)



Wortgottesdienst Fr 12.30 Abenteuerland bis 13.30 Gottesdienste, Seite 40



zi 



Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Samstag



Wortgottesdienst Sa 08.00 Wo Liebe ist, da blüht ein Fest bis 09.00 Für alle, die nach Scheidung in einer neuen Beziehung



leben Helga Bing, Initiative für Geschiedene und Wiederverheiratete im Dekanat Wiesental, Lörrach Sigrid Brunner-Selinger, Leiterin der Selbsthilfegruppe „Getrennt, geschieden …“, Lörrach Sigrid Fuchs, Dekanatsrätin des Dekanats Wiesental, Weil am Rhein Matthias Ibach, Initiative für Geschiedene und Wiederverheiratete im Dekanat Wiesental, Lörrach Ingrid Schell, Initiative für Geschiedene und Wiederverheiratete im Dekanat Wiesental, Lörrach Dietmar Schimmer, Ehe-, Familien- und Lebensberater, Lörrach zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)
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Wortgottesdienst Sa 18.00 Auf die Plätze, fertig, los! Gemeinsam neue Wege gehen bis 19.00 Gottesdienst besonders für Kinder und Familien Leitung: Prälat Dr. Klaus Krämer, Aachen Moderation: Daniela Dicker, Berlin Musik: Patchwork, Berlin p Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII)



Podien und Vorträge Donnerstag Do 14.00 bis 15.30 



Podium Vom Ich zum Wir Neues Miteinander im Quartier Impuls: Dr. Henning Scherf, Bürgermeister a. D., Bremen Podium: Dr. h. c. Wolfgang Thierse MdB, Bundestagsvizepräsident, Berlin Hans-Josef Vogel, Bürgermeister der Stadt Arnsberg Karin Vorhoff, Projektleiterin von Kirche findet Stadt, Freiburg Moderation: Dr. Volker Then, Heidelberg Musik: Mädchenchor Tonika, Biberach/Riß i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII) Interaktives Podium Do 14.00 Es geht mehr, als Du denkst bis 15.30 Generationen im Gespräch über ihren Glauben







Magdalena Bogner, Neumarkt Miriam Leidinger, Münster Ulla Schilli, Hohberg P. Johannes Siebner SJ, Bonn Sr. Ruth Stengel SMMP, Bestwig Moderation: Jutta Lehnert, Bendorf Musik: Singgruppe Exodus, Hohberg p Gemeinschaft Katholischer Männer und Frauen im Bund Neudeutschland (KMF), Heliand-Frauenkreis und Quickborn-Arbeitskreis i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Vortrag Do 14.00 Lustvoll und leidenschaftlich leben bis 15.30 Spiritualität und Sexualität



Dr. Wunibald Müller, Leiter des Recollectio-Hauses der Abtei Münsterschwarzach Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII)



Zentrum Generationen und Familien Podien und Vorträge 175



Podium Do 16.00 Von der Bindung zur Bildung bis 17.30 Kurzreferat: Prof. Dr. Joachim Bauer, Arzt und Psychotherapeut, Freiburg Weitere Podiumsteilnehmende: Christof Horst, Projektleiter Kess-erziehen, Bonn Andreas Kühn, Projekt wellcome, Essen Szenischer Impuls: Prof. Dr. Okko Herlyn, Duisburg Moderation: Christa Licharz-Lichtenthäler, Gelsenkirchen i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII) Podium Do 16.00 Recht zum Sterben oder Pflicht zum Leben? bis 17.30 Fragen an Medizin, Theologie und Ethik



Dr. Christoph Eisenbach, Arzt, Heidelberg Prof. Dr. Stephan Goertz, Moraltheologe, Mainz Dr. Beate Herrmann, Klinische Ethikberaterin, Heidelberg Frank Schöberl, Leiter des Hospizes Louise, Heidelberg Moderation: Matthias Mertins, Heidelberg i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Podium Do 16.00 Gebunden und frei – Leben in Familie bis 17.30 Einen Familien-Bindungsorganismus entfalten



Bernhard Brantzen, Direktor des DiCV, Magdeburg Marie-Louise und Georg Gerber, Ehepaar, Karlsruhe Gisela und Klaus Glas, Ehepaar, Flieden Magdalena Stockinger, Studierende, Kappelrodeck Moderation: Bernhard Maas, Waldkirch Musik: Schönstatt-Projektband, Mainz p Schönstatt-Familienbewegung Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Freitag Fr 11.00 bis 12.30 



Podium Das kluge Paar sorgt vor Was eine Partnerschaft zusammenhält Prof. Dr. Bernhard Laux, Sozialethiker, Regensburg Dr. Arnold Retzer, Systemischer Therapeut, Heidelberg Isabell Riedling, Sozialpädagogin beim Verband binationaler Familien und Partnerschaften, München Ursula Wiederspahn, Ehe-, Familien- und Lebensberaterin, Bonn Szenischer Impuls: Renate Alf, Cartoonistin, Freiburg Moderation: Hubert Heeg, Bonn i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII)
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Interaktives Podium Fr 11.00 Damit wir nicht alt aussehen bis 12.30 Szenen, Bilder und Beiträge zur Generationengerechtigkeit Thomas Dörflinger MdB, Bundesvorsitzender des Kolpingwerkes, Berlin Anna-Maria Mette, stellv. Bundesvorsitzende der kfd, Arnsberg Lucia Schneiders-Adams, Grundsatzreferentin der KAB, Köln Szenischer Impuls: Annette Plogmaker, Wettringen Moderation: Victor Feiler, Köln Dr. Heide Mertens, Düsseldorf p Familienbund der Katholiken (FDK), Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Deutschlands (KAB), Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd), Katholische Landvolkbewegung Deutschland (KLB) und Kolpingwerk Deutschland i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Podium Fr 11.00 Meine Eltern und ich: Gemeinsam die Zukunft meistern bis 12.30 Zukunftsweisende Ideen und erfolgreiche Projekte



Matthias Altwasser, Leiter des Mehrgenerationenhauses Linde, Kirchheim/Teck Stefanie Bruckmeir, Gemeindereferentin Pfarrgemeinde St. Andreas, Freiburg Ingrid Engelhart, Vorsitzende von SPES – Zukunftsmodelle, Freiburg Frank Havlicek, stellv. Leiter des Mehrgenerationenhaus Linde, Kirchheim unter Teck Maria Hensler, Diözesanvorsitzende der KLFB, Freiburg Moderation: Kuno Feierabend, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Vortrag Fr 11.00 Vom Ursprung alltäglicher Gewalt bis 12.30 Zur Bedeutung familiärer Bindungen Prof. Dr. Joachim Bauer, Arzt und Psychotherapeut, Freiburg u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII)
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Fr 14.00 bis 15.30 g 



Podium All inclusive – gemeinsam leben und lernen Partizipation von Menschen mit und ohne Behinderung Kurzreferat: Prof. Dr. Klaus Baumann, Caritaswissenschaftler, Freiburg Weitere Podiumsteilnehmende: Martina Haginger, Mutter eines Schulkindes mit Behinderung, Hemsbach Hubert Hüppe, Beauftragter der Bundesregierung für die Belange behinderter Menschen, Berlin Dr. med. Gerlinde Nunninger, Mutter eines jungen Erwachsenen mit Down-Syndrom, Weinheim Moderation: Peter Bitsch, Karlsruhe Musik: Wilfried Röhrig & Amin Jan Sayed, Viernheim i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII) Podium Fr 14.00 Kurswechsel in der Gemeindekatechese?! bis 15.30 Neue Wege der Kommunion- und Firmvorbereitung







Prof. Dr. Albert Biesinger, Religionspädagoge, Tübingen Marion Faigle, Gemeindereferentin, Balingen Dr. Jörn Hauf, Religionspädagoge, Tübingen Franz Nagler, Pfarrer, Kornwestheim Ulrike Stoll-Dyma, Pastoralreferentin, Hechingen p Lehrstuhl Religionspädagogik, Katholisch-Theologische Fakultät der Eberhard-Karls-Universität Tübingen i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Podium Fr 16.00 Die Soldatenfamilie geht mit in den Einsatz bis 17.30 Eine familiäre, kirchliche und gesellschaftliche



Herausforderung Bischof Dr. Franz-Josef Overbeck, Kath. Militärbischof, Essen Dr. Peter Wendl, Wissenschaftlicher Projektleiter am Zentralinstitut für Ehe und Familie, Eichstätt Szenischer Impuls: Kai Koppers, Solingen Julia Schrödl, Mendig Moderation: Ulrich Schlosser, Hammelburg Musik: Gitarrentrio Saitenansichten, Bellheim p Katholische AG für Soldatenbetreuung (KAS) i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII)
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Mein Tipp: Martina Kastner, Vorsitzende des Diözesanrates Freiburg



Vortrag mit Diskussion Fr 16.00 Was willst du, dass ich dir tun soll? bis 17.30 Zwischen Fürsorge und Autonomie – Ethische Herausforderungen in der Pflege Begrüßung: Bernhard Appel, Direktor des DiCV, Freiburg Kurzreferat: Petra Schweller, Pflegepädagogin, Schliengen Szenischer Impuls: Bettina Mutz, Freiburg Moderation: Barbara Dietrich-Schleicher, Freiburg Ingrid Nickert-Stude, Freiburg p Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Samstag Podium Sa 11.00 Altersbilder bis 12.30 Einfluss von Altersbildern auf Ältere und die Gesellschaft Kurzreferat: Prof. Dr. Dr. h. c. Ursula Lehr, Altersforscherin und Bundesfamilienministerin a. D., Bonn Weitere Podiumsteilnehmende: Edith Fabry, Vorsitzende des Altenwerkes der Erzdiözese Freiburg, Villingen-Schwenningen Jens Fahrion, Unternehmer, Kornwestheim Dr. Alfons Maurer, Vorstand der Keppler-Stiftung, Sindelfingen Moderation: Elfi Eichhorn-Kösler, Freiburg Felix Rathofer, Bonn Musik: Reinhard Börner, Wilhelmsdorf i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII)
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Sa 11.00 bis 12.30 



Podium Alleinerziehende verdienen mehr! Strategien zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf Kurzreferat: Katrin Altpeter MdL, Ministerin für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren, Stuttgart Podium: Rosemarie Daumüller, Geschäftsführerin des Landesfamilienrates Baden-Württemberg, Stuttgart Christa Reuschle-Grundmann, SkF Diözesanverein Rottenburg-Stuttgart, Stuttgart Ruth Weckenmann, Abteilungsleiterin bei der Bundesagentur für Arbeit, Stuttgart Szenischer Impuls: Theatergruppe mit Alleinerziehenden, Köln Moderation: Edith Lauble, Freiburg i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Podium Sa 11.00 Unsere Kinder im Leben stärken bis 12.30 Religiöse Bildung und interreligiöse Begegnung im



Kindergarten Prof. Dr. Matthias Hugoth, Elementarpädagoge, Freiburg Prof. Dr. Christoph Knoblauch, Religionspädagoge, Freiburg Moderation: Barbara Remmlinger, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Podium Sa 14.00 Leben mit Demenz bis 15.30 Helfen und Hoffnung geben Dr. Jochen Hoffmann, Palliativmediziner und Silviahemmet Trainer, Köln Prof. Dr. Michael Isfort, Pflegewissenschaftler, Köln Ursula Neumann, Vorstandsmitglied des Deutschen Hospizund Palliativverbandes, Erfurt Cathrin Sottong, Angehörige, Troisdorf Simone Stahl, Fachkraft für Altenhilfe und Palliative Care, Bergheim Moderation: Hubert Schulze Hobeling, Warendorf p Malteser Fachstelle Demenz i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII)
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Podium Sa 14.00 Leben und Wohnen in der Zukunft bis 15.30 Individuelle und politische Lösungen fürs gute Miteinander g Gerhard Kiechle, Bürgermeister a. D., Eichstetten Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff, Gerontologin, Freiburg Edith Sitzmann MdL, Vorsitzender der Landtagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Stuttgart Dr. Wieland Walther, Gründer eines selbstbetreuten Wohnprojektes, Kirchzarten Moderation: Dr. Nicolas Albrecht-Bindseil, Heidelberg i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Podium Sa 14.00 Papa, was gibt es heute zu essen? bis 15.30 Väter im Spannungsverhältnis zwischen Beruf und



Familie Stefan Becker, Geschäftsführer von berufundfamilie, Frankfurt/Main Ingo Leisten, Vater, Aachen Rita Waschbüsch, Bundesvorsitzende von donum vitae, Lebach Eva-M. Welskop-Deffaa, Abteilungsleiterin für Gleichstellung und Chancengleichheit im BMFSFJ, Berlin Moderation: Ludwig Weitz, Bonn p Familienbund der Katholiken (FDK) Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 bis 17.30 



Podium Mit Menschen für Menschen Durch freiwilliges Engagement den Menschen nahe Dialogvortrag: Martina Kastner, Vorsitzende des Diözesanrates Freiburg Prof. Dr. Dr. Paul M. Zulehner, Pastoraltheologe, Wien/Österreich Moderation: Tom Hegermann, Bergisch Gladbach Musik: Yosemite Rain, Kenzingen p DiCV Freiburg i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII)
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Podium Sa 16.00 Freuden und Belastungen der Sandwichgeneration bis 17.30 Zwischen Beruf, Kinder-/Enkelbetreuung und Elternpflege Kurzreferat: Prof. Dr. Elisabeth Bubolz-Lutz, Gerontologin, Freiburg Weitere Podiumsteilnehmende: Regina Kraus, Pflegende Angehörige, Freiburg Alfred Kulle, Großvater, Erfurt Helga Seifert, Mutter und (Schwieger-)Tochter, Engelskirchen Moderation: Gerhard M. Kirk, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII)



Werkstätten Donnerstag Werkstatt Do 14.00 JugendwahnSINN trifft AltersstarrSINN bis 14.30 Einführung in den Generationen-Parcours Sonja Sobotta, Gestalttherapeutin, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 1. OG, Raum 104, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Do 14.00 Generationen begegnen sich bis 15.30 Kurzfilme als Türöffner Margret Hummel, Medienreferentin, Freiburg Marjon Sprengel, Referentin für Seniorenarbeit, Stuttgart Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Do 14.00 Leben mit Demenz – dem Alltag Sinn geben bis 15.30 Gesprächskreis für Erkrankte und Angehörige Nina Basteck, Sozialpädagogin, Oestrich-Winkel Marianne Granderath, Ergotherapeutin, Köln p Malteser Fachstelle Demenz Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 8, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Do 14.00 Gemeinsam den Himmel erden bis 15.30 An Stationen begreifen, was Himmel für mich bedeuten kann Friederike Bäuerle, Gemeindereferentin und Kirchenpädagogin, Mannheim Petra Mast, Gemeindereferentin in der Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern, Rottenburg/Neckar Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII)
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Do 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Kein Anfassen auf Kommando! Wie schütze ich mein Kind vor sexueller Gewalt? Birgit Schmidt-Hahnel, Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt, Fulda Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 301, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Do 14.00 Kinder stark machen bis 15.30 Weniger Stress und mehr Freude mit Kess-erziehen Maria Kaiser, Kess-Kursleiterin, Weilheim Cornelia Knöller, Kess-Kursleiterin, Löffingen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Do 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Mit Gelassenheit Familie leben Marion Klinkenbusch-Gierlich, Familientherapeutin, Münster Stefan Wöstmann, Diözesansekretär der Jungen Gemeinschaft, Münster p Junge Gemeinschaft (JG) – Der Familienverband im Bistum Münster Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII)



Werkstatt Do 14.00 In der Familie Glück entwickeln bis 15.30 Ressourcen für alle Generationen Susanne und Hartmut Jaißle, Referenten für Ehe und Familie, Lenningen Erika und Andreas Roth, Referenten für Ehe und Familie, Renningen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII) Bibliolog Do 14.00 Wenn Gott kommt, ist mit Überraschungen zu rechnen bis 15.30 Gott zu Gast bei Abraham und Sara (Gen 18,1–15) Sr. Hildegard Elster OP, Bibliologin, Speyer Ute Jenisch, Bibliologin, Neuhausen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Do 16.00 Lebensqualität im Alter: Lebenszeit gestalten bis 17.30 Eingebunden, sinnerfüllt und zufrieden den Alltag leben



Elfi Eichhorn-Kösler, Referentin für Seniorenarbeit, Freiburg Marjon Sprengel, Referentin für Seniorenarbeit, Stuttgart Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII)
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Werkstatt Do 16.00 Den Himmel (in mir) zum Klingen bringen bis 17.30 Klangsphären zum Himmel Martin Bartsch, Referent für Familienspiritualität, Köln Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Was Alleinerziehende stark macht Mutmachgeschichten hören und erzählen Gisela Pingen-Rainer, Referentin in der AGIA, Dortmund p Katholische AG Interessenvertretung Alleinerziehende (AGIA), Dortmund Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII)



Werkstatt Do 16.00 Türk anne ve babalar icin Kess cocuk yetistirme kursu bis 17.30 Kess-erziehen für Mütter und Väter mit Migrationshintergrund Ulrike Neumann, Kess-Kursleiterin, Mannheim Nuran Özcan, Kess-Kurs Eğitmeni, Aalen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Do 16.00 Wie redest Du mit mir? bis 17.30 Einblick in die Gesprächstrainings EPL und KEK Susanne Abt, EPL- und KEK-Trainerin, Niefern-Öschelbronn Mathias Graf, EPL- und KEK-Trainer, Hilzingen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 305, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Do 16.00 Du hast mich verzaubert bis 17.30 Partnerschaft im Spannungsfeld von Sexualität und



Fruchtbarkeit Petra Klann-Heinen, Sexualpädagogin, Köln Prof. Dr. Jörg Splett, Philosoph, Offenbach p Malteser Gesundheitsförderung und Prävention Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII) Bibliolog Do 16.00 Das kommt in den besten Familien vor bis 17.30 Streit in der Heiligen Familie Michael Ellendorff, Bibliologtrainer, Hamburg Frank Muchlinsky, Bibliologtrainer, Frankfurt/Main Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII)
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Film und Gespräch Do 16.00 Augenblicke im Zwischen-Menschlichen bis 17.30 Spots auf das Zusammenleben von Eltern und Kindern Dr. Peter Ulrich, Familienreferent, Eichstätt u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 309, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Do 16.00 Trauer ist Liebe – sie hat einen Platz in meinem Leben bis 17.30 Gestaltung einer Herzenssache Ina Hirt, Trauerbegleiterin, Kerken Arno Leurs, Trauerbegleiter, Kerken u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Do 16.00 Die Liebe neu erleben bis 17.30 Toleranz – Annahme – Gemeinsamkeit Margarete und Günter Joseph, Paarkursleiter, Gaggenau Beate Pollich-Ziegler, Paarkursleiterin, Waiblingen Steffi und Arno Reimann, Paarkursleiter, Overath Klaus Ziegler, Paarkursleiter, Waiblingen p Marriage Encounter (ME) Deutschland u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Do 16.00 Familien gegen Beitragsungerechtigkeiten bis 17.30 Musterprozesse: Pflege-, Renten- und Krankenversicherung Stephan Schwär, Diözesanvorsitzender und Kläger, Wittnau p Familienbund der Katholiken (FDK), Diözesanverband Freiburg u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 312, U2 2–4 (24 • bII) Freitag Werkstatt Fr 11.00 JugendwahnSINN trifft AltersstarrSINN bis 11.30 Einführung in den Generationen-Parcours Dietmar Schimmer, Ehe-, Familien- und Lebensberater, Lörrach Eberhard-Gothein-Schule, 1. OG, Raum 104, U2 2–4 (24 • bII)
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Werkstatt Fr 11.00 Menschen mit Demenz verstehen lernen bis 12.30 Einblick in die Situation von Betroffenen und Angehörigen Margret Hummel, Medienreferentin, Freiburg Bernhard Kraus, Leiter des Seniorenreferates, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 11.00 Altern in Würde bis 12.30 Entwicklungs- und sozialpolitische Herausforderungen







Anna Maria Kohler-Ulrich, Bockenheim/Weinstraße Wolfgang Kuhn, Ellwangen/Jagst Christoph Schmitt, Calw Jörg Siebert, Bildungsreferent Misereor, Aachen p Misereor-Arbeitskreis Eine-Welt-Arbeit im Dritten Lebensalter (ewa3) Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 8, U2 2–4 (24 • bII)



Werkstatt Fr 11.00 Gott begegnen in den Mitmenschen bis 12.30 Gebetscollage und Gebetsmosaik Marlene Hartmann, Pastoralreferentin, Waghäusel Beate Hintermayer-Tilly, Gemeindereferentin und Erzieherin, Waghäusel Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 11.00 Nur was ich schätze, kann ich schützen bis 12.30 Werteorientierte Sexualerziehung heute: Das MFM-Projekt Silvia Mattes-Jalsovec, MFM-Referentin, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 301, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 bis 12.30 



Werkstatt Als Alleinerziehende gelassen durch den Alltag Die Kraft der Gelassenheit einüben und stärken Annette Bauer, Referentin für Frauen-, Männer- und Familienseelsorge, Speyer Edith Lauble, Diözesanreferentin für Alleinerziehendenarbeit, Freiburg Johanna Rosner-Mezler, Fachreferentin für Ehe und Familie/ Alleinerziehende, Stuttgart Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII)
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Werkstatt Fr 11.00 Kinder stark machen bis 12.30 Weniger Stress und mehr Freude mit Kess-erziehen Dorothea Ehrismann, Kess-Kursleiterin, Dossenheim Ulrike Neumann, Kess-Kursleiterin, Mannheim Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 11.00 Wie redest Du mit mir? bis 12.30 Einblick in die Gesprächstrainings EPL und KEK Albert Janku, EPL- und KEK-Trainer, Feldberg Gabriele Smith, EPL- und KEK-Trainerin, Ludwigshafen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 305, U2 2–4 (24 • bII) Lesung mit Gespräch Fr 11.00 Eine junge schwer kranke Frau dichtet um ihr Leben bis 12.30 Über Tragik und Glück des Zusammenlebens



Ulrike und Clemens Rietmann, Eltern der heute 33-jährigen Tochter, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 11.00 Die Lebensmitte als Chance bis 12.30 Impulse für die Erneuerung der Ehebeziehung Franz-Adolf Kleinrahm, Leiter eines geistlichen Zentrums für Familien, Heiligenbrunn Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII) Bibliolog Fr 11.00 Der Rat des Schwiegervaters bis 12.30 Entlaste dich, gib anderen Verantwortung (Gen 18,13–27) Andrea Schwarz, Bibliologtrainerin, Viernheim Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 11.00 Schwule und Lesben als Eltern bis 12.30 Erfahrungen, Bibeltexte, kirchliche Lehraussagen Mechthild Munz-Welzel, Harxheim Veronika Siedle, Mainz p Netzwerk katholischer Lesben (NkaL) u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII)
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Werkstatt Fr 11.00 „Steh auf und geh!“ Eine Weggeschichte mit Abraham bis 12.30 Mit Aufbruchgeschichten das Leben entdecken und gestalten Kerstin Lermer, Regensburg Dagmar van Lindt-Eßeling, Ravensburg Patricia von Massenbach-Wahl, Hamburg u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 11.00 Mythos Familienförderung bis 12.30 Wie Benachteiligungen für Familien schön gerechnet werden Georg Zimmermann, Diözesangeschäftsführer des FDK Freiburg p Familienbund der Katholiken (FDK), Diözesanverband Freiburg u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 312, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 11.00 Zeit für was Neues – Aufbruch konkret bis 12.30 Eine thematische Stadterkundung für junge Erwachsene Sabine Rhein, Referentin für junge Erwachsene, Freiburg Theresa Schneider, Referentin für junge Erwachsene beim BDKJ, Vechta u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 314, U2 2–4 (24 • bII) Treffpunkt Fr 12.30 Mittagsoase für Alleinerziehende bis 13.30 Christa Beyer, Religionslehrerin, Offenburg Edith Lauble, Diözesanreferentin für Alleinerziehendenarbeit, Freiburg Marita Meyer, Waldorfpädagogin, Heuchelheim Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII) Fr 13.00 bis 13.30 



Meditation Ich kann gehen Von der Lust und Last des Alterns heute Anna Maria Kohler-Ulrich, Bockenheim/Weinstraße Wolfgang Kuhn, Ellwangen/Jagst Christoph Schmitt, Calw Jörg Siebert, Aachen p Misereor-Arbeitskreis Eine-Welt-Arbeit im Dritten Lebensalter (ewa3) Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 8, U2 2–4 (24 • bII)
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Werkstatt Fr 14.00 JugendwahnSINN trifft AltersstarrSINN bis 14.30 Einführung in den Generationen-Parcours Hannah Bohnert, Referentin in der Schülerarbeit, Freiburg Walburga Zimmermann, Schauspielerin, Denzlingen Eberhard-Gothein-Schule, 1. OG, Raum 104, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 14.00 Hauptsache gesund!? Lebensqualität im Alter bis 15.30 Erhalt und Stärkung der persönlichen Kompetenzen



Edith Fabry, Trainerin Lebensqualiät im Alter, VillingenSchwenningen Ulrike Kütscher, Trainerin Lebensqualität im Alter, Karlsbad Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 14.00 „Habt keine Angst!“ Den Stürmen des Lebens trotzen bis 15.30 Die Sturmstillungsgeschichte in Bewegung und Spiel erleben Eva Zegowitz-Vock, Religionslehrerin, Mannheim p Schülerinnen und Schüler des Fröbel-Seminars HeleneLange-Schule, Mannheim Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Fr 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Kein Anfassen auf Kommando! Wie schütze ich mein Kind vor sexueller Gewalt? Mary Hallay-Witte, Referentin für Prävention, Opferschutz und Aufarbeitung im Erzbistum Hamburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 301, U2 2–4 (24 • bII)



Werkstatt Fr 14.00 Abenteuer Pubertät bis 15.30 Kess-erziehen in Zeiten des Umbruchs Maria Holtmann, Kess-Kursleiterin, Freiburg Klaus Luksch, Kess-Kursleiterin, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Fr 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Mit Gelassenheit Familie leben Marion Klinkenbusch-Gierlich, Familientherapeutin, Münster Stefan Wöstmann, Diözesansekretär der Jungen Gemeinschaft, Münster p Junge Gemeinschaft (JG) – Der Familienverband im Bistum Münster Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII)
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Bibliolog Fr 14.00 Als Familie apostolisch unterwegs bis 15.30 Begegnungen mit Ehepaaren aus der Bibel Franz-Adolf Kleinrahm, Bibliolog- und Kommunikationstrainer, Heiligenbrunn Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 14.00 Unerfüllter Kinderwunsch – (m)ein Thema bis 15.30 Enttäuschte Hoffnung – Trauer – erneutes Ja-Sagen Martin Bartsch, Pastoralreferent in der Eheseelsorge, Köln Ursula Dannhäuser, Eheberaterin, Köln u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 14.00 Singend und tanzend mit Gott auf dem Weg bis 15.30 Mitmachworkshop für die Arbeit mit Kindern Sieglinde Hauger, Stuttgart Prof. Dr. Siegfried Macht, Bayreuth u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 14.00 Leben hautnah – Sinnsuche im Tattoostudio bis 15.30 Ein Angebot für junge Erwachsene Sabine Rhein, Referentin für junge Erwachsene, Freiburg Theresa Schneider, Referentin für junge Erwachsene beim BDKJ, Vechta u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 316, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 16.00 Lebensqualität im Alter: Wohnen bis 17.30 Wohnen ist mehr als ein Dach über dem Kopf haben Bernhard Kraus, Leiter des Seniorenreferates, Freiburg Maria Schenkel, Trainerin Lebensqualität im Alter, Müllheim Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 16.00 Social Web: Virtualität und Inszenierung bis 17.30 Intergenerationeller Wertedialog in der digitalen



Mediengesellschaft Marco Düsterwald, Jugendakademie Klausenhof, Hamminkeln Michael Goetz, Haus am Maiberg, Heppenheim/Bergstraße p AG katholisch-sozialer Bildungswerke (AKSB) Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 8, U2 2–4 (24 • bII)
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Werkstatt Fr 16.00 Wie fange ich’s an? bis 17.30 Im Kindergottesdienst Gott Raum schaffen Dr. Patrik C. Höring, Theologe und Buchautor, Leverkusen Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 16.00 Mit Gott einen neuen Anfang wagen bis 17.30 Gebet und liturgische Handlung bei Wiederheirat? Edith Lauble, Diözesanreferentin für Alleinerziehendenarbeit, Freiburg Michael Schweiger, Diözesanfamilienseelsorger, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 16.00 Abenteuer Pubertät bis 17.30 Kess-erziehen in Zeiten des Umbruchs Maria Holtmann, Kess-Kursleiterin, Freiburg Klaus Luksch, Kess-Kursleiterin, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 16.00 Das verzeih ich Dir (nie)! bis 17.30 Die Herausforderung des Vergebens Hanna Neufang, Eheberaterin, Gundelfingen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 305, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 16.00 In der Ehe wachsen bis 17.30 Impulse, die das Eheleben noch schöner machen Franz-Adolf Kleinrahm, Kommunikationstrainer, Heiligenbrunn Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 16.00 Die moderne natürliche Familienplanung bis 17.30 Grundlagen, Möglichkeiten und Grenzen Dr. Petra Frank-Herrmann, Gynäkologin, Schwetzingen p Malteser AG Natürliche Familienplanung (NFP) Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII)
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Bibliolog Fr 16.00 Zwischen Bitterkeit und Segen bis 17.30 Sarai und Hagar (Gen 16,1–16) Gabriele Beck, Bibliologin, Bruchsal Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Film und Gespräch Fr 16.00 Wie im wirklichen Leben bis 17.30 Vom Mit- und Gegeneinander in Beziehungen Dr. Peter Ulrich, Familienreferent, Eichstätt u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 309, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 16.00 Trauer ist Liebe – sie hat einen Platz in meinem Leben bis 17.30 Gestaltung einer Herzenssache Ina Hirt, Trauerbegleiterin, Kerken Arno Leurs, Trauerbegleiter, Kerken u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 16.00 „Komm, er ruft Dich!“ Mit Jesus neu beginnen bis 17.30 Mit Aufbruchsgeschichten das Leben entdecken und gestalten Kerstin Lermer, Regensburg Wigbert Spinrath, Hürth Maria Steinfort, Bergisch Gladbach u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Fr 16.00 Wie das perlt – Firmvorbereitung mit den Perlen bis 17.30 des Glaubens Den Glauben be-greif-bar machen Jens Ehebrecht-Zumsande, Referent für Katechese im Erzbistum Hamburg u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII) Samstag Werkstatt Sa 11.00 JugendwahnSINN trifft AltersstarrSINN bis 11.30 Einführung in den Generationen-Parcours Sabine und Andreas Bohnert, Pastoralreferentin und Kommunikationstrainer, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 1. OG, Raum 104, U2 2–4 (24 • bII)
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Werkstatt Sa 11.00 Zivilcourage konkret bis 12.30 Gelingende Beispiele in Kurzfilmen Margret Hummel, Medienreferentin, Freiburg Bernhard Kraus, Leiter des Seniorenreferates, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 11.00 Sinn-Sucher: Zu Gott aufbrechen – wir probieren’s aus bis 12.30 Mit Haltungen und Bewegungen experimentieren



Claudia Schütz-Großmann, Gemeindereferentin, Bonn Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 11.00 Nur was ich schätze, kann ich schützen bis 12.30 Werteorientierte Sexualerziehung heute: Das MFM-Projekt Monika Maier, MFM-Referentin, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 301, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 11.00 Was Kindern hilft, wenn Eltern sich trennen bis 12.30 Ein Thema für Freunde, Verwandte und Gemeindemitglieder Renate Holze, Eheberaterin, Essen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 11.00 Staunen – fragen – Gott entdecken bis 12.30 „Kess“ religiös erziehen Melanie Geiler, Kess-Referentin, Denzlingen Anne Heck, Kess-Referentin, Heidelberg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 11.00 Wie redest Du mit mir? bis 12.30 Einblick in das Gesprächstraining EPL und KEK Angelika und Mathias Graf, EPL- und KEK-Trainer, Hilzingen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 305, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 11.00 Partnerschaft als spiritueller Weg bis 12.30 Einblick in einen Jahreskurs für Paare



Dr. Christoph Kaiser, Geistlicher Begleiter, Sankt Peter Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII)
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Werkstatt Sa 11.00 Wenn die Liebe in die Jahre kommt … bis 12.30 Chancen für die Sexualität Dr. Dorothea Täuber, Paar-, Familien- und Sexualtherapeutin, Bamberg p Malteser Gesundheitsförderung und Prävention Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII) Bibliolog Sa 11.00 Man sieht nur mit dem Herzen gut bis 12.30 Davids Salbung zum König (1 Sam 16,1–13) Ulrike Hauck, Bibliologin, Rheinmünster Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 11.00 Kinderwunsch und natürliche Fertilität bis 12.30 Was kann man selber tun? Dr. Petra Frank-Herrmann, Gynäkologin, Schwetzingen p Malteser AG Natürliche Familienplanung (NFP) u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 11.00 Mit Perlen des Glaubens den Weg Jesu entdecken bis 12.30 Impulse für eine Spiritualität im Alltag für Kinder und Erwachsene Jens Ehebrecht-Zumsande, Referent für Katechese im Erzbistum Hamburg u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 11.00 Erzählraum des Glaubens bis 12.30 Erfahrungen aus einem geistlichen Zentrum für Familien Sonja und Norbert Goldschmitt, Mitarbeiter eines geistlichen Zentrums für Familien, Hohenthann Angelika und Franz-Adolf Kleinrahm, Familien mit Christus, Heiligenbrunn Ursula und Hubert Wetzel, Mitarbeitende eines geistlichen Zentrums für Familien, Aach u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 312, U2 2–4 (24 • bII)
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Werkstatt Sa 11.00 Familiengerechte Krankenversicherung – wie geht das? bis 12.30 Gesetzliche Krankenversicherung oder Bürgerversicherung Stephan Schwär, Diözesanvorsitzender des FDK Freiburg, Wittnau Georg Zimmermann, Diözesangeschäftsführer des FDK Freiburg p Familienbund der Katholiken (FDK), Diözesanverband Freiburg u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 11.00 Leben hautnah – Sinnsuche im Tattoostudio bis 12.30 Ein Angebot für junge Erwachsene Sabine Rhein, Referentin für junge Erwachsene, Freiburg Theresa Schneider, Referentin für junge Erwachsene beim BDKJ, Vechta u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 316, U2 2–4 (24 • bII) Treffpunkt Sa 12.30 Mittagsoase für Alleinerziehende bis 13.30 Christa Beyer, Religionslehrerin, Offenburg Edith Lauble, Diözesanreferentin für Alleinerziehendenarbeit, Freiburg Marita Meyer, Waldorfpädagogin, Heuchelheim Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 14.00 JugendwahnSINN triftt AltersstarrSINN bis 14.30 Einführung in den Generationen-Parcours Ulrich Hoffmann, Ehe- und Familienseelsorger, Neu-Ulm Eberhard-Gothein-Schule, 1. OG, Raum 104, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 14.00 Lebensqualität im Alter bis 15.30 Was können wir von den Bremer Stadtmusikanten lernen? Bernhard Kraus, Leiter des Seniorenreferates, Freiburg Maria Schenkel, Trainerin Lebensqualität im Alter, Müllheim Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 14.00 Himmlische Worte und Wege bis 15.30 Werkstattgottesdienst rund um Gottes Zu-Sage



Gestaltung: Inga und Hejo Maus, Theologen, Korschenbroich Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII)
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Sa 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Kein Anfassen auf Kommando! Wie schütze ich mein Kind vor sexueller Gewalt? Kalle Wassong, Präventionsbeauftragter des Bistums Aachen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 301, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Jeder Aufbruch beginnt mit einem ersten Schritt Stärke entwickeln nach Trennung und Scheidung Gertrud Ganser, Diözesanreferentin für Alleinerziehendenarbeit, Köln Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII)



Werkstatt Sa 14.00 Kinder stark machen bis 15.30 Weniger Stress und mehr Freude mit Kess-erziehen Beate Kostanzer, Kess-Kursleiterin, Ettenheim Annette Wilkes, Kess-Kursleiterin, Gundelfingen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 14.00 Fünf Sprachen der Liebe bis 15.30 Entdecken, wie Zuneigung richtig ankommt Sabine und Karl-Heinz Gabler, Eheberater, Erlangen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII) Bibliolog Sa 14.00 Familienbande bis 15.30 Drei Frauen brechen auf und gehen ihren Weg (Rut 1)



Sr. Hildegard Elster OP, Bibliologin, Speyer Ute Jenisch, Bibliologin, Neuhausen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 14.00 Mein Kind ist homosexuell bis 15.30 Der lange Weg vom Gefühlschaos zur Akzeptanz Gudrun Held, Bundesvorsitzende des BEFAH, Wedemark u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII)
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Werkstatt Sa 14.00 Aja Jesch – Ein Mädchen entdeckt die Schätze bis 15.30 des Lebens Mit Aufbruchgeschichten das Leben entdecken und gestalten Barbara Albrecht, Eschborn Juliane Brechtel, Dieburg Kerstin Lermer, Regensburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII) Bibliolog Sa 14.00 Familie und Freunde zurücklassen um Familie zu bis 15.30 begründen? Abrahams Berufung und der Bund mit Gott (Gen 12,1–9;15,1–9) Michael Tomaszewski, Bibliologe, Bad Nauheim u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII) Bibliolog Sa 14.00 Unerwartetes Wiedersehen bis 15.30 Josef trifft auf seine Brüder (Gen 41,54–45,28) Sandra Waindok, Bibliologin, Mannheim u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 312, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 14.00 5, 4, 3, 2, 1 – los! bis 15.30 Theaterpädagogische Elemente in der Katechese Stephanie Feder, Theologin und Theaterpädagogin, Sendenhorst p Theomobil, Sendenhorst u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 14.00 Zeit für was Neues – Aufbruch konkret bis 15.30 Eine thematische Stadterkundung für junge Erwachsene Sabine Rhein, Referentin für junge Erwachsene, Freiburg Theresa Schneider, Referentin für junge Erwachsene beim BDKJ, Vechta u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 314, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 16.00 Das Lebensende bedenken, damit der Tod den bis 17.30 Schrecken verliert Kurzfilme als Gesprächsanstoß Elfi Eichhorn-Kösler, Referentin für Seniorenarbeit, Freiburg Margret Hummel, Medienreferentin, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII)
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Werkstatt Sa 16.00 Neue Wege gehen bis 17.30 Familien experimentieren mit verschiedenen Gebetsformen Gestaltung: Michaela Mikula, Gemeindereferentin, und Team, Weinheim Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 16.00 Mit Gott einen neuen Anfang wagen bis 17.30 Gebet und liturgische Handlung bei Wiederheirat? Edith Lauble, Diözesanreferentin für Alleinerziehendenarbeit, Freiburg Michael Schweiger, Diözesanfamilienseelsorger, Freiburg Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 16.00 Abenteuer Pubertät bis 17.30 Kess-erziehen in Zeiten des Umbruchs Malwine Frey, Erziehungsberaterin, Mannheim Ulrike Neumann, Kess-Kursleiterin, Mannheim Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 16.00 Wie redest Du mit mir? bis 17.30 Einblick in die Gesprächstrainings EPL und KEK



Angelika und Mathias Graf, EPL- und KEK-Trainer, Hilzingen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 305, U2 2–4 (24 • bII) Werkstatt Sa 16.00 Die Ehe neu entdecken bis 17.30 Biblische Impulse für eine lebendige Beziehung



Susanne und Hartmut Jaißle, Referenten für Ehe und Familie, Lenningen Erika und Andreas Roth, Referenten für Ehe und Familie, Renningen Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII) Bibliolog Sa 16.00 Gott mehr gehorchen als den Menschen bis 17.30 Der zwölfjährige Jesus im Tempel (Lk 2,41–52) Gabriele Mihlan-Penk, Bibliologin, Hirschberg/Bergstraße Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII)
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Film und Gespräch Sa 16.00 Zwischen den Generationen bis 17.30 Von der emotionalen Weite und der existenziellen Brisanz Dr. Peter Ulrich, Familienreferent, Eichstätt u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 309, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Geht’s christlich besser? Familienkultur im Alltag Angela und Roland Fischer, Kommunikationstrainer, Nürnberg Franz-Adolf Kleinrahm, Leiter eines geistlichen Zentrums für Familien, Heiligenbrunn Petra Ossig, Mitarbeiterin eines geistlichen Zentrums für Familien, Nürnberg u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII)



Werkstatt Sa 16.00 Bildung und Erziehung – eine Aufgabe für alle bis 17.30 Generationen Roswitha Fischer, Bundesvorsitzende des VkdL, Essen Dr. Albert Wunsch, Erziehungswissenschaftler, Neuss p Verein katholischer deutscher Lehrerinnen (VkdL) u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 312, U2 2–4 (24 • bII) Lesung Sa 16.00 Geschichten von der Quarterlife Crisis bis 17.30 Junge Erwachsene erzählen über Träume und Entscheidungen Maja Roedenbeck, Autorin, Berlin Moderation: Dorothee Dombrowsky, Freiburg u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Weil Dir Dein Glaube wichtig ist! Speed Dating für junge Singles Theresa Schneider, Referentin für junge Erwachsene beim BDKJ, Vechta u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 316, U2 2–4 (24 • bII)
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Musik- und Bühnenprogramm Donnerstag Musiktheater Do 12.00 Brich im Aufbruch auf bis 13.15 Lieder, Texte und Aktionen, die Mut zum Aufbruch machen ZeitZeichen, Aschaffenburg Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Konzert Do 13.30 Weg des Glücks bis 14.15 Interpretation von Liedern des Films „Die Kinder des Monsieur Mathieu“ St. Raphael-Gymnasium Heidelberg – Chor der Klassen 5–7 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Bühnenprogramm Do 14.00 Sharmila und das Zauberlicht bis 15.30 Zaubershow für die ganze Familie



Zentrum Jugend, Seite 257 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI) Bühnenprogramm Do 14.30 Geschichten aus aller Welt bis 15.00 Günter Meder, Mannheim Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Konzert Do 15.15 Rock und Pop für Familien bis 16.00 EDEN familie, Mengerskirchen Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Konzert Do 16.30 It’s a New Live! bis 17.30 Mitreißender Gospel und faszinierende a-capella-



Harmonien einKlang, Aachen Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Musiktheater Do 17.45 Brich im Aufbruch auf bis 18.30 Lieder, Texte und Aktionen, die Mut zum Aufbruch machen ZeitZeichen, Aschaffenburg Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Abendgebet Do 18.30 Lieder für die Seele – mit Sanftmut und Leidenschaft bis 19.00 Stefanie Schwab, Würzburg Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII)
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Freitag Konzert Fr 10.30 Eine Liederreise bis 12.00 Einzigarteige Atmosphäre und das Beste aus 30 Jahren christlicher Popmusik Siegfried Fietz und Band, Greifenstein Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Mittagsgebet Fr 12.30 Lieder für die Seele – mit Sanftmut und Leidenschaft bis 13.15 Stefanie Schwab, Würzburg



Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Konzert Fr 13.45 Funky Soul’n Jazzy Pop mit breiter Sängerfront und bis 14.45 Bläsern Moving Music – Tanzen und Feiern zu bewegenden Grooves Move your Mama, Durmersheim Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Konzert Fr 15.00 Echte Kinderrechte bis 16.00 Kinder-Familien-Mitmachkonzert Reinhard Horn, Lippstadt Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Theater Fr 16.15 Allein erziehend bis 16.45 Theatergruppe mit Alleinerziehenden, Köln



Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Konzert Fr 17.00 Jericho – Break the Walls Down bis 18.00 Pop und Rockkonzert zum Zuhören und Mitsingen



Jericho, Haßloch Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Abendgebet Fr 18.15 All das wünsch ich dir bis 19.00 Lieder zum Leben Robert Haas Ensemble, Kempten Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII)
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Samstag Konzert Sa 10.30 Öffne Dich für neue Lieder bis 12.00 Farbigkeit steckt an – Aufbruch zu den Farben des Lebens Band Effata, Frankfurt/Main Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Mittagsgebet Sa 12.30 Lieder für die Seele – mit Sanftmut und Leidenschaft bis 13.15 Stefanie Schwab, Würzburg



Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Konzert Sa 13.45 Bei uns da ist was los bis 14.45 Hits für Kids und die ganze Familie Robert Haas Ensemble, Kempten Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Musiktheater Sa 15.00 Eisbär, Dr. Ping und die Freunde der Erde bis 15.45 Kinder-Familien-Mitmachkonzert



Reinhard Horn, Lippstadt Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Musical Sa 16.00 Noach – Abenteuer Regenbogen (Uraufführung) bis 17.30 Kinder-Musical mit Mitmach-Elementen



Musikalische Leitung: Dietmar Fischenich, Arbeitskreis Kirchenmusik und Jugendseelsorge des Bistums Limburg, Lahnstein i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Theater Sa 16.15 Allein erziehend bis 16.45 Theatergruppe mit Alleinerziehenden, Köln



Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Konzert Sa 17.00 Eine Liederreise bis 17.45 Einzigartige Atmosphäre und das Beste aus 30 Jahren



christlicher Popmusik Siegfried Fietz und Band, Greifenstein Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII)



Zentrum Globale Verantwortung



Die Gnade der Erneuerung kann in den Gemeinschaften nicht wachsen, wenn nicht eine jede den Raum ihrer Liebe bis zu den Grenzen der Erde hin ausweitet und eine ähnliche Sorge für jene trägt, die in der Ferne leben, wie für jene, die ihre eigenen Mitglieder sind. Zweites Vatikanisches Konzil Ad gentes



Drei Jahre vor Ablauf der Frist zur Erreichung der MillenniumEntwicklungsziele und 20 Jahre nach dem Umweltgipfel von Rio de Janeiro sind viele Probleme noch lange nicht bewältigt. Im Zentrum Globale Verantwortung wollen wir im Sinne einer prophetischen Kirche Bilanz ziehen und Impulse geben. Dabei geht es um Eine-Welt-Themen und Umweltthemen gleichermaßen. Einen besonderen Schwerpunkt bildet die Peru-Partnerschaft der Erzdiözese Freiburg. Direkt vor dem Zentrum finden Sie die Eine-Welt-Kirchenmeile.



Donnerstag, 12.00–19.00 Uhr Freitag, 10.30–19.00 Uhr Samstag, 10.30–18.00 Uhr Friedrich-List-Schule, C6 1 (7 • cI) und andere Veranstaltungsorte Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/globale-verantwortung
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Durchgehende Angebote 



205



Podien 



207



Werkstätten, Vorträge, Film und Gespräch 



217



Gottesdienste und Politische Nachtgebete 



221



Durchgehende Angebote Donnerstag, Freitag, Samstag Ausstellung Maisschützer contra Gentechnik Über die Partnerschaft zwischen Bäuerinnen und Bauern aus Hohenlohe und der Sierra Juárez/Mexiko Friedrich-List-Schule, EG, Flur, C 6 1 (7 • cI) Ausstellung Tschernobyl: Menschen – Orte – Solidarität p Renovabis Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Zeughaus, Florian-Waldeck-Saal, C5 (8 • cI) 



Ausstellung Kampagne Bergbau in Peru p Peru-Partnerschaft der Erzdiözese Freiburg Friedrich-List-Schule, EG, Flur, C 6 1 (7 • cI) Ausstellung Klimakreuz Zur Problematik des Braunkohle-Abbaus im Westrheinischen p AG der Umweltbeauftragten der deutschen (Erz-)Diözesen (AGU) Friedrich-List-Schule, EG, Raum E22, C6 1 (7 • cI) 



Ausstellung Alle in einem Boot Karikaturen zu Afrika und Europa p missio Reiss-Engelhorn-Museum, Museum Zeughaus, Bassermann-Saal (Foyer), C 5 (8 • cI) Ausstellung Farben inmitten der Armut Kunst und Dokumentation zu Haiti vor und nach der Katastrophe Bilder des haitianischen Künstlers Fritzner Cedon und Fotografien des Wiederaufbaus p Adveniat und Caritas international Friedrich-List-Schule, EG, Raum E11, C6 1 (7 • cI)
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Ausstellung Daheim auf 2 qm – Wohnen in Hongkong Eine Ausstellung zum Menschenrecht auf Wohnen p Misereor Friedrich-List-Schule, EG, Raum E26, C6 1 (7 • cI) Ausstellung Ölbiographien Über die Rohstoffgerechtigkeit p Misereor Friedrich-List-Schule, EG, Raum E15, C6 1 (7 • cI) Ausstellung Kunst fürs Klima Biblische Impulse zur Bewahrung der Schöpfung Die Künstlerin führt jeden Tag um 15.00 Uhr durch die Ausstellung. Lucy de Souza-Krone, Niddatal i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Ausstellung Kinderrechte hier und anderswo! p Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ Friedrich-List-Schule, Innenhof, C6 1 (7 • cI) 



Ausstellung Truck zum Thema Flucht Multimedial und innovativ – erstmalig in der Öffentlichkeit Eröffnung am Donnerstag um 17.45 Uhr p missio Toulonplatz, C5 (8 • cI) Treffpunkt Plaza Partnerschaft Ein Rastplatz für Engagierte und Interessierte in der Partnerschaftsarbeit – nicht nur, aber besonders mit Peru. Ein kommunikativer und spiritueller Austauschort mit Musik, Gespräch, Information und Mitmachaktionen. Bienvenid@s! p Peru-Partnerschaft der Erzdiözese Freiburg Friedrich-List-Schule, Innenhof, C6 1 (7 • cI)
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Treffpunkt Mundo Latino – Lateinamerika hautnah Drei Tage Lateinamerika zum Erzählen, Tanzen, Singen und Begreifen 11.00 Werkstätten, Gespräche und Informationen zu Themen bis 14.00 aus Lateinamerika 14.30 Betreuungsprogramm mit Basteln und Tanzen für bis 18.00 Kinder von 4–12 Jahren p Adveniat, Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und Lateinamerika-Initiativen Friedrich-List-Schule, EG, Raum E21, C6 1 (7 • cI) Treffpunkt Bildung und Zukunft Initiativen und Projekte stellen sich vor Ashankur: Ein Trainingszentrum für indische Frauen und Mädchen Bolpur: Studienhaus für indische Mädchen Friedrich-List-Schule, EG, Raum E18, C6 1 (7 • cI)



Podien Donnerstag Mein Tipp: Dr. Stefan Vesper, Generalsekretär des ZdK, Katholikentagsleitung



Do 14.00 bis 15.30 



Podium Umkehr jetzt – damit alle das Leben in Fülle haben Perspektiven und Praxis einer prophetischen Kirche Impuls: P. Dr. Anton Rotzetter OFMCap, Fribourg/Schweiz Interview: Sr. Miriam Altenhofen SSpS, Provinzoberin der Steyler Missionsschwestern, Mainz Sven Giegold MdEP, Mitbegründer von Attac-Deutschland, Düsseldorf Erzbischof Dr. Ludwig Schick, Vorsitzender der Kommission Weltkirche der DBK, Bamberg Moderation: Jürgen Zurheide, Düsseldorf p Aufruf für eine prophetische Kirche i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI)
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Podium Do 14.00 Schöpfer und Geschaffenes bis 15.30 Zur theologischen Fundierung christlichen Umweltengagements Prof. Dr. Margit Eckholt, Dogmatikerin, Osnabrück Prof. Dr. Michael Rosenberger, Moraltheologe, Linz/Österreich Prof. Dr. Markus Vogt, Sozialethiker, München Moderation: Dr. Gabriele Zinkl, Bonn Musik: Siembra, Bremen p Adveniat, AG der Umweltbeauftragten der deutschen (Erz-)Diözesen (AGU), Caritas international, Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Misereor, missio und Renovabis i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Podium Do 14.00 Gerechter Friede für Afghanistan bis 15.30 Friedensethische Konsequenzen







zi 



Impuls: Prof. Dr. Thomas Hoppe, Sozialethiker, Hamburg Podium: Josef Blotz, Brigadegeneral der Bundeswehr, Adendorf Johannes Schnettler, Vizepräsident Pax Christi, Aachen Dr. Reinhard Würkner, Leiter des Asien-Referates bei Caritas international, Freiburg Moderation: Christine Hoffmann, Berlin Anwalt des Publikums: Georg Hörnschemeyer, Osnabrück p Deutsche Kommission Justitia et Pax, Gemeinschaft Katholischer Soldaten (GKS) und Pax Christi Spitalkirche, E6 (10 • cI)



Podium Do 16.00 Wachstum und/oder Nachhaltigkeit bis 17.30 Weichenstellung für Wirtschaftssysteme und



Lebensstile P. Manuel Alphonse SJ, Tamil Nadu Social Watch, Chennai/Indien Christian Felber, Autor, Wien/Österreich Daniela Kolbe MdB, Enquete-Kommission Wachstum, Wohlstand, Lebensqualität, Berlin Prof. Dr. Niko Paech, Umweltökonom, Oldenburg Moderation: Dr. Stefan Leifert, Berlin Musik: Reinhard Börner, Wilhelmsdorf p AG der Umweltbeauftragten der deutschen (Erz-)Diözesen (AGU), Jesuitenmission Nürnberg und Kommissariat der deutschen Bischöfe Katholisches Büro in Berlin (KBB) i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI)



E 
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Podium Do 16.00 Fairer Handel – nett, aber wirkungslos? bis 17.30 Errungenschaften, Potenziale und Grenzen des Fairen Handels Prof. Dr. Bernhard Emunds, Gesellschaftsethiker, Frankfurt/Main Birgit Lieber, Koordinatorin der Fairhandelsberatung in Deutschland, Mannheim Verónica López Castillejos, Kaffeekooperative San Fernando, Chiapas/Mexico Armin Paasch, Referent für Agrarhandel und Welternährung, Misereor, Aachen Thomas Speck, Geschäftsführer der Gepa The Fair Trade Company, Wuppertal Moderation: Ute Theisen, Pulheim-Brauweiler Musik: Siembra, Lima/Peru p Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und Misereor i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Podium Do 16.00 Brutales Gewinnstreben zerstört Pachamama bis 17.30 Klima- und Ressourcengerechtigkeit in Peru



und Deutschland Impuls: Erzbischof Pedro Ricardo Barreto Jimeno SJ, Huancayo/Peru Podium: César Ascorra, Leiter der Caritas in Madre de Dios, Puerto Maldonado/Peru Elena Muguruza, Fairhandelsberaterin des DEAB, Stuttgart Dr. Gerhard Schick MdB, Finanzpolitischer Sprecher der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Berlin Klaus Stapf, Bürgermeister, Karlsruhe Moderation: Susanne Friess, Köln p Diözesanrat Freiburg, Ausschuss Weltkirche und Partnerschaft zi Spitalkirche, E6 (10 • cI)
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Podium und Konzert Do 18.00 Visionen und Spiritualität erbauen Gemeinden bis 22.00 Die Bedeutung des Wortes Gottes für kleine christliche Gemeinschaften E Podium: Arthur Goh, Direktor des Singapore Pastoral Institute, Singapur Dr. Christian Hennecke, Regens, Hildesheim Bischof Dr. Fritz Lobinger, Mariannhill/Südafrika Wendy Louis, Föderation Asiatischer Bischofskonferenzen, Singapur P. Jose Marins, Santa Maria/Brasilien Moderation: Alexander Foitzik, Freiburg Rede und Antwort: Die Spur von morgen. Der erste Teil der Oratorien-Trilogie rückt die Erfahrungen der ersten Christen, dargelegt in der Apostelgeschichte, ins Blickfeld. Gregor Linßen (Oratorium), Neuss Richard Palermo (Oratorium), Neuss Michael Knaus (Schauspiel), Hinterzarten Heinz Vogel (Schauspiel), Pfarrer, Waldkirch Gruppe AMI (Chor), Rastatt Projektchor Alcanto, Kantorei Bruchsal, Choralcanto Neuss, San Taddeo Karlsruhe (Chor) Musikalische Leitung: Leo Langer, Bezirkskantor der Musikwerkstatt Freiburg, Huttenheim p Adveniat, missio, Nationalteam Kleine Christliche Gemeinschaften (KCG) in Deutschland und Projektteam KCG im Bistum Freiburg i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Die Teile 2 und 3 der Oratorien-Trilogie finden Sie auf den Seiten 332 und 333.
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Freitag Fr 11.00 bis 12.30 



Podium Leben mit HIV und Aids – weltweit und ganz nah Sr. Dr. Raphaela Händler OSB, Via Mtwara/Tansania Dr. Ernst-Friedrich Heider, Aids-Seelsorger, Hannover Weihbischof Dr. Hans-Jochen Jaschke, Hamburg Dr. Sonja Weinreich, Leiterin der Fachstelle Gesundheit des eed, Bonn Peter Weiß MdB, Sprecher des Sachbereichs Weltkirchliche Solidarität und Entwicklungszusammenarbeit im ZdK, Berlin Moderation: Karl-Heinz Hein-Rothenbücher, Würzburg Anwältin des Publikums: Ulla Fricke, Bonn Musik: Gospelchor Joyful Voices – Das Rote Mikrofon, Mannheim p Adveniat, Aktionsbündnis gegen Aids, Caritas international, Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Misereor, missio und Renovabis i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI) Podium Fr 11.00 Wenn St. Florian seine Hilfe verweigert bis 12.30 Ein neuer Gesellschaftsvertrag als Voraussetzung für



Zukunftsfähigkeit? Gisela Erler, Staatsrätin für Bürgerbeteiligung, Stuttgart Dr. Maria Flachsbarth MdB, Bundestagsausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Berlin Prof. Dr. Reinhold Leinfelder, WBGU, Berlin Moderation: Dr. Steffen Bauer, Bonn Musik: Siembra, Lima/Peru p AG der Umweltbeauftragten der deutschen (Erz-) Diözesen (AGU) und Kommissariat der deutschen Bischöfe Katholisches Büro in Berlin (KBB) i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Podium Fr 11.00 Christen in Palästina erheben ihre Stimme bis 12.30 Das Kairos-Palästina-Dokument



E zi 



Arik W. Ascherman, Generalsekretär von Rabbiner für Menschenrechte, Jerusalem Dr. Thomas Broch, Pressesprecher der Diözese RottenburgStuttgart, Rottenburg/Neckar Prof. Dr. Hanspeter Heinz, Leiter des Gesprächskreises Juden und Christen des ZdK, Augsburg Dr. Mitri Raheb, Pfarrer und Mitverfasser des KairosPalästina Dokumentes, Betlehem Moderation: Dr. Manfred Budzinski, Mühlacker p Pax Christi Spitalkirche, E6 (10 • cI)
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Podium Fr 14.00 Energiewende – Herzlichen Glückwunsch bis 15.30 zum 1. Geburtstag! Einführung: Prof. Dr. Peter Heck, Institut für Angewandtes Stoffstrommanagement, Umwelt-Campus Birkenfeld Podium: Dr. Kirsten Brodde, Greenpeace Energy, Hamburg Josef Göppel MdB, Obmann der CDU/CSUBundestagsfraktion im Umweltausschuss, Berlin Hans-Peter Villis, Vorstandsvorsitzender der EnBW, Karlsruhe Moderation: Ulrike Nowak, Heilbronn Anwälte des Publikums: Dr. Elisabeth Bücking, Sölden Wolfgang Schleicher, Stuttgart Musik: Gospelchor Joyful Voices – Das Rote Mikrofon, Mannheim i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI) Podium Fr 14.00 Internationale Freiwilligendienste bis 15.30 Chance für eine globale Zivilgesellschaft!



Hans-Jürgen Beerfeltz, Staatssekretär im Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Berlin Magdalena Beier, Leiterin des MaZ-Programmes bei den Steyler Schwestern, Benediktbeuern Florian Kopp, BDKJ Rottenburg-Stuttgart, Tübingen Peter Nilles, Vorstand der kath. BAG Freiwilligendienste, Trier Moderation: Michael Detscher, Köln Musik: Siembra, Lima/Peru p AG für Entwicklungshilfe (AGEH) und Diözese RottenburgStuttgart, Hauptabteilung Weltkirche i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Podium Fr 14.00 Stoppt den Waffenhandel bis 15.30 Noch rüstet Deutschland Diktatoren auf



Jürgen Grässlin, Deutsche Friedensgesellschaft – Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen, Freiburg Dr. Holger Rothbauer, Pax Christi, Tübingen Hoda Salah, Expertin für die Auswirkungen deutscher Waffenexporte in Ägypten, Kairo/Ägypten Horst Scheffler, Leitender Militärdekan a. D., Zornheim Moderation: Christine Hoffmann, Berlin Anwälte des Publikums: Dr. Sabine Farrouh, Offenbach Paul Russmann, Stuttgart p Pax Christi zi Spitalkirche, E6 (10 • cI)
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Podium Fr 16.00 Für eine dienende und arme Kirche! bis 17.30 Der Anstoß des Katakombenpaktes am Ende des Zweiten Vatikanischen Konzils Prof. Dr. Ilse Müllner, Alttestamentlerin, Kassel Dr. Katja Strobel, Institut für Theologie und Politik, Münster Dr. Luis Zambrano Rojas, Pfarrer der Gemeinde Pueblo de Dios, Juliaca/Peru Moderation: Norbert Arntz, Kleve Musik: Siembra, Lima/Peru p Pax Christi i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Podium Fr 16.00 Mobilität für Übermorgen bis 17.30 Nachhaltige Mobilitätsgestaltung als Herausforderung



für Wirtschaft und Politik Einführung: Dr. Wolfgang Schade, Leiter des Geschäftsfeldes Verkehrssysteme, Fraunhofer-Institut, Karlsruhe Podium: Winfried Hermann, Minister für Verkehr und Infrastruktur, Stuttgart Klaus Mertens, ZF Friedrichshafen, Schweinfurt Meike Spitzner, Wuppertal Institut für Klima, Umwelt, Energie Peter Westenberger, DB Umweltzentrum, Berlin Moderation: Mattias Kiefer, München Anwälte des Publikums: Dr. Elisabeth Bücking, Sölden Wolfgang Schleicher, Stuttgart Musik: Gospelchor Joyful Voices – Das Rote Mikrofon, Mannheim i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI)
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Samstag Sa 11.00 bis 12.30 E 



Podium Kirchliche Einflussnahme oder Entweltlichung Was hat Kirche in der Politik zu suchen? Statements: P. Manuel Alphonse SJ, Tamil Nadu Social Watch, Chennai/Indien P. Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ, Sozialethiker, Ludwigshafen Matthias Matussek, Journalist und Publizist, Hamburg Sahra Wagenknecht MdB, stellv. Vorsitzende der Bundestagsfraktion Die Linke, Berlin Peter Wahl, WEED, Berlin Weiterer Podiumsteilnehmer: Peter Weiß MdB, Sprecher des Sachbereichs Weltkirchliche Solidarität und Entwicklungszusammenarbeit im ZdK, Berlin Moderation: Dr. Silke Lechner, Fulda p Jesuitenmission Nürnberg i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI) Podium Sa 11.00 Direkter Draht bis 12.30 Chancen und Schwierigkeiten von Partnerschaften in der



Einen Welt Kurzreferat: Dr. Marko Kuhn, Referatsleiter Afrika im KAAD, Bonn Weitere Podiumsteilnehmende: Inge Auer, Vorsitzende des Ausschusses Weltkirche und Partnerschaft im Diözesanrat Freiburg, Kirchardt Andreas Lohmann, Abteilungsleiter Partnerschaften und Spenderkontakte, Misereor, Aachen Lidia Portocarrero, Gesundheitsstation San Conrado, Lima/Peru Sebastian Schäfer, Sozialpädagoge und Theologe bei Tukutane, München Moderation: Beatrix Gramlich, Aachen Musik: Jonathan Böttcher, Heppenheim/Bergstraße p Diözesanrat Freiburg, Ausschuss Weltkirche und Partnerschaft i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI)
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Podium Sa 14.00 Kirchen in Befreiungs- und Transformationsprozessen bis 15.30 Erfahrungen aus Südafrika, Simbabwe und aus der Demokratischen Republik Kongo E Laurent Kardinal Monsengwo Pasinya, Erzbischof von Kinshasa/Demokratische Republik Kongo Mokesh Morar, Pfarrer, Bethlehem/Südafrika P. Wolfgang Schonecke WV, Netzwerk Afrika Deutschland, Berlin Moderation: Prof. Dr. Thomas Schreijäck, Frankfurt/Main Musik: Polarstern, Maxdorf p Kirchliche Arbeitsstelle Südliches Afrika (KASA) i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI) Podium Sa 14.00 Wem gehört das Leben? bis 15.30 Patente auf Leben in der Diskussion



Evelyne Gebhardt MdEP, Künzelsau Nicole Podlinski, stellv. Bundesvorsitzende der KLB, Meckenheim Dr. Andreas Popp, Vizepräsident von Global Intellectual Property der BASF, Ludwigshafen Dr. Christoph Then, Testbiotech, München Moderation: Bettina Locklair, Berlin Anwälte des Publikums: Mattias Kiefer, München Wolfgang Schleicher, Stuttgart Musik: Revive, Waltrop i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Podium Sa 14.00 Aufbruch in den arabischen Ländern bis 15.30 Gewaltlos gegen Diktaturen und Besatzung



Brigitte Herremans, Nahostreferentin der NGO Broederlijk Delen, Brüssel/Belgien Dr. Mitri Raheb, Pfarrer der lutherischen Weihnachtskirche, Betlehem Habib Saleh, Schriftsteller und oppositioneller Aktivist, Syrien Ebthihal Abdel Kawi Shedid, Webprojekt Transit am Goetheinstitut Kairo/Ägypten Moderation: Wiltrud Rösch-Metzler, Stuttgart p Pax Christi zi Spitalkirche, E6 (10 • cI)
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Sa 16.00 bis 17.30 



Podium Kirchliche Schöpfungsverantwortung konkret Vom Reden zum Tun: Beispiele guter Praxis Einführung: Dr. Wulf Grimm, Abteilungsleiter Umwelttechnik der DBU, Osnabrück Podium: Benedikt Schalk, Referent für Energie und Umwelt im Erzbischöflichen Ordinariat Freiburg Dr. Werner Schreer, Generalvikar, Hildesheim Karin Vornhülz, Projektleitung Klimaschutz im Bistum Osnabrück Moderation: Beate Eichinger, Regensburg Musik: Polarstern, Maxdorf p AG der Umweltbeauftragten der deutschen (Erz-)Diözesen (AGU) i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI) Podium Sa 16.00 Agenten des Wandels bis 17.30 Die Verantwortung der Führungskräfte in den



Entwicklungsländern Impuls: Prof. Dr. Benezet Bujo, Moraltheologe und Ethiker, Fribourg/Schweiz Podium: Catherine Biira, Wissenschaftlerin, Bonn Stephanus Mulyadi, kath. Sozialwerk Yayasan Sosial Bina Sejahtera, Jawa Tengah/Indonesien Ebthihal Abdel Kawi Shedid, Webprojekt Transit am Goetheinstitut Kairo/Ägypten Moderation: Dr. Marko Kuhn, Bonn Musik: P. Norbert M. Becker MSC, Hohenwart p Katholischer Akademischer Austauschdienst (KAAD) i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI)
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Werkstätten, Vorträge, Film und Gespräch Donnerstag Werkstatt Do 14.00 Zukunftsvisionen für das Leben im ländlichen Raum bis 15.30 Dr. Joachim Drumm, Hauptabteilung Kirche und Gesellschaft der Diözese Rottenburg-Stuttgart Ingrid Engelhart, Vorsitzende von SPES – Zukunftsmodelle, Freiburg Wolfgang Reimer, Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz, Stuttgart Gesprächsleitung: Fridolin Koch, Offenburg p Studiengesellschaft für Projekte zur Erneuerung der Strukturen (SPES) Friedrich-List-Schule, EG, Raum E09, C6 1 (7 • cI) Werkstatt Do 14.00 Mit-Leidenschaft und Versöhnung bis 15.30 Die internationale Frauenarbeit der Schwestern vom Guten Hirten Sr. Bernadette Brommer, Gemeindereferentin und Seelsorgerin, München Sr. Hedwig Jöhl, NGO-Repräsentantin, Genf/Schweiz Sr. Rafaele Kuran, Blomberg-Lippe Sr. Ignatia Pöpl, Erzieherin und Logotherapeutin, Köln Anita Berg, Freunde vom guten Hirten, Trier p Schwestern vom Guten Hirten Friedrich-List-Schule, EG, Raum E19, C6 1 (7 • cI) Do 14.00 bis 15.30 



Werkstatt „Gott aber sagte: Ich habe dich gesandt“ (Ex 3,12) Laien in der Nachfolge Jesu Christi Lorenzo Aguilar Portillo, Choluteca/Honduras p Adveniat Friedrich-List-Schule, EG, Raum E04, C6 1 (7 • cI)



Werkstatt Do 16.00 Klima fairwandeln bis 18.00 Eine entwicklungspolitische Jugendaktion Christoph Bauer, Schüler, BDKJ Rottenburg-Stuttgart, Wäschenbeuren Thomas Bopp, Heidelberg Ronja Thönnissen, BDKJ Rottenburg-Stuttgart, Bartholomä p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Rottenburg-Stuttgart Friedrich-List-Schule, EG, Raum E09, C6 1 (7 • cI)
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Film und Gespräch Do 20.00 Taste the Waste bis 21.30 Die Verschwendung von Essbarem Deutschland 2011, Regie: Valentin Thurn i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI) Freitag Werkstatt Fr 11.00 Gottes Nähe im Alltag spüren bis 12.30 Alltagsrituale aus der Weltkirche Dr. Heiner Ganser-Kerperin, missio-Referent im Bistum Essen Dieter Tewes, Diözesanreferent für Missionarische Dienste, Osnabrück p missio Friedrich-List-Schule, EG, Raum E04, C6 1 (7 • cI) Werkstatt Fr 11.00 Tuberkulose bis 12.30 Globales Gesundheits- und Armutsthema Sr. Maria van der Linde MSC, Direktorin des Gesundheitsinstitutes ISDEN, Lima/Peru Friedrich-List-Schule, EG, Raum E09, C6 1 (7 • cI) Vortrag mit Diskussion Fr 11.00 Fairer Catwalk – wie Frau sich schön aber fair kleidet! bis 12.30 Faire Arbeitsbedingungen am Beispiel Textilindustrie



Dr. Sabine Ferenschild, Südwind – Institut für Ökonomie und Ökumene, Siegburg Moderation: Sabine Slawik, Augsburg p Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI) Werkstatt Fr 11.00 Die Speerspitze der neoliberalen Agrar-Globalisierung bis 12.30 Ist Agro-Gentechnik ethisch verantwortbar? Helga Kuhnert, BUND Hochrhein/Gentechnik, Steinen-Lehnacker Rüdiger Stegemann, Seeds Action Network, Steinen-Lehnacker p Verband Katholisches Landvolk (VKL) Friedrich-List-Schule, EG, Raum E19, C6 1 (7 • cI)
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Werkstatt Fr 14.00 Aids & Kinder – Bilanz und Perspektiven bis 15.30 Bilanz der missio Aktion Schutzengel Astrid Berner-Rodoreda, Brot für die Welt, Stuttgart Sr. Dr. Raphaela Händler OSB, Via Mtwara/Tansania Dr. Klemens Ochel, Missionsärztliches Institut, Würzburg Moderation: Karl-Heinz Feldbaum, Aachen p missio Friedrich-List-Schule, EG, Raum E04, C6 1 (7 • cI) Tanz Fr 14.00 „Du schaffst meinen Schritten weiten Raum“ (Ps 18,37) bis 15.30 – Tänze zu Psalm 18 Weltkirchliche Impulse zu einer bewegten Spiritualität Marie-Anna Ellmer, Tanzleiterin, Rottenburg am Neckar p missio Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI) Werkstatt Fr 14.00 Ein Ritt in den Abgrund? bis 15.30 Unterwegs zum globalen Agrobusiness oder zur Ernährungssouveränität? Rüdiger Stegemann, Seeds Action Network, Steinen-Lehnacker Helga Kuhnert, BUND Hochrhein/Gentechnik, Steinen-Lehnacker p Verband Katholisches Landvolk (VKL) Friedrich-List-Schule, EG, Raum E19, C6 1 (7 • cI) Fr 16.00 bis 17.30 zi 



Vortrag mit Diskussion Der Geist überwindet Grenzen Plädoyer für eine Spiritualität globaler Verantwortung P. Dr. Sebastian Painadath SJ, Sameeksha-Ashram – Zentrum für Indische Spiritualität, Kalady/Indien Moderation: Dr. Michael Krischer, München Tanz: Nrityarpan, Bareilly/Indien p missio Spitalkirche, E6 (10 • cI)



Film und Gespräch Fr 16.00 Nächstenliebe gegen Gewalt – eine Utopie? bis 18.00 Gewalt- und drogenfrei – Straßenkinder in Bolivien



Sabine Jorkowski, Erzählerin und Mitarbeiterin im Projekt Tres Soles, Hünfelden p Missio-Eine-Welt-Kreis St. Konrad Mannheim Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI) Film Fr 20.00 Sanibonani bis 21.30 Eine Reise durch Südafrika und Namibia i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI)



Zentrum Globale Verantwortung Werkstätten, Vorträge, Film und Gespräch 220



Samstag Werkstatt Sa 11.00 Christus lebt – mit und für die Armen bis 12.30 Ringen um Bildungsgerechtigkeit in Lateinamerika Sr. Karoline Mayer SSpS, Cristo Vive, Santiago de Chile/Chile p Cristo Vive Europa – Partner Lateinamerikas Friedrich-List-Schule, EG, Raum E09, C6 1 (7 • cI) Werkstatt Sa 11.00 Jobwunder oder Jobkiller? bis 12.30 Exporte von Secondhandkleidung nach Afrika Francisco Mari, Autor der Studie Dialogprogramm Gebrauchtkleidung, Essen Anton Vaas, aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart Andreas Voget, Dachverband FairWertung, Essen p aktion hoffnung Rottenburg-Stuttgart Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI) Werkstatt Sa 14.00 Neue Partnerschaften oder alte Abhängigkeiten? bis 15.30 Die Wirtschaftspartnerabkommen der EU mit den AKP-Ländern Armin Paasch, Referent für Agrarhandel und Welternährung, Misereor, Aachen Christine Pohl, Referentin für Handelspolitik bei Oxfam Deutschland, Berlin Silke Trommer, Global Governance Research, Helsinki/Finnland Moderation: Dr. Boniface Mabanza, Heidelberg p Kirchliche Arbeitsstelle Südliches Afrika (KASA) Friedrich-List-Schule, EG, Raum E04, C6 1 (7 • cI) Sa 14.00 bis 15.30 







Werkstatt Was kommt nach der Finanzkrise? Solidarische Ökonomie – aber wie? Dr. Harald Bender, Leiter des Arbeitsbereichs sozialer Wandel und Transformation, Hockenheim Norbert Bernholt, Akademie Solidarische Ökonomie, Lüneburg Peter Schönhöffer, Akademie Solidarische Ökonomie, Ingelheim/Rhein p Akademie Solidarische Ökonomie Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI)



Sa 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Von Burundi bis Griechenland Sind 30 Jahre Schuldenkrise noch nicht genug? Jürgen Kaiser, Koordinator von erlassjahr.de, Düsseldorf Kristina Rehbein, erlassjahr.de, Düsseldorf p erlassjahr.de – Entwicklung braucht Entschuldung Friedrich-List-Schule, EG, Raum E04, C6 1 (7 • cI)
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Sa 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Witwen wagen einen neuen Aufbruch Frauen in Ruanda nach dem Genozid Clemence Dufitamahoro, Witwensprecherin in Busasamana, Gisenyi/Ruanda Judith Mukaziyane, Witwensprecherin in Mushubati, Kibuye/Ruanda Gesprächsleitung: Margret Dieckmann-Nardmann, Koblenz Eugenie Musayidire, Gitarama-Muhanga/Ruanda p Päpstliches Missionswerk der Frauen Friedrich-List-Schule, EG, Raum E09, C6 1 (7 • cI)



Vortrag mit Diskussion Sa 16.00 Das „neue“ Südafrika bis 17.30 Bestandsaufnahmen und Perspektiven Dr. Boniface Mabanza, KASA, Heidelberg Dr. Ben Khumalo-Seegelken, Theologe und Sozialwissenschaftler, Huntlosen Mokesh Morar, Pfarrer, Bethlehem/Südafrika p Kirchliche Arbeitsstelle Südliches Afrika (KASA) Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI) Bibelwerkstatt Sa 16.00 Der barmherzige Samariter (Lk 10,25–37) bis 17.30 Bibelarbeit und Bibelteilen Christoph Fuhrbach, Pastoralreferent, Speyer Dr. Peter Hundertmark, Pastoralreferent, Speyer p Referat Weltkirche Diözese Speyer zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Gottesdienste und Politische Nachtgebete Donnerstag Do 18.00 bis 19.00 



Vespergottesdienst Die Zeichen der Zeit deuten 25 Jahre Peru-Partnerschaft der Erzdiözese Freiburg Erzbischof Pedro Ricardo Barreto Jimeno SJ, Huancayo/Peru Weihbischof Rainer Klug, Freiburg Erzbischof Salvador Piñeiro García-Calderón, Vorsitzender der peruanischen Bischofskonferenz, Ayacucho/Peru Bischof Jaime Rodríguez Salazar MCCJ, Huánuco/Peru p Peru-Partnerschaft der Erzdiözese Freiburg i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI)
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Politisches Nachtgebet Do 20.00 „Entehre mich nicht!“ Tamars Geschichte (2 Sam 13) bis 21.30 Gewalt gegen Frauen im Zeitalter von Aids Christiane Fischer, Ärztin, Aktionsbündnis gegen Aids, Hamm Ute Hedrich, Pfarrerin, Amt für Mission, Ökumene und kirchliche Weltverantwortung der Ev. Kirche von Westfalen, Dortmund Prof. Dr. Dr. Alexander Lohner, Medizinethiker, Köln p Aktionsbündnis gegen Aids und Misereor zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Freitag Eucharistiefeier Fr 18.00 „Viel Volk gehört mir in dieser Stadt“ (Apg 18,10) bis 19.00 Solidarisch und gerecht in der Einen Welt Zelebrant: Erzbischof Dr. Ludwig Schick, Vorsitzender der Kommission Weltkirche der DBK, Bamberg Mitwirkung: Gäste aus der Weltkirche Musik: Chor Bondeko, Kornwestheim Our Voices, Hannover p Adveniat, Caritas international, Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, Misereor, missio und Renovabis i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Politisches Nachtgebet Fr 20.00 „Recht und Gerechtigkeit mögen strömen wie Wasser“ bis 22.00 (Am 5,24) Prophetische Kirche gegen den Skandal Hunger



André Gaufer, Gründer der Bündnisse handle.fair.de und PROfinance-direkt.de, Berlin Valentin Thurn, Filmemacher, Köln Moderation: P. Helmut Schlegel OFM, Frankfurt/Main Musik: Gruppe Prophet und Junger Chor der Heilig-Geist-Gemeinde Offenbach p Aufruf für eine prophetische Kirche zi Spitalkirche, E6 (10 • cI)



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen



Der feste Wille, andere Menschen und Völker und ihre Würde zu achten […], das sind unerlässliche Voraussetzungen für den Aufbau des Friedens. Zweites Vatikanisches Konzil Gaudium et spes



Mannheim ist eine bunte Stadt. Menschen aus über 160 Nationen leben hier zusammen. Wie überall in Deutschland treffen auch hier verschiedene Kulturen aufeinander. Das Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen beschäftigt sich mit zukunftsweisenden gemeinsamen Aufbrüchen, die zeigen, wie das Miteinander gelingen kann, aber auch mit brisanten Themen wie Flucht, Illegalität und Fremdenhass. Das internationale multikulturelle Café bietet kulinarische Kostproben aus aller Welt.



Donnerstag, 12.00–19.00 Uhr Freitag, 10.30–19.00 Uhr Samstag, 10.30–18.00 Uhr Mozartschule, R2 2 (14 • cII) Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/integration
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Podien 
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Werkstätten, Vorträge, Film und Gespräch Grundrechte und Teilhabe Bildung, Soziales und Wirtschaft Identitäten 



228 228 230 231



Kultur – Spiel – Kreatives 



232



Durchgehende Angebote Donnerstag, Freitag, Samstag 



Café Cosmo – eine Oase der Erfrischung Mozartschule, 1. OG, Raum 101, R2 2 (14 • cII)



u 



Treffpunkt Katechese macht mobil Begegnungen und Projektvorstellung im Katechesemobil Jan Opiéla, Nationalseelsorger der DBK für Roma, Sinti und verwandte Gruppen, Bonn z Mozartschule, Schulhof, R2 2 (14 • cII) Ausstellung Typisch „Zigeuner“? Mythos und Lebenswirklichkeiten p Verband Deutscher Sinti und Roma Landesverband Baden-Württemberg u Mozartschule, 1. OG, Raum 102, R2 2 (14 • cII) 



Ausstellung Viele Kulturen. Mehr Ideen. Eine Zukunft Mannheimer Integrationspolitik u Mozartschule, 1. OG, Raum 104, R2 2 (14 • cII) 



Ausstellung Ziel: Deutschland Teilnehmende an Integrationskursen im Portrait Eine Ausstellung des Integrationsbeauftragten der Stadt Mannheim mit Unterstützung des Bundesamts für Migration und Flüchtlinge u Mozartschule, 2. OG, Raum 204, R2 2 (14 • cII) 



Ausstellung Karikatur in der Migration – Migration in der Karikatur Zweiter internationaler Karikaturenwettbewerb des Satiremagazins ’Don Quichotte’/Esslingen in Kooperation mit der Stadt Esslingen u Mozartschule, 2. OG, Raum 207, R2 2 (14 • cII) Ausstellung 



Integration und Begegnung der Kulturen Podien 226 Weltsprachen – Sprachen der Welt Dritter internationaler Karikaturenwettbewerb des Satiremagazins ’Don Quichotte’/Esslingen in Kooperation mit der Stadt Esslingen u Mozartschule, 2. OG, Raum 207, R2 2 (14 • cII)



Podien Donnerstag Podium Do 14.00 Aushalten, was nicht gewollt ist bis 15.30 Zur Situation irregulärer Migranten in Deutschland



ui 



Michael Hartmann MdB, Berlin Weihbischof Franz Vorrath, Essen Hartfrid Wolff MdB, Berlin Dr. Matthias Zimmer MdB, Berlin Moderation: Johannes G. Knickenberg, Berlin p Katholisches Forum Leben in der Illegalität Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII) Freitag



Mein Tipp: Karin Kortmann, Vizepräsidentin des ZdK, Katholikentagsleitung



Fr 11.00 bis 12.30 ui 



Podium Wenn Flucht auf Mauern stößt Die europäische Ignoranz in der Flüchtlingsfrage Dr. Franziska Katharina Brantner MdEP, Ludwigshafen Joseph Cassar SJ, Jesuitenflüchtlingsdienst, Birkirkara BKR/Malta Christopher Hein, Italienischer Flüchtlingsrat, Rom/Italien Abdulai Sila, Unternehmer und Autor, Bissau/Guinea-Bissau Hannes Stegemann, Afrikareferent von Caritas international, Freiburg Moderation: Susanne Bühl, Würzburg Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII)
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Fr 16.00 bis 17.30 ui 



Podium Damit Integration gelingt Politische Rahmenbedingungen verbessern Dr. Peter Kurz, Oberbürgermeister der Stadt Mannheim Aygül Özkan, Niedersächsische Ministerin für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit und Integration, Hannover Dr. Ayca Polat, Integrationsbeauftragte der Stadt Oldenburg Josef Philip Winkler MdB, stellv. Vorsitzender der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Berlin Moderation: Gari Pavkovic, Stuttgart Musik: Jonathan Böttcher, Heppenheim/Bergstraße Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII) Samstag



Podium Sa 11.00 Vielfalt in der Kirche bis 12.30 Interkulturalität – eine Herausforderung Carmen Martínez Valdés, Spanischsprachige Kath. Mission, Remscheid Bischof José Sánchez González, Fuenteguinaldo/Salamanca/ Spanien Stefan Schohe, Nationaldirektor für die Ausländerseelsorge der DBK, Bonn Weihbischof Franz Vorrath, Essen Moderation: Klaus Barwig, Stuttgart Musik: Revive, Waltrop ui Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII) Gespräch Sa 14.00 Die Angst vor dem Untergang des Abendlandes bis 15.30 Was bringt die Gesellschaft zusammen?



Gespräch: Prof. Dr. Armin von Bogdandy, Direktor am MPI für ausländisches öffentliches Recht und Völkerrecht, Heidelberg Dr. Hans-Peter Friedrich MdB, Bundesminister des Innern, Berlin Prof. Dr. Marianne Heimbach-Steins, Christliche Sozialwissenschaftlerin, Münster Gesprächsleitung: Dr. Ulrich Ruh, Freiburg ui Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII)
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Podium Sa 16.00 Zum Widerstand verpflichtet bis 17.30 Christinnen und Christen gegen Rechtsextremismus Bischof Heinz Josef Algermissen, Präsident von Pax Christi Deutschland, Fulda Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, ICEP, Berlin Silke Maresch, AG Kirche für Demokratie gegen Rechtsextremismus, Pirna Moderation: Christine Hoffmann, Berlin Anwälte des Publikums: Raphael Bolay, Freiburg Johanna Rogge, Leipzig p Pax Christi ui Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII) Werkstätten, Vorträge, Film und Gespräch Grundrechte und Teilhabe Donnerstag Gespräch Do 14.00 Geschwister im Glauben … doch im Leben nur so eben bis 15.30 Zur Situation der Roma in Europa Sr. Brigitte-Katrin Späth, lebt in der Slowakei mit Roma, Brezno/Slowakei Sr. Lubica von Jesus Sykorova, lebt in der Slowakei mit Roma, Brezno/Slowakei p Katholische Seelsorge für Roma, Sinti und verwandte Gruppen u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII) Do 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Rat braucht Vielfalt! Politische Teilhabe von Migrantinnen und Migranten Daphne Hadjiandreou-Boll, Geschäftsführung des Migrationsbeirates, Mannheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 210, R2 2 (14 • cII) Freitag Vortrag mit Diskussion Fr 11.00 Aktuelle Bildungssituation deutscher Sinti und Roma bis 12.30 Bildungswege und Zukunftsperspektiven



Daniel Strauß, Landesvorsitzender des Verbandes Deutscher Sinti und Roma, Mannheim u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII)
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Werkstatt Fr 11.00 Sprachenvielfalt und interkulturelle Öffnung bis 12.30 Antworten aus der Praxis Dr. Orietta Angelucci von Bogdandy, Kulturdolmetscherin, DiCV Mannheim Norbert Grehl-Schmitt, DiCV, Osnabrück Ulrike Riedlberger, Kulturmittlerin – Ein Modellprojekt der kfd, Sinsheim Antje Schwarze, SprIntpool Transfer, Diakonie Wuppertal Marika Steinke, SPuK – Sprach- und Kulturmittlung, DiCV, Osnabrück Moderation: Michael Mwa Allimadi, Heidelberg u Mozartschule, 2. OG, Raum 209, R2 2 (14 • cII) Werkstatt Fr 14.00 Entwicklungspolitisches Engagement von bis 15.30 Migrantenvereinen



Am Beispiel der Ghana-Union Mannheim-Ludwigshafen Ebenezer Kwane Issifu, Ghana-Union MannheimLudwigshafen, Mannheim Gesprächsleitung: Sabine Berger, Mannheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII) Lesung Fr 14.00 Als Flüchtling eine Heimat finden bis 15.30 Bettina Franke, Schauspielerin, Mannheim



Helga Grimme, Schauspielerin, Mannheim Michael Timmermann, Schauspieler, Ilvesheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 201, R2 2 (14 • cII) Werkstatt Fr 16.00 Save-me Mannheim – eine Stadt öffnet sich bis 17.30 Neuanfang – vom Flüchtling zur Bürgerin und zum



Bürger Bahaiden, Künstler mit Fluchtgeschichte bei KulturQuer – QuerKultur, Mannheim Anna Barbara Dell, Vorstand von KulturQuer – QuerKultur, Mannheim Petar Drakul, Referatsleiter im Integrationsministerium Baden-Württemberg, Stuttgart Anne Feßenbecker, Rechtsanwältin für Ausländer- und Asylrecht, Mannheim Dr. Roman Nitsch, Vorstand des DiCV Mannheim Gabriele Thirion-Brenneisen, Vorsitzende der Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Mannheim Gesprächsleitung: Veit Lennartz, Mannheim p KulturQuer – QuerKultur u Mozartschule, 2. OG, Raum 201, R2 2 (14 • cII)
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Samstag Werkstatt Sa 11.00 Was kann ich gegen Rassismus tun? bis 12.30 Mannheimer Aktionsplan und Akteure für Toleranz und Demokratie Claus Preißler, Beauftragter für Migration und Integration der Stadt Mannheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 210, R2 2 (14 • cII) Bildung, Soziales und Wirtschaft Donnerstag Werkstatt Do 14.00 Integration von Anfang an bis 15.30 Ein Projekt des Familienbildungszentrums Mannheim



Ömer Nohut, FABIZ, Mannheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII) Freitag Werkstatt Fr 11.00 Integration und Bildung – zwei Seiten einer Medaille bis 12.30 Sichtweisen und Handlungskonzepte der



Stadtverwaltung Mannheim Lutz Jahre, Leiter des Fachbereichs Bildung, Mannheim Helga Mann, Leiterin der Pädagogischen Werkstatt, Mannheim Stefan Schmutz, Abteilungsleiter Bildungsplanung/ Schulentwicklung, Mannheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 201, R2 2 (14 • cII) Samstag Sa 11.00 bis 12.30 



Werkstatt Integrationsmodell im Stadtteil Mütter und Kinder im ikubiz-Leseladen Leyla Türer, Interkulturelles Bildungszentrum (ikubiz), Mannheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 201, R2 2 (14 • cII) Werkstatt Sa 11.00 Mannheimer Integrationsbegleiter bis 12.30 Tandems berichten von ihren Erfahrungen



Ingeborg Bohnert, DiCV Mannheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII)
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Werkstatt Sa 14.00 Ethnische Ökonomie bis 15.30 Erfolg durch wirtschaftliche Integration Kanber Altıntaş, Deutsch-türkisches Wirtschaftszentrum, Mannheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII) Podium Sa 16.00 Mannheimer Unternehmerinnen und Unternehmer bis 17.30 im Gespräch



Erfahrungen von türkischstämmigen Existenz gründerinnen und -gründern Kanber Altıntaş, Deutsch-türkisches Wirtschaftszentrum, Mannheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII) Identitäten Donnerstag Film und Gespräch Do 20.00 Mannemer sein bis 21.30 Deutschland 2011, Regie: Mario di Carlo



Ein Dokumentarfilm über städtische Identität und Engagement Mario di Carlo, Filmemacher, Mannheim u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII) Do 20.00 bis 21.30 ui 



Lesung mit Gespräch Wie viel Heimat darf es sein? Feridun Zaimoğlu, Schriftsteller und Journalist, Kiel Gesprächsleitung: Sergey Lagodinsky, Berlin Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII) Freitag



Fr 11.00 bis 12.30 



Werkstatt Zusammenleben in einer multikulturellen Stadt Der etwas andere Einbürgerungstest Claus Preißler, Beauftragter für Migration und Integration der Stadt Mannheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII) Film und Gespräch Fr 16.00 deutschland – wäre meine richtige heimat … bis 17.30 Deutschland 2003, Regie: Mario di Carlo



Drei Aussiedlerjugendliche und Jugendliche türkischer Herkunft in Mannheim schildern ihre persönlichen Erfahrungen mit Rassismus und Diskriminierung in der Einwanderungsgesellschaft Deutschland. Hüseyin Ertunc, Die Unmündigen, Mannheim u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII)
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Samstag Sa 14.00 bis 15.30 u 



Vortrag Mein Leben zwischen zwei Welten Die Situation der dritten Generation in Deutschland Fatma Bläser, deutsch-kurdische Schriftstellerin, Leverkusen Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII)



Sa 16.00 bis 17.30 



Film und Gespräch Transnationalmannschaft Deutschland 2011, Regie: Philipp Kohl Ein Dokumentarfilm über ein multiethnisches Stadtviertel während der Fußballweltmeisterschaft 2010. Philipp Kohl, Filmemacher, Mannheim u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII) Kultur – Spiel – Kreatives Donnerstag, Freitag, Samstag



Treffpunkt 17.00 Kultur- und Begegnungsraum bis 20.00 Musik, Film und Gespräche p Seelsorge für Sinti, Roma und verwandte Gruppen der Deutschen Bischofskonferenz (DBK) Kultur-Brücken Jungbusch, 2. OG, Hafenstr. 72 Donnerstag, Freitag 14.00 bis 16.00 z 



Kreativ- und Mitmachangebot Spiele aus aller Welt im Freien zum interkulturellen Lernen p Caritasverband Mannheim Mozartschule, Schulhof, R2 2 (14 • cII) Donnerstag



Theater Do 16.00 Der weite Weg zurück bis 17.30 Geschichte und Kultur der Deutschen aus Russland



Maria und Peter Warkentin, Russland-Deutsches Theater, Niederstetten p Seelsorgestelle der Deutschen Bischofskonferenz (DBK) für katholische Deutsche aus Russland und anderen GUS-Staaten u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII)
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Freitag, Samstag 10.00 bis 12.00 z 



Kreativ- und Mitmachangebot Spiele aus aller Welt im Freien Zum interkulturellen Lernen p Caritasverband Mannheim Mozartschule, Schulhof, R2 2 (14 • cII)



Werkstatt 16.00 Märchen aus aller Welt bis 17.30 Ingeborg Bohnert, DiCV Mannheim



u 



Mozartschule, 2. OG, Raum 209, R2 2 (14 • cII) Freitag



Performance Fr 10.30 Universales Gebet: Tibet meets Deutschland bis 11.00 Kyung-Hee Lee-Schumacher, Bildende Künstlerin, Dossenheim z Mozartschule, Schulhof, R2 2 (14 • cII) Kreativ- und Mitmachangebot Fr 14.00 Meine Welt morgen! bis 18.00 Mal-Aktionen mit Kindern von 6 bis 12 Jahren



Alexander Bergmann, Bildender Künstler und Kunstpädagoge, Mannheim u Mozartschule, 2. OG, Raum 210, R2 2 (14 • cII) Theater Fr 20.00 Liebesleid bis 21.30 Eine kollektive Liebesgeschichte mit vielen



unterschiedlichen kulturellen und menschlichen Facetten Text und Regie: Lisa Massetti Theatergruppe des Internationalen Frauentreffs Jungbusch, Mannheim u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII)



Zentrum Jugend



Die Kirche hat vier Jahre daran gearbeitet, ihr Gesicht zu verjüngen, um besser den Absichten ihres Gründers Christus zu entsprechen, der ewig jung und lebendig ist. […] Besonders für Euch, die Jugend, hat die Kirche mit ihrem Konzil ein Licht entflammt, ein Licht, das die Zukunft erhellen soll, Eure Zukunft. Zweites Vatikanisches Konzil Botschaft an die Jugend



Der Jungbusch ist das Szeneviertel Mannheims, er ist multikulti, bunt und laut, hier spiegelt sich das Leben in allen Facetten – genau der richtige Ort für das Jugendzentrum! Wir laden junge Menschen ein, über die Zukunft der Kirche und der Welt zu diskutieren, zu streiten, um sie zu ringen und sie mitzugestalten. Natürlich kommen auch Spaß und Musik nicht zu kurz. Einen neuen Aufbruch wagen – das geht im Jugendzentrum ganz hervorragend!



Donnerstag, 12.00–19.00 Uhr Freitag, 10.30–19.00 Uhr Samstag, 10.30–18.00 Uhr Jungbuschhalle Plus X, Werftstr. 10 (27 • bI) und andere Veranstaltungsorte Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/jugend
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Durchgehende Angebote Donnerstag, Freitag, Samstag Ansprech-Bar Mischgetränke und Kreatives p Franziskanerinnen von Sießen, Fazenda da Esperanza, Christusbruderschaft Selbitz Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) 







Café InterMAZional Nachhaltiges Weltcafé von internationalen Freiwilligen p Missionare auf Zeit (MaZ) in Kooperation mit missio Jungbuschhalle Plus X, EG, Foyer, Werftstr. 10 (27 • bI)



Caf fair é anregend, aufregend und nachhaltig genießen p Fachstelle Freiwilligendienste im Ausland, Freiburg und Katholische Studierende Jugend (KSJ), Diözesanverband Freiburg Jungbuschhalle Plus X, EG, Foyer, Werftstr. 10 (27 • bI)



S_chill_er Lounge Café-Bar-Lounge mit Kulturspots Michael Timmermann, Schauspieler, Ilvesheim p Förderband, Jugendkulturzentrum Forum, Nationaltheater Mannheim z Jungbuschschule, Pavillon 4, EG, Raum 10, Werftstr. 6 (27 • bI) 



Treffpunkt schön.gemeinsam.aktiv.KJG p Katholische Junge Gemeinde (KJG), Diözesanverband Freiburg z Jungbuschschule, Schulhof, Werftstr. 6 (27 • bI)
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Treffpunkt Gib der Sportjugend ein Gesicht Fotos machen (lassen) und zu Hause runterladen … p Landes- und Diözesanverband der DJK Sportjugend Werftstraße (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Es gibt einen, der dich hält Mobiler Hochseilgarten – Wage es! p Zentrum für Berufungspastoral u Jungbuschhalle Plus X, Dach, Werftstr. 10 (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Aufbruch ohne Verluste – eine kluge Perspektive bauen p arbeit für alle – Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), Christliche Arbeiterjugend (CAJ) und Kolpingjugend u Jungbuschhalle Plus X, Dach, Werftstr. 10 (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Jugendkirchen-Palmen-Lounge-Oase Quizzen – beten – Karaoke p Jugendkirchen-Förderung Baden-Baden u Jungbuschhalle Plus X, Dach, Werftstr. 10 (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Puzzle deine Welt! Ein großes, buntes Weltpuzzle wartet auf Weltentdecker p Missionare auf Zeit (MaZ) in Kooperation mit missio Jungbuschhalle Plus X, EG, Foyer, Werftstr. 10 (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Jung und erwachsen?! Angebote für junge Erwachsene kreativ und aktiv kennenlernen p Fachstelle Junge Erwachsene in der Erzdiözese Freiburg Jungbuschhalle Plus X, EG, Foyer, Werftstr. 10 (27 • bI) 



Kreativ- und Mitmachangebot Banderole für den Frieden Längstes Kunstwerk des Friedens Jungbuschhalle Plus X, EG, Foyer, Werftstr. 10 (27 • bI)



Kreativ- und Mitmachangebot ButtonTeam Bastle deinen eigenen Katholikentagsbutton p Droste-Hülshoff-Schule, Berlin Jungbuschhalle Plus X, EG, Foyer, Werftstr. 10 (27 • bI)
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Kreativ- und Mitmachangebot Globe MaZ – ein internationaler Freiwilligendienst p Missionare auf Zeit (MaZ) in Kooperation mit missio Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Werftstr. 10 (27 • bI)



Kreativ- und Mitmachangebot Häng ab! Chill-Out-Area mit Hängematten p Missionare auf Zeit (MaZ) in Kooperation mit missio Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Werftstr. 10 (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Global Spirit – die mobile Zeltkirche Erlebe in der Atmosphäre roter Jurten deine Spiritualität! p Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Werftstr. 10 (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot 72–Stunden-Aktion Gewinner des Aggiornamento-Preises 2012 p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), Bundesstelle Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Werftstr. 10 (27 • bI) 



Kreativ- und Mitmachangebot Typisch Pfadfinderin? – Ja klar! Mehr als Zelte, Knoten und Feuer! p Pfadfinderinnenschaft Sankt Georg (PSG) Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Werftstr. 10 (27 • bI)



Kreativ- und Mitmachangebot Mitreden statt abwarten Mit deinen Träumen und Visionen die Kirche mitgestalten p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), Diözesanverband Freiburg Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Werftstr. 10 (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Angel wanted Erzieher/in – ein Job für’s Leben p Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg und Erzbistum Freiburg u Jungbuschschule, Pavillon 3, EG, Raum 001, Werftstr. 6 (27 • bI)
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Kreativ- und Mitmachangebot Benediktinische Klosterwerkstatt Ora et labora – bete und arbeite mit der Klosterfamilie p Abtei Münsterschwarzach u Jungbuschschule, Pavillon 3, EG, Raum 002, Werftstr. 6 (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Miniarbeit im Aufbruch Treffpunkt für Minis und Verantwortliche in der Miniarbeit p Fachstelle Ministrantinnen und Ministranten der Erzdiözese Freiburg z Jungbuschschule, Pavillon 4, EG, Raum 01 und 02, Werftstr. 6 (27 • bI) 



Kreativ- und Mitmachangebot Wir ringen um Bildung Kirchliche Jugendarbeit bildet! p Katholische Studierende Jugend (KSJ), Diözesanverband Freiburg u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 106, Werftstr. 6 (27 • bI)



Kreativ- und Mitmachangebot Land schafft Kirche Aktionsstand zur Zukunft der Kirche in ländlichen Räumen p Katholische Landjugendbewegung Deutschland (KLJB) z Jungbuschschule, Schulhof, Werftstr. 6 (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Begegnung und Erlebnis am Stand der Salesianer Don Boscos p Aktionszentrum – Jugendbildungsstätte der Salesianer Don Boscos z Jungbuschschule, Schulhof, Werftstr. 6 (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Mit Gott steigst Du durch Touch me, Gott – ein Internetprojekt für junge Christen p Diözesanstelle Berufe der Kirche, Diözese Augsburg z Jungbuschschule, Schulhof, Werftstr. 6 (27 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Hoch hinaus! Ein erlebnispädagogisches Angebot p Dekanatsjugendbüro Acher-Renchtal z Jungbuschschule, Schulhof, Werftstr. 6 (27 • bI)
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z 



Kreativ- und Mitmachangebot Lachen-Helfen-Glauben Wir bewegen was p Malteser Jugend und Schulsanitätsdienst Jungbuschschule, Schulhof, Werftstr. 6 (27 • bI)



Kreativ- und Mitmachangebot ChillOut mit eli.ja Ausspannen – mitmachen – ins Gespräch kommen p eli.ja Jugendkirche, Saarbrücken Werftstraße (27 • bI) 



Kreativ- und Mitmachangebot Fairienlager Kritischer Konsum ganz praktisch p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Werftstraße (27 • bI)







Kreativ- und Mitmachangebot Ich-wir-hier Die schulnahe Jugendverbandsarbeit der J-GCL p Jugendverbände der Gemeinschaft Christlichen Lebens (J-GCL) Werftstraße (27 • bI) Ausstellung 8tung in der Schule Wanderausstellung zu Gewalt an Schulen p Initiative Gesundheit und Arbeit (iga) Jungbuschhalle Plus X, EG, Foyer, Werftstr. 10 (27 • bI) Ausstellung Was lange gärt wird endlich gut?! Kirche im Reifeprozess p Katholische Dekanatsjugendbüros Kraichgau und Wiesloch Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Werftstr. 10 (27 • bI) Ausstellung Aids-Truck Multimedial und innovativ p missio Popakademie, Vorplatz, Hafenstr. 33 (27 • bI)
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Jugendkirche Samuel Donnerstag Eucharistiefeier Do 12.30 Jugorette bis 14.00 Jugendgottesdienst mit Leib und Seele Zelebrant: Stephan Sailer, Pfarrer, Weil/Rhein Mitwirkung: Tom Leischner, Dekanatsjugendreferent, Lörrach Musik: Parish House Band, Kleinkems p Katholisches Dekanatsjugendbüro Wiesental Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Meditation Do 14.30 „Freut euch im Herrn zu jeder Zeit“ (Phil 4,4) bis 15.30 Ein WJT-Gebet zwischen Madrid und Rio Christian Gentges, Referent für Kirchenpolitik und Jugendpastoral, Düsseldorf Simon Rapp, Bundespräses des BDKJ, Düsseldorf p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Gebet Do 16.00 Gemeinsam aufbrechen – Jugendkirche und Moschee bis 17.00 Mit christlichen und muslimischen Jugendlichen p Dekanatsjugendbüro Mannheim Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Wortgottesdienst Do 18.00 roots to grow – eine liturgische Revue bis 19.00 Ein Gottesdienst mit viel Musik, Filmausschnitten, Interaktionen, Bibeltexten, buntem Licht und Gebeten Anselm Thissen, Musikalischer Leiter der Jugendkirche effata, Münster p Jugendkirche effata Münster Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Do 22.00 bis 23.00 



Nachtgebet Colours of life Leitung: Franz Wasensteiner, Benediktbeuern p Aktionszentrum – Jugendbildungsstätte der Salesianer Don Boscos Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)
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Freitag Fr 08.00 bis 09.00 



Morgengebet Taize-Gebet p Dekanatsjugendbüro Mannheim Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)



Biblischer Impuls Fr 09.30 Das Wagnis des aussichtslosen Fischfangs bis 10.30 Die Berufung der ersten Jünger (Lk 5,1–11) g Frère Richard, Taizé/Frankreich Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Eucharistiefeier Fr 12.30 Vision (im)possible! bis 13.30 Zelebrant: Reinhart Fritz, DPSG-Diözesankurat, Freiburg



Musik: Pascasca, Offenburg p Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) und Pfadfinderinnenschaft Sankt Georg (PSG) Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Kreuzweg Fr 15.00 Er-löse uns! bis 17.00 Beten des ökumenischen Kreuzweges der Jugend 2012 Musik: P. Norbert M. Becker MSC, Hohenwart p AG der Evangelischen Jugend (AEJ), Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) und Arbeitsstelle für Jugendseelsorge der Deutschen Bischofskonferenz (afj) Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Eucharistiefeier Fr 18.00 Einen neuen Aufbruch wagen! bis 19.00 Zelebrant: Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann, Vorsitzender der Jugendkommission der DBK, Speyer Konzelebranten: Simon Rapp, Bundespräses des BDKJ, Düsseldorf Jürgen Schindler, Diözesanjugendseelsorger, Freiburg Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Konzert Fr 20.00 Kirchenmusik 2.0 – interaktiv und jugendkulturell bis 22.00 Mit Liedern zum Mitmachen, Mitsingen und Mitrocken



Künstlerische Gestaltung: Anselm Thissen, Musikalischer Leiter der Jugendkirche effata, Münster p Jugendkirche effata Münster Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Fr 22.30 bis 24.00 



Vigil Aufbrechen – himmelwärts Mit Theaterszenen aus „Maria, die große Frau“ p Jugendgemeinschaften der Schönstatt-Bewegung Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)
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Samstag Sa 08.00 Jugendkirche begeistert bis 09.00 p Dekanatsjugendbüro Mannheim



Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Biblischer Impuls Sa 09.30 Die junge Kirche am Scheideweg bis 10.30 Die Beschlüsse des „Apostelkonzils“ (Apg 15,1–2; 22–29) Ministerpräsident Winfried Kretschmann MdL, Stuttgart Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Wortgottesdienst Sa 11.00 Schöne neue Welt bis 12.00 the message&me



Musik: m&m Band, Mannheim p Christlicher Verein Junger Menschen (CVJM) Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Eucharistiefeier Sa 12.30 „Nehmt Neuland unter den Pflug“ (Hos 10,12) bis 13.30 Auf dich kommt es an! Berufungsgottesdienst Zelebrant: Christian Heß, Subregens, Freiburg Musik: Band und Singgruppe Hoffnungsschimmer, Waghäusel p Erzbischöfliches Priesterseminar Collegium Borromaeum, Freiburg Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Sa 14.00 bis 15.30 



Meditation Theocaching – ein Cache der anderen Art … freie Koordinatenwahl mit abschließendem Impuls p Katholische Junge Gemeinde (KJG), Diözesanverband Freiburg Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)



Abendgebet Sa 18.00 Wagnis Leben – Aufbruch und unterwegs sein bis 19.00 Jugendvesper mit jungen Mönchen p Abtei Münsterschwarzach Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Wortgottesdienst Sa 19.30 Nightfever – mach’ die Nacht zum Tag bis 22.30 Internationaler Jugendgebetsabend mit Eucharistischer Anbetung Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Nachtgebet Sa 23.00 „Sag nicht: Ich bin noch so jung.“ (Jer 1,7) bis 24.00 p Fachstelle Ministrantinnen und Ministranten der



Erzdiözese Freiburg Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)
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Bruder-Claus-Kapelle in der Jugendkirche Samuel Donnerstag, Freitag, Samstag Beichte 13.00 Ballast abwerfen bis 15.00 kommen – beichten – besser fühlen p Ordenspriester der Brüder vom Gemeinsamen Leben Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) 15.30 bis 16.30 



Meditation Come in – Zeit für dich und für Gott Durchatmen, um dir und Gott zu begegnen p Katholisches Jugendbüro Raststatt Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI)



Beichte 17.00 Ballast abwerfen bis 18.00 kommen – beichten – besser fühlen p Ordenspriester der Brüder vom Gemeinsamen Leben Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) Abendgebet 19.00 ChillOut mit eli.ja bis 19.30 die Abendtankstelle p eli.ja Jugendkirche, Saarbrücken Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) Donnerstag Do 12.30 bis 13.00 



Mittagsgebet Friedenslicht aus Bethlehem Jürgen Schindler, Diözesanjugendseelsorger, Freiburg p Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) und Pfadfinderinnenschaft Sankt Georg (PSG) Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) Freitag, Samstag



10.00 bis 11.00 



Meditation Come in – Zeit für dich und für Gott Durchatmen, um dir und Gott zu begegnen p Katholisches Jugendbüro Raststatt Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI)
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Samstag Mittagsgebet Sa 12.30 Friedenslicht aus Bethlehem bis 13.00 Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann, Vorsitzender der Jugendkommission der DBK, Speyer p Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg (DPSG) und Pfadfinderinnenschaft Sankt Georg (PSG) Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI)



Weitere liturgische Angebote Donnerstag Abendgebet Do 21.00 Nacht der Lichter bis 23.00 Mit Brüdern aus Taizé Maimarkthalle, Xaver-Fuhr-Str. 101 (47) Freitag Eucharistiefeier Fr 12.30 Zum Beispiel DU bis 13.30 Gottesdienste, Seite 40 z St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII) Ökumenischer Gottesdienst Fr 14.00 Warum werde ich nicht satt? bis 15.30 Ökumenischer Rock-Gottesdienst



p Jugendliturgiekreis St. Michael Wachtendonk Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI)



Podien und Gespräche Donnerstag Gespräch Do 14.00 Erinnern und Gedenken im Zeitalter des Web 2.0 bis 15.30 Eine Zeitzeugin der NS-Diktatur mit jungen Menschen im Dialog Einführung: Peter Weiß MdB, Präsident des MaximilianKolbe-Werkes, Berlin Statement: Teilnehmende der internationalen Begegnungen in Ausschwitz und Dachau Gespräch: Henriette Kretz, Holocaustüberlebende, Antwerpen/Belgien Gesprächsleitung: Wolfgang Gerstner, Freiburg Musik: Sonore Sacro, Essen p Maximilian-Kolbe-Werk Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI)
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Gespräch Do 14.00 Von der Wehrpflicht zur Berufsarmee bis 15.30 Neue Herausforderungen für die Integration der Streitkräfte in die Gesellschaft Stephan van Dongen, Militärdekan, Erfurt Reinhard Kloss, Brigadegeneral, Bonn Hellmut Königshaus, Wehrbeauftragter, Berlin Cem Özdemir, Bundesvorsitzender Bündnis 90/Die Grünen, Berlin Gesprächsleitung: Stefan Dengel, Geschäftsführer der aktion kaserne, Düsseldorf p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) – aktion kaserne Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI) Podium Do 16.00 Wie ticken Jugendliche 2012 – die neue Sinus-Studie u18 bis 17.30 Ergebnisse und erste Überlegungen für jugendpastorales Handeln Einführung: Peter Martin Thomas, Co-Autor der SinusJugendstudie, Stuttgart Podium: Weihbischof Dr. Ulrich Neymeyr, stellv. Vorsitzender der Jugendkommission der DBK, Mainz Dirk Tänzler, BDKJ-Bundesvorsitzender, Düsseldorf Dr. Gunda Werner-Burggraf, Theologin, Bochum Moderation: Natascha Peters, Köln p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Podium Do 16.00 Nein zur Gewalt! Jugendgewalt in Deutschland und bis 17.30 Brasilien Jugendliche als Opfer und als Handelnde Christian Frevel, Adveniat, Essen Sebastian Koppers-Löhr, Diözesan-Bildungsreferent der KLJB, Paderborn Felipe da Silva Freitas, Nationale Kampagne gegen Gewalt von Jugendlichen, Brasilien p Adveniat u Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI)
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Freitag Podium Fr 11.00 Dieses Erbe treten wir nicht an! bis 12.30 Herausforderungen der Zukunft für junge Menschen von heute Dr. Ulrich Bürger, KVJS Baden-Württemberg, Stuttgart Wolfgang Gründinger, Stiftung für die Rechte zukünftiger Generationen, Berlin Nadine Schön MdB, Mitglied im Ausschuss für Familie, Senioren, Frauen und Jugend, Berlin Jutta Sundermann, Attac Deutschland, Wolfenbüttel Moderation: Peter Martin Thomas, Stuttgart p Landesarbeitskreis Jugendpolitik, Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) in Baden-Württemberg Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Gespräch Fr 11.00 Meine drei Stationen: Kippenheim – Gurs – USA bis 12.30 Ein jüdischer Zeitzeuge erinnert sich Dr. Kurt Maier, Holocaustüberlebender, Washington/USA Eva Söffge, Fachstelle für christlich-jüdische Gedenkarbeit der Erzdiözese Freiburg, Freiburg Jürgen Stude, Jugendreferent der Ev. Landeskirche in Baden, Karlsruhe p Ökumenisches Jugendprojekt Mahnmal Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI) Fr 14.00 bis 15.30 



Podium Leben. Lernen. Wo bleiben Räume für Jugendverbandsarbeit? Manuel Andrack, Autor und Wanderer, Saarbrücken Weihbischof Dr. Ulrich Neymeyr, stellv. Vorsitzender der Jugendkommission der DBK, Mainz Prof. Dr. Thomas Rauschenbach, Deutsches Jugendinstitut (DJI), München Dirk Tänzler, BDKJ-Bundesvorsitzender, Düsseldorf Gabriele Warminski-Leitheußer MdL, Ministerin für Kultus, Jugend und Sport, Stuttgart Moderation: Felix Goldinger, Landstuhl p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), Diözesanverband Speyer Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI)



Zentrum Jugend Podien und Gespräche 249



Fr 16.00 bis 17.30 



Podium Die Route neu berechnen! Junge Wege in die Zukunft der Kirche Christa Nickels, Parlamentarische Staatssekretärin a. D., Geilenkirchen Julia Niedermayer, Diözesanleiterin der KJG Freiburg Adam Strzoda, Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft katholischer Studentenverbände (AGV), Essen Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann, Vorsitzender der Jugendkommission der DBK, Speyer Moderation: Erik Flügge, Tübingen p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), Diözesanverband Freiburg Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Samstag



Podium Sa 11.00 Nein zur Todesstrafe bis 12.30 Eine internationale Kampagne der Gemeinschaft Sant’Egidio Gabriela Brülls, Gemeinschaft Sant’Egidio, Korschenbroich Daniela Göbel, Gemeinschaft Sant’Egidio, Würzburg Cornelia Paasch, Gemeinschaft Sant’Egidio, Würzburg Dominik Rüth, Gemeinschaft Sant’Egidio, Würzburg Dagmar Schmidt, Gemeinschaft Sant’Egidio, Korschenbroich Moderation: Cornelia Merzyn, Würzburg p Gemeinschaft Sant’Egidio Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Podium Sa 11.00 Jung – ausgegrenzt – und trotzdem einen neuen bis 12.30 Aufbruch wagen? Jugendarmut – Exklusion – Inklusion Sr. Margareta Kühn SSMP, Geschäftsführerin Manege gGmbH, Berlin Prof. Dr. Andreas Lob-Hüdepohl, Katholische Hochschule für Sozialwesen (KHSB), Berlin Simon Rapp, Bundespräses des BDKJ, Düsseldorf Barbara Stanger, Förderband, Mannheim Moderation: Silke Starke-Uekermann, Düsseldorf Ludger Urbic, Düsseldorf Musik: Peter Meisel, München p BAG Katholische Jugendsozialarbeit (BAG KJS) Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI)
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Sa 14.00 bis 15.30 



Podium „Nehmt Neuland unter den Pflug“ (Hos 10,12) Priester werden im 21. Jahrhundert Dominik Albert, Priesteramtskandidat, Freiburg Prof. Dr. Hubertus Brantzen, Ausbildungsleiter für Kapläne und Pastoralreferenten, Mainz Marius Fletschinger, angehender Diakon, Priesteramtskandidat, Gottmadingen Dr. Michael Gerber, Regens, Freiburg Prof. Dr. Christoph Jacobs, Pastoralpsychologe und Pastoralsoziologe, Borchen Dr. Daniela Mohr-Braun, Studienleiterin/Dozentin, Kastellaun André Pollmann, Subregens, Münster p Erzbischöfliches Priesterseminar Collegium Borromaeum, Freiburg Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI)



Mein Tipp: Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Katholikentagsleitung



Podium Sa 16.00 Christliches Leben heute – Weg einer Jugendlichen bis 17.30 Die 18-jährige Chiara Luce wurde am 25.09.10 seliggesprochen Ruggero und Maria Teresa Badano, Eltern von Chiara Luce, Sasello/Italien Chicca Coriasco, Freundin von Chiara Luce, Mellana Boves/ Italien Franz Coriasco, Autor von zwei Büchern über Chiara Luce, Rom/Italien Stephan Schmitz, Studierender, Konstanz Weihbischof Heinrich Timmerevers, Bischöflicher Offizial, Vechta Teresa Wald, Studierende, Freiburg Moderation: Johann Schmitz, Besigheim Musik: Gen-Band, Süddeutschland p Fokolar-Bewegung Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI)
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Podium Sa 16.00 100% erneuerbare Energien bis 17.30 Auf dem Weg zur Energieversorgung der Zukunft Hildegard Müller, BDEW, Berlin Hannelore Reinbold-Mench, Bürgermeisterin, Freiamt Prof. Dr. Michael Sterner, Gruppe Energiewirtschaft und Systemanalyse, Kassel Moderation: Sandra Stalinski, Berlin p Katholische Landjugendbewegung Deutschlands (KLJB) Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Podium Sa 16.00 Youcat – der Jugendkatechismus bis 17.30 Ein zeitgemäßes Nachschlagewerk für Jugendliche? Andrea Heim, Diözesanleiterin des BDKJ, Freiburg Mike Kolb, Diözesanjugendseelsorger, Köln Bernhard Meuser, Verleger, Augsburg Peter Otten, Geistlicher Leiter des KJG-Diözesanverbandes Köln Regina Maria Schwarz, Theologiestudierende, Augsburg Bischof Dr. Konrad Zdarsa, Augsburg Moderation: Nils Baer, Augsburg Michael Ragg, Opfenbach p Youcat Institut Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI)



Werkstätten Donnerstag, Freitag, Samstag 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Aufbruch wagen! Mein Jahr in Lateinamerika Markus Woettki, Missionare auf Zeit (MaZ) in Deutschland, Aachen p Missionare auf Zeit (MaZ) in Kooperation mit missio u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 107, Werftstr. 6 (27 • bI) 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Gott setzte die Lichter an das Himmelsgewölbe Wanderung durch das Sonnensystem mit Impulsen Thomas Dinger, Jugendreferent, Sinzheim p Katholisches Dekanatsjugendbüro Baden-Baden Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Pavillon, Werftstr. 10 (27 • bI)
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16.00 bis 17.30 u 



Werkstatt Aufbruch wagen! Mein Jahr in Afrika Tobias Berger, Missionar auf Zeit, Aachen Hannes Ernst, Missionar auf Zeit, Aachen p Missionare auf Zeit (MaZ) in Kooperation mit missio Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 107, Werftstr. 6 (27 • bI) Donnerstag, Freitag



Werkstatt 14.00 Soziale Arbeit schreibt Geschichte(n) – Wag’ den Aufbruch! bis 15.30 Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Jugendpastoral Alfons Huckebrink, Schriftsteller, Münster Katja Birkner, Diözesanreferentin für offene Kinder- und Jugendarbeit, Köln Martin Heim, Jugendreferent, Köln Elisabeth Wessel, Jugendreferentin, Köln p Erzbistum Köln, Abteilung Jugendseelsorge u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI) Werkstatt 15.00 Wer hat, dem wird gegeben! bis 17.00 Ein entwicklungspolitisches Planspiel Michael Kettelhoit, Missionar auf Zeit, Aachen Theresa Dingwerth, Missionarin auf Zeit, Aachen Tobias Müller, Missionar auf Zeit, Aachen p Missionare auf Zeit (MaZ) in Kooperation mit missio Popakademie, EG, Raum E002, Hafenstr. 33 (27 • bI) Donnerstag Werkstatt Do 16.00 Auf einmal nicht mehr klein und lieb! bis 17.30 Arbeit mit Minis zwischen 12 und 16 Jahren Daniel Dombrowsky, Diözesanreferent für Ministrantenpastoral, Freiburg p Fachstelle Ministrantinnen und Ministranten der Erzdiözese Freiburg u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI) Werkstatt Do 16.00 Glauben(s)leben bis 17.30 Als Christ den Alltag gestalten Simon Wadle, Schönstatt-Bewegung, Freiburg p Schönstatt-Mannesjugend (SMJ) u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI)
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Freitag, Samstag 11.00 bis 12.30 u 



Werkstatt Aufbruch wagen! Mein Jahr in Asien Christian Maier, Missionar auf Zeit, Aachen Nicola Maier, Missionarin auf Zeit, Aachen p Missionare auf Zeit (MaZ) in Kooperation mit missio Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 107, Werftstr. 6 (27 • bI)



Werkstatt 15.00 Die Quadratour – der Botschaft auf der Spur bis 17.00 Brecht auf zur Schatzsuche durch die Mannheimer Quadrate p Dekanatsjugendbüro und Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Heidelberg-Weinheim Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Pavillon, Werftstr. 10 (27 • bI) Freitag Fr 11.00 bis 12.30 u 



Werkstatt Projekt Paulus – und für wen läufst Du? Joggen für die Anliegen von Menschen in Not und Leid Stefan Brändle, Gymnasiast, Bad Waldsee Stefan Treuer, Studierender, Aulendorf p Schönstatt-Mannesjugend (SMJ) Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI)



Werkstatt Fr 11.00 Den Glauben neu entflammen – misiones, Glauben leben bis 12.30 Junge Christen erzählen von ihren Erfahrungen mit „misiones“ Astrid Wehner, Weyhers p Schönstatt-Bewegung Mädchen/Junge Frauen (Schönstatt MJF) u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI) Fr 11.00 bis 13.30 



Werkstatt Kochduell – ein faires Menü Zaubert in einer Gruppe im Duell ein originelles Menü p Katholisches Jugendbüro Lahr und Katholisches Jugendbüro Offenburg-Kinzigtal z Jungbuschschule, Pavillon 4, EG, Raum 12, Werftstr. 6 (27 • bI)
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Werkstatt Fr 14.00 Ohne mich läuft’s nicht!? bis 15.30 Wie das Engagement Erwachsener in der Miniarbeit gelingen kann Daniel Dombrowsky, Diözesanreferent für Ministrantenpastoral, Freiburg u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI) Werkstatt Fr 14.00 Du führst mich hinaus ins Weite,machst meine bis 17.00 Finsternis hell Spielerisch den Glauben erleben Michael Brunnhuber, Benediktbeuern Franz Wasensteiner, Benediktbeuern p Aktionszentrum – Jugendbildungsstätte der Salesianer Don Boscos u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 102, Werftstr. 6 (27 • bI) Fr 15.30 bis 18.00 



Werkstatt Kochduell – ein faires Menü Zaubert in einer Gruppe im Duell ein originelles Menü p Katholisches Jugendbüro Lahr und Katholisches Jugendbüro Offenburg-Kinzigtal z Jungbuschschule, Pavillon 4, EG, Raum 12, Werftstr. 6 (27 • bI)



Werkstatt Fr 16.00 Soziale Verantwortung lernen bis 17.30 Kirchliche Jugendarbeit an Schulen im Schülermentorenprogramm p Katholische Studierende Jugend (KSJ), Diözesanverband Freiburg u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI) Samstag Werkstatt Sa 11.00 Wir sind Klasse!? bis 12.30 Methoden der Jugendarbeit zur Verbesserung des Klassenklimas Dorothee Oehmen, Freiburg p Erzbischöfliches Seelsorgeamt Freiburg, Fachstelle Jugend und Schule u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI)
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Sa 11.00 bis 12.30 



Werkstatt Aus(lands)zeit Junge Frauen erzählen von ihrer Aus(lands)zeit Julia Gärtner, Würzburg p Schönstatt-Bewegung Mädchen/Junge Frauen (Schönstatt MJF) u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI) Werkstatt Sa 11.00 Jugendspiritualität und Medien bis 12.30 Entdecke die Möglichkeiten im Bereich Foto, Film und Internet Jörn Precht, Bischöfliches Jugendamt Rottenburg-Stuttgart, Wernau/Neckar p Fachstelle Jugendspiritualität der Diözese RottenburgStuttgart Popakademie, EG, Raum E002, Hafenstr. 33 (27 • bI) Führung Sa 11.00 Über den Tellerrand blicken bis 12.30 Einblicke in eine Mannheimer Moschee gu Sultan-Selim-Moschee, Luisenring 28 (26 • bI) Werkstatt Sa 14.00 Switch – Krea-tiefe Übungen zum Gottesdienst bis 15.30 Ein Modell zur liturgischen Bildung für Ministrantinnen



und Ministranten Sebastian Schmid, Diözesanreferent für Ministrantenpastoral Rottenburg-Stuttgart, Wernau/Neckar p Fachstelle Ministrantinnen und Ministranten der Erzdiözese Freiburg u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI) Werkstatt Sa 14.00 Berufungscheck bis 15.30 Berufungsfindung/Berufungsüberprüfung Markus Seeger, Dekanatsjugendreferent, Konstanz p Katholisches Jugendbüro Konstanz u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI) Werkstatt Sa 14.00 Warum ist der Mensch kreativ? bis 17.30 Hören. Teilen. Staunen. Eva Jung, Creative Direction, Hamburg p Saiku und godnews.de u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 102, Werftstr. 6 (27 • bI)



Zentrum Jugend Kultur 256



Werkstatt Sa 14.00 Digital Stories: Neue Medien in der kirchlichen bis 17.30 Jugendarbeit Kreativ und zeitgemäß den Zugang zum Glauben fördern Johannes Wentzel, Medienpädagoge, Münster p Theomobil – Verein für religions- und kulturpädagogische Projektarbeit Popakademie, EG, Raum E002, Hafenstr. 33 (27 • bI) Werkstatt Sa 16.00 Switch – Krea-tiefe Übungen zum Gottesdienst bis 17.30 Ein Modell zur liturgischen Bildung für Ministrantinnen und Ministranten Sebastian Schmid, Diözesanreferent für Ministrantenpastoral Rottenburg-Stuttgart, Wernau/Neckar p Fachstelle Ministrantinnen und Ministranten der Erzdiözese Freiburg u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI) Sa 16.00 bis 17.30 u 



Werkstatt Verliebt, verlobt, verheiratet?! Jugend und kirchliche Sexualmoral Yvonne Everhartz, Referentin für Jugendpolitik, Berlin p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI)



Kultur Donnerstag, Freitag, Samstag Bühnenprogramm 13.00 Aufbruch ökumenisch bis 13.45 Das Chor- und Bandprojekt bringt die Ökumene ins Rollen Musik: Edith-Stein-Schulstiftung im Bistum Magdeburg Ökum. Domgymnasium Magdeburg Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Pavillon, Werftstr. 10 (27 • bI) 19.00 bis 22.00 



Quartierplatzbühne im Jungbusch – Kultur am Kanal Musikalische Begegnungen im vielfältigen und lebendigen Jungbusch Unter freiem Himmel, Seite 362 Quartiersplatz, Jungbusch-Bühne
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Donnerstag Bühnenprogramm Do 14.00 Sharmila und das Zauberlicht bis 15.30 Zaubershow für die ganze Familie Jan Jokim, Zauberkünstler, Goslar u Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI) Do 16.00 bis 17.00 



Konzert Jugendband defekt Songs aus der CD Breakdown Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI)



Do 18.00 bis 22.00 



Konzert Mannheim rockt für eine Welt We’re Only One Das große Jugendkonzert im Unteren Luisenpark in Mannheim: Tolle Bands machen sich stark für die Zukunft von Kindern und Jugendlichen in Ruanda. Feiert mit uns – für eine gerechte Welt! Unter freiem Himmel, Seite 348 Unterer Luisenpark, Bühne, Kolpingstraße (34 • cIII) Konzert



Do 20.15 Bitte fünf mal scharf! bis 21.30 Fünf sympathische Studierende, die gewitzt a capella



performen Musik – Theater – Kleinkunst, Seite 330 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Freitag Lesung Fr 11.00 Grenzgänge durch Fantasie, Politik und Leidenschaft bis 13.00 Aus dem Roman „Absolut am Limit“ (ab 13 Jahre) Christian Linker, Autor, Leverkusen u Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI) Fr 14.00 bis 17.00 u 



Film und Gespräch Spirimaxx – Vincent will meer Deutschland 2010, Regie: Ralf Huettner Tom Leischner, Dekanatsjugendreferent, Lörrach p Katholisches Dekanatsjugendbüro Wiesental Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI)
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Samstag Lesung Sa 11.00 Verzweiflung, Hoffnung und Neuanfang bis 13.00 Aus dem Roman „Für niemand“ (ab 13 Jahre) Tobias Elsäßer, Autor, Ludwigsburg u Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI) Theater Sa 14.00 Stop in the name of love bis 15.00 Präventionstheater p Jugendtheatergruppe der Pfarrgemeinde St. Gallus, Oberharmersbach u Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI) Bühnenprogramm Sa 16.00 Der Zauberpater bis 17.00 Spaß für Groß und Klein Zauberpater Bickel, Sankt Augustin u Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI)



Zentrum Kirche vor Ort mit Kirchenmusik und Liturgie



Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Menschen von heute, […] sind auch Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der Jünger Christi. Und es gibt nichts wahrhaft Menschliches, das nicht in ihren Herzen seinen Widerhall fände. Zweites Vatikanisches Konzil Gaudium et spes



Im Mittelpunkt des Zentrums Kirche vor Ort stehen die vielfältigen Herausforderungen, die ehren- und hauptamtlich Engagierte an den verschiedenen Orten ihres Handelns heute bewegen. Neue Ansätze und Visionen werden vorgestellt, Sie können Erfahrungen einbringen und Anregungen für die eigene Arbeit mitnehmen. Die Veranstaltungen der Kirchenmusik mit ihren pastoralen Chancen und liturgischen Möglichkeiten laden zum Diskutieren, Hören und Mitfeiern ein.



Donnerstag, 12.00–19.00 Uhr Freitag, 10.30–19.00 Uhr Samstag, 10.30–18.00 Uhr Max-Hachenburg-Schule, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) und andere Veranstaltungsorte Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/kirche-vor-ort
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Durchgehende Angebote 



261
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Durchgehende Angebote Donnerstag, Freitag, Samstag Treffpunkt Informationsstände und Präsentationen Hier können sich Teilnehmende des Katholikentags über die Angebote kirchenmusikalischer Organisationen, Verbände und Verlage informieren. u Max-Hachenburg-Schule, 1. OG, Raum 210, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) 



Kreativ- und Mitmachangebot Einen neuen Aufbruch wagen „Kugeln“ Sie hier zum Aufbruch der Kirche vor Ort Schülerinnen und Schüler der Albertus-Magnus-Schule Viernheim unter der Leitung von Steffen Lasch, Kunstlehrer, Viernheim p Albertus-Magnus-Schule Viernheim Max-Hachenburg-Schule, EG, Foyer, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)







Werkstatt Entzünde deine Kerze Fürbitten-Werkstatt Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 309, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Ausstellung Licht in’s Dunkel der Rechte von Menschen mit Behinderungen Ausstellung zu den Inhalten der Behindertenrechts konvention Michael Geisberger, Kath. Hörgeschädigtenseelsorge, Augsburg Doris Goth, Behindertenseelsorge in der Erzdözese Freiburg Dieter Müller-Reimann, Gemeindereferent, Freiburg Thomas Schmidt, Pfarreiorientierte Behindertenseelsorge, Augsburg Bernhard Stoffel-Braun, Behindertenseelsorge in der Erzdözese Freiburg p Behindertenseelsorge in der Erzdiözese Freiburg und im Bistum Augsburg und ehrenamtliche Mitarbeitende Max-Hachenburg-Schule, EG, Raum 110, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Kirche vor Ort – Orientierungen für die Zukunft Podien und Vorträge Donnerstag Vortrag mit Diskussion Do 14.00 Seelsorge mit Namen und Gesicht bis 15.30 Gemeindeleitung durch Laien aus Sicht der Pastoraltheologie Prof. Dr. Manfred Belok, stellv. Vorsitzender der Konferenz der deutschsprachigen PastoraltheologInnen, Chur/Schweiz i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 14.00 bis 15.30 







Podium Schafe werden Hirten Laien nehmen Leitungsverantwortung wahr Statement: Hans-Dieter Tobschall, Vorstandsmitglied des Diözesanrates der Katholiken im Bistum Hildesheim, Buxtehude Weitere Podiumsteilnehmende: Prof. Dr. Sabine Demel, Kirchenrechtlerin, Regensburg Szenischer Impuls: Otmar Traber, Ludwigsburg Moderation: Klaus Nientiedt, Karlsruhe p Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Freiburg Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 410, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Do 14.00 bis 15.30 



Podium Kein Aufbruch ohne Abschiede Wege aus der Gemeindekrise Statement: Prof. Dr. Rainer Bucher, Pastoraltheologe, Graz/Österreich Podium: Sigrid Grabmeier, Deggendorf Angelika Hoffmann, Duisburg Gertrud Jansen, Brüggen Heiner Laakmann, Haltern p KirchenVolksBewegung „Wir sind Kirche“ Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Gespräch Do 16.00 Neu(e) Gemeinden gründen bis 17.30 Fresh Expressions: Entwicklungen in der Kirche von England Gesprächspartner: Ian Mobsby, Anglikanische Kirche, London/Großbritannien Gesprächsleitung: Dr. Robin Stockitt, Kirchzarten i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Gespräch Do 20.00 Gewagte Aufbrüche bis 22.00 Dialogbeiträge zu Gegenwart und Zukunft der Kirche Impuls: Dr. Thomas von Mitschke-Collande, Unternehmensberater, Tutzing Statements: Dr. Claudia Lücking-Michel, Vizepräsidentin des ZdK, Bonn Dr. Andreas Püttmann, Politikwissenschaftler und Publizist, Bonn Erzbischof Dr. Ludwig Schick, Vorsitzender der Kommission Weltkirche der DBK, Bamberg Sr. Jordana Schmidt OP, Erziehungsleiterin, Schwalmtal Moderation: Marcus C. Leitschuh, Kassel Musik: Patchwork, Berlin i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Zentrum Kirche vor Ort Kirche vor Ort – Orientierungen für die Zukunft 264



Freitag Podium Fr 11.00 40 Jahre Würzburger Synode bis 12.30 Orientierung für die Kirche der Zukunft Einführung: Prof. Dr. Joachim Schmiedl, Kirchenhistoriker, Vallendar Statements: Prof. Dr. Richard Hartmann, Pastoraltheologe, Fulda Prof. Dr. Barbara Krause, Bundesvorsitzende des BDKJ 1972–1978, Aachen Prof. Dr. Gisela Muschiol, Kirchenhistorikerin, Bonn Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Podium Fr 11.00 Abriss, Umnutzung, Neubau – bis 12.30 vom sorgsamen Umgang mit Kirchen Diskussionsbeiträge aus Architektur, Denkmalpflege, Kunst Dr. Katrin Bauer, Kulturanthropologin, Bonn Jörg Beste, Theologe und Architekt, Konzeption des Modellvorhabens Kirchenumnutzungen, Köln Dr. Martin Bredenbeck, Kunsthistoriker, Bonn Prof. Dr. Ansgar Hense, Institut für Staatskirchenrecht der Diözesen Deutschlands, Bonn Dr. Oliver Meys, LVR-Amt für Denkmalpflege im Rheinland, Pulheim Moderation: Dr. Rainer Fisch, Berlin i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Vortrag mit Diskussion Fr 14.00 Zeitgemäße Nähe bis 15.30 Gemeindeleitung durch Laien aus Sicht des Kirchenrechts Prof. Dr. Thomas Schüller, Kirchenrechtler, Münster i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Vortrag mit Präsentation Fr 14.00 Dem Geheimnis Raum schaffen – bis 15.30 Eine Klosterkirche lebt auf Neugestaltung eines Sakralraumes als pastorales Konzept Franziskus Heeremann OSB, Abt des Klosters Neuburg, Heidelberg Christian Taufenbach, Architekt, Heidelberg Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 406, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Podium Fr 14.00 Pfarrgemeinde – ein Auslaufmodell? bis 15.30 Ein Blick auf die Zukunft von Gemeinde Impuls: Prof. Dr. Matthias Sellmann, Pastoraltheologe, Hamm Prof. Dr. Philipp Müller, Pastoraltheologe, Mainz Moderation: Elke Kleiser, Freiburg Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Podium Fr 16.00 Ich bin dann mal da bis 17.30 Gemeinsames Priestertum konkret: Gemeindeleitung durch getaufte Laien Einführung: Eric Boone, Leiter der theologischen Fortbildung im Bistum Poitiers/Frankreich Interview: Dr. Christian Hennecke, Regens, Hildesheim Martin Wrasmann, Hauptabteilung Pastoral im Bischöflichen Generalvikariat Hildesheim Prof. Dr. Ursula Bilitewski, Vorsitzende des Pfarrgemeinderates St. Petrus, Wolfenbüttel Elisabeth Eicke, Vorsitzende des Diözensanrates der Katholiken im Bistum Hildesheim Moderation: Dr. Martin Lätzel, Schulensee Musik: Reinhard Börner, Wilhelmsdorf p Diözesanrat der Katholiken im Bistum Hildesheim ui Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Podium Fr 16.00 Mit Charismen den neuen Aufbruch wagen bis 17.30 Innovative und erprobte Beispiele aus der



z 



Gemeindepraxis Karl Fischer, Bildungsreferent der CE, Maihingen Björn Schwarz, Lehrer, Lauffen am Neckar Manfred Sester, Pastoralreferent, Bühl Noemi Sester, Schülerin, Bühl Musik: Manfred Weihbrecht, Hardheim p Charismatische Erneuerung in der Katholischen Kirche (CE) St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII)
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Samstag Podium Sa 11.00 Kirche, die über den Jordan geht bis 12.30 Kleine Christliche Gemeinschaften als Weg lokaler Kirchenentwicklung Dr. Christian Hennecke, Regens, Hildesheim Dieter Tewes, Diözesanreferent für Missionarische Dienste, Osnabrück Gabriele Viecens, Projekt „Kirche in der Nachbarschaft“, Garbsen Moderation: Matthias Kaune, Hannover p missio und Nationalteam Kleine Christliche Gemeinschaften (KCG) in Deutschland i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Podium Sa 14.00 Gemeindeleitung durch Laien bis 15.30 Erfahrungen von Basisgemeinden und Kleinen Christlichen Gemeinschaften weltweit E Arthur Goh, Direktor des Singapore Pastoral Institute, Singapur Bischof Dr. Fritz Lobinger, Mariannhill/Südafrika Wendy Louis, Föderation Asiatischer Bischofskonferenzen, Singapur P. Jose Marins, Santa Maria/Brasilien Dieter Tewes, Diözesanreferent für Missionarische Dienste, Osnabrück Moderation: Alexander Foitzik, Freiburg p Adveniat, missio, Nationalteam Kleine Christliche Gemeinschaften (KCG) in Deutschland und Projektteam KCG im Bistum Freiburg i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 14.00 bis 15.30 



Podium Wir jammern nicht – wir haben einen Plan Wie Kirche morgen aussehen kann Podium: Lissy Eichert UAC, Pastoralreferentin, Berlin P. Prof. Dr. Edward Fröhling SAC, Fundamentaltheologe, Vallendar Sr. Simone Hachen SAC, Jugendbildungsreferentin, Limburg a. d. Lahn Dr. Alois Wittmann UAC, Mitglied der Vereinigung des kath. Apostolates, Bruck/Oberpfalz Moderation: P. Norbert Possmann SAC, Limburg a. d. Lahn p Vereinigung des Katholischen Apostolats (Unio) Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII)
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Werkstätten Donnerstag Werkstatt Do 14.00 Kirche und Internet bis 15.30 Best practice, Erfahrungen von „Profis“ Jens Albers, Essen Stefan Lesting, Rheine Jürgen Pelzer, Schnaittach Bernhard Wehres, Neuss p Katholischer Pressebund Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 403, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Werkstatt Do 14.00 Aufbau einer Kultur von „Kirchen für Beginner“ bis 15.30 Beispiele aus der Praxis Sr. Helena Erler CJ, Projekt „soul side linden“, Hannover Annette Reus, Projekt „Kirche für Beginner“, Hildesheim Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 411, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Werkstatt Do 16.00 Bei uns läuft es super! bis 17.30 Erfolgreiche Projektfinanzierung über Spenden und



Drittmittel Udo Schnieders, Theologe und Fundraiser, Freiburg Anja Dörner, Pastoralreferentin und Fundraiserin, Freiburg Dr. Rainer Scherlein, Fundraiser, Bamberg Dr. Ralf Tappe, Dombauverein Hildesheim p Erzbischöfliches Ordinariat Freiburg, Stabsstelle Fundraising Max-Hachenburg-Schule, EG, Raum 112, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) 



Freitag Werkstatt Fr 11.00 Jenseits der Pfarrgemeinde bis 12.30 Wie Gemeinden sich in großen pastoralen Räumen neu gründen Dr. Peter Hundertmark, Leiter der Abteilung spirituelle Bildung/Exerzitienwerk, Speyer Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 402, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Werkstatt Fr 14.00 Ermöglichende Leitung – wie geht das? bis 15.30 Ein neues Rollenverständnis von Priestern und Laien einüben Matthias Kaune, Gemeindeberater, Hannover Annette Reus, Projekt „Kirche für Beginner“, Hildesheim Gabriele Viecens, Projekt „Kirche in der Nachbarschaft“, Garbsen p missio und Nationalteam Kleine Christliche Gemeinschaften (KCG) in Deutschland Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 411, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Pfarrgemeinde – (k)ein Auslaufmodell Die Gemeinde als Subjekt der Seelsorge Rudolf Fiege, Mitglied im Kirchengemeinderat, Stuttgart p Katholische Kirchengemeinde St. Michael, StuttgartSillenbuch Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 405, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Samstag



Werkstatt Sa 16.00 Das war’s – War’s das? bis 17.30 Den Abschied geistlich gestalten in Gemeinde, Gruppe, Initiative Theresia Glück, Geistliche Begleiterin, Passau Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 403, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Werkstatt Sa 16.00 Zukunft schenken bis 17.30 Stifter und Stifterinnen gestalten Zukunft der Kirche aktiv und konkret Manfred von Holtum, Generalvikar, Aachen Dr. Beate Johlen-Budnik, Kunsthistorikerin, Düsseldorf Petra Rambach, Innitiative Wert-volle Zukunft, Freiburg Klaus Schmittlutz, Andreas und Anna Schmittlutz-Stiftung, Rattelsdorf Michael Stephan, Stiftung St. Johannes der Täufer, Erkrath p Erzbischöfliches Ordinariat Freiburg, Stabsstelle Fundraising Max-Hachenburg-Schule, EG, Raum 112, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Kirche vor Ort in Solidarität mit den Menschen Podien und Vorträge Donnerstag Podium Do 14.00 Der Wurm muss dem Fisch schmecken, nicht bis 15.30 dem Angler Missionarische Projekte in säkularer Gesellschaft Kurzreferate: P. Bernd Knüfer SJ, Kontaktstelle für Lebens- und Glaubensfragen, Leipzig Gabriele Kretschmer, Gemeindereferentin, Görlitz Sr. Margareta Kühn SSMP, Geschäftsführerin Manege gGmbH, Berlin Impuls: Lissy Eichert UAC, Pastoralreferentin, Berlin Weitere Podiumsteilnehmende: Weihbischof Wolfgang Bischof, München P. Hermann Kügler SJ, Pastoralpsychologe, Leipzig Friederike Sittler, Redaktionsleiterin des RBB, Berlin Prof. Dr. Maria Widl, Religionspädagogin, Erfurt Szenischer Impuls: Die Dekana(h)tlosen, Dresden Moderation: Alois Wolf, Erfurt p Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Berlin und Katholikenrat im Bistum Erfurt i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Vortrag mit Diskussion Do 16.00 Mittendrin – Sozialraumpastoral in der Großstadt bis 17.30 Am Beispiel Köln-Höhenberg/Vingst Einführung: Georg Gawaz, Hauptabteilung Pastorale Konzeption, Rottenburg Kurzreferat: Franz Meurer, Pfarrer, Köln Moderation: Mario Kaifel, Rottenburg Musik: Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII)
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Podium Do 16.00 Von der Nabelschau zur MenschenSicht bis 17.30 Aufbrechen zur solidarischen Gemeinde Dr. Franziska Geiges-Heindl, Sozialzentrum St. Elisabeth, Heidelberg Dr. Ulrike Hudelmaier, Pastoralreferentin, Riedlingen Sonja Knapp, Gemeindezentrum St. Elisabeth, Mainz-Kastel Ludger Plogmann, Pilotprojekt „gemeinsam solidarisch handeln“, Meppen Moderation: Eva-Maria Dech, Linz/Rhein Anwältinnen des Publikums: Isolde Niehüser, Düsseldorf Claudia Seeger, Düsseldorf i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Freitag Podium Fr 11.00 Licht in’s Dunkel – Idee, Modell, Ausstellung bis 12.30 Projekt von Studierenden zur UN-Behindertenrechts konvention g Michael Geisberger, Kath. Hörgeschädigtenseelsorge, Augsburg Benedikt Lika, Mitwirkender im Gesamtprojekt, Augsburg Thomas Schmidt, Pfarreiorientierte Behindertenseelsorge, Augsburg Dr. Tobias Weismantel, Pressesprecher der Hochschule Augsburg p Behindertenseelsorge in der Erzdiözese Freiburg und im Bistum Augsburg Max-Hachenburg-Schule, EG, Raum 111, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Vortrag mit Diskussion Fr 16.00 Mittendrin – Sozialraumpastoral in der Stadt bis 17.30 Am Beispiel St. Gallen Einführung: Georg Gawaz, Hauptabteilung Pastorale Konzeption, Rottenburg Kurzreferat: Damian Kaeser-Casutt, Gemeindeberater, St. Gallen/Schweiz Moderation: Mario Kaifel, Rottenburg Musik: Die Scheinheiligen, Mainz Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII)
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g i 



Einführung: Bernhard Stoffel-Braun, Behindertenseelsorge in der Erzdiözese Freiburg Statements: Brigitte Faber, Weibernetz – politische Interessenvertretung behinderter Frauen, Kassel Weihbischof Otto Georgens, Speyer Dr. Dr. Bernhard Nitsche, Referat Pastoral in Seelsorgeeinheiten, Freiburg Moderation: Dr. Simone Bell-D’Avis, Köln p Behindertenseelsorge in der Erzdiözese Freiburg Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Samstag



Vortrag mit Diskussion Sa 16.00 Mittendrin – Sozialraumpastoral im ländlichen Raum bis 17.30 Am Beispiel der Gemeinde Westerheim (Unterallgäu) Einführung: Georg Gawaz, Hauptabteilung Pastorale Konzeption, Rottenburg Kurzreferat: Christa Bail, Bürgermeisterin, Westerheim Moderation: Mario Kaifel, Rottenburg Musik: Robert Haas Ensemble, Kempten Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Sa 16.00 bis 17.30 



Podium Anstöße zum Aufbruch – fünf Gesichter, fünf Projekte Missionarisch Kirche sein in säkularer Gesellschaft Einführung: Georg Austen, Generalsekretär des Bonifatiuswerkes, Paderborn Dr. Hubertus Schönemann, Katholische Arbeitsstelle für missionarische Pastoral (KAMP), Erfurt Statements: Weihbischof Dr. Reinhard Hauke, Erfurt Sr. Margareta Kühn SSMP, Geschäftsführerin Manege gGmbH, Berlin Franz Meurer, Pfarrer, Köln Annette Reus, Projekt „Kirche für Beginner“, Hildesheim Johannes Schäfers, Bonifatiuswerk, Paderborn Musik: Paddy Kelly, Köln p Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Werkstätten Donnerstag Werkstatt Do 14.00 Projekt „In Bewegung“ bis 15.30 Beispiele von Kooperationen zwischen Gemeinde und Schule Sabine Gerteis, Gemeindeassistentin, ökum. Jugendprojekt, Waldshut-Tiengen Maike Schweizer, Mitarbeiterin des Projektes Kooperation von Gemeinde/Jugendarbeit und Schule, Karlsruhe Kerstin Sommer, Landesjugendreferentin für Schülerinnenund Schülerarbeit, Karlsruhe Michael Wiedensohler, Leiter der Fachstelle Jugend und Schule des Erzbischöflichen Seelsorgeamtes, Freiburg p Erzbischöfliches Seelsorgeamt Freiburg, Fachstelle Jugend und Schule Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 409, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Freitag Werkstatt Fr 14.00 Pflegebegleitung – kfd unterstützt pflegende bis 15.30 Angehörige Pflegesituationen entspannen – eigene Bedürfnisse achten Prof. Dr. Elisabeth Bubolz-Lutz, Gerontologin, Freiburg Helga Klingbeil-Weber, kfd-Bundesverband, Düsseldorf Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 402, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Werkstatt Fr 14.00 Jugendarbeit trifft Schule bis 15.30 Chancen und Möglichkeiten Anja Grießhaber, Fachstelle Jugend und Schule im BDKJDiözesanverband Rottenburg-Stuttgart, Wernau/Neckar Dominik Hillebrand, Fachstelle Jugend und Schule im BDKJDiözesanverband Rottenburg-Stuttgart, Wernau/Neckar Michael Wiedensohler, Leiter der Fachstelle Jugend und Schule des Erzbischöflichen Seelsorgeamtes, Freiburg p Erzbischöfliches Seelsorgeamt Freiburg, Fachstelle Jugend und Schule Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 409, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Werkstatt Fr 16.00 H@LLOOO!!! Wer ist da? – schreibend sprechen bis 17.30 und verstehen Telefonseelsorge im Chat Dr. Werner Greulich, Stellv. Leiter der Telefonseelsorge, Recklinghausen Barbara Rode, Telefonseelsorge Recklinghausen, Hattingen Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 403, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Samstag Werkstatt Sa 14.00 Ein Bistum fairändert sich bis 15.30 Fairer Handel in der Gemeindearbeit



Stefan Diefenbach, Weltladen Bornheim, Frankfurt/Main Winfried Montz, Abteilung Weltkirche im Bistum Limburg Max-Hachenburg-Schule, EG, Raum 111, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 14.00 bis 15.30 



Werkstatt Auf dem Weg zu den Menschen von heute Der Treffpunkt am Markt in Siegburg Dr. Ralf Forsbach, Siegburg Ruth Kühn, Lohmar Karl-Heinz Löhr, Eitorf p Kreiskatholikenrat Rhein-Sieg Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 401, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Den Glauben heute leben, feiern und weitergeben Podien Donnerstag Lesung Do 20.00 Bleib dem Leben auf der Spur – vom Aufbrechen bis 22.00 und Ankommen Andrea Schwarz, Autorin und Bibliologtrainerin, Viernheim Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Freitag Mein Tipp: Gabriele Blank, Vorsitzende des Dekanatsrates Mannheim



Fr 14.00 bis 15.30 



Podium Wandlung Liturgie 50 Jahre nach der Liturgiereform Statements: Prof. Dr. Martin Stuflesser, Liturgiewissenschaftler, Würzburg Dr. Meinrad Walter, Kirchenmusiker, Theologe, Freiburg Weitere Podiumsteilnehmende: Karin Karle, Bezirkskantorin, Münstertal/Schwarzwald Ulrich Scherer, Mitglied des Pfarrgemeinderates, Heddesheim Moderation: Prof. Dr. Birgit Jeggle-Merz, Chur/Schweiz i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Samstag



Podium Sa 11.00 Den Menschen sehen bis 12.30 Homosexuelle Frauen und Männer in der Gemeinde Simone Burster, Regionalfrauenreferentin, Freiburg Ruth Gleißner, Netzwerk katholischer Lesben, Worms Thomas Herkert, Direktor der Kath. Akademie Freiburg Dr. Wunibald Müller, Leiter des Recollectio-Hauses der Abtei Münsterschwarzach Thomas Pöschl, Projekt „schwul und katholisch“ in der Gemeinde Maria Hilf, Frankfurt/Main Moderation: Stefan Diefenbach, Frankfurt/Main Musik: RosaKehlchen, Heidelberg Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII)
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Werkstätten Donnerstag Do 16.00 bis 17.30 



Werkstatt „… bei dir ist die Quelle des Lebens …“ (Ps 36,10) Spiritualität in der Gemeinde vor Ort Hedwig Beier, Gemeindeberaterin und Organisationsberaterin, Haiming Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 405, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Werkstatt Do 16.00 Kirche wächst aus dem Wort bis 17.30 Bibelteilen als Methode des Gemeindeaufbaus einüben Matthias Kaune, Gemeindeberater, Hannover Gabriele Viecens, Projekt „Kirche in der Nachbarschaft“, Garbsen p missio und Nationalteam Kleine Christliche Gemeinschaften (KCG) in Deutschland Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 408, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Schulpastoral – ein eigenständiger Beitrag zur Schulkultur Miteinander und Orientierung im Lebensraum Schule Michael Kienast, Referent für Schulpastoral, Freiburg Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 409, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Do 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Die Initiative Wege erwachsenen Glaubens (WeG) Perspektiven und Möglichkeiten von Glaubenskursen P. Prof. Dr. Hubert Lenz SAC, Leiter der Projektstelle WeG, Vallendar p Wege erwachsenen Glaubens (WeG) Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 412, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Freitag



Fr 11.00 bis 12.30 



Werkstatt Der Sterbesegen Diskussion zu einem neuen Ritual Albert Rau, Pastoralreferent Katholische Klinikseelsorge, Ulm Gerrit Schütt, Klinikseelsorger, Mannheim Dorothea Welle, Klinikseelsorgerin, Titisee-Neustadt p AG katholische Klinikseelsorge der Erzdiözese Freiburg (KKF) Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 405, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Werkstatt Fr 11.00 Die Initiative Wege erwachsenen Glaubens (WeG) bis 12.30 Damit Erwachsene Glauben leben und Glauben teilen können Klemens Armbruster (WeG), Freiburg P. Prof. Dr. Hubert Lenz SAC, Leiter der Projektstelle WeG, Vallendar p Wege erwachsenen Glaubens (WeG) Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 412, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Werkstatt Fr 14.00 Glaubenskurse als pastorale Chance für Wachstum bis 15.30 erkannt 10 Jahre Erfahrung einer Seelsorgeeinheit mit 13 Gemeinden Klemens Armbruster (WeG), Freiburg Anja und Thomas Galm, Fahrenbach p Wege erwachsenen Glaubens (WeG) Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 412, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Aufbruchlandung: Jeder Aufbruch ist Risiko Vorbereitung des Ü30–Gottesdienstes Claudia Huber, Gemeindereferentin, Offenburg Dr. Ruth Scholz, Dekanatsreferentin, Offenburg Max-Hachenburg-Schule, EG, Raum 111, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Samstag



Werkstatt Sa 11.00 Glaube, Hoffnung, Liebe als Entscheidungskriterien bis 12.30 In kirchlichen Gremien die „Geister“ gemeinsam unterscheiden Dr. Peter Hundertmark, Leiter der Abteilung spirituelle Bildung/Exerzitienwerk, Speyer Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 402, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Werkstatt Sa 14.00 Erfahrungen – Fragen – Perspektiven bis 15.30 Erfahrungsaustausch zum Konzept Wege erwachsenen Glaubens (WeG) Klemens Armbruster (WeG), Freiburg P. Prof. Dr. Hubert Lenz SAC, Leiter der Projektstelle WeG, Vallendar p Wege erwachsenen Glaubens (WeG) Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 412, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Werkstatt Sa 16.00 Erwachsene im Blick – Gemeinde in Be-WeG-ung bis 17.30 Brauchen wir eine neue Art von Gemeindemission? Vera Kessler, Projektstelle WeG, Bendorf P. Prof. Dr. Hubert Lenz SAC, Leiter der Projektstelle WeG, Vallendar Susanne Tepel, Mitglied des Kirchengemeinderates, Zwerenberg p Wege erwachsenen Glaubens (WeG) Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 412, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Musik und Liturgie in der Kirche vor Ort Donnerstag Offenes Singen Do 16.00 Singen mit den Pueri Cantores bis 17.30 Martina van Lengerich, Domkantorin, Freiburg Steffen Schreyer, Münsterchordirektor, Konstanz i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Werkstatt Do 16.00 Musikalische Tagzeitengebete mit Neuen Geistlichen bis 17.30 Liedern gestalten Erfahrungen, Tipps und Anregungen Dietmar Fischenich, Arbeitskreis Kirchenmusik und Jugendseelsorge des Bistums Limburg, Lahnstein Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 401, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Freitag Werkstatt Fr 11.00 Tagzeiten feiern – ohne Kirchenmusikerinnen bis 12.00 und Kirchenmusiker? Problemanzeige und Lösungsansätze



Prof. Matthias Kreuels, Kirchenmusiker, Trier Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 308, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Offenes Singen Fr 11.00 Chorsingen? – um Himmels Willen! bis 12.30 Das neue Freiburger Chorbuch II wird vorgestellt Karin Karle, Bezirkskantorin, Münstertal/Schwarzwald i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII)
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Werkstatt Fr 11.00 Rede und Antwort bis 12.30 Die 3 großen Oratorien von Gregor Linßen: Aufbruch ins Leben Michael Knaus, kath. Priester, Hinterzarten Leo Langer, Bezirkskantor der Musikwerkstatt Freiburg, Huttenheim Gregor Linßen, Komponist, Neuss Heinz Vogel, Pfarrer, Waldkirch Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 410, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 16.00 bis 17.30 



Werkstatt Gottesdienste gestalten mit Lyrik Br. Andreas Knapp, Leipzig Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 401, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Samstag



Werkstatt Sa 11.00 Gottesdienste ohne Liedblätter? bis 12.00 Gemeinde-Liederbuch als Chance Prof. Matthias Kreuels, Kirchenmusiker und Komponist, Trier Martin Müller, Pastoralreferent, Freiburg Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 308, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Podium Sa 11.00 Kirchenmusik – Aufbruch oder Nostalgie bis 12.30 Perspektiven professioneller Kirchenmusik in Deutschland Statements: Thomas Drescher, Institut für Kirchenmusik des Bistums Mainz Prof. Hans-Jürgen Kaiser, Hochschule für Musik Mainz, Großenlüder Brigitta Meuser, Bezirkskantorat Tauberbischofsheim Weitere Podiumsteilnehmende: Julia Bentz, Kirchenmusikerin, Kirchardt Wolfgang Gaber, Diözesanpräses des Cäcilienverbandes, Freiburg Moderation: Bruno Hamm, Ettlingen i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 11.00 bis 12.30 



Werkstatt Introibo ad altare Dei Wie klingt ein schöner Gottesdienst? Martin Dücker, Domkapellmeister, Stuttgart Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 401, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Offenes Singen Sa 11.00 Chorsingen? – um Himmels Willen! bis 12.30 Das neue Freiburger Chorbuch II wird vorgestellt Matthias Degott, Bezirkskantor, Gengenbach Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 410, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Gottesdienste und Tagzeitengebete Donnerstag Abendgebet Do 18.00 Gottesdienst mit den Pueri Cantores bis 19.00 Martina van Lengerich, Domkantorin, Freiburg



Steffen Schreyer, Münsterchordirektor, Konstanz i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Nachtgebet Do 22.00 NachKlänge – musikalisches Nachtgebet bis 23.00 Den Tag mit Neuen Geistlichen Liedern ausklingen lassen Dietmar Fischenich, Arbeitskreis Kirchenmusik und Jugendseelsorge des Bistums Limburg, Lahnstein Tobias Steiger, Keyboarder, Astert i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Freitag Mittagsgebet Fr 12.30 Chorsingen? – um Himmels willen! bis 13.00 Mit Liedern aus dem neuen Freiburger Chorbuch II Karin Karle, Bezirkskantorin, Münstertal/Schwarzwald i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Abendgebet Fr 18.00 Vesper bis 18.30 Gruppe Koinonia, Trier Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 312, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Eucharistiefeier Fr 18.00 Ü30-Gottesdienst bis 19.00 Aufbruchlandung: Jeder Aufbruch ist Risiko Gottesdienst-Vorbereitung, Seite 276 Zelebrant: Gerd Möller, Pfarrer, Offenburg Musik: San Taddeo, Huttenheim i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII)
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Abendgebet Fr 18.30 Aufstehen zum Leben bis 19.00 Abendimpuls [In Leichter Sprache] Johanna Strupp, Bibliodramaleiterin, Kirchzarten p Behindertenseelsorge in der Erzdiözese Freiburg i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Abendgebet Fr 22.00 Meine Hoffnung? Meine Freude? bis 23.00 Leitung: Br. Andreas Knapp, Leipzig i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Samstag Mittagsgebet Sa 12.30 Introibo ad altare Dei bis 13.00 Wie klingt ein schöner Gottesdienst? Martin Dücker, Domkapellmeister, Stuttgart i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Abendgebet Sa 18.30 Neue Wege – unBehindert miteinander bis 19.00 Abendimpuls [In Leichter Sprache] Dieter Müller-Reimann, Gemeindereferent, Freiburg p Behindertenseelsorge in der Erzdiözese Freiburg i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)
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Tagzeitengebete Tagzeitengebete mit der Einladung zur gemeinsamen Vorbereitung (Treffen 30 Minuten vor Beginn in Raum 308) und anschließender Nachbereitung. Koordiniert von Prof. Matthias Kreuels (Deutsches Liturgisches Institut, Trier) und einem Team aus Kirchenmusikerinnen und Kirchenmusikern, Studierenden ostdeutscher Katholischen Studierendengemeinden sowie Mitgliedern der Katholischen Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) der Erzdiözese Freiburg. Alle Tagzeitengebete findet statt: Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 312, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Donnerstag Do 18.00 Abendgebet bis 18.30 Vesper Do 22.00 Nachtgebet bis 22.30 Komplet



Freitag Fr 08.00 Morgengebet bis 08.30 Laudes Fr 12.30 Mittagsgebet bis 13.00 Sext Fr 22.00 Nachtgebet bis 22.30 Komplet



Samstag Sa 08.00 Morgengebet bis 08.30 Laudes Sa 12.30 Mittagsgebet bis 13.00 Sext Sa 18.00 Abendgebet bis 18.30 Vesper



Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt



Die in der Gütererzeugung, der Güterverteilung und in den Dienstleistungsgewerben geleistete menschliche Arbeit hat den Vorrang vor allen anderen Faktoren des wirtschaftlichen Lebens, denn diese sind nur werkzeuglicher Art. Zweites Vatikanisches Konzil Gaudium et spes



Arbeitnehmer, Managerinnen und Unternehmer – nicht immer ist ihr Verhältnis frei von Spannungen, denn ihre Interessen sind „von Natur aus“ verschieden. Die Kirche darf sich aus diesen Fragen nicht heraus halten. Der Katholikentag bietet ihnen von jeher ein Forum. In Mannheim ist dem Verhältnis von Kirche, Wirtschaft und Arbeitswelt erstmals ein eigenes Zentrum gewidmet. Hier geht es um Wirtschaftsethik, soziale Verantwortung der Unternehmen, um die Verantwortung der Kirche in der Arbeitgeber- und Arbeitnehmerseelsorge und vieles mehr.



Donnerstag, 12.00–19.00 Uhr Freitag, 10.30–19.00 Uhr Samstag, 10.30–18.00 Uhr Technoseum, Museumstr. 1 (46) Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/wirtschaft
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Durchgehendes Angebot 



285



Podien 



285



Werkstatt 



288



Führungen und Exkursionen 



288



Durchgehendes Angebot Donnerstag, Freitag, Samstag Einparkhilfe für die Seele Die mobile Gesellschaft – eine Herausforderung für Christen Vorträge, Talk im Truck und Lesungen mit täglich wechselnden Schwerpunktthemen Leben und Arbeiten der Betroffenen (Fernfahrer) Mobilität der Zukunft Partnerschaft und Sicherheit im Verkehr p Bundeskommission Betriebsseelsorge Technoseum, Vorplatz, Museumstr. 1 (46) 



Podien Donnerstag Podium Do 14.00 Impulse für mehr soziale Gerechtigkeit bis 15.30 Rolf-Peter Cremer, Leiter der Hauptabteilung Pastoral im bischöflichen Generalvikariat Aachen Prof. Dr. Bernhard Emunds, Gesellschaftsethiker, Frankfurt/Main Sigmar Gabriel MdB, Parteivorsitzender der SPD, Berlin Renate Müller, Vorsitzende des Diözesanrates Aachen p Bischöfliche Kommission für Kirche und Arbeiterschaft und Diözesanrat der Katholiken im Bistum Aachen t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46) Podium Do 18.00 Es sollen andere einmal besser und glücklicher bis 19.30 leben dürfen Alfred Delp – Erbe und Auftrag







Dr. Gotthard Fuchs, Wiesbaden Elisabeth Groß, Pullach i. Isartal P. Klaus Mertes SJ, Sankt Blasien Dr. Petro Müller, Würzburg Prof. Dr. Peter Steinbach, Mannheim Weihbischof Prof. Dr. Paul Wehrle, Freiburg Moderation: Günther Saltin, Neuhofen p Roland Hartung, Günther Saltin, Alfred-Delp-Gesellschaft Mannheim i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI)
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Freitag Mein Tipp: Prof. Dr. Peter Frankenberg, Vorsitzender des Trägervereins des Katholikentags, Katholikentagsleitung



Podium Fr 11.00 Zugang zur Gesundheitsversorgung lokal und global bis 12.30 Neue Herausforderungen für Pharmaindustrie und Kirchen Birgit Fischer, Hauptgeschäftsführerin des Verbandes forschender Arzneimittelhersteller, Berlin Heinz-Josef Kessmann, Direktor des DiCV Münster Dr. Gisela Schneider, Direktorin des Deutschen Institutes für Ärztliche Mission, Tübingen p Gemeinsame Konferenz Kirche und Entwicklung (GKKE) t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46) Podium Fr 14.00 Führungsverantwortung und Familie bis 15.30 (Wie) geht das zusammen?



Ministerpräsidentin Annegret Kramp-Karrenbauer MdL, Saarbrücken Karl-Heinz Lather, General a. D., Mannheim Monika Röther, Geschäftsführerin der Vinzenz-von-PaulKliniken, Stuttgart Moderation: Karl-Sebastian Schulte, Berlin p Arbeitsgemeinschaft katholischer Studentenverbände (AGV), Bund katholischer deutscher Akademikerinnen (BkdA), Bund Katholischer Unternehmer (BKU), Christophorus Gemeinschaft katholischer Studierender, Gemeinschaft Katholischer Männer und Frauen im Bund Neudeutschland (KMF), Gemeinschaft Katholischer Soldaten (GKS), Heinrich-Pesch-Haus – Katholische Akademie RheinNeckar (HPH), Katholische Akademikerarbeit Deutschlands (KAD) und Verband der Katholiken in Wirtschaft und Verwaltung (KKV) t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46)
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Podium Fr 16.00 Wer hat das bestellt? bis 17.30 Religionsunterricht an Beruflichen Schulen Interview: Wolfgang Beck, Neckargemünd Weitere Podiumsteilnehmende: Prof. Dr. Albert Biesinger, Religionspädagoge, Tübingen Prof. Dr. Friedrich Schweitzer, Tübingen Moderation: Simone Hiller, Tübingen p Erzbischöfliches Ordinariat Freiburg, Abt. Schulen/Hochschulen t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46) Samstag Sa 11.00 bis 12.30 



Podium Profitorientierung und soziale Verantwortung Zum Verhältnis von Kirche und Unternehmertum Marie-Luise Dött MdB, BKU-Bundesvorsitzende, Berlin Bischof Dr. Gebhard Fürst, Rottenburg Dr. Rainer Hank, Leiter der Wirtschaftsredaktion der Frankfurter Allgemeinen Zeitung (FAZ), Frankfurt/Main Ingrid Hofmann, Geschäftsführende Gesellschafterin eines Zeitarbeitsunternehmens, Nürnberg Dr. Gerhard Vogel, Präsident der Industrie- und Handelskammer Mannheim Moderation: Dr. Hugo Müller-Vogg, Bad Homburg v.d. Höhe p Erzbischöfliches Seelsorgeamt Freiburg, Fachbereich Kirche und Gesellschaft t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46) Podium Sa 14.00 Vernetzt denken – verantwortlich handeln bis 15.30 Ökologisch und sozial verantwortetes Wirtschaften



Bärbel Höhn MdB, stellv. Vorsitzende der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Berlin Dietmar Kokott, Vorsitzender des Vorstands der Stiftung Wittenberg – Zentrum für Globale Ethik Wittenberg Dr. Michael Reder, Hochschule für Philosophie, München Moderation: Dr. Franz Alt, Baden-Baden p Erzbischöfliches Seelsorgeamt Freiburg, Fachbereich Kirche und Gesellschaft t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46)
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Podium Sa 16.00 Unternehmen als Partner für gesellschaftliches bis 17.30 Engagement Chancen erkennen und neue Wege gehen Bernhard Appel, Direktor des DiCV, Freiburg Ralf Dürrwang, Deutsche Post DHL, Vice President Corporate Public Policy and Responsibility, Bonn Prälat Bernd Klaschka, Geschäftsführer von Adveniat, Essen Moderation: Karl-Hans Kern, Stuttgart p Fundraising in den Diözesen t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46) Werkstatt Donnerstag Werkstatt Do 16.00 Und es geht doch … bis 17.30 Erfolgreiche Kooperationen zwischen Unternehmen und Kirche Kurzreferate: Wolfgang Huber, Fundraising im Bistum Aachen Ingmar Neumann, Referent für Fundraising des DiCV, Freiburg Ralf Beißenwenger, Geschäftsführer eines Autohauses, Ellwangen/Jagst Dietrich Herold, Baden-Württembergischer Genossenschaftsverband, Stuttgart Moderation: Steffen Heil, Stuttgart p Fundraising in den Diözesen t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46) Führungen und Exkursionen Donnerstag, Freitag, Samstag 13.30 Hafenrundfahrt – Arbeitsplätze am Wasser bis 17.00 Begegnung mit Akteuren der Arbeitswelt



g 



Treffpunkt Haltestelle Handelshafen. Gemeinsamer Fußweg zur Regattastraße. Die Fahrt beginnt um 14.00 Uhr. Die Plätze sind begrenzt. Nur am Donnerstag gibt es eine Unterstützung durch Gebärdensprachdolmetscher. p Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Rhein-Neckar und Staatliche Rhein-Neckar-Hafengesellschaft Mannheim Haltestelle Handelshafen (Straßenbahnlinie 6), Rheinstraße
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Donnerstag Führung Do 14.00 Innovative Sozialprojekte im Mannheimer Süden bis 16.00 Sozialer Punkt Rheinau: Ehrenamtliche bewirten arme und arbeitslose Menschen und stehen für Gespräche zur Verfügung. Quartiermanagement des Caritasverbandes in Kooperation mit der städtischen Wohnungsbaugesellschaft p Caritasverband Mannheim Mannheimer Eisstadion, Bismarckstr. 6 Do 15.00 bis 17.00 



Führung Die Geschichte der sozialen Frage in Deutschland Der Einfluss der Katholischen Soziallehre Dauerausstellung im Technoseum, Landesmuseum für Technik und Arbeit P. Burghard Weghaus SJ, Mannheim p Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) und Arbeitnehmerseelsorge Rhein-Neckar t Technoseum, Foyer, Museumstr. 1 (46) Freitag Fr 11.00 bis 13.00 



Führung Die Geschichte der sozialen Frage in Deutschland Der Einfluss der katholischen Soziallehre Dauerausstellung im Technoseum, Landesmuseum für Technik und Arbeit P. Burghard Weghaus SJ, Mannheim p Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB), Arbeitnehmerseelsorge Rhein-Neckar t Technoseum, Foyer, Museumstr. 1 (46) Führung Fr 14.00 Gelebte Inklusion bis 16.00 Besuch bei zwei Integrationsbetrieben der Mannheimer Caritas ad laborem – Integrationsbetrieb, der am ersten Arbeitsmarkt als Logistikpartner der Daimler AG agiert. Fairkauf – Secondhand-Kaufhaus, ein Betrieb, in dem 40% schwerbehinderte und langzeitarbeitslose Menschen Arbeit gefunden haben. p Caritasverband Mannheim Mannheimer Eisstadion, Bismarckstr. 6



Zentrum Ökumene



Unter dem Wehen der Gnade des Heiligen Geistes gibt es heute in vielen Ländern auf Erden Bestrebungen, durch Gebet, Wort und Werk zu jener Fülle der Einheit zu gelangen, die Jesus Christus will. Daher mahnt dieses Heilige Konzil alle katholischen Gläubigen, dass sie, die Zeichen der Zeit erkennend, mit Eifer an dem ökumenischen Werk teilnehmen. Zweites Vatikanisches Konzil Unitatis redintegratio



Das ökumenische Gespräch und geschwisterliche Begeg nungen sind uns wie seit vielen Jahrzehnten auch in Mannheim wieder ein Herzensanliegen. Das Zentrum ermöglicht es, Menschen anderer Konfessionen zu begegnen, Gemeinsamkeiten zu entdecken und Fremdes kennenzulernen. In großen Podien werden zentrale Themen der Ökumene diskutiert. Mit dem Ökumenischen Stundengebet sind alle eingeladen, das tägliche Gotteslob gemeinsam neu zu entdecken.



Donnerstag, 12.00–19.00 Uhr Freitag, 10.30–19.00 Uhr Samstag, 10.30–18.00 Uhr Tulla-Realschule, Tullastr. 25 (36 • cIII) Digitaler Stadtplan



www.katholikentag.de/oekumene
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Durchgehende Angebote Gewinner des Ökumene-Wettbewerbes des Katholikentags Ökumene lebt von Begegnung: Kirchen, Initiativen, Projekte 



293 293



Ökumenische Gottesdienste Ökumenisches Stundengebet Ökumenischer Pilgerweg 
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Podien 
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Werkstätten 
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Orthodoxe Insel – Vorträge mit Diskussion 



306



Musik und Performance 



307



293



Durchgehende Angebote Donnerstag, Freitag, Samstag Café Bistro Oecumenico u Tulla-Realschule, EG, Raum 11–13, Tullastr. 25 (36 • cIII) Gewinner des Ökumene-Wettbewerbes des Katholikentags Treffpunkt Dresdner Nachtcafé für Wohnungslose u Tulla-Realschule, EG, Raum 15, Tullastr. 25 (36 • cIII) Treffpunkt Ökumenisches Gedenkzentrum Plötzensee u Tulla-Realschule, EG, Raum 10, Tullastr. 25 (36 • cIII) 



Treffpunkt Ökumenische Wochen Krumbach = 14 Veranstaltungen jedes Jahr! u Tulla-Realschule, EG, Raum 14, Tullastr. 25 (36 • cIII) 



Ökumene lebt von Begegnung: Kirchen, Initiativen, Projekte Treffpunkt Europäische Melanchthonakademie Kooperationspartner von Refo 500 u Tulla-Realschule, EG, Raum 4, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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Treffpunkt Kloster Frenswegen Dr. Stephanie van de Loo, Nordhorn u Tulla-Realschule, 1. OG, Raum 112, Tullastr. 25 (36 • cIII) Treffpunkt Konfessionskundliches Institut Bensheim u Tulla-Realschule, 1. OG, Raum 106, Tullastr. 25 (36 • cIII) 



Treffpunkt Nagelkreuzgemeinschaft u Tulla-Realschule, EG, Raum 15, Tullastr. 25 (36 • cIII) 



Treffpunkt Netzwerk Ökumene – Konfessionsverbindende Paare und Familien u Tulla-Realschule, 1. OG, Raum 112, Tullastr. 25 (36 • cIII) 



Treffpunkt Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara – Mannheim u Tulla-Realschule, 1. OG, Raum 104, Tullastr. 25 (36 • cIII) 



Treffpunkt Ökumenische Gemeindepartnerschaften u Tulla-Realschule, 1. OG, Raum 113, Tullastr. 25 (36 • cIII) 



Treffpunkt Schuldekanat und Schülerreferat Mannheim u Tulla-Realschule, 1. OG, Raum 105, Tullastr. 25 (36 • cIII) 



Treffpunkt Gesprächsmöglichkeit am Büchertisch Zinovia Pantazidou, Griech.-Orth. Metropolie von Deutschland, Mannheim u Tulla-Realschule, EG, Raum 6, Tullastr. 25 (36 • cIII) 



Werkstatt Werkstatt Ikonenschreiben Gabriela Leu, Ikonenmalerin, Erftstadt u Tulla-Realschule, EG, Raum 2, Tullastr. 25 (36 • cIII) Werkstatt Orthodoxopoly Ein unorthodoxes Spiel über Orthodoxie Constantin Miron, Erzpriester, Orth. Bischofskonferenz in Deutschland, Brühl u Tulla-Realschule, EG, Raum 3, Tullastr. 25 (36 • cIII) 
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Ökumenische Gottesdienste Freitag Fr 18.00 bis 19.30 



Zentraler Ökumenischer Gottesdienst Gemeinsam aufbrechen zu Seiner Fülle Leitung: Metropolit Augoustinos , Griech.-Orth. Metropolie, Bonn Landesbischof Dr. Ulrich Fischer, Ev. Landeskirche in Baden, Karlsruhe Bischof Dr. Matthias Ring, Kath. Bistum der Alt-Katholiken in Deutschland, Bonn Bischöfin Rosemarie Wenner, Ev.-meth. Kirche in Deutschland, Frankfurt/Main Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Erzbischof des Erzbistums Freiburg und Vorsitzender der DBK, Freiburg Lesung: Prof. Dr. Johanna Rahner, Kassel Musik: Elisabeth Göbel (Orgel), Landeskantorat Mannheim Arthur Adler (Percussion), Mannheim Byzantinischer Kantorenchor des Griechischen Musikvereins München unter der Leitung von Prof. Dr. Konstantinos Nikolakopoulos, München Scola LitHora, Mannheim Musikalische Gesamtleitung: Prof. Matthias Kreuels, Kirchenmusiker und Komponist, Trier zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Samstag Ökumenischer Gottesdienst Sa 18.30 Vater, vergib! bis 19.30 Versöhnungsarbeit im Zeichen des Nagelkreuzes von



Coventry Leitung: Landesbischof Dr. Ulrich Fischer, Ev. Landeskirche in Baden, Karlsruhe Anne Ressel, ev. Pfarrerin, Mannheim Predigt: Weihbischof Ulrich Boom, Würzburg Mitwirkung: Johanna Falk, Ökum. Nagelkreuzzentrum Würzburg Jost Hasselhorn, Nagelkreuzgemeinschaft in Deutschland, Dresden Musik: Laetitia – Die christliche Liedermacherband, Obertshausen p Nagelkreuzgemeinschaft in Deutschland zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)
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Ökumenisches Stundengebet Donnerstag, Freitag, Samstag Ökumenisches Stundengebet Vereint zum Leib Christi Kirche sein Tägliches Gotteslob ehrenamtlich neu beleben Das Stundengebet ist in der katholischen und evangelischen Tradition verwurzelt und heute schon ökumenisch möglich. Es werden Modelle vorgestellt, wie die Gemeinschaft der Kirchen gelebt und Gottesdienst im Alltag etabliert werden kann. Abtei und Gymnasium St. Stephan, Augsburg Amt der VELKD, Hannover Bildungsstätte Burg Rothenfels Communität Casteller Ring auf dem Schwanberg, Rödelsee Deutsches Liturgisches Institut, Trier Liturgieschule Mannheim Liturgiewissenschaftliches Institut der VELKD, Hannover Monatsschrift Magnificat zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) 22.30 Vereint zum Leib Christi Kirche sein bis 22.50 Tägliches Gotteslob ehrenamtlich neu beleben



zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Freitag, Samstag Ökumenisches Stundengebet 08.00 Vereint zum Leib Christi Kirche sein bis 08.20 Tägliches Gotteslob ehrenamtlich neu beleben zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Mittagsgebet 12.45 Unter-brechen und Atem-holen bis 13.05 Ein kurzes Gebet p Ökumenische Initiative „Freigeben und Loslassen“ u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII) Ökumenisches Stundengebet 13.00 Vereint zum Leib Christi Kirche sein bis 13.20 Tägliches Gotteslob ehrenamtlich neu beleben



zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Abendgebet 17.45 Unter-brechen und Atem-holen bis 18.05 Ein kurzes Gebet p Ökumenische Initiative „Freigeben und Loslassen“ u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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Ökumenischer Pilgerweg Samstag Pilgerweg Sa 15.00 Zusammengehen – Zukunft gewinnen Treffpunkt: Alter Messplatz p AG Christlicher Kirchen (ACK), Mannheim Alter Messplatz, Brückenstraße (29 • bII) Sa 15.30 bis 16.00 z 



Pilgerweg – 1. Station Mit der Zeit gehen – den Menschen folgen P. Frank Hartmann OFM, Mannheim Ekkehard Heicke, Pfarrer der SELK, Heidelberg Ferdinand Schubert, ev. Pfarrer, Mannheim Paul-Gerhardt-Kirche, Paul-Gerhardt-Str. 6



Sa 16.30 bis 17.00 zi 



Pilgerweg – 2. Station Mit der Zeit gehen – die Menschen nicht im Stich lassen Thomas Eisermann, kath. Gefängnisseelsorger, Mannheim Gotthold Patberg, ev. Gefängnisseelsorger, Mannheim St. Nikolaus, Hansastr. 1



Sa 17.30 bis 18.00 z 



Pilgerweg – 3. Station Mit der Zeit gehen – Menschen annehmen Dr. Georgios Basioudis, griech.-orth. Erzpriester, Mannheim Dr. Alexander Bitzel, ev. Pfarrer, Mannheim Kreuzerhöhungskirche, Spiegelstr. 2



Zentrum Ökumene Podien 298



Podien Donnerstag Mein Tipp: Dr. Claudia Lücking-Michel, Vizepräsidentin des ZdK, Katholikentagsleitung



Podium Do 14.00 Katholische Kirche – eine Kirche der Reformation? bis 15.30 Das ökumenische Erbe des Zweiten Vatikanischen Konzils Impulse: Dr. Barbara Henze, röm.-kath. Kirchenhistorikerin, Freiburg Prof. Dr. DDr. h. c. Otto Hermann Pesch, Zeitzeuge, München Podium: Bischof Dr. Gerhard Feige, römisch-katholisch, Magdeburg Prof. Dr. Friederike Nüssel, ev. Theologin, Heidelberg Moderation: Dr. Michael Kappes, Münster zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 14.00 bis 15.30 



Podium Ökumene in veränderten pastoralen Räumen Dilemma oder Chancen? Impulse: Prof. Dr. Heinzpeter Hempelmann, evangelisch, Schömberg Dr. Christian Hennecke, Regens des röm.-kath. Priesterseminars, Hildesheim Weiterer Podiumsteilnehmer: Dr. Georgios Basioudis, griech.-orth. Erzpriester, Mannheim Moderation: Dr. Dagmar Stoltmann-Lukas, Hildesheim u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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Do 16.00 bis 17.30 



Podium Vereint im Leben – noch getrennt beim Herrenmahl Neue Perspektiven für konfessionsverbindende Familien Kurzreferat: Prof. Dr. Thomas Schüller, röm.-kath. Kirchenrechtler, Münster Podium: Bischof Dr. Gebhard Fürst, römisch-katholisch, Rottenburg Bischof Prof. Dr. Martin Hein, evangelisch, Kassel Kerstin Keller, Dortmund Konfessionsverbindendes Ehepaar, römisch-katholisch und evangelisch Christian und Krassimira Weiss, römisch-katholisch und griechisch-orthodox, Mannheim Moderation: Ulf Günnewig, Mannheim zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Podium Do 16.00 Versöhnte Verschiedenheit oder Rückkehr-Ökumene? bis 17.30 Ökumenische Dispute auf der Couch Jennifer Adams-Maßmann, anglikanisch, Frankfurt/Main Jörg Bickelhaupt, evangelisch, Frankfurt/Main Prof. Dr. Wolfgang Klausnitzer, römisch-katholisch, Würzburg Moderation: Dr. Johannes Oeldemann, Paderborn u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Freitag Fr 11.00 bis 12.30 



Podium Den Sonntag ökumenisch feiern Für und wider Impulse: Dr. Eduard Nagel, Deutsches Liturg. Institut, Trier Landesbischof Prof. Dr. Friedrich Weber, evangelischlutherisch, Braunschweig/Wolfenbüttel Bischof Prof. Dr. Gerhard Ludwig Müller, römisch-katholisch, Regensburg Prof. Dr. Ulrike Schuler, methodistische Kirchenhistorikerin, Reutlingen Joachim Simon, kath. Militärdekan, Berlin Moderation: Prof. Dr. Dorothea Sattler, Münster zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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Podium Fr 11.00 Gemeinsam für gerechten Frieden bis 12.30 Impulse der Ökumenischen Friedenskonvokation Impuls: Wiltrud Rösch-Metzler, Vizepräsidentin von Pax Christi, Stuttgart Podium: Klaus J. Burckhardt, Friedensbeauftragter der Ev.-luth. Landeskirche Hannovers Christine Hoffmann, Generalsekretärin von Pax Christi, Berlin Marina Kiroudi, orth. Referentin in der Ökum. Centrale, Frankfurt/Main Moderation: Dr. Stephanie van de Loo, Nordhorn u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Podium Fr 14.00 Ökumene 21 – auf allen Gleisen unterwegs bis 15.30 Gemeinde, Theologie, Kirchenleitung miteinander Impuls: Dr. Burkhard Neumann, Johann-Adam-MoehlerInstitut, Paderborn Podium: Bischof Prof. Dr. Gerhard Ludwig Müller, Regensburg Prof. Dr. Johanna Rahner, Systematische Theologin, Kassel Roswitha Schöttler, Diözesanrätin, Rauenberg Moderation: Dr. Detlef Stäps, Rottenburg/Neckar Anwälte des Publikums: Dr. Johannes Oeldemann, Paderborn Dr. Dagmar Stoltmann-Lukas, Hildesheim zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Podium Fr 14.00 Leben auf Kosten der Schöpfung bis 15.30 Christen und die Energiewende Statements: Constantin Miron, Orth. Bischofskonferenz in Deutschland, Brühl Landesbischof Prof. Dr. Friedrich Weber, Vorsitzender der ACK Deutschland, Braunschweig/Wolfenbüttel Interview: Johannes Baumgartner, Gesellschaft zur Energieversorgung der kirchlichen und sozialen Einrichtungen, Freiburg Hans-Jörg Krieg, Hochschulpfarrer, Karlsruhe Dr. Beatrice van Saan-Klein, Umweltbeauftragte des Bistums Fulda, Marburg Moderation: Hans-Joachim Ditz, Berlin u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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Fr 16.00 bis 17.30 



Podium Ökumene im Quadrat Praxis vor Ort am Beispiel Mannheim Podium: Barbara Daleck, Ökum. Hospizhilfe, Mannheim Manuela Fischer, Clara – Ökum. Kinder- und Jugendhospizdienst, Mannheim Ralph Hartmann, Dekan der ev. Kirche in Mannheim Karl Jung, kath. Stadtdekan, Mannheim Dr. Stephan Leinweber, kath. Bildungsreferent, Mannheim Dr. Joachim Vette, ev. Theologe, Mannheim Andreas Weisbrod, ev. Schuldekan, Mannheim Moderation: Raphael Brantzen, Mannheim zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Podium Fr 16.00 Mahlgemeinschaft – mit oder ohne bis 17.30 Kirchengemeinschaft? Ökumenische Dispute auf der Couch Radomir Kolundzic, serbisch-orthodox, Berlin Prof. Dr. Ulrike Link-Wieczorek, evangelisch-lutherisch, Oldenburg Prof. Dr. Dorothea Sattler, römisch-katholisch, Münster Moderation: Dr. Rainer Dvorak, Würzburg u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Samstag Podium Sa 11.00 Gemeinsames Zeugnis oder doppelte Moral? bis 12.30 Ethische Fragen als neues Konfliktpotenzial in der Ökumene Impuls: Prof. Dr. Marianne Heimbach-Steins, Christliche Sozialwissenschaftlerin, römisch-katholisch, Münster Podium: Landesbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm, Ev.-Luth. Kirche in Bayern, München Reinhard Kardinal Marx, Erzbischof von München und Freising Hartmut Steeb, Generalsekretär der Deutschen Ev. Allianz, Bad Blankenburg Moderation: Dr. Ulrich Ruh, Freiburg zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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Sa 11.00 bis 12.30 



Podium Ideal oder politische Notlösung? Neue Formen für den ökumenischen Religionsunterricht Impuls: Prof. Dr. Sabine Pemsel-Maier, röm.-kath. Religionspädagogin, Karlsruhe Podium: Peter Brause, Edith-Stein-Schulstiftung des Bistums Magdeburg Wolfgang Kalmbach, Dezernat für Kirche und Bildung der Ev. Landeskirche in Württemberg, Stuttgart Prof. Dr. Dr. h. c. Rainer Lachmann, ev. Religionspädagoge, Bamberg Moderation: Dr. Stefan Orth, Freiburg Anwältin des Publikums: Inge Reimann, Mannheim u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Podium Sa 14.00 Ökumene und Macht bis 15.30 Autorität konstruktiv einsetzen Impuls: Prof. Dr. Heinz-Günter Stobbe, kath. Theologe, Siegen Weitere Podiumsteilnehmende: Metropolit Augoustinos, griechisch-orthodox, Bonn Bischof Dr. Gerhard Feige, römisch-katholisch, Magdeburg Barbara Rudolph, evangelisch, Düsseldorf Bischöfin Rosemarie Wenner, evangelisch-methodistisch, Frankfurt/Main Moderation: Dr. Elisabeth Dieckmann, Frankfurt/Main Johannes Röser, Freiburg zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Podium Sa 14.00 Gemeinsam sind wir stark bis 15.30 Herausforderungen für die Ökumene in der Metropolregion Günter Eitenmüller, Ev. Landeskirche in Baden, Mannheim Karl Hans Geil, Ev. Kirche in Hessen und Nassau, Gernsheim Dr. Frank Meessen, Bistum Mainz, Heppenheim/Bergstraße Gottfried Müller, Ev. Landeskirche der Pfalz, Speyer Klaus Rapp, Regionaldekan der Kath. Regionalstelle Rhein-Neckar, Ilvesheim Moderation: Dr. Gerd Babelotzky, Ludwigshafen Dr. Stephan Leinweber, Mannheim u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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Sa 16.00 bis 17.30 



Podium Ökumenische Taufe? Was heute schon praktisch möglich ist Kurzreferat: Dr. Dagmar Heller, ev. Pfarrerin, Crans-près-Céligny/Schweiz Weitere Podiumsteilnehmende: Tanja Frank, ev. Religionspädagogin, Schwabach Bernhard Middelanis, ökum. Gottesdienste mit Taufen, Holzwickede Prof. Dr. Martin Stuflesser, kath. Liturgiewissenschaftler, Würzburg Edmund Wolfsteiner, kath. Pfarrer, Nürnberg Moderation: Dr. Paul Metzger, Bensheim zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Podium Sa 16.00 Was ist der Mensch? bis 17.30 Ökumenische Dispute auf der Couch Prof. Dr. Thomas Söding, römisch-katholisch, Bochum Prof. Dr. Uwe Swarat, baptistisch, Wustermark Prof. Dr. Christiane Tietz, evangelisch, Mainz Moderation: Alexander Gemeinhardt, Bensheim u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII)



Werkstätten Donnerstag Gespräch Do 15.00 Die Ökumene der Märtyrer bis 16.00 Gespräch: Dr. Petro Müller, Würzburg p Ökumenisches Gedenkzentrum Plötzensee, Christen und Widerstand u Tulla-Realschule, EG, Raum 11, Tullastr. 25 (36 • cIII) Werkstatt Do 16.00 Schöpfungsweisheit – Kohelet und die Weisheit der bis 17.30 Schöpfung Gespräch vor ausgewählten Kunstwerken



Dorothee Löhr, Mannheim



u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Werkstatt Do 16.00 Werkstatt zum Ökumenischen Stundengebet bis 17.30 Dr. Achim Budde, Bildungsstätte Burg Rothenfels



u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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Freitag Werkstatt Fr 11.00 Das Papstamt bis 12.30 Konfessionskundliche und ökumenische Perspektiven Martin Bräuer, Bensheim u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Werkstatt Fr 11.00 Werkstattgespräch Ökumenische Wochen Krumbach = bis 12.30 14 Veranstaltungen jedes Jahr! Gewinner des Ökumene-Wettbewerbes des



Katholikentags Christine Littmann, Krumbach/Schwaben Bernhard Reiter, Krumbach/Schwaben Marianne Zeidler, Krumbach/Schwaben u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII) Werkstatt Fr 14.00 Hiobs Weisheit im Leiden bis 15.30 Gespräch vor ausgewählten Kunstwerken



Dorothee Löhr, Mannheim



u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Werkstatt Fr 14.00 Ökumenischer Weltgebetstag bis 15.30 Ökumene praktisch



Ute Niethammer, Frauenarbeit der Ev. Landeskirche in Baden, Freiburg u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII) Gespräch Fr 15.00 Die Ökumene im Leben des Jesuiten Alfred Delp bis 16.00 Gespräch: Fritz Delp, Neffe von Alfred Delp, Worms



p Ökumenisches Gedenkzentrum Plötzensee, Christen und Widerstand u Tulla-Realschule, EG, Raum 11, Tullastr. 25 (36 • cIII) Werkstatt Fr 16.00 Internationale Ökumenische Versöhnungsgemeinschaft bis 17.30 Mit den Händen ein Zeichen der Versöhnung geben



Jost Hasselhorn, Dresden p Nagelkreuzgemeinschaft in Deutschland u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Werkstatt Fr 16.00 Die Bibel zum Frühstück – Gottes Wort für jeden Tag bis 17.30 Die Losungen der Herrnhuter Brüdergemeine



Thomas Przyluski, Herrnhut u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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Samstag Werkstatt Sa 11.00 Die Bibel ökumenisch lesen bis 12.30 Dr. Paul Metzger, Bensheim u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Treffpunkt Sa 11.00 Präsentation von Materialien zum Religionsunterricht bis 18.00 p Institut für Religionspädagogik der Erzdiözese Freiburg



(IRP), Freiburg und Institut für Religionspädagogik der Ev. Landeskirche in Baden (RPI) u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 203, Tullastr. 25 (36 • cIII) Werkstatt Sa 14.00 Kooperativer Religionsunterricht bis 15.30 Modelle aus der Praxis



Dr. Maria Jakobs, Institut für Religionspädagogik der Erzdiözese Freiburg Herbert Kumpf, Institut für Religionspädagogik der Ev. Landeskirche in Baden, Karlsruhe u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Werkstatt Sa 14.00 Kooperativer Religionsunterricht bis 15.30 Primarstufe und Sekundarstufe I



Prof. Dr. Sabine Pemsel-Maier, Religionspädagogin, Karlsruhe u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII) Gespräch Sa 15.00 Große Kunstwerke in Gedenkkirchen in Berlinbis 16.00 Plötzensee Kunstwerke von Georg Meistermann und Alfred Hrdlicka



p Ökumenisches Gedenkzentrum Plötzensee, Christen und Widerstand u Tulla-Realschule, EG, Raum 11, Tullastr. 25 (36 • cIII) Werkstatt Sa 16.00 Weisheit der Liebe (1 Kor 13 und Mt 11) bis 17.30 Gespräch vor ausgewählten Kunstwerken



Dorothee Löhr, Mannheim



u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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Orthodoxe Insel – Vorträge mit Diskussion Donnerstag Vortrag mit Diskussion Do 14.00 Das Engagement des Ökumenischen Patriarchats bis 15.30 in der Ökumene Theologische Dialoge, Frieden und Bewahrung der Schöpfung Constantin Miron, Orth. Bischofskonferenz in Deutschland, Brühl u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Vortrag mit Diskussion Do 16.00 Der Aufbruch der Orthodoxie in die Postmoderne bis 17.30 Gibt es einen Paradigmenwechsel? Dr. Georgios Basioudis, griech.-orth. Erzpriester, Mannheim u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Freitag Vortrag mit Diskussion Fr 11.00 Das Zeugnis der Rum-Orthodoxen Kirche bis 12.30 in der Ökumene Antiochia – Damaskus – Paris – Mannheim Abdallah Dis, Rum-Orthodoxe Kirche aus Antiochien, Karlsruhe u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Vortrag mit Diskussion Fr 14.00 Die Zukunft der Orthodoxie in Deutschland bis 15.30 Herausforderungen für die Orthodoxe Bischofskonferenz Ipodiakon Nikolaj Thon, Generalsekretär der Orth. Bischofskonferenz, Bochum u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Vortrag mit Diskussion Fr 16.00 Baustelle orthodoxer Religionsunterricht bis 17.30 Ein neues Lehrfach? Marina Kiroudi, orth. Referentin in der Ökum. Centrale, Frankfurt/Main u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Samstag Vortrag mit Diskussion Sa 11.00 Sind orthodoxe Frauen emanzipiert? bis 12.30 Orthodoxie zwischen Tradition und Wandel Zinovia Pantazidou, Griech.-Orth. Metropolie von Deutschland, Mannheim u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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Vortrag mit Diskussion Sa 14.00 Integrationsbemühungen und Orthodoxie bis 15.30 in Deutschland Sind die Orthodoxen ein Segen für Deutschland? Georgios Siomos, griechisch-orthodox, München u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Vortrag mit Diskussion Sa 16.00 Auf dem Weg zum großen Panorthodoxen Konzil bis 17.30 Prozess und Bestandsaufnahme Dr. Ekkehard Kraft, Historiker, Dossenheim u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Musik und Performance Donnerstag, Freitag, Samstag 13.00 Ökumenische Treppenhausmusik bis 14.00 Festliche und fetzige Musik für Blechbläser



p Nordbadisches Blechbläserensemble u Tulla-Realschule, Tullastr. 25 (36 • cIII) Donnerstag Performance Do 20.00 Szenen einer Ehe – ökumenisch bis 21.00 Texte und Geschichten zur konfessionsverbindenden



Liebe ungewöhnlich präsentiert – amüsant, nachdenklich, versöhnlich Sprecherinnen: Ingrid Dieterle, Backnang Erika Hien, Backnang-Sachsenweiler Licht: Timo Haible, Esslingen-Mettingen Künstlerische Gestaltung: Nicole Huber, Backnang Miklos Vajna, Aspach Tanz: Christine Jungerth, Backnang Ulrike Wilborn, Backnang p Netzwerk Ökumene: Konfessionsverbindende Paare und Familien in Deutschland u Tulla-Realschule, Tullastr. 25 (36 • cIII)



Kultur



Kultur ist vielfältig und bunt – auch beim Katholikentag: Zeitgenössische Künstlerinnen und Künstler präsentieren ihre Arbeiten in Mannheimer Schaufenstern; in den großen Museen und an anderen Orten der Stadt gibt es Sonderausstellungen. Genießen Sie Musik der Extraklasse: Werke aus der Mannheimer Schule, Musik des 20. und 21. Jahrhunderts, Jazz, Orgelmusik und vieles mehr. In drei Kinos werden cineastische Höhepunkte präsentiert: Im Atlantis sind Werke junger deutscher Filmemacher mit multikulturellen Wurzeln zu sehen, im Odeon Siegerfilme Internationaler Filmfestivals und im Cinema Quadrat begegnet Ihnen Kino als Grenzerfahrung. Erleben und gestalten Sie Literatur: in Lesungen, Schreib werkstätten oder in der Begegnung mit Literatur-Herolden in den Straßen der Stadt!
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Bildende Kunst 



310



Musik 



314



Film Crossing Bridges: Offene Sichtweisen des jungen deutschen Films Preisträgerfilme internationaler Filmfestivals Across the Borders: Kino als Grenzerfahrung 
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Bildende Kunst Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag Ausstellung 09.00 Unser täglich Brot … bis 17.00 Die Industrialisierung der Ernährung Die Ausstellung bietet eine Zeitreise durch 200 Jahre Lebensmittelherstellung: Tante-Emma-Laden, Supermarkt, Speisesaal inklusive. An interaktiven Stationen kann man sich Mahlzeiten, ihre Kalorien und ihren CO2–Verbrauch zusammenstellen, Gewürze und den Zuckergehalt von Früchten erraten. Technoseum, Museumstr. 1 (46) Ausstellung 11.00 Pipilotti Rist: Augapfelmassage bis 20.00 25. März – 24. Juni 2012 Pipilotti Rist zählt weltweit zu den bekanntesten Videokünstlerinnen. Seit den 1980ern Jahren schafft sie Videoprojektionen, Skulpturen und Installationen, deren kreative filmische Ausdruckskraft begeistert. Die Retrospektive zeigt 30 Videoarbeiten, Skulpturen und Installationen aus 25 Jahren. p Hayward Gallery, Southbank Centre, London in Zusammenarbeit mit der Kunsthalle Mannheim u Kunsthalle, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII) Ausstellung 11.00 Benedikt und die Welt der frühen Klöster bis 21.00 Die Schau widmet sich der Entstehung der Klöster vom Mittelalter bis in die frühe Neuzeit. Kostbare Werke illustrieren die Klosterkultur und zeigen die hohe Bedeutung des benediktinischen Erbes für Bildung, Wirtschaft und Herrschaft. Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Bassermannhaus für Musik und Kunst, C4 9 (8 • cI)
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Ausstellung Criteria – Kunst in Kirche Wie prägt aktuelle Kunst einen Kirchenraum? Gemeinsam mit Künstlerinnen und Künstlern des Kunstvereins der Diözese Rottenburg-Stuttgart stellt die GCK am Beispiel der Kirche St. Bonifatius verschiedene inhaltliche und mediale Positionen vor. p Gemeinschaft Christlicher Künstler der Erzdiözese Freiburg (GCK) zi St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV) Ausstellung Auf – Brechen Wo bitte geht es zum zukünftigen Lebensstil? Mannheimer Geschäfte verschiedener Konsumsparten stellen renommierten, zeitgenössischen Künstlern ein Schaufenster zur Verfügung. Mit kritischem Blick und vielfältigen technisch/ästhetischen Möglichkeiten konfrontieren uns die Künstler/innen mit der Frage nach dem zukünftigen Lebensstil. Donnerstag, Freitag, Samstag Ausstellung 11.00 Raum der Stille bis 20.00 Werke von Peter Wüthrich inspirieren zu neuen Aufbrüchen Kunsthalle, Clubraum, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII) Führung 16.00 Auf – Brechen bis 17.00 Entdecken Sie den zukünftigen Lebensstil in den



z 



Schaufenstern Mannheims. Treffpunkt am Dalbergplatz. Dalbergplatz, Brunnen, N2



Performance 21.00 Wort – Symbol – Licht bis 23.00 Eine Video- und Lichtinstallation mit begehbarem Lichttunnel als raumfüllendes Kunstwerk des Aufbruchs Künstlergruppe ProKaB, Frankfurt/Main i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Donnerstag Vernissage Do 12.00 Criteria – Kunst in Kirche bis 13.00 Ausstellung der GCK in der Erzdiözese Freiburg Begrüßung: Benedikt Forster, Künstler, Bretten-Büchig Einführung: Dr. Isabelle von Marschall, freie Kuratorin und Autorin, Freiburg zi St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV)



Kultur Bildende Kunst 312



Führung Do 13.00 Mit den Videos von Pipilotti Rist in die Hölle und bis 14.00 in den Himmel Themenführung durch die große Sonderausstellung: Pipilotti Rist – Augapfelmassage Dr. Dorothee Höfert, Kunsthalle Mannheim u Kunsthalle, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII) Vortrag Do 16.00 Werke und Werte bis 17.00 Schreiender Papst – ein Gemälde von Francis Bacon aus dem Jahr 1951 Prof. Dr. Jochen Hörisch, Germanist und Medienanalytiker, Mannheim u Kunsthalle, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII) Führung Do 18.00 Wie gründet man ein Kloster? bis 19.00 Themenführung durch die große Sonderausstellung: Benedikt und die Welt der frühen Klöster Dr. Irmgard Siede, Kuratorin des rem, Mannheim Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Bassermannhaus für Musik und Kunst, C4 9 (8 • cI) Freitag, Samstag Führung 13.00 Mutter, Sohn und Heiliger Garten – der Leib, bis 14.00 die Religion und die Lust am Video-Bild Themenführung durch die große Sonderausstellung:



Pipilotti Rist – Augapfelmassage Dr. Dorothee Höfert, Kunsthalle Mannheim u Kunsthalle, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII) Führung 19.00 Alles so schön bunt hier! Videokunst von Pipilotti Rist bis 20.00 Themenführung durch die große Sonderausstellung: Pipilotti Rist – Augapfelmassage Dr. Dorothee Höfert, Kunsthalle Mannheim Stefanie Müller, Kunsthalle Mannheim u Kunsthalle, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII)
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Freitag Podium Fr 14.00 Welche Kunst braucht die Kirche? bis 15.30 Können Kriterien für die Auswahl von Kunst genannt und wie sollten Ankaufentscheidungen getroffen werden? Madeleine Dietz, Bildhauerin, Landau/Pfalz Dr. Stefan Kraus, Museumsleiter Kolumba, Köln Dr. Isabelle von Marschall, freie Kuratorin und Autorin, Freiburg Dr. Johannes Stückelberger, Dozent für Kirchenästhetik und Visual Religion, Basel/Bern/Schweiz Weihbischof Prof. Dr. Paul Wehrle, Vorsitzender der Kunstkommission der Erzdiözese Freiburg Moderation: Dr. Veronika Schlör, Hamburg zi St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV) Führung Fr 18.00 Zur höheren Ehre Gottes: Die Herstellung kostbarer bis 19.00 Bücher im Mittelalter Themenführung durch die große Sonderausstellung: Benedikt und die Welt der frühen Klöster Eva-Maria Günther, Referentin des rem, Mannheim Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Bassermannhaus für Musik und Kunst, C4 9 (8 • cI) Samstag Gespräch Sa 14.00 Neue Kunst in alter Kirche? bis 15.30 Künstlerinnen und Künstler sprechen über Kriterien und



Möglichkeiten aktueller Kunst im kirchlichen Kontext Moderation: Dr. Isabelle von Marschall, Freiburg zi St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV) Führung Sa 18.00 Aufbruch zu einer neuen Ikonographie: bis 19.00 Bilder des heiligen Benedikt Themenführung durch die große Sonderausstellung: Benedikt und die Welt der frühen Klöster Dr. Irmgard Siede, Kuratorin des rem, Mannheim Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Bassermannhaus für Musik und Kunst, C4 9 (8 • cI)
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Musik Donnerstag, Freitag, Samstag Konzert 14.00 Straßenmusik bis 17.00 25 Musiker und Musikerinnen sowie Freunde der Popakademie spielen auf der Straße in der Innenstadt zwischen Paradeplatz und Wasserturm Donnerstag Konzert Do 14.00 Orgelmusik am Mittag bis 15.00 Werke von Nicolaus Bruhns, Johann Sebastian Bach, Julius Reubke und John Cage Patrick Fritz-Benzing, Kantor, Karlsruhe i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Konzert Do 20.00 Johannes M. Michel: Jazzmesse bis 21.30 Kammerchor Mannheim MannheimJazzQuartett Katrin Armani (Gesang), Mannheim Musikalische Leitung: Johannes M. Michel, KMD, Mannheim zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Konzert Do 20.00 Rock Symphony – Crossover Project bis 22.00 Symphonic Rock, Gospel, Pop & Soul



Kurpfälzisches Kammerorchester, Mannheim Studierende der Staatlichen Musikhochschule Mannheim Studierende der Popakademie Baden-Württemberg Musikalische Leitung: Prof. Bernd Ruf, Lübeck i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Konzert Do 20.00 LebiDerya bis 22.00 Oriental Jazz Impressions LebiDerya heißt am Rande des Ozeans und bezeichnet, sinnlich gesprochen, den Ort des Aufeinandertreffens zweier Lippen, den Kuss. Oder schlicht: den Ort, wo sich zwei Welten treffen. Die vier Musiker beschreiten einen eigenen, deutsch-türkischen Weg zwischen den Kulturen. Muhittin Temel (Kanun), Mannheim Stefan Baumann (Saxophon), Mannheim Johannes Stange (Trompete), Mannheim Joss Turnbull (Percussion), Mannheim i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Konzert Do 21.30 „Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde“ bis 23.00 (Offb 21,1) Konzert für Blechbläser, Orgel und Pauken Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy, Charles-Marie Widor, Marcel Dupré und Johannes M. Michel Ensemble Mannheimer Blech Johannes M. Michel (Orgel), KMD, Mannheim Musikalische Leitung: Prof. Ehrhard Wetz, Mannheim zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Freitag, Samstag Konzert 11.00 Freie Orgelimprovisation bis 11.30 zu Arbeiten der Ausstellung Criteria



Angelika Kügele, Stuttgart St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV)



zi 



Freitag Konzert Fr 14.00 Orgelmusik am Mittag bis 15.00 Werke von Girolamo Frescobaldi, Nicolaus Bruhns, Max Reger und Mauricio Kagel Markus Uhl, Bezirkskantor, Heidelberg Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Kreativ- und Mitmachangebot Fr 17.00 Flashmob: Music for all bis 18.00 Instrumente mitbringen und spontan mitspielen in



einem Adhoc-Konzert mit vielen anderen Wasserturm, Aktionsbühne, Friedrichsplatz (38 • cIII)
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Mein Tipp: Bischof Dr. Gebhard Fürst, Geistlicher Assistent des ZdK, Katholikentagsleitung



Konzert und Podium Fr 20.00 Ich wandte mich und sah an alles Unrecht, bis 22.00 das geschah unter der Sonne Ekklesiastische Aktion von Bernd Alois Zimmermann  Zweimalige Aufführung verbunden durch ein Podiumsgespräch Zimmermanns letztes Werk (1970) verbindet alttestamentarische Texte des Buches Kohelet mit Dostojewskis Legende vom Großinquisitor, der den wiedergekehrten Christus gefangen nimmt. Der Untertitel verweist auf einen theatralischen Anteil der Komposition. Thomas Jesatko (Bass), Mannheim Tim Egloff (Sprecher), Berlin Franz Mazura (Sprecher), Mannheim Orchester des Nationaltheaters, Mannheim Musikalische Leitung: Alois Seidlmeier, Mannheim Podium: Prof. Heinz Holliger, Oboist, Komponist und Dirigent, Zürich/Schweiz Dr. h. c. Wolfgang Rihm, Komposition, Hochschule für Musik Karlsruhe Prof. Dr. Thomas Schipperges, Musikwissenschaftler, Staatliche Hochschule für Musik und Darstellende Kunst, Mannheim Prof. Dr. Dörte Schmidt, Musikwissenschaftlerin, Universität der Künste Berlin Prof. Dr. Magnus Striet, Fundamentaltheologe, Freiburg Moderation: Michael Struck-Schloen, Windeck i Nationaltheater, Opernhaus, Am Goetheplatz (33 • cIII) Konzert Fr 20.00 Dieter Ilg & Wolfgang Muthspiel: Duette bis 22.00 Zwei Ausnahmemusiker im kreativen Zusammenspiel



Wie kaum ein anderer Bassist versteht es Dieter Ilg, in den Möglichkeiten seines Instruments zu denken und es für alle Kontexte verfügbar zu halten. Gitarrist Wolfgang Muthspiel entwirft eine ganz eigene musikalische Sprache und vermittelt Offenheit in grenzüberschreitenden Strukturen. Wolfgang Muthspiel (Gitarre), Wien Dieter Ilg (Kontrabass), Freiburg i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Konzert Fr 20.30 Geistliche Werke von Johann Stamitz und bis 22.00 Anton Bruckner Johann Stamitz: Missa solemnis in D-Dur für Solisten, Chor und Orchester; Anton Bruckner: Messe E-Moll für Chor und Bläser Chor und Bläserensemble der Staatlichen Musikhochschule Mannheim Kurpfälzisches Kammerorchester, Mannheim Musikalische Leitung: Prof. Georg Grün, Saarbrücken zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Samstag Konzert Sa 14.00 Orgelmusik am Mittag bis 15.00 Werke von Johann Sebastian Bach, Max Reger und



Olivier Messiaen Katharina Büttner, Heidelberg i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Konzert Sa 20.00 Mystical Prayers bis 22.00 Choral – Hymnus – Collage: Vertonungen mittelalterlicher, barocker und moderner Lyrik Zwei der großartigsten Vokalkompositionen, Jesu, meine Freude von Johann Sebastian Bach und das große Te Deum von Felix Mendelssohn Bartholdy, umrahmen Corpus, ein 2011 von dem Kanadier Paul Frehner (*1970) verfasstes Werk auf existentielle Texte in Aramäisch, Hebräisch, Latein und Englisch. Kammerchor Stuttgart TorQ Percussion, Toronto Musikalische Leitung: Frieder Bernius, Stuttgart zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Konzert Sa 20.00 Angelika Niescier und Sublim bis 22.00 Seit mehr als zehn Jahren zeigt das Quartett Sublim ein



kreatives Portal, das schier unbegrenzt zu sein scheint. Die polnisch-deutsche Ausnahmemusikerin Angelika Niescier gilt als eine der aufregendsten Stimmen im deutschen Jazz. Angelika Niescier (Saxophon), Köln Achim Kaufmann (Klavier), Köln Sebastian Räther (Bass), Köln Christoph Hillmann (Percussion), Köln i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Film Donnerstag Do 18.30 bis 21.00 g 



Film und Gespräch DEAF JAM USA 2011, Regie: Judy Lieff, OF mit dt. UT für Hörgeschädigte, Audiodeskription, Gebärdensprachdolmetscher Die gehörlose israelische Teenagerin Aneta entdeckt die Gebärdensprach-Poesie. Gemeinsam mit der hörenden palästinensischen Slam-Poetin Tahani begeistert sie ihr Publikum. Aneta ist eine gehörlose Pionierin in dieser Kunstform, die Kultstatus unter Jugendlichen erreichte. Einführung: Martin Georgi, Vorstand der Aktion Mensch, Bonn i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Crossing Bridges: Offene Sichtweisen des jungen deutschen Films Donnerstag Do 14.00 bis 16.00 



Film Shahada Deutschland 2010, Regie: Burhan Qurbani Ein spannender Episodenfilm um junge Muslime in Berlin, die zwischen dem Lebensstil einer säkularisierten deutschen Gesellschaft und traditionellen islamischen Glaubensvorstellungen ihren Weg suchen. u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII)



Do 16.30 bis 19.00 



Film Endstation der Sehnsüchte Deutschland 2009, Regie: Sung-hyuang Cho Dokumentarfilm über koreanische Migrantinnen, die nach mehreren Jahrzehnten in Deutschland mit ihren deutschen Ehemännern nach Korea zurückkehren und ein Rentnerdasein in einem deutschen Dorf auf der Insel Namhae führen – eine präzise Beobachtung eines Culture Clash voll absurder Momente. u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII)
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Do 21.30 bis 23.30 



Film Crossing the Bridge – The Sound of Istanbul Deutschland 2005, Regie: Fatih Akin Der Dokumentarfilm von Fatih Akin erkundet die Musikszene Istanbuls, um dem Geheimnis der Millionen-Metropole auf die Spur zu kommen. Das spannende Mosaik macht durch eine ausgefeilte Soundspur und exzellente Musiker mit einem höchst vitalen Underground bekannt. u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII) Freitag



Fr 14.00 bis 16.30 



Film Sascha Deutschland 2010, Regie: Dennis Todorovic Ein junger Mann in Köln, dessen Familie aus Montenegro stammt, verliebt sich in seinen Lehrer. Doch der traditionswie ehrbewusste Vater darf nichts von der Homosexualität des Sohnes wissen. Humorvolle Tragikomödie, die das Sichzurechtfinden zwischen Kultur- und Subkulturkreisen anspricht. u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII)



Fr 17.00 bis 19.30 



Film Geliebtes Leben Deutschland/Südafrika 2010, Regie: Oliver Schmitz Ein zwölfjähriges schwarzes Mädchen in ärmlichen Verhältnissen in einem südafrikanischen Township stellt sich mutig gesellschaftlichen Tabus, vor allem im Umgang mit der Krankheit AIDS. Der Jugendfilm geht das heikle Thema an und bietet eine Mut machende Geschichte. u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII)



Fr 22.00 bis 24.00 



Film Almanya – Willkommen in Deutschland Deutschland 2010, Regie: Yasemin Samdereli Als der Enkel türkischer Einwanderer fragt, ob seine Familie türkisch oder deutsch sei, lässt der vielköpfige Clan seine Familiengeschichte aufleben. Einfallsreiche Komödie, die liebevoll alltagstaugliche Lebbarkeit einer multikulturellen Identität feiert. u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII)



Kultur Film 320



Samstag Sa 14.00 bis 16.00 



Film Das Sandmännchen – Abenteuer im Traumland Deutschland/Frankreich 2010, Regie: Sinem Sakaoglu Ein Bösewicht stiehlt dem Sandmann einen Sack mit jenem Sand, der den Kindern gute Träume beschert. Hilfe kommt von einem Jungen, der seine eigenen Ängste überwinden muss. Einfallsreicher Animationsfilm (nicht nur) für junge Zuschauer, der zum Fabulieren und Nachsinnen einlädt. u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII)



Sa 16.30 bis 18.30 



Film Ayla Deutschland 2009, Regie: Su Turhan Gezeigt wird die Liebe zwischen einer emanzipierten Kindergärtnerin und einem sensiblen Fotografen, beide Kinder türkischstämmiger Migranten. Melodram um die emotionale Zwangslage zweier Menschen zwischen Selbstbefreiung und gesellschaftlichen Konventionen. u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII)



Sa 21.00 bis 22.30 



Film The Green Wave Deutschland 2010, Regie: Ali Samadi Ahadi Der Dokumentarfilm schildert die iranische Protestbewegung gegen die Wahlmanipulation der Regierung Ahmadinedschad. Eindrucksvoll verdichtet er die Erfahrungen der von staatlicher Gewalt Betroffenen und spricht auch die Verantwortung westlicher Staaten an. u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII) Preisträgerfilme internationaler Filmfestivals Donnerstag



Film und Gespräch Do 16.00 Von Menschen und Göttern bis 18.30 Frankreich 2010, Regie: Xavier Beauvois Ökumenischer Filmpreis Cannes 2010 Im Jahr 1996 wurden in Algerien sieben Trappistenmönche ermordet, was den Islamisten zugeschrieben wurde. Das Drama zeichnet das Leben der Mönche und ihr intensives Ringen darum nach, ob sie fliehen oder aus Solidarität mit den Menschen bleiben und den Tod riskieren sollen. Einführung: Dr. Almut Rumstadt, Bildungsreferentin, Heidelberg u Kino Odeon, G7 10 (20 • bI)
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Film und Gespräch Do 21.30 Meek’s Cutoff bis 23.30 USA 2010. Regie: Kelly Reichardt Signis-Preis Venedig 2010 Drei Siedlerfamilien lassen sich auf der Suche nach einer neuen Heimat von einem Trapper westwärts führen. Meditative, poetisch realistische Reflexion über die Konfrontation von Menschen in einer lebensfeindlichen fremden Umwelt. Einführung: Thomas Macherauch, Pastoralreferent, Mühlhausen u Kino Odeon, G7 10 (20 • bI) Freitag Film und Gespräch Fr 16.00 Blinder Passagier bis 18.30 Niederlande/Usbekistan 1997. Regie: Ben van Lieshout Preis der Ökumenischen Jury Mannheim-Heidelberg 1997 Resigniert von den katastrophalen Zuständen in seiner usbekischen Heimat, macht sich der ehemalige Direktor einer Fischkonservenfabrik als blinder Passagier auf den Weg Richtung Westen. Ein unspektakulärer Film, der dem universellen Wunsch nach Harmonie angemessen gerecht wird. Einführung: Dr. Almut Rumstadt, Bildungsreferentin, Heidelberg u Kino Odeon, G7 10 (20 • bI) Film und Gespräch Fr 21.00 Bein Hashmoshot bis 22.30 Israel 2011. Regie: Alon Zingman Preis der Ökumenischen Jury Mannheim-Heidelberg 2011 Mit eindrücklichen Bildern gelingt dem Regisseur ein packendes israelisches Gesellschaftsporträt. Meisterhaft verwebt er dabei vier Schicksale um die Themen Liebe, Vergebung, Schuld und Sühne. Einführung: Helmut Hintz, Pastoralreferent, Freiburg u Kino Odeon, G7 10 (20 • bI)
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Samstag Film und Gespräch Sa 16.00 Parked bis 18.00 Irland 2011. Regie: Darragh Byrne Lobende Erwähnung der Ökumenischen Jury in Mannheim-Heidelberg 2011 Ein Uhrmacher haust in einem alten PKW am Strand von Dublin und ringt um einen gesellschaftlichen Neuanfang. Ein unmittelbarer, schonungsloser Blick auf die erschütternde Situation eines entwurzelten Mannes, der dabei nie seine Würde verliert. Einführung: Helmut Hintz, Pastoralreferent, Freiburg u Kino Odeon, G7 10 (20 • bI) Film und Gespräch Sa 21.00 Post für Pfarrer Jakob bis 23.00 Finnland 2009. Regie: Klaus Härö Großer Preis Mannheim-Heidelberg 2009 und Signis-Preis Hongkong 2010 Der blinde Pfarrer Jakob erhält mit der aus dem Gefängnis entlassenen Mörderin Leila eine neue Haushälterin. Nur allmählich finden der scheinbar gottesfürchtige Mann und die kompakte Frau zueinander. Doch erst, als sie sich einander öffnen, finden sie Erlösung. Einführung: Günter Stauß, Pastoralreferent, Buchen/Odenwald u Kino Odeon, G7 10 (20 • bI) Across the Borders: Kino als Grenzerfahrung Donnerstag Do 19.30 bis 21.30 



Film Nathan der Weise Deutschland 1922, Regie: Manfred Noa Der Stummfilm folgt Lessings humanistischem Drama. Angesiedelt im Jerusalem des 12. Jahrhunderts zur Zeit der Kreuzzüge, als Christen, Juden und Muslime unmittelbar aufeinandertreffen und Nathan durch seine Weitsicht die Glaubensrichtungen zum versöhnlichen Einlenken bringt. u Cinema Quadrat, Collinistr. 5 (32 • bIII)
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Freitag Fr 19.30 bis 21.15 



Film Sonnensystem Deutschland/Argentinien 2011, Regie: Thomas Heise In den Bergen im Nordosten Argentiniens lebt eine indigene Gemeinschaft, deren archaische Kultur in der Moderne aufzugehen droht. Der nahezu wortlose Dokumentarfilm nähert sich ihrer Lebensweise durch eine Fülle geduldiger Alltagsbeobachtungen und protokolliert das Verschwinden des Ursprungs. u Cinema Quadrat, Collinistr. 5 (32 • bIII) Samstag



Sa 19.30 bis 22.00 



Film Das Turiner Pferd Deutschland/Ungarn 2011, Regie: Bela Tarr 2,5 Stunden bildgewaltiges, wortkarges Kino, für das man große Konzentration und physische Kraft aufbringen muss: Etwas Grundsätzliches, Existenzielles geht da zu Ende. Eine radikale Sicht auf den zur Einsamkeit im Nichts verurteilten Mensch, die herausfordert. u Cinema Quadrat, Collinistr. 5 (32 • bIII) Literatur Donnerstag, Freitag, Samstag



Ausstellung LeseKunst Buchausstellung und Arbeitshilfen für Lesekreise in Kirchengemeinden Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Donnerstag, Freitag Kreativ- und Mitmachangebot 14.00 Haiku bis 15.30 Schreibwerkstatt mit der kürzesten Gedichtform der



Welt Dr. Andrea Liebers, Heiligkreuzsteinach Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII)
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Donnerstag Do 15.00 bis 17.00 



Lesung mit Gespräch Irgendwer hat mir gerade die Augenlider herausgerissen Jugendliteratur gegen den Stillstand – ausgezeichnete Bücher des katholischen Kinder- und Jugendbuchpreises Weihbischof Robert Brahm, Vorsitzender der Jury des Kath. Kinder- und Jugendbuchpreises, Trier Gabriele Cramer, Referentin für Religionspädagogik, Münster Dr. Heidi Lexe, STUBE, Wien/Österreich Annette Schmidt, Aachen Moderation: Dr. Ute Stenert, Bonn Musik: Manfred Leuchter, Aachen Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Lesung Do 20.00 Alles oder Nichts bis 22.15 Oliver Steller spricht und singt Lessing



Oliver Steller, Lyrikrezitator und Musiker, Frechen Bernd Winterschladen (Saxophon), Frechen Dietmar Fuhr (Kontrabass), Frechen Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Freitag, Samstag Lesung mit Gespräch 12.30 Atempause bis 13.00 Zeit zum Hören, Meditieren und Sich-Austauschen über



neue und allerneuste Gedichte Ursula Bittel, Fachstelle für kath. Büchereiarbeit, Mainz Katharina Dörnemann, Fachstelle für kath. Büchereiarbeit, Mainz Dr. Gabriele Dreßing, Fachstelle für kath. Büchereiarbeit, Speyer Uschi Ermers, Fachstelle für kath. Büchereiarbeit, Stuttgart Musik: Winfried Späth (Panflöte), Mainz Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Freitag Lesung Fr 11.00 An der Arche um acht bis 12.00 Vorstellung des preisgekrönten Kinderbuches



„Die Taube brachte den drei Pinguinen Tickets für Noahs Arche. Allerdings hatte sie nur noch zwei …“ Bischof Dr. Karl-Heinz Wiesemann, Vorsitzender der Jugendkommission der DBK, Speyer Moderation: Dr. Gabriele Dreßing, Speyer Musik: Revive, Waltrop Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII)
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Fr 14.00 bis 15.30 



Lesung mit Gespräch Herbstzeitlos – Leben mit Demenz Literaturbistro „Alle Zeit“ ist ein beeindruckender Roman über das Altwerden und Neugeborensein, über Liebe, Verlust und neu gewonnenes Vertrauen. Kathrin Gerlof, Buchautorin, Berlin Magda Syren, Mannheim Musik: Duo EnCANTO, Freiburg Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Kreativ- und Mitmachangebot Fr 16.00 Wenn Pinguine Tango tanzen bis 17.30 Eine Liebesgeschichte, die nur deswegen eine



Liebesgeschichte bleibt, weil am Ende der Welt eine Mistgabel steht Improvisationstheater Drama light, Mannheim Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Lesung mit Gespräch Fr 20.00 In Deutschland angekommen? bis 22.00 Heimatsprache – Vaterland



Ein Austausch über die Identität deutscher Schriftstellerinnen und Schriftsteller Alina Bronsky, Schriftstellerin, Frankfurt/Main Gila Lustiger, Schriftstellerin, Paris/Frankreich Feridun Zaimoğlu, Schriftsteller und Journalist, Kiel Moderation: Prof. Martin Lüdke, Frankfurt/Main Musik: Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Samstag Vortrag mit Diskussion Sa 11.00 Mit Gottes Wort auf Mörderjagd bis 12.30 Geistliche Detektive verschiedener Religionen



bereichern die Kriminalliteratur Es ist nicht nur Chestertons legendärer Father Brown, der sich, gerüstet mit Gottes Wort, auf Mörderjagd begibt: eine geistlich-mörderische Plauderei. Lutz Lemhöfer, Theologe, Frankfurt/Main Musik: Sambastic, Olsberg Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII)
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Lesung mit Gespräch Sa 14.00 Von Lummerland geht’s himmelwärts bis 16.00 Schriftsteller erzählen vom Unterwegssein und vom Aufbrechen Eine bunte Sammlung literarischer Texte von Michael Ende bis Hanns Dieter Hüsch Gespräch: Horst Patenge, Leiter der kath. Fachstelle für Büchereiarbeit, Mainz Armin Hauser, Moderator bei SWR4, Frankfurt/Main Musik: Sambastic, Olsberg Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII)
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140 Gruppen gibt es auf dem Katholikentag zu sehen und zu hören: Kabarett, Rock, Musiktheater, Liedermacherei und mehr. Lassen Sie sich ein auf die Vielfalt der MTK-Szene: Zum Beispiel erleben Sie „Von Bar zu Bar – Musik im (Jung)Busch und in den Quadraten. Nagelstudios zaubern Ihnen einen Hauch von Katholikentag auf die Fingernägel. In der Alten Feuerwache ist Kabarett angesagt und bei der NGL-Show im Capitol gibt es Unterhaltsames zu Neuen Geistlichen Liedern seit den 1960er Jahren – natürlich mit Musik und Film. Höchsten artistischen Genuss verspricht Körper-Coolt, das Katholikentags-Varieté in der Trinitatiskirche.
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Ausstellungen und Aktionen 



328



Konzerte Klassik, Jazz, Rock/Pop Neues Geistliches Lied, Gospel, Liedermacherei 



329 329 334



Musiktheater 



340



Kabarett- und Kleinkunsttreff 



342



Ausstellungen und Aktionen Donnerstag, Freitag, Samstag 



Kreativ- und Mitmachangebot Nagelstudio: Fingernägel in Katholikentagsrot Farbe bekennen – Nägel lackieren Zu den Öffnungszeiten der Zentren. Xchange Beautycenter, Mannheim Neckartor, I1/K1 (21 • bII) Jungbuschhalle Plus X, EG, Foyer, Werftstr. 10 (27 • bI) Marktplatz, G1 (16 • cII)



Ausstellung Die Paulus Erlebnisausstellung 5 – 99 Jahre, 50 qm Landkarte, Multimediaguide, Erlebniszelte p Verein Bibelwelt Salzburg/Österreich CC Rosengarten, Ebene 2, Foyer Mitte, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) 



Ausstellung a silent room Installation Britta Weßling, Hamburg CC Rosengarten, Ebene 2, Foyer Mitte, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Tanzperformance 20.00 Varieté in der Kirche: Das ist mein Leib – Körper-Coolt bis 22.00 Junge Artist-inn-en zeigen wie athletisch, tänzerisch, heiter ein Gebet sein kann zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII)
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Konzerte Klassik, Jazz, Rock/Pop Donnerstag Konzert Do 12.00 Sacred Concert: Edward Kennedy Duke Ellington bis 13.00 Sopran Solo, Chor, Bigband L. A. Reed Bigband, Lampertheim Singkreis St. Aposteln, Lampertheim zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Konzert Do 12.00 Gitarrenpower auf höchstem rhythmischen und bis 13.00 virtuosen Niveau Handgemachte Instrumentalmusik für Kenner und



Genießer Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Konzert Do 14.00 Gitarrenpower auf höchstem rhythmischen und bis 15.00 virtuosen Niveau Handgemachte Instrumentalmusik für Kenner und Genießer Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Do 14.00 Das Schweigen Gottes bis 15.00 Melodram für Sprecher und Orgel



Franziskanische Netzwerkinitiative clara.francesco, Berlin-Pankow z St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII) Werkstatt Do 15.00 Öffentliches Band-Coaching in der Popakademie bis 19.00 Popakademie-Absolvent coached Gewinner des



Bandfestivals Popakademie, Proberäume 1 und 2, Hafenstr. 33 (27 • bI) Konzert Do 15.30 The Jerusalem Passion von Murray Wylie (1987) bis 17.30 Deutsche Erstaufführung des modern-klassischen Oratoriums Ökum. Projektchor der Seelsorgeeinheit Mannheim-Südost zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII)



Musik – Theater – Kleinkunst Konzerte 330



Konzert und Podium Do 18.00 Visionen und Spiritualität erbauen Gemeinden bis 22.00 Die Bedeutung des Wortes Gottes für kleine christliche Gemeinschaften E Erster Teil der Oratorien-Trilogie Rede und Antwort: Die Spur von morgen. Der erste Teil der Oratorien-Trilogie rückt die Erfahrungen der ersten Christen, dargelegt in der Apostelgeschichte, ins Blickfeld. Zentrum Globale Verantwortung, Seite 210 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Konzert Do 20.00 Festliches Barockkonzert bis 21.15 mit Werken von Vivaldi, Telemann, Dall’Abaco und Sammartini Concerto EQuadro Mannheim i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Do 20.00 Vögel fliegen ohne Gepäck: Ein Fest für die Sinne bis 21.30 Zwischentöne aus heiterem Himmel und ein Schuss



Verrocktes Dr. Manfred Lütz, Psychiater, Theologe, Kabarettist, Bornheim Wolfgang Abendschön & Akzente, Karlsruhe Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Do 20.15 Bitte fünf mal scharf! bis 21.30 Fünf sympathische Studierende, die gewitzt a capella



performen Mit ohne Alles, Aachen Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Do 21.00 bis 23.00 



Konzert Von Bar zu Bar – Musik im Busch und den Quadraten Musikprogramm und Lesungen in der Jungbuschstraße Ein Kneipenhopping durch die Mannheimer Nacht, begleitet von Musik-Theater-Kleinkunst-Gruppen. Der Von-Bar-zu-BarPilgerpass weist Ihnen den Weg. Freitag



Fr 10.00 bis 19.00 



Werkstatt Öffentliches Band-Coaching in der Popakademie Popakademie-Absolvent coached Gewinner des Bandfestivals Popakademie, Proberäume 1 und 2, Hafenstr. 33 (27 • bI)
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Konzert Fr 11.00 Von Bach bis Garbarek bis 12.00 Bearbeitungen und Improvisationen über Choräle und Popmusik Orgel und Sax, Weinheim zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Konzert Fr 12.00 Reimund Hess: Messe der Hoffnung (2010) bis 12.45 Musik im Gottesdienst



akzente Chor Freudenstadt zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Fr 13.30 bis 14.30 



Konzert Meditative Stunde mit Musik Musik, Bilder und Gedanken zum Jakobsweg Angela Holzschuh, Weilheim i.OB Anke Palmer, Weilheim i.OB Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI)



Konzert Fr 14.30 Orgel rockt bis 15.30 Themen aus Rock-, Pop- und Filmmusik auf der



Kirchenorgel Patrick Gläser, Öhringen zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Konzert Fr 16.30 Spiritueller Klassik-Jazz bis 17.30 sona nova – Michael & Christina Schütz, Berlin



Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Fr 20.00 Youth for Classic bis 21.30 Orchesterwerke von Ludwig van Beethoven, Wolfgang



Hofmann, Dimitri Schostakowitsch u. a. JugendSinfonieOrchesterMannheim i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Fr 20.00 Möge ein blauer Himmel über dir lächeln bis 21.30 Zwischentöne, Irische Segenswünsche und ein Schuss



Rock & Gospel Wolfgang Abendschön & Akzente, Karlsruhe Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI)
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Fr 20.00 bis 22.00 



Konzert Rede und Antwort: Adam Zweiter Teil der Oratorien-Trilogie Rede und Antwort Der zweite Teil der Oratorien-Trilogie stellt am Beispiel von Franz von Assisi den Mensch als Ebenbild Gottes in den Mittelpunkt. Tanz: Rolf Gildenast, Neuss Gregor Linßen (Oratorium), Neuss Richard Palermo (Oratorium), Neuss Michael Knaus (Schauspiel), Hinterzarten Heinz Vogel (Schauspiel), Pfarrer, Waldkirch Gruppe AMI (Chor), Rastatt Projektchor Alcanto, Kantorei Bruchsal, Choralcanto Neuss, San Taddeo Karlsruhe (Chor) Musikalische Leitung: Leo Langer, Bezirkskantor der Musikwerkstatt Freiburg, Huttenheim i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Samstag Konzert Sa 14.00 Aufbruch mit Bläserklang bis 15.00 Wandel der Kirchenmusik – gewandelte Arrangements erfahren Ensemble Brass Cats, Kaiserslautern i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Sa 15.00 Steh auf-Tour 2012 bis 16.00 Pop-Soul über Liebe, Aufbruch und die Freude am



Augenblick Sibylle Laux mit Souldance, Böhl-Iggelheim zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Konzert Sa 15.00 Wunder dieser Zeit bis 16.00 Bekannte Cover und Eigenes zum Mitsingen und Abrocken icarus, Vallendar Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Sa 16.30 Geboren – gekreuzigt – auferstanden bis 17.30 Neue Vertonungen liturgischer Texte



Sonore Sacro, Essen Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI)
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Sa 18.00 bis 19.00 



Konzert Gott suchen – begegnen – erleben Lobpreis- und Anbetungsmusik Immanuel Lobpreiswerkstatt Ravensburg Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI)



Konzert Sa 20.00 I Have a Dream – Widerstand und Gütekraft mit Poesie bis 21.15 und Piano Ein dichtes musikalisches Erlebnis für alle Sinne



i 



2Flügel, Essen Christina Brudereck, Essen Benjamin Seipel, Essen Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI)



Konzert Sa 20.00 Putz die Sonne, staub den Mond ab: Momente des bis 21.30 Glücks Andere Klänge, andere Stimmungen und ein Schuss Rock & Gospel Enkhjargal Dandarvaanchig, Meister des Ober- und Untertongesangs, Mongolei Wolfgang Abendschön & Akzente, Karlsruhe Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Sa 20.00 Rede und Antwort: Petrus und der Hahn bis 22.00 Dritter Teil der Oratorien-Trilogie Rede und Antwort



Der dritte Teil der Oratorien-Trilogie von Gregor Linßen beleuchtet nicht nur die Petrus-Aufgabe eines jeden Menschen, sondern entwirft mit einer 6 m hohen Videoinstallation der Lateran-Tür auch die Vision einer offenen Kirche. Gregor Linßen (Oratorium), Neuss Richard Palermo (Oratorium), Neuss Michael Knaus (Schauspiel), Hinterzarten Heinz Vogel (Schauspiel), Pfarrer, Waldkirch Gruppe AMI (Chor), Rastatt Projektchor Alcanto, Kantorei Bruchsal, Choralcanto Neuss, San Taddeo Karlsruhe (Chor) Musikalische Leitung: Leo Langer, Bezirkskantor der Musikwerkstatt Freiburg, Huttenheim i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)
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Neues Geistliches Lied, Gospel, Liedermacherei Donnerstag Do 12.00 bis 13.00 u 



Konzert Da berührt uns Gott Workshopkonzert – neue Lieder hören, lernen, singen Church Rocking, Köln St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



Kreativ- und Mitmachangebot Do 12.00 So kann’s klingen – Lieder, die vom Aufbruch singen bis 14.00 Begleitveranstaltung zum Wettbewerb Lieder zum Katholikentag Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Konzert Do 13.30 Wenn nicht jetzt, wann dann!? bis 14.30 Aktuelles NGL zwischen Jazz und Pop, Reggae und Rock leBandig, Wiesbaden zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Offenes Singen Do 13.30 Wäre Gesanges voll unser Mund bis 14.30 Präsentation eines Querschnitts des aktuellen



Programms chor & band st. georg, Stuttgart zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Konzert Do 14.00 Uraufführung der Missa Juvenalis bis 15.00 Jugendmesse – ein neuer Weg der Neuen Geistlichen Musik Kammerchor und Jugendkantorei St. Georg Bensheim i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Do 15.00 Rhythm of Life bis 16.00 Gospelchor DaCapo Oftersheim, Schwetzingen



zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Do 15.00 bis 16.00 u 



Konzert (un)sterblich – Verabredung mit dem Leben Lieder für die Hospiz- und Trauerarbeit Band KREUZ & quer, Mainz St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



Konzert Do 16.30 Lebenstöne hautnah bis 17.30 Neue geistliche Musik – nicht nur zum Zuhören! Lebenstöne, Haßloch zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII)
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Do 16.30 bis 17.30 u 



Konzert Himmelweit Lieder und Lyrik für eine Kirche von morgen Wilfried Röhrig & Amin Jan Sayed, Viernheim St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



Konzert Do 18.00 NGL – Konzert zum Zuhören und Mitsingen bis 19.00 Gewaltig und einfühlsam, inspirierend und begeisternd Chor Maranatha, Buchen zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Konzert Do 18.00 Auf Schatzsuche bis 19.00 Lieder, Lyrik und Jazz – Sax, Tasten, Bass und



Sprachklang Wortklang, Friedrichshafen u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Konzert Do 19.30 Aufsteh’n, aufeinander zugeh’n! Lieder, Texte und bis 21.30 Gedanken Ein humorvoll-besinnliches Programm mit Tiefgang Clemens Bittlinger, Rimbach P. Dr. Anselm Grün OSB, Münsterschwarzach Helmut Kandert (Percussion), Reichenberg David Plüss (Keyboard), Zofingen/Schweiz i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Freitag Konzert Fr 10.30 Wäre Gesanges voll unser Mund bis 11.30 Musikalische Besinnung zum Aufbruch mit NGL und Impulsen Nova cantica, Dielheim zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Konzert Fr 10.30 Aufbruch in’s Segensland bis 11.30 Kunterbuntes, rockiges Mitmachkonzert für die ganze Familie Johannes Matthias Roth und Band, Nürnberg u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Konzert Fr 12.00 Aufbruch zu den älteren Geschwistern unseres bis 13.00 Glaubens Junge Sängerinnen singen jüdische Lieder und Gospels Mädchenchor Tonika, Biberach/Riß u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)
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Offenes Singen Fr 13.30 Praise the Lord! bis 14.30 Junge Stimmen singen geistliche und weltliche Songs mit Pep Vorschola und Jugendchor des Pauluschores Kiebingen, Tübingen zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Offenes Singen Fr 13.30 Come Let us Sing! – die 7 Sakramente bis 14.30 Die 7 Sakramente in Neuen Geistlichen Liedern zum Mitsingen und Mitmachen Young Musicians, Walldürn u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Konzert Fr 15.00 Durch das Jahr – durch das Leben bis 16.00 Eine mutmachende musikalische Reise durch die Höhen und Tiefen des Lebens Stefan Jakob, Liedermacher, Pfedelbach zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Konzert Fr 15.00 Zwischen den Zeilen bis 16.00 Lieder, die zu mehr Menschlichkeit und Freundschaft aufrufen Bärbel Kunz, Thaleischweiler-Fröschen u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Konzert Fr 16.30 Du bist einzigartig – spirituelle Impulse und Balladen bis 17.30 Vom zweifelnden zum aufbrechenden Menschenbild P. Dr. Anselm Grün OSB, Münsterschwarzach Johannes Matthias Roth und Band, Nürnberg zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Fr 16.30 bis 17.30 u 



Konzert Eine Chance in der Krise sehen Lieder für einen neuen Aufbruch CRE scenDo & Quo Vadis, Weiterstadt St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



Konzert Fr 18.00 Nachtgebet – live unplugged bis 19.00 Bekannte, eigene, nachdenkliche Songs Markus Daniel und Band, Vallendar u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)
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Konzert Fr 18.00 Durchkreutzte Wege – Farbe in Musik bis 19.00 Neue christliche Lieder zu Bildern der Malerin Anita Jäger Laetitia – Die christliche Liedermacherband, Obertshausen Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Fr 20.00 Hiobs Botschaft – neue Lieder über alte Fragen bis 21.15 Jugendchor St. Nikolaus & Friends, Büren



u 



St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



Konzert Fr 20.00 Aufbrechen und Innehalten. Eine Soirée zur bis 21.15 Lebenskunst Chansons, Poesie und Texte zum Nachdenken über das eigene Leben Bubmann & Kley, Essen i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Mein Tipp: Dr. Barbara Wieland, Trägerverein des Katholikentags



Fr 20.00 bis 22.00 



Konzert und Podium Andere Lieder woll(t)en wir singen – die NGL-Show mit Gästen, Filmausschnitten und Livemusik Gespräch: Stephanie Dormann, Gemeindereferentin und Komponistin, Moers Eugen Eckert, Texter, Frankfurt/Main Dieter Falk, Produzent und Musiker, Düsseldorf Robert Haas, Komponist, Kempten Thomas Laubach, Texter, Budenheim Moderation: Christian Turrey, Bietigheim-Bissingen Musik: aschira, Meppen Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Samstag Konzert Sa 10.30 Wake up Everybody bis 11.30 Gospelprogramm



The Celebration Gospel Choir, Mannheim



zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII)
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Konzert Sa 10.30 Immer wieder neu aufbrechen! bis 11.30 Eigene Lieder von ruhig bis rockig mit deutschen Texten Rising, Oedheim u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Konzert Sa 10.30 Neue Wege zu Dir bis 11.30 Gospelkonzert mit fröhlicher und besinnlicher Musik Gospelchor St. Georg Bremen Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Sa 11.00 Neuen Aufbruch wagen – so gut wie möglich bis 12.00 Handgemachte Lieder von Aufbrüchen, von Gott und



seiner Welt Kaminski und Böttcher, Bonn zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Konzert Sa 12.00 Gospelmesse von Robert Ray bis 12.45 Gospelchor The Millenium Voices, Gernsbach



zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Sa 12.00 bis 13.00 u 



Konzert Ticket ins Herz Deutsche Singer und Songwriter aus Berlin Petrowitzel, Berlin St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



Konzert Sa 12.00 Noah unterm Regenbogen bis 13.00 Ein musikalisches Spiel für Kinder Singgruppe Exodus, Hohberg Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Offenes Singen Sa 13.30 Stimmung mit Country-Punk bis 14.30 Schülerinnen und Schüler brechen neu auf



Droste-Vocal-Ensemble, Berlin u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Konzert Sa 13.30 Voller Hoffnung – voller Leben bis 14.30 Neue Geistliche Lieder zum Zuhören und Mitsingen P. Norbert M. Becker MSC, Hohenwart zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII)
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Offenes Singen Sa 13.30 Eingeladen zum Fest des Glaubens bis 14.30 Moderne geistliche Musik von L. Edelkötter bis J. Rutter Singkreis St. Sebastian, Ludwigshafen Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Konzert Sa 15.00 Ich staune bloß bis 15.45 Lieder zum Nachdenken, Nachfühlen und Nachlachen



Joana, Mannheim Adax Dörsam (Gitarre), Birkenau/Odenwald i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Konzert Sa 15.00 Himmlische Gitarrenmusik – Choräle auf sechs Saiten bis 16.00 Alte und neue Lieder über Gott und die Welt zum



Mitsingen Reinhard Börner, Wilhelmsdorf u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Konzert Sa 16.30 Enn-Geh-Ell bis 17.30 Christliche Popmusik aus dem Osten ConTakt, Magdeburg u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Sa 18.00 bis 19.00 u 



Konzert Chillax, Take it Easy … Sacro-Pop mit NGL Parish House Band, Kleinkems St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



Sa 20.00 bis 21.00 u 



Konzert Gegenwind Die Suche nach Gott – Aufbruch eines Songwriters Peter Meisel, München St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



Konzert Sa 20.30 Tour ins Weite bis 22.30 Christliche Rock-, Blues- und Popsongs von heute für morgen Ruhama und das Bläsersyndikat, Köln Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII)
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Musiktheater Donnerstag Do 12.00 bis 13.00 



Musiktheater Ruth – eine Geschichte über Verheißung Mitmachsingspiel für Kinder und Erwachsene mcw – theater und musik, Offenburg Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI)



Musiktheater Do 15.00 Familienmusical Jona bis 15.45 Singspiel über den Weg des Propheten Jona



Chor Maranatha und Band mit Kinderchören, Mosbach-Buchen Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Musiktheater Do 16.00 Mit allen Sinnen – den Aufbruch in die Zukunft wagen bis 17.00 Farbenprächtige Szenen mit Musik, Texten und Kostümen Mysterienspiel-Gruppe, Rottweil z St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII) Musiktheater Do 16.30 Elisabeth von Thüringen bis 17.45 Ein Singspiel über die große Heilige, die den Aufbruch



wagte Gruppe Prophet und Junger Chor der Heilig-Geist-Gemeinde Offenbach Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Musiktheater Do 17.00 Esau und Jakob – Brüder auf Umwegen bis 18.30 Geschichte eines neuen Aufbruchs um die beiden



ungleichen Brüder aus dem Alten Testament Musicalteam Durmersheim Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Theater Do 20.00 Schlachter – Tango: Doku-Drama bis 21.00 Die Geschichte des KZ-Überlebenden Ludwig M.



Michael Grunert, Bielefeld Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Musiktheater Do 20.00 Finale Grande – Wenn Du wertlos wirst für’s bis 22.00 Rampenlicht 70 Akteure inszenieren das dramatische Schicksal eines Showstars exArt – Musiktheater, Hürtgenwald Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII)
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Freitag Theater Fr 10.30 Schlachter – Tango: Doku-Drama bis 11.30 Die Geschichte des KZ-Überlebenden Ludwig M. Michael Grunert, Bielefeld Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Musiktheater Fr 10.30 Max und die Zaubertrommel bis 11.30 Ein Plädoyer für Eigeninitiative gegen Konsumterror Die Chorspatzen St. Pius Mannheim Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Musiktheater Fr 10.30 Eutychus – oder: Wenn einer aus dem Rahmen fällt … bis 11.45 Kirchenmusical nach Apg 20,6–12



Chor camino nuevo, Offenburg mcw – theater und musik, Offenburg Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Fr 12.30 bis 13.00 



Musiktheater Menachem und Fred – Zeichen der Versöhnung 5 Jahre Schüleraustausch mit Israel Heimschule Lender, Sasbach Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI)



Musiktheater Fr 13.00 Die Weissen kommen bis 14.30 Ein Theaterstück über Afrika und über uns



Berliner Compagnie, Berlin Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Musiktheater Fr 15.00 Spuren im Sand – von Gott getragen bis 16.00 Vielseitige Lieder und Szenen helfen, Gottes Güte zu



erahnen Siegfried Fietz und Musicalgruppe, Greifenstein Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Musiktheater Fr 16.00 So heiß gegessen wie gekocht bis 17.30 Klimakatastrophe mit Musik



Berliner Compagnie, Berlin Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII)
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Samstag Musiktheater Sa 10.30 Aufregung in Kapernaum bis 11.15 Rockiges Kindermusical – Heilung des Gelähmten Chorlibris, Lutherlerchen und Band, Ladenburg Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Musiktheater Sa 12.15 Finale Grande – Wenn Du wertlos wirst für’s bis 14.15 Rampenlicht 70 Akteure inszenieren das dramatische Schicksal eines Showstars exArt – Musiktheater, Hürtgenwald Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Musiktheater Sa 16.00 Franziskus – ein Rockpoem bis 17.45 Eine neue Sicht auf das Leben des Heiligen WunderbunTD und Jörg Simmat, Sayda Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Musiktheater Sa 16.30 Emmaus bis 17.40 Oratorium für Soli, Chor, Orchester und Band Chor Kanaan und Chorgemeinde St. Bonifatius, Ludwigshafen zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Kabarett- und Kleinkunsttreff Donnerstag, Freitag, Samstag Kabarett 20.00 Best of bis 22.00 Die Besten Kabarettszenen des Tages i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Donnerstag Kabarett Do 12.00 AufBrechReize bis 13.15 Ein reizendes Musikkabarett über göttliche Aufbrüche



zwischenFall, Leipzig



i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII)
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Kabarett Do 12.00 Die Letzte macht das Licht aus bis 13.15 Jetzt wird frei geredet … Ulrike Böhmer, Iserlohn Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Do 14.00 Szenen einer Ehe bis 15.00 Kathogelisches Kabarett – Highlights und Reklamationen Klüngelbeutel, Köln i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Do 14.00 Hier stehe ich, ich kann auch anders bis 15.15 Wenig korrektes Kabarett aus Kirche und anderen



Realsatiren Prof. Dr. Okko Herlyn, Duisburg Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Do 16.00 Lebenslust – über Risiken und Nebenwirkungen bis 17.00 der Gesundheit Kabarett wider die Diätsadisten, den Gesundheitswahn und den Fitneßkult Dr. Manfred Lütz, Psychiater, Theologe, Kabarettist, Bornheim i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Do 16.00 Viva la Reformation oder außer Thesen nichts bis 17.15 gewesen? Volkskirchenkabarett aus dem Ruhrgebiet



K3 – Klerikales Kabarett Kommando, Witten Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Do 18.00 Kirche-Kölsch-Karneval bis 19.00 Von der unglaublichen Leichtigkeit der Religion Willibert Pauels, ne bergische Jung, Wipperfürth i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Do 18.00 Verkehrt bekehrt bis 19.15 Kabarettistischer Streifzug durch den Kirchenalltag



Die Maulflaschen, Baden-Württemberg Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII)
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Freitag Kabarett Fr 10.30 Kirche-Kölsch-Karneval bis 11.30 Von der unglaublichen Leichtigkeit der Religion Willibert Pauels, ne bergische Jung, Wipperfürth i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Fr 13.00 Neues vom Leben an sich bis 13.45 Alltägliches, kirchenpolitisches und religiöses Kabarett



Fabian D. Schwarz, Tübingen Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Fr 13.00 Frau trifft Mann. Kuchen trifft Bier. Katholisch trifft bis 14.30 Evangelisch. Kirchenkabarett mit dem Ökumene-Duo



Böhmer & Wohlfahrt, Witten i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Fr 15.00 Kirchliches Survivaltraining bis 16.00 Kabarettistisches über Gott, Benedetto und die Welt



Otmar Traber, Ludwigsburg



i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII)



Kabarett Fr 15.00 AufBrechReize bis 16.15 Wagniswabernde Abwägungen gegen das Ein-,



Ab- und Wegbrechen zwischenFall, Leipzig Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Fr 16.30 Hier stehe ich, ich kann auch anders bis 17.30 Wenig korrektes Kabarett aus Kirche und anderen Realsatiren Prof. Dr. Okko Herlyn, Duisburg i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Fr 17.00 Salz der Erde – Kirche kann auch komisch bis 18.15 Kabarettistische Aufbruchshilfen



Duodorant, Gladbeck Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII)
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Kabarett Fr 18.00 Aufbruchstimmung bis 19.00 Musikkabarettistische Exerzitien für heilige Panzerknacker Duo Camillo, Frankfurt/Main i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Konzert Fr 20.00 Eine jüdische Zeitreise bis 21.15 Lied, Geschichte, jüdischer Humor



Dany Bober, Wiesbaden Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Samstag Kabarett Sa 10.30 Verkehrt bekehrt bis 11.45 Kabarettistischer Streifzug durch den Kirchenalltag Die Maulflaschen, Baden-Württemberg i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Sa 10.30 Aufbruchstimmung bis 11.45 Musikkabarettistische Exerzitien für heilige



Panzerknacker Duo Camillo, Frankfurt/Main Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Sa 13.00 Salz der Erde – Kirche kann auch komisch bis 14.15 Kabarettistische Aufbruchshilfen Duodorant, Gladbeck i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Sa 13.00 Kirchliches Survivaltraining bis 14.00 Kabarettistisches über Gott, Benedetto und die Welt



Otmar Traber, Ludwigsburg Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Sa 15.00 Neues vom Leben an sich bis 15.45 Alltägliches, kirchenpolitisches und religiöses Kabarett Fabian D. Schwarz, Tübingen Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII)
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Kabarett Sa 16.30 Viva la Reformation oder außer Thesen nichts gewesen? bis 17.30 Volkskirchenkabarett aus dem Ruhrgebiet K3 – Klerikales Kabarett Kommando, Witten i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Sa 17.00 Szenen einer Ehe bis 18.00 Kathogelisches Kabarett – Highlights und Reklamationen



Klüngelbeutel, Köln Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Kabarett Sa 18.00 Die Letzte macht das Licht aus bis 19.00 Jetzt wird frei geredet … Ulrike Böhmer, Iserlohn i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Konzert Sa 20.00 Eine jüdische Zeitreise bis 21.15 Lied, Geschichte, jüdischer Humor



Dany Bober, Wiesbaden Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII)



Unter freiem Himmel



Schon am Hauptbahnhof begrüßt Sie die Willkommensbühne mit Herzlichkeit und Aktion. Auf dem Alten Messplatz am Neckartor gibt’s tagsüber Musik, Theater und Kleinkunst, abends locken drei Großkonzerte in den Unteren Luisenpark. Die Caritas-Bühne präsentiert ein buntes Programm mit Musik, Kunst, Gesprächen und mehr. Die Eine-Welt-Bühne der großen katholischen Hilfswerke zeigt die Vielfalt der Kulturen und Völker, hier wird getanzt und musiziert und bei vielem können Sie auch selbst mitmachen. Im Jungbusch steht die Stadtteilbühne Kultur am Kanal, auf dem Friedrichsplatz gibt es eine eigene Medienbühne und das Bistum bespielt eine Open-Air-Bühne auf dem Paradeplatz. Viele Gründe für einen ausgiebigen Spaziergang durch Mannheim. Viel Spaß!
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Großkonzerte Donnerstag Do 18.00 Mannheim rockt für eine Welt bis 22.00 We’re Only One



Das große Jugendkonzert im Unteren Luisenpark: Tolle Bands machen sich stark für die Zukunft von Kindern und Jugendlichen in Ruanda. Feiert mit uns – für eine gerechte Welt! Andreas Bourani, Berlin Luxuslärm, Iserlohn Stefanie Heinzmann, Visp-Eyholz/Schweiz p Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ), Misereor und SWR3 Unterer Luisenpark, Bühne, Kolpingstraße (34 • cIII) Do 20.00 Jesus on the Move – Sonnenscheinmusik einer bis 21.30 karibischen Powerfrau Lebensfreude und Aufbruchstimmung mit



internationaler Band Judy Bailey & Band, Europa i Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII) Freitag Fr 19.00 Das große Wise-Guys-Konzert bis 22.30 Weltbessermacher für die 2–Euro-Aktion



g 







Seit vielen Jahren begleiten die Wise Guys die ButterfliesStraßenkinder in Delhi. In Mannheim stehen sie das erste Mal gemeinsam auf der Bühne. Mitgebracht haben die Wise Guys Jördis Tielsch, eine junge, wunderbare Musikerin und ihre Band. Freuen wir uns auf ein Konzert mit Überraschungen. Butterflies – Straßenkindertanzgruppe, Delhi/Indien Jördis Tielsch und Band, Sinn Wise Guys, Köln p Misereor und SWR3 Unterer Luisenpark, Bühne, Kolpingstraße (34 • cIII)



Unter freiem Himmel Willkommensbühne am Hauptbahnhof 349 Fr 20.00 Gast auf Erden – Kirchenlieder neu entdeckt bis 21.30 Werke der großen Kirchenlieddichter soulig-jazzig



arrangiert Sarah Kaiser Band, Berlin i Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII) Samstag Sa 18.30 Angels und Stars bis 22.30 Rock und Soul – für Kinder und Familien in Not weltweit



Mit Cassandra Steen und Stereolove präsentieren wir – von Rock bis Soul – Musik für eine solidarische Welt. Im Mittelpunkt stehen die Projektpartner von missio und dem Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, die sich weltweit wie Schutzengel für hilfsbedürftige Kinder und Familien einsetzen. Stereolove, Wolfsburg/Freiburg/Berlin Cassandra Steen, Stuttgart p Kindermissionswerk „Die Sternsinger“, missio und SWR3 Unterer Luisenpark, Bühne, Kolpingstraße (34 • cIII)



Willkommensbühne am Hauptbahnhof Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag 



Willkommensbühne Mannheim ist bunt und immer wieder anders. Menschen aus über 160 Nationen haben hier ein Zuhause gefunden. Damit sich die Besucherinnen und Besucher des 98. Deutschen Katholikentags ebenso wohl in der Stadt fühlen, begrüßen Sie das Stadtmarketing Mannheim und der Katholikentag gemeinsam mit einer Willkommensbühne direkt am Hauptbahnhof. Neben Mannheimer Institutionen präsentieren sich hier Künstlerinnen und Künstler aus der Stadt und liefern ein vielseitiges Programm, das auf die Veranstaltungen einstimmt.



Hauptbahnhof, Willkommensbühne, Willy-Brandt‑Platz (44 • dII)
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MTK-Bühne Alter Messplatz 



Musikalische Vielfalt auf der Open-Air-Bühne auf dem Alten Messplatz. Ein wunderbarer Mix aus Pop und Rock, Gospel, Jazz, Neuen Geistlichen Liedern und mehr, der zum Verweilen, Lauschen und Mits(w)ingen und Mitgrooven einlädt. Präsentiert werden in kurzweiliger Folge Highlights aus dem Musikprogramm des 98. Deutschen Katholikentags. Moderation: Claus Everdiking, Wentorf Marit Günther, Dortmund Frank Harreß, Bremen



Donnerstag Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Do 12.00 Direkt ins Ohr bis 13.00 Rock, Pop und mehr



Young Hope Chor & Band Eitorf Offenes Singen Do 13.30 Da berühren sich Himmel und Erde bis 14.30 Himmlische Songs – erdig stark



Ruhama, Köln Do 15.00 eyecatcher bis 16.00 Songs einer jungen Popband



Alien Anatomy, Mannheim Do 16.30 Christliche Rockmusik auf höchstem Niveau bis 17.30 Sacrety, Gomaringen Do 18.00 Gospels and More bis 19.00 Anspruchsvolle A-Cappella-Chormusik



Gospelchor Joyful Voices – Das Rote Mikrofon, Mannheim Do 20.00 Eingeladen zum Fest des Glaubens bis 21.30 Geistliche Pop- und Rockmusik für Auf- und Umbrüche



Habakuk, Frankfurt/Main Freitag Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Fr 10.30 Kirchenlieder und Klassik im Big Band-Sound bis 11.30 Wenn nicht Jazz, was dann? Geistliche Musik mal ganz



anders! New Brass Big Band, Neustadt



Unter freiem Himmel MTK-Bühne Alter Messplatz 351 Fr 12.00 Bis Du mich segnest bis 13.00 Frische Melodien von einem jungen Gospelchor



Amasing Praise, Mannheim Chor Euphoria, Mannheim Offenes Singen Fr 13.30 … und doch bleibt nichts beim alten … bis 14.30 Lieder des Aufbruchs – zum Mitsingen, Mitbeten und



Mitfeiern Genezareth, Rangendingen Fr 15.00 Glory to God bis 16.00 Fetzige Gospels und Songs



Gospelchor Lingenfeld Fr 16.30 Colored in White bis 17.30 Dance? Soul? Funk? Keine Ahnung, aber nicht jedes Baby



braucht einen Namen dikita, Mannheim Fr 18.00 Funky Soul’n Jazzy Pop mit breiter Sängerfront bis 19.00 und Bläsern Moving Music – tanzen und feiern zu bewegenden



Grooves Move your Mama, Durmersheim Fr 20.00 Gott suchen – begegnen – erleben bis 21.30 Lobpreis- und Anbetungsmusik



Immanuel Lobpreiswerkstatt Ravensburg Samstag Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Sa 10.30 Hiobs Botschaft – neue Lieder über alte Fragen bis 11.30 Jugendchor St. Nikolaus & Friends, Büren Sa 12.00 Zwischen Aufbrechen und Ankommen steht nur ein Lied bis 13.00 Christlicher Rock, Pop und Folk



Sternallee, Schwarzach/Main Offenes Singen Sa 13.30 Red’ dich nicht raus bis 14.30 Aufbruchslieder: mal rockig, mal lyrisch der Krise trotzen



aschira, Meppen Sa 15.00 Ökumenisches Moschen für den einen Kyrios: Christus! bis 16.00 Springen, shouten, singen mit den „Söhnen



Dithmarschens“ C. O. L. Court Of Lord, Meldorf



Unter freiem Himmel MTK-Bühne Neckartor 352 Sa 16.30 der nächste bitte bis 17.30 Rock- und Popmusik mit bewegenden Texten



dnb (der nächste bitte), Remscheid Sa 18.00 Let There Be Praise bis 19.00 Spirituals, die berühren – Gospels, die bewegen



Rejoice Rödermark Sa 20.00 Musik für Kopf und Bauch bis 21.30 Ein Stilfeuerwerk mit Witz, Ironie und Tiefgang in



Deutsch Patchwork, Berlin



MTK-Bühne Neckartor 



Wir präsentieren einen bunten Querschnitt der Bands und Chöre des Programmbereichs Musik-Theater-Kleinkunst: Musik unterschiedlichster Stilrichtungen zum Zuhören und Mitsingen für alle, die ein offenes Ohr dafür haben.



Donnerstag Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Do 12.00 Soundtrack für einen neuen Aufbruch bis 13.00 Gewinnerband des Bandcontests für den Katholikentag Do 13.30 Halte deine Träume fest bis 14.30 Offenes Singen zu den Auf- und Abbrüchen des Lebens



Habakuk, Frankfurt/Main Do 15.00 Neue Wege zu Dir bis 16.00 Gospelkonzert mit fröhlicher und besinnlicher Musik



Gospelchor St. Georg Bremen Do 16.30 Touching Heaven – Changing Earth bis 17.30 Moderne Gospels rockig, jazzig und gefühlvoll



st. hein Rich Sound, Kiel Do 18.00 Soundtrack für einen neuen Aufbruch bis 19.00 Gewinnerband des Bandcontests für den Katholikentag Do 20.00 Put your Faith into a Melody – unplugged bis 21.00 Begeisternde, christliche Rock- und Popmusik



Revive, Waltrop



Unter freiem Himmel MTK-Bühne Neckartor 353



Freitag Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Fr 10.30 Red dich nicht raus bis 11.30 Aufbruchslieder: mal rockig, mal lyrisch der Krise trotzen



aschira, Meppen Fr 12.00 Bitte fünf mal scharf! bis 13.00 Fünf sympathische Studierende, die gewitzt a cappella



performen Mit ohne Alles, Aachen Fr 13.30 Soundtrack für einen neuen Aufbruch bis 14.30 Gewinnerband des Bandcontests für den Katholikentag Fr 15.00 Soundtrack für einen neuen Aufbruch bis 16.00 Gewinnerband des Bandcontests für den Katholikentag Fr 16.30 Ökumenisches Moschen für den einen Kyrios: Christus! bis 17.30 Springen, Shouten, Singen mit den „Söhnen



Dithmarschens“ C. O. L. Court Of Lord, Meldorf Fr 18.00 Afrikanisches Trommelfeuerwerk mit Klassik und bis 19.00 Kirchenmusik Bach und Beethoven mit Bantu-Rhythmen, Pygmäen-



und Zulu Musik Afrikan Er.de, Bangui/Zentralafrika Fr 20.00 Kirchenlieder und Klassik im Big Band-Sound bis 21.30 Wenn nicht Jazz, was dann? Geistliche Musik mal ganz



anders! New Brass Big Band, Neustadt Samstag Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Sa 10.30 Red dich nicht raus bis 11.30 Aufbruchslieder: mal rockig, mal lyrisch der Krise trotzen



aschira, Meppen Konzert Sa 12.00 Soundtrack für einen neuen Aufbruch bis 13.00 Gewinnerband des Bandcontests für den Katholikentag



Konzert Sa 13.30 Move, Spirit Move! bis 14.30 Mutmachende Pop- und Gospelmusik zum



Nach-vorne-blicken Scouts-Chor Neckarsulm
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Sa 15.00 Himmelwärts bis 16.00 Zum Loslassen und himmelwärts Schauen



Jonathan Böttcher, Heppenheim/Bergstraße Sa 16.30 Ohren auf! Hände gefaltet? Junge Musik für eine bis 17.30 neue Kirche Dafür sorgen die Scheinheiligen mit Rock, Pop und NGL



Die Scheinheiligen, Mainz Sa 18.00 Gitarrenpower auf höchstem rhythmischen und bis 19.00 virtuosen Niveau Handgemachte Instrumentalmusik für Kenner und



Genießer Magic acoustic Guitars, Schwäbisch Hall



Caritas-Bühne auf dem Marktplatz 



Auf der Caritas-Bühne wirken Menschen aus sehr unterschiedlichen Lebenssituationen mit. Kreativ gestalten sie das Programm, melden sich gesellschafts- und sozialpolitisch zu Wort und werben für mehr Solidarität und Zusammenhalt in unserer Gesellschaft.







Moderation: Sebastian Auer, Freiburg Nikolas Fischer, Freiburg Johannes Reichart, Freiburg Donnerstag



Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Do 12.00 Jeder gehört dazu – Aufbruch in eine gerechtere bis 12.15 Gesellschaft Eröffnung der Caritas-Bühne



g 



Bernhard Appel, Direktor des DiCV, Freiburg Regina Hertlein, Vorstandsvorsitzende Caritas Mannheim Dr. Peter Kurz, Oberbürgermeister, Mannheim Prälat Dr. Peter Neher, Präsident des DCV, Freiburg Musik: einKlang, Aachen



Do 12.15 Rolling Dancers – 8 Räder im 4/4 Takt bis 12.30 Latinshow und Rock’n Roll, getanzt in zwei Rollstühlen



Annemarie Erndl-Kess, Osterhofen Ludwig Kess, Osterhofen



Unter freiem Himmel Caritas-Bühne auf dem Marktplatz 355 Do 12.30 Das ganz normale Leben lernen bis 13.00 Ein Praxisgespräch zum Thema „inklusives Wohnen“



g 



Tatjana Fischbach, zuständig für betreute Wohnangebote des DiCV, Bruchsal Barbara Mechelke-Bordanowicz, stellv. Vorsitzende des Landesverbandes Baden-Württemberg der Angehörigen psychisch Kranker, Bruchsal Norbert Pohl, Caritasdirektor a. D., Bruchsal Do 13.00 Boxenstopp bis 13.15 Mittagsgebet



g 



Alexander Gromann-Bross, DiCV, Freiburg



Do 13.15 It’s a New Life! bis 13.45 Moderne Gospel und faszinierende a-capella-Harmonien



Musik: einKlang, Aachen Do 13.45 Kein Mensch ist perfekt! bis 14.00 Ein Anspiel



Clemens Schaub, DiCV, Freiburg Do 14.00 Polit-Talk: gemeinsames Lernen von Anfang an bis 15.00 Inklusive Bildung in unseren Schulen – Wünsche und



g 











Realität Podium: Jörg Fröhlich, Initiative Gemeinsam Leben – Gemeinsam Lernen, Radolfzell Elke Großkreutz, Schulleiterin, Konstanz Hubert Hüppe, Beauftragter der Bundesregierung für die Belange behinderter Menschen, Berlin Armin Laschet MdL, Mitglied des ZdK, Düsseldorf Dr. Frank Mentrup MdL, Staatssekretär, Stuttgart Prälat Dr. Peter Neher, Präsident des DCV, Freiburg



Do 15.00 Rolling Dancers – 8 Räder im 4/4 Takt bis 15.15 Latinshow und Rock’n Roll, getanzt in zwei Rollstühlen



Annemarie Erndl-Kess, Osterhofen Ludwig Kess, Osterhofen Do 15.15 In bunten Farben steckt Musik bis 16.00 Das Orff-Orchester spielt auf der Basis eines



Farbsystems Musik: Orchester SpielArt der Caritas-Förderschule St. Laurentius, Herxheim Do 16.00 Experte fürs Leben bis 16.20 Selbstbestimmte Teilhabe im Alter



g 



Dr. Henning Scherf, Bürgermeister a. D., Bremen



Unter freiem Himmel Caritas-Bühne auf dem Marktplatz 356 Do 16.20 Schwerst mehrfach normal! bis 17.00 Satire, Poesie und Dialekt mit dem Mannheimer Original



g 



Prof. Dr. Hans-Peter Schwöbel, Mannheim



Do 17.00 Jeder Mensch ist so wie er ist bis 17.45 Blues, Rock und Punk



Musik: StaubStumm, Haus Lindenhof, Schwäbisch Gmünd Freitag Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Fr 10.30 Von Athen nach Mannheim bis 11.15 Die Caritas-Bühne wird zur Sportarena



g 



Thomas Moser, Caritas-Förderzentrum St. Laurentius und Paulus, Landau Turnverein Landau-Queichheim Michael Walk, erfolgreicher Teilnehmer der Special Olympics in Athen, Landau Fr 11.15 Himmelwärts bis 11.45 Lieder für große Leute



Musik: Jonathan Böttcher, Liedermacher, Heppenheim/Bergstraße Fr 11.45 Leinwand, Farben, Klänge bis 12.15 Künstler live erleben



g 



Einführung: Ulrich Thul, Caritas-Förderzentrum St. Johannes mit Max-Hochrein-Haus, Ludwigshafen Musik: Andreas Hopfenzitz Fr 12.15 Smooth Food – eine innovative Kochtechnik bis 13.00 Damit das Essen auch zahnlos Spaß macht – mit



g 



Kostproben Georg Stork, Koch des Marienhauses, Freiburg



Fr 13.00 Boxenstopp bis 13.15 Mittagsgebet



g 



Alexander Gromann-Bross, DiCV, Freiburg



Fr 13.15 Wir haben immer genügend Leute bis 13.45 Medizinstudenten begleiten kranke Flüchtlinge



g 



AG Migrantenmedizin, Regensburg



Fr 13.45 Armut macht krank – ein Anspiel bis 14.00 Theaterprojekt von und mit wohnungslosen Menschen



g Julius-Itzel-Haus, Bruchsal Edzard Schoppmann, Baal novo, Offenburg



Unter freiem Himmel Caritas-Bühne auf dem Marktplatz 357 Fr 14.00 Polit-Talk: Armut macht krank bis 15.00 Arme Menschen werden häufiger krank und sterben



g 







früher Podium: Dr. Ulrich Clever, Präsident der Landesärztekammer Baden-Württemberg, Stuttgart Prof. Dr. Georg Cremer, Generalsekretär des Deutschen Caritasverbandes, Freiburg Sr. Dr. Maria Goetzens MMS, Elisabeth-Straßenambulanz, Frankfurt/Main Andrea Nahles MdB, Generalsekretärin der SPD, Berlin



Fr 15.00 Manege frei! bis 15.30 Ein Fest für Künstler und Zuschauer



Zirkus Papperlapapp, Bad Säckingen Fr 15.30 Inklusion durch Sport bis 16.00 Ein Medaillengewinner der Special Olympics berichtet



g 



Bernd Burkhard, Schwimmtrainer, Heinrich Kimmle Stiftung, Pirmasens Siegfried Höfer, Freistilschwimmer und Medaillengewinner bei den Special Olympics, Pirmasens Fr 16.00 Neues vom Leben an sich bis 16.30 Alltägliches, kirchliches und religiöses Kabarett



Fabian D. Schwarz, Tübingen Fr 16.30 Columbinas magisches Maskenkabinett bis 17.15 Mit Masken und Figuren der italienischen Commedia







dell’arte Theaterwerkstatt des St. Josefs-Stift, Eisingen Musik: Bläserquartett Blechschmitt, Eisingen Klez’amore, Eisingen



Fr 17.15 Zugabe bis 17.45 Musik:



Bläserquartett Blechschmitt, Eisingen Klez’amore, Eisingen Samstag Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Sa 10.30 Rock ’n’ Roll – wir haben euch was zu sagen bis 11.00 Lieder über das, was Kinder bewegt



Musik: Housekids, Kinderheim Haus Nazareth, Sigmaringen Sa 11.00 Frauen aus aller Welt spielen Theater bis 11.30 Ein Theaterprojekt über Heimatverlust und Neubeginn



g 



Caritas-Zentrum Kaiserslautern



Unter freiem Himmel Caritas-Bühne auf dem Marktplatz 358 Sa 11.30 Ich habe eine Freundin gefunden bis 11.50 Ehrenamtliche Mentorinnen begleiten Migranten



g Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen Stephanie Gutting, Caritas-Zentrum, Ludwigshafen Margareta Topalovic, Caritas-Zentrum, Ludwigshafen Sa 11.50 Street Dance bis 12.00 Fünf junge Frauen bringen Action auf die Bühne



Streetdancegruppe des DiCV Freiburg Sa 12.00 Ohrwürmer für die ganze Familie bis 12.30 Lieder über das, was Kinder beschäftigt



Musik: Housekids, Kinderheim Haus Nazareth, Sigmaringen Sa 12.30 Manege frei! bis 13.00 Ein Fest für Künstler und Zuschauer



Zirkus Papperlapapp, Bad Säckingen Sa 13.00 Boxenstopp bis 13.15 Mittagsgebet



g 



Alexander Gromann-Bross, DiCV, Freiburg



Sa 13.15 Hartz Fear TV bis 14.00 Ein Theaterprojekt von und mit arbeitslosen Menschen



g 



Caritasverband für das Bistum Aachen



Sa 14.00 Polit-Talk: Langzeitarbeitslose ausgeschlossen bis 15.00 Podium:



g Bernhard Appel, Direktor des DiCV, Freiburg Katja Mast MdB, Stellvertretende Sprecherin der SPDBundestagsfraktion für Arbeit und Soziales, Berlin Karl Schiewerling MdB, Vorsitzender der AG Arbeit und Soziales der CDU-Bundestagsfraktion, Nottuln Prof. Dr. Stefan Sell, Institut für Bildungs- und Sozialpolitik, Koblenz Sa 15.00 Street Dance bis 15.15 Fünf junge Frauen bringen Action auf die Bühne



Streetdancegruppe des DiCV Freiburg Sa 15.15 Baustelle Leben … mit Behinderung ist zu rechnen bis 15.45 Die absolut beste Band aus der Westpfalz



Musik: Carpe Diem unerhört, Landstuhl Sa 15.45 Ein neuer Aufbruch – Wir sagen danke! bis 16.00 Ein stimmungsvoller Rückblick auf die letzten Tage



g 



Prälat Dr. Peter Neher, Präsident des DCV, Freiburg
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Eine-Welt-Bühne auf dem Toulonplatz Mit dem roten Rucksack unterwegs durch die Welt – wo „ Himmel und Erde sich begegnen.“ So präsentieren sich hier die sechs katholischen Missions- und Hilfswerke. Auf einer Weltreise hat der rote Rucksack Geschichten gesammelt, die vom Aufbruch aus Unterdrückung und Armut und von der gelebten Vision einer gerechten Welt erzählen. Donnerstag



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Do 12.15 Eröffnung – Freiwillige wagen den Aufbruch bis 13.00 Mit einem lebendigen, internationalen Programm startet der



rote Rucksack seine Erzählungen von Aufbruchsgeschichten aus der ganzen Welt. Junge Erwachsene aus den Freiwilligendiensten berichten dem Bundespräsidenten (angefragt) von ihren Erfahrungen Künstlerische Gestaltung: Butterflies – Straßenkindertanzgruppe, Delhi/Indien Do 13.00 drum café bis 14.00 Eine Performance aus internationalen Rhythmen zum



Mitmachen Künstlerische Gestaltung: Human Beatbox drum café, Dietzenbach Do 14.00 Kochshow und Mittagstisch mit Wam Kat bis 15.00 Kulinarisches aus Ernteresten



Wam Kat und Team, Bad Belzig Do 15.00 Capoeira Workshop für alle bis 17.00 Brasilianischer Kampftanz



Grupo Iuna de Capoeira, Brasilien Do 17.00 drum café bis 18.00 Eine Performance aus internationalen Rhythmen zum



Mitmachen Künstlerische Gestaltung: Human Beatbox drum café, Dietzenbach Do 18.00 Faire Kochshow bis 19.00 Mit Produkten aus Fairem Handel und Gästen aus aller



Welt Do 19.00 Rucksackgeschichten aus der Weltkirche bis 20.00 Bilder und Filme zum Aufbruch aus der Armut



Projektpartner der kath. Missions- und Hilfswerke Do 20.00 bazár dilo bis 21.30 Mitreißende Balkanrhythmen zum Mittanzen



Künstlerische Gestaltung: bazár dilo, München Do 21.30 Indisches Nachtgebet bis 22.00 P. Dr. Sebastian Painadath SJ, Kalady/Indien
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Freitag



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Biblischer Impuls Fr 09.30 Gottes Neubeginn mit den Menschen bis 10.30 Die Große Flut und der Bund mit Noach



(Gen 8,13–19; 9,9.1–17) Pirmin Spiegel, Hauptgeschäftsführer von Misereor, Aachen Fr 10.30 Märchenerzähler bis 12.00 Geschichten aus der einen Welt



Christian K. Mayer-Glauninger, Rodgau Michael Ali Stoeckel, Gießen Fr 12.00 Kochshow und Mittagstisch mit Wam Kat bis 13.00 Kulinarisches aus Ernteresten



Wam Kat und Team, Bad Belzig Fr 13.00 Modenschau bis 14.00 Trachten aus Lateinamerika und faire Mode Fr 14.00 Indische Volkstänze bis 15.30 Tanzworkshop für alle



Künstlerische Gestaltung: Tanzgruppe Nritiarpan, Indien Fr 15.30 Los Masis bis 17.00 Magische Klänge Boliviens



Künstlerische Gestaltung: Los Masis, Bolivien Fr 17.00 Rucksackgeschichten aus der Weltkirche bis 18.00 Bilder und Filme zum Aufbruch aus der Armut



Projektpartner der kath. Missions- und Hilfswerke Eucharistiefeier Fr 18.00 „Viel Volk gehört mir in dieser Stadt“ (Apg 18,10) bis 19.00 Solidarisch und gerecht in der Einen Welt



Zentrum Globale Verantwortung, Seite 222 Fr 19.00 Rucksackgeschichten aus der Weltkirche bis 19.30 Bilder und Filme zum Aufbruch aus der Armut



Projektpartner der kath. Missions- und Hilfswerke Fr 19.30 Bondeko bis 20.00 Kongolesischer Chor



Chor Bondeko, Kornwestheim Fr 20.00 Salsa Nacht bis 22.00 Brasilianische und kubanische Rhythmen zum Mittanzen



Francisco Luis, Siegen Fr 22.00 Nachtgebet bis 22.30 Lorenzo Aguilar Portillo, Choluteca/Honduras
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Samstag



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Biblischer Impuls Sa 09.30 Die Berufung des Propheten und die Reaktion bis 10.30 Eine zweite Chance für Jona (Jona 1,1–3; 3,1.10)



Sr. Dr. Raphaela Händler OSB, Via Mtwara/Tansania Sa 10.30 Max Bousso bis 12.00 Afrikanische Trommeln, Gesänge und Geschichten



Künstlerische Gestaltung: Max Bousso, Senegal Sa 12.00 Offenes Singen bis 13.30 Künstlerische Gestaltung: Wise Guys, Köln Sa 13.30 Kochshow und Mittagstisch mit Wam Kat bis 14.00 Kulinarisches aus Ernteresten



Wam Kat und Team, Bad Belzig Sa 14.00 Modenschau bis 15.00 Trachten aus Lateinamerika und faire Mode Sa 15.00 Our Voices bis 16.00 Gospelchor



Künstlerische Gestaltung: Our Voices, Hannover Sa 16.00 Großes Finale auf der weltkirchlichen Bühne bis 18.00 Die Reise des roten Rucksacks geht zu Ende



Max Bousso, Senegal Our Voices, Hannover
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Quartierplatzbühne im Jungbusch – Kultur am Kanal Donnerstag, Freitag, Samstag 19.00 Musikalische Begegnungen im vielfältigen und bis 22.00 lebendigen Jungbusch



Orientalische Klänge vermischen sich mit Jazz, zu den Grooves der Balkanband schmettert ein Tenor seine Arien, Freunde und Fremde unterschiedlicher Herkunft haken sich unter und tanzen, während glutrot die Sonne zwischen den Silos des Hafens untergeht. Das gibt es nur bei Kultur am Kanal. Menschen aus über 80 Nationen und eine bald 200-jährige Geschichte haben den Jungbusch zu einem der spannendsten Viertel der Stadt gemacht. Aus dem alten Hafenviertel ist ein interessantes Wohnquartier geworden, auch für Künstlerinnen und Künstler und Menschen, die ein kreatives Wohnumfeld schätzen. Die Mannheimer Popakademie und der Musikpark prägen den Stadtteil genauso wie seine multiethnische Vielfalt. Der zum Stadtjubiläum 2007 neu angelegte Quartiersplatz ist ein ganz besonderer Ort. Durch seine Lage im Herzen des Viertels und am Wasser ist er ideal für Open-Air-Veranstaltungen. Ein Team von kreativen Köpfen rund um das Gemeinschaftszentrum Jungbusch und die Künstlerinitiative Laboratorio17 haben in Kooperation mit dem städtischen Kulturamt und dem Katholikentag eine Stadtteilbühne errichtet. Unter dem Motto Kultur am Kanal ist sie der Ort für aufregende und mitreißende Begegnung der Kulturen: Balkanmusiker aus dem Jungbusch treffen auf Studierende der Popakademie, eine Klezmerband und Sufimusiker improvisieren mit einem Latinjazztrio, im Stadtteil lebende Roma spielen gemeinsam mit einem klassischen Tenor zum Tanz auf und eine interkulturelle Jam Session bringt alle Musikrichtungen gemeinsam auf die Bühne. Hip Hop Tänzer treffen auf eine All-Girl-Motown-Band, mediterrane Musik aus fünf Jahrhunderten kreuzt sich mit türkischer Musik der Gegenwart. Das Ganze wird von Jungbuschbewohnern technisch betreut, ein Cateringservice von Frauen aus dem Internationalen Frauentreff bietet internationale Spezialitäten an und macht die Veranstaltungen so auch kulinarisch zu einem Erlebnis. Das Team von Kultur am Kanal heißt die Teilnehmenden des 98.  Deutschen Katholikentags herzlich im Jungbusch willkommen! Das genaue Programm wird auf Plakaten und Flyern bekannt gemacht. Quartiersplatz, Jungbusch-Bühne (27 • eI)
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mittendrin2 – Treffpunkt des Erzbistums Freiburg Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag Das Erzbistum Freiburg begrüßt alle Teilnehmenden des 98.  Deutschen Katholikentags in Mannheim. Mittendrin in der Quadratestadt stellt sich das Südwest-Bistum auf dem Paradeplatz vor und lädt Sie ein: zum Entspannen in unserem Dialog-Zelt, zum Stöbern und Informieren über Themen, die die Erzdiözese bewegen, sowie zum Mitsingen und Mit feiern mit Bands, Musikern, Künstlerinnen und Künstlern auf unserer Bühne. Auch die Bevölkerung Mannheims und alle Interessierten und Neugierigen sind herzlich eingeladen, sich ein Bild vom gastgebenden Bistum des Katholikentags zu machen. Schauen Sie doch vorbei – wir warten mit einem vielfältigen Angebot auf Sie und freuen uns auf Ihren Besuch! Das Bühnenprogramm mittendrin2 Hier gibt es von morgens bis abends eine abwechslungsreiche Mischung aus Musik, Kultur und thematischen Beiträgen. Zusätzlich bieten wir Impulse für spezielle Zielgruppen an. Die Abende sind lang in Mannheim: Dann erwartet Sie auf unserer Bühne mittendrin2 ein vielfältiges musikalisches und kulturelles Programm. Das Café mittendrin² Das Café mittendrin² heißt alle willkommen, die die Eindrücke des Katholikentags auf sich wirken lassen und sich ein wenig erholen möchten. Hier gibt es Erfrischungen und warme Getränke sowie kleine Snacks und Kuchen zur Stärkung. Neben Gesprächen am Cafétisch sind Sie eingeladen, mit uns in Dialog zu treten und an verschiedenen Themeninseln auf eine interaktive Entdeckungsreise zu wichtigen Themen unserer Diözese zu gehen: • Wo stehen wir? Wofür stehen wir? Wohin gehen wir? Das sind die zentralen Fragestellungen für einen Dialog im Licht des Evangeliums, der von Erzbischof Dr. Robert Zollitsch im Frühjahr 2011 angeregt worden ist. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir nach Antworten suchen: • Wie gelingt uns unsere wichtigste Aufgabe, die Weitergabe unseres Glaubens? • Wie können wir im Geist der Ökumene das Miteinander der Kirchen fördern? • Wie können wir gemeinsam beitragen zur Gestaltung unserer Gesellschaft? • Was bewegt Haupt- und Ehrenamtliche, sich für die Kirche und ihre frohe Botschaft zu engagieren?



364



Die sieben Infozelte In sieben weiteren kleinen Zelten finden Sie Interessantes und Wissenswertes zum Gastgeberbistum des 98. Deutschen Katholikentags: • Fünf Regionen des Erzbistums Freiburg präsentieren sich mit Beispielen für Aufbrüche vor Ort. • Energie- und Umweltschutz geht! In Kirchen, Pfarr häusern und Gemeindezentren lässt sich viel bewegen und verändern: Energiesparen in der Kirchengemeinde (und zu Hause) ist möglich – sofort und mit einfachen Mitteln! • Im Infozelt des Erzbistums Freiburg finden Sie Infor mationen rund um das Erzbistum und zum Beispiel Antworten auf die Fragen, weshalb die Bistumszeitung „Konradsblatt“ heißt, welcher der schönste Turm der Christenheit ist und was Holz mit dem Papstbesuch 2011 zu tun hat. Paradeplatz (11 • cII)



Kirchenmeile



Von Donnerstag bis Samstag lädt die Kirchenmeile alle ein, die Vielfalt des kirchlichen Lebens und Engagements in Verbänden, diözesanen Laiengremien, Geistlichen Gemein schaften, Orden, kirchlichen Institutionen und Initiativen kennenzulernen. Unter freiem Himmel – mitten in der Mannheimer Innenstadt – schenkt die Kirchenmeile mit ihren mehr als 250 Ständen der ganzen Stadt Katholikentagsatmosphäre. Sie orientiert sich u. a. an den vier Themenbereichen des Katholikentags. Neben den vielseitigen Angeboten an den Ständen gestalten einige Standbetreiber und Gruppen auch Beiträge auf Aktionsflächen an verschiedenen Orten der Kirchenmeile. Das Programm wird durch Aushänge an den Aktionsbühnen veröffentlicht.



Donnerstag, Freitag, Samstag, 



12.00–18.00 Uhr 10.30–19.00 Uhr 10.30–18.00 Uhr



Kirchenmeile
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Die Kirchenmeile gliedert sich in neun Bereiche, die folgenden Plätzen zugeordnet sind: • Wege zu einer zukunftsfähigen Kirche Kapuzinerplanken (I) • Wege zu einer Kultur der Gerechtigkeit Schillerplatz, Marktplatz (II) • Wege zu einer Kultur des Lebens Friedrichsplatz (III) • Wege zu einer Kultur der Verantwortung Friedrichsplatz, Rosengarten, Kaiserring (IV) • Eine Welt Toulonplatz (V) • Orden und Geistliche Gemeinschaften Alter Messplatz (VI) • Bistumsmeile Alter Messplatz (VII) • Medienmeile Friedrichsplatz (VIII) • Präsentationsmeile Reise und Mobilität Planken (IX) Die Standbetreiber sind alphabetisch aufgeführt. Die römische Zahl (I–IX) vor dem Namen der Organisation bezeichnet den Standort. Sie hilft Ihnen, den jeweiligen Stand zu finden. In den Stadtplan-Ausschnitten auf der linken Seite sind die Standorte der Kirchenmeile durch die violetten Markierungen gekennzeichnet. Das Erzbistum Freiburg präsentiert sich „mittendrin2“ auf dem Paradeplatz (mittlerer Kartenausschnitt, arabische Zahl 11).
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ACAT Deutschland e. V. mit Amnesty International Ackermann-Gemeinde action medeor e. V. mit Help Adveniat AG Biblische Figuren e. V. (ABF) AG Christlicher Kirchen in Deutschland (ACK) AG für Entwicklungshilfe (AGEH) AG katholisch-sozialer Bildungswerke (AKSB) AG Katholischer Hochschulgemeinden (AKH) AG Katholische Klinikseelsorge im Erzbistum Freiburg (AGKKF) AG Katholischer Studentenverbände (AGV) AG Ökumenischer Kreise AG Ständiger Diakonat in Deutschland Akademie für Ehe und Familie e. V. aktion hoffnung e. V. Aktion Leben e. V. Aktion Mensch Alfred-Delp-Gesellschaft Mannheim Arche Gemeinschaft Ausbildung kirchlicher Berufe im Erzbistum Freiburg BAG Familienerholung BAG Katholische Jugendsozialarbeit (KJS) Barmherzige Brüder von Maria-Hilf Basilika Marienweiher BAVC-Bruderhilfe e. V. Automobil- und Verkehrssicherheitsclub Bayerisches Pilgerbüro BDKJ und Jugendhaus Düsseldorf Berufsgemeinschaft der Pfarrhaushälterinnen Bibel TV – der christliche Familiensender Bistum Aachen Bistum Dresden-Meissen Bistum Eichstätt Bistum Erfurt Bistum Essen Bistum Fulda Bistum Limburg Bistum Magdeburg Bistum Mainz Bistum Regensburg Bistum Speyer Bistum Trier Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken Brot für die Welt / EED Brüdergemeinschaft der Canisianer Bruderhilfe-Pax-Familienfürsorge – Versicherer im Raum der Kirchen
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Bund Katholischer Ärzte Bundeskonferenz der katholischen Religionslehrerverbände Bundeskonferenz für Gemeindeberatung Bündnis Nikolaus komm in unser Haus BV der PastoralreferentInnen Deutschlands e. V. BV der Pfarrsekretärinnen und -sekretäre (BVPS) BV GemeindereferentInnen BV Kirchenpädagogik Caritas international Caritas-Konferenzen Deutschlands e. V. (CKD) – das Netzwerk von Ehrenamtlichen Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e. V. Charismatische Erneuerung Christen für gerechte Wirtschaftsordnung (CGW) Christliche AG Tanz in Liturgie und Spiritualität Comboni-Missionare Congregatio Jesu Cristo Vive Europa Cursillo Bewegung Deutschland Cusanuswerk – Bischöfliche Studienförderung Dachverband FairWertung e. V. Darlehnskasse Münster eG (DKM) DBSH Fachbereich Ethik in der Sozialarbeit DEKT Landesausschuss Hannover Der Alpha-Kurs der pilger Deutsche Gesellschaft für Pastoralpsychologie Deutsche Ordensobernkonferenz Deutscher Caritasverband e. V. – Initiative für Solidarität und gesellschaftlichen Zusammenhalt Deutscher Katecheten-Verein (DKV) Deutscher Tempelherren-Orden Deutscher Verein vom Heiligen Lande Deutsches Katholisches Blindenwerk e. V. Deutschlandradio Die 12 Kinderdörfer in Katholischer Trägerschaft Die Akademie Bruderhilfe – Pax-Familienfürsorge Die Tagespost – Katholische Zeitung für Politik, Gesellschaft und Kultur Die ZEIT mit Christ und Welt Diözesanrat Passau Diözese Görlitz Diözese Rottenburg-Stuttgart Diözese Würzburg DJK-Sportverband Dominikanerorden donum vitae
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Dunital e. V. Egli-Figuren Arbeitskreis Deutschland e. V. Ehrlich Reisen – Pilger- und Studienreisen EIRENE – Internationaler christlicher Friedensdienst ERF Medien erlassjahr.de – Entwicklung braucht Entschuldung Erzbistum Bamberg Erzbistum Berlin Erzbistum Freiburg (Paradeplatz) Erzbistum Köln – Diözesanrat Erzbistum München und Freising Erzbistum Paderborn Eucharistischer Kongress Europäisches Laienforum (ELF) Evangelische Kirche in Mitteldeutschland Evangelische Landeskirche Anhalts EWTN Katholisches Fernsehen Familien mit Christus Familienbildung Deutschland Familienbund der Katholiken Film-Dienst/dreipunktdrei mediengesellschaft mbH Franz-Stock-Komitee Fraueninformationszentrum (FIZ) Freiburger Rundbrief, Zeitschrift für chr.-jüd. Begegnung Freiwilligendienste im Inland Friedrich-Spee-Gesellschaft – Hexenprozesse Fundraising in den Diözesen Gefängnisseelsorge – Kirche im Knast Gemeindebriefdruckerei Gemeinschaft Cenacolo Gemeinschaft Christlichen Lebens (GCL) Gemeinschaft Katholischer Männer und Frauen (KMF) Gemeinschaft Katholischer Soldaten (GKS) Gemeinschaft Sant’Egidio Gemeinschaften Charles de Foucauld GEPA – The Fair Trade Company Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Herrnhuter Brüdergemeine – die Losungen Herz-Jesu-Priester/Dehonianisches Netzwerk ignatianisch.de IN VIA Diözesanverband Freiburg Initiative pro concilio e. V. Initiativgruppe vom Zölibat betroffener Frauen Institut für natürliche Empfängnisregelung e. V. (INER) Institut zur Förderung des Publizistischen Nachwuchses (ifp) Interessengemeinschaft Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Caritas und Kirche (IG-MICK)
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Internate in der Erzdiözese Freiburg (VKIT) Internationaler Bauorden Internationales Begegnungszentrum St. Marienthal Israel-Verkehrsbüro Jesuiten – deutsche Provinz der Jesuiten SJ Jesuitenmission JUNA – Bewahrung der Schöpfung Justitia et Pax Karl-Leisner-Jugend Katholiken in Wirtschaft und Verwaltung (KKV) Katholikenrat im Bistum Trier Katholisch-Theologische Fakultät Münster Katholisch-Theologischer Fakultätentag (KThf) Katholische AG für Müttergenesung e. V. Katholische AG für Soldatenbetreuung (KAS) mit Katholischer Familienstiftung für Soldaten Katholische Akademien in Deutschland Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Katholische Arbeitsstelle für missionarische Pastoral Katholische BAG für Erwachsenenbildung (KBE) Katholische Elternschaft Deutschlands (KED) Katholische Fachhochschule Mainz Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) Katholische Friedensstiftung Katholische LAG Kinder- und Jugendschutz NRW e. V. Katholische Landvolkbewegung Deutschlands (KLB) Katholisches Militärbischofsamt Katholische Sozialwissenschaftliche Zentralstelle (KSZ) Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt Katholische Nachrichten-Agentur (KNA) Katholischer Deutscher Frauenbund (KDFB) Katholischer Pflegeverband e. V. Katholischer Verband für soziale Dienste in Deutschland (SKM) Katholisches Bibelwerk mit Biblische Reisen Kess-erziehen Kinderhilfe Bethlehem Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ Kirche in Not KirchenBauStelle clara.francesco KirchenVolksBewegung „Wir sind Kirche“ Kirchliche Umweltarbeit Kirchliche Zusatzversorgungskasse (KZVK) Kolpingwerk Deutschland Kongregation der Helferinnen Konradsblatt – Wochenzeitung für das Erzbistum Freiburg Koordinationsstelle zur Prävention von sexuellem Missbrauch an Minderjährigen in der Erzdiözese Freiburg
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Kreuzbund e. V. Krizek-Reisen – Christliche Bildungsreisen in die Tschechische Republik Legion Mariens Lesbischwule Gottesdienstgemeinschaften Leserinitiative Publik e. V. Liborius Verlagsgruppe Malteser – AG Natürliche Familienplanung (NFP) Maximilian-Kolbe-Werk MFM-Projekt Misereor missio Missionarinnen Christi Missionarische Familie Verbum Dei Missionsärztliche Schwestern Missionsärztliches Institut Würzburg mit Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe (DAHW) Missionszentrale der Franziskaner Netzwerk Citykirchenprojekte Netzwerk Diakonat der Frau Netzwerk katholischer Lesben (NkaL) Netzwerk Kirchliches Umweltmanagement (KirUm) Netzwerk Ökumene: konfessionsverbindende Paare und Familien Nightfever Oase des Weltfriedens Oikocredit – in Menschen investieren Ökumene in der Mitte – Christen in Mitteldeutschland Ökumene rollt Ökumenische AG Plattdüütsch in de Kark Ökumenische Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche (HuK) e. V. Ökumenische Gemeindezentren Süddeutschlands Ökumenisches Domgymnasium Magdeburg Ökumenisches Kirchenzentrum ARCHE Neckargemünd Oratorium des heiligen Philipp Neri Ortscaritasverband OCV Mannheim Päpstliches Missionswerk der Frauen pfarrbriefservice.de pax christi Deutsche Sektion und friedens räume Pilger- und Begegnungsreisen nach Griechenland Pilgerbüro der Erzdiözese Freiburg Polizeiseelsorge Priesterseminar Collegium Borromaeum im Erzbistum Freiburg Publik-Forum Radio Horeb Radio Vatikan und Osservatore Romano
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Reise Mission Leipzig Renovabis Russlanddeutsche Seelsorgestelle Sankt Michaelsbund Mediendienste Schönstatt-Bewegung Schwestern vom Göttlichen Erlöser – Niederbronner Schwestern Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche (SELK) Seraphisches Liebeswerk e. V. SK Tours In Nature – Wanderreisen in Israel Sonnenhaus Beuron – Eine Welt Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) in Heidelberg und Mannheim Steyler Ordensfamilie Studienjahr Jerusalem Tagungshäuser der Diözese Rottenburg-Stuttgart Telefonseelsorge Theologie im Fernkurs Theresia-Hecht-Stiftung Theresienwerk e. V. Augsburg Tobias Greilich Verlag Tobit-Reisen Totus Tuus Neuevangelisierung Tour mit Schanz Trans Fair Una Sancta Unsere kleinen Brüder und Schwestern e. V. Verband katholischer ReligionslehrerInnen und GemeindereferentInnen (VKRG) Verein katholischer deutscher Lehrerinnen (VkdL) Vereinigung katholischer Priester und ihrer Frauen e. V. (VkPF) Visitatur Ermland Wallfahrt zum Hl. Blut Wege der Jakobspilger Wege erwachsenen Glaubens (WeG) Weltgebetstag der Frauen Weltnotwerk der KAB YOUCAT Jugendkatechismus Zeitschriften im Verlag Herder Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) (Rosengarten) Zentralverband der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Einrichtungen der katholischen Kirche Deutschlands e. V. (ZKD) Zentrum für Berufungspastoral Zukunft einkaufen
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Aus Anlass des Katholikentags Treffpunkte 376



Treffpunkte Mittwoch, Donnerstag, Freitag, Samstag Zentrum Homosexuelle und Kirche Von und für Lesben, Schwule(n), Bisexuelle(n), Trans* Geöffnet: Mi ab 18.00 Uhr, Do–Sa 09.30–23.00 Uhr mit Café, Podien, Werkstätten, Gebetszeiten, Ausstellung, Gottesdiensten und vielem mehr. Gottesdienst: Samstag, 11.00 Uhr in der Schlosskirche Katholikentagsausklang: Samstagabend im Zentrum [Induktionsanlage in Aula vorhanden] p Ökumenische Arbeitsgruppe Homosexuelle und Kirche (HuK) t Elisabeth-Gymnasium, D7 8



Donnerstag, Freitag, Samstag Treffpunkt „Denn jeder hörte sie in seiner Sprache Gottes Taten verkünden“ (Apg 2,6) Die katholischen muttersprachlichen Gemeinden laden ein Mit Eucharistischer Anbetung, Rosenkranzgebet, Film, Betrachtung zum Turiner Grabtuch, Kinderprogramm, Musik und Tanz, Imbiss und Geselligkeit, szenisch-musikalischer Lesung über Edith Stein. Näheres unter www.mci-mannheim.de p Muttersprachliche Gemeinden Mannheim Gemeindezentrum Prälat Nikolaus Haus, D6 9–11 Treffpunkt Wir Ursulinen Wer wir sind, woher wir kommen p Föderation deutschsprachiger Ursulinen z Ursulinen-Convent, EG, Meditationsraum, A4 4 (3 • cI) Treffpunkt 09.00 Citypunkt F 2 bis 21.00 Tür zur katholischen Kirche in Mannheim: Info – Ruhe – Hilfe Am Donnerstag ab 12.00 Uhr geöffnet. p Haus der Katholischen Kirche Haus der Katholischen Kirche, City-Punkt, F2 6 Donnerstag Treffpunkt Do 11.00 Traditioneller Doronia-Basar bis 17.00 Einkaufen wie in Israel p Jüdische Gemeinde in Mannheim z Jüdische Gemeinde, Festsaal, F3 4 (18 • cII)
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Freitag Treffpunkt Fr 12.00 An Hecken und Zäunen … und darüber hinaus! bis 18.00 Ein Blick über den Tellerrand der Kirche Im Kirchenraum können bei Präsentationen und Begegnungen Pastoralreferentinnen und -referenten in verschiedenen beruflichen Situationen erlebt werden: Gefängnisseelsorge, Krankenhausseelsorge, Kriseninterventionen … Auch besinnliche, ruhige Wahrnehmung und Gebet sollen möglich sein. p Berufsverband der PastoralreferentInnen in Deutschland (BVPR) z St. Pius, Holbeinstraße Geistliche Angebote Donnerstag, Freitag, Samstag Abendgebet 20.30 Allem Anfang wohnt ein Zauber inne bis 21.00 Tag gegen Nacht, Licht gegen Dunkelheit, Glaube gegen Sünde p Katholische Pfarrgemeinde St. Nikolaus zi St. Nikolaus, Hansastr. 1 Donnerstag Do 22.00 bis 22.45 



Nachtgebet Ökumenische Taizé-Andacht p Ökumenekreis St. Pius/Thomasgemeinde Maria Königin, Hermsheimer Str. 79 Freitag, Samstag



Morgengebet 08.30 Allem Anfang wohnt ein Zauber inne bis 09.00 Tag gegen Nacht, Licht gegen Dunkelheit, Glaube gegen Sünde p Katholische Pfarrgemeinde St. Nikolaus zi St. Nikolaus, Hansastr. 1 Gebetsnacht 19.00 Männer beten für den Frieden bis 07.30 Ende um 07.30 Uhr mit Laudes und Segen p Katholisches Männerwerk der Erzdiözese Freiburg Maria Königin, Hermsheimer Str. 79
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Freitag Eucharistiefeier Fr 10.00 Feier der Göttlichen Liturgie bis 12.00 unseres Vaters unter den Heiligen Johannes Chrysostomos in ukrainischer und deutscher Sprache Leitung: Bischof Bohdan Dzurakh, Sekretär der Bischofssynode der Ukrainischen Griech.-Kath. Kirche, Kiev/Ukraine Bischof Petro Kryk, Apostolischer Exarch für kath. Ukrainer des byzantin. Ritus in Dtl. und Skandinavien, München p Apostolische Exarchie für kath. Ukrainer in Deutschland z St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII) Eucharistiefeier Fr 17.00 Der ausgesparte Mensch bis 18.00 In der Messe wird das Originalbild „Der ausgesparte



Mensch“ (1977) von Walter Stallwitz vorgestellt. Zelebrant: Prälat Prof. Dr. Günter Biemer, Staufen im Breisgau Walter Stallwitz, Künstler, Mannheim p Pfarrei St. Hildegard z St. Hildegard, Dürrkheimer Str. 88 Eucharistiefeier Fr 18.00 Levitiertes Hochamt bis 19.00 in der außerordentlichen Form des römischen Ritus Zelebrant: P. Bernward Deneke FSSP, Opfenbach p Pro Missa Tridentina i Maria Hilf, August-Bebel-Str. 49 Eucharistiefeier Fr 18.00 Männer beten für den Frieden bis 19.00 Zelebrant: Robert Henrich, Diözesanpräses, Freiburg



p Katholisches Männerwerk der Erzdiözese Freiburg Maria Königin, Hermsheimer Str. 79 Abendgebet Fr 18.00 Bis ins Unendliche erfinderisch bis 19.00 Lebens-Aufbrüche mit Vincenz von Paul p Förderation Vinzentinischer Gemeinschaften Theresienkrankenhaus, Kapelle, Bassermannstr. 1 Fr 22.00 Glaubensfeuer – multimediale Illumination bis 00.45 Kirche mit allen Sinnen erleben



Jeweils zur vollen Stunde erschließen biblische Texte die Elemente Wasser, Licht und Feuer. Licht- und Klangeffekte werden darauf abgestimmt. p Öffentlichkeitsarbeit im Bistum Mainz i Apostelkirche, Kettlerstr. 2, Viernheim
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Fr 22.00 bis 22.45 z 



Nachtgebet Vespergottesdienst mit Gospelelementen Musik: Sacro-Pop-Band Antares St. Pius, Holbeinstraße Samstag



Eucharistiefeier Sa 08.00 Männer beten für den Frieden bis 09.00 Zelebrant: Erzbischof Dr. Ludwig Schick, Vorsitzender der Kommission Weltkirche der DBK, Bamberg p Katholisches Männerwerk der Erzdiözese Freiburg Maria Königin, Hermsheimer Str. 79 Sa 08.00 bis 09.00 z 



Wortgottesdienst Wandelt euch durch ein neues Denken p Vereinigung katholischer Priester und ihrer Frauen (VkPF) St. Pius, Holbeinstraße



Eucharistiefeier Sa 10.00 Der Dienst des Mesners im Zeichen des Aufbruchs bis 11.00 Gottesdienst zum Mesnertreffen beim Katholikentag Hauptzelebrant: Tutilo Burger, Erzabt des Klosters Beuron Konzelebrant: Robert Henrich, Diözesanpräses, Freiburg Musik: Posaunenchor der ev. Erlösergemeinde, Mannheim p Mesnerverband der Erzdiözese Freiburg i St. Aegidius, Seckenheimer Hauptstr. 78 Eucharistiefeier Sa 10.00 Johannes-Chrysostomos-Liturgie bis 13.30 p Ökumenisches Zentrum Kyrill und Methodius z St. Pius, Holbeinstraße Wortgottesdienst Sa 12.30 Lernt von den Tieren bis 13.30 Ein Gottesdienst für Mensch und Tier Peter Altenstetter, Stutensee Vincenzo Petracca, ev. Pfarrer, Mannheim Musik: Talitakum, Mannheim Melanchtonkirche, Kirchgarten, Lange Rötterstr. 39 Sa 14.00 Wallfahrt zur Pax-Christi-Kapelle Zum Gebet für den Frieden geht es nach Speyer zur Friedenskirche St. Bernhard mit ihrer Pax-Christi-Kapelle. Treffpunkt ist der Pax-Christi-Stand auf der Kirchenmeile. p Pax Christi, Diözesanverband Speyer Schillerplatz, B3 (4 • cI)
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Kulturelle Angebote Mittwoch Konzert Mi 21.00 Work and Progress Club bis 23.00 Bands der Popakademie p Popakademie, Mannheim Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI) Donnerstag, Freitag, Samstag Ausstellung 12.00 Es lebe die Freiheit bis 20.00 Jugendliche gegen den Nationalsozialismus Am Freitag nur von 15.00–20.00 Uhr geöffnet. Die Jugend war ein wichtiger Pfeiler beim Ausbau der nationalsozialistischen Herrschaft. Nur wenige fanden den Mut, sich zu widersetzen. Die Ausstellung erinnert an diese jungen Menschen und will mit ihrem Beispiel Mut machen. p Stadtarchiv Mannheim, Jugendkulturzentrum Forum und Stadtjugendring Mannheim, KZ-Gedenkstätte Sandhofen FORUM Jugendkulturzentrum, Neckarpromenade 46 Führung 20.00 Aus Weisheit wird ein Haus gebaut – Meditation und bis 21.00 Führung Christliche, jüdische und muslimische Künstler stellen aus



p Ev. Gemeinde Feudenheim



z Epiphaniaskirche, Andreas-Hofer-Str. 39 Donnerstag, Freitag Ausstellung 08.30 Entwicklung ist für alle da bis 19.00 Menschenrechte für Menschen mit Behinderung umsetzen Über die Idee einer Gesellschaft für alle auf der völkerrechtlichen Grundlage der UNMenschenrechtskonvention. In Zusammenarbeit mit Bezev (Behinderung und Entwicklungszusammenarbeit, Essen) und der Behindertenseelsorge im Bistum Speyer. p Heinrich Pesch Haus, Ludwigshafen Heinrich Pesch Haus, Katholische Akademie RheinNeckar, Frankenthaler Str. 229, Ludwigshafen
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Donnerstag Konzert Do 20.00 Lebenswelten bis 21.30 Texte und Musik aus der Polizei Einblicke mit dem Polizei-Poeten und dem Landespolizeiorchester Baden-Württemberg. Anschließend Empfang im Gemeindesaal. p Bundesarbeitsgemeinschaft Polizeiseelsorge zi St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV) Freitag Musical Fr 19.30 Joseph, ein echt cooler Träumer bis 21.30 Kindermusical über Träume, Leidenschaft, Verrat, Lüge und Vergebung. Aufgeführt von 30 Mitwirkenden und einer LiveBand. Einlass ab 18.00 Uhr p Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus der Seelsorgeeinheit Waldhof-Gartenstadt zi St. Elisabeth, Gemeindehaus, Langer Schlag 2 Konzert Fr 21.30 Lobet den Herrn! bis 22.30 Chormusik und Lesung Geistliche Chormusik a capella Heike Kiefner-Jesatko, Mannheim Schauspieler des Theaters TIG7 p Konkordien-Kantorei Mannheim zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Samstag Konzert Sa 19.30 Lieder für Gott und die Welt bis 21.30 Skyline, Mannheim



Talitakum, Mannheim p Pfarrei St. Laurentius z St. Laurentius, Wormser Str. 18
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Gute-Nacht-Cafés Donnerstag, Freitag, Samstag 21.00 Gute-Nacht-Cafés bis 24.00 Folgende Gemeinden laden ein:



Christkönig, Gemeindezentrum, Ecke Römerstraße/Oswaldstraße



z Epiphaniaskirche, Andreas-Hofer-Str. 39 i St. Aegidius, Seckenheimer Hauptstr. 78 St. Bartholomäus, Bartholomäus Str. 2



z 



St. Bernhard, Gemeindehaus, kleiner Saal, Max-Joseph-Str. 46



u u 



St. Elisabeth, Gemeindehaus, Am Kiefernbühl 2–4



t z zi u 



St. Josef, Lanz-Kapelle, Meerfeldstr. 87



St. Hildegard, Bertha-Hirsch-Schule, Elisabeth-Altmann-Gottheiner-Str. 26



St. Laurentius, Wormser Str. 18 St. Nikolaus, Hansastr. 1 St. Peter, Helene-Lange-Schule, 4. OG, Hugo-Wolf-Str. 1



Weitere Angebote Freitag Fr 11.00 Das Religiöse im Säkularen – Kommunikation im bis 13.00 Tourismus Inszenierung – Ästhetik – Sinnsuche



Kirchen- und Klosterbesuche sind beliebte Urlaubsaktivitäten. Sie bleiben jedoch weniger als Orte lebendigen Glaubens, denn als Sehenswürdigkeiten in Erinnerung. Welche Anknüpfungspunkte ergeben sich daraus für religiöse Kommunikation im Tourismus? p Forum der Thomas-Morus-Akademie in Zusammenarbeit mit der Akademie Bruderhilfe-Pax-Familienfürsorge z Fernmeldeturm, Hans-Reschke-Ufer 2
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Empfang Fr 18.00 Arbeitnehmerempfang bis 19.00 Reinhard Kardinal Marx, Erzbischof von München und Freising Michael Sommer, DGB-Bundesvorstand, Berlin Moderation: Peter Hartlaub, Würzburg Sabine Schiedermair, Köln p Arbeitnehmerseelsorge und Katholische ArbeitnehmerBewegung (KAB) Diözesanverband Freiburg t Technoseum, Arbeiterkneipe, Museumstr. 1 (46) Vortrag mit Diskussion Fr 19.30 Entwicklung ist für alle da bis 21.00 Eine Bestandsaufnahme – Rolling Tour 2011 Mit dem Rollstuhl-Fahrrad auf dem Weg von Saarbrücken nach Speyer, um auf die UN-Behindertenrechtskonvention aufmerksam zu machen. Stefan Dreeßen, Speyer Christoph Sommer, Ludwigshafen p Behindertenseelsorge im Bistum Speyer und Heinrich Pesch Haus, Ludwigshafen Heinrich Pesch Haus, Katholische Akademie RheinNeckar, Frankenthaler Str. 229, Ludwigshafen Samstag Impulsveranstaltungen Sa 11.00 Dem Glauben Raum geben bis 13.00 Kirchenpädagogische Impulse in Heidelberger Kirchen Halbstündlich kirchenraumpädagogische Angebote. Prof. Dr. Katja Boehme, Heidelberg Barbara Grom, BV Kirchenpädagogik, Heidelberg p Studierende der PH Heidelberg



zi i 



Jesuitenkirche Heidelberg, Merianstr. 2, Heidelberg Providenzkirche Heidelberg, Karl-Ludwig-Str. 8a, Heidelberg



Heilig Geist Heidelberg, Heiliggeiststr. 17, Heidelberg



zi 



Peterskirche Heidelberg, Plöck 66, Heidelberg



Sa 15.00 Fußball: FC Klerus – Traditionsmannschaft VfR bis 16.45 Mannheim Ein fußballerischer Leckerbissen



Die Mannschaft des VfR Mannheim ist besetzt mit ehemaligen Profi-Kickern. Beim FC Klerus spielen Kleriker des Bistums Freiburg, die sich durch prominente Geistliche verstärken lassen. Mit ganz besonderen Überraschungsgästen wird gerechnet! p Deutsche Jugendkraft Sportverband (DJK), Mannheim Rhein-Neckar-Stadion, Theodor-Heuss-Anlage 19



Chronologische Übersicht



Mittwoch, 16. Mai



Donnerstag, 17. Mai



Freitag, 18. Mai



Samstag, 19. Mai



Sonntag, 20. Mai



Programmübersicht
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Hinweis zur Chronologie Bei jeder in der Chronologie verzeichneten Veranstaltung befindet sich eine Ortsangabe mit der entsprechenden Nummer des Veranstaltungsortes und den Koordinaten des Stadtplans. Der Stadtplan befindet sich auf der vorderen linken Innenseite des Umschlags des Programmheftes (ausklappbar). Die Veranstaltungsorte Technoseum (46) und Maimarkthalle (47) sind im hinteren Teil des Umschlags vermerkt. Die Erreich barkeit der Veranstaltungsorte mit Straßenbahn- oder Buslinien und den entsprechenden Haltestellen ist auf den Seiten 591 bis 600 vermerkt. In der Chronologie nicht aufgeführt sind: • Beratungsangebote • Gottesdienste (mit Ausnahme weniger großer Gottesdienste), Seite 33 ff. • über mehrere Tage laufende Veranstaltungen (durchgehende Angebote) • Veranstaltungen mit einer Dauer unter 30 Minuten • Veranstaltungen aus Anlass des Katholikentags, Seite 375 ff.



Mittwoch, 16. Mai
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17:00 Mi 17.00 Willkommen in Mannheim und im Erzbistum Freiburg bis 17.45



gG i 



Zentrale Veranstaltung, Vorprogramm, Seite 26 Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII)



Mi 17.45 Botschaft von Papst Benedikt XVI. bis 17.55 Zentrale Veranstaltung, Seite 26



gGi 



Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII)



18:00 Mi 18.00 Einen neuen Aufbruch wagen bis 19.00 Eröffnungsveranstaltung des 98. Deutschen



gG i 



Katholikentags Zentrale Veranstaltung, Seite 26 Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII)



19:00 Abend der Begegnung Mi 19.00 Alla guut! bis 22.00 Das Erzbistum Freiburg stellt sich vor Zentrale Veranstaltung, Seite 26 Plätze und Straßen der Innenstadt



Donnerstag, 17. Mai
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09:00 Do 09.00 Musikalische Einstimmung und Begrüßung bis 10.00 Zentrale Veranstaltung, Vorprogramm, Seite 27



gGi 



Schloss, Ehrenhof, Bismarckstraße (1 • cI)



10:00 Do 10.00 Ihr Völker alle, klatscht in die Hände bis 11.30 Eucharistiefeier zum Hochfest Christi Himmelfahrt



Zentrale Veranstaltung, Seite 27 gGi Schloss, Ehrenhof, Bismarckstraße (1 • cI) 12:00 Do 12.00 Criteria – Kunst in Kirche bis 13.00 Ausstellung der GCK in der Erzdiözese Freiburg



Kultur, Vernissage, Seite 311 St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV)



zi 



Do 12.00 Sacred Concert: Edward Kennedy Duke Ellington bis 13.00 Sopran Solo, Chor, Bigband



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 329



zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Do 12.00 Gitarrenpower auf höchstem rhythmischen und bis 13.00 virtuosen Niveau Handgemachte Instrumentalmusik für Kenner und



Genießer Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 329 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Do 12.00 Da berührt uns Gott bis 13.00 Workshopkonzert – neue Lieder hören, lernen, singen



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 334 u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Do 12.00 Ruth – eine Geschichte über Verheißung bis 13.00 Mitmachsingspiel für Kinder und Erwachsene



Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 340 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Do 12.00 Direkt ins Ohr bis 13.00 Rock, Pop und mehr



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 350 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Do 12.00 Soundtrack für einen neuen Aufbruch bis 13.00 Gewinnerband des Bandcontests für den Katholikentag



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 352 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII)



Donnerstag, 17. Mai



391 Do 12.00 Brich im Aufbruch auf bis 13.15 Lieder, Texte und Aktionen, die Mut zum Aufbruch



machen Zentrum Generationen und Familien, Musiktheater, Seite 199 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Do 12.00 AufBrechReize bis 13.15 Ein reizendes Musikkabarett über göttliche Aufbrüche



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 342



i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII)



Do 12.00 Die Letzte macht das Licht aus bis 13.15 Jetzt wird frei geredet …



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 343 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Do 12.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 13.30 des Lebens Eine Wohngemeinschaft mit Obdachlosen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Erzählcafé, Seite 90 z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Do 12.00 Mitten im Leben aufbrechen: offen – barmherzig – bis 13.30 tolerant Zur Dynamik der Meditation



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag, Seite 90 i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Do 12.00 Gestalten des Aufbruchs bis 13.30 Oscar Romero an der Seite der Armen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 92 Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI)



i 



Do 12.00 Ist Jesus wirklich über das Wasser gegangen? bis 13.30 Wunder und Spiritualität



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 95 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Do 12.00 Du findest den Weg nur, wenn du dich auf den Weg bis 13.30 machst Reflexionen einer Pilgerin – nicht nur für Pilgernde



Biblisch-Geistliches Zentrum, Lesung, Seite 97 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Do 12.00 Abrahams Reise von Mesopotamien ins Gelobte Land bis 13.30 Die Abraham-Geschichte in unterschiedlichen Zeiten



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Präsentation, Seite 98 z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI)



Programmübersicht



392 Do 12.00 Ermutigung zum Aufbruch bis 13.30 Kraftquelle für den Alltag (2 Tim 1)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliolog, Seite 102 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Do 12.00 Alte Botschaft – neue Medien bis 13.30 Die Bibel für Computer, Handy und Internet



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 106 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI) Do 12.00 Ikonen – Sinnbilder auf dem Weg zu Gott bis 13.30 Eine Bildmeditation – Einführung und Betrachtung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 111 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI)



u 



Do 12.00 Bewegt von Gottes Geist bis 13.30 Tanzlieder von biblischen Aufbrüchen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Tanz, Seite 114 Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI)



i 



Do 12.00 Kirchenmeile bis 18.00 Seite 365 Do 12.15 Eröffnung der Eine-Welt-Bühne bis 13.00 Der rote Rucksack reist um die Welt und begrüßt



seine Gäste Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 359 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Do 12.30 Das ganz normale Leben lernen bis 13.00 Ein Praxisgespräch zum Thema „inklusives Wohnen“



g Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 355 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Do 12.30 Ausgebrannt – nein danke! bis 14.00 Burnout vorbeugen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Do 12.30 Trauern – das Leben wieder neu schätzen lernen bis 14.00 Für Menschen in Trauerprozessen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Do 12.30 Geistlich leben bis 14.00 Was im Alltag hilft



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Do 12.30 Zuhören – wie geht das? bis 14.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI)



Donnerstag, 17. Mai



393 Do 12.30 Partnerschaft aus dem Glauben gestalten bis 14.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) 13:00 Do 13.00 Aufbruch ökumenisch bis 13.45 Das Chor- und Bandprojekt bringt die Ökumene



ins Rollen Zentrum Jugend, Bühnenprogramm, Seite 256 Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Pavillon, Werftstr. 10 (27 • bI) Do 13.00 Ökumenische Treppenhausmusik bis 14.00 Festliche und fetzige Musik für Blechbläser



Zentrum Ökumene, Seite 307 u Tulla-Realschule, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 13.00 Mit den Videos von Pipilotti Rist in die Hölle und in den bis 14.00 Himmel Themenführung durch die große Sonderausstellung:



Pipilotti Rist – Augapfelmassage Kultur, Führung, Seite 312 u Kunsthalle, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII) Do 13.00 drum café bis 14.00 Eine Performance aus internationalen Rhythmen zum



Mitmachen Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 359 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Do 13.00 Es sei denn du segnest mich! bis 15.30 Mit Gott kämpfen wie Jakob (Gen 32,23–32)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 103 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Do 13.00 Sündenfall oder Emanzipation? bis 15.30 Bibliodramatische Impulse zum Weg aus dem Paradies



(Gen 3) Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 104 u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI) Do 13.15 It’s a New Life! bis 13.45 Moderne Gospel und faszinierende a-capella-Harmonien



Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 355 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Do 13.30 Weg des Glücks bis 14.15 Interpretation von Liedern des Films



„Die Kinder des Monsieur Mathieu“ Zentrum Generationen und Familien, Konzert, Seite 199 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII)



Programmübersicht



394 Do 13.30 Wenn nicht jetzt, wann dann!? bis 14.30 Aktuelles NGL zwischen Jazz und Pop, Reggae und Rock



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 334



zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Do 13.30 Wäre Gesanges voll unser Mund bis 14.30 Präsentation eines Querschnitts des aktuellen



Programms Musik – Theater – Kleinkunst, Offenes Singen, Seite 334 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Do 13.30 Da berühren sich Himmel und Erde bis 14.30 Himmlische Songs – erdig stark



Unter freiem Himmel, Offenes Singen, Seite 350 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Do 13.30 Halte deine Träume fest bis 14.30 Offenes Singen zu den Auf- und Abbrüchen des Lebens



Unter freiem Himmel, Offenes Singen, Seite 352 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Do 13.30 Hafenrundfahrt – Arbeitsplätze am Wasser bis 17.00 Begegnung mit Akteuren der Arbeitswelt



g 



Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Seite 288 Haltestelle Handelshafen (Straßenbahnlinie 6), Rheinstraße



14:00 Do 14.00 JugendwahnSINN trifft AltersstarrSINN bis 14.30 Einführung in den Generationen-Parcours



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 181 Eberhard-Gothein-Schule, 1. OG, Raum 104, U2 2–4 (24 • bII) Do 14.00 Orgelmusik am Mittag bis 15.00 Werke von Nicolaus Bruhns, Johann Sebastian Bach,



Julius Reubke und John Cage Kultur, Konzert, Seite 314 i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Do 14.00 Gitarrenpower auf höchstem rhythmischen und bis 15.00 virtuosen Niveau Handgemachte Instrumentalmusik für Kenner



und Genießer Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 329 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Do 14.00 Das Schweigen Gottes bis 15.00 Melodram für Sprecher und Orgel



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 329 z St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII)



Donnerstag, 17. Mai



395 Do 14.00 Uraufführung der Missa Juvenalis bis 15.00 Jugendmesse – ein neuer Weg der



Neuen Geistlichen Musik Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 334 i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Do 14.00 Szenen einer Ehe bis 15.00 Kathogelisches Kabarett – Highlights und Reklamationen



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 343 i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Do 14.00 Polit-Talk: gemeinsames Lernen von Anfang an bis 15.00 Inklusive Bildung in unseren Schulen – Wünsche und



Realität Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 355 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII)



g 



Do 14.00 Kochshow und Mittagstisch mit Wam Kat bis 15.00 Kulinarisches aus Ernteresten



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 359 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Do 14.00 Hier stehe ich, ich kann auch anders bis 15.15 Wenig korrektes Kabarett aus Kirche und anderen



Realsatiren Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 343 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Do 14.00 Auf sein Wort hin – aufbrechen! bis 15.30 Biblische und historische Beweggründe für heute



Themenbereich 1, Podium, Seite 61 Universität, Audimax, A3 (2 • cI)



i 



Do 14.00 Auftreten statt austreten bis 15.30 Einstehen für eine glaubwürdige Kirche



Themenbereich 1, Podium, Seite 61 i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Do 14.00 Ende der Solidarität? bis 15.30 Europa zwischen neuen Nationalismen und



Einigungsprozess Themenbereich 2, Podium, Seite 71 zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Do 14.00 Religionsfreiheit als Menschenrecht bis 15.30 Herausforderungen für Europa und weltweite



Gefährdungen Themenbereich 2, Podium, Seite 70 i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Programmübersicht



396 Do 14.00 Das Klima geht uns alle an! bis 15.30 Schöpfungsverantwortung für die Eine Welt



Es Themenbereich 3, Podium, Seite 75 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Do 14.00 Kampf der Zivilisationen oder Dialog der Kulturen bis 15.30 Modelle einer zukünftigen Weltgemeinschaft



Themenbereich 4, Podium, Seite 82 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Do 14.00 Starkes Wir bis 15.30 Community Organizing: Aufbruch in die neue



Bürgergesellschaft Themenbereich 4, Podium, Seite 81 i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Do 14.00 Gott stößt an bis 15.30 Geistreicher Umgang mit Konflikten



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 90 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI) Do 14.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten des bis 15.30 Lebens Christliche Sozialarbeit im Gefängnis



Biblisch-Geistliches Zentrum, Erzählcafé, Seite 90 z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Do 14.00 Erfolg ist keiner der Namen Gottes bis 15.30 Was heißt das für mein Gottesbild und meinen



Glaubensweg? Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 90 i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Do 14.00 Gestalten des Aufbruchs bis 15.30 Niklaus von Flüe und seine Friedensidee



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 92 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Do 14.00 Neuanfänge mit Gott bis 15.30 Meiner Sehnsucht Sprache geben. Kreatives Schreiben



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 95 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Do 14.00 Welche Richtung soll der Aufbruch nehmen? bis 15.30 Orientierung aus der Unterscheidung der Geister



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 95 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI)



Donnerstag, 17. Mai



397 Do 14.00 Totgesagte leben länger! Erweckung der Totengebeine bis 15.30 Wie das resignierte Kirchenvolk wieder auf die Beine



kommt Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Präsentation, Seite 98 i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Do 14.00 Johannes der Täufer – Rufer zum Aufbruch bis 15.30 Die Spur des Lehrers Jesu im Neuen Testament



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Präsentation, Seite 99 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Do 14.00 Von Gott herausgefordert – ein Prophet klagt (an) bis 15.30 Bekenntnisse des Propheten Jeremia als Ausbruch aus



dem Leid Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 99 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Do 14.00 Der Auftrag! Und wer hört ihn? bis 15.30 Begegnung mit dem Auferstandenen (Mt 28,16–20)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliolog, Seite 102 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Do 14.00 Alle Frauen zogen im Tanz hinter Mirjam her (Ex 15,20) bis 15.30 Mit biblischen Figuren Mirjam-Texte inszenieren



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 106 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Do 14.00 (Nicht) nur für Profis bis 15.30 Neue digitale Bibelausgaben und ihre Möglichkeiten



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 106 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI) Do 14.00 Spiritualität mit Leib und Seele – Yoga für Christen bis 15.30 Einführung und leichte Übungen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 111 u Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI) Do 14.00 Christliche Kontemplation heute bis 15.30 Herausforderung und Chancen einer kontemplativen



Praxis Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 111 Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI) Do 14.00 Lichterrosenkranz bis 15.30 Meinen Alltag ins Gebet nehmen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 112 u Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI) Do 14.00 Mit der Schöpfung in Bewegung bis 15.30 Die vier Elemente im Sonnengesang des Franziskus



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 112 z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI)



Programmübersicht



398 Do 14.00 Du führst mich an Wasser des Lebens bis 15.30 Gemeinsam tanzend unterwegs zur Quelle



Biblisch-Geistliches Zentrum, Tanz, Seite 114 Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI)



i 



Do 14.00 Wer wir sind, lassen wir uns nicht mehr sagen! bis 15.30 Mediale Darstellung und Selbstwahrnehmung



von Christentum und Islam Christlich-Islamischer Dialog, Podium, Seite 124 ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Do 14.00 Grundlagen und Formen der christlichen und bis 15.30 islamischen Spiritualität Christlich-Islamischer Dialog, Lehrhaus, Seite 127



Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII) Do 14.00 Quellen des Glaubens bis 15.30 Die Heiligen Bücher, Quellen und Erzählungen



Christlich-Islamischer Dialog, Werkstatt, Seite 128 Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII) Do 14.00 Meile der Religionen bis 15.30 Ein Mannheimer Rundgang durch Synagoge,



g zi 



Moscheen und Kirchen Christlich-Islamischer Dialog, Führung, Seite 130 Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)



Do 14.00 Frauen in den Religionen bis 15.30 Christlich-Jüdischer Dialog, Podium, Seite 136



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) Do 14.00 Einführung in den Talmud bis 15.30 Christlich-Jüdischer Dialog, Lehrhaus, Seite 137



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 210, K5 1 (23 • bII) Do 14.00 Die moderne Orthodoxie heute bis 15.30 Christlich-Jüdischer Dialog, Lehrhaus, Seite 137



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 215, K5 1 (23 • bII) Do 14.00 Behandlung bis das Geld ausgeht? bis 15.30 Ökonomie – Medizin – Ethik



Dialog mit den Wissenschaften, Podium, Seite 141 i Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII) Do 14.00 MenschenLeiden bis 15.30 Negativitätserfahrungen und die Gottesfrage



Dialog mit den Wissenschaften, Podium, Seite 141 i Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII)



Donnerstag, 17. Mai



399 Do 14.00 Angeboren oder anerzogen oder was? bis 15.30 Über unsere Vorstellungen und Bilder vom Frau-sein



und Mann-sein Zentrum Frauen und Männer, Auftaktveranstaltung, Seite 153 ui Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Do 14.00 Vom Ich zum Wir bis 15.30 Neues Miteinander im Quartier



Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 174 i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII) Do 14.00 Es geht mehr, als Du denkst bis 15.30 Generationen im Gespräch über ihren Glauben



Zentrum Generationen und Familien, Interaktives Podium, Seite 174 i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Do 14.00 Lustvoll und leidenschaftlich leben bis 15.30 Spiritualität und Sexualität



Zentrum Generationen und Familien, Vortrag, Seite 174 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII) Do 14.00 Generationen begegnen sich bis 15.30 Kurzfilme als Türöffner



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 181 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Do 14.00 Leben mit Demenz – dem Alltag Sinn geben bis 15.30 Gesprächskreis für Erkrankte und Angehörige



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 181 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 8, U2 2–4 (24 • bII) Do 14.00 Gemeinsam den Himmel erden bis 15.30 An Stationen begreifen, was Himmel für mich



bedeuten kann Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 181 Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Do 14.00 Kein Anfassen auf Kommando! bis 15.30 Wie schütze ich mein Kind vor sexueller Gewalt?



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 182 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 301, U2 2–4 (24 • bII) Do 14.00 Kinder stark machen bis 15.30 Weniger Stress und mehr Freude mit Kess-erziehen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 182 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII)



Programmübersicht



400 Do 14.00 Mit Gelassenheit Familie leben bis 15.30 Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 182



Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Do 14.00 In der Familie Glück entwickeln bis 15.30 Ressourcen für alle Generationen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 182 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII) Do 14.00 Wenn Gott kommt, ist mit Überraschungen zu rechnen bis 15.30 Gott zu Gast bei Abraham und Sara (Gen 18,1–15)



Zentrum Generationen und Familien, Bibliolog, Seite 182 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Do 14.00 Umkehr jetzt – damit alle das Leben in Fülle haben bis 15.30 Perspektiven und Praxis einer prophetischen Kirche



Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 207 i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI) Do 14.00 Schöpfer und Geschaffenes bis 15.30 Zur theologischen Fundierung christlichen



Umweltengagements Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 208 i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Do 14.00 Gerechter Friede für Afghanistan bis 15.30 Friedensethische Konsequenzen



Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 208 zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Do 14.00 Zukunftsvisionen für das Leben im ländlichen Raum bis 15.30 Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 217



Friedrich-List-Schule, EG, Raum E09, C6 1 (7 • cI) Do 14.00 Mit-Leidenschaft und Versöhnung bis 15.30 Die internationale Frauenarbeit der Schwestern vom



Guten Hirten Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 217 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E19, C6 1 (7 • cI) Do 14.00 „Gott aber sagte: Ich habe dich gesandt“ (Ex 3,12) bis 15.30 Laien in der Nachfolge Jesu Christi



Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 217 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E04, C6 1 (7 • cI)



Donnerstag, 17. Mai



401 Do 14.00 Aushalten, was nicht gewollt ist bis 15.30 Zur Situation irregulärer Migranten in Deutschland



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Podium, Seite 226 ui Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII) Do 14.00 Geschwister im Glauben … doch im Leben nur so eben bis 15.30 Zur Situation der Roma in Europa



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Gespräch, Seite 228 u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII) Do 14.00 Rat braucht Vielfalt! bis 15.30 Politische Teilhabe von Migrantinnen und Migranten



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt, Seite 228 u Mozartschule, 2. OG, Raum 210, R2 2 (14 • cII) Do 14.00 Integration von Anfang an bis 15.30 Ein Projekt des Familienbildungszentrums Mannheim



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt, Seite 230 u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII) Do 14.00 Erinnern und Gedenken im Zeitalter des Web 2.0 bis 15.30 Eine Zeitzeugin der NS-Diktatur mit jungen



Menschen im Dialog Zentrum Jugend, Gespräch, Seite 246 Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Do 14.00 Von der Wehrpflicht zur Berufsarmee bis 15.30 Neue Herausforderungen für die Integration



der Streitkräfte in die Gesellschaft Zentrum Jugend, Gespräch, Seite 247 Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI) Do 14.00 Aufbruch wagen! bis 15.30 Mein Jahr in Lateinamerika



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 251 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 107, Werftstr. 6 (27 • bI) Do 14.00 Soziale Arbeit schreibt Geschichte(n) – bis 15.30 Wag‘ den Aufbruch! Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter



aus der Jugendpastoral Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 252 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI)



Programmübersicht



402 Do 14.00 Sharmila und das Zauberlicht bis 15.30 Zaubershow für die ganze Familie



Zentrum Jugend, Bühnenprogramm, Seite 257 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI) Do 14.00 Impulse für mehr soziale Gerechtigkeit bis 15.30 Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Podium, Seite 285



t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46) Do 14.00 Seelsorge mit Namen und Gesicht bis 15.30 Gemeindeleitung durch Laien aus Sicht der



Pastoraltheologie Zentrum Kirche vor Ort, Vortrag mit Diskussion, Seite 262 i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 14.00 Schafe werden Hirten bis 15.30 Laien nehmen Leitungsverantwortung wahr



Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 262 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 410, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 14.00 Kein Aufbruch ohne Abschiede bis 15.30 Wege aus der Gemeindekrise



Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 263 Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Do 14.00 Kirche und Internet bis 15.30 Best practice, Erfahrungen von „Profis“



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 267 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 403, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 14.00 Aufbau einer Kultur von „Kirchen für Beginner“ bis 15.30 Beispiele aus der Praxis



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 267 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 411, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 14.00 Der Wurm muss dem Fisch schmecken, bis 15.30 nicht dem Angler Missionarische Projekte in säkularer Gesellschaft



Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 269 i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Do 14.00 Projekt „In Bewegung“ bis 15.30 Beispiele von Kooperationen zwischen



Gemeinde und Schule Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 272 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 409, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Donnerstag, 17. Mai



403 Do 14.00 Katholische Kirche – eine Kirche der Reformation? bis 15.30 Das ökumenische Erbe des Zweiten Vatikanischen



Konzils Zentrum Ökumene, Podium, Seite 298 zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 14.00 Ökumene in veränderten pastoralen Räumen bis 15.30 Dilemma oder Chancen?



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 298 u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 14.00 Das Engagement des Ökumenischen Patriarchats bis 15.30 in der Ökumene Theologische Dialoge, Frieden und Bewahrung der



Schöpfung Zentrum Ökumene, Vortrag mit Diskussion, Seite 306 u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 14.00 Spiele aus aller Welt im Freien bis 16.00 Zum interkulturellen Lernen



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Kreativ- und Mitmachangebot, Seite 232 z Mozartschule, Schulhof, R2 2 (14 • cII) Do 14.00 Innovative Sozialprojekte im Mannheimer Süden bis 16.00 Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Führung, Seite 289



Mannheimer Eisstadion, Bismarckstr. 6 Do 14.00 Shahada bis 16.00 Deutschland 2010, Regie: Burhan Qurbani



Kultur, Film, Seite 318 u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII) Do 14.00 Beziehungsfähiger werden bis 17.00 Aufstellungen zum Symbiosetrauma



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 164 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 206, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Do 14.00 Entschieden und klar leben bis 17.00 Schwertarbeit mit Hara- und Leibübungen



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 164 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 211, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Do 14.00 Straßenmusik bis 17.00 Kultur, Konzert, Seite 314 Do 14.30 Geschichten aus aller Welt bis 15.00 Zentrum Generationen und Familien, Bühnenprogramm,



Seite 199 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII)



Programmübersicht



404 Do 14.30 Verantwortung wahrnehmen bis 16.00 Vom fairen Umgang mit Schuld und Vergebung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Do 14.30 Zeitgewinn durch Entschleunigung bis 16.00 Strategien gegen die Rastlosigkeit



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Do 14.30 Sexueller Missbrauch – sind wir sprachlos? bis 16.00 Offene Fragen in Familie, Gemeinde und Jugendarbeit



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Do 14.30 Rundum Sorge(n)? bis 16.00 Für pflegende Angehörige von Demenz- und



Alzheimerkranken Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Do 14.30 Altwerden als Abenteuer bis 16.00 Sich verabschieden – zufrieden sein – neugierig bleiben



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) 15:00 Do 15.00 Familienmusical Jona bis 15.45 Singspiel über den Weg des Propheten Jona



Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 340 Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Do 15.00 Die Ökumene der Märtyrer bis 16.00 Zentrum Ökumene, Gespräch, Seite 303



u Tulla-Realschule, EG, Raum 11, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 15.00 Rhythm of Life bis 16.00 Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 334



zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Do 15.00 (un)sterblich – Verabredung mit dem Leben bis 16.00 Lieder für die Hospiz- und Trauerarbeit



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 334 u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Do 15.00 eyecatcher bis 16.00 Songs einer jungen Popband



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 350 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII)



Donnerstag, 17. Mai



405 Do 15.00 Neue Wege zu Dir bis 16.00 Gospelkonzert mit fröhlicher und besinnlicher Musik



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 352 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Do 15.00 Wer hat, dem wird gegeben! bis 17.00 Ein entwicklungspolitisches Planspiel



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 252 Popakademie, EG, Raum E002, Hafenstr. 33 (27 • bI) Do 15.00 Die Geschichte der sozialen Frage in Deutschland bis 17.00 Der Einfluss der Katholischen Soziallehre



Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Führung, Seite 289 Technoseum, Foyer, Museumstr. 1 (46) Do 15.00 Irgendwer hat mir gerade die Augenlider herausgerissen bis 17.00 Jugendliteratur gegen den Stillstand – ausgezeichnete



Bücher des katholischen Kinder- und Jugendbuchpreises Kultur, Lesung mit Gespräch, Seite 324 Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Do 15.00 Capoeira Workshop für alle bis 17.00 Brasilianischer Kampftanz



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 359



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Do 15.00 Öffentliches Band-Coaching in der Popakademie bis 19.00 Popakademie-Absolvent coached Gewinner des



Bandfestivals Musik – Theater – Kleinkunst, Werkstatt, Seite 329 Popakademie, Proberäume 1 und 2, Hafenstr. 33 (27 • bI) Do 15.15 Rock und Pop für Familien bis 16.00 Zentrum Generationen und Familien, Konzert, Seite 199



Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Do 15.15 In bunten Farben steckt Musik bis 16.00 Das Orff-Orchester spielt auf der Basis eines



Farbsystems Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 355 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Do 15.30 Come in – Zeit für dich und für Gott bis 16.30 Durchatmen, um dir und Gott zu begegnen



Zentrum Jugend, Meditation, Seite 245 u Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) Do 15.30 The Jerusalem Passion von Murray Wylie (1987) bis 17.30 Deutsche Erstaufführung des modern-klassischen



Oratoriums Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 329 zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII)



Programmübersicht



406



16:00 Do 16.00 Schönheit, Stille, Orientierung bis 17.00 Spirituelle Kirchenraumerkundung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Führung, Seite 95 i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Do 16.00 Gemeinsam aufbrechen – Jugendkirche und Moschee bis 17.00 Mit christlichen und muslimischen Jugendlichen



Zentrum Jugend, Gebet, Seite 242 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Do 16.00 Jugendband defekt bis 17.00 Songs aus der CD Breakdown



Zentrum Jugend, Konzert, Seite 257 Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI) Do 16.00 Auf – Brechen bis 17.00 Entdecken Sie den zukünftigen Lebensstil in den



Schaufenstern Mannheims. Treffpunkt am Dalbergplatz. Kultur, Führung, Seite 311 z Dalbergplatz, Brunnen, N2 Do 16.00 Werke und Werte bis 17.00 Schreiender Papst – ein Gemälde von Francis Bacon aus



dem Jahr 1951 Kultur, Vortrag, Seite 312 u Kunsthalle, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII) Do 16.00 Mit allen Sinnen – den Aufbruch in die Zukunft wagen bis 17.00 Farbenprächtige Szenen mit Musik, Texten und



Kostümen Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 340 z St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII) Do 16.00 Lebenslust – über Risiken und Nebenwirkungen der bis 17.00 Gesundheit Kabarett wider die Diätsadisten, den Gesundheitswahn



und den Fitneßkult Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 343 i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Do 16.00 Viva la Reformation oder außer Thesen nichts bis 17.15 gewesen? Volkskirchenkabarett aus dem Ruhrgebiet



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 343 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII)



Donnerstag, 17. Mai



407 Do 16.00 ZuMUTungen des Zweiten Vatikanischen Konzils bis 17.30 Freude und Hoffnung, Trauer und Angst der



Menschen von heute Themenbereich 1, Podium, Seite 62 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Do 16.00 Weißt du nur oder glaubst du schon? bis 17.30 Religiöse Bildung in der Wissensgesellschaft



Themenbereich 1, Podium, Seite 62 i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Do 16.00 Tödliche Armut bis 17.30 Wir sind Teil des Problems – werden wir Teil der Lösung?



E Themenbereich 2, Podium, Seite 71 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Do 16.00 Zuhören statt verleugnen – verändern statt beschönigen bis 17.30 Kirche stellt sich den Fragen von Opfern sexuellen



Missbrauchs



g Themenbereich 3, Podium, Seite 76 i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Do 16.00 Dem Leben auf der Spur – Agrikultur bis 17.30 Land- und Ernährungswirtschaft zwischen Überfluss



und Welthunger



s Themenbereich 3, Podium, Seite 76 i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Do 16.00 Willkommen in Almanya? bis 17.30 Über gelungene und misslungene Integration in



Deutschland Themenbereich 4, Podium, Seite 82 i Universität, Audimax, A3 (2 • cI) Do 16.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 17.30 des Lebens Ordensleute gegen Ausgrenzung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Erzählcafé, Seite 91



z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Do 16.00 Gott gehorchen und Widerständen gewachsen sein bis 17.30 Mary Ward – eine Trotzdem-Frau



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 93 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI)



Programmübersicht



408 Do 16.00 Frei zum Aufbruch – eine Übung ohne Ballast bis 17.30 Eine spielerische Übung zu un-/geordneten



Anhänglichkeiten Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 95 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Do 16.00 Wenn ich schwach bin, bin ich stark bis 17.30 Die paradoxe Heilkraft des Christlichen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 95 i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Do 16.00 Leben! Glück! Und wenn ich stürbe? bis 17.30 Eine Zwiesprache mit dem Schicksal in Gedichtform



Biblisch-Geistliches Zentrum, Lesung mit Gespräch, Seite 97 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Do 16.00 Der Teller aus der anderen Welt bis 17.30 Märchen und Weisheitsgeschichten aus der



jüdischen Tradition Biblisch-Geistliches Zentrum, Lesung, Seite 97 i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Do 16.00 Philipp Melanchthon: Bibelleser und Exeget bis 17.30 Ein Aufbruch in die moderne Bibelwissenschaft



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Präsentation, Seite 99 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Do 16.00 Wie gestaltet man Leben nach dem Untergang neu? bis 17.30 Aufbruch und Umbruch in nachexilischer Zeit



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Präsentation, Seite 99 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Do 16.00 „Sag nicht: Ich bin noch so jung.“ (Jer 1,7) bis 17.30 Die Berufung des Jeremia



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliolog, Seite 102 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Do 16.00 Josef: Göttliche Traum-Botschaft drängt zum Aufbruch bis 17.30 Mt 1 und 2 mit biblischen Figuren stellen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 106 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Do 16.00 Handy – Laptop – Beamer bis 17.30 Digitale Bibelausgaben und Medien in der



Gemeindearbeit Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 106 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI) Do 16.00 Brot auf den Weg – beten und teilen bis 17.30 Meditation und Agape mit Sonnenhausbrot



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 111 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI)



Donnerstag, 17. Mai



409 Do 16.00 Der Zenweg für Christen bis 17.30 Kurzreferat und Übung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 112 u Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI) Do 16.00 Kontemplation – Neuaufbruch in die Tiefe bis 17.30 Thematische Einführung und Übung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 112 Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI)



z 



Do 16.00 Absolut! Unveränderlich! Offenbart! – Wahrheit mitten bis 17.30 in der Welt Wie Gesellschaft, Kultur und Religion einander



beeinflussen Christlich-Islamischer Dialog, Podium, Seite 124 ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Do 16.00 Grundlagen und Formen der christlichen und bis 17.30 islamischen Mystik Christlich-Islamischer Dialog, Lehrhaus, Seite 127



Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII) Do 16.00 Barmherzigkeit – ein Schlüsselname Gottes bis 17.30 Christlich-Islamischer Dialog, Werkstatt, Seite 128



Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII) Do 16.00 Die offene Moschee bis 17.30 Einladung zum Erleben der Spiritualität im Gebetssaal



Christlich-Islamischer Dialog, Führung, Seite 130 u Sultan-Selim-Moschee, Luisenring 28 (26 • bI) Do 16.00 Bioethik – Beginn des Lebens bis 17.30 Christlich-Jüdischer Dialog, Podium, Seite 136



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) Do 16.00 Vielfalt im liberalen Judentum bis 17.30 Christlich-Jüdischer Dialog, Lehrhaus, Seite 137



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 209, K5 1 (23 • bII) Do 16.00 Die jüdische Lehre bis 17.30 Christlich-Jüdischer Dialog, Lehrhaus, Seite 137



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 210, K5 1 (23 • bII) Do 16.00 Wechselseitige Beziehungen jüdischer und christlicher bis 17.30 Feste Christlich-Jüdischer Dialog, Lehrhaus, Seite 138



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 213, K5 1 (23 • bII) Do 16.00 Wer erklärt uns die Welt besser? Darwin contra Genesis bis 17.30 Disput zwischen Naturwissenschaften und Theologie



Dialog mit den Wissenschaften, Podium, Seite 141 Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII)



i 



Programmübersicht



410 Do 16.00 Nicht für das Leben, für die Wirtschaft studieren wir! bis 17.30 Religion als Ressource an der Hochschule?



Dialog mit den Wissenschaften, Podium, Seite 144



z Alfred-Delp-Haus, Saal, D6 15 (9 • cI) Do 16.00 Männersache Gesundheit bis 17.30 Der erste deutsche Männergesundheitsbericht



und die Folgen Zentrum Frauen und Männer, Vortrag mit Diskussion, Seite 154 ui Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Do 16.00 Was ist eigentlich Queer-Theologie? bis 17.30 Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 155



Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Do 16.00 Und Gott machte eine Frau aus mir bis 17.30 Gioconda Belli – Dichterin der Liebe



Zentrum Frauen und Männer, Vortrag mit Diskussion, Seite 157 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Do 16.00 Sarah trifft Hagar bis 17.30 Interreligiöser Dialog unter Frauen



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 157 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Do 16.00 Als Frau eine Großgemeinde leiten bis 17.30 Niederländische Erfahrungen



Zentrum Frauen und Männer, Vortrag mit Diskussion, Seite 158 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Do 16.00 Hatte Bertha Benz einen Führerschein? bis 17.30 Einblicke in die Wagnisse einer Pionierin aus der Region



Zentrum Frauen und Männer, Vortrag mit Diskussion, Seite 158 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Do 16.00 Eine andere Kirche für eine andere Welt bis 17.30 50 Jahre Konzil und feministische Herausforderungen



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 158 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 112, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Do 16.00 Exodus der Frauen – Kirche wohin? bis 17.30 Kreative Schreibwerkstatt



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 158 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Donnerstag, 17. Mai



411 Do 16.00 Von der Bindung zur Bildung bis 17.30 Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 175



i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII) Do 16.00 Recht zum Sterben oder Pflicht zum Leben?! bis 17.30 Fragen an Medizin, Theologie und Ethik



Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 175 i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Gebunden und frei – Leben in Familie bis 17.30 Einen Familien-Bindungsorganismus entfalten



Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 175 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Lebensqualität im Alter: Lebenszeit gestalten bis 17.30 Eingebunden, sinnerfüllt und zufrieden den Alltag leben



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 182 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Den Himmel (in mir) zum Klingen bringen bis 17.30 Klangsphären zum Himmel



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 183 Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Was Alleinerziehende stark macht bis 17.30 Mutmachgeschichten hören und erzählen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 183 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Türk anne ve babalar icin Kess cocuk yetistirme kursu bis 17.30 Kess-erziehen für Mütter und Väter mit



Migrationshintergrund Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 183 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Wie redest Du mit mir? bis 17.30 Einblick in die Gesprächstrainings EPL und KEK



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 183 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 305, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Du hast mich verzaubert bis 17.30 Partnerschaft im Spannungsfeld von Sexualität



und Fruchtbarkeit Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 183 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII)



Programmübersicht



412 Do 16.00 Das kommt in den besten Familien vor bis 17.30 Streit in der Heiligen Familie



Zentrum Generationen und Familien, Bibliolog, Seite 183 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Augenblicke im Zwischen-Menschlichen bis 17.30 Spots auf das Zusammenleben von Eltern und Kindern



Zentrum Generationen und Familien, Film und Gespräch, Seite 184 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 309, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Trauer ist Liebe – sie hat einen Platz in meinem Leben bis 17.30 Gestaltung einer Herzenssache



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 184 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Die Liebe neu erleben bis 17.30 Toleranz – Annahme – Gemeinsamkeit



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 184 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Familien gegen Beitragsungerechtigkeiten bis 17.30 Musterprozesse: Pflege-, Renten- und



Krankenversicherung Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 184 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 312, U2 2–4 (24 • bII) Do 16.00 Wachstum und/oder Nachhaltigkeit bis 17.30 Weichenstellung für Wirtschaftssysteme und



Lebensstile



E Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 208 i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI)



Do 16.00 Fairer Handel – nett, aber wirkungslos? bis 17.30 Errungenschaften, Potenziale und Grenzen



des Fairen Handels Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 209 i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Do 16.00 Brutales Gewinnstreben zerstört Pachamama bis 17.30 Klima- und Ressourcengerechtigkeit in Peru und



Deutschland Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 209 zi Spitalkirche, E6 (10 • cI)



Donnerstag, 17. Mai



413 Do 16.00 Der weite Weg zurück bis 17.30 Geschichte und Kultur der Deutschen aus Russland



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Theater, Seite 232 u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII) Do 16.00 Wie ticken Jugendliche 2012 – bis 17.30 die neue Sinus-Studie u18 Ergebnisse und erste Überlegungen für



jugendpastorales Handeln Zentrum Jugend, Podium, Seite 247 Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Do 16.00 Nein zur Gewalt! Jugendgewalt in Deutschland bis 17.30 und Brasilien Jugendliche als Opfer und als Handelnde



Zentrum Jugend, Podium, Seite 247 Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Do 16.00 Aufbruch wagen! bis 17.30 Mein Jahr in Afrika



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 252 Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 107, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Do 16.00 Gott setzte die Lichter an das Himmelsgewölbe bis 17.30 Wanderung durch das Sonnensystem mit Impulsen



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 251 Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Pavillon, Werftstr. 10 (27 • bI) Do 16.00 Auf einmal nicht mehr klein und lieb! bis 17.30 Arbeit mit Minis zwischen 12 und 16 Jahren



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 252 u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI) Do 16.00 Glauben(s)leben bis 17.30 Als Christ den Alltag gestalten



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 252 Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Do 16.00 Und es geht doch … bis 17.30 Erfolgreiche Kooperationen zwischen Unternehmen



und Kirche Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Werkstatt, Seite 288 t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46)



Programmübersicht



414 Do 16.00 Neu(e) Gemeinden gründen bis 17.30 Fresh Expressions: Entwicklungen in der Kirche



von England Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 263 i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 16.00 Bei uns läuft es super! bis 17.30 Erfolgreiche Projektfinanzierung über Spenden



und Drittmittel Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 267 Max-Hachenburg-Schule, EG, Raum 112, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 16.00 Mittendrin – Sozialraumpastoral in der Großstadt bis 17.30 Am Beispiel Köln-Höhenberg/Vingst



Zentrum Kirche vor Ort, Vortrag mit Diskussion, Seite 269 Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Do 16.00 Von der Nabelschau zur MenschenSicht bis 17.30 Aufbrechen zur solidarischen Gemeinde



Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 270



i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Do 16.00 „… bei dir ist die Quelle des Lebens …“ (Ps 36,10) bis 17.30 Spiritualität in der Gemeinde vor Ort



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 275 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 405, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 16.00 Kirche wächst aus dem Wort bis 17.30 Bibelteilen als Methode des Gemeindeaufbaus einüben



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 275 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 408, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 16.00 Schulpastoral – ein eigenständiger Beitrag zur bis 17.30 Schulkultur Miteinander und Orientierung im Lebensraum Schule



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 275 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 409, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 16.00 Die Initiative Wege erwachsenen Glaubens (WeG) bis 17.30 Perspektiven und Möglichkeiten von Glaubenskursen



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 275 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 412, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 16.00 Singen mit den Pueri Cantores bis 17.30 Zentrum Kirche vor Ort, Offenes Singen, Seite 277



i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII)



Donnerstag, 17. Mai



415 Do 16.00 Musikalische Tagzeitengebete mit Neuen Geistlichen bis 17.30 Liedern gestalten Erfahrungen, Tipps und Anregungen



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 277 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 401, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 16.00 Vereint im Leben – noch getrennt beim Herrenmahl bis 17.30 Neue Perspektiven für konfessionsverbindende Familien



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 299 zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 16.00 Versöhnte Verschiedenheit oder Rückkehr-Ökumene? bis 17.30 Ökumenische Dispute auf der Couch



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 299 u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 16.00 Schöpfungsweisheit – Kohelet und die Weisheit der bis 17.30 Schöpfung Gespräch vor ausgewählten Kunstwerken



Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 303



u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 16.00 Werkstatt zum Ökumenischen Stundengebet bis 17.30 Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 303



u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 16.00 Der Aufbruch der Orthodoxie in die Postmoderne bis 17.30 Gibt es einen Paradigmenwechsel?



Zentrum Ökumene, Vortrag mit Diskussion, Seite 306



u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 16.00 „Ist der Herr in unserer Mitte oder nicht?“ (Ex 17,7b) bis 18.00 Wenn Gott auf die Probe gestellt wird (Ex 17,1–7)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 104 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Do 16.00 Wer bin ich für euch? Ein Weg durch das bis 18.00 Markusevangelium Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 106



u 



Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI)



Do 16.00 Klima fairwandeln bis 18.00 Eine entwicklungspolitische Jugendaktion



Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 217 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E09, C6 1 (7 • cI) Do 16.00 Von Menschen und Göttern bis 18.30 Frankreich 2010, Regie: Xavier Beauvois.



Kultur, Film und Gespräch, Seite 320 Kino Odeon, G7 10 (20 • bI)



u 



Programmübersicht



416 Do 16.20 Schwerst mehrfach normal! bis 17.00 Satire, Poesie und Dialekt mit dem Mannheimer Original



g Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 356 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Do 16.30 It’s a New Live! bis 17.30 Mitreißender Gospel und faszinierende



a-capella-Harmonien Zentrum Generationen und Familien, Konzert, Seite 199 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Do 16.30 Lebenstöne hautnah bis 17.30 Neue geistliche Musik – nicht nur zum Zuhören!



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 334 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Do 16.30 Himmelweit bis 17.30 Lieder und Lyrik für eine Kirche von morgen



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 335 u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Do 16.30 Christliche Rockmusik auf höchstem Niveau bis 17.30 Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 350



Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Do 16.30 Touching Heaven – Changing Earth bis 17.30 Moderne Gospels rockig, jazzig und gefühlvoll



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 352 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Do 16.30 Elisabeth von Thüringen bis 17.45 Ein Singspiel über die große Heilige,



die den Aufbruch wagte Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 340 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Do 16.30 Wie kann ich eigentlich beten? bis 18.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Do 16.30 Drahtseilakt Glaube bis 18.00 Mit schwierigen Phasen im Glauben umgehen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Do 16.30 Wege aus der Sucht finden bis 18.00 Für Angehörige von Medien-, Spiel- und Kaufsüchtigen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Do 16.30 Mein Gottesbild verändert sich – was tun? bis 18.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI)



Donnerstag, 17. Mai



417 Do 16.30 Meinen Glauben in Worte fassen bis 18.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Do 16.30 Endstation der Sehnsüchte bis 19.00 Deutschland 2009, Regie: Sung-hyuang Cho



Kultur, Film, Seite 318 u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII) 17:00 Do 17.00 Jeder Mensch ist so wie er ist bis 17.45 Blues, Rock und Punk



Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 356 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Do 17.00 Ballast abwerfen bis 18.00 kommen – beichten – besser fühlen



Zentrum Jugend, Beichte, Seite 245 u Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) Do 17.00 drum café bis 18.00 Eine Performance aus internationalen Rhythmen



zum Mitmachen Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 359 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Do 17.00 Vesper um fünf bis 18.00 Der Generalsekretär des ZdK im Gespräch



Themenbereich 1, Podium, Seite 62 zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Do 17.00 Esau und Jakob – Brüder auf Umwegen bis 18.30 Geschichte eines neuen Aufbruchs um die beiden



ungleichen Brüder aus dem Alten Testaments Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 340 Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Do 17.45 Brich im Aufbruch auf bis 18.30 Lieder, Texte und Aktionen, die Mut zum Aufbruch



machen Zentrum Generationen und Familien, Musiktheater, Seite 199 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) 18:00 Do 18.00 Gottesdienst mit den Pueri Cantores bis 19.00 Zentrum Kirche vor Ort, Abendgebet, Seite 279



i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII)



Programmübersicht



418 Do 18.00 Wie gründet man ein Kloster? bis 19.00 Themenführung durch die große Sonderausstellung:



Benedikt und die Welt der frühen Klöster Kultur, Führung, Seite 312 Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Bassermannhaus für Musik und Kunst, C4 9 (8 • cI) Do 18.00 NGL – Konzert zum Zuhören und Mitsingen bis 19.00 Gewaltig und einfühlsam, inspirierend und begeisternd



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 335



zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Do 18.00 Auf Schatzsuche bis 19.00 Lieder, Lyrik und Jazz – Sax, Tasten, Bass und



Sprachklang Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 335 u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Do 18.00 Kirche-Kölsch-Karneval bis 19.00 Von der unglaublichen Leichtigkeit der Religion



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 343 i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Do 18.00 Gospels and More bis 19.00 Anspruchsvolle A-Cappella-Chormusik



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 350 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Do 18.00 Soundtrack für einen neuen Aufbruch bis 19.00 Gewinnerband des Bandcontests für den Katholikentag



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 352 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Do 18.00 Faire Kochshow bis 19.00 Mit Produkten aus Fairem Handel und Gästen



aus aller Welt Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 359 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Do 18.00 Abendgebete und Gottesdienste bis 19.00 Gottesdienste, Seite 35 f. Do 18.00 Verkehrt bekehrt bis 19.15 Kabarettistischer Streifzug durch den Kirchenalltag



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 343 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Do 18.00 Es sollen andere einmal besser und glücklicher leben bis 19.30 dürfen Alfred Delp – Erbe und Auftrag



Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Podium, Seite 286 Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI)



i 



Donnerstag, 17. Mai



419 Do 18.00 Visionen und Spiritualität erbauen Gemeinden bis 22.00 Die Bedeutung des Wortes Gottes für kleine christliche



Gemeinschaften Zentrum Globale Verantwortung, Podium und Konzert, Seite 210 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



E 



Do 18.00 Mannheim rockt für eine Welt bis 22.00 We’re Only One



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 348 Unterer Luisenpark, Bühne, Kolpingstraße (34 • cIII) Do 18.30 Im Angesicht Gottes bis 19.30 Juden und Christen rufen nach Gerechtigkeit



und Frieden Christlich-Jüdischer Dialog, Gemeinsame Feier, Seite 135 i Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII) Do 18.30 DEAF JAM bis 21.00 USA 2011, Regie: Judy Lieff, OF mit dt. UT



[für Hörgeschädigte, Audiodeskription, Gebärdensprachdolmetscher] Kultur, Film und Gespräch, Seite 318 i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) 19:00 Do 19.00 Rucksackgeschichten aus der Weltkirche bis 20.00 Bilder und Filme zum Aufbruch aus der Armut



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 359



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Do 19.30 Aufsteh‘n, aufeinander zugeh‘n! Lieder, Texte und bis 21.30 Gedanken Ein humorvoll-besinnliches Programm mit Tiefgang



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 335 i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) 20:00 Do 20.00 Szenen einer Ehe – ökumenisch bis 21.00 Texte und Geschichten zur konfessionsverbindenden



Liebe Zentrum Ökumene, Performance, Seite 307 u Tulla-Realschule, Tullastr. 25 (36 • cIII) Do 20.00 Schlachter – Tango: Doku-Drama bis 21.00 Die Geschichte des KZ-Überlebenden Ludwig M.



Musik – Theater – Kleinkunst, Theater, Seite 340 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII)



Programmübersicht



420 Do 20.00 Put your Faith into a Melody – unplugged bis 21.00 Begeisternde, christliche Rock- und Popmusik



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 352 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Do 20.00 Festliches Barockkonzert bis 21.15 mit Werken von Vivaldi, Telemann, Dall’Abaco und



Sammartini Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 330 i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Do 20.00 Den Aufbruch gemeinsam wagen bis 21.30 Gebete und Texte aus den Religionen



Christlich-Islamischer Dialog, Meditation, Seite 131 Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII)



ui 



Do 20.00 Taste the Waste bis 21.30 Die Verschwendung von Essbarem



Zentrum Globale Verantwortung, Film und Gespräch, Seite 218 i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI) Do 20.00 „Entehre mich nicht!“ Tamars Geschichte (2 Sam 13) bis 21.30 Gewalt gegen Frauen im Zeitalter von Aids



Zentrum Globale Verantwortung, Politisches Nachtgebet, Seite 222 zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Do 20.00 Mannemer sein bis 21.30 Deutschland 2011, Regie: Marco di Carlo



Ein Dokumentarfilm. Gespräch mit dem Regisseur über städtische Identität und Engagement Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Film und Gespräch, Seite 231 u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII) Do 20.00 Wie viel Heimat darf es sein? bis 21.30 Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen,



ui 



Lesung mit Gespräch, Seite 231 Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII)



Do 20.00 Johannes M. Michel: Jazzmesse bis 21.30 Kultur, Konzert, Seite 314



zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Do 20.00 Vögel fliegen ohne Gepäck: Ein Fest für die Sinne bis 21.30 Zwischentöne aus heiterem Himmel und ein Schuss



Verrocktes Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 330 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI)



Donnerstag, 17. Mai



421 Do 20.00 Jesus on the Move – Sonnenscheinmusik einer bis 21.30 karibischen Powerfrau Lebensfreude und Aufbruchstimmung mit



internationaler Band Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 348 i Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII) Do 20.00 Eingeladen zum Fest des Glaubens bis 21.30 Geistliche Pop- und Rockmusik für Auf- und Umbrüche



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 350 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Do 20.00 bazár dilo bis 21.30 Mitreißende Balkanrhythmen zum Mittanzen



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 359



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Do 20.00 Allein leben: Das ist doch nicht normal! bis 22.00 Die Rolle von Singles in Kirche und Gesellschaft



Themenbereich 3, Soirée, Seite 77 CC Rosengarten, Ebene 2, Cafe-Lounge, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Do 20.00 Gewagte Aufbrüche bis 22.00 Dialogbeiträge zu Gegenwart und Zukunft der Kirche



Zentrum Kirche vor Ort, Gespräch, Seite 263 i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Do 20.00 Bleib dem Leben auf der Spur – vom Aufbrechen und bis 22.00 Ankommen Zentrum Kirche vor Ort, Lesung, Seite 274



Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Do 20.00 Rock Symphony – Crossover Project bis 22.00 Symphonic Rock, Gospel, Pop & Soul



Kultur, Konzert, Seite 314 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Do 20.00 LebiDerya bis 22.00 Oriental Jazz Impressions



Kultur, Konzert, Seite 314



i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Do 20.00 Varieté in der Kirche: Das ist mein Leib – Körper-Coolt bis 22.00 Junge Artist-inn-en zeigen wie athletisch, tänzerisch,



heiter ein Gebet sein kann Musik – Theater – Kleinkunst, Tanzperformance, Seite 328 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII)



Programmübersicht



422 Do 20.00 Finale Grande – Wenn Du wertlos wirst für’s bis 22.00 Rampenlicht 70 Akteure inszenieren das dramatische Schicksal eines



Showstars Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 340 Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Do 20.00 Best of bis 22.00 Die Besten Kabarettszenen des Tages



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 342



i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII)



Do 20.00 Alles oder Nichts bis 22.15 Oliver Steller spricht und singt Lessing



Kultur, Lesung, Seite 324 Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Do 20.15 Bitte fünf mal scharf! bis 21.30 Fünf sympathische Studierende, die gewitzt a capella



performen Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 330 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) 21:00 Do 21.00 Nacht der Lichter bis 23.00 Mit Brüdern aus Taizé



Zentrum Jugend, Abendgebet, Seite 246 Maimarkthalle, Xaver-Fuhr-Str. 101 (47) Do 21.00 Wort – Symbol – Licht bis 23.00 Eine Video- und Lichtinstallation mit begehbarem



Lichttunnel als raumfüllendes Kunstwerk des Aufbruchs Kultur, Performance, Seite 311 i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Do 21.00 Nathan der Weise bis 23.00 Deutschland 1922, Regie: Manfred Noa



Kultur, Film, Seite 322 u Cinema Quadrat, Collinistr. 5 (32 • bIII) Do 21.00 Von Bar zu Bar – Musik im Busch und den Quadraten bis 23.00 Musikprogramm und Lesungen in der Jungbuschstraße



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 330 Do 21.00 Gute-Nacht-Cafés bis 24.00 Seite 382 Do 21.30 Indisches Nachtgebet bis 22.00 Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 359



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI)



Donnerstag, 17. Mai



423 Do 21.30 „Und ich sah einen neuen Himmel und eine neue Erde“ bis 23.00 (Offb 21,1) Konzert für Blechbläser, Orgel und Pauken



Kultur, Konzert, Seite 315 zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Do 21.30 Crossing the Bridge – The Sound of Istanbul bis 23.30 Deutschland 2005, Regie: Fatih Akin



Kultur, Film, Seite 319 u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII) Do 21.30 Meek’s Cutoff bis 23.30 USA 2010. Regie: Kelly Reichardt.



u 



Kultur, Film und Gespräch, Seite 321 Kino Odeon, G7 10 (20 • bI)



22:00 Do 22.00 NachKlänge – musikalisches Nachtgebet bis 23.00 Den Tag mit Neuen Geistlichen Liedern



ausklingen lassen Zentrum Kirche vor Ort, Nachtgebet, Seite 279 i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Do 22.00 Nachtgebete bis 23.00 Gottesdienste, Seite 37f.



Freitag, 18. Mai



Programmübersicht



426



08:00 Fr 08.00 Morgengebete und Gottesdienste bis 09.00 Gottesdienste, Seite 38 f.



09:00 Fr 09.00 Eröffnung des Symposiums bis 09.30 Dialog mit den Wissenschaften, Seite 146



i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Fr 09.30 Biblische Impulse bis 10.30 Biblische Impulse, Seite 52



Christlich-Islamischer Dialog, Seite 123 Christlich-Jüdischer Dialog, Seite 135 Fr 09.30 Aufbruch wohin? bis 12.30 Nachhaltige Entwicklung, gerechter Wohlstand,



sozialökologische Technikkultur in der Diskussion



E Dialog mit den Wissenschaften, Synposium, Seite 146 i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Fr 09.30 Exerzitien auf der Straße bis 13.30 Gott suchen in den Dornbüschen unseres Lebens



Biblisch-Geistliches Zentrum, Exerzitien, Seite 112 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) 10:00 Fr 10.00 Come in – Zeit für dich und für Gott bis 11.00 Durchatmen, um dir und Gott zu begegnen



Zentrum Jugend, Meditation, Seite 245 u Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) Fr 10.00 Öffentliches Band-Coaching in der Popakademie bis 19.00 Popakademie-Absolvent coached Gewinner des



Bandfestivals Musik – Theater – Kleinkunst, Werkstatt, Seite 330 Popakademie, Proberäume 1 und 2, Hafenstr. 33 (27 • bI) Fr 10.30 Universales Gebet: Tibet meets Deutschland bis 11.00 Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen,



z 



Performance, Seite 233 Mozartschule, Schulhof, R2 2 (14 • cII)



Fr 10.30 Von Athen nach Mannheim bis 11.15 Die Caritas-Bühne wird zur Sportarena



g Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 356 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII)



Freitag, 18. Mai



427 Fr 10.30 Wäre Gesanges voll unser Mund bis 11.30 Musikalische Besinnung zum Aufbruch mit NGL und



Impulsen Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 335 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Fr 10.30 Aufbruch in‘s Segensland bis 11.30 Kunterbuntes, rockiges Mitmachkonzert für die ganze



Familie Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 335 u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Fr 10.30 Schlachter – Tango: Doku-Drama bis 11.30 Die Geschichte des KZ-Überlebenden Ludwig M.



Musik – Theater – Kleinkunst, Theater, Seite 341 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Fr 10.30 Max und die Zaubertrommel bis 11.30 Ein Plädoyer für Eigeninitiative gegen Konsumterror



Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 341 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Fr 10.30 Kirche-Kölsch-Karneval bis 11.30 Von der unglaublichen Leichtigkeit der Religion



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 344 i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Fr 10.30 Kirchenlieder und Klassik im Big Band-Sound bis 11.30 Wenn nicht Jazz, was dann?



Geistliche Musik mal ganz anders! Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 350 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Fr 10.30 Red dich nicht raus bis 11.30 Aufbruchslieder: mal rockig, mal lyrisch der Krise trotzen



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 353 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Fr 10.30 Eutychus – oder: Wenn einer aus dem Rahmen fällt … bis 11.45 Kirchenmusical nach Apg 20,6–12



Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 341 Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Fr 10.30 Stress lass nach! bis 12.00 Überlastungen am Arbeitsplatz abbauen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Fr 10.30 Homosexualität (k)ein Problem? bis 12.00 In Familie, Freundeskreis und Gemeinde



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI)
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428 Fr 10.30 Wenn die eigenen Projekte scheitern bis 12.00 Brüche im Leben und mein Glaube



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Fr 10.30 Immer wieder leben – trotzdem! bis 12.00 Austausch für Angehörige und Freunde psychisch



Kranker Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Fr 10.30 Wie finde ich meine Berufung? bis 12.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Fr 10.30 Eine Liederreise bis 12.00 Einzigarteige Atmosphäre und das Beste aus 30 Jahren



christlicher Popmusik Zentrum Generationen und Familien, Konzert, Seite 200 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Fr 10.30 Märchenerzähler bis 12.00 Geschichten aus der einen Welt



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 360



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Fr 10.30 Feuer, das nicht verbrennt – im Auftrag Gottes leben bis 12.30 Die Berufung des Mose (Gen 3)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 104 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Fr 10.30 Hat Mose wirklich gesagt, wir sollen sie steinigen? bis 12.30 Jesus und die Ehebrecherin (Joh 8)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 107 u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI) Fr 10.30 Kirchenmeile bis 19.00 Seite 365



11:00 Fr 11.00 JugendwahnSINN trifft AltersstarrSINN bis 11.30 Einführung in den Generationen-Parcours



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 184 Eberhard-Gothein-Schule, 1. OG, Raum 104, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Freie Orgelimprovisation bis 11.30 zu Arbeiten der Ausstellung Criteria



Kultur, Konzert, Seite 315 St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV)



zi 



Freitag, 18. Mai



429 Fr 11.00 Tagzeiten feiern – ohne Kirchenmusikerinnen und bis 12.00 Kirchenmusiker? Problemanzeige und Lösungsansätze



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 277 Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 308, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 11.00 An der Arche um acht bis 12.00 Vorstellung des preisgekrönten Kinderbuches



Kultur, Lesung, Seite 324 Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Fr 11.00 Von Bach bis Garbarek bis 12.00 Bearbeitungen und Improvisationen über Choräle und



Popmusik Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 331 zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Fr 11.00 Gestalten des Aufbruchs bis 12.15 Alfred Delp – aufgebrochen im Angesicht des Todes



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 93 Karl Jung, kath. Stadtdekan, Mannheim i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Fr 11.00 Raus aus der Wagenburg bis 12.30 Wege aus der Exkulturation unserer Kirche



Themenbereich 1, Podium, Seite 63 Universität, Audimax, A3 (2 • cI)



i 



Fr 11.00 Dein Gott, mein Gott, ein Gott? bis 12.30 Jugendliche fragen nach Gottesbildern in den



monotheistischen Religionen Themenbereich 1, Podium, Seite 63 i Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII) Fr 11.00 Der Weiße Fleck bis 12.30 Themenbereich 2, Podium, Seite 72



i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Fr 11.00 Wachstum – gefährlich (oder) unentbehrlich bis 12.30 Die Gretchenfrage der globalen Entwicklung



s Themenbereich 2, Podium, Seite 72 i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Fr 11.00 Transparent und sprachfähig bis 12.30 Strategien gegen sexuelle Gewalt in Kirche und Sport



Themenbereich 3, Podium, Seite 77 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Programmübersicht



430 Fr 11.00 Vergebung (un)möglich? bis 12.30 Unrechtserfahrungen und neue Aufbrüche



g Themenbereich 4, Podium, Seite 83 i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Fr 11.00 Neuanfänge mit Gott bis 12.30 Mein Leben in Deiner Hand. Autobiographisches



Schreiben Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 91 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Fr 11.00 Gestalten des Aufbruchs bis 12.30 Klara von Assisi – selbstbestimmt glauben



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 93 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI) Fr 11.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 12.30 des Lebens Ordensmann und Sozialarbeiter



Biblisch-Geistliches Zentrum, Erzählcafé, Seite 93



z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Fr 11.00 Lyrikreihe: GottesSprache bis 12.30 Lesung und Begegnung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Lesung, Seite 98 Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI) Fr 11.00 „Wir haben beschlossen, euch keine weitere Last bis 12.30 aufzuerlegen“ (Apg 15,28) Lösung von Konflikten in der Urkirche



(Apg, Paulusbriefe) Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 99 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Fr 11.00 Aufbruch zu einer neuen Begegnung mit dem Islam bis 12.30 Der Koran als unser europäischer Text



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Präsentation, Seite 99 i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Fr 11.00 Wer ist mein Nächster? bis 12.30 Das Gleichnis vom barmherzigen Samariter (Lk 10,30–35)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliolog, Seite 102 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Fr 11.00 Ruhe im Sturm bis 12.30 Ausbruch aus der Hektik und göttliche Ruhe in der Bibel



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 106 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI)



Freitag, 18. Mai



431 Fr 11.00 Jakob – vom Betrüger zum Betrogenen und Gesegneten bis 12.30 Stationen eines Lebensweges als Glaubensprozess



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 107 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Fr 11.00 Mit der Bibel auf dem Weg zu einer bis 12.30 nährenden Spiritualität Manna in der Wüste – nicht nur für Israel, auch für mich?!



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 107 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Fr 11.00 Kontemplation in der ignatianischen Spiritualität bis 12.30 Beten mit dem Jesus-Namen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 113 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Fr 11.00 Tu deinem Leib etwas Gutes bis 12.30 Eutonie nach Gerda Alexander – Einführung und Übung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 112 u Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI) Fr 11.00 Bis an die Enden meiner Erde bis 12.30 Entdeckungsreise in den Glauben einer weltweiten



Kirche Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 113 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Fr 11.00 Mit dem Körper beten – Yoga und Tanz bis 12.30 Leichte Übungen und meditative Tänze



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 113 Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI)



z 



Fr 11.00 Tanzexerzitien – ein Weg in die Stille bis 12.30 Einblick in eine neue Exerzitienform



Biblisch-Geistliches Zentrum, Tanz, Seite 115 i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Fr 11.00 Leben und Glaube – nicht nur für sich selbst bis 12.30 Die Bedeutung der Religionsgemeinschaften in der



Zivilgesellschaft Christlich-Islamischer Dialog, Podium, Seite 125 ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Fr 11.00 Islam ABC: Religion, Dogmatik, Theologie bis 12.30 Christlich-Islamischer Dialog, Lehrhaus, Seite 128



Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII) Fr 11.00 Poesie, Musik und Mystik in Christentum und Islam bis 12.30 Christlich-Islamischer Dialog, Werkstatt, Seite 129



Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII)
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432 Fr 11.00 Vaticanum II – Auf-Bruch! bis 12.30 Zu einer Kirche in der Gegenwart des Judentums



Christlich-Jüdischer Dialog, Podium, Seite 137 Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) Fr 11.00 Einführung in den Talmud bis 12.30 Christlich-Jüdischer Dialog, Lehrhaus, Seite 138



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 209, K5 1 (23 • bII) Fr 11.00 Einführung in die jüdische Liturgie bis 12.30 Christlich-Jüdischer Dialog, Lehrhaus, Seite 138



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 210, K5 1 (23 • bII) Fr 11.00 Die Trennung des Christentums vom Judentum bis 12.30 Christlich-Jüdischer Dialog, Lehrhaus, Seite 138



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Raum 215, K5 1 (23 • bII) Fr 11.00 Crisis? What Crisis? bis 12.30 Kirche in Konflikten



Dialog mit den Wissenschaften, Podium, Seite 142 i Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII) Fr 11.00 Gott weiblich – Gott männlich bis 12.30 Geschlechtersensibel von Gott reden



Zentrum Frauen und Männer, Podium, Seite 154 Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



ui 



Fr 11.00 Erzähl’ mir deine Lebensgeschichte bis 12.30 Biografien von Frauen aus dem ländlichen Raum



Zentrum Frauen und Männer, Lesung mit Gespräch, Seite 158 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 Brüche im Leben sind Aufbrüche bis 12.30 Mutig – zukunftsorientiert – hoffnungsvoll



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 158 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 Ich höre dir zu bis 12.30 Frauengenerationen im Gespräch über Auf- und



Umbrüche Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 159 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 EinzigArtig stark bis 12.30 Neue Wege für alleinlebende Frauen



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 159 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Freitag, 18. Mai



433 Fr 11.00 Macht, Stärke, Eigensinn! bis 12.30 Karrieremuster von Frauen



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 159 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 Gemeinsam Kirche sein fordert und fördert bis 12.30 Als Frau zwei Pfarrgemeinden (beg)leiten



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 159 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 112, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 Ich bin, also tanze ich! bis 12.30 Mit mir und anderen Frauen in Bewegung kommen



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 159 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 Männergruppen leiten bis 12.30 Impulse für die Praxis



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 164 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 206, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 Mein Bild von König, Krieger, Liebhaber, Magier bis 12.30 Eindrücke ausdrücken mit Pinsel, Stift und Farben



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 164 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 Is was, Doc? bis 12.30 Was Männer für ihre Gesundheit selbst tun können



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 165 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 205, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 Männer sind nicht alle gleich bis 12.30 Homo- und heterosexuelle Männer im Gespräch



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 165 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 211, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 11.00 Das kluge Paar sorgt vor bis 12.30 Was eine Partnerschaft zusammenhält



Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 175 i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII) Fr 11.00 Damit wir nicht alt aussehen bis 12.30 Szenen, Bilder und Beiträge zur



Generationengerechtigkeit Zentrum Generationen und Familien, Interaktives Podium, Seite 176 i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII)



Programmübersicht



434 Fr 11.00 Meine Eltern und ich: Gemeinsam die Zukunft meistern bis 12.30 Zukunftsweisende Ideen und erfolgreiche Projekte



Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 176 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Vom Ursprung alltäglicher Gewalt bis 12.30 Zur Bedeutung familiärer Bindungen



Zentrum Generationen und Familien, Vortrag, Seite 176



u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII)



Fr 11.00 Menschen mit Demenz verstehen lernen bis 12.30 Einblick in die Situation von Betroffenen und



Angehörigen Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 185 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Altern in Würde bis 12.30 Entwicklungs- und sozialpolitische Herausforderungen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 185 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 8, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Gott begegnen in den Mitmenschen bis 12.30 Gebetscollage und Gebetsmosaik



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 185 Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Nur was ich schätze, kann ich schützen bis 12.30 Werteorientierte Sexualerziehung heute:



Das MFM-Projekt Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 185 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 301, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Als Alleinerziehende gelassen durch den Alltag bis 12.30 Die Kraft der Gelassenheit einüben und stärken



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 185 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Kinder stark machen bis 12.30 Weniger Stress und mehr Freude mit Kess-erziehen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 186 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Wie redest Du mit mir? bis 12.30 Einblick in die Gesprächstrainings EPL und KEK



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 186 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 305, U2 2–4 (24 • bII)



Freitag, 18. Mai



435 Fr 11.00 Eine junge schwer kranke Frau dichtet um ihr Leben bis 12.30 Über Tragik und Glück des Zusammenlebens



Zentrum Generationen und Familien, Lesung mit Gespräch, Seite 186 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Die Lebensmitte als Chance bis 12.30 Impulse für die Erneuerung der Ehebeziehung



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 186 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Der Rat des Schwiegervaters bis 12.30 Entlaste dich, gib anderen Verantwortung (Gen 18,13–27)



Zentrum Generationen und Familien, Bibliolog, Seite 186 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Schwule und Lesben als Eltern bis 12.30 Erfahrungen, Bibeltexte, kirchliche Lehraussagen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 186



u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII)



Fr 11.00 „Steh auf und geh!“ Eine Weggeschichte mit Abraham bis 12.30 Mit Aufbruchgeschichten das Leben entdecken und



gestalten Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 187 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Mythos Familienförderung bis 12.30 Wie Benachteiligungen für Familien schön gerechnet



werden Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 187 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 312, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Zeit für was Neues – Aufbruch konkret bis 12.30 Eine thematische Stadterkundung für junge Erwachsene



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 187 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 314, U2 2–4 (24 • bII) Fr 11.00 Leben mit HIV und Aids – weltweit und ganz nah bis 12.30 Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 211



i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI)



Programmübersicht



436 Fr 11.00 Wenn St. Florian seine Hilfe verweigert bis 12.30 Ein neuer Gesellschaftsvertrag als Voraussetzung für



Zukunftsfähigkeit? Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 211 i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Fr 11.00 Christen in Palästina erheben ihre Stimme bis 12.30 Das Kairos-Palästina-Dokument



E zi 



Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 211 Spitalkirche, E6 (10 • cI)



Fr 11.00 Gottes Nähe im Alltag spüren bis 12.30 Alltagsrituale aus der Weltkirche



Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 218 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E04, C6 1 (7 • cI) Fr 11.00 Tuberkulose bis 12.30 Globales Gesundheits- und Armutsthema



Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 218 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E09, C6 1 (7 • cI) Fr 11.00 Fairer Catwalk – wie Frau sich schön aber fair kleidet! bis 12.30 Faire Arbeitsbedingungen am Beispiel Textilindustrie



Zentrum Globale Verantwortung, Vortrag mit Diskussion, Seite 218 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI) Fr 11.00 Die Speerspitze der neoliberalen Agrar-Globalisierung bis 12.30 Ist Agro-Gentechnik ethisch verantwortbar?



Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 218 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E19, C6 1 (7 • cI) Fr 11.00 Wenn Flucht auf Mauern stößt bis 12.30 Die europäische Ignoranz in der Flüchtlingsfrage



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Podium, Seite 226 ui Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII) Fr 11.00 Aktuelle Bildungssituation deutscher Sinti und Roma bis 12.30 Bildungswege und Zukunftsperspektiven



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Vortrag mit Diskussion, Seite 228 u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII) Fr 11.00 Sprachenvielfalt und interkulturelle Öffnung bis 12.30 Antworten aus der Praxis



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt, Seite 229 u Mozartschule, 2. OG, Raum 209, R2 2 (14 • cII)



Freitag, 18. Mai



437 Fr 11.00 Integration und Bildung – zwei Seiten einer Medaille bis 12.30 Sichtweisen und Handlungskonzepte der



Stadtverwaltung Mannheim Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt, Seite 230 u Mozartschule, 2. OG, Raum 201, R2 2 (14 • cII) Fr 11.00 Zusammenleben in einer multikulturellen Stadt bis 12.30 Der etwas andere Einbürgerungstest



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt, Seite 231 u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII) Fr 11.00 Dieses Erbe treten wir nicht an! bis 12.30 Herausforderungen der Zukunft für junge Menschen von



heute Zentrum Jugend, Podium, Seite 248 Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Fr 11.00 Meine drei Stationen: Kippenheim – Gurs – USA bis 12.30 Ein jüdischer Zeitzeuge erinnert sich



Zentrum Jugend, Gespräch, Seite 248 Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI) Fr 11.00 Aufbruch wagen! bis 12.30 Mein Jahr in Asien



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 253 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 107, Werftstr. 6 (27 • bI) Fr 11.00 Projekt Paulus – und für wen läufst Du? bis 12.30 Joggen für die Anliegen von Menschen in Not und Leid



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 253 Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Fr 11.00 Den Glauben neu entflammen – misiones, bis 12.30 Glauben leben Junge Christen erzählen von ihren Erfahrungen mit



„misiones“ Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 253 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI) Fr 11.00 Zugang zur Gesundheitsversorgung lokal und global bis 12.30 Neue Herausforderungen für Pharmaindustrie und



Kirchen Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Podium, Seite 286 t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46)



Programmübersicht



438 Fr 11.00 40 Jahre Würzburger Synode bis 12.30 Orientierung für die Kirche der Zukunft



Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 264 Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Fr 11.00 Abriss, Umnutzung, Neubau – vom sorgsamen Umgang bis 12.30 mit Kirchen Diskussionsbeiträge aus Architektur, Denkmalpflege,



Kunst Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 264 i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 11.00 Jenseits der Pfarrgemeinde bis 12.30 Wie Gemeinden sich in großen pastoralen Räumen neu



gründen Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 267 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 402, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 11.00 Licht in‘s Dunkel – Idee, Model, Ausstellung bis 12.30 Projekt von Studierenden zur UN-Behindertenrechts



konvention Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 270 Max-Hachenburg-Schule, EG, Raum 111, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



g 



Fr 11.00 Der Sterbesegen bis 12.30 Diskussion zu einem neuen Ritual



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 275 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 405, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 11.00 Die Initiative Wege erwachsenen Glaubens (WeG) bis 12.30 Damit Erwachsene Glauben leben und Glauben



teilen können Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 276 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 412, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 11.00 Chorsingen? – um Himmels Willen! bis 12.30 Das neue Freiburger Chorbuch II wird vorgestellt



Zentrum Kirche vor Ort, Offenes Singen, Seite 277



i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Fr 11.00 Rede und Antwort bis 12.30 Oratorium von Gregor Linßen: Aufbruch ins Leben



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 278 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 410, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Freitag, 18. Mai



439 Fr 11.00 Den Sonntag ökumenisch feiern bis 12.30 Für und wider



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 299 zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 11.00 Gemeinsam für gerechten Frieden bis 12.30 Impulse der Ökumenischen Friedenskonvokation



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 300



u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII)



Fr 11.00 Das Papstamt bis 12.30 Konfessionskundliche und ökumenische Perspektiven



Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 304 u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 11.00 Werkstattgespräch Ökumenische Wochen Krumbach = bis 12.30 14 Veranstaltungen jedes Jahr! Gewinner des Ökumene-Wettbewerbes des



Katholikentags Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 304 u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 11.00 Das Zeugnis der Rum-Orthodoxen Kirche bis 12.30 in der Ökumene



Antiochia – Damaskus – Paris – Mannheim Zentrum Ökumene, Vortrag mit Diskussion, Seite 306 u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 11.00 Die Geschichte der sozialen Frage in Deutschland bis 13.00 Der Einfluss der katholischen Soziallehre



Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Führung, Seite 289 Technoseum, Foyer, Museumstr. 1 (46) Fr 11.00 Grenzgänge durch Fantasie, Politik und Leidenschaft bis 13.00 Aus dem Roman „Absolut am Limit“ (ab 13 Jahre)



Zentrum Jugend, Lesung, Seite 257 Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Fr 11.00 Kochduell – ein faires Menü bis 13.30 Zaubert in einer Gruppe im Duell ein originelles Menü



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 253 z Jungbuschschule, Pavillon 4, EG, Raum 12, Werftstr. 6 (27 • bI) Fr 11.00 Mannheim to go – ein spiritueller Pilgerweg durch bis 14.00 Mannheim Biblisch-Geistliches Zentrum, Pilgerweg, Seite 96



Hauptbahnhof, Vorplatz, Willy-Brandt‑Platz (44 • dII)



Programmübersicht



440 Fr 11.15 Himmelwärts bis 11.45 Lieder für große Leute



Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 356 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Fr 11.45 Leinwand, Farben, Klänge bis 12.15 Künstler live erleben



g Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 356 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) 12:00 Fr 12.00 Reimund Hess: Messe der Hoffnung (2010) bis 12.45 Musik im Gottesdienst



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 331 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Fr 12.00 Aufbruch zu den älteren Geschwistern unseres bis 13.00 Glaubens Junge Sängerinnen singen jüdische Lieder und Gospels



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 335 u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Fr 12.00 Bis Du mich segnest bis 13.00 Frische Melodien von einem jungen Gospelchor



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 351 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Fr 12.00 Bitte fünf mal scharf! bis 13.00 Fünf sympathische Studierende, die gewitzt a cappella



performen Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 353 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Fr 12.00 Kochshow und Mittagstisch mit Wam Kat bis 13.00 Kulinarisches aus Ernteresten



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 360 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Fr 12.15 Smooth Food – eine innovative Kochtechnik bis 13.00 Damit das Essen auch zahnlos Spaß macht – mit



Kostproben Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 356 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII)



g 



Fr 12.30 Chorsingen? – um Himmels willen! bis 13.00 Mit Liedern aus dem neuen Freiburger Chorbuch II



Zentrum Kirche vor Ort, Seite 279 i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII)



Freitag, 18. Mai



441 Fr 12.30 Atempause bis 13.00 Zeit zum Hören, Meditieren und Sich-Austauschen über



neue und allerneuste Gedichte Kultur, Lesung mit Gespräch, Seite 324 Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Fr 12.30 Menachem und Fred – Zeichen der Versöhnung bis 13.00 5 Jahre Schüleraustausch mit Israel



Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 341 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Fr 12.30 Mittagsgebete und Gottesdienste bis 13.30 Gottesdienste, Seite 39 ff. Fr 12.30 Ausgebrannt – nein danke! bis 14.00 Burnout vorbeugen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Fr 12.30 Trauern – das Leben wieder neu schätzen lernen bis 14.00 Für Menschen in Trauerprozessen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Fr 12.30 Geistlich leben bis 14.00 Was im Alltag hilft



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Fr 12.30 Zuhören – wie geht das? bis 14.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Fr 12.30 Partnerschaft aus dem Glauben gestalten bis 14.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Fr 12.45 Offenes Singen bis 13.45 Biblisch-Geistliches Zentrum, Offenes Singen, Seite 97



Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI) 13:00 Fr 13.00 Ich kann gehen bis 13.30 Von der Lust und Last des Alterns heute



Zentrum Generationen und Familien, Meditation, Seite 187 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 8, U2 2–4 (24 • bII) Fr 13.00 Aufbruch ökumenisch bis 13.45 Das Chor- und Bandprojekt bringt die Ökumene ins



Rollen Zentrum Jugend, Bühnenprogramm, Seite 256 Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Pavillon, Werftstr. 10 (27 • bI)



Programmübersicht



442 Fr 13.00 Neues vom Leben an sich bis 13.45 Alltägliches, kirchenpolitisches und religiöses Kabarett



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 344 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Fr 13.00 Ökumenische Treppenhausmusik bis 14.00 Festliche und fetzige Musik für Blechbläser



Zentrum Ökumene, Seite 307 u Tulla-Realschule, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 13.00 Mutter, Sohn und Heiliger Garten – der Leib, die bis 14.00 Religion und die Lust am Video-Bild Themenführung durch die große Sonderausstellung:



Pipilotti Rist – Augapfelmassage Kultur, Führung, Seite 312 u Kunsthalle, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII) Fr 13.00 Modenschau bis 14.00 Trachten aus Lateinamerika und faire Mode



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 360



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Fr 13.00 Einladung zum Freitagsgebet bis 14.30 Christlich-Islamischer Dialog, Freitagsgebet, Seite 131



u 



Sultan-Selim-Moschee, Luisenring 28 (26 • bI)



Fr 13.00 Die Weissen kommen bis 14.30 Ein Theaterstück über Afrika und über uns



Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 341 Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Fr 13.00 Frau trifft Mann. Kuchen trifft Bier. Katholisch trifft bis 14.30 Evangelisch. Kirchenkabarett mit dem Ökumene-Duo



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 344 i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Fr 13.15 Wir haben immer genügend Leute bis 13.45 Medizinstudenten begleiten kranke Flüchtlinge



g Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 356 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Fr 13.30 Meditative Stunde mit Musik bis 14.30 Musik, Bilder und Gedanken zum Jakobsweg



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 331 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Fr 13.30 Praise the Lord! bis 14.30 Junge Stimmen singen geistliche und weltliche Songs



mit Pep Musik – Theater – Kleinkunst, Offenes Singen, Seite 336 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII)



Freitag, 18. Mai



443 Fr 13.30 Come Let us Sing! – die 7 Sakramente bis 14.30 Die 7 Sakramente in Neuen Geistlichen Liedern zum



Mitsingen und Mitmachen Musik – Theater – Kleinkunst, Offenes Singen, Seite 336 u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Fr 13.30 … und doch bleibt nichts beim alten … bis 14.30 Lieder des Aufbruchs – zum Mitsingen, Mitbeten und



Mitfeiern Unter freiem Himmel, Offenes Singen, Seite 351 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Fr 13.30 Soundtrack für einen neuen Aufbruch bis 14.30 Gewinnerband des Bandcontests für den Katholikentag



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 353 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Fr 13.30 Aufbruch durch wen? bis 15.00 Akteure gesellschaftlicher Transformationsprozesse in



Deutschland Dialog mit den Wissenschaften, Seite 146 i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 13.30 Auf zu neuen Ufern! bis 15.30 Bibliodramatische Impulse zu Mk 6,45–53



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 107 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Fr 13.30 Hafenrundfahrt – Arbeitsplätze am Wasser bis 17.00 Begegnung mit Akteuren der Arbeitswelt



g 



Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Seite 288 Haltestelle Handelshafen (Straßenbahnlinie 6), Rheinstraße



Fr 13.45 Funky Soul’n Jazzy Pop mit breiter Sängerfront bis 14.45 und Bläsern Moving Music – Tanzen und Feiern zu bewegenden



Grooves Zentrum Generationen und Familien, Konzert, Seite 200 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) 14:00 Fr 14.00 JugendwahnSINN trifft AltersstarrSINN bis 14.30 Einführung in den Generationen-Parcours



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 188 Eberhard-Gothein-Schule, 1. OG, Raum 104, U2 2–4 (24 • bII) Fr 14.00 Gebet ist Leben – Leben ist Gebet bis 14.45 Erfahrungsmomente aus dem Leben einer Eremitin



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 113 Ursulinen-Convent, Alte Kapelle, A4 4 (3 • cI)



u 



Programmübersicht



444 Fr 14.00 Orgelmusik am Mittag bis 15.00 Werke von Girolamo Frescobaldi, Nicolaus Bruhns,



Max Reger und Mauricio Kagel Kultur, Konzert, Seite 315 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Fr 14.00 Polit-Talk: Armut macht krank bis 15.00 Arme Menschen werden häufiger krank und



sterben früher Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 357 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII)



g 



Fr 14.00 Wo kämen wir denn da hin …!? bis 15.30 Frauenperspektiven für eine geschlechtergerechte



Kirche



s Themenbereich 1, Podium, Seite 64 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Fr 14.00 Zusammen ein starkes Stück Kirche! bis 15.30 Soziale Nöte als Herausforderung für Gemeinde



und Caritas Themenbereich 1, Podium, Seite 64 i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 14.00 Keine Zeit mehr für Beziehungen? bis 15.30 Familienleben im Takt der Arbeitswelt



Themenbereich 3, Podium, Seite 78 i Universität, Audimax, A3 (2 • cI) Fr 14.00 Aufbrüche in eine(r) Gesellschaft des langen Lebens bis 15.30 Welche Chancen bietet der demographische Wandel?



Themenbereich 4, Podium, Seite 83



i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Fr 14.00 Wutbürger? Mutbürgerin? bis 15.30 Engagement für eine lebendige Demokratie



Themenbereich 4, Podium, Seite 84



i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Fr 14.00 Gott stößt an bis 15.30 Geistreicher Umgang mit Konflikten



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 90 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI) Fr 14.00 Geistlich wachsen – aufbrechen – leben bis 15.30 Inspirationen zum Neuanfang



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag, Seite 91 Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI)



i 



Freitag, 18. Mai



445 Fr 14.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 15.30 des Lebens In der Militärseelsorge



Biblisch-Geistliches Zentrum, Erzählcafé, Seite 91



z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Fr 14.00 Gottes Freiheit und die Freiheit des Menschen – bis 15.30 unvereinbar? Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 91



i 



Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI)



Fr 14.00 Gestalten des Aufbruchs bis 15.30 Niklaus von Flüe und seine Friedensidee



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 92 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Fr 14.00 Zerreißproben bis 15.30 Spannungen im Leben von Mary Ward



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 93 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Fr 14.00 Lyrikreihe: GottesSprache bis 15.30 Lesung und Begegnung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Lesung, Seite 97 Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI) Fr 14.00 Gott auf der Seite der Schwachen – Wege in die Freiheit bis 15.30 Aufbruch aus dem Sklavenhaus Ägypten



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 99 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Fr 14.00 Aufbrechen aus einer ungerechten Welt bis 15.30 Die Prophetin Debora und die Frage der Gewalt (Ri 4–5)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 100 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Fr 14.00 Komm herüber und hilf uns! bis 15.30 Missionarische Aufbrüche bei Paulus



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 100 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Fr 14.00 Zwei Seelen in einer Brust bis 15.30 Spannung oder Ergänzung (Lk 10,38–42)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliolog, Seite 102 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Fr 14.00 Lass Chancen nicht vorübergehen bis 15.30 Einen Bibeltext in mein Leben holen (Joh 21,2–7)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 104 Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI)



z 



Programmübersicht



446 Fr 14.00 Kinder- und Familiengottesdienste biblisch-kreativ bis 15.30 gestalten Konkrete Ideen für eine erneuerte Praxis



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 107 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI) Fr 14.00 Spiritualität mit Leib und Seele – Yoga für Christen bis 15.30 Einführung und leichte Übungen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 111 u Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI) Fr 14.00 Vom Wissen über Gott zur Erfahrung Gottes bis 15.30 Die Dynamik der ignatianischen Exerzitien



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 113 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Fr 14.00 Du gibst meinen Schritten weiten Raum bis 15.30 Ein Psalm zum Mittanzen (Ps 119)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Tanz, Seite 115 i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Fr 14.00 Surfen – Chatten – Switchen: eine individuelle Realität bis 15.30 Wie verändern Facebook & Co die religiösen



Verbandsstrukturen? Christlich-Islamischer Dialog, Podium, Seite 125 ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Fr 14.00 Spiritualität des Sufismus bis 15.30 Einführung und Übungen



Christlich-Islamischer Dialog, Werkstatt, Seite 129 Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII) Fr 14.00 Das Forum der Religionen bis 15.30 Ein Mannheimer Projekt stellt sich vor



Christlich-Islamischer Dialog, Werkstatt, Seite 129 Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 113, K5 1 (23 • bII) Fr 14.00 Meile der Religionen bis 15.30 Ein Mannheimer Rundgang durch Synagoge,



Moscheen und Kirchen. Christlich-Islamischer Dialog, Führung, Seite 131 zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Fr 14.00 Kirche und Moschee für Kinder bis 15.30 Mit Einführung – Treffpunkt im Marokkanischen



Königszelt Christlich-Islamischer Dialog, Führung, Seite 131 Johannes-Kepler-Schule, Schulhof, K5 1 (23 • bII)



Freitag, 18. Mai



447 Fr 14.00 Sabbat und Sonntag bis 15.30 Christlich-Jüdischer Dialog, Podium, Seite 137



Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) Fr 14.00 Himmlische Moral? bis 15.30 Katholische Normenbegründung auf dem Prüfstand



Dialog mit den Wissenschaften, Podium, Seite 142 i Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII) Fr 14.00 Wie Phönix aus der Asche bis 15.30 Männeraufbrüche in der Kirche



Zentrum Frauen und Männer, Podium, Seite 154 ui Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 14.00 Sind Männer risikofreudiger als Frauen? bis 15.30 Erkenntnisse aus der Risikoforschung



Zentrum Frauen und Männer, Vortrag mit Diskussion, Seite 156 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 211, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 14.00 Gott weiblich – Gott männlich bis 15.30 Vertiefung der Diskussion des Podiums (Fr 11.00)



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 156 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 14.00 Der letzte Aufbruch bis 15.30 Auseinandersetzung mit Schwester Tod



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 159 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 14.00 Wenn Neues aufbricht, lass dich stärken, Schwester! bis 15.30 Rituale gestalten an Lebensübergängen



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 160 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 14.00 „Nackt bin ich gekommen aus dem Leib meiner Mutter“ bis 15.30 (Ijob 1,21) Nachdenken über unser aller Anfang



Zentrum Frauen und Männer, Vortrag mit Diskussion, Seite 160 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 14.00 Ungewollt kinderlos?! bis 15.30 Nach dem Abschied vom Kinderwunsch neu aufbrechen



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 160 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 112, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)
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448 Fr 14.00 Aggression und Hingabe bis 15.30 Lust- und kraftvoll nach vorne gehen



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 165 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 14.00 All inclusive – gemeinsam leben und lernen bis 15.30 Partizipation von Menschen mit und ohne Behinderung



g Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 177 i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII) Fr 14.00 Kurswechsel in der Gemeindekatechese?! bis 15.30 Neue Wege der Kommunion- und Firmvorbereitung



Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 177 i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Fr 14.00 Hauptsache gesund!? Lebensqualität im Alter bis 15.30 Erhalt und Stärkung der persönlichen Kompetenzen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 188 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Fr 14.00 „Habt keine Angst!“ Den Stürmen des Lebens trotzen bis 15.30 Die Sturmstillungsgeschichte in Bewegung und Spiel



erleben Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 188 Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Fr 14.00 Kein Anfassen auf Kommando! bis 15.30 Wie schütze ich mein Kind vor sexueller Gewalt?



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 188 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 301, U2 2–4 (24 • bII) Fr 14.00 Abenteuer Pubertät bis 15.30 Kess-erziehen in Zeiten des Umbruchs



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 188 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Fr 14.00 Mit Gelassenheit Familie leben bis 15.30 Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 188



Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Fr 14.00 Als Familie apostolisch unterwegs bis 15.30 Begegnungen mit Ehepaaren aus der Bibel



Zentrum Generationen und Familien, Bibliolog, Seite 189 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII)



Freitag, 18. Mai



449 Fr 14.00 Unerfüllter Kinderwunsch – (m)ein Thema bis 15.30 Enttäuschte Hoffnung – Trauer – erneutes Ja-Sagen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 189 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII) Fr 14.00 Singend und tanzend mit Gott auf dem Weg bis 15.30 Mitmachworkshop für die Arbeit mit Kindern



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 189



u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII)



Fr 14.00 Leben hautnah – Sinnsuche im Tattoostudio bis 15.30 Ein Angebot für junge Erwachsene



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 189



u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 316, U2 2–4 (24 • bII)



Fr 14.00 Energiewende – Herzlichen Glückwunsch bis 15.30 zum 1. Geburtstag! Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 212



i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI)



Fr 14.00 Internationale Freiwilligendienste bis 15.30 Chance für eine globale Zivilgesellschaft!



Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 212 Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI)



i 



Fr 14.00 Stoppt den Waffenhandel bis 15.30 Noch rüstet Deutschland Diktatoren auf



Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 212 zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Fr 14.00 Aids & Kinder – Bilanz und Perspektiven bis 15.30 Bilanz der missio Aktion Schutzengel



Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 219 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E04, C6 1 (7 • cI) Fr 14.00 „Du schaffst meinen Schritten weiten Raum“ (Ps 18,37) bis 15.30 – Tänze zu Psalm 18 Weltkirchliche Impulse zu einer bewegten Spiritualität



Zentrum Globale Verantwortung, Tanz, Seite 219 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI) Fr 14.00 Ein Ritt in den Abgrund? bis 15.30 Unterwegs zum globalen Agrobusiness oder zur



Ernährungssouveränität? Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 219 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E19, C6 1 (7 • cI)
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450 Fr 14.00 Entwicklungspolitisches Engagement von bis 15.30 Migrantenvereinen Am Beispiel der Ghana-Union Mannheim-Ludwigshafen



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt, Seite 229 u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII) Fr 14.00 Als Flüchtling eine Heimat finden bis 15.30 Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Lesung,



u 



Seite 229 Mozartschule, 2. OG, Raum 201, R2 2 (14 • cII)



Fr 14.00 Leben. Lernen. bis 15.30 Wo bleiben Räume für Jugendverbandsarbeit?



Zentrum Jugend, Podium, Seite 248 Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Fr 14.00 Aufbruch wagen! bis 15.30 Mein Jahr in Lateinamerika



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 251 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 107, Werftstr. 6 (27 • bI) Fr 14.00 Soziale Arbeit schreibt Geschichte(n) – bis 15.30 Wag‘ den Aufbruch!



Für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Jugendpastoral Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 252 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI) Fr 14.00 Ohne mich läuft’s nicht!? bis 15.30 Wie das Engagement Erwachsener in der Miniarbeit



gelingen kann Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 254 u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI) Fr 14.00 Führungsverantwortung und Familie bis 15.30 (Wie) geht das zusammen?



Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Podium, Seite 287 t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46) Fr 14.00 Zeitgemäße Nähe bis 15.30 Gemeindeleitung durch Laien aus Sicht des



Kirchenrechts Zentrum Kirche vor Ort, Vortrag mit Diskussion, Seite 264 i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Freitag, 18. Mai



451 Fr 14.00 Dem Geheimnis Raum schaffen – bis 15.30 Eine Klosterkirche lebt auf Neugestaltung eines Sakralraumes als pastorales



Konzept Zentrum Kirche vor Ort, Vortrag mit Präsentation, Seite 264 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 406, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 14.00 Pfarrgemeinde – ein Auslaufmodell? bis 15.30 Ein Blick auf die Zukunft von Gemeinde



Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 265 Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Fr 14.00 Ermöglichende Leitung – wie geht das? bis 15.30 Ein neues Rollenverständnis von Priestern



und Laien einüben Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 268 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 411, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 14.00 Pflegebegleitung – kfd unterstützt pflegende bis 15.30 Angehörige Pflegesituationen entspannen – eigene



Bedürfnisse achten Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 272 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 402, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 14.00 Jugendarbeit trifft Schule bis 15.30 Chancen und Möglichkeiten



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 272 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 409, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 14.00 Wandlung bis 15.30 Liturgie 50 Jahre nach der Liturgiereform



Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 274 i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 14.00 Glaubenskurse als pastorale Chance für Wachstum bis 15.30 erkannt 10 Jahre Erfahrung einer Seelsorgeeinheit mit 13



Gemeinden Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 276 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 412, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 14.00 Ökumene 21 – auf allen Gleisen unterwegs bis 15.30 Gemeinde, Theologie, Kirchenleitung miteinander



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 300



zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII)
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452 Fr 14.00 Leben auf Kosten der Schöpfung bis 15.30 Christen und die Energiewende



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 300



u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII)



Fr 14.00 Hiobs Weisheit im Leiden bis 15.30 Gespräch vor ausgewählten Kunstwerken



Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 304



u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 14.00 Ökumenischer Weltgebetstag bis 15.30 Ökumene praktisch



Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 304 u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 14.00 Die Zukunft der Orthodoxie in Deutschland bis 15.30 Herausforderungen für die Orthodoxe Bischofskonferenz



Zentrum Ökumene, Vortrag mit Diskussion, Seite 306



u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 14.00 Welche Kunst braucht die Kirche? bis 15.30 Können Kriterien für die Auswahl von Kunst genannt und



wie sollten Ankaufentscheidungen getroffen werden? Kultur, Podium, Seite 313 zi St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV) Fr 14.00 Herbstzeitlos – Leben mit Demenz bis 15.30 Literaturbistro



Kultur, Lesung mit Gespräch, Seite 325 Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Fr 14.00 Indische Volkstänze bis 15.30 Tanzworkshop für alle



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 360 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Fr 14.00 Spiele aus aller Welt im Freien bis 16.00 Zum interkulturellen Lernen



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Kreativ- und Mitmachangebot, Seite 232 z Mozartschule, Schulhof, R2 2 (14 • cII) Fr 14.00 Gelebte Inklusion bis 16.00 Besuch bei zwei Integrationsbetrieben der



Mannheimer Caritas Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Führung, Seite 289 Mannheimer Eisstadion, Bismarckstr. 6 Fr 14.00 Sascha bis 16.30 Deutschland 2010, Regie: Dennis Todorovic



Kultur, Film, Seite 319 u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII)



Freitag, 18. Mai



453 Fr 14.00 schola cantorum – Männer singen bis 17.00 Eine praktische Einführung in den



Gregorianischen Choral Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 165 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 206, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 14.00 Du führst mich hinaus ins Weite, machst meine bis 17.00 Finsternis hell Spielerisch den Glauben erleben



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 254 Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 102, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Fr 14.00 Spirimaxx – Vincent will meer bis 17.00 Deutschland 2010, Regie: Ralf Huettner



Zentrum Jugend, Film und Gespräch, Seite 257 Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Fr 14.00 Straßenmusik bis 17.00 Kultur, Konzert, Seite 314 Fr 14.30 Orgel rockt bis 15.30 Themen aus Rock-, Pop- und Filmmusik auf der



Kirchenorgel Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 331 zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Fr 14.30 Verantwortung wahrnehmen bis 16.00 Vom fairen Umgang mit Schuld und Vergebung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Fr 14.30 Zeitgewinn durch Entschleunigung bis 16.00 Strategien gegen die Rastlosigkeit



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Fr 14.30 Sexueller Missbrauch – sind wir sprachlos? bis 16.00 Offene Fragen in Familie, Gemeinde und Jugendarbeit



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Fr 14.30 Rundum Sorge(n)? bis 16.00 Für pflegende Angehörige von Demenz- und



Alzheimerkranken Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Fr 14.30 Altwerden als Abenteuer bis 16.00 Sich verabschieden – zufrieden sein – neugierig bleiben



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI)



Programmübersicht



454



15:00 Fr 15.00 Manege frei! bis 15.30 Ein Fest für Künstler und Zuschauer



Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 357 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Fr 15.00 Echte Kinderrechte bis 16.00 Kinder-Familien-Mitmachkonzert



Zentrum Generationen und Familien, Konzert, Seite 200 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Fr 15.00 Die Ökumene im Leben des Jesuiten Alfred Delp bis 16.00 Zentrum Ökumene, Gespräch, Seite 304



u Tulla-Realschule, EG, Raum 11, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 15.00 Durch das Jahr – durch das Leben bis 16.00 Eine mutmachende musikalische Reise durch die Höhen



und Tiefen des Lebens Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 336 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Fr 15.00 Zwischen den Zeilen bis 16.00 Lieder, die zu mehr Menschlichkeit und Freundschaft



aufrufen Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 336 u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Fr 15.00 Spuren im Sand – von Gott getragen bis 16.00 Vielseitige Lieder und Szenen helfen,



Gottes Güte zu erahnen Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 341 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Fr 15.00 Kirchliches Survivaltraining bis 16.00 Kabarettistisches über Gott, Benedetto und die Welt



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 344



i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII)



Fr 15.00 Glory to God bis 16.00 Fetzige Gospels und Songs



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 351 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Fr 15.00 Soundtrack für einen neuen Aufbruch bis 16.00 Gewinnerband des Bandcontests für den Katholikentag



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 353 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII)



Freitag, 18. Mai



455 Fr 15.00 AufBrechReize bis 16.15 Wagniswabernde Abwägungen gegen das Ein-,



Ab- und Wegbrechen Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 344 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Fr 15.00 Probe des Gemeindechores bis 16.30 für den Hauptgottesdienst



Zentrale Veranstaltung, Seite 32 i Schloss, Ehrenhof, Bismarckstraße (1 • cI) Fr 15.00 Er-löse uns! bis 17.00 Beten des ökumenischen Kreuzweges der Jugend 2012



Zentrum Jugend, Kreuzweg, Seite 243 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Fr 15.00 Wer hat, dem wird gegeben! bis 17.00 Ein entwicklungspolitisches Planspiel



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 252 Popakademie, EG, Raum E002, Hafenstr. 33 (27 • bI) Fr 15.00 Die Quadratour – der Botschaft auf der Spur bis 17.00 Brecht auf zur Schatzsuche durch die



Mannheimer Quadrate Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 253 Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Pavillon, Werftstr. 10 (27 • bI) Fr 15.30 Inklusion durch Sport bis 16.00 Ein Medaillengewinner der Special Olympics berichtet



g Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 357 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Fr 15.30 Come in – Zeit für dich und für Gott bis 16.30 Durchatmen, um dir und Gott zu begegnen



Zentrum Jugend, Meditation, Seite 245 u Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) Fr 15.30 Aufbruch wodurch? bis 17.00 Der policy impact factor von Wissenschaft in der



politischen und kirchlichen Diskussion Dialog mit den Wissenschaften, Seite 147 i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 15.30 Los Masis bis 17.00 Magische Klänge Boliviens



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 360 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI)



Programmübersicht



456 Fr 15.30 Kochduell – ein faires Menü bis 18.00 Zaubert in einer Gruppe im Duell ein originelles Menü



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 254 z Jungbuschschule, Pavillon 4, EG, Raum 12, Werftstr. 6 (27 • bI) 16:00 Fr 16.00 Neues vom Leben an sich bis 16.30 Alltägliches, kirchliches und religiöses Kabarett



Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 357 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Fr 16.00 Auf – Brechen bis 17.00 Entdecken Sie den zukünftigen Lebensstil in den



Schaufenstern Mannheims. Treffpunkt am Dalbergplatz. Kultur, Führung, Seite 311 z Dalbergplatz, Brunnen, N2 Fr 16.00 Menschen beheimaten bis 17.30 Pastoral in der Großraum-Kirche



Themenbereich 1, Podium, Seite 65 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 16.00 Wir sind Dialog! bis 17.30 Für eine sprachfähige Kirche an der Seite der Menschen



Themenbereich 1, Podium, Seite 65 i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 16.00 Ausgebrannt und austauschbar bis 17.30 Wege zu einer menschengerechten Arbeitswelt



Themenbereich 2, Podium, Seite 72 i Universität, Audimax, A3 (2 • cI) Fr 16.00 Kein Mensch ist perfekt! bis 17.30 Wie Inklusion von Menschen mit Behinderung



gelingen kann



s Themenbereich 3, Podium, Seite 78 i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Fr 16.00 Wir sind der Schuldenstaat bis 17.30 Leben wir auf Kosten der kommenden Generation?



Themenbereich 4, Podium, Seite 84 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 16.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 17.30 des Lebens Eine Wohngemeinschaft für Krisenzeiten



Biblisch-Geistliches Zentrum, Erzählcafé, Seite 91 z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI)



Freitag, 18. Mai



457 Fr 16.00 Gestalten des Aufbruchs bis 17.30 Edith Stein – eine befreiende Spiritualität



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 94 Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI)



i 



Fr 16.00 Frei zum Aufbruch – eine Übung ohne Ballast bis 17.30 Eine spielerische Übung zu un-/geordneten



Anhänglichkeiten Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 95 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Fr 16.00 Er äußert sich all seiner Gewalt bis 17.30 Gewalt ist keine Lösung – Erlösung von Gewalt



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 96 i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Fr 16.00 Lyrikreihe: GottesSprache bis 17.30 Lesung und Begegnung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Lesung, Seite 97 Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI) Fr 16.00 Und jetzt geh! – Ich sende dich! bis 17.30 Berufung in der Bibel



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 100 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Fr 16.00 Die Vielfalt der Jesusüberlieferungen im jungen bis 17.30 Christentum Evangelien, die nicht in der Bibel stehen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 100 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Fr 16.00 Begegnung auf Augenhöhe bis 17.30 Jesus und Zachäus (Lk 19,1–10)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliolog, Seite 103 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Fr 16.00 Im Kindergottesdienst mit Biblischen Erzählfiguren bis 17.30 arbeiten Aufbruchsgeschichten werden lebendig



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 107 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI) Fr 16.00 Aufbrüche in das Buch der Psalmen bis 17.30 Auslegungen und Impulse für Gemeinde und



persönliches Gebet Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 108 i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI)



Programmübersicht



458 Fr 16.00 Gott macht einen neuen Anfang bis 17.30 Aufbruch statt Verklärung des Vergangenen



(Jes 43,16–21) Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 108 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Fr 16.00 Frauen brechen auf bis 17.30 Frauenarmut und Migration im Buch Rut und heute



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 108 z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI) Fr 16.00 Brot auf den Weg – beten und teilen bis 17.30 Meditation und Agape mit Sonnenhausbrot



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 111 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI) Fr 16.00 Der Blinde bei Jericho bis 17.30 Ignatianische Schriftbetrachtung zu Lk 18,35–43



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 113 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Fr 16.00 Die eigene Sehnsucht als Wegweiser zu Gott bis 17.30 Der Einstieg ins Gebet nach dem Exerzitienbuch



des Ignatius Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 113 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Fr 16.00 Du trägst alle Wahrheit wesenhaft in dir bis 17.30 Hinführung zur Kontemplation



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 114 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI)



u 



Fr 16.00 Von Zinsverbot und Tempelreinigung – bis 17.30 kann Geld Gutes tun? Religiöse Gründe in ethische Finanzprodukte zu



investieren Christlich-Islamischer Dialog, Podium, Seite 126 ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Fr 16.00 Die Haltung des Islam zu anderen Religionen bis 17.30 Christlich-Islamischer Dialog, Lehrhaus, Seite 128



Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII) Fr 16.00 Alevitische Frömmigkeit bis 17.30 Vorgetragen, erläutert, gesungen



Christlich-Islamischer Dialog, Werkstatt, Seite 129 Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII) Fr 16.00 Die offene Moschee bis 17.30 Einladung zum Erleben der Spiritualität im Gebetssaal



Christlich-Islamischer Dialog, Führung, Seite 130 u Sultan-Selim-Moschee, Luisenring 28 (26 • bI)



Freitag, 18. Mai



459 Fr 16.00 Wirtschaftswachstum bis zum Kollaps? bis 17.30 Mechanismen, Konsequenzen, alternative Ideen



Dialog mit den Wissenschaften, Podium, Seite 142 i Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII) Fr 16.00 Bereit zum Restrisiko bis 17.30 Über die Notwendigkeit von Wagnissen und die



Nebenwirkungen des Neuen Dialog mit den Wissenschaften, Vortrag mit Diskussion, Seite 142 i Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII) Fr 16.00 Kirche – quo vadis? bis 17.30 Studierende als Seismografen



Dialog mit den Wissenschaften, Podium, Seite 145 z Alfred-Delp-Haus, Saal, D6 15 (9 • cI) Fr 16.00 Der Mutigen gehört die Welt bis 17.30 Starke Frauen und ihre Erfahrungen



Zentrum Frauen und Männer, Podium, Seite 154 i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 16.00 Krise? Welche Krise?!? bis 17.30 Chancen und Gefahren der Silberhochzeitskrise



Zentrum Frauen und Männer, Gespräch, Seite 156 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 16.00 Beim Erzählen erfinden wir uns selbst bis 17.30 Erinnern als identifikationsstiftender Prozess



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 160 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 16.00 Aufbruch in den Ruhestand bis 17.30 Friedensdienst im Ausland



Zentrum Frauen und Männer, Vortrag mit Diskussion, Seite 160 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 16.00 Am Rande meiner Kräfte bis 17.30 Krisen überwinden und Konflikte in der Pflegesituation



lösen Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 161 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 16.00 Psalmen ins eigene Leben geschrieben bis 17.30 Kreative Schreibwerkstatt



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 161 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Programmübersicht



460 Fr 16.00 Vom Glück, Konkurrenz zu spüren bis 17.30 Zum konstruktiven Umgang mit Neid unter Frauen



Zentrum Frauen und Männer, Vortrag mit Diskussion, Seite 161 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 16.00 Von Aufbrüchen und Männern auf neuen Wegen bis 17.30 Männerarbeit in Gemeinden



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 165 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 16.00 Das innere Feuer weitergeben bis 17.30 Übungsrituale für Väter und Söhne



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 165 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 211, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 16.00 Die Soldatenfamilie geht mit in den Einsatz bis 17.30 Eine familiäre, kirchliche und gesellschaftliche



Herausforderung Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 177 i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII) Fr 16.00 Was willst du, dass ich dir tun soll? bis 17.30 Zwischen Fürsorge und Autonomie – Ethische



Herausforderungen in der Pflege Zentrum Generationen und Familien, Vortrag mit Diskussion, Seite 178 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Fr 16.00 Lebensqualität im Alter: Wohnen bis 17.30 Wohnen ist mehr als ein Dach über dem Kopf haben



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 189 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Fr 16.00 Social Web: Virtualität und Inszenierung bis 17.30 Intergenerationeller Wertedialog in der digitalen



Mediengesellschaft Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 189 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 8, U2 2–4 (24 • bII) Fr 16.00 Wie fange ich’s an? bis 17.30 Im Kindergottesdienst Gott Raum schaffen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 190 Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Fr 16.00 Mit Gott einen neuen Anfang wagen bis 17.30 Gebet und liturgische Handlung bei Wiederheirat?



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 190 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII)



Freitag, 18. Mai



461 Fr 16.00 Abenteuer Pubertät bis 17.30 Kess-erziehen in Zeiten des Umbruchs



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 190 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Fr 16.00 Das verzeih ich Dir (nie)! bis 17.30 Die Herausforderung des Vergebens



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 190 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 305, U2 2–4 (24 • bII) Fr 16.00 In der Ehe wachsen bis 17.30 Impulse, die das Eheleben noch schöner machen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 190 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII) Fr 16.00 Die moderne natürliche Familienplanung bis 17.30 Grundlagen, Möglichkeiten und Grenzen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 190 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII) Fr 16.00 Zwischen Bitterkeit und Segen bis 17.30 Sarai und Hagar (Gen 16,1–16)



Zentrum Generationen und Familien, Bibliolog, Seite 191 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Fr 16.00 Wie im wirklichen Leben bis 17.30 Vom Mit- und Gegeneinander in Beziehungen



Zentrum Generationen und Familien, Film und Gespräch, Seite 191 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 309, U2 2–4 (24 • bII) Fr 16.00 Trauer ist Liebe – sie hat einen Platz in meinem Leben bis 17.30 Gestaltung einer Herzenssache



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 191 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII) Fr 16.00 „Komm, er ruft Dich!“ Mit Jesus neu beginnen bis 17.30 Mit Aufbruchsgeschichten das Leben entdecken



und gestalten Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 191 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII)



Programmübersicht



462 Fr 16.00 Wie das perlt – Firmvorbereitung mit den Perlen bis 17.30 des Glaubens Den Glauben be-greif-bar machen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 191



u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII)



Fr 16.00 Für eine dienende und arme Kirche! bis 17.30 Der Anstoß des Katakombenpaktes am Ende des



Zweiten Vatikanischen Konzils Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 213 i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Fr 16.00 Mobilität für Übermorgen bis 17.30 Nachhaltige Mobilitätsgestaltung als Herausforderung



für Wirtschaft und Politik Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 213 i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI) Fr 16.00 Der Geist überwindet Grenzen bis 17.30 Plädoyer für eine Spiritualität globaler Verantwortung



Zentrum Globale Verantwortung, Vortrag mit Diskussion, Seite 219 zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Fr 16.00 Damit Integration gelingt bis 17.30 Politische Rahmenbedingungen verbessern



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Podium, Seite 227 ui Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII) Fr 16.00 Save-me Mannheim – eine Stadt öffnet sich bis 17.30 Neuanfang – vom Flüchtling zur Bürgerin und zum



Bürger Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt, Seite 229 u Mozartschule, 2. OG, Raum 201, R2 2 (14 • cII) Fr 16.00 deutschland – wäre meine richtige heimat … bis 17.30 Deutschland 2003, Regie: Mario di Carlo



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Film und Gespräch, Seite 231 u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII) Fr 16.00 Märchen aus aller Welt bis 17.30 Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt,



u 



Seite 233 Mozartschule, 2. OG, Raum 209, R2 2 (14 • cII)



Freitag, 18. Mai



463 Fr 16.00 Die Route neu berechnen! bis 17.30 Junge Wege in die Zukunft der Kirche



Zentrum Jugend, Podium, Seite 249 Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Fr 16.00 Aufbruch wagen! bis 17.30 Mein Jahr in Afrika



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 252 Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 107, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Fr 16.00 Gott setzte die Lichter an das Himmelsgewölbe bis 17.30 Wanderung durch das Sonnensystem mit Impulsen



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 251 Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Pavillon, Werftstr. 10 (27 • bI) Fr 16.00 Soziale Verantwortung lernen bis 17.30 Kirchliche Jugendarbeit an Schulen im



Schülermentorenprogramm Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 254 u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI) Fr 16.00 Ich bin dann mal da bis 17.30 Gemeinsames Priestertum konkret: Gemeindeleitung



durch getaufte Laien Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 265 ui Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Fr 16.00 Mit Charismen den neuen Aufbruch wagen bis 17.30 Innovative und erprobte Beispiele aus der



Gemeindepraxis Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 265 z St. Peter, Augartenstr. 94 (45 • dIII) Fr 16.00 Pfarrgemeinde – (k)ein Auslaufmodell bis 17.30 Die Gemeinde als Subjekt der Seelsorge



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 268 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 405, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 16.00 Mittendrin – Sozialraumpastoral in der Stadt bis 17.30 Am Beispiel St. Gallen



Zentrum Kirche vor Ort, Vortrag mit Diskussion, Seite 270 Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Fr 16.00 Gemeinsam leben und glauben mit und in Grenzen bis 17.30 Inklusion und Behinderung in Kirche und Gesellschaft



g i 



Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 271 Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Programmübersicht



464 Fr 16.00 H@LLOOO!!! Wer ist da? – schreibend sprechen bis 17.30 und verstehen



Telefonseelsorge im Chat Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 273 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 403, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 16.00 Aufbruchlandung: Jeder Aufbruch ist Risiko bis 17.30 Vorbereitung des Ü30–Gottesdienstes



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 276 Max-Hachenburg-Schule, EG, Raum 111, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 16.00 Gottesdienste gestalten mit Lyrik bis 17.30 Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 278



Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 401, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Fr 16.00 Ökumene im Quadrat bis 17.30 Praxis vor Ort am Beispiel Mannheim



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 301 zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 16.00 Mahlgemeinschaft – mit oder ohne bis 17.30 Kirchengemeinschaft? Ökumenische Dispute auf der Couch



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 301 u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 16.00 Internationale Ökumenische Versöhnungsgemeinschaft bis 17.30 Mit den Händen ein Zeichen der Versöhnung geben



Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 304 u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 16.00 Die Bibel zum Frühstück – Gottes Wort für jeden Tag bis 17.30 Die Losungen der Herrnhuter Brüdergemeine



Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 304 u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 16.00 Baustelle orthodoxer Religionsunterricht bis 17.30 Ein neues Lehrfach?



Zentrum Ökumene, Vortrag mit Diskussion, Seite 306 u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Fr 16.00 So heiß gegessen wie gekocht bis 17.30 Klimakatastrophe mit Musik



Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 341 Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Fr 16.00 Dialog am Grab bis 18.00 Bibliodrama und Musik zu Joh 20,11–18



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 104 Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI)



u 



Freitag, 18. Mai



465 Fr 16.00 Nächstenliebe gegen Gewalt – eine Utopie? bis 18.00 Gewalt- und drogenfrei – Straßenkinder in Bolivien



Zentrum Globale Verantwortung, Film und Gespräch, Seite 219 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI) Fr 16.00 Wenn Grenzen sich weiten bis 18.30 Jesus und die Syrophönizierin (Mk 7,24–30)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 104 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Fr 16.00 Blinder Passagier bis 18.30 Niederlande/Usbekistan 1997. Regie: Ben van Lieshout.



Kultur, Film und Gespräch, Seite 321 Kino Odeon, G7 10 (20 • bI)



u 



Fr 16.15 Allein erziehend bis 16.45 Zentrum Generationen und Familien, Theater, Seite 200



Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Fr 16.30 Columbinas magisches Maskenkabinett bis 17.15 Mit Masken und Figuren der italienischen Commedia



dell’arte Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 357 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Fr 16.30 Spiritueller Klassik-Jazz bis 17.30 Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 331



Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Fr 16.30 Du bist einzigartig – spirituelle Impulse und Balladen bis 17.30 Vom zweifelnden zum aufbrechenden Menschenbild



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 336 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Fr 16.30 Eine Chance in der Krise sehen bis 17.30 Lieder für einen neuen Aufbruch



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 336 St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



u 



Fr 16.30 Hier stehe ich, ich kann auch anders bis 17.30 Wenig korrektes Kabarett aus Kirche und anderen



Realsatiren Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 344 i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Fr 16.30 Colored in White bis 17.30 Dance? Soul? Funk? Keine Ahnung, aber nicht jedes Baby



braucht einen Namen Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 351 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII)



Programmübersicht



466 Fr 16.30 Ökumenisches Moschen für den einen Kyrios: Christus! bis 17.30 Springen, Shouten, Singen mit den



„Söhnen Dithmarschens“ Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 353 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Fr 16.30 Wie kann ich eigentlich beten? bis 18.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Fr 16.30 Drahtseilakt Glaube bis 18.00 Mit schwierigen Phasen im Glauben umgehen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Fr 16.30 Wege aus der Sucht finden bis 18.00 Für Angehörige von Medien-, Spiel- und Kaufsüchtigen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Fr 16.30 Arbeitslos, aber nicht haltlos bis 18.00 Austausch für Betroffene



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Fr 16.30 Haus, Beruf, Familie, Leben – wenn alles zu viel wird bis 18.00 Austausch für „Packesel“



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) 17:00 Fr 17.00 Vesper um fünf bis 18.00 Der Generalsekretär des ZdK im Gespräch



Themenbereich 4, Podium, Seite 84 zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Fr 17.00 Jericho – Break the Walls Down bis 18.00 Pop und Rockkonzert zum Zuhören und Mitsingen



Zentrum Generationen und Familien, Konzert, Seite 200 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Fr 17.00 Ballast abwerfen bis 18.00 kommen – beichten – besser fühlen



Zentrum Jugend, Beichte, Seite 245 u Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) Fr 17.00 Rucksackgeschichten aus der Weltkirche bis 18.00 Bilder und Filme zum Aufbruch aus der Armut



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 360



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI)



Freitag, 18. Mai



467 Fr 17.00 Salz der Erde – Kirche kann auch komisch bis 18.15 Kabarettistische Aufbruchshilfen



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 344 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Fr 17.00 Geliebtes Leben bis 19.30 Deutschland/Südafrika 2010, Regie: Oliver Schmitz



Kultur, Film, Seite 319 u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII) Fr 17.15 Zugabe bis 17.45 Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 357



Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) 18:00 Fr 18.00 „Viel Volk gehört mir in dieser Stadt“ (Apg 18,10) bis 19.00 solidarisch und gerecht in der Einen Welt



Zentrum Globale Verantwortung, Eucharistiefeier, Seite 222 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Fr 18.00 Zur höheren Ehre Gottes: Die Herstellung kostbarer bis 19.00 Bücher im Mittelalter Themenführung durch die große Sonderausstellung:



Benedikt und die Welt der frühen Klöster Kultur, Führung, Seite 313 Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Bassermannhaus für Musik und Kunst, C4 9 (8 • cI) Fr 18.00 Nachtgebet – live unplugged bis 19.00 Bekannte, eigene, nachdenkliche Songs



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 336 St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



u 



Fr 18.00 Durchkreutzte Wege – Farbe in Musik bis 19.00 Neue christliche Lieder zu Bildern der Malerin



Anita Jäger Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 337 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Fr 18.00 Aufbruchstimmung bis 19.00 Musikkabarettistische Exerzitien für heilige



Panzerknacker Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 345 i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Fr 18.00 Funky Soul’n Jazzy Pop mit breiter Sängerfront bis 19.00 und Bläsern Moving Music – tanzen und feiern zu bewegenden



Grooves Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 351 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII)



Programmübersicht



468 Fr 18.00 Afrikanisches Trommelfeuerwerk mit Klassik bis 19.00 und Kirchenmusik Bach und Beethoven mit Bantu-Rhythmen, Pygmäen-



und Zulu Musik Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 353 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Fr 18.00 Abendgebete und Gottesdienste bis 19.00 Gottesdienste, Seite 42 f. Fr 18.00 Gemeinsam aufbrechen zu Seiner Fülle bis 19.30 Zentrum Ökumene, Zentraler Ökumenischer Gottesdienst,



Seite 295



zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) 19:00 Fr 19.00 Rucksackgeschichten aus der Weltkirche bis 19.30 Bilder und Filme zum Aufbruch aus der Armut



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 360



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Fr 19.00 Alles so schön bunt hier! Videokunst von Pipilotti Rist bis 20.00 Themenführung durch die große Sonderausstellung:



Pipilotti Rist – Augapfelmassage Kultur, Führung, Seite 312 u Kunsthalle, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII) Fr 19.00 Internationales Fest bis 22.00 Ein Abend mit Musik, Tanz und internationalem Buffet



Dialog mit den Wissenschaften, Fest, Seite 145



z Alfred-Delp-Haus, Saal, D6 15 (9 • cI) Fr 19.00 Das große Wise-Guys-Konzert bis 22.30 Weltbessermacher für die 2–Euro-Aktion



g Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 348 Unterer Luisenpark, Bühne, Kolpingstraße (34 • cIII) Fr 19.30 Bondeko bis 20.00 Kongolesischer Chor



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 360



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) 20:00 Fr 20.00 Hiobs Botschaft – neue Lieder über alte Fragen bis 21.15 Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 337



u 



St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



Freitag, 18. Mai



469 Fr 20.00 Aufbrechen und Innehalten. Eine Soiree zur bis 21.15 Lebenskunst Chansons, Poesie und Texte zum Nachdenken



über das eigene Leben Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 337 i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Fr 20.00 Eine jüdische Zeitreise bis 21.15 Lied, Geschichte, jüdischer Humor



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 345 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Fr 20.00 Petr Eben: Hiob – Ringen mit dem anstößigen Gott bis 21.30 Ein Werk für Orgel mit Texten aus dem Buch Hiob



Biblisch-Geistliches Zentrum, Konzert, Seite 98 i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Fr 20.00 Sanibonani bis 21.30 Eine Reise durch Südafrika und Namibia



Zentrum Globale Verantwortung, Film, Seite 219



i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI)



Fr 20.00 Liebesleid bis 21.30 Eine kollektive Liebesgeschichte



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Theater, Seite 233 u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII) Fr 20.00 Youth for Classic bis 21.30 Orchesterwerke von Ludwig van Beethoven,



Wolfgang Hofmann, Dimitri Schostakowitsch u. a. Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 331 i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Fr 20.00 Möge ein blauer Himmel über dir lächeln bis 21.30 Zwischentöne, Irische Segenswünsche und ein Schuss



Rock & Gospel Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 331 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Fr 20.00 Gast auf Erden – Kirchenlieder neu entdeckt bis 21.30 Werke der großen Kirchenlieddichter soulig-jazzig



arrangiert Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 349 i Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII) Fr 20.00 Gott suchen – begegnen – erleben bis 21.30 Lobpreis- und Anbetungsmusik



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 351 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII)



Programmübersicht



470 Fr 20.00 Kirchenlieder und Klassik im Big Band-Sound bis 21.30 Wenn nicht Jazz, was dann?



Geistliche Musik mal ganz anders! Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 353 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Fr 20.00 Fenster auf! Die Konzilsgala bis 22.00 Ein festlicher Abend zum 50sten



Zentrale Veranstaltung, Konzilsgala, Seite 29 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 20.00 „Recht und Gerechtigkeit mögen strömen wie Wasser“ bis 22.00 (Am 5,24) Prophetische Kirche gegen den Skandal Hunger



Zentrum Globale Verantwortung, Politisches Nachtgebet, Seite 222 zi Spitalkirche, E6 (10 • cI) Fr 20.00 Kirchenmusik 2.0 – interaktiv und jugendkulturell bis 22.00 Mit Liedern zum Mitmachen, Mitsingen und Mitrocken



Zentrum Jugend, Konzert, Seite 243 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Fr 20.00 Ich wandte mich und sah an alles Unrecht, das geschah bis 22.00 unter der Sonne Ekklesiastische Aktion von Bernd Alois Zimmermann



Kultur, Konzert und Podium, Seite 316 Nationaltheater, Opernhaus, Am Goetheplatz (33 • cIII)



i 



Fr 20.00 Dieter Ilg & Wolfgang Muthspiel: Duette bis 22.00 Zwei Ausnahmemusiker im kreativen Zusammenspiel



Kultur, Konzert, Seite 316 i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Fr 20.00 In Deutschland angekommen? bis 22.00 Heimatsprache – Vaterland



Kultur, Lesung mit Gespräch, Seite 325 Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Fr 20.00 Varieté in der Kirche: Das ist mein Leib – Körper-Coolt bis 22.00 Junge Artist-inn-en zeigen wie athletisch, tänzerisch,



heiter ein Gebet sein kann Musik – Theater – Kleinkunst, Tanzperformance, Seite 328 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Fr 20.00 Rede und Antwort: Adam bis 22.00 Zweiter Teil der Oratorien-Trilogie Rede und Antwort



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 332 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Freitag, 18. Mai



471 Fr 20.00 Andere Lieder woll(t)en wir singen – die NGL-Show bis 22.00 mit Gästen, Filmausschnitten und Livemusik



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert und Podium, Seite 337 Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Fr 20.00 Best of bis 22.00 Die Besten Kabarettszenen des Tages



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 342



i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII)



Fr 20.00 Salsa Nacht bis 22.00 Brasilianische und kubanische Rhythmen zum Mittanzen



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 360



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Fr 20.30 Geistliche Werke von Johann Stamitz und bis 22.00 Anton Bruckner Kultur, Konzert, Seite 317



zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) 21:00 Fr 21.00 Bein Hashmoshot bis 22.30 Israel 2011. Regie: Alon Zingman.



Kultur, Film und Gespräch, Seite 321 Kino Odeon, G7 10 (20 • bI)



u 



Fr 21.00 Wort – Symbol – Licht bis 23.00 Eine Video- und Lichtinstallation mit begehbarem



Lichttunnel als raumfüllendes Kunstwerk des Aufbruchs Kultur, Performance, Seite 311 i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Fr 21.00 Sonnensystem bis 23.30 Deutschland/Argentinien 2011, Regie: Thomas Heise



Kultur, Film, Seite 323



u Cinema Quadrat, Collinistr. 5 (32 • bIII) Fr 21.00 Gute-Nacht-Cafés bis 24.00 Seite 382



22:00 Fr 22.00 Da wohnt ein Sehnen tief in uns bis 22.20 Gebet zur Nacht



Gottesdienste, Nachtgebet, Seite 44 Marktplatz, G1 (16 • cII)



Programmübersicht Freitag, 18. Mai 472 Fr 22.00 Nachtgebete bis 23.00 Gottesdienste, Seite 44 Fr 22.00 Almanya – Willkommen in Deutschland bis 24.00 Deutschland 2010, Regie: Yasemin Samdereli



Kultur, Film, Seite 319 u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII)



Samstag, 19. Mai



Programmübersicht



474



08:00 Sa 08.00 Morgengebete und Gottesdienste bis 09.00 Gottesdienste, Seite 45



09:00 Sa 09.30 Biblische Impulse bis 10.30 Biblische Impulse, Seite 55



Christlich-Islamischer Dialog, Seite 124 Sa 09.30 Probe des Gemeindechores bis 11.30 für den Hauptgottesdienst



Zentrale Veranstaltung, Seite 32 i Schloss, Ehrenhof, Bismarckstraße (1 • cI) Sa 09.30 Exerzitien auf der Straße bis 13.30 Gott suchen in den Dornbüschen unseres Lebens



Biblisch-Geistliches Zentrum, Exerzitien, Seite 112 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) 10:00 Sa 10.00 Come in – Zeit für dich und für Gott bis 11.00 Durchatmen, um dir und Gott zu begegnen



Zentrum Jugend, Meditation, Seite 245 u Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) Sa 10.00 Meile der Religionen bis 11.30 Ein Mannheimer Rundgang durch Moscheen



und Kirchen. Christlich-Islamischer Dialog, Führung, Seite 131 zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) Sa 10.30 Rock ‘n’ Roll – wir haben euch was zu sagen bis 11.00 Lieder über das, was Kinder bewegt



Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 357 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Sa 10.30 Aufregung in Kapernaum bis 11.15 Rockiges Kindermusical – Heilung des Gelähmten



Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 342 Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) Sa 10.30 Wake up Everybody bis 11.30 Gospelprogramm



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 337



zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Sa 10.30 Immer wieder neu aufbrechen! bis 11.30 Eigene Lieder von ruhig bis rockig mit deutschen Texten



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 338 u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



Samstag, 19. Mai



475 Sa 10.30 Neue Wege zu Dir bis 11.30 Gospelkonzert mit fröhlicher und besinnlicher Musik



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 338 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Sa 10.30 Hiobs Botschaft – neue Lieder über alte Fragen bis 11.30 Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 351



Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Sa 10.30 Red dich nicht raus bis 11.30 Aufbruchslieder: mal rockig, mal lyrisch der Krise trotzen



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 353 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Sa 10.30 Verkehrt bekehrt bis 11.45 Kabarettistischer Streifzug durch den Kirchenalltag



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 345 i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Sa 10.30 Aufbruchstimmung bis 11.45 Musikkabarettistische Exerzitien für heilige



Panzerknacker Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 345 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Sa 10.30 Stress lass nach! bis 12.00 Überlastungen am Arbeitsplatz abbauen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Sa 10.30 Homosexualität (k)ein Problem? bis 12.00 In Familie, Freundeskreis und Gemeinde



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Sa 10.30 Wenn die eigenen Projekte scheitern bis 12.00 Brüche im Leben und mein Glaube



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Sa 10.30 Immer wieder leben – trotzdem! bis 12.00 Austausch für Angehörige und Freunde



psychisch Kranker Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Sa 10.30 Wie finde ich meine Berufung? bis 12.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI)



Programmübersicht



476 Sa 10.30 Öffne Dich für neue Lieder bis 12.00 Farbigkeit steckt an – Aufbruch zu den Farben



des Lebens Zentrum Generationen und Familien, Konzert, Seite 201 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Sa 10.30 Max Bousso bis 12.00 Afrikanische Trommeln, Gesänge und Geschichten



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 361 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Sa 10.30 Kehrtwende: Wenn nicht jetzt, wann dann? bis 12.30 Jesus und die Tempelreinigung (Lk 19,45–48)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 105 u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI) Sa 10.30 Wachsende Identität: Jesu Weg zu den Heiden bis 12.30 Bibliodramatische Impulse zu Mk 6–8



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 108 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Sa 10.30 Kirchenmeile bis 18.00 Seite 365



11:00 Sa 11.00 JugendwahnSINN trifft AltersstarrSINN bis 11.30 Einführung in den Generationen-Parcours



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 191 Eberhard-Gothein-Schule, 1. OG, Raum 104, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Freie Orgelimprovisation bis 11.30 zu Arbeiten der Ausstellung Criteria



Kultur, Konzert, Seite 315 St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV)



zi 



Sa 11.00 Frauen aus aller Welt spielen Theater bis 11.30 Ein Theaterprojekt über Heimatverlust und Neubeginn



g Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 357 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Sa 11.00 Gottesdienste ohne Liedblätter? bis 12.00 Gemeinde-Liederbuch als Chance



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 278 Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Raum 308, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 11.00 Neuen Aufbruch wagen – so gut wie möglich bis 12.00 Handgemachte Lieder von Aufbrüchen, von Gott und



seiner Welt Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 338 zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII)



Samstag, 19. Mai



477 Sa 11.00 Es ist genug … Weg noch vor dir! Wege aus der bis 12.15 Depression Gott bewegt Elija schrittweise zu Aufbruch und



neuer Aufgabe Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Präsentation, Seite 100 i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Sa 11.00 „Stört die Liebe nicht“ (Hld 2,7) bis 12.30 Wo bleibt der Körper in der Sexualmoral?



Themenbereich 1, Podium, Seite 67 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 11.00 Verbände in der Kirche – Ort des Aufbruchs oder bis 12.30 Denkmal? Katholische Organisationen zwischen Tradition und



Zukunftsgestaltung Themenbereich 1, Podium, Seite 66 i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 11.00 Engagiertes Christentum in religionsloser Gesellschaft? bis 12.30 Themenbereich 1, Podium, Seite 66



i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Sa 11.00 Wider die organisierte Verantwortungslosigkeit bis 12.30 Für eine neue Ordnung der Finanzmärkte



s Themenbereich 2, Podium, Seite 73 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Sa 11.00 Alles ist möglich – und das von Anfang an! bis 12.30 Wie bewahren wir das „Geschenk des Lebens“,



wenn alles planbar und machbar ist? Themenbereich 3, Podium, Seite 79 i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 11.00 Hallo Staat, hier Kirche! bis 12.30 Wieviel Zukunft hat das deutsche Modell?



Themenbereich 4, Podium, Seite 85 Universität, Audimax, A3 (2 • cI) Sa 11.00 Neuanfänge mit Gott bis 12.30 Eine Form des Gebets: Meditatives Schreiben



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 92 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Sa 11.00 Fühlen mit der Kirche bis 12.30 Perspektiven aus den Exerzitien



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 92 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI)



Programmübersicht



478 Sa 11.00 Gestalten des Aufbruchs bis 12.30 Klara von Assisi – selbstbestimmt glauben



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 93 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI) Sa 11.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 12.30 des Lebens Etwa nicht von dieser Welt?



Biblisch-Geistliches Zentrum, Erzählcafé, Seite 94



z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Sa 11.00 Gestalten des Aufbruchs bis 12.30 Benedikt von Nursia – dem Alltag einen Rhythmus geben



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 94 Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI)



i 



Sa 11.00 Lyrikreihe: GottesSprache bis 12.30 Lesung und Begegnung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Lesung, Seite 98 Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI) Sa 11.00 „In der Wüste brechen Quellen hervor“ (Jes 35,6) bis 12.30 Ermutigung aus dem Buch Jesaja



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 100 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Sa 11.00 Gott bewegt sich – Gott bricht auf bis 12.30 Wenn Gottes Reue menschliche Umkehr ermöglicht



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 100 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Sa 11.00 Mach die Tür auf! Eine Frau tritt ein für ihr Recht bis 12.30 Jesu Gleichnis von der hartnäckigen Witwe (LK 18,1–8)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 101 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Sa 11.00 Sexuelle Gewalt: benennen – und dann? bis 12.30 Biblische Perspektiven



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 101 i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Sa 11.00 Erhöhte Ansteckungsgefahr bis 12.30 Wie die Kirche zu Pfingsten aufbrach (Apg 2)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliolog, Seite 103 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI)



Samstag, 19. Mai



479 Sa 11.00 Ruhe im Sturm bis 12.30 Ausbruch aus der Hektik und göttliche Ruhe in der Bibel



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 106 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI) Sa 11.00 Kontemplation in der ignatianischen Spiritualität bis 12.30 Beten mit dem Jesus-Namen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 113 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Sa 11.00 Tu deinem Leib etwas Gutes bis 12.30 Eutonie nach Gerda Alexander – Einführung und Übung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 112 u Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI) Sa 11.00 Bibel getanzt – die Osterbotschaft der bis 12.30 Maria von Magdala Tanz und Meditation zu Joh 20,1–18



Biblisch-Geistliches Zentrum, Tanz, Seite 115 z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI) Sa 11.00 Christliches und muslimisches Engagement bis 12.30 Chancen für einen gemeinsamen Beitrag in Demokratie



und Pluralismus Christlich-Islamischer Dialog, Podium, Seite 126 Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) Sa 11.00 Die Stellung der Frau in Christentum und Islam bis 12.30 Christlich-Islamischer Dialog, Lehrhaus, Seite 128



Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII) Sa 11.00 Ein Friede – zwei Religionen bis 12.30 Christlich-Islamischer Dialog, Werkstatt, Seite 129



Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII) Sa 11.00 Habe Mut zum Staunen bis 12.30 Die Verzauberung der Welt durch ihre



naturwissenschaftliche Erklärung Dialog mit den Wissenschaften, Vortrag mit Diskussion, Seite 143 i Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII) Sa 11.00 Aufbruch-Lieder bis 12.30 Zentrum Frauen und Männer, Offenes Singen, Seite 155



ui 



Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Sa 11.00 Gott dazwischen bis 12.30 Über die zweigeteilte Weltordnung des Christentums –



und ihr Ende Zentrum Frauen und Männer, Vortrag mit Diskussion, Seite 156 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Programmübersicht



480 Sa 11.00 Erzähl’ mir deine Lebensgeschichte bis 12.30 Biografien von Frauen aus dem ländlichen Raum



Zentrum Frauen und Männer, Lesung mit Gespräch, Seite 158 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 11.00 Brüche im Leben sind Aufbrüche bis 12.30 Mutig – zukunftsorientiert – hoffnungsvoll



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 158 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 11.00 Frau liebt Frau und Gott liebt auch bis 12.30 Coming-Out als Kreuz-ung



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 161 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 11.00 Wie meine Mutter? Lebensweisen von Töchtern bis 12.30 und Müttern Von Aufbruch und Sehnsucht zwischen



Frauengenerationen Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 161 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 11.00 Mächtige Frauen in der Kirche gestern, bis 12.30 heute und morgen Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 161



Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 11.00 Männergruppen leiten bis 12.30 Impulse für die Praxis



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 164 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 206, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 11.00 Mein Bild von König, Krieger, Liebhaber, Magier bis 12.30 Eindrücke ausdrücken mit Pinsel, Stift und Farben



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 164 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 11.00 Männer und ihr Zugang zur Bibel bis 12.30 Zentrum Frauen und Männer, Bibliolog, Seite 166



Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 205, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Samstag, 19. Mai



481 Sa 11.00 Vanta hanuva – der Weg des Mannes im Spiegel der bis 12.30 Archetypen Idee und Konzept einer offenen Männerarbeit



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 166 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 211, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 11.00 Altersbilder bis 12.30 Einfluss von Altersbildern auf Ältere und die Gesellschaft



Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 178 i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII) Sa 11.00 Alleinerziehende verdienen mehr! bis 12.30 Strategien zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf



Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 179



i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Unsere Kinder im Leben stärken bis 12.30 Religiöse Bildung und interreligiöse Begegnung im



Kindergarten Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 179 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Zivilcourage konkret bis 12.30 Gelingende Beispiele in Kurzfilmen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 192 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Sinn-Sucher: Zu Gott aufbrechen – wir probieren’s aus bis 12.30 Mit Haltungen und Bewegungen experimentieren



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 192 Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Nur was ich schätze, kann ich schützen bis 12.30 Werteorientierte Sexualerziehung heute:



Das MFM-Projekt Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 192 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 301, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Was Kindern hilft, wenn Eltern sich trennen bis 12.30 Ein Thema für Freunde, Verwandte und



Gemeindemitglieder Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 192 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Staunen – fragen – Gott entdecken bis 12.30 „Kess“ religiös erziehen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 192 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII)



Programmübersicht



482 Sa 11.00 Wie redest Du mit mir? bis 12.30 Einblick in das Gesprächstraining EPL und KEK



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 192 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 305, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Partnerschaft als spiritueller Weg bis 12.30 Einblick in einen Jahreskurs für Paare



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 192 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Wenn die Liebe in die Jahre kommt … bis 12.30 Chancen für die Sexualität



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 193 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Man sieht nur mit dem Herzen gut bis 12.30 Davids Salbung zum König (1 Sam 16,1–13)



Zentrum Generationen und Familien, Bibliolog, Seite 193 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Kinderwunsch und natürliche Fertilität bis 12.30 Was kann man selber tun?



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 193 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Mit Perlen des Glaubens den Weg Jesu entdecken bis 12.30 Impulse für eine Spiritualität im Alltag für Kinder und



Erwachsene Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 193 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII) Sa 11.00 Erzählraum des Glaubens bis 12.30 Erfahrungen aus einem geistlichen Zentrum für Familien



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 193



u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 312, U2 2–4 (24 • bII)



Sa 11.00 Familiengerechte Krankenversicherung – wie geht das? bis 12.30 Gesetzliche Krankenversicherung oder



Bürgerversicherung Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 194 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII)



Samstag, 19. Mai



483 Sa 11.00 Leben hautnah – Sinnsuche im Tattoostudio bis 12.30 Ein Angebot für junge Erwachsene



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 194



u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 316, U2 2–4 (24 • bII)



Sa 11.00 Kirchliche Einflussnahme oder Entweltlichung bis 12.30 Was hat Kirche in der Politik zu suchen?



E Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 214 i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI)



Sa 11.00 Direkter Draht bis 12.30 Chancen und Schwierigkeiten von Partnerschaften in der



Einen Welt Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 214 i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Sa 11.00 Christus lebt – mit und für die Armen bis 12.30 Ringen um Bildungsgerechtigkeit in Lateinamerika



Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 220 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E09, C6 1 (7 • cI) Sa 11.00 Jobwunder oder Jobkiller? bis 12.30 Exporte von Secondhandkleidung nach Afrika



Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 220 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI) Sa 11.00 Vielfalt in der Kirche bis 12.30 Interkulturalität – eine Herausforderung



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Podium, Seite 227 ui Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII) Sa 11.00 Was kann ich gegen Rassismus tun? bis 12.30 Mannheimer Aktionsplan und Akteure für Toleranz und



Demokratie Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt, Seite 230 u Mozartschule, 2. OG, Raum 210, R2 2 (14 • cII) Sa 11.00 Integrationsmodell im Stadtteil bis 12.30 Mütter und Kinder im ikubiz-Leseladen



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt, Seite 230 u Mozartschule, 2. OG, Raum 201, R2 2 (14 • cII) Sa 11.00 Mannheimer Integrationsbegleiter bis 12.30 Tandems berichten von ihren Erfahrungen



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt, Seite 230 u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII)



Programmübersicht



484 Sa 11.00 Nein zur Todesstrafe bis 12.30 Eine internationale Kampagne der Gemeinschaft



Sant’Egidio Zentrum Jugend, Podium, Seite 249 Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Sa 11.00 Jung – ausgegrenzt – und trotzdem einen neuen bis 12.30 Aufbruch wagen? Jugendarmut – Exklusion – Inklusion



Zentrum Jugend, Podium, Seite 249 Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI) Sa 11.00 Aufbruch wagen! bis 12.30 Mein Jahr in Asien



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 253 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 107, Werftstr. 6 (27 • bI) Sa 11.00 Wir sind Klasse!? bis 12.30 Methoden der Jugendarbeit zur Verbesserung des



Klassenklimas Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 254 u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI) Sa 11.00 Aus(lands)zeit bis 12.30 Junge Frauen erzählen von ihrer Aus(lands)zeit



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 255 Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Sa 11.00 Jugendspiritualität und Medien bis 12.30 Entdecke die Möglichkeiten im Bereich Foto, Film und



Internet Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 255 Popakademie, EG, Raum E002, Hafenstr. 33 (27 • bI) Sa 11.00 Über den Tellerrand blicken bis 12.30 Einblicke in eine Mannheimer Moschee



g u 



Zentrum Jugend, Führung, Seite 255 Sultan-Selim-Moschee, Luisenring 28 (26 • bI)



Sa 11.00 Profitorientierung und soziale Verantwortung bis 12.30 Zum Verhältnis von Kirche und Unternehmertum



Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Podium, Seite 287 t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46) Sa 11.00 Kirche, die über den Jordan geht bis 12.30 Kleine Christliche Gemeinschaften als Weg lokaler



Kirchenentwicklung Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 266 i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Samstag, 19. Mai



485 Sa 11.00 Den Menschen sehen bis 12.30 Homosexuelle Frauen und Männer in der Gemeinde



Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 274 Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Sa 11.00 Glaube, Hoffnung, Liebe als Entscheidungskriterien bis 12.30 In kirchlichen Gremien die „Geister“ gemeinsam



unterscheiden Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 276 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 402, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 11.00 Kirchenmusik – Aufbruch oder Nostalgie bis 12.30 Perspektiven professioneller Kirchenmusik in



Deutschland Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 278 i Max-Hachenburg-Schule, 2. OG, Aula, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 11.00 Introibo ad altare Dei bis 12.30 Wie klingt ein schöner Gottesdienst?



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 278 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 401, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 11.00 Chorsingen? – um Himmels Willen! bis 12.30 Das neue Freiburger Chorbuch II wird vorgestellt



Zentrum Kirche vor Ort, Offenes Singen, Seite 279 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 410, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 11.00 Gemeinsames Zeugnis oder doppelte Moral? bis 12.30 Ethische Fragen als neues Konfliktpotenzial in der



Ökumene Zentrum Ökumene, Podium, Seite 301 zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 11.00 Ideal oder politische Notlösung? bis 12.30 Neue Formen für den ökumenischen Religionsunterricht



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 302



u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII)



Sa 11.00 Die Bibel ökumenisch lesen bis 12.30 Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 305



u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 11.00 Sind orthodoxe Frauen emanzipiert? bis 12.30 Orthodoxie zwischen Tradition und Wandel



Zentrum Ökumene, Vortrag mit Diskussion, Seite 306



u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII)



Programmübersicht



486 Sa 11.00 Mit Gottes Wort auf Mörderjagd bis 12.30 Geistliche Detektive verschiedener Religionen



bereichern die Kriminalliteratur Kultur, Vortrag mit Diskussion, Seite 325 Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Sa 11.00 Verzweiflung, Hoffnung und Neuanfang bis 13.00 Aus dem Roman Für niemand (ab 13 Jahre)



Zentrum Jugend, Lesung, Seite 258 Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 12:00



Sa 12.00 Ohrwürmer für die ganze Familie bis 12.30 Lieder über das, was Kinder beschäftigt



Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 358 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Sa 12.00 Gospelmesse von Robert Ray bis 12.45 Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 338



zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Sa 12.00 Ticket ins Herz bis 13.00 Deutsche Singer und Songwriter aus Berlin



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 338 St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



u 



Sa 12.00 Noah unterm Regenbogen bis 13.00 Ein musikalisches Spiel für Kinder



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 338 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Sa 12.00 Zwischen Aufbrechen und Ankommen steht nur ein Lied bis 13.00 Christlicher Rock, Pop und Folk



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 351 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Sa 12.00 Soundtrack für einen neuen Aufbruch bis 13.00 Gewinnerband des Bandcontests für den Katholikentag



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 353 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Sa 12.00 Offenes Singen bis 13.30 mit den Wise Guys



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 361 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Sa 12.15 Finale Grande – Wenn Du wertlos wirst für’s bis 14.15 Rampenlicht 70 Akteure inszenieren das dramatische Schicksal eines



Showstars Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 342 Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII)



Samstag, 19. Mai



487 Sa 12.30 Friedenslicht aus Bethlehem bis 13.00 Zentrum Jugend, Mittagsgebet, Seite 246



u 



Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI)



Sa 12.30 Introibo ad altare Dei bis 13.00 Wie klingt ein schöner Gottesdienst?



Zentrum Kirche vor Ort, Mittagsgebet, Seite 280 i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Sa 12.30 Atempause bis 13.00 Zeit zum Hören, Meditieren und Sich-Austauschen über



neue und allerneuste Gedichte Kultur, Lesung mit Gespräch, Seite 324 Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Sa 12.30 Manege frei! bis 13.00 Ein Fest für Künstler und Zuschauer



Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 358 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Sa 12.30 Mittagsgebete und Gottesdienste bis 13.30 Gottesdienste, Seite 46 f. Sa 12.30 Ausgebrannt – nein danke! bis 14.00 Burnout vorbeugen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Sa 12.30 Trauern – das Leben wieder neu schätzen lernen bis 14.00 Für Menschen in Trauerprozessen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Sa 12.30 Wenn Gott fern ist bis 14.00 Erleiden – erfahren – erzählen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Sa 12.30 Leben mit Brüchen bis 14.00 Schwule und christliche Spiritualität



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Sa 12.30 Mein Gott, dein Gott, derselbe Gott? bis 14.00 Von unseren Erfahrungen mit Gott erzählen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Sa 12.45 Offenes Singen bis 13.45 Biblisch-Geistliches Zentrum, Offenes Singen, Seite 97



Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI)



Programmübersicht



488



13:00 Sa 13.00 Aufbruch ökumenisch bis 13.45 Das Chor- und Bandprojekt bringt die Ökumene



ins Rollen Zentrum Jugend, Bühnenprogramm, Seite 256 Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Pavillon, Werftstr. 10 (27 • bI) Sa 13.00 Ökumenische Treppenhausmusik bis 14.00 Festliche und fetzige Musik für Blechbläser



Zentrum Ökumene, Seite 307 u Tulla-Realschule, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 13.00 Mutter, Sohn und Heiliger Garten – der Leib, die bis 14.00 Religion und die Lust am Video-Bild Themenführung durch die große Sonderausstellung:



Pipilotti Rist – Augapfelmassage Kultur, Führung, Seite 312 u Kunsthalle, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII) Sa 13.00 Kirchliches Survivaltraining bis 14.00 Kabarettistisches über Gott, Benedetto und die Welt



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 345 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Sa 13.00 Salz der Erde – Kirche kann auch komisch bis 14.15 Kabarettistische Aufbruchshilfen



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 345



i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII)



Sa 13.00 Geh aus deines Vaters Haus – bau dir ein eigenes bis 15.30 Die Berufung Abrahams (Gen 12,1–9)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 105 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Sa 13.00 Selig seid ihr – glücklich seid ihr! bis 15.30 Erfahrungen am Berg der Seligpreisungen (Mt 5,1–12)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 105 Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI)



u 



Sa 13.15 Hartz Fear TV bis 14.00 Ein Theaterprojekt von und mit arbeitslosen Menschen



g Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 358 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Sa 13.30 Kochshow und Mittagstisch mit Wam Kat bis 14.00 Kulinarisches aus Ernteresten



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 361 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI)



Samstag, 19. Mai



489 Sa 13.30 Stimmung mit Country-Punk bis 14.30 Schülerinnen und Schüler brechen neu auf



Musik – Theater – Kleinkunst, Offenes Singen, Seite 338 u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Sa 13.30 Voller Hoffnung – voller Leben bis 14.30 Neue Geistliche Lieder zum Zuhören und Mitsingen



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 338 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Sa 13.30 Eingeladen zum Fest des Glaubens bis 14.30 Moderne geistliche Musik von L. Edelkötter bis J. Rutter



Musik – Theater – Kleinkunst, Offenes Singen, Seite 339 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Sa 13.30 Red’ dich nicht raus bis 14.30 Aufbruchslieder: mal rockig, mal lyrisch der Krise trotzen



Unter freiem Himmel, Offenes Singen, Seite 351 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Sa 13.30 Move, Spirit Move! bis 14.30 Mutmachende Pop- und Gospelmusik zum



Nach-vorne-blicken Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 353 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Sa 13.30 Hafenrundfahrt – Arbeitsplätze am Wasser bis 17.00 Begegnung mit Akteuren der Arbeitswelt



g 



Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Seite 288 Haltestelle Handelshafen (Straßenbahnlinie 6), Rheinstraße



Sa 13.45 Bei uns da ist was los bis 14.45 Hits für Kids und die ganze Familie



Zentrum Generationen und Familien, Konzert, Seite 201 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) 14:00 Sa 14.00 JugendwahnSINN triftt AltersstarrSINN bis 14.30 Einführung in den Generationen-Parcours



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 194 Eberhard-Gothein-Schule, 1. OG, Raum 104, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Stop in the name of love bis 15.00 Präventionstheater



Zentrum Jugend, Theater, Seite 258 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI)



Programmübersicht



490 Sa 14.00 Orgelmusik am Mittag bis 15.00 Werke von Johann Sebastian Bach, Max Reger



und Olivier Messiaen Kultur, Konzert, Seite 317 i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Sa 14.00 Aufbruch mit Bläserklang bis 15.00 Wandel der Kirchenmusik – gewandelte Arrangements



erfahren Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 332 i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Sa 14.00 Polit-Talk: Langzeitarbeitslose ausgeschlossen bis 15.00 Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 358



g 



Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII)



Sa 14.00 Modenschau bis 15.00 Trachten aus Lateinamerika und faire Mode



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 361



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Sa 14.00 Aufbruch wagen – Ehrenamt gestaltet Kirche! bis 15.30 Die zukünftige Kirche wird ehrenamtlich sein oder gar



nicht! Themenbereich 1, Podium, Seite 68 i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 14.00 Einer für alle – alle für einen? bis 15.30 Das Petrusamt und die Ökumene



Themenbereich 1, Podium, Seite 67 i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 14.00 Tank Trog Teller bis 15.30 Agrartreibstoff- und Futtermittelproduktion auf Kosten



der Hungernden? Themenbereich 2, Podium, Seite 73 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 14.00 Sterben – Fragen an das Leben bis 15.30 Sterben in einer Welt des Machens



s Themenbereich 3, Podium, Seite 79 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Sa 14.00 Es braucht ein ganzes Dorf, um ein Kind zu erziehen! bis 15.30 Eltern, Schule, Erwachsenenbildung –



Partner für gelingende Bildung? Themenbereich 3, Podium, Seite 80 i Universität, Audimax, A3 (2 • cI)



Samstag, 19. Mai



491 Sa 14.00 „Heilt Kranke, weckt Tote auf!“ (Mt 10,8) bis 15.30 Christen am Krankenbett: Berufungen, Realität,



Aufbrüche Themenbereich 4, Podium, Seite 85 i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 14.00 Gott stößt an bis 15.30 Geistreicher Umgang mit Konflikten



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 90 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI) Sa 14.00 Gestalten des Aufbruchs bis 15.30 Simone Weil – Grenzgängerin zwischen Welten



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 94 i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Sa 14.00 Der Rucksack meines Lebens bis 15.30 Entscheidungsfindung ignatianisch für junge



Erwachsene Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 96 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Sa 14.00 Der Glaube an den einen Gott  bis 15.30 … und der innere Reichtum menschlichen Lebens



und Erlebens Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 96 i Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI) Sa 14.00 Lyrikreihe: GottesSprache bis 15.30 Lesung und Begegnung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Lesung, Seite 97 Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI) Sa 14.00 Aufstehen aus Krankheit und Tod bis 15.30 Heilungserfahrungen in der Bibel



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 101 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Sa 14.00 Raffe dich auf, Jerusalem! (Jes 51,17) bis 15.30 Impulse aus dem Buch Jesaja



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 101 z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI) Sa 14.00 Wer aufbrechen will, muss auch etwas abbrechen bis 15.30 können Adams und Evas Aufbruch aus Eden (Gen 3–4)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliolog, Seite 103 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI)



Programmübersicht



492 Sa 14.00 Kinder- und Familiengottesdienste biblisch-kreativ bis 15.30 gestalten Konkrete Ideen für eine erneuerte Praxis



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 107 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI) Sa 14.00 Streit im Hause Jakobs bis 15.30 Bibelarbeit mit Egli-Figuren (Gen 25–33)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 108 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Sa 14.00 Dem Wort auf der Spur. Geistliche Schriftlesung der bis 15.30 Gemeinde Erfahrung mit dem Lectio-Divina-Leseprojekt des



Bibelwerkes Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 108 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Sa 14.00 Wie kommt die Dirne Rahab in den Stammbaum Jesu? bis 15.30 Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 109



Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI) Sa 14.00 Beten mit dem Jesus-Namen bis 15.30 Kontemplation in der Ignatianischen Spiritualität



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 114 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Sa 14.00 Gottsuche im heutigen Polen bis 15.30 Impuls und Meditation



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 114 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 4. OG, Raum der Stille, B5 19 (3 • cI)



u 



Sa 14.00 Keine Glocken unterm Minarett bis 15.30 Zum Verhältnis von Christentum und Islam – ein Jahr



nach dem arabischen Frühling Christlich-Islamischer Dialog, Podium, Seite 126 ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Sa 14.00 Aufbruch zu christlich-muslimischer Partnerschaft bis 15.30 Ermutigende Beispiele aus der Weltkirche



Christlich-Islamischer Dialog, Podium, Seite 127 Johannes-Kepler-Schule, 2. OG, Aula, K5 1 (23 • bII) Sa 14.00 Gebet – gemeinsam vor Gott? bis 15.30 Christlich-Islamischer Dialog, Lehrhaus, Seite 128



Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 109, K5 1 (23 • bII) Sa 14.00 Der Glaube der nächsten Generation bis 15.30 Religiöse Unterweisung in einer pluralen Gesellschaft



Christlich-Islamischer Dialog, Werkstatt, Seite 129 Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII)



Samstag, 19. Mai



493 Sa 14.00 Christlich-Islamischer Dialog mit mir! bis 15.30 Erste Schritte für einen Dialog vor Ort



Christlich-Islamischer Dialog, Werkstatt, Seite 130 Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 113, K5 1 (23 • bII) Sa 14.00 Gott und Gehirn? bis 15.30 Moderne Hirnforschung als Herausforderung für die



Theologie Dialog mit den Wissenschaften, Vortrag mit Diskussion, Seite 143 i Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII) Sa 14.00 Welche Theologie will die Kirche? bis 15.30 Zukunft einer Bekenntniswissenschaft



Dialog mit den Wissenschaften, Podium, Seite 143 i Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII) Sa 14.00 Warum ich als Frau dennoch in der Kirche bleibe! bis 15.30 Zentrum Frauen und Männer, Podium, Seite 155



ui 



Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Sa 14.00 Diakonat der Frau – Zeichen der Zeit bis 15.30 Zentrum Frauen und Männer, Podium, Seite 155



zi 



Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII)



Sa 14.00 Der letzte Aufbruch bis 15.30 Auseinandersetzung mit Schwester Tod



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 159 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 14.00 Einstieg, Umstieg, Aufstieg bis 15.30 Wie Frauen in ein gutes Erwerbsleben (zurück-)finden



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 162 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 14.00 Über die Stille als Kraftquelle bis 15.30 Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 162



Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 14.00 Frauen im Buch Rut wagen Ungeheuerliches bis 15.30 Noomi und die Schwiegertöchter Rut und Orpa



brechen auf Zentrum Frauen und Männer, Bibliolog, Seite 162 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 14.00 Frauen zwischen Kindern und Karriere bis 15.30 Entscheidungshilfen in beruflichen Auf- und



Umbruchsituationen Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 162 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Programmübersicht



494 Sa 14.00 Austritt ist (k)eine Lösung: Lesben in der katholischen bis 15.30 Kirche Erfahrungsaustausch für Lesben, Angehörige und



Seelsorgerinnen Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 162 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 112, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 14.00 Aggression und Hingabe bis 15.30 Lust- und kraftvoll nach vorne gehen



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 165 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 14.00 Beten mit meinem Atem bis 15.30 Meditation für Männer



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 166 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 205, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 14.00 Let’s talk about sex bis 15.30 Warum es sinnvoll ist, Tabus zu brechen – und wie es



gelingt Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 166 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 206, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 14.00 Leben mit Demenz bis 15.30 Helfen und Hoffnung geben



Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 179 i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII) Sa 14.00 Leben und Wohnen in der Zukunft bis 15.30 Individuelle und politische Lösungen fürs gute



Miteinander



g Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 180 i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Papa, was gibt es heute zu essen? bis 15.30 Väter im Spannungsverhältnis zwischen Beruf und



Familie Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 180 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Lebensqualität im Alter bis 15.30 Was können wir von den Bremer Stadtmusikanten



lernen? Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 194 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII)



Samstag, 19. Mai



495 Sa 14.00 Himmlische Worte und Wege bis 15.30 Werkstattgottesdienst rund um Gottes Zu-Sage



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 194 Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Kein Anfassen auf Kommando! bis 15.30 Wie schütze ich mein Kind vor sexueller Gewalt?



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 195 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 301, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Jeder Aufbruch beginnt mit einem ersten Schritt bis 15.30 Stärke entwickeln nach Trennung und Scheidung



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 195 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Kinder stark machen bis 15.30 Weniger Stress und mehr Freude mit Kess-erziehen



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 195 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Fünf Sprachen der Liebe bis 15.30 Entdecken, wie Zuneigung richtig ankommt



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 195 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 306, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Familienbande bis 15.30 Drei Frauen brechen auf und gehen ihren Weg (Rut 1)



Zentrum Generationen und Familien, Bibliolog, Seite 195 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Mein Kind ist homosexuell bis 15.30 Der lange Weg vom Gefühlschaos zur Akzeptanz



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 195 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 310, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Aja Jesch – Ein Mädchen entdeckt die Schätze bis 15.30 des Lebens Mit Aufbruchgeschichten das Leben entdecken und



gestalten Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 196 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII)



Programmübersicht



496 Sa 14.00 Familie und Freunde zurücklassen um Familie zu bis 15.30 begründen? Abrahams Berufung und der Bund mit Gott



(Gen 12,1–9;15,1–9) Zentrum Generationen und Familien, Bibliolog, Seite 196 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Unerwartetes Wiedersehen bis 15.30 Josef trifft auf seine Brüder (Gen 41,54–45,28)



Zentrum Generationen und Familien, Bibliolog, Seite 196 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 312, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 5, 4, 3, 2, 1 – los! bis 15.30 Theaterpädagogische Elemente in der Katechese



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 196



u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII)



Sa 14.00 Zeit für was Neues – Aufbruch konkret bis 15.30 Eine thematische Stadterkundung für junge Erwachsene



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 196 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 314, U2 2–4 (24 • bII) Sa 14.00 Kirchen in Befreiungs- und Transformationsprozessen bis 15.30 Erfahrungen aus Südafrika, Simbabwe und aus der



Demokratischen Republik Kongo



E Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 215 i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI)



Sa 14.00 Wem gehört das Leben? bis 15.30 Patente auf Leben in der Diskussion



Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 215 i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Sa 14.00 Aufbruch in den arabischen Ländern bis 15.30 Gewaltlos gegen Diktaturen und Besatzung



Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 215 Spitalkirche, E6 (10 • cI)



zi 



Sa 14.00 Neue Partnerschaften oder alte Abhängigkeiten? bis 15.30 Die Wirtschaftspartnerabkommen der EU mit den



AKP-Ländern Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 220 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E04, C6 1 (7 • cI) Sa 14.00 Was kommt nach der Finanzkrise? bis 15.30 Solidarische Ökonomie – aber wie?



Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 220 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI)



Samstag, 19. Mai



497 Sa 14.00 Die Angst vor dem Untergang des Abendlandes bis 15.30 Was bringt die Gesellschaft zusammen?



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Gespräch, Seite 227 ui Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII) Sa 14.00 Ethnische Ökonomie bis 15.30 Erfolg durch wirtschaftliche Integration



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt, Seite 231 u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII) Sa 14.00 Mein Leben zwischen zwei Welten bis 15.30 Die Situation der dritten Generation in Deutschland



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Vortrag, Seite 232 u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII) Sa 14.00 Theocaching – ein Cache der anderen Art … bis 15.30 freie Koordinatenwahl mit abschließendem Impuls



Zentrum Jugend, Meditation, Seite 244 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Sa 14.00 „Nehmt Neuland unter den Pflug“ (Hos 10,12) bis 15.30 Priester werden im 21. Jahrhundert



Zentrum Jugend, Podium, Seite 250 Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI) Sa 14.00 Aufbruch wagen! bis 15.30 Mein Jahr in Lateinamerika



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 251 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 107, Werftstr. 6 (27 • bI) Sa 14.00 Switch – Krea-tiefe Übungen zum Gottesdienst bis 15.30 Ein Modell zur liturgischen Bildung für Ministrantinnen



und Ministranten Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 255 u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI) Sa 14.00 Berufungscheck bis 15.30 Berufungsfindung/ Berufungsüberprüfung



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 255 Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Sa 14.00 Vernetzt denken – verantwortlich handeln bis 15.30 Ökologisch und sozial verantwortetes Wirtschaften



Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Podium, Seite 287 t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46)



Programmübersicht



498 Sa 14.00 Gemeindeleitung durch Laien bis 15.30 Erfahrungen von Basisgemeinden und Kleinen



Christlichen Gemeinschaften weltweit



E Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 266 i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Sa 14.00 Wir jammern nicht – wir haben einen Plan bis 15.30 Wie Kirche morgen aussehen kann



Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 266 Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Sa 14.00 Ein Bistum fairändert sich bis 15.30 Fairer Handel in der Gemeindearbeit



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 273 Max-Hachenburg-Schule, EG, Raum 111, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 14.00 Auf dem Weg zu den Menschen von heute bis 15.30 Der Treffpunkt am Markt in Siegburg



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 273 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 401, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 14.00 Erfahrungen – Fragen – Perspektiven bis 15.30 Erfahrungsaustausch zum Konzept Wege erwachsenen



Glaubens (WeG) Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 276 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 412, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 14.00 Ökumene und Macht bis 15.30 Autorität konstruktiv einsetzen



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 302



zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 14.00 Gemeinsam sind wir stark bis 15.30 Herausforderungen für die Ökumene in der



Metropolregion Zentrum Ökumene, Podium, Seite 302 u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 14.00 Kooperativer Religionsunterricht bis 15.30 Modelle aus der Praxis



Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 305 u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 14.00 Kooperativer Religionsunterricht bis 15.30 Primarstufe und Sekundarstufe I



Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 305 u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 207, Tullastr. 25 (36 • cIII)



Samstag, 19. Mai



499 Sa 14.00 Integrationsbemühungen und Orthodoxie in bis 15.30 Deutschland Sind die Orthodoxen ein Segen für Deutschland?



Zentrum Ökumene, Vortrag mit Diskussion, Seite 307 u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 14.00 Neue Kunst in alter Kirche? bis 15.30 Künstlerinnen und Künstler sprechen über Kriterien und



Möglichkeiten aktueller Kunst im kirchlichen Kontext Kultur, Gespräch, Seite 313 zi St. Bonifatius, Friedrich-Ebert-Str. 34 (31 • aIV) Sa 14.00 Das Sandmännchen – Abenteuer im Traumland bis 16.00 Deutschland/Frankreich 2010, Regie: Sinem Sakaoglu



Kultur, Film, Seite 320 Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII)



u 



Sa 14.00 Von Lummerland geht’s himmelwärts bis 16.00 Schriftsteller erzählen vom Unterwegssein und vom



Aufbrechen Kultur, Lesung mit Gespräch, Seite 326 Haus der Evangelischen Kirche, M1 1a (5 • cII) Sa 14.00 Straßenmusik bis 17.00 Kultur, Konzert, Seite 314 Sa 14.00 Warum ist der Mensch kreativ? bis 17.30 Hören. Teilen. Staunen.



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 255 Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 102, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Sa 14.00 Digital Stories: Neue Medien in der kirchlichen bis 17.30 Jugendarbeit Kreativ und zeitgemäß den Zugang zum Glauben fördern



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 256 Popakademie, EG, Raum E002, Hafenstr. 33 (27 • bI) Sa 14.30 Verantwortung wahrnehmen bis 16.00 Vom fairen Umgang mit Schuld und Vergebung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Sa 14.30 Zeitgewinn durch Entschleunigung bis 16.00 Strategien gegen die Rastlosigkeit



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Sa 14.30 Sexueller Missbrauch – sind wir sprachlos? bis 16.00 Offene Fragen in Familie, Gemeinde und Jugendarbeit



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI)



Programmübersicht



500 Sa 14.30 Rundum Sorge(n)? bis 16.00 Für pflegende Angehörige von Demenz- und



Alzheimerkranken Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 116 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Sa 14.30 Mit behinderten Menschen zusammenleben bis 16.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 119



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) 15:00 Sa 15.00 Zusammengehen – Zukunft gewinnen



Treffpunkt: Alter Messplatz Zentrum Ökumene, Pilgerweg, Seite 297 Alter Messplatz, Treffpunkt Pilgerweg, Brückenstraße (29 • bII) Sa 15.00 Eisbär, Dr. Ping und die Freunde der Erde bis 15.45 Kinder-Familien-Mitmachkonzert



Zentrum Generationen und Familien, Musiktheater, Seite 201 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Sa 15.00 Ich staune bloß bis 15.45 Lieder zum Nachdenken, Nachfühlen und Nachlachen



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 339 i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Sa 15.00 Neues vom Leben an sich bis 15.45 Alltägliches, kirchenpolitisches und religiöses Kabarett



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 345 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Sa 15.00 Große Kunstwerke in Gedenkkirchen in Berlinbis 16.00 Plötzensee Kunstwerke von Georg Meistermann und Alfred Hrdlicka



Zentrum Ökumene, Gespräch, Seite 305 u Tulla-Realschule, EG, Raum 11, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 15.00 Steh auf-Tour 2012 bis 16.00 Pop-Soul über Liebe, Aufbruch und die Freude am



Augenblick Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 332 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Sa 15.00 Wunder dieser Zeit bis 16.00 Bekannte Cover und Eigenes zum Mitsingen und



Abrocken Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 332 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI)



Samstag, 19. Mai



501 Sa 15.00 Himmlische Gitarrenmusik – Choräle auf sechs Saiten bis 16.00 Alte und neue Lieder über Gott und die Welt zum



Mitsingen Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 339 u St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV) Sa 15.00 Ökumenisches Moschen für den einen Kyrios: Christus! bis 16.00 Springen, shouten, singen mit den „Söhnen



Dithmarschens“ Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 351 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Sa 15.00 Himmelwärts bis 16.00 Zum Loslassen und himmelwärts Schauen



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 354 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Sa 15.00 Our Voices bis 16.00 Gospelchor



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 361



i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Sa 15.00 Die Quadratour – der Botschaft auf der Spur bis 17.00 Brecht auf zur Schatzsuche durch die Mannheimer



Quadrate Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 253 Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Pavillon, Werftstr. 10 (27 • bI) Sa 15.15 Baustelle Leben … mit Behinderung ist zu rechnen bis 15.45 Die absolut beste Band aus der Westpfalz



Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 358 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) Sa 15.30 Come in – Zeit für dich und für Gott bis 16.30 Durchatmen, um dir und Gott zu begegnen



Zentrum Jugend, Meditation, Seite 245 u Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI) Sa 15.45 Ein neuer Aufbruch – Wir sagen danke! bis 16.00 Ein stimmungsvoller Rückblick auf die letzten Tage



g Caritas-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 358 Marktplatz, Caritas-Bühne, G1 (16 • cII) 16:00 Sa 16.00 Der Zauberpater bis 17.00 Spaß für Groß und Klein



Zentrum Jugend, Bühnenprogramm, Seite 258 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 3. OG, Aula, Werftstr. 6 (27 • bI)



Programmübersicht



502 Sa 16.00 Auf – Brechen bis 17.00 Entdecken Sie den zukünftigen Lebensstil in den



Schaufenstern Mannheims. Treffpunkt am Dalbergplatz. Kultur, Führung, Seite 311 z Dalbergplatz, Brunnen, N2 Sa 16.00 Lieben – scheitern – leben bis 17.30 Perspektiven für Wiederverheiratete Geschiedene



g Themenbereich 1, Podium, Seite 69 i CC Rosengarten, Ebene 1, Wolfgang-Amadeus-MozartSaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Sa 16.00 Aufbruch braucht Miteinander! bis 17.30 Laien und Priester – Charismen und Strukturen



s Themenbereich 1, Podium, Seite 68 i CC Rosengarten, Ebene 3, Gustav-Mahler-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Sa 16.00 Bloggen, chatten, mailen: Neue Wege zu den Menschen bis 17.30 Eine Wissensshow zur Kirche im Web 2.0



Themenbereich 1, Podium, Seite 68 i CC Rosengarten, Ebene 3, Arnold-Schönberg-Hörsaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 16.00 SOS – Sozial ohne Staat! bis 17.30 Kirchen für faires Leben



Themenbereich 2, Podium, Seite 74 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 16.00 Aber bitte mit Sahne! bis 17.30 Häusliche Pflege und Karriere für Frau und Mann?



Themenbereich 3, Podium, Seite 80 Universität, Audimax, A3 (2 • cI)



i 



Sa 16.00 Blogger auf den Barrikaden bis 17.30 Die Rolle der Medien am Beispiel der Arabischen



Revolution Themenbereich 4, Podium, Seite 86 i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 16.00 Dem Leben auf der Spur – Märchen von Aufbruch bis 17.30 und Wandlung Biblisch-Geistliches Zentrum, Lesung, Seite 92



Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 16, A4 4 (3 • cI) Sa 16.00 Allmächtiges Scheitern bis 17.30 Gott und die menschliche Freiheit



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 92 Ursulinen-Gymnasium, UG, Turnhalle, A4 4 (3 • cI)



i 



Samstag, 19. Mai



503 Sa 16.00 Aufbrechen mit Gottes Kraft – an Brennpunkten bis 17.30 des Lebens Das Ungewöhnliche wagen



Biblisch-Geistliches Zentrum, Erzählcafé, Seite 94 z Begegnungsstätte des SkF, EG, B5 20 (3 • cI) Sa 16.00 Lyrikreihe: GottesSprache bis 17.30 Lesung und Begegnung



Biblisch-Geistliches Zentrum, Lesung, Seite 97 Haus der Caritas, EG, Großer Saal, B5 19a (3 • cI) Sa 16.00 Aufbrüche in Gott bis 17.30 Weibliche Gottesbilder der Bibel



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 101 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 23, A4 4 (3 • cI) Sa 16.00 Gewalt(tät)iger Aufbruch aus dem Sklavenhaus bis 17.30 Ägypten Schlagender und rettender Gott –



ein Problem für Christen Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 101 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 24, A4 4 (3 • cI) Sa 16.00 Historisch-kritische Exegese bis 17.30 Eine zweite Naivität mit Ignatius von Loyola



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 101 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 27, A4 4 (3 • cI) Sa 16.00 Österlicher Aufbruch bis 17.30 Im Neuen Testament – und heute?



Biblisch-Geistliches Zentrum, Vortrag mit Diskussion, Seite 101 z Ursulinen-Convent, EG, St. Angela-Saal, A4 4 (3 • cI) Sa 16.00 „… Wenn nur der Herr seinen Geist auf sie alle legte!“ bis 17.30 (Num 11,29b) Pfingsten in der Wüste (Num 11,24b-30)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliolog, Seite 103 Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara, 3. OG, Sanctclara-Saal, B5 19 (3 • cI) Sa 16.00 Im Kindergottesdienst mit Biblischen Erzählfiguren bis 17.30 arbeiten Aufbruchsgeschichten werden lebendig



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 107 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 26, A4 4 (3 • cI) Sa 16.00 Wie wird Gottes Wort in Menschenwort lebendig? bis 17.30 Methoden der Bibelarbeit



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 109 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 25, A4 4 (3 • cI)



Programmübersicht



504 Sa 16.00 Der Blinde bei Jericho bis 17.30 Ignatianische Schriftbetrachtung zu Lk 18,35–43



Biblisch-Geistliches Zentrum, Meditation, Seite 113 Ursulinen-Gymnasium, EG, Raum 17, A4 4 (3 • cI) Sa 16.00 Die eigene Sehnsucht als Wegweiser zu Gott bis 17.30 Der Einstieg ins Gebet nach dem Exerzitienbuch des



Ignatius Biblisch-Geistliches Zentrum, Werkstatt, Seite 113 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 22, A4 4 (3 • cI) Sa 16.00 Exodus – Auszug aus dem ungelebten Leben bis 17.30 Eine Choreographie zum Mitmachen und Mitgestalten



Biblisch-Geistliches Zentrum, Tanz, Seite 115 i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Sa 16.00 Woher kommt die Angst vor dem Anderen? bis 17.30 Historische und aktuelle Ursachen von Christentum- und



Islamphobie Christlich-Islamischer Dialog, Podium, Seite 127 ui Johannes-Kepler-Schule, EG, Gymnastikhalle, K5 1 (23 • bII) Sa 16.00 Gesundheit und Glaube bis 17.30 Herausforderung Seelsorge im Krankenhaus



Christlich-Islamischer Dialog, Werkstatt, Seite 130 Johannes-Kepler-Schule, 1. OG, Raum 105, K5 1 (23 • bII) Sa 16.00 Die offene Moschee bis 17.30 Einladung zum Erleben der Spiritualität im Gebetssaal



Christlich-Islamischer Dialog, Führung, Seite 130 u Sultan-Selim-Moschee, Luisenring 28 (26 • bI) Sa 16.00 Macht der Glaube gesund und glücklich? bis 17.30 Das Christentum zwischen Lebenskunst



und Reich Gottes Dialog mit den Wissenschaften, Podium, Seite 144 i Stadthaus N1, Ebene 2, Bürgersaal, N1 (6 • cII) Sa 16.00 Auf dem Weg zum künstlichen Leben? bis 17.30 Chancen und Risiken der synthetischen Biologie



Dialog mit den Wissenschaften, Podium, Seite 144 Stadthaus N1, Ebene 2, Ratssaal, N1 (6 • cII)



i 



Sa 16.00 Lob der Endlichkeit bis 17.30 Warum uns auch Scheitern nicht ängstigen muss



Dialog mit den Wissenschaften, Vortrag mit Diskussion, Seite 145 z Alfred-Delp-Haus, Saal, D6 15 (9 • cI) Sa 16.00 Spiritualität und männliche Sexualität bis 17.30 Beherzt und kraftvoll leben



Zentrum Frauen und Männer, Vortrag mit Diskussion, Seite 155 Karl-Friedrich-Gymnasium, Aula, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



ui 



Samstag, 19. Mai



505 Sa 16.00 Paradiesische Zustände der Geschlechter? bis 17.30 Ein Bibliolog über das Leben von Adam und Eva im



Paradies Zentrum Frauen und Männer, Bibliolog, Seite 156 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 110, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 16.00 Im Kreis des Lebens – von der Tochter bis zur dunklen bis 17.30 Mutter Begleitveranstaltung zur Ausstellung



„Heilige Unruh – Maria“ Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 157 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 106, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 16.00 Hl. Sebastian: Archetyp des Opfers – Ikone der bis 17.30 Außenseiter Begleitveranstaltung zur Ausstellung



„Modern Sebastian“ Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 157 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 206, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 16.00 Hierher gewagt bis 17.30 Frauen brechen nach Deutschland auf



Zentrum Frauen und Männer, Gespräch, Seite 163 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 107, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 16.00 Wenn’s wallt – im Wechselschritt durch die bis 17.30 Wechseljahre Mit Träumen, Tänzen und Texten



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 163 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 108, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 16.00 Starke Frauen fallen nicht vom Himmel! bis 17.30 Frauen gestalten ihren Lebensraum neu



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 163 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 109, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 16.00 Eigentlich kann ich noch anders bis 17.30 Improvisationstheater zum Ausprobieren



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 163 Karl-Friedrich-Gymnasium, 1. OG, Raum 113, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 16.00 Den Mann in meinem Manne kennenlernen bis 17.30 Bedeutsame Männer in meinem Leben



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 166 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 205, Roonstr. 4–6 (40 • dIII)



Programmübersicht



506 Sa 16.00 Rhythmus und Musik bis 17.30 Trommelwerkstatt und Lieder für Männer



Zentrum Frauen und Männer, Werkstatt, Seite 166 Karl-Friedrich-Gymnasium, 2. OG, Raum 209, Roonstr. 4–6 (40 • dIII) Sa 16.00 Mit Menschen für Menschen bis 17.30 Durch freiwilliges Engagement den Menschen nahe



Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 180 i Abendakademie, EG, Vortragssaal, U1 16–19 (24 • bII) Sa 16.00 Freuden und Belastungen der Sandwichgeneration bis 17.30 Zwischen Beruf, Kinder-/Enkelbetreuung und



Elternpflege Zentrum Generationen und Familien, Podium, Seite 181 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 304, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Das Lebensende bedenken, damit der Tod den bis 17.30 Schrecken verliert Kurzfilme als Gesprächsanstoß



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 196 Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 2, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Neue Wege gehen bis 17.30 Familien experimentieren mit verschiedenen



Gebetsformen Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 197 Eberhard-Gothein-Schule, 2. OG, Raum 203, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Mit Gott einen neuen Anfang wagen bis 17.30 Gebet und liturgische Handlung bei Wiederheirat?



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 197 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 302, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Abenteuer Pubertät bis 17.30 Kess-erziehen in Zeiten des Umbruchs



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 197 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 303, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Wie redest Du mit mir? bis 17.30 Einblick in die Gesprächstrainings EPL und KEK



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 197 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 305, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Die Ehe neu entdecken bis 17.30 Biblische Impulse für eine lebendige Beziehung



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 197 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 307, U2 2–4 (24 • bII)



Samstag, 19. Mai



507 Sa 16.00 Gott mehr gehorchen als den Menschen bis 17.30 Der zwölfjährige Jesus im Tempel (Lk 2,41–52)



Zentrum Generationen und Familien, Bibliolog, Seite 197 Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 308, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Zwischen den Generationen bis 17.30 Von der emotionalen Weite und der existenziellen



Brisanz Zentrum Generationen und Familien, Film und Gespräch, Seite 198 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 309, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Geht’s christlich besser? bis 17.30 Familienkultur im Alltag



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 198 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 311, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Bildung und Erziehung – eine Aufgabe für alle bis 17.30 Generationen Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 198



u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 312, U2 2–4 (24 • bII)



Sa 16.00 Geschichten von der Quarterlife Crisis bis 17.30 Junge Erwachsene erzählen über Träume und



Entscheidungen Zentrum Generationen und Familien, Lesung, Seite 198 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 313, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Weil Dir Dein Glaube wichtig ist! bis 17.30 Speed Dating für junge Singles



Zentrum Generationen und Familien, Werkstatt, Seite 198 u Eberhard-Gothein-Schule, 3. OG, Raum 316, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Noach – Abenteuer Regenbogen (Uraufführung) bis 17.30 Kinder-Musical mit Mitmach-Elementen



Zentrum Generationen und Familien, Musical, Seite 201



i Eberhard-Gothein-Schule, Aula, U2 2–4 (24 • bII) Sa 16.00 Kirchliche Schöpfungsverantwortung konkret bis 17.30 Vom Reden zum Tun: Beispiele guter Praxis



Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 216



i Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Weltkulturen, Anna‑Reiß‑Saal, D5 (8 • cI)



Programmübersicht



508 Sa 16.00 Agenten des Wandels bis 17.30 Die Verantwortung der Führungskräfte in den



Entwicklungsländern Zentrum Globale Verantwortung, Podium, Seite 216 i Friedrich-List-Schule, Nebengebäude, EG, Aula, C6 1 (7 • cI) Sa 16.00 Von Burundi bis Griechenland bis 17.30 Sind 30 Jahre Schuldenkrise noch nicht genug?



Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 220 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E04, C6 1 (7 • cI) Sa 16.00 Witwen wagen einen neuen Aufbruch bis 17.30 Frauen in Ruanda nach dem Genozid



Zentrum Globale Verantwortung, Werkstatt, Seite 221 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E09, C6 1 (7 • cI) Sa 16.00 Das „neue“ Südafrika bis 17.30 Bestandsaufnahmen und Perspektiven



Zentrum Globale Verantwortung, Vortrag mit Diskussion, Seite 221 Friedrich-List-Schule, EG, Raum E13, C6 1 (7 • cI) Sa 16.00 Der barmherzige Samariter (Lk 10,25–37) bis 17.30 Bibelarbeit und Bibelteilen



Zentrum Globale Verantwortung, Bibelwerkstatt, Seite 221 Spitalkirche, E6 (10 • cI)



zi 



Sa 16.00 Zum Widerstand verpflichtet bis 17.30 Christinnen und Christen gegen Rechtsextremismus



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Podium, Seite 228 ui Mozartschule, 3. OG, Gymnastikhalle, R2 2 (14 • cII) Sa 16.00 Mannheimer Unternehmerinnen und Unternehmer bis 17.30 im Gespräch Erfahrungen von türkischstämmigen Existenz



gründerinnen und -gründern Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Podium, Seite 231 u Mozartschule, 2. OG, Raum 202, R2 2 (14 • cII) Sa 16.00 Transnationalmannschaft bis 17.30 Deutschland 2011, Regie: Philipp Kohl



Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Film und Gespräch, Seite 232 u Mozartschule, EG, Raum 10/11, R2 2 (14 • cII) Sa 16.00 Märchen aus aller Welt bis 17.30 Zentrum Integration und Begegnung der Kulturen, Werkstatt,



u 



Seite 233 Mozartschule, 2. OG, Raum 209, R2 2 (14 • cII)



Samstag, 19. Mai



509 Sa 16.00 Christliches Leben heute – Weg einer Jugendlichen bis 17.30 Die 18-jährige Chiara Luce wurde am 25.09.10



seliggesprochen Zentrum Jugend, Podium, Seite 250 Jugendkirche Samuel, Luisenring 33 (25 • bI) Sa 16.00 100% erneuerbare Energien bis 17.30 Auf dem Weg zur Energieversorgung der Zukunft



Zentrum Jugend, Podium, Seite 251 Jungbuschhalle Plus X, EG, Sporthalle, Werftstr. 10 (27 • bI) Sa 16.00 Youcat – der Jugendkatechismus bis 17.30 Ein zeitgemäßes Nachschlagewerk für Jugendliche?



Zentrum Jugend, Podium, Seite 251 Popakademie, EG, Hörsaal E001, Hafenstr. 33 (27 • bI) Sa 16.00 Aufbruch wagen! bis 17.30 Mein Jahr in Afrika



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 252 Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 107, Werftstr. 6 (27 • bI)



u 



Sa 16.00 Gott setzte die Lichter an das Himmelsgewölbe bis 17.30 Wanderung durch das Sonnensystem mit Impulsen



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 251 Jungbuschhalle Plus X, Vorplatz, Pavillon, Werftstr. 10 (27 • bI) Sa 16.00 Switch – Krea-tiefe Übungen zum Gottesdienst bis 17.30 Ein Modell zur liturgischen Bildung für Ministrantinnen



und Ministranten Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 256 u Jungbuschschule, Pavillon 3, 1. OG, Raum 101, Werftstr. 6 (27 • bI) Sa 16.00 Verliebt, verlobt, verheiratet?! bis 17.30 Jugend und kirchliche Sexualmoral



Zentrum Jugend, Werkstatt, Seite 256 u Jungbuschschule, Pavillon 4, 1. OG, Raum 103, Werftstr. 6 (27 • bI) Sa 16.00 Unternehmen als Partner für gesellschaftlisches bis 17.30 Engagement Chancen erkennen und neue Wege gehen



Zentrum Kirche – Wirtschaft – Arbeitswelt, Podium, Seite 288



t Technoseum, Auditorium, Museumstr. 1 (46) Sa 16.00 Das war’s – War’s das? bis 17.30 Den Abschied geistlich gestalten in Gemeinde,



Gruppe, Initiative Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 268 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 403, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII)



Programmübersicht



510 Sa 16.00 Zukunft schenken bis 17.30 Stifter und Stifterinnen gestalten Zukunft der Kirche



aktiv und konkret Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 268 Max-Hachenburg-Schule, EG, Raum 112, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 16.00 Mittendrin – Sozialraumpastoral im ländlichen Raum bis 17.30 Am Beispiel der Gemeinde Westerheim (Unterallgäu)



Zentrum Kirche vor Ort, Vortrag mit Diskussion, Seite 271 Heilig Geist, Gemeindehaus, Gemeindesaal, Moltkestr. 14 (42 • dIII) Sa 16.00 Anstöße zum Aufbruch – fünf Gesichter, fünf Projekte bis 17.30 Missionarisch Kirche sein in säkularer Gesellschaft



Zentrum Kirche vor Ort, Podium, Seite 271 i CC Rosengarten, Ebene 2, Johann-Wenzel-Stamitz-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 16.00 Erwachsene im Blick – Gemeinde in Be-WeG-ung bis 17.30 Brauchen wir eine neue Art von Gemeindemission?



Zentrum Kirche vor Ort, Werkstatt, Seite 277 Max-Hachenburg-Schule, 3. OG, Raum 412, Tattersallstr. 28–30 (43 • dIII) Sa 16.00 Ökumenische Taufe? bis 17.30 Was heute schon praktisch möglich ist



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 303 zi Tulla-Realschule, UG, Alte Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 16.00 Was ist der Mensch? bis 17.30 Ökumenische Dispute auf der Couch



Zentrum Ökumene, Podium, Seite 303 u Tulla-Realschule, Nebengebäude, Gelbe Turnhalle, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 16.00 Weisheit der Liebe (1 Kor 13 und Mt 11) bis 17.30 Gespräch vor ausgewählten Kunstwerken



Zentrum Ökumene, Werkstatt, Seite 305



u Tulla-Realschule, 2. OG, Raum 202, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 16.00 Auf dem Weg zum großen Panorthodoxen Konzil bis 17.30 Prozess und Bestandsaufnahme



Zentrum Ökumene, Vortrag mit Diskussion, Seite 307



u Tulla-Realschule, EG, Raum 7, Tullastr. 25 (36 • cIII) Sa 16.00 Franziskus – ein Rockpoem bis 17.45 Eine neue Sicht auf das Leben des Heiligen



Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 342 Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII)



Samstag, 19. Mai



511 Sa 16.00 Eine Frau steht auf bis 18.00 Hagar – Sklavin, Leihmutter, Patriarchin (Gen 16,7–13)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 105 Ursulinen-Gymnasium, 1. OG, Raum 21, A4 4 (3 • cI) Sa 16.00 Entbindung ins Leben bis 18.00 Die Auferweckung des Lazarus (Joh 11)



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibliodrama, Seite 105 u Ursulinen-Internat, EG, Raum 14, B5 21 (3 • cI) Sa 16.00 Parked bis 18.00 Irland 2011. Regie: Darragh Byrne.



Kultur, Film und Gespräch, Seite 322 Kino Odeon, G7 10 (20 • bI)



u 



Sa 16.00 Großes Finale auf der weltkirchlichen Bühne bis 18.00 Die Reise des roten Rucksacks geht zu Ende



Eine-Welt-Bühne, Bühnenprogramm, Seite 361 i Toulonplatz, Eine-Welt-Bühne, C5 (8 • cI) Sa 16.15 Allein erziehend bis 16.45 Zentrum Generationen und Familien, Theater, Seite 201



Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Sa 16.30 Aufbruch der Liebe bis 17.30 Spirituelle Zugänge zur Jesuitenkirche



Biblisch-Geistliches Zentrum, Führung, Seite 96 i Jesuitenkirche, A4 2 (3 • cI) Sa 16.30 Geboren – gekreuzigt – auferstanden bis 17.30 Neue Vertonungen liturgischer Texte



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 332 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Sa 16.30 Enn-Geh-Ell bis 17.30 Christliche Popmusik aus dem Osten



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 339 St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



u 



Sa 16.30 Viva la Reformation oder außer Thesen nichts gewesen? bis 17.30 Volkskirchenkabarett aus dem Ruhrgebiet



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 346 i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Sa 16.30 der nächste bitte bis 17.30 Rock- und Popmusik mit bewegenden Texten



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 352 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII)



Programmübersicht



512 Sa 16.30 Ohren auf! Hände gefaltet? Junge Musik für eine bis 17.30 neue Kirche Dafür sorgen die Scheinheiligen mit Rock, Pop und NGL



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 354 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII) Sa 16.30 Emmaus bis 17.40 Oratorium für Soli, Chor, Orchester und Band



Musik – Theater – Kleinkunst, Musiktheater, Seite 342



zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Sa 16.30 Wie kann ich eigentlich beten? bis 18.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 117



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 37, A4 4 (3 • cI) Sa 16.30 Arbeitslos, aber nicht haltlos bis 18.00 Austausch für Betroffene



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 32, A4 4 (3 • cI) Sa 16.30 Haus, Beruf, Familie, Leben – wenn alles zu viel wird bis 18.00 Austausch für „Packesel“



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 118 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 34, A4 4 (3 • cI) Sa 16.30 Leben mit Brüchen bis 18.00 Lesben und christliche Spiritualität



Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 119 Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 35, A4 4 (3 • cI) Sa 16.30 Wenn Beziehungen scheitern bis 18.00 Biblisch-Geistliches Zentrum, Gesprächskreis, Seite 119



Ursulinen-Gymnasium, 2. OG, Raum 36, A4 4 (3 • cI) Sa 16.30 Ayla bis 18.30 Deutschland 2009, Regie: Su Turhan



Kultur, Film, Seite 320 u Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII) 17:00 Sa 17.00 Eine Liederreise bis 17.45 Einzigartige Atmosphäre und das Beste aus 30 Jahren



christlicher Popmusik Zentrum Generationen und Familien, Konzert, Seite 201 Herschelplatz, Bühne, U2 (24 • bII) Sa 17.00 Ballast abwerfen bis 18.00 kommen – beichten – besser fühlen



Zentrum Jugend, Beichte, Seite 245 u Jugendkirche Samuel, Bruder-Claus-Kapelle, Luisenring 33 (25 • bI)



Samstag, 19. Mai



513 Sa 17.00 Szenen einer Ehe bis 18.00 Kathogelisches Kabarett – Highlights und Reklamationen



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 346 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Sa 17.00 Vesper um fünf bis 18.00 Der Generalsekretär des ZdK im Gespräch



Themenbereich 3, Gespräch, Seite 80 zi Konkordienkirche, R2 1 (15 • cII) 18:00 Sa 18.00 Aufbruch zu einer neuen Ikonographie: Bilder des bis 19.00 heiligen Benedikt Themenführung durch die große Sonderausstellung:



Benedikt und die Welt der frühen Klöster Kultur, Führung, Seite 313 Reiss-Engelhorn-Museen, Museum Bassermannhaus für Musik und Kunst, C4 9 (8 • cI) Sa 18.00 Gott suchen – begegnen – erleben bis 19.00 Lobpreis- und Anbetungsmusik



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 333 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Sa 18.00 Chillax, Take it Easy … bis 19.00 Sacro-Pop mit NGL



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 339 St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



u 



Sa 18.00 Die Letzte macht das Licht aus bis 19.00 Jetzt wird frei geredet …



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 346 i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Sa 18.00 Let There Be Praise bis 19.00 Spirituals, die berühren – Gospels, die bewegen



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 352 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII) Sa 18.00 Gitarrenpower auf höchstem rhythmischen und bis 19.00 virtuosen Niveau Handgemachte Instrumentalmusik für Kenner



und Genießer Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 354 Neckartor, Bühne, I1/K1 (21 • bII)



Programmübersicht



514 Sa 18.00 Abendgebete und Gottesdienste bis 19.00 Gottesdienste, Seite 48 f. Sa 18.00 … in Liebe, euer Paulus bis 19.30 Zentrum Frauen und Männer, Ökumenischer



g Frauengottesdienst, Seite 153 zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Sa 18.30 Angels und Stars bis 22.30 Rock und Soul – für Kinder und Familien in Not weltweit



Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 349 Unterer Luisenpark, Bühne, Kolpingstraße (34 • cIII) 19:00 Sa 19.00 Alles so schön bunt hier! Videokunst von Pipilotti Rist bis 20.00 Themenführung durch die große Sonderausstellung:



Pipilotti Rist – Augapfelmassage Kultur, Führung, Seite 312 u Kunsthalle, Friedrichsplatz 4 (39 • dIII) Sa 19.00 Welt im Quadrat bis 22.30 Interkulturelles Fest am Samstag



20:00 Sa 20.00 Gegenwind bis 21.00 Die Suche nach Gott – Aufbruch eines Songwriters



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 339 St. Bonifatius, Bonifatius-Saal, Nebeniusstraße (31 • aIV)



u 



Sa 20.00 I Have a Dream – Widerstand und Gütekraft mit Poesie bis 21.15 und Piano Ein dichtes musikalisches Erlebnis für alle Sinne



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 333 i Stadtdekanat, 2. UG, Ignatius-Saal, A4 2 (3 • cI) Sa 20.00 Eine jüdische Zeitreise bis 21.15 Lied, Geschichte, jüdischer Humor



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 345 Alte Feuerwache, 2. OG, Studio, Brückenstr. 2 (28 • bIII) Sa 20.00 Putz die Sonne, staub den Mond ab: Momente bis 21.30 des Glücks Andere Klänge, andere Stimmungen und ein Schuss



Rock & Gospel Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 333 Schloss, Ostflügel, 1. OG, Aula, Bismarckstraße (1 • cI) Sa 20.00 Musik für Kopf und Bauch bis 21.30 Ein Stilfeuerwerk mit Witz, Ironie und Tiefgang in



Deutsch Unter freiem Himmel, Konzert, Seite 352 Alter Messplatz, MTK-Bühne, Brückenstraße (29 • bII)



Samstag, 19. Mai



515 Sa 20.00 Bibelerzählnacht bis 22.00 Geschichten von gestern? Geschichten für heute!



Biblisch-Geistliches Zentrum, Bibelwerkstatt, Seite 109 i Schlosskirche, Bismarckstraße (1 • cI) Sa 20.00 Mystical Prayers bis 22.00 Choral – Hymnus – Collage: Vertonungen



mittelalterlicher, barocker und moderner Lyrik Kultur, Konzert, Seite 317 zi Christuskirche, Werderplatz 17 (35 • cIII) Sa 20.00 Angelika Niescier und Sublim bis 22.00 Kultur, Konzert, Seite 317



i CC Rosengarten, Ebene 3, Alban-Berg-Saal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII)



Sa 20.00 Varieté in der Kirche: Das ist mein Leib – Körper-Coolt bis 22.00 Junge Artist-inn-en zeigen wie athletisch, tänzerisch,



heiter ein Gebet sein kann Musik – Theater – Kleinkunst, Tanzperformance, Seite 328 zi Trinitatiskirche, G4 5 (19 • bII) Sa 20.00 Rede und Antwort: Petrus und der Hahn bis 22.00 Dritter Teil der Oratorien-Trilogie Rede und Antwort



Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 333 i CC Rosengarten, Ebene 2, Musensaal, Rosengartenplatz 2 (37 • cIII) Sa 20.00 Best of bis 22.00 Die Besten Kabarettszenen des Tages



Musik – Theater – Kleinkunst, Kabarett, Seite 342



i Alte Feuerwache, EG, Fahrzeughalle, Brückenstr. 2 (28 • bIII)



Sa 20.30 Tour ins Weite bis 22.30 Christliche Rock-, Blues- und Popsongs von heute für



morgen Musik – Theater – Kleinkunst, Konzert, Seite 339 Capitol, Saal, Waldhofstr. 2 (30 • aII) 21:00 Sa 21.00 The Green Wave bis 22.30 Deutschland 2010, Regie: Ali Samadi Ahadi



Kultur, Film, Seite 320 Kino Atlantis, K2 32 (22 • bII)



u 



Sa 21.00 Wort – Symbol – Licht bis 23.00 Eine Video- und Lichtinstallation mit begehbarem



Lichttunnel als raumfüllendes Kunstwerk des Aufbruchs Kultur, Performance, Seite 311 i Heilig Geist, Moltkestr. 14 (42 • dIII)



Programmübersicht Samstag, 19. Mai 516 Sa 21.00 Post für Pfarrer Jakob bis 23.00 Finnland 2009. Regie: Klaus Härö. Großer Preis



Mannheim-Heidelberg 2009 und Signis-Preis Honkong 2010 Kultur, Film und Gespräch, Seite 322 u Kino Odeon, G7 10 (20 • bI) Sa 21.00 Das Turiner Pferd bis 23.30 Deutschland/Ungarn 2011, Regie: Bela Tarr



Kultur, Film, Seite 323



u Cinema Quadrat, Collinistr. 5 (32 • bIII) Sa 21.00 Gute-Nacht-Cafés bis 24.00 Seite 382 Sa 21.20 Welt im Quadrat bis 22.30 Zentraler Abschluss des interkulturellen Festes



am Samstag Zentrale Veranstaltung, Seite 30 i Marktplatz, Bühne, G1 (16 • cII) 22:00 Sa 22.00 Nachtgebete bis 23.00 Gottesdienste, Seite 50







Sonntag, 20. Mai



Programmübersicht Sonntag, 20. Mai 518



10:00 So 10.00 Gott bricht zu uns auf bis 11.30 Zentrale Veranstaltung, Der Hauptgottesdienst des



gGi 



Katholikentags, Seite 31 Schloss, Ehrenhof, Bismarckstraße (1 • cI)



11:00 So 11.30 Musikalischer Ausklang bis 12.30 Von Mannheim über Hamburg nach Regensburg



Zentrale Veranstaltung, Seite 31 i Schloss, Ehrenhof, Bismarckstraße (1 • cI)



Lieder zum Katholikentag



Da die Völker mancher Länder, […] eine eigene Musiküberlieferung besitzen, die in ihrem religiösen und sozialen Leben große Bedeutung hat, soll dieser Musik gebührende Wertschätzung entgegengebracht und angemessener Raum gewährt werden. Zweites Vatikanisches Konzil Sacrosanctum concilium



Lieder, die vom Aufbruch singen, für die Teilnehmenden des Katholikentags – das war die Idee des Liederwettbewerbes zum Katholikentag. Unter den rund 60 Einsendungen wurden zehn Lieder verschiedener musikalischer Stilistik mit unter schiedlichem Zugang zum Leitwort ausgewählt, um im Vor feld, während des Katholikentags und auch darüber hinaus musikalische Wegzehrung zu sein.



Lieder zum Katholikentag



520



Dass ein Aufbruch beginnt DASS EINneuer NEUER AUFBRUCH BEGINNT



1. Wenn ein Keim aus der Er - de zum Licht drängt, 2. Wenn ein Traum bis in un - se - ren Tag dringt 3. Wenn ein frei - er Ge - dan - ke sich breit macht, A7



Em



D7



D



Kü - ken sich aus dem Ei zwängt, Lied sich von Mund zu Mund schwingt, Lie - be die Her - zen weit macht,



1 2 3



G



dann kann nichts dann kann nichts dann kann nichts



7



und und und



7



nie - mand ver - hin nie - mand ver - hin nie - mand ver - hin -



1 2 3



wenn ein und ein Got tes



dern, dass ein neu - es Le - ben be dern, dass hier neu - e Hoff - nung be dern, dass ein neu - er Auf - bruch be 7



ginnt. ginnt. ginnt.



1 2 3



C



hin hin hin



1 2 3



nichts nichts nichts



Dann kann Dann kann Dann kann



D7



G



-



dern, dern, dern,



und nie - mand ver und nie - mand ver und nie - mand ver G



dass ein neu - es Le - ben be - ginnt. dass hier neu - e Hoff - nung be - ginnt. dass ein neu - er Auf - bruch be - ginnt. Text und Musik: Achim Oetringhaus Alle Rechte beim Autor



Weil Glauben heißt WEIL GLAUBENAufbruch AUFBRUCH HEISST A m7



1 C



Gott,



fang in uns an,



G



F



dass wir ei - nen Auf - bruch wa A m7



2 C



gen.



Du D m7



Gott, G



D m7



F



sprich du uns an, C



dass wir A m7



Gott,



fang in uns an, dass wir Lieder zum Katholikentag



G



ei - nen Auf - bruch wa A m7



2 C



521



-



gen.



Du



Gott,



D m7



F



Un - ge- sag - tes sa D m7



F



sprich du uns an,



G



un - ser gu - ter



gen.



Sei



du



G



Geist.



Weil Glau



weil G lau



-



ben,



D m7



F



ben,



in al - len Schrit- ten 4 C



A m7



-



dass wir A m7



C



- ben



weil G lau -



G



Auf - bruch heißt.



Text: Thomas Laubach • Musik: Daniela Dicker Rechte: tvd-Verlag Düsseldorf



Schritt für Schritt unter Gottes Segen



SCHRITT FÜR SCHRITT UNTER GOTTES SEGEN h»



D



Em



1. Schritt für Schritt 2. Stück für Stück 3. Hier und jetzt



neu - e neu - e sei - ne



A



We - ge su - chen, Plä - ne schmie - den, Zei- chen se - hen, 7(2)



1 2 3



Schritt für Schritt Stück für Stück hier und jetzt F m



1 2 3



Hm



Got - tes Se Got - tes Se Got - tes Se Schluss



3



gen gen gen



wa - gen wir: schaf - fen wir: spü - ren wir: E m7



ge - hen ste - hen le - ben



E m7 A 6 D



E m7 A 6



ste - hen wir,



ge - hen wir,



A6



A6



D



Tag und Nacht Tag und Nacht Tag und Nacht



un - ter un - ter un - ter



D



wir! wir! wir, E m7 A 6



D



le - ben wir!



D 7(2)



Text und Musik: Marita Hasenmüller Alle Rechte bei der Autorin



Lieder zum Katholikentag
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EINEN NEUEN AUFBRUCH WAGEN Einen neuen Aufbruch wagen



Ei



fro



-



-



nen neu- en Auf - bruch wa



-



gen,



Bot- schaft wei - ter - sa



-



gen.



he



7



1. 2. 3. 4.



1 2 3 4



Ei



-



Got



-



nen



neu - en



Auf - bruch



tes Freund -schaft wei - ter - tra



Neu - an - fang tut gut, Got - tes Geist geht mit, Ehr - lich und ge - recht, Le - ben in der Welt ,



aus uns’ woll’n Lie -



wa



dem ren wir be,



Trott Weg Zeu die



he - raus zu gehn, gen sein, be - freit,



-



gen,



-



gen.



macht den Men - schen Mut: stärkt uns Schritt für Schritt glaub - wür - dig und echt wie es Gott ge - fällt .



in die Welt hi - naus. an - d’re zu ver - stehn. mehr als from - mer Schein. Rich - tung Mensch - lich- keit.



Text: Hermann Schulze-Berndt • Musik: Klaus Bucka Alle Rechte bei den Autoren



Lieder zum Katholikentag
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Gott schenkt uns Leben



GOTT SCHENKT UNS LEBEN q»¡™º D



1. 2. 3. 4.



1 2 3 4



G



Gott Gott Gott Gott



schenkt schenkt schenkt schenkt



durch Je Wir dür öff - net die schon



uns Le - ben, uns Zu - kunft, uns Wand - lung, uns Hoff - nung,



sus fen die im



Licht Auf Tod Se -



uns bruch wird gen



le te es les



rer Hoff zu wa zu Le be- stärkt,



nem ner zur be -



wird uns



Hm



A



s ind w ir nicht



D



be - glei -



D



Weg,



al - lein!



E



ten und



bei



D



den



Licht, sind, gehn. singt.



es schafft. Auf - bruch, der Neu und hält. Hoff nung, die trägt Hoff nung in die - ser Welt . Zeit. ginnt in die neu - e



G



zeigt uns



ist das wie wir ge zu gen - rot



nung, das Mut gibt und Kraft, gen hi - nein in die Welt , ben, denn Got tes Wort zählt: macht zum Wag - nis be- reit,



Gott auf dem Weg



G



ver - spricht be - ginnt. ent - stehn, durch-dringt,



A



D



zu ei mit ei Auf - bruch Auf - bruch



Mit



Fül heuNeual -



D



G



1 2 3 4



das die lässt die



Hm



Chris tus, denn er kom men, ganz so, Tür, neu e We Dun - kel vom Mor -



G



1 2 3 4



A



uns



sein.



A



er



ist



Z iel



Er



A



Gott Hm



und Grund.



Auf - bruch wa- gen mit Gott und Men - schen im Bund. Text und Musik: Stephanie Dormann Alle Rechte bei der Autorin
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524 REICH UNTER UNS GOTTES



Gottes Reich unter uns G



Got - tes



Reich



Am



nah,



D



C



Em



Geh los!



Got - tes



Am



ei - nen ei - nen ei - nen ei - nen



neuneuneuneu-



en en en en



los!



- vie le Wor - te die Ver - gan- gen weiß man, was da Chris - tus spen - det



G



Statt nur im - mer - fort Statt zu zö - gern und Statt Be - den- ken schwer Statt nach Ri - si - ken 4



1 2 3 4



4



C



fühlt sich nicht mehr wohl, Ruck - sack ist zu schwer, scheut den E - xo - dus, denkt sich: Geht das gut?



klin - gen hohl. heit drückt sehr. kommt zum Schluss? neu - en Mut.



Geh 2.



4



Hm



G



D



Brich auf! 1.



G Am



Brich auf!



Man - cher Man - cher Man - cher Man - cher



Es ist



D



es ist weit, es ist groß!



los!



1 2 3 4



un - ter uns – e s i st da!



G



Em D



1. 2. 3. 4.



Em



Auf Auf Auf Auf



zu zu zu zu



kla - gen: za - gen: tra - gen: fra - gen:



7



-



bruch bruch bruch bruch



wa wa wa wa



-



gen! gen! gen! gen!



Text: Georg Schwikart • Musik: Robert Haas © 2011 Robert Haas Musikverlag, 87439 Kempten



Lieder zum Katholikentag
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Wag den WAG DENAufbruch AUFBRUCH q»



D



A



Hm



1. Wo Al - tes bin - det, 2. Wo kei - ner ein - greift. 3. Wo Kir - che fern ist G



D



wo sich nichts regt, wo kei - ner hört, von Got - tes Geist, E



wo Pflich - ten hem - men, wo je - der weg - schaut, wo Schuld ge - blie - ben,



1 2 3 D



1 2 3



A



A



sich nichts be - wegt, wo al - les stört, um die er weiß, Hm



da braucht es Auf - bruch, da braucht es Hoff - nung da braucht es Wahr - heit, G



1 2 3



F m



D



F m



wie Gott ihn liebt, auf Je - su Kraft, Ge - rech- tig - keit, G



da braucht es Le - ben, da braucht es Lie - be, da braucht es Chris - tus,



A



H



wie er’s nur gibt! die Um - kehr schafft. der uns be - freit.



(klatschen)



Wag



den



Em



Auf - bruch mit



mir ,



G



wag



Wag



ei - nen



Auf - bruch mit



den



mir!



Auf - bruch mit



H7



mir, Em



den



Auf - bruch jetzt



D4 D



D



und



G



A



hier! Text und Musik: Thomas Vögtle Alle Rechte beim Autor
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Dieser Tag ist uns geschenkt



DIESER TAG IST UNS GESCHENKT Dm



B



1. Ei - nen Auf - bruch aus 2. Ei - nen Auf - bruch aus



der En - ge dem Still - stand,



in die zur Be -



C



Frei - heit, geg - nung,



wei bis



-



tes Land. zum Tanz,



Was Gott ver - spricht wir dür - fen uns



7



ist Le - ben, ent - fal - ten,



das ist uns längst pro - bie- ren und



legt in uns - re Hand, Gott will, voll und ganz,



ge - ge - ben, ge ge - stal - ten, wie



ge - legt in unswie Gott will, voll



re Hand. und ganz.



Dm



Ei - nen Auf- bruch aus Ei - nen Auf- bruch aus



in die Fül - le, Gott schenkt, dass sein



die Reich



der Lee - re Rou - ti - ne,



Gott gibt, be - ginnt.



ein Es



A m7



gu - ter Geist will bei uns



wird füh - ren, ent - ste - hen,



pas - sie - ren, wir sind schon längst nur se - hen, em - pfan - gen wie



sind pfan



-



schon längst gen wie



ge ein



-



liebt. Kind.



es wir



wird uns nichts müs - sen es



ge - liebt, ein Kind,



wir em -



Die - ser
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Dm



B



Gm



ist uns ge - schenkt,



Tag



aus Got- tes gu



C4



-



C



den; auch wenn er noch klein



b e -ginnt:



B



ten Hän Dm



Die - ser Tag Gm



ist uns ge - schenkt;



Gott wird ihn groß be- en - den.



F /A



B



Lasst uns heu-te un - be-dingt C



-



2



oh - ne Jam-mern, Mur - ren, Kla Dm



tacet



gen



ei - nen neu -en Auf - bruch wa -



gen.



Text: Dietmar Fischenich • Musik: Joachim Raabe Alle Rechte bei den Autoren



Die GANZE ganze Nacht DIE NACHT Dm



Die



gan



2



Dm



und



nichts



3



Doch



Gm



-



C
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Einen neuen Aufbruch wagen – Gelobtes Land
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Text: Dietmar Fischenich, 2011 • Musik: Thomas Quast, 2011 Rechte: (T) Dehm-Verlag, Limburg; (M) tvd-Verlag Düsseldorf
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Anmeldung Siehe Teilnehmerservice Anreise (Gepäckaufbewahrung) Wenn Sie am Mittwoch erst abends in Mannheim ankommen und vor der Eröffnung oder dem weiteren Abendprogramm nicht mehr in Ihr Quartier fahren können, steht Ihnen eine kostenlose Gepäckaufbewahrung am Mannheimer Hauptbahnhof bis zum Ende des Abendprogramms zur Verfügung. Bitte achten Sie auf die Hinweisschilder. Öffnungszeiten der Gepäckaufbewahrung am Mittwoch: 16.00–24.00 Uhr Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bei akuten Erkrankungen wenden Sie sich bitte an den ärztlichen Bereitschaftsdienst. Cheliusstraße 6, 68167 Mannheim, Telefon 0621.192 92 Öffnungszeiten: täglich 00.00–07.00 Uhr und 19.00–24.00 Uhr, Wochenende und Feiertage 00.00–24.00 Uhr Barrierefrei Siehe Katholikentag barrierefrei Beratung in Glaubens- und Lebensfragen, Beichtgespräche Im Biblisch-Geistlichen Zentrum besteht während der gesamten Öffnungszeit die Möglichkeit zu Einzelgesprächen in Lebensund Glaubensfragen. Eine Anlaufstelle zur Vereinbarung von Beratungsg esprächen befindet sich im Erdgeschoss des Ursulinenkonvents. Eine Übersicht über Beraterinnen und Berater sowie Beichtväter ist dort ausgehängt. Zu verschiedenen Themen finden Gesprächskreise statt. Weitere Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Programm des Biblisch-Geistlichen Zentrums. Bus Reisebusse, die der Geschäftsstelle des Katholikentags gemeldet werden, erhalten eine Nummer, die der Verkehrs lenkung und Zuweisung von Parkplätzen dient. Wartezeiten werden so kürzer und das Auffinden des Busses nach der Veranstaltung leichter. Kostenlose Busparkplätze stehen nur angemeldeten Bussen zur Verfügung. Wenn Sie Tagesausflüge zum Katholikentag mit Reisebussen planen, beraten wir Sie gerne über geeignete Haltepunkte für einen zentrumsnahen Ein- und Ausstieg der Reisenden. Bibliolog Mit dieser Methode können Sie in einer Gruppe eine biblische Geschichte entdecken, indem Sie die Rolle einer biblischen Gestalt übernehmen und mit ihren eigenen Ideen ausfüllen. Lebensgeschichte und biblische Geschichte verweben sich dabei miteinander und legen sich wechselseitig aus.
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Camping Informieren Sie sich beim Teilnehmerservice über Campingplätze in und um Mannheim: Telefon 0621.76 440 220 oder auf www.katholikentag.de/teilnehmen. Während des Katholikentags erreichen Sie den Teilnehmer service unter der Telefonnummer 0621.41 06-5001 Dolmetscher/Übersetzungen Veranstaltungen, die für Teilnehmende in eine Fremdsprache übersetzt werden, sind durch ein entsprechendes Piktogramm gekennzeichnet. Eintritt Siehe Karten Entsorgung Beim Katholikentag soll aus ökologischen Gründen so wenig Müll wie möglich produziert werden. Sie können Ihren Abfall sortenrein an den Müllinseln in gekennzeichneten Tonnen entsorgen. Bitte achten Sie unbedingt auf sorgfältige Mülltrennung! Erste Hilfe Der Malteser Hilfsdienst (MHD) ist an allen größeren Veranstaltungsorten mit Sanitätsstationen vertreten. Bitte wenden Sie sich im Bedarfsfall an die Sanitäter. Bei einem akuten Notfall (Unfall oder schwere akute Erkrankung) rufen Sie bitte über die Notrufnummer 112 einen Rettungswagen. Fahrausweis – Öffentlicher Nahverkehr Die Ausweise des 98. Deutschen Katholikentags 2012 mit VRN-Aufdruck gelten als Kombi-Ticket für die Nutzung aller Busse, Bahnen und freigegebenen Züge (bei der Deutschen Bahn: RE, RB und S-Bahn, jeweils 2. Klasse) im gesamten Gebiet des Verkehrsverbundes Rhein-Neckar (VRN). Mit diesem Kombi-Ticket können Sie die innerstädtischen Straßenbahnen und die oben genannten Verkehrsmittel zwischen Zweibrücken und Würzburg, Bad Schönborn und Zwingenberg, sowie linksrheinisch von der französischen Grenze bis ins rheinhessische Alzey nutzen. Das Kombi-Ticket berechtigt in der Zeit vom 16. Mai 2012 (Betriebsbeginn) bis 21. Mai 2012 (03.00 Uhr) zu beliebig vielen Fahrten mit allen in den VRN einbezogenen Verkehrsmitteln. Die Tageskarte gilt am jeweiligen Geltungstag bis 03.00 Uhr am Folgetag. Speziell für den Katholikentag bieten sowohl das örtliche Verkehrsunternehmen Rhein-Neckar-Verkehr (RNV) für die Fahrten innerhalb Mannheims als auch die DB Regio in der Region Rhein-Neckar für Fahrten nach und aus Mannheim umfangreiche Zusatzleistungen an. Die Ausweise des Katholikentags
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berechtigen auch zur Nutzung dieser zusätzlichen Leistungen. Weitere Informationen zum öffentlichen Nahverkehr finden Sie auf der Internetseite des Katholikentags unter www.katholikentag.de und an den Informationsständen des Katholikentags. Die Nutzung von Fernverkehrszügen (IC und ICE) der Deutschen Bahn ist ausgeschlossen. Bei Fahrten, die außerhalb des VRN beginnen oder enden, gilt das Kombi-Ticket nicht, es ist ein gesonderter Fahrschein zu lösen. Das Kombi-Ticket ist beim Einstieg in den Bus dem Fahrer und im Zug auf Verlangen dem Zugbegleitpersonal zur Kontrolle vorzuzeigen. Fahrplanauskunft Informationen über öffentliche Verkehrsmittel erhalten Sie unter folgenden Telefonnummern: 11861 (Reiseservice bundesweit der Deutschen Bahn AG; 0,60 Euro pro min.) 0800.150 70 90 (kostenfreie Rufnummer der Fahrplanauskunft der Deutschen Bahn AG; keine Buchungen und Reservierungen). Detaillierte Fahrplaninformationen zu öffentlichen Verkehrsmitteln im Verkehrsverbund Rhein-Neckar (VRN) erhalten Sie ab Anfang Mai 2012 im Internet unter www.vrn.de oder telefonisch rund um die Uhr unter 01805.876 46 36 (0,14 Euro je Minute aus dem Festnetz, max. 0,42 Euro pro Minute aus Mobilfunknetzen). Während des Katholikentags stehen Ihnen auf dem Vorplatz des Mannheimer Hauptbahnhofes und im RNV-Kundenzentrum (Stadthaus N1, Paradeplatz) Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zur Verfügung, die Ihnen auch Fahrplanauskünfte erteilen. Fahrrad Damit Mannheim fahrradfreundlicher wird, gibt es beim Katholikentag einen Fahrradverleih. In einem gemeinsamen Pilotprojekt richten die Stadt Mannheim und der Katholikentag Verleihstationen ein. Dort können Sie sich gegen geringes Entgelt ein Fahrrad leihen. Später soll das Verleihsystem dauerhaft in Mannheim eingerichtet werden. Verleihstationen finden Sie am Rosengarten, im Jungbusch und am Alten Messplatz. Weitere Informationen finden Sie auf www.katholikentag.de. Teilnehmende, die mit dem eigenen Fahrrad anreisen, insbesondere Fahrradpilger, können die Fahrräder in der BIOTOPIA Fahrradstation abstellen. Öffnungszeiten, Preise und sonstige Informationen finden Sie unter www.biotopia.de unter dem Stichwort BIOTOPIA Fahrradstation.
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Fundbüro Fundbüro Katholikentag Das Fundbüro des Katholikentags befindet sich bei der Bahnhofs mission am Hauptbahnhof (Gleis 1) direkt neben der Gepäck aufbewahrung (siehe Symbol im Stadtplan): Öffnungszeiten: Mi 16.00–24.00 Uhr, Do/Fr/Sa 09.00–21.00 Uhr, So 07.00–14.00 Uhr Nach dem Katholikentag werden die Fundsachen dem Fundbüro der Stadt Mannheim übergeben. Fundbüro der Stadt Mannheim, K7, 68159 Mannheim, Telefon 0621.293 32 75, Fax 0621.293 32 57 Öffnungszeiten: Mo 08.00–14.00 Uhr, Di/Mi/Fr 08.00–12.00 Uhr, Do 08.00–18.00 Uhr Zur schnelleren Bearbeitung schreiben Sie bitte eine E-Mail mit einer genauen Beschreibung Ihres verlorengegangenen Gegenstandes an [email protected]. Fundbüro Bahn Bei verlorenen Gegenständen im Bereich der Deutschen Bahn wenden Sie sich bitte an die Information im Hauptbahnhof Mannheim oder an die Fundservice-Hotline. Diese ist erreich bar von Mo-Sa, 08.00 –20.00 Uhr, Sonn- und Feiertagen, 10.00–20.00 Uhr, unter Telefon 0900.1990 599 (0,59 Euro aus dem Festnetz, Tarif bei Mobilfunk ggf. abweichend). Was nicht innerhalb einer Woche dem Eigentümer zugeordnet werden kann, wird an das Bahn-Fundbüro in Wuppertal weitergeleitet. Kann die Deutsche Bahn den Eigentümer ermitteln, wird dieser benachrichtigt. Nicht zugeordnete Fundsachen werden nach vier Wochen versteigert. Fundbüro Busse und Straßenbahnen Die in Mannheim und Ludwigshafen gefundenen Sachen werden einen Tag später bei den Fundbüros der Stadt Mannheim (s.o.) beziehungsweise der Stadt Ludwigshafen abgegeben. Fundbüro der Stadt Ludwigshafen Bismarckstr. 29, 67059 Ludwigshafen, Telefon 0621.504 24 04 Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 08.00–12.00 Uhr, Do 14.00–18.00 Uhr, Mi/Fr geschlossen Für Gegenstände, die im Stadtgebiet Heidelberg verlorengegangen sind, wenden Sie sich bitte an die Pforte des RNVBetriebshofs. RNV-Betriebshof Heidelberg Bergheimer Straße 155, Heidelberg, Telefon 0621.465 27 58 Garderobe Für Garderobe wird keine Haftung übernommen.
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Gemeindechor Hauptgottesdienst Für die musikalische Gestaltung des Hauptgottesdienstes auf dem Ehrenhof des Mannheimer Schlosses am Sonntag, 20. Mai 2012, 10.00 Uhr, wird ein Gemeindechor aus singbegeisterten Teilnehmenden gebildet. Besonders angesprochen sind Sängerinnen und Sänger aus Kirchen-, Kinder- und Jugendchören. Probentermine: Freitag 15.00 –16.30 Uhr und Samstag 09.30 –11.30 Uhr, Ehrenhof des Schlosses Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, einfach zur Probe kommen und mitsingen! Die Proben leitet Kirchenmusikdirektorin Brigitte Fröhlich. Die Noten werden bei der Probe ausgeteilt. Gepäckaufbewahrung Die kostenfreie Gepäckaufbewahrung finden Sie während des Katholikentags am Hauptbahnhof an Gleis 1 (siehe Symbol im Stadtplan). Bitte achten Sie auf die Beschilderung. Die Gepäckaufbewahrung wird von der Bahnhofsmission betreut. Öffnungszeiten: Mi 16.00–24.00 Uhr, Do/Fr/Sa 09.00–21.00 Uhr, So 07.00–14.00 Uhr Für den Hauptgottesdienst am Sonntag ist von 07.00–14.00 Uhr zusätzlich eine kostenfreie Gepäckaufbewahrung im Stadthaus N1 geöffnet. Bitte nehmen Sie keine Gepäckstücke mit zum Ehrenhof. Geschäftsstelle des Katholikentags Anschrift 98. Deutscher Katholikentag Mannheim 2012 e. V., Otto-Beck-Str. 34, 68165 Mannheim, Telefon 0621.76 440 0, Fax: 0621.76 440 111, [email protected] Handynutzung In allen Veranstaltungen ist die Handynutzung untersagt. Bitte schalten Sie Ihr Handy vor dem Betreten der Veranstaltungsräume ab. Dies gilt insbesondere für Kirchen und das BiblischGeistliche Zentrum. Helferinnen und Helfer Beim Katholikentag sind mehr als 2 000 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer im Einsatz, ohne deren Unterstützung die Durchführung dieser Großveranstaltung nicht möglich wäre. Sie übernehmen zum Beispiel Lotsen- und Einlassdienste oder den Auf- und Abbau. An den Veranstaltungsorten sorgen ebenfalls ehrenamtliche Hallenleiterinnen und Hallenleiter zusammen mit den Helferinnen und Helfern für einen sicheren Ablauf der Veranstaltungen. Der Katholikentag überträgt ihnen auch schwierige
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Aufgaben. Mit viel Einsatz und Begeisterung ersetzen sie – oft rund um die Uhr – professionelle Ordnungsdienste und teures Fachpersonal. Gerade bei der manchmal nicht zu vermeidenden Schließung von Veranstaltungsorten und anderen für die Teilnehmenden unangenehmen Situationen stützt sich die Organisationsleitung auf die Helferinnen und Helfer vor Ort. Wir bitten Sie um Verständnis für die nötigen Maßnahmen und um Unterstützung der Helferinnen und Helfer in solchen manchmal kritischen Situationen, damit diese ihre wichtige Aufgabe möglichst gut umsetzen können. Hotelreservierung Die Geschäftsstelle des Katholikentags vermittelt keine Hotels. Wenden Sie sich dazu bitte an die Tourist-Information Mannheim Willy-Brandt-Platz 3, 68161 Mannheim, Telefon 0621.293 87 00, Fax 0621.293 87 01, E-Mail [email protected] Information An den Informationsständen bekommen Sie Hinweise zum Programm, zu Programmänderungen und Verkehrshinweisen. Informationsstände befinden sich am Hauptbahnhof, an der Abendakademie, auf den Kapuzinerplanken, im Foyer des CC Rosengarten und im Haus der Katholischen Kirche (CityPunkt). Internet W ährend des Katholikent ags berichtet von Mittwoch bis Sonntag unter www.katholikentag.de eine große Multimediaredaktion von den Podien, Konzerten, Biblischen Impulsen und vielem mehr. Auf www.katholikentag.de/tagesaktuell finden Sie das vollständige Veranstaltungsprogramm mit aktuellen Änderungen. Über die Funktion „Mein Katholikentag“ können Sie sich Ihr persönliches Programm online zusammenstellen und ausdrucken. Ab 1. Mai ist unsere mobile Internetseite m.katholikentag.de online. Besuchen Sie diese Seite mit Ihrem Handy – so haben Sie Ihr Katholikentagsprogramm immer dabei. Karten Die Dauerkarte zum Eintritt in alle Veranstaltungen des Katholikentags kostet 79 Euro und beinhaltet ein Ticket zur Nutzung des öffentlichen Personennahverkehrs im VRN-Gebiet; die ermäßigte Karte kostet 59 Euro. Zur Dauerkarte gehören zusätzlich das Programmheft mit integriertem Stadtplan und ein Schlüsselband. Familien können für alle Familienmitglieder zum Preis von 125 Euro eine Familiendauerkarte erwerben. Tageskarten können über den Teilnehmerservice bestellt, an Vorverkaufsstellen oder während des Katholikentags an



KAtholikentag A – Z



538



den Tageskassen erworben werden. Eine Tageskarte kostet 25 Euro, ermäßigt 20 Euro, für Familien gibt es eine Familientageskarte für 45 Euro. Abendkarten (gültig ab 16.00 Uhr) kosten 15 Euro. Die Eintrittskarten des Katholikentags berechtigen zum Besuch der einlasskontrollierten Veranstaltungen, solange dort freie Plätze vorhanden sind. Eine Einlassgarantie besteht nicht. Kartenrückgabe Dauerkarten können bis Donnerstag 17. Mai 2012, 14.00 Uhr, beim Teilnehmerservice im Foyer des CC Rosengarten zurückgegeben und erstattet werden. Tageskarten können bis 10.00 Uhr des Geltungstages beim Teilnehmerservice zurückgegeben und erstattet werden, Abendkarten bis 16.00 Uhr. Kartenvorverkauf Karten für den Katholikentag können Sie über das Service telefon des Katholikentags unter 0621.76 4 40 220, auf www.katholikentag.de oder an den Vorverkaufsstellen des Katholikentags erwerben. Die Anschriften und Öffnungszeiten erhalten Sie über das Servicetelefon 0621.76 440 220 oder unter www.katholikentag.de. Weitere Vorverkaufsstellen: Mannheimer Morgen (P3 4–5), Bernhardus Buchhandlung (C3  8), Alpha-Buch (C2 23), Heinrich Pesch Haus (Franken thaler Str. 229, Ludwigshafen) Katholikentag barrierefrei Der Katholikentag versucht so weit wie möglich Barrieren zur Teilnahme und Teilhabe abzubauen. Spezielle Informationen zu Serviceleistungen finden Sie auf den Seiten 549–552. Weitere Hinweise finden Sie im Internet unter www.katholikentag.de/ barrierefrei. Katholikentag zu Fuß Der Katholikentag in Mannheim ist ein Katholikentag der kurzen Wege. Fast alle Veranstaltungen finden innerhalb der sogenannten Quadrate und in deren Umgebung statt und können bequem ab dem Hauptbahnhof, dem Wasserturm, dem Paradeplatz und dem Alten Messplatz zu Fuß erreicht werden. Zudem ist es die umweltfreundlichste Fortbewegungsart und hilft den CO2-Ausstoß zu verringern. Katholikentagsbuchhandlung Ansprechende Literatur, interessante Sachbücher und attraktive Tonträger zu den Themen des Katholikentags finden Sie in der Katholikentagsbuchhandlung im Rosengarten. Die Katholikent agsbuchhandlung wird von der Bernhardus Buchhandlung Mannheim betrieben, Verlagspräsentationen ergänzen das Angebot. Öffnungszeiten: Do 11.30–21.00 Uhr, Fr 09.30–21.00 Uhr, Sa 09.30–21.30 Uhr
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Katholikentagsshop Der Katholikentagsshop besteht aus einem umfangreichen Produktsortiment zum aktuellen Katholikentag. Für die Produkte hat sich der Katholikentag zum Ziel gesetzt, dass mindestens zwei der folgenden fünf Umweltkriterien erfüllt sind: Regionales Unternehmen, klimaneutrale Herstellung, biologischer Anbau, ökologisches Material, fairer Handel. Zudem geben wir Firmen den Vorzug, die sozialökonomisch wirtschaften. In Mannheim erhalten Sie die Artikel an folgenden Stellen: Bernhardus Buchhandlung, C3 8, 68159 Mannheim Öffnungszeiten: Mo-Fr 09.30–18.30 Uhr, Sa 09.30–13.30 Uhr Citypunkt, F2 6, 68159 Mannheim Öffnungszeiten: Mo-Fr 09.00–18.00 Uhr, Sa 09.00–16.00 Uhr Sie können die Artikel auch unter www.katholikentag.de/shop bestellen. Während des Katholikentags befinden sich zusätzliche Verkaufsstellen am Hauptbahnhof, am Rosengarten, am Paradeplatz, am Marktplatz und auf dem Ehrenhof. Kinder Im Zentrum Generationen und Familien besteht ein Betreuungsangebot für Kinder ab zwei Jahren. Erzieherinnen und Erzieher des Caritas-Kindergartens Mirjam Mannheim und Schülerinnen und Schüler des Fröbel-Seminars Helene-Lange-Schule Mannheim freuen sich auf Ihre Kinder. Eberhard-Gothein-Schule, EG, Raum 10, U2 2–4, 68161 Mannheim Betreuungszeiten: Do 12.30-18.00 Uhr, Fr/Sa 10.30–18.00 Uhr Verlorene/aufgefundene Kinder Wenn ein Kind seine Eltern sucht, informieren Sie bitte einen Helfer oder eine Helferin. Es werden dann weitere Schritte eingeleitet und die Organisationsleitung sowie die Polizei informiert. Gleichfalls haben Sie die Möglichkeit, sich bei Verlust Ihrer Kinder an Helferinnen und Helfer, den nächsten Informationspunkt oder die Polizei zu wenden. Bitte sagen Sie auch Ihren Kindern, dass sie sich in diesem Fall an die genannten Personen wenden können. Klimaneutraler Katholikentag Der Katholikentag Mannheim soll klimaneutral werden. Dazu können Sie durch eine Ausgleichsabgabe einen Beitrag leisten. Es stehen zwei attraktive Projekte zur Verfügung: In Kooperation mit der einladenden Erzdiözese Freiburg entsteht erstmals ein eigener Katholikentagswald im Linzgau. Für jede ausgestoßene Tonne CO2 wird die entsprechende Anzahl an Bäumen aufgeforstet. So wird direkt vor Ort ein Teil der klimaschädlichen Gase wieder kompensiert. Das zweite Projekt, das der Katholikentag unterstützt, fördert den Aufbau von Photovoltaikanlagen
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in Dörfern der Dalits in Indien. Einen CO2-Rechner finden Sie auf unserer Internetseite www.katholikentag.de. Ihre Ausgleichsspende überweisen Sie bitte auf das Konto des Katholikentags: Konto 107107331, BLZ 750 903 00, Liga Bank eG, Verwendungs zweck: „Katholikentagswald“ oder „Solarlampen“ Kollekten Aufbruch in eine bessere Zukunft – für Jugendliche in Peru Die Kollekten der Gottesdienste an Christi Himmelfahrt kommen Projekten der Jugendarbeit der katholischen Kirche in Peru zugute. Seit dem Jahr 1986 besteht eine Partnerschaft zwischen der Erzdiözese Freiburg und der katholischen Kirche in Peru. Sie verbindet 140 Pfarreien im Erzbistum mit einer Partnerpfarrei in Peru. Kommunikation, Spiritualität und Solidarität bilden die Grundpfeiler dieser Verbindung. Die Projekte fördern unter anderem jugendkatechetische Aufgaben und Bildungsmaßnahmen. Neben zahlreichen Delegationen aus peruanischen Partnerpfarreien ist auch der Consejo Nacional, der Nationalrat für die Partnerschaft, unter Leitung von Erzbischof Pedro Barreto SJ (Erzbistum Huancayo) beim Katholikentag zu Gast und an Veranstaltungen beteiligt. Aufbruch zum Leben weltweit – im Kampf gegen HIV und AIDS Die Kollekte der Gottesdienste von Freitag, 18. Mai, bis Sonntag, 20. Mai 2012, gehen zu gleichen Teilen an die katholischen Hilfs- und Missionswerke Adveniat, Caritas international, Misereor, Missio, Kindermissionswerk „Die Sternsinger“ und Renovabis. Sie unterstützen weltweit HIV- und AIDS-Projekte, in denen Frauen, Männer und Kinder durch ganzheitliche soziale und pastorale Betreuung und Begleitung in die Lage versetzt werden, ihr Leben wieder selbst in die Hand zu nehmen. Dann besteht die Chance, dass sie sich aus ihrer Isolation befreien, Trauer überwinden und ein menschenwürdiges Leben führen können. Spendenkonto für Kollekten Konto 17925 6 87, BL Z 670 201 9 0, HypoVereinsBank, Verwendungszweck „Peru“ oder „HIV/AIDS“ Konzelebration Für den Gottesdienst Christi Himmelfahrt (Schloss, Ehrenhof) am Donnerstag von 10.00–11.00 Uhr werden Priester, die konzelebrieren möchten, gebeten, bis 09.00 Uhr zum bestuhlten Ehrengastbereich B1 zu kommen. Für den Hauptgottesdienst am Sonntag bitte bis 09.00 Uhr ebenfalls zum bestuhlten Ehrengastbereich B1 kommen. Bitte bringen Sie für beide Gottesdienste Ihre Albe, eine weiße Stola (ggf. auch Zingulum und Schultertuch) und ein gültiges Celebret mit. Aufgrund der sehr begrenzten Parkmöglichkeiten bitten wir Sie, die öffentlichen Verkehrsmittel zu nutzen.
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Menschen mit Behinderung Siehe Katholikentag barrierefrei Mitfahrgelegenheit Haben Sie für die Fahrt zum oder vom Mannheimer Katholikentag in Ihrem Reisebus oder Pkw noch Plätze frei? Oder suchen Sie noch eine Mitfahrgelegenheit? Bei unserer Mitfahrbörse unter www.katholikentag.de und auf www.mitfahrgelegenheit.de können Sie Mitfahrgelegenheiten in Ihrer Region anbieten und suchen. Damit helfen Sie den CO2-Ausstoß zu verringern. Museen In einigen Mannheimer Museen haben Sie mit Dauer- und Tageskarten freien Eintritt. Diese Museen finden Sie im Kapitel Kultur ab Seite 310. Mülltrennung Siehe Entsorgung Notruf Wichtige Telefonnummern siehe hintere Ausklappseite des Umschlages Ökofair Der Katholikentag unterstützt die Nutzung von ökologischen, saisonal oder regional hergestellten oder fair gehandelten Produkten bei der Verpflegung der Teilnehmenden und Helfenden. An öffentlichen Plätzen und Bühnenstandorten werden regionale Anbieter einbezogen. Auf dem Schillerplatz gibt es während des Katholikentags ein dauerhaftes Angebot ökofairer Speisen im sogenannten Ökofairen Dorf. Im überwiegenden Teil der Unterbringungsschulen wird ein ökofaires Frühstück angeboten. Die dort eingesetzten Lebensmittel tragen das Bio-Siegel der EU und/oder das Fairtrade-Siegel oder werden in der Region erzeugt. Papphocker Ein Teil der Veranstaltungsräume ist mit Papphockern ausgestattet. Eine begrenzte Anzahl Papphocker geht nach dem Katholikentag in den freien Verkauf. Solange der Vorrat reicht, können gebrauchte Papphocker zum Preis von 1 Euro, ungebrauchte Papphocker zum Preis von 2 Euro erworben werden. Der Verkauf erfolgt nach der letzten Veranstaltung direkt im Veranstaltungsraum. Bitte wenden Sie sich an die zuständige Hallenleitung. Sehen Sie davon ab, die von Ihnen erworbenen Papphocker bei der Gepäckaufbewahrung zwischenzulagern. Wenn Ihrerseits Interesse besteht, größere Mengen Papphocker zu erwerben, wenden Sie sich bitte im Vorfeld
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des Katholikentags per E-Mail an [email protected]. Eine Abholung im Lager in Mannheim ist am Dienstag, 22. Mai, und Mittwoch, 23. Mai 2012, möglich. Parkplatz Von einer Anreise mit dem Pkw raten wir aus ökologischen Gründen ab. Wenn Sie mit einem Pkw anreisen wollen, achten Sie darauf, in einer kleinen Gruppe anzureisen (siehe Mitfahrgelegenheit). Nutzen Sie bitte unbedingt das für die Dauer des Katholikentags deutlich erweiterte und verdichtete Angebot öffentlicher Verkehrsmittel, zu deren kostenfreien Nutzung die Teilnehmer ausweise berechtigen (siehe Fahrausweis). Für Reisebusse stehen kostenlose Busparkplätze zur Ver fügung, sofern eine vorherige Anmeldung in der Geschäftsstelle erfolgt (siehe Busse). Plakatierungsverbot Es ist generell untersagt, an den Veranstaltungsorten Plakate und Aufkleber anzubringen. Bei Zuwiderhandlungen werden die Verantwortlichen im Sinne des Presserechts zur Verantwortung gezogen. Polizei Die Polizei erreichen Sie telefonisch unter 110. Sollten Sie einen persönlichen Kontakt benötigen, wenden Sie sich bitte an folgende Dienststellen: Polizeipräsidium Mannheim, L61, 68161 Mannheim, Telefon 0621.174 0, Telefax 0621.174 21 55 Polizeirevier Innenstadt, H4 1–5, 68159 Mannheim, Telefon 0621.125 80, Fax 0621.125 82 25 In der Innenstadt steht Ihnen die Polizei mit einer mobilen Wache zur Verfügung. Die mobile Wache finden Sie auf den Planken vor P3. Preis der Deutschen Katholikentage Das Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) verleiht erstmals den Preis der Deutschen Katholikentage – Aggiornamento-Preis. Es werden beispielhafte Projekte und Aktivitäten von katholischen Laien und ihren Organisationen zur Mitverantwortung kirchlicher und gesellschaftlicher Prozesse im Geiste des Zweiten Vatikanischen Konzils ausgezeichnet. Der Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) erhält den 1. Preis für seine bundesweite 72-Stunden-Aktion. Außerdem ausgezeichnet werden das Projekt Kulturmittlerin der Katholischen Frauengemeinschaft Deutschlands (kfd) sowie die Initiative JUNA (Jugend und Naturschutz) im Norden der Erzdiözese Freiburg. Das INkonzept des Diözesanrats der Diözese Rottenburg-Stuttgart, das „inspirierende, integrierende, innovative Initiativen“ fördert, erhält eine lobende Erwähnung.
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Die Preisverleihung findet während der Konzilsgala am Freitag, 18. Mai 2012, von 20.00–22.00 Uhr im Mozartsaal des Rosengartens statt. Programmänderung Programmänderungen finden Sie tagesak tuell unter www.katholikentag.de/tagesaktuell. Während des Katholikentags sind Änderungshinweise auch in gedruckter Form erhältlich. Ab 1. Mai ist unsere mobile Internetseite m.katholikentag.de online. Besuchen Sie diese Seite mit Ihrem Handy – so haben Sie Ihr Katholikentagsprogramm immer dabei. Rauchen Das Rauchen ist in allen Veranstaltungsorten wegen der damit verbundenen Brandgefahr und mit Rücksicht auf die anderen Teilnehmenden nicht gestattet. In Baden-Württemberg ist zudem das Rauchen in allen öffentlichen Gebäuden und Gaststätten verboten, soweit nicht gesonderte Räume ausgewiesen sind. Resolution Eine Beschlussfassung über Resolutionen ist oftmals bei der großen Zahl von Teilnehmenden kaum ordnungsgemäß durchzuführen. Sollte sich dennoch eine Mehrheit für eine Resolution aussprechen, so weisen wir darauf hin, dass Resolutionen nur als Stellungnahme der an der jeweiligen Veranstaltung Versammelten gelten. Der genaue Wortlaut der Resolution muss unmittelbar nach der Veranstaltung von der Veranstaltungsleitung der Leitung des Katholikentags mitgeteilt werden. Sanitätsdienst Siehe Erste Hilfe Schal Erstmals gibt es beim Deutschen Katholikentag einen Schal. Er ist rot, mit Logo und Leitwort versehen und ein Erkennungs zeichen. Gleichzeitig ist der Schal Ausdruck unseres Bemühens um einen zukunftsfähigen und nachhaltigen Lebensstil. Er ist aus biologischer Baumwolle gewebt, in Indien unter fairen Produktions- und Handelsbedingungen hergestellt und nach den Standards GOTS (Global Organic Textile Standard) und BSCI (Business Social Compliance Initiative) zertifiziert. Die Produktion erfolgte nach dem Code of Conduct. Helferinnen und Helfer sind überall in der Stadt unterwegs und geben den Schal gegen eine kleine Spende ab 3 Euro ab. Zeigen Sie, dass Sie Teil der Gemeinschaft sind!
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Sicherheitshinweis Der Besuch des Katholikentags soll für alle Teilnehmenden ein ungetrübtes Erlebnis sein. Wir bitten Sie deshalb, folgende Hinweise zu beachten: • Bitte lassen Sie Ihr Gepäck an den Veranstaltungsorten nicht unbeaufsichtigt. • Achten Sie insbesondere bei Veranstaltungen mit vielen Teilnehmenden und bei den Open-Air-Veranstaltungen auf Ihre Wertsachen. • Tragen Sie Ihre Wertsachen gut geschützt bei sich (z. B. nicht in Außentaschen von Rucksäcken). • Wenn Sie etwas wahrnehmen, was nach Ihrem Verständnis nicht zu einem Verhalten beim Katholikentag passt, sprechen Sie bitte eine Helferin oder einen Helfer an. Spenden Der Katholikentag finanziert sich aus Teilnahmebeiträgen, aus Zuschüssen der öffentlichen Hand und der Kirche. Damit ist vieles möglich – aber nicht alles. Mit einer Spende an Lumen Gentium-Stiftung deutscher Katholiken unterstützen Sie den Deutschen Katholikentag. Statt einer Spende können Sie Ihre Zuwendung auch dem Stiftungsvermögen zuführen, dann stehen die Erträge aus der Stiftung den Katholikentagen langfristig zur Verfügung. Bei Spenden bis 100 Euro gilt der Zahlungsbeleg in Verbindung mit dem Kontoauszug als Zuwendungsbestätigung für das Finanzamt. Bei höheren Spenden erhalten Sie unaufgefordert eine Bestätigung, wenn Sie Ihre Adresse im Feld Verwendungszweck angeben. Bankverbindung Konto 54321, BLZ 360 602 95, Bank im Bistum Essen, Verwendungszweck „Spende Katholikentag“ oder „Zustiftung“ Stadtplan Auf den ausklappbaren Vorderseiten ist ein Stadtplan abgebildet. In diesem Ausschnitt der Mannheimer Innenstadt finden Sie die meisten Veranstaltungsorte. Diese sind nummeriert und in einer Liste aufgeführt, die ebenfalls auf den ausklappbaren Vorderseiten abgebildet ist. Bei den Veranstaltungen sind jeweils die Koordinaten des Stadtplans angegeben. Taxi Die Taxizentralen erreichen Sie unter: Taxi-Zentrale Mannheim: Telefon 0621.444 044 Taxi Mannheim: Telefon 0621.2 18 18



KAtholikentag A – Z



545



Teilnahmebescheinigung Teilnahmebescheinigungen für die Zeit des Katholikentags werden ab Samstag, 19. Mai 2012, 15.00 Uhr, beim Teilnehmer service im Foyer des Rosengartens ausgestellt. Teilnehmerbefragung Die Teilnehmerbefragung soll Aufschluss über die Zufriedenheit unserer Gäste mit der Großveranstaltung geben. Auf Grundlage der gewonnenen Erkenntnisse wollen wir gezielt Verbesserungen für künftige Katholikentage schaffen. In Mannheim wird die Befragung von der Dualen Hochschule Baden-Württemberg durchgeführt. Teilnehmerservice Der Teilnehmerservice befindet sich ab Montag, 14. Mai 2012, im Foyer des Rosengartens (c III), Telefon 0621.41 06 5001. Öffnungszeiten: Di 09.00–22.00 Uhr, Mi–Sa 08.00–23.00 Uhr Tiere Tiere dürfen in die Veranstaltungsräume des Katholikentags nicht mitgenommen werden. Ausgenommen sind Blinden führhunde und Therapiehunde (mit Ausweis). Touristinformation Siehe Hotelreservierung Überfüllung Siehe Veranstaltung überfüllt Übersetzung/Dolmetscher Siehe Dolmetscher Umwelt Der Katholikentag soll möglichst umweltfreundlich und klima neutral sein. In der Vorbereitung und Organisation wurde schon eine Vielzahl von Maßnahmen umgesetzt, um dies zu ermöglichen. Sie können jedoch einen großen Beitrag dazu leisten, dieses Ziel umzusetzen. Bitte nutzen Sie die öffentlichen Verkehrsmittel für Ihre An- und Abreise und in größeren Gruppen einen Reisebus. Verzichten Sie während der Veranstaltung auf überflüssige Verpackungen und nutzen Sie wiederverwertbare Behältnisse (wie zum Beispiel Trinkflaschen, die Sie an den Wassertürmen auffüllen können). Helfen Sie mit, dass der Abfall, der nicht zu vermeiden ist, getrennt und damit einer gezielten Wiederverwertung zugeführt wird. Behälter stehen hierfür an den Veranstaltungsorten bereit. Weitere interessante Informationen zum Umweltprojekt „Zukunftsfähig leben“ finden Sie auf den Seiten 16–21.
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Veranstaltung überfüllt Aufgrund vorgeschriebener Flucht- und Rettungswege sowie geltender Sicherheitsbestimmungen ist die Maximalzahl der Teilnehmenden für jeden Raum festgelegt. In einigen Veranstaltungsorten kann die maximal zulässige Anzahl an Personen bereits erreicht sein, auch wenn dem Anschein nach noch Plätze vorhanden sind. Wir bitten Sie daher unbedingt das Schild Halle überfüllt zu achten und den Anweisungen der Helferinnen und Helfer zu folgen. Diese Maßnahmen dienen der Sicherheit aller Teilnehmenden. Wir bitten Sie um Ihr Verständnis, wenn Sie einmal keinen Einlass mehr bekommen. Verkehrsdienst Der DIUS Verkehrsdienst wird in Zusammenarbeit mit der Polizei zur Besucherlenkung eingesetzt. Bitte folgen Sie stets den Anweisungen und Durchsagen des Personals. Verkehrshinweise Verkehrshinweise erhalten Sie im Katholikentags-Stadtplan, beim Servicepersonal der Verkehrsbetriebe im RNV-Kundenzentrum (Stadthaus N1, Paradeplatz) sowie am Informationspunkt am Hauptbahnhof. Verpflegung Wenn Sie in einem Gemeinschaftsquartier übernachten, bekommen Sie dort Ihr Frühstück. Bitte denken Sie zum Schutz der Umwelt daran, Frühstücksgeschirr (Becher oder Tasse, Brettchen oder Teller, Besteck und ggf. eine Müslischale) und ein Geschirrhandtuch mitzubringen. In den meisten Schulen werden Sie mit ökofairem Frühstück versorgt (siehe Ökofair). Bitte beachten Sie bei einer Unterbringung in einem Privat quartier, dass Ihre Gastgeber gebeten, aber nicht verpflichtet sind, für ein kleines Frühstück zu sorgen. Auf dem Schillerplatz bietet das Ökofaire Dorf über den gesamten Veranstaltungszeitraum Produkte an, die das Bio-Siegel, das EU- und/oder das Fairtrade-Siegel besitzen und/oder in der Region erzeugt werden. Für das Mittag- und Abendessen beachten Sie bitte die Angebote der Mannheimer Gastronomie, die ein umfangreiches Angebot präsentiert. Besonders empfehlen wir den Katholikentagsteller, der Ihnen ein Tellergericht inklusive alkoholfreiem Getränk zum Preis von 6 Euro garantiert. Folgende Anbieter präsentieren den Katholikentagsteller (KT-Teller) – hinter der Anschrift finden Sie in Klammern die Koordinaten auf dem Katholikentagsstadtplan: • Andechser Mannheim N2 10 (cII), täglich 10.30–23.00 Uhr, gutbürgerlich, bayrisch, barrierefrei, WC barrierefrei • Bistro Binokel O7 1 (cII), Mo-Sa 09.00–01.00 Uhr, So 10.00–01.00 Uhr, KT-Teller 09.00–23.00 Uhr, internationale Küche
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• Brasserie Bernstein Seckenheimer Str. 58 (dIV), Mo–Do 09.00–24.00 Uhr, Fr-Sa 09.00–01.00 Uhr, So 10.00–24.00 Uhr, KT-Teller Mo-Sa 11.30–18.00 Uhr, gutbürgerlich, mediterran, auch vegetarischer KT-Teller • Café Journal Mannheim H1 15 (bII), täglich 08.30–24.00 Uhr, KT-Teller 11.30–14.00 Uhr, mediterran, auch vegetarischer KT-Teller, barrierefrei, WC barrierefrei • Cafe U1 U1 16-19 (bII), Mo–Fr 07.00–22.00 Uhr, Sa/So 08.30–22.00 Uhr, KT-Teller 11.00–21.45 Uhr, gutbürgerlich, thailändisch, auch vegetarischer KT-Teller, barrierefrei, WC barrierefrei • Da Vino S6, 20 (cIII), Di-Sa 12.00–14.30 Uhr, Mo-So 18.00–24.00 Uhr, KT-Teller mittags, italienische Küche, barrierefrei • Dinea-Gastronomie N7 2a-4 (cII), Mo–Sa 10.00–20.00 Uhr, KT-Teller 11.00–18.00 Uhr, gutbürgerlich, auch vegetarischer KT-Teller, barrierefrei, WC barrierefrei • Dinea-Gastronomie Paradeplatz 1 (cII), Mo-Sa 09.30–20.00 Uhr, KT-Teller 11.00–18.00 Uhr, frische und gutbürgerliche Küche, auch vegetarischer KT-Teller, barrierefrei, WC barrierefrei • El Diablo O4 3 (cII), So-Fr 12.00–01.00 Uhr, KT-Teller 12.00–16.00 Uhr, mexikanisch, gut bürgerlich, auch vegetarischer KT-Teller, barrierefrei • Hafenstrand Genusskultur Hafenstraße 49 (bI), Mo-Fr, 09.00–15.00 Uhr, KT-Teller 12.00–15.00 Uhr, gutbürgerlich, kreativ, auch vegetarischer KT-Teller, barrierefrei, WC barrierefrei • Keller‘s Weinrestaurant U2 2 (bII), täglich 11.00–24.00 Uhr, KT-Teller von 11.30–17.00 Uhr, gutbürgerlich • Onyx Bar & Restaurant Friedrichsplatz 12 (dIII), täglich 09.00–01.00 Uhr, KT-Teller 11.00–15.00 Uhr, gutbürgerlich • Platzhaus Restaurant Eventhaus Alter Messplatz 7-8 (aII), Mo–Do 10.00–1.00 Uhr, Fr/Sa 10.00–02.00 Uhr, So 10.00–24.00 Uhr, KT-Teller 11.30–15.00 Uhr, klassisch mit mediterranem Einfluss, auch vegetarischer KT-Teller, barrierefrei, WC barrierefrei • Restaurant- Kulturcafé Picco Friedrichsplatz 4, in der Kunsthalle (dIII), täglich 10.00–24.00 Uhr, deutsch, italienisch, gutbürgerlich, auch vegetarischer KT-Teller, barrierefrei, WC barrierefrei • The East Restaurant N1 1, Stadthaus (cII), täglich 11.30–16.30 Uhr, chinesisch, auch vegetarischer KT-Teller
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Verpflegung am Mittwochabend Am Mittwochabend (Abend der Begegnung) stellen sich auf den Plätzen der Abendakademie (24 • bII), Herschelplatz (24 • bII), Neckartor (21 • bII), Marktplatz (16 • cII) und Oswaldvon-Nell-Breuning-Platz (6 • cII) die Regionen des Erzbistums Freiburg mit ihren kulinarischen Köstlichkeiten vor. Verpflegung am Samstagabend Beim Fest Welt im Quadrat am Samstagabend wird es ein Getränkeangebot auf den Plätzen Abendakademie (24 • bII), Herschelplatz (24 • bII), Neckartor (21 • bII), Marktplatz (16 • cII) und Toulonplatz (7 • cI) geben. Für Ihre sonstige Verpflegung bitten wir Sie die heimischen Gastronomen aufzusuchen. Wasser An zentralen Punkten innerhalb der Mannheimer Innenstadt sind Trinkwasserversorgungsstellen eingerichtet. Das Trinkwasser kann in selbst mitgebrachten Behältnissen kostenfrei abgefüllt werden. Bitte achten Sie auf die gekennzeichneten Wassertürme. Wickelräume Im Zentrum Generationen und Familien (24 • bII) und im Zentrum Frauen und Männer (40 • dIII) stehen für Sie Wickelräume zur Verfügung. Zudem sind in vielen Kaufhäusern und Restaurants der Innenstadt ebenfalls Wickelräume eingerichtet und ausgeschildert. Zeitung Siehe Katholikentagszeitung Zeltlager Die Deutsche Pfadfinderschaft St.  Georg (DPSG) und die Pfandfinderinnenschaft St. Georg (PSG) führen beim 98. Deutschen Katholikentag wieder ein Zeltlager für Pfadfinderinnen und Pfadfinder durch. Die Anmeldung erfolgt über ein separates Formular, das bei der DPSG und der PSG erhältlich ist. Weitere Informationen erhalten Sie unter der Telefonnummer 0621.76 440 123. Zimmervermittlung Siehe Hotelvermittlung
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Katholikentag barrierefrei Hinweise für Menschen mit Behinderung Information und Beratung Mit den folgenden Hinweisen möchten wir Ihnen die Teilnahme am Katholikentag in Mannheim erleichtern. Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.katholikentag.de/barrierefrei und in dem Heft Katholiken tag barrierefrei – Allgemeine Serviceangebote. Fordern Sie dieses Heft bitte beim Teilnehmerservice unter Telefon 0621.76 440 238 oder Fax 0621.76 440 235 oder E-Mail barrierefrei@ katholikentag.de an. Bei Fragen rund um das Thema Barrierefreiheit können Sie sich gerne unter diesen Kontaktdaten an den Teilnehmerservice wenden. Teilnehmende, die bei ihrer Anmeldung angegeben haben, dass sie Informationen für Menschen mit Behinderung haben möchten, haben dieses Heft inzwischen zugeschickt bekommen. Auf Wunsch erhalten Sie folgende Medien: Katholikentag barrierefrei: • CD zum Hören • Heft Hinweise zu Veranstaltungen mit Gebärdensprachund Schriftdolmetschenden und Induktionsanlagen • Heft Programm-Tipps in Leichter Sprache • CD Programm-Tipps in Leichter Sprache Alle hier aufgeführten Medien erhalten Sie auch während des Katholikentags im Service- und Begegnungs-Zentrum und beim Teilnehmerservice. Service und Begegnung Das Service- und Begegnungs-Zentrum befindet sich während des Katholikentags im doppelstöckigen Pavillion in der Roonstr. / Ecke Moltkestr. (im Stadtplan dIII). Dieses Zentrum ist nicht nur ein Ort für Auskünfte und Assistenz, sondern auch ein Ort der Begegnung. Im Café des Zentrums Kirche vor Ort (Max-Hachenburg-Schule, Tattersallstr. 28–30) können Sie sich treffen, sich ausruhen und sich mit anderen Menschen austauschen. Dieses Café steht allen Menschen offen – Menschen mit und ohne Behinderung. Das Service- und Begegnungs-Zentrum ist während des Katholikentags von Donnerstag bis Samstag von 08.30–22.00 Uhr geöffnet und telefonisch unter Telefon 0621.44 07 77 80 und Fax 0621.40 04 00 44 erreichbar. Wichtiger Hinweis: Das Café ist Donnerstag von 12.00–19.00 Uhr, Freitag von 10.30–19.00 Uhr und Samstag von 10.30–18.00 Uhr geöffnet. Hier finden Sie während des Katholikentags: • Ansprechpartner zum Katholikentag für Menschen mit Behinderung • Informationen zu Veranstaltungen mit Gebärdensprachoder Schriftdolmetschenden
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• Hinweise zu barrierefrei erreichbaren Veranstaltungsorten • Tipps für die Fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln • Informationen zum Aufenthalt in Mannheim • Publikationen vom Katholikentag für Menschen mit Behinderung • Begleitdienst • Fahrdienst • Verleih von Rollstühlen und Rollatoren • Vermittlung eines Rollstuhlreparatur-Dienstes • Ruheräume mit Betten • Barrierefreie Toilette mit Assistenzangebot • Informationen zu Mobilität und Aufenthalt Wir empfehlen Menschen, die auf einen Rollstuhl angewiesen sind und mit der Bahn anreisen möchten, sich frühzeitig bei der Mobilitäts-Zentrale der Deutschen Bahn zu melden. So kann das Ein- und Aussteigen sowie Umsteigen gut organisiert werden. Die Mobilitätsservice-Zentrale ist täglich von 06.00–22.00 Uhr für Sie erreichbar. Telefon: 0180.55 125 12, Fax: 01805.159 357 (Kosten: 0,14 Euro pro Minute aus dem Festnetz, Tarife bei Mobilfunk max. 0,42  Euro pro Minute); E-Mail: [email protected] Bahnhofsmission Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Bahnhofsmission Mannheim helfen Reisenden mit Mobilitätseinschränkungen beim Ein-, Aus- und Umsteigen. Sie erreichen die Bahnhofsmission in Mannheim unter Telefon 0621.26 300 und Fax 0621.21 000. Unterstützt wird die Bahnhofsmission während des Katholikentags von Helferinnen und Helfern der Malteser Jugend. Unterwegs in Mannheim Die Busse und Straßenbahnen sind überwiegend barrierefrei. Es gibt einen Haltestellenplan für Mobilitätseingeschränkte, den wir Ihnen zusammen mit dem Heft Katholikentag barrierefrei – Allgemeine Serviceangebote gerne zusenden. Wir empfehlen Teilnehmenden, die mit dem Auto anreisen, ihren Wagen am Quartier stehen zu lassen und öffentliche Verkehrsmittel zu nutzen. In der Innenstadt stehen nur wenige Parkplätze zu Verfügung. Begleitperson Sofern Sie auf eine Begleitperson angewiesen sind, bringen Sie diese bitte zum Katholikentag mit. Wenn Sie das Kennzeichen B im Schwerbehindertenausweis haben, können Sie eine Begleitperson kostenlos zum Katholikentag mitbringen. Die Begleitperson bekommt eine Karte ohne Berechnung ausgestellt. Das gilt für Dauerkarten, Tageskarten und Abendkarten. Wird vom Katholikentag ein Privat- oder Gemeinschaftsquartier vermittelt, so wird der Begleitperson die Quartierpauschale erlassen. Hat eine Begleitperson bereits ihre Eintrittskarte beziehungsweise
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Quartierpauschale bezahlt, kann der Betrag auf Nachfrage erstattet werden. Begleitdienst Die Malteser Jugend bietet einen zeitweisen persönlichen Begleitdienst für Menschen mit Behinderung im Gebiet des Katholikentags an. Im Service- und Begegnungs-Zentrum wird der Begleitdienst vermittelt. Fahrdienst Für Teilnehmende, die aufgrund ihrer Behinderung keine öffentlichen Verkehrsmittel nutzen können, ist ein kostenloser Fahrdienst eingerichtet. Der Fahrdienst der Malteser befördert Sie von Ihrem Quartier zu den Veranstaltungsorten und wieder zurück zu Ihrem Quartier und zwischen den Veranstaltungsorten ohne Umwege. Die letzten Fahrten beginnen gegen 23.30 Uhr. Das Angebot gilt nur in dem Bereich, in dem die Veranstaltungsorte des Katholikentags liegen und in dem der Katholikentag Teilnehmenden mit Behinderung Quartiere vermittelt hat. Reparaturdienst für Rollstühle und Rollatoren Für die Zeit des Katholikentags gibt es einen Rollstuhl reparatur-Dienst. Die Rufnummer finden Sie im Service- und Begegnungs-Zentrum und in dem Heft Katholikentag barrierefrei – Allgemeine Serviceangebote. Ruhebereich Im Service- und Begegnungs-Zentrum haben wir einen Ruheraum mit Betten und Pflegebetten eingerichtet. Einen weiteren Ruheraum finden Sie im Zentrum Generationen und Familie in der Eberhard-Gothein-Schule, U2 2-4. Toiletten/Euroschlüssel Bitte bringen Sie Ihren bundeseinheitlichen Toilettenschlüssel mit. Sie können diesen Schlüssel auch im Service- und Begegnungs-Zentrum ausleihen. Außerdem finden Sie einen Überblick über behindertengerechte Toiletten im Heft Katholikentag barrierefrei – Allgemeine Serviceangebote. Pflegemöglichkeit mit Assistenzangebot Bei unserem Service -und Begegnungs-Zentrum in der Roonstr. / Ecke Moltkestr. (im Stadtplan dIII) finden Sie einen barrierefreien Toiletten-Container mit Liege, wo Sie Unter lagen oder Katheter wechseln können. In Pflege ausgebildete Helferinnen und Helfer bieten Ihnen auf Wunsch Assistenz an. Unterstützung bei Veranstaltungen • Veranstaltungsorte Der Katholikentag bemüht sich, möglichst viele Veranstaltungsorte barrierefrei zu gestalten. Das gelingt leider nicht immer. Bitte beachten Sie die Piktogramme auf der Seite 3, die Ihnen bei der Auswahl der Veranstaltungen helfen.
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• Wichtiger Hinweis für Menschen mit Rollstuhl Bitte lesen Sie im Heft Katholikentag barrierefrei – Allgemeine Serviceangebote die Hinweise zu den einzelnen Veranstaltungsorten. Hier finden Sie nützliche Hinweise, zum Beispiel, wo Sie bei Veranstaltungsorten ohne rollstuhlgerechte Toilette die nächst gelegene barrierefreie Toilette finden. • Gebärdensprachdolmetscher und Schriftdolmetscher Um Sprachbarrieren abzubauen, werden einige Veranstaltungen in Gebärdensprache übersetzt oder von Schriftdolmetschenden begleitet. Im Programmheft sind diese Veranstaltungen mit entsprechenden Piktogrammen gekennzeichnet. Es gibt Veranstaltungen in Deutscher Gebärdensprache (DGS), lautsprachbegleitende Gebärden (LBG) und mit Schriftdolmetscher (UT, Untertitel). Schriftdolmetschende schreiben das Gesprochene mit und man kann es auf einer Leinwand mitlesen. Alle Veranstaltungen, die in DGS, LBG und UT gedolmetscht werden, finden Sie in dem Heft Hinweise zu Gebärdensprach- und Schriftdolmetschenden und Induktionsanlagen und im Internet unter www.katholikentag.de/barrierefrei. • Induktionsschleife Ein Teil der Veranstaltungsräume ist mit Induktionsanlagen ausgestattet, die für Menschen mit Hörgerät hilfreich sind. Ein Piktogramm (Ohr-Symbol) kennzeichnet die damit ausgestatteten Veranstaltungsräume bzw. Sitzplatzbereiche. • Schilder Schilder mit den Piktogrammen kennzeichnen die Bereiche mit guter Sicht auf Dolmetscher oder Leinwand bzw. den Bereich der Induktionsanlage. Beachten Sie auch die Hinweisschilder auf barrierefreie Toiletten und den Fahrdienst. • Sitzplätze Für Menschen, die einen Sitzplatz benötigen, weil sie nicht lange stehen können, auf eine Induktionsanlage angewiesen sind oder Blick auf die Gebärdensprachdolmetscher bzw. die Leinwand der Schriftdolmetscher brauchen, versuchen wir Sitzplätze einzurichten und bis kurz vor Veranstaltungsbeginn frei zu halten. Diese Plätze reichen leider nicht immer aus. Wir bitten um Ihr Verständnis. • Hunde Tiere dürfen in die Veranstaltungsräume des Katholikentags nicht mitgenommen werden. Hunde sind allgemein nicht bei den Veranstaltungen des Katholikentags erlaubt. Ausnahmen sind Blindenführhunde und Therapiehunde. Wenn Sie einen Therapiehund mitführen, bringen Sie bitte einen schriftlichen Nachweis (Attest oder Ähnliches) mit. Damit erleichtern Sie unseren Helferinnen und Helfern ihre Arbeit bei den Einlasskontrollen und müssen nicht unnötig lange warten.
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Das Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) – Träger der Katholikentage Das Zentralkomitee der deutschen Katholiken ist die von der Deutschen Bischofskonferenz anerkannte höchste Vertretung der Laien in der katholischen Kirche in Deutschland. Ihm gehören je drei Vertreter der 27 Diözesanräte, 97  Repräsentanten katholischer Organisationen, Verbände, Initiativen und Geistlicher Gemeinschaften sowie 45 hinzugewählte Einzelpersönlichkeiten aus Politik, Wissenschaft, Kultur und Medien an. Das ZdK versteht sich als ein Forum der kirchlichen und politischen Meinungs- und Willensbildung. Entwicklungen im gesellschaftlichen, staatlichen und kirchlichen Leben werden aktiv begleitet. So gibt das ZdK Anregungen für das Wirken der Kirche und der Katholiken in der Gesellschaft, berät die Deutsche Bischofskonferenz, plant und gestaltet Katholikentage und vertritt die Interessen der deutschen Katholiken öffentlich auch auf internationaler Ebene. Die Mitglieder des ZdK treffen sich zweimal im Jahr zu einer mehrtägigen Vollversammlung, bei der sie ihre gemeinsamen Anliegen beraten und zu wichtigen gesellschaftlichen und kirchlichen Entwicklungen Erklärungen und Beschlüsse verabschieden. So hat das ZdK im vergangenen Jahr unter anderem Stellung bezogen zur PID-Gesetzgebung, zur politischen und wirtschaftlichen Entwicklung in Europa, zur Bedeutung ehrenamtlichen Engagements, zum Dialogprozess in der katholischen Kirche und zum partnerschaftlichen Zusammenwirken von Frauen und Männern in der Kirche. Die Sacharbeit im ZdK geschieht in zahlreichen Arbeits- und Gesprächskreisen. An der Spitze des ZdK steht zur Zeit Alois Glück als Präsident. Bis heute sind die Deutschen Katholikentage die größten und wohl auch bekanntesten Veranstaltungen, die das ZdK durchführt. Gemeinsam mit dem Deutschen Evangelischen Kirchentag (DEKT) hat es auch die beiden Ökumenischen Kirchen tage in Berlin 2003 und München 2010 verantwortet. Beim Katholikentag in Mannheim kann das ZdK auf eine 164-jährige Geschichte der Katholikentage zurückblicken.
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Das Erzbistum Freiburg Das Erzbistum Freiburg ist ein vergleichsweise junges Bistum: Hervorgegangen ist es 1827 aus den Bistümern Konstanz, Straßburg, Speyer, Worms und Würzburg. Im Zuge der Neuordnung Europas nach der napoleonischen Fremdherrschaft wollte man die Bistümer in Einklang mit den neuen Ländern bringen. Das heutige Erzbistum Freiburg umfasst die ehemaligen Landesteile Baden und Hohenzollern. Rechtsvorgänger ist das alte Bistum Konstanz, dessen bekanntester Bischof, der heilige Konrad, zugleich einer der Bistumspatrone ist. Mit seinen knapp zwei Millionen Katholiken in 327 Seelsorge einheiten und 26 Dekanaten ist es das zweitgrößte der 27 deutschen Bistümer. Mit dem Geistlichen Zentrum St. Peter und vielen Klöstern und Abteien von Beuron über Hegne und St. Blasien bis nach Walldürn verfügt das Erzbistum über zahlreiche Orte, an denen das Christentum innig gelebt wird und Glaube in besonderer Weise erfahrbar ist. Geleitet wird das Erzbistum Freiburg seit 2003 von Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, der seit 2008 zudem Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz ist. Katholikentage gab es in jüngerer Vergangenheit zweimal im Erzbistum Freiburg – 1978 in Freiburg mit den Gästen Mutter Teresa und Joseph Kardinal Ratzinger und 1994 in Karlsruhe. Zu Gast waren die Katholikentage aber bereits mehrere Male im Südwesten: 1859, 1875 und 1888 in Freiburg, 1880 in Konstanz und 1902 auch schon einmal in Mannheim.
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Die Gremien des Katholikentags Die Katholikentagsleitung Die Katholikentagsleitung ist das oberste beschlussfassende Gremium des Katholikentags in inhaltlichen und programmatischen Fragen und setzt sich aus Vertretern und Vertreterinnen des ZdK, der Erzdiözese Freiburg und des Rechtsträgers zusammen. Mitglieder der Katholikentagsleitung: Prof. Dr. Peter Frankenberg, Ilvesheim Bischof Dr. Gebhard Fürst, Rottenburg Alois Glück, Traunwalchen (Vorsitz) Dr. Thomas Großmann, Bonn (Geschäftsführung) Dekan Karl Jung, Mannheim Generalvikar Dr. Fridolin Keck, Freiburg Karin Kortmann, Düsseldorf Dr. Claudia Lücking-Michel, Bonn Christel Ruppert, Ettenheim-Wallburg Generalsekretär Dr. Stefan Vesper, Bonn Erzbischof Dr. Robert Zollitsch, Freiburg Beraterinnen und Berater aus dem ZdK-Generalsekretariat, der gastgebenden Erzdiözese und der Geschäftsstelle des Katholikentags: Theodor Bolzenius, Bonn Anne Borucki, Mannheim Stefan-Bernhard Eirich, Bonn Thomas Gedemer, Freiburg Nadine Mersch, Mannheim Domkapitular Andreas Möhrle, Freiburg Lioba Speer, Bonn Kilian Stark, Freiburg Dr. Martin Stauch, Mannheim
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Die Programmkommission Die Programmkommission entwickelt ein Gesamtkonzept für das Programm des Katholikentags. Hierzu koordiniert sie die Programmvorschläge, die in den Arbeitskreisen des Katholikentags entwickelt werden, mit jenen Beiträgen, die von Seiten kirchlicher Organisationen, der Diözesanräte, Geistlicher Gemeinschaften u. a. zu den verschiedenen Themensegmenten beigetragen werden. Mitglieder der Programmkommission: Evamaria Biel-Hölzlin (AK Themenbereich 1), Freiburg Barbara Breher (AK Themenbereich 4), Pfaffenhofen/Ilm Andrea Heim (AK Jugend), Freiburg Gertrud Casel (AK Themenbereich 2), Bonn Gabriele Erpenbeck (AK Integration und Begegnung der Kulturen), Hannover Prof. Dr. Hanspeter Heinz (AK Christlich-Jüdischer Dialog), Augsburg Dr. Karsten Kreutzer (AK Dialog mit den Wissenschaften), Freiburg Dr. Michael Krischer (AK Globale Verantwortung), München Tobias Licht (AK Themenbereich 4), Karlsruhe Dr. Christiane Martin (AK Kirche vor Ort), Weinheim Rudolf Mazzola (AK Generationen und Familien), Freiburg Dr. Johannes Mette (AK Liturgie), Pforzheim Richard Pfeifer (AK Themenbereich 3), Biebergemünd Prof. Dr. Johanna Rahner (AK Ökumene), Kassel Klaus Rapp (AK Zentrale Veranstaltungen), Ilvesheim Dr. Andreas Ruffing (AK Frauen und Männer), Fulda Prälat Dr. Traugott Schächtele, (Evangelische Landeskirche in Baden), Schwetzingen Lioba Speer (Geschäftsführung), Bonn Kilian Stark (Diözesanbeauftragter für den Katholikentag), Freiburg Dr. Stefan Vesper (Vorsitz), Bonn P. Hans Vöcking WV (AK Christlich-Islamischer Dialog), Brüssel Jochen Wiedemann (AK Musik – Theater – Kleinkunst), Rotten burg/Neckar Dr. Arno Zahlauer (AK Biblisch-Geistliches Zentrum), St. Peter Dr. Peter Zürcher (AK Kultur), Tauberbischofsheim Beraterinnen und Berater aus dem ZdK-Generalsekretariat, der gastgebenden Erzdiözese und der Geschäftsstelle des Katholikentags: Theodor Bolzenius , Bonn Dr. Thomas Großmann, Bonn Stefan-Bernhard Eirich, Bonn Nadine Mersch, Mannheim Dr. Martin Stauch, Mannheim
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Der Rechtsträger Der Rechtsträger, der gemeinsam vom Zentralkomitee der deutschen Katholiken (ZdK) und der Erzdiözese Freiburg gegründet wurde, stellt im Auftrag des Veranstalters die wirtschaft lichen, rechtlichen und organisatorischen Mittel und Voraus setzungen für die Planung, Durchführung und Abwicklung des Katholikentags vor Ort sicher. Mitglieder des Rechtsträgers: Detlev Aurand, Schriesheim Prof. Dr. Johannes Beverungen, Mannheim Prof. Dr. Carl-Heinrich Esser, Mannheim Prof. Dr. Peter Frankenberg, Ilvesheim (Vorsitz) Dr. Manfred Fuchs, Mannheim Dr. Thomas Großmann, Bonn Roland Hartung, Mannheim Peter Hofmann, Mannheim Generalvikar Dr. Fridolin Keck, Freiburg (Vorstand) Hans Ley MdL, Saarbrücken Birgit Mock, Bonn Dr. Martin Stauch, Mannheim (Geschäftsführung) Dr. Barbara Wieland, Frankfurt/Main Generalsekretär Dr. Stefan Vesper, Bonn (Vorstand) Beraterin und Berater aus dem ZdK- Generalsekretariat, der gastgebenden Erzdiözese und der Geschäftsstelle des Katholikentags: Theodor Bolzenius, Bonn Kilian Stark, Freiburg Anne Borucki, Mannheim
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ACK 



AGEH AGIA AKSB AKP Staaten



Bundesarbeitsgemeinschaft Badische Anilin- und Soda Fabrik BASF SE Badische Anilin- und Soda Fabrik Societas Europaea BDEW Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft BDKJ Bund der Deutschen Katholischen Jugend BEFAH Bundesverband der Eltern, Freunde und Angehörigen von Homosexuellen bja Bischöfliches Jugendamt BKU Bund Katholischer Unternehmer BMFSFJ Bundesministerium für Familien, Senioren, Frauen und Jugend BUND Bund für Umwelt und Naturschutz CAJ Christliche Arbeiterjugend CDA Christlich Demokratische Arbeitnehmerschaft CE Charismatische Gemeindeerneuerung in der katholischen Kirche CJ Congregatio Jesu, Englische Fräulein (Maria-Ward- Schwestern) CM Congregatio Missionis, Vinzentiner COMECE Commission des Episcopats de la Communauté Européenne, Kommission der Bischofskonferenzen der Europäischen Gemeinschaft DAAD Deutscher Akademischer Austauschdienst DB Deutsche Bahn DBJR Deutscher Bundesjugendring DBK Deutsche Bischofskonferenz DBU Deutsche Bundesstiftung Umwelt DCV Deutscher Caritasverband DEAB Dachverband Entwicklungspolitik Baden-Württemberg DEKT Deutscher Evangelischer Kirchentag DGB Deutscher Gewerkschaftsbund DGS Deutsche Gebärdensprache DiCV Diözesancaritasverband DITIB Türkisch-Islamische Union der Anstalt für Religion DJI Deutsches Jugendinstitut DKV Deutscher Katechetenverein DPSG Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg eed Evangelischer Entwicklungsdienst EKD Evangelische Kirche in Deutschland EnBW Energie Baden-Württemberg AG EPL / KEK Ein partnerschaftliches Lernprogramm – konstruktive Ehe und Kommunikation EU Europäische Union 



BAG 



Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen Arbeitsgemeinschaft Entwicklungshilfe Arbeitsgemeinschaft Interessenvertretung Alleinerziehende Arbeitsgemeinschaft katholisch-sozialer Bildungswerke Afrikanische, karibische und pazifische Staaten



BASF 
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FDK 



FSSP 



GCK 







GCL 



GEPA 



GIZ 







HfK 







ICEP 



IGMG IG BCE ISDEN J-GCL KAAD 



KAB 



KAMP 



KAS 



KASA 



KBE 







KCG 







KCID 



KDFB 



KED 







KEG 



KESS 



kfd 



kfd-BF 



KjG 







KLB 



KLFB 



KMD 







K-TV 



KVJS 



LBG 







LVR 







MaZ 







MC 



MCCJ 



MET 







MFM 







MHD 



MMS 



MPI 



Familien- und Bildungszentrum Mannheim Friedensbund Deutscher Katholiken Fraternita Sacerdotalis Sancti Petri, Priesterbruderschaft St. Petrus Gemeinschaft Christlicher Künstler der Erzdiözese Freiburg Gemeinschaft Christlichen Lebens Gesellschaft zur Förderung der Partnerschaft mit der Dritten Welt mbH Gesellschaft für internationale Zusammenarbeit Hochschule für Kirchenmusik Berliner Institut für christliche Ethik und Politik Islamische Gemeinschaft Milli Görüş Industriegewerkschaft Bergbau, Chemie, Energie Instituto de Salud Jugendverbände der Gemeinschaft Christlichen Lebens Katholischer Akademischer Ausländer-Dienst Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Deutschlands Katholische Arbeitsstelle für missionarische Pastoral Katholische AG für Soldatenbetreuung Kirchliche Arbeitsstelle Südliches Afrika Kirchliche Arbeitsstelle Südliches Afrika Kleine Christliche Gemeinschaften Koordinierungsrat des christlich-islamischen Dialogs Katholischer Deutscher Frauenbund Katholische Elternschaft Deutschlands Katholische Erziehergemeinschaft Deutschlands kooperativ-ermutigend-sozial-situationsorientiert (Elternkurskonzept) Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands Katholische Frauengemeinschaft Deutschlands –  Berufstätige Frauen Katholische Junge Gemeinde Katholische Landvolkbewegung Deutschlands Katholische Landfrauenbewegung Kirchenmusikdirektor Kephas-Television Kommunalverband für Jugend und Soziales lautsprachbegleitende Gebärden Landschaftsverband Rheinland Missionare auf Zeit Missionare Christi, Missionare Christi Missionarii Comboniani Cordis Jesu, Comboni Missionare Mannheimer Evangelisierungsteam Mädchen, Frauen, meine Tage Malteserhilfsdienst Medical Mission Sisters, Missionsärztliche Schwestern Max Planck Institut
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Missionarae Sacratissimi Cordis, Missionsschwestern vom Heiligsten Herzen Jesu NGL Neues Geistliches Lied NGO Non-Governmental Organization, Nichtregierungsorganisation OFM Ordo Fratrum Minorum, Franziskaner OFMCap Ordo Fratrum Minorum Cappucinorum, Kapuziner OP Ordo Praedicatorum, Dominikanerinnen ÖRK Ökumenischer Rat der Kirchen OSA Ordo Sancti Augustini, Augustiner/Augustinerinnen OSB Ordo Sancti Benedicti, Benediktiner/Benediktinerinnen OSCCap Ordo Sanctae Clarae Capucini, Klarissen-Kapuzinerinnen OSF Ordo Sancti Francisci, Franziskanerinnen OSPPE Ordo Fratrum S. Pauli Primi Eremitae, Pauliner OSU Ordi Sanctae Ursulae, Ursulinerinnen PID Präimplantationsdiagnostik ProKaB Pro Kunst am Bau PSG Pfadfinderinnenschaft St. Georg RBB Rundfunk Berlin-Brandenburg rem Reiss-Engelhorn-Museen RNV Rhein-Neckar-Verkehr SAC Societas Apostolatus Catholici, Pallotiner SE Seelsorgeeinheit SELK Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche SJ Societas Jesu, Jesuiten SkF Sozialdienst katholischer Frauen SMMP Sorores Mariae Magdalenae Postel, Schwestern der heiligen Maria Magdalena Postel (Heiligenstädter Schulschwestern) SPES Studiengesellschaft zur Erneuerung der Strukturen SSpS Congregatio Servarum Spiritus Sancti, Dienerinnen des Heiligen Geistes (Steyler Missionsschwestern) STUBE Studien- und Beratungsstelle für Kinder- und Jugendliteratur SVD Societas Verbi Divini, Steyler Missionare UAC Unio Apostolae Catholici, Vereinigung des katholischen Apostolats UN United Nations, Vereinte Nationen Unicef United Nations International Children’s Emergency Fund, Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen UT Untertitel VELKD Vereinigte Evangelisch-Lutherische Kirche Deutschlands VkdL Verein katholischer deutscher Lehrerinnen VKL Verband katholisches Landvolk VRN Verkehrsverbund Rhein-Neckar WBGU Wissenschaftlicher Beirat der Bundesregierung Globale Umweltveränderungen WEED Weltwirtschaft, Ökologie und Entwicklung e. V. WeG Wege erwachsenen Glaubens 



MSC 
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WJT 







WV 







ZdK 







ZF 







ZMD 



Weltjugendtag Weiße Väter Zentralkomitee der deutschen Katholiken Zahnradfabrik Friedrichshafen AG Zentralrat der Muslime in Deutschland
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Das Namensregister enthält sowohl mitwirkende Personen als auch Gruppen, die musikalische bzw. künstlerische Beiträge leisten, nicht aber die kirchlichen Organisationen, Institutionen oder Gruppen, die Veranstaltungen vorbereitet haben und mit dem Symbol p bei der jeweiligen Veranstaltung gekennzeichnet sind. Musikgruppen sind nach dem Gesamtnamen der jeweiligen Gruppe, nicht unter dem Namen der Gruppenmitglieder oder der Gruppenleitung einsortiert. A Abt, Susanne 183 Ackermann, Lea 44 Ackermann, Stephan 76, 77, 84 Adam, Sabine 93 Adams-Maßmann, Jennifer 299 Adler, Arthur 28, 295 Adler, Sabine 169 Afrikan Er.de 58, 85, 100, 136, 353 Aguilar Portillo, Lorenzo 217, 360 Aigner, Ilse 76 akzente Chor Freudenstadt 331 Albers, Jens 267 Albert, Dominik 250 Alboğa, Bekir 124, 129, 131 Albrecht-Bindseil, Nicolas 180 Albrecht, Barbara 196 Alf, Renate 78, 175 Algermissen, Heinz Josef 228 Alien Anatomy 350 Allimadi, Michael Mwa 229 Alphonse, Manuel 208, 214 Alt, Franz 76, 287 Altenbeck, Monika 158 Altenhofen, Miriam 76, 207 Altenstetter, Peter 379 Althaus, Bernd Uwe 80 Althof, Rachel 135 Altıntaş, Kanber 231 Altmaier, Ingrid 77 Altpeter, Katrin 179 Altwasser, Matthias 176 Amasing Praise 351 Andrack, Manuel 248 Angelucci von Bogdandy, Orietta 229 Anstatt Blumen 26 Appel, Bernhard 40, 178, 288, 354, 358 Armani, Katrin 314 Armbruster, Irene 154 Armbruster, Klemens 276 Arntz, Norbert 37, 213 Ascherman, Arik W. 211 aschira 337, 351, 353 Ascorra, César 209 Auer, Inge 214 Auer, Sebastian 354



Augoustinos 28, 295, 302 Austen, Georg 43, 271 Aydın, Gonca 129



B Baas, Britta 67 Babelotzky, Gerd 302 Bachmann, Hildegard 162 Backhaus, Franz Josef 99, 100, 101, 108 Badano, Ruggero und Maria Teresa 250 Baer, Nils 251 Bahaiden 229 Bahr, Petra 58 Bail, Christa 271 Ballhorn, Egbert 108, 109 Band Effata 201 Band KREUZ & quer 36, 46, 334 Barreto Jimeno, Pedro Ricardo 209, 221 Barrois, Frank 40 Bartsch, Martin 173, 183, 189 Bartsch, Stefanie 173 Barwig, Klaus 227 Basioudis, Georgios 297, 298, 306 Basteck, Nina 181 Batlogg, Andreas R. 93 Bauer, Annette 185 Bauer, Christoph 217 Bauer, Joachim 175, 176 Bauer, Katrin 264 Bauer, Michael 66 Bauer, Steffen 211 Bäuerle, Friederike 181 Baumann, Barbara 161 Baumann, Klaus 72, 177 Baumann, Stefan 314 Baumgartner, Johannes 300 Baur, Wolfgang 99 bazár dilo 359 Bechinger, Ekkehart 95, 96 Beck, Gabriele 103, 191 Beck, Kurt 85 Beck, Volker 85 Becker, Norbert M. 53, 63, 81, 216, 243, 338 Becker, Stefan 78, 180 Beckmann-Zöller, Beate 94 Bedford-Strohm, Heinrich 301 Beer-Bercher, Ulrich 153, 156, 166 Beerfeltz, Hans-Jürgen 212 Beier, Hedwig 275 Beier, Klaus M. 76 Beier, Magdalena 212 Beier, Wolfgang 65 Beißenwenger, Ralf 288 Bell-D’Avis, Simone 271 Belok, Manfred 262 Bender, Harald 220 Benk, Andreas 62 Bentz, Julia 278 Benzarti, Najoua 163 Bercher, Ursula 156 Berens, Mechthild 159 Berg, Anita 217 Berg, Matthias 91, 92 Berger, Alois 112 Berger, Sabine 229 Berger, Tobias 252
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563 Bergmann, Alexander 233 Berliner Compagnie 341 Berndorff, Christoph 126 Berner-Rodoreda, Astrid 219 Bernhardt, Reinhold 124 Bernholt, Norbert 220 Bernius, Frieder 317 Beste, Jörg 264 Bettina Inés Truffat-Compagnie 111 Beuers, Christoph 54 Beyer, Christa 187, 194 Bezirksbläserchor Bretten 67 Bickelhaupt, Jörg 299 Bieberstein, Sabine 55, 136 Biemer, Günter 378 Biesinger, Albert 177, 287 Biira, Catherine 216 Bilitewski, Ursula 265 Bing, Helga 173 Binswanger, Mathias 142 Birkenhauer, Martin 49 Birkner, Katja 252 Bischof, Wolfgang 269 Bitsch, Peter 177 Bittel, Ursula 324 Bittlinger, Clemens 70, 173, 335 Bitzel, Alexander 297 Blank, Gabriele 274 Bläser, Fatma 232 Bläserensemble des Nationaltheaters Mannheim 31 Bläserquartett Blechschmitt 357 Blechbläserensemble Chiemgau 47 Bleser, Peter 73 Blotz, Josef 208 Blum, Dominik 62 Blume, Michael 62 Blümke, Dirk 79 Bober, Dany 345, 346 Bode, Franz-Josef 58, 65 Boehl, Christine 79 Boehme, Katja 63, 383 Bofinger, Peter 74 Bogdandy, Armin von 227 Bogner, Magdalena 36, 174 Böhm, Matthias 126 Böhmer & Wohlfahrt 344 Böhmer, Maria 82 Böhmer, Ulrike 72, 155, 343, 346 Bohnert, Hannah 188 Bohnert, Ingeborg 230, 233 Bohnert, Sabine und Andreas 191 Böhnisch, Lothar 153 Bolay, Raphael 228 Bongards, Jeremias 93 Boom, Ulrich 37, 52, 80, 135, 295 Boone, Eric 265 Bopp, Thomas 217 Born, Beate 73 Böttcher, Jonathan 214, 227, 354, 356 Boumaaiz, Amina 53, 123 Bourani, Andreas 348 Bousso, Max 361 Brahm, Robert 324 Brammer, Steffen 165, 166 Brändle, Stefan 253



Brands, Andreas 96 Brantner, Franziska Katharina 226 Brantzen, Bernhard 175 Brantzen, Hubertus 250 Brantzen, Raphael 39, 301 Bräuer, Martin 304 Braunstein, Thomas 165 Brause, Peter 302 Brechtel, Juliane 196 Bredenbeck, Martin 264 Brendle, Franz 131 Bretschneider, Wolfgang 62, 80, 84 Brielmaier, Beate 107 Broch, Thomas 78, 211 Brodde, Kirsten 212 Brok, Elmar 71 Brommer, Bernadette 217 Bronsky, Alina 325 Brück-Gerken, Gertrud 105 Bruckmeir, Stefanie 176 Brud, Roman 114 Brudereck, Christina 333 Brülls, Gabriela 249 Brumlik, Micha 138 Brüning, Maria Magdalena 109 Brunner-Selinger, Sigrid 173 Brunnhuber, Michael 254 Brutscher, Markus 141, 145 Bubmann & Kley 337 Bubolz-Lutz, Elisabeth 181, 272 Bucher, Rainer 64, 65, 263 Buck, Fabian 145 Bücking, Elisabeth 212, 213 Budde, Achim 303 Budzinski, Manfred 211 Bühl, Susanne 43, 48, 226 Bujo, Benezet 216 Bunse, Hermann 153, 164 Burckhardt, Klaus J. 300 Burger, Tutilo 379 Bürger, Ulrich 248 Burkhard, Bernd 357 Burster, Simone 107, 152, 274 Büsing, Manfred 43 Bußmann, Elisabeth 78 Butterflies – Straßenkindertanzgruppe 348, 359 Büttner, Katharina 317 Byzantinischer Kantorenchor des Griechischen Musikvereins München 28, 295



C C. O. L. Court Of Lord 154, 351, 353 Capella Crucis Rastatt 31 Carlo, Mario di 231 Carpe Diem unerhört 358 Cassar, Joseph 226 Chauskin, Baruch 135 chor & band st. georg 334 Chor Bondeko 222, 360 Chor camino nuevo 341 Chor des Bischöflichen Gymnasiums Pilsen 47 Chor Euphoria 351 Chor Kanaan und Chorgemeinde St. Bonifatius 342 Chor Maranatha 335
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564 Chor mit Mitarbeitenden des Caritasverbandes Mannheim 40 Chor und Bläserensemble der Staatlichen Musikhochschule Mannheim 317 Chorlibris, Lutherlerchen und Band 342 Church Rocking 37, 334 Clasen, Rita 104, 105 Clever, Ulrich 357 Colloseus, Cecilia 142, 144 Concerto EQuadro Mannheim 330 Connell, Raewyn 153 ConTakt 154, 339 Corbo-Mesic, Emina 130 Coriasco, Chicca 250 Coriasco, Franz 250 Costa Hölzl, Luísa 65 Cramer, Gabriele 324 CRE scenDo & Quo Vadis 336 Cremer, Georg 357 Cremer, Rolf-Peter 285 Cumart, Nevfel 125 Czukor, Jozsef 71



D Daebel, Ulrike 159 Daleck, Barbara 301 Damian, Anba 126 Dandarvaanchig, Enkhjargal 333 Dannhäuser, Ursula 189 Daumüller, Rosemarie 179 de Ridder, Michael 79 Dech, Eva-Maria 270 Deck, Scholastika 94 Degott, Matthias 279 Dehm, Martina 110 Dell, Anna Barbara 229 Delp, Fritz 304 Delp, Rita 64 Demel, Sabine 69, 262 Demele, Markus 71 Deneke, Bernward 378 Dengel, Stefan 247 Dere, Ali 125 Detscher, Michael 212 Dicker, Daniela 174 Dickmeiß, Marlene 105 Dickopf, Daniel 61 Die Chorspatzen St. Pius Mannheim 341 Die Dekana(h)tlosen 269 Die Maulflaschen 343, 345 Die Scheinheiligen 270, 354 Dieckmann-Nardmann, Margret 36, 221 Dieckmann, Elisabeth 302 Diedrich, Klaus 79 Diefenbach, Stefan 273, 274 Diekmann, Hartmut 56, 124 Dieterle, Ingrid 307 Dietrich-Schleicher, Barbara 178 Dietz, Clemens 153, 154 Dietz, Madeleine 313 dikita 351 Dillenburg, Ottmar 37 Dinger, Thomas 251 Dingwerth, Theresa 252 Dippold, Luitgard 162 Dirscherl, Erwin 137



Dis, Abdallah 306 Disse, Jörg 144 Ditz, Hans-Joachim 300 Divani, Dertli 129 dnb (der nächste bitte) 352 Dobrocsi, Katja 160, 162 Dombrowsky, Daniel 252, 254 Dombrowsky, Dorothee 198 Dongen, Stephan van 247 Dörflinger, Thomas 176 Dörler, Elisabeth 126 Dormann, Stephanie 337 Dörnemann, Holger 105 Dörnemann, Katharina 324 Dörnemann, Sylvia 105 Dörner, Anja 267 Dörsam, Adax 339 Dött, Marie-Luise 72, 75, 287 Drakul, Petar 229 Dreeßen, Stefan 383 Drescher, Thomas 278 Dreßing, Gabriele 324 Droste-Vocal-Ensemble 338 drum café 359 Drumm, Joachim 217 Dücker, Martin 278, 280 Dufitamahoro, Clemence 221 Duo Camillo 68, 86, 345 Duo EnCANTO 325 Duodorant 344, 345 Düring, Eva-Maria 77 Durmaz, Betül 82 Dürrwang, Ralf 288 Düsterwald, Marco 189 Duttweiler, Peter 40 Dvorak, Rainer 301 Dybowski, Stefan 40 Dzurakh, Bohdan 378



E Ebach, Jürgen 154, 156 Eberhardt, Inge 106 Ebertz, Michael N. 64, 144 Eckert, Eugen 337 Eckholt, Margit 64, 143, 208 Eckl, Hermann Josef 145 EDEN familie 199 Edenhofer, Ottmar 146 Edith-Stein-Schulstiftung im Bistum Magdeburg 256 Egloff, Tim 316 Ehebrecht-Zumsande, Jens 191, 193 Ehrismann, Dorothea 186 Eichert, Lissy 266, 269 Eichhorn-Kösler, Elfi 178, 182, 196 Eichinger, Beate 216 Eicke, Elisabeth 67, 265 Eidsvig, Bernt Ivar 43 einKlang 199, 354, 355 Eisenbach, Christoph 175 Eisermann, Thomas 297 Eisert, Judith 162 Eitenmüller, Günter 131, 302 Ellendorff, Michael 103, 183 Ellmer, Marie-Anna 219 Elsäßer, Tobias 258
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565 Elster, Hildegard 182, 195 Eltrop, Bettina 101, 108 Emunds, Bernhard 126, 209, 285 Engelhard, Daniela 64 Engelhart, Ingrid 176, 217 Engelmayer, Jaron 137 Englert, Rudolf 62 Ensemble Brass Cats 332 Ensemble Mannheimer Blech 315 Erbacher, Christel 158 Erler, Gisela 211 Erler, Helena 63, 267 Ermers, Uschi 324 Erndl-Kess, Annemarie 354, 355 Ernst, Hannes 252 Ertunc, Hüseyin 231 Esdorf, Melanie 169 Euler, Peter 143 Everhartz, Yvonne 256 exArt – Musiktheater 340, 342



F Faber, Brigitte 271 Fabry, Edith 178, 188 Fahrion, Jens 178 Faigle, Marion 177 Falk, Dieter 337 Falk, Johanna 295 Farrouh, Sabine 212 Faulhaber, Kurt 68 Feder, Stephanie 196 Fehrs, Kirsten 136 Feierabend, Kuno 176 Feige, Gerhard 298, 302 Feiler, Victor 176 Feininger, Bernd 137 Felber, Christian 208 Feldbaum, Karl-Heinz 219 Feldes, Joachim 49 Ferenschild, Sabine 218 Feßenbecker, Anne 229 Fiege, Rudolf 268 Fietzek, Petra 98, 161 Filipski, Anastazja und Andrzej 114 firedancer 30 Fisch, Rainer 264 Fischbach, Ingrid 78 Fischbach, Tatjana 355 Fischenich, Dietmar 201, 277, 279 Fischer, Andrea 61, 62 Fischer, Angela und Roland 198 Fischer, Birgit 286 Fischer, Christiane 222 Fischer, Ernst Peter 142, 143 Fischer, Frank 27 Fischer, Karl 265 Fischer, Manuela 301 Fischer, Nikolas 354 Fischer, Rosemarie 163 Fischer, Roswitha 198 Fischer, Ulrich 28, 57, 131, 295 Flachsbarth, Maria 64, 211 Fleckenstein, Margit 53 Fletschinger, Marius 250 Flügge, Erik 249 Foitzik, Alexander 210, 266



Fölbach, Stefanie 103 Forsbach, Ralf 273 Forster, Benedikt 311 Frank-Herrmann, Petra 190, 193 Frank, Hubert 164 Frank, Joachim 76 Frank, Tanja 303 Franke, Bettina 229 Franke, Verena 90, 91, 94 Frankenberg, Peter 146, 286 Frankenberger, Sebastian 62 Franziskanische Netzwerkinitiative clara.francesco 329 Frauengruppe der kfd Essen 36 Frehe, Horst 78 Frère Richard 55, 243 Frevel, Christian 247 Frey, Dominik 48 Frey, Malwine 197 Freyer, Diana S. 84 Friberg, Shaul 138 Fricke, Mechthild 114 Fricke, Ulla 211 Friedrich, Hans-Peter 227 Friess, Susanne 209 Frister, Thomas 164 Fritsche, Uwe 73 Fritz-Benzing, Patrick 314 Fritz, Reinhart 243 Froeb, Martin 111 Fröhlich, Brigitte 31, 32 Fröhlich, Jörg 355 Fröhling, Edward 45, 266 Fuchs-von Brachel, Claudia 163 Fuchs, Christoph 85 Fuchs, Gotthard 95, 285 Fuchs, Martina 85 Fuchs, Sigrid 173 Fuhr, Dietmar 324 Fuhrbach, Christoph 221 Fürst, Gebhard 27, 31, 287, 299, 316



G Gaber, Wolfgang 278 Gabler, Sabine und Karl-Heinz 195 Gabriel, Sigmar 285 Gabriel, Thomas 40 Gaevert, Horst 41 Galm, Anja und Thomas 276 Ganser-Kerperin, Heiner 218 Ganser, Gertrud 195 Garay, Joaquin 39 Gärtner, Julia 255 Garvert, Christa 85 Gatz, Daniel 40 Gaufer, André 222 Gawaz, Georg 269, 270, 271 Gebauer, Emanuel 157 Gebhardt, Evelyne 215 Geiges-Heindl, Franziska 270 Geil, Karl Hans 302 Geiler, Melanie 192 Geisberger, Michael 262, 270 Geismann, Wilm 27 Gellings, Thorsten 31 Gemeinhardt, Alexander 303
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566 Gen-Band 250 Genezareth 38, 144, 351 Genn, Felix 40 Gentges, Christian 242 Georgens, Otto 271 Georgi, Martin 318 Gerber, Marie-Louise und Georg 175 Gerber, Michael 250 Gerlof, Kathrin 325 Gerstner, Wolfgang 246 Gerteis, Sabine 272 Gertler, Thomas 95, 113 Gessner, M. Monika 115 Gfell, Tobias 142 GGG-Schauspieler des Theaters TIG7 381 Giegold, Sven 72, 207 Gierth, Matthias 141 Gildenast, Rolf 332 Ginzel, Günther Bernd 54, 136 Gitarrentrio Saitenansichten 177 Glas, Gisela und Klaus 175 Glauben, Roman 77 Gleißner, Ruth 274 Glockann, Monika 93 Glocker, Lukas 64 Glück-Levi, Marion 78 Glück, Alois 26, 29, 31, 72, 125, 146 Glück, Theresia 268 Göbel, Daniela 249 Göbel, Elisabeth 28, 295 Göbel, Heike 73 Goertz, Stephan 142, 175 Goetz, Michael 189 Goetzens, Maria 357 Goh, Arthur 210, 266 Goldinger, Felix 248 Goldschmidt, Dagi 156 Goldschmitt, Sonja und Norbert 193 Göllner-Kesting, Gisela 159, 160 Göppel, Josef 212 Göring-Eckardt, Katrin 55, 84 Görner, Regina 72 Gospelchor Bischmisheim 41 Gospelchor DaCapo Oftersheim 334 Gospelchor Joyful Voices – Das Rote Mikrofon 73, 211, 212, 213, 350 Gospelchor Lingenfeld 351 Gospelchor St. Georg Bremen 338, 352 Gospelchor The Millenium Voices 338 Gospeltrain 48 Goth, Doris 262 Götzmann, Josef 47 Grabe, Martin 83 Grabmeier, Sigrid 263 Graf, Angelika 192, 197 Graf, Mathias 183, 192, 197 Graml, Karl 69 Gramlich, Beatrix 214 Granderath, Marianne 181 Granold, Ute 126 Grässlin, Jürgen 212 Grefe, Christiane 73, 74 Grehl-Schmitt, Norbert 229 Greulich, Werner 273 Grießhaber, Anja 272 Grimm, Gitta 63



Grimm, Wulf 216 Grimme, Helga 229 Grom, Barbara 383 Gromann-Bross, Alexander 355, 356, 358 Gronemeyer, Reimer 79 Groß, Elisabeth 285 Großkreutz, Elke 355 Großmann, Rebekka 82 Grün, Anselm 38, 335, 336 Grün, Georg 317 Gründinger, Wolfgang 248 Grunert, Michael 340, 341 Grunwald, Armin 144 Grupo Iuna de Capoeira 359 Gruppe AMI 210, 332, 333 Gruppe der Sultan Selim Moschee 123 Gruppe Koinonia 279 Gruppe Prophet 222, 340 Grüssinger, Rudolf Josef 166 Gschwandtner, Boris 90, 96 Guckelsberger, Rudolf 61, 67 Gümüsay, Kübra 86 Günnewig, Ulf 299 Günter Meder 199 Günther, Eva-Maria 313 Gutting, Stephanie 358



H Haas, Robert 337 Habakuk 65, 72, 84, 350, 352 Hachen, Simone 266 Hacker, Christina 104, 105 Hacker, Jörg 144 Hadjiandreou-Boll, Daphne 228 Hafner, Paul 109 Hagenkord, Bernd 113 Haginger, Martina 177 Haible, Timo 307 Hake, Joachim 143 Haker, Hille 141, 144 Hallay-Witte, Mary 76, 188 Hambrecht, Jürgen 147 Hamm, Bruno 278 Hammer, Ralph 165 Händler, Raphaela 56, 211, 219, 361 Hank, Rainer 287 Hartlaub, Peter 383 Hartmann, Frank 48, 297 Hartmann, Joachim 113, 114 Hartmann, Karolin 71 Hartmann, Mareike 91 Hartmann, Markus 106 Hartmann, Marlene 185 Hartmann, Michael 96, 226 Hartmann, Ralph 301 Hartmann, Richard 68, 264 Hasselhorn, Jost 295, 304 Hauck, Ulrike 102, 193 Hauf, Jörn 177 Hauger, Sieglinde 114, 189 Hauke, Reinhard 47, 271 Hauser, Armin 326 Havlicek, Frank 176 Hecht, Anneliese 98, 99, 100, 109 Heck, Anne 192 Heck, Peter 212
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567 Hecken, Josef 80 Hecking, Detlef 104, 108 Hedrich, Ute 222 Heeg, Hubert 175 Heeremann, Franziskus 264 Hefner, Peter 73 Hegermann, Tom 180 Hegge, Christoph 68 Heicke, Ekkehard 297 Heidelberger Projektchor 27 Heidenreich, Hartmut 80 Heider, Ernst-Friedrich 211 Heil, Steffen 288 Heim, Andrea 27, 251 Heim, Martin 252 Heimbach-Steins, Marianne 65, 227, 301 Heimschule Lender 341 Hein-Rothenbücher, Karl-Heinz 211 Hein, Christopher 226 Hein, Martin 299 Heinz, Hanspeter 52, 135, 211 Heinzmann, Stefanie 348 Heiß, Christine 129 Held, Gudrun 195 Held, Martin 142 Heller, Dagmar 303 Helming, Elisabeth 77 Hempelmann, Heinzpeter 141, 298 Hengsbach, Friedhelm 78, 214 Henke, Susanne 163 Hennecke, Christian 210, 265, 266, 298 Henrich, Robert 378, 379 Hense, Ansgar 264 Hensler, Maria 176 Henze, Barbara 298 Herkert, Thomas 144, 274 Herles, Ute 158 Herlyn, Okko 66, 175, 343, 344 Hermann, Winfried 213 Herold, Dietrich 288 Herremans, Brigitte 215 Herrmann, Beate 175 Hertlein, Regina 354 Herwartz, Christian 91, 112 Herz, Claudia 169 Heß, Christian 244 Heyder, Regina 29 Heyer, Irmhild 106, 107 Hibaoui, Abdelmalek 126 Hien, Erika 307 Hilberath, Bernd Jochen 67 Hillebrand, Dominik 272 Hillebrand, Monika 112 Hillmann, Christoph 317 Hilpert, Konrad 67, 136 Hinrichs, Marie-Luise 55 Hintermayer-Tilly, Beate 185 Hintersberger, Benedikta 62 Hintz, Helmut 321, 322 Hirt, Ina 184, 191 Höbsch, Werner 128 Höfer, Siegfried 357 Höfert, Dorothee 312 Hoffkamp, Ludger 154, 165 Hoffmann, Angelika 263 Hoffmann, Christine 208, 212, 228, 300



Hoffmann, Cosmas 53, 123 Hoffmann, Jochen 179 Hoffmann, Ulrich 78, 194 Hoffmann, Veronika 62 Hoffmann, Wilhelm Sabri 130 Hoffnungsschimmer 244 Hofmann, Ingo 131 Hofmann, Ingrid 287 Höfner, Peter 41 Höhn, Bärbel 75, 287 Höhn, Hans-Joachim 144 Holliger, Heinz 316 Hölling, Iris 76 Holtmann, Maria 188, 190 Holtum, Manfred von 268 Holze, Renate 192 Holzschuh, Angela 331 Hopfenzitz, Andreas 356 Hoping, Helmut 62 Hoppe, Christian 143 Hoppe, Thomas 208 Höring, Patrik C. 190 Hörisch, Jochen 67, 312 Hörning, Martin 165 Hörnschemeyer, Georg 208 Horowitz, Gidon 97 Horst, Christof 175 Horster, Alexandra 84 Horster, Detlef 142 Hosh Newa 32, 129 Housekids 357, 358 Höver, Gerhard 79 Hradil, Stefan 77 Huber-Rudolf, Barbara 128 Huber, Bernhard und Ursula 91 Huber, Claudia 276 Huber, Nicole 307 Huber, Wolfgang 288 Hübinger, Peter 130 Huckebrink, Alfons 252 Hudelmaier, Ulrike 270 Hudson, Ursula 76 Hufnagel, Hannah 145 Hugoth, Matthias 179 Human Beatbox 359 Hummel, Margret 181, 185, 192, 196 Hundertmark, Peter 97, 221, 267, 276 Huning, Ralf 108 Hunstig, Hans-Georg 65 Hupfauer, Georg 74 Hüppe, Hubert 78, 177, 355



I Ibach, Matthias 173 icarus 332 Ildem, Miyesser 128 Ilg, Dieter 316 Illchmann, Hannelore 155 Immanuel Lobpreiswerkstatt Ravensburg 333, 351 Improvisationstheater Drama light 325 Isfort, Michael 179 Issifu, Ebenezer Kwane 229
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J Jacobs, Christoph 250 Jähde, Paul-Martin 163 Jahnen, Rosa 77, 159 Jahre, Lutz 230 Jaißle, Susanne und Hartmut 182, 197 Jakob, Stefan 336 Jakobs, Maria 305 Janku, Albert 186 Jansen, Gertrud 263 Janßen, Bartholomäa 90, 94 Janz-Spaeth, Barbara 155 Jaschke, Hans-Jochen 127, 131, 211 Jeggle-Merz, Birgit 274 Jenisch, Ute 182, 195 Jepsen, Maria 90 Jericho 38, 53, 200 Jesatko, Thomas 316 Joana 143, 339 Joantă, Serafim 131 Joas, Hans 82 Johannes Matthias Roth und Band 335, 336 Jöhl, Hedwig 217 Johlen-Budnik, Beate 268 Jokim, Jan 257 Jördis Tielsch und Band 348 Jörger, Susanne 158 Jorkowski, Sabine 219 Joseph, Margarete und Günter 184 Joussen, Katja 66 Judy Bailey & Band 348 Jugendchor Seligenstadt 40 Jugendchor St. Nikolaus & Friends 337, 351 Jugendorchester des Bistums Essen 48 JugendSinfonieOrchesterMannheim 331 Jung, Eva 255 Jung, Karl 27, 31, 93, 301 Jung, Ruth 143 Junger Chor der Heilig-Geist-Gemeinde Offenbach 222, 340 Junger Chor Heilig Geist 31 Jungerth, Christine 307 Jüsten, Karl 66, 125



K K3 – Klerikales Kabarett Kommando 343, 346 Kabashi, Hanifa 163 Kaddor, Lamya 125 Kaesberg, Regine 91, 92, 95 Kaeser-Casutt, Damian 270 Kaifel, Mario 29, 269, 270, 271 Kaiser, Christoph 111, 192 Kaiser, Hans-Jürgen 278 Kaiser, Helga 106 Kaiser, Jürgen 220 Kaiser, Maria 182 Kalb, Ursula 43 Kallen, Werner 97 Kalmbach, Wolfgang 302 Kaminski und Böttcher 57, 338 Kammerchor Hochschwarzwald 110, 111 Kammerchor Mannheim 314 Kammerchor Stuttgart 317 Kammerchor und Jugendkantorei St. Georg Bensheim 334 Kamran, Talat 127, 129



Kandert, Helmut 335 Kangler, Franz 126 Kanitscheider, Bernulf 141 Kappes, Michael 298 Karimi, Ahmad Milad 128 Karle, Karin 274, 277, 279 Karrenbauer, Katy 68 Karwath, Bettina-Sophia 94 Kasper, Walter 29, 142 Kastner, Marie-Theres 80 Kastner, Martina 26, 31, 178, 180 Katsch, Matthias 76 Kauder, Volker 70 Kaufmann, Achim 317 Kaufmann, Franz-Xaver 142 Kaufmann, Uri 138 Kaul, Inge 146 Kaulem, David 71, 146 Kaulig, Ludger 129 Kaune, Matthias 266, 268, 275 Kaupp-Herdick, Markus 156, 165 Kebekus, Norbert 125 Kebekus, Regina 69 Keck, Fridolin 136 Keel, Othmar 67 Keller, Kerstin 299 Kelly, Maite 68 Kelly, Paddy 271 Kempin, Andreas 98 Kempin, Johannes 104 Kenk, Monika 65 Kern, Karl-Hans 288 Keskin, Gülay 151 Kess, Ludwig 354, 355 Kessler, Vera 277 Kessmann, Heinz-Josef 286 Kettelhoit, Michael 252 Kevin O’ Day Ballett, Nationaltheater Mannheim 26 Khorchide, Muhanad 128 Khoshlessan, Majid 137 Khumalo-Seegelken, Ben 221 Kiechle, Gerhard 180 Kiechle, Stefan 49, 92 Kiefer, Mattias 75, 213, 215 Kiefner-Jesatko, Heike 381 Kienast, Michael 275 Kiesner, Cosima 95 Kiklas, Eva-Maria 61 Kinder- und Jugendchor „unterwegs“ 27 Kirchhoff, Uli 90 Kirk, Gerhard M. 181 Kiroudi, Marina 300, 306 Klann-Heinen, Petra 183 Klapheck, Elisa 131, 136, 137 Klaschka, Bernd 288 Klausnitzer, Wolfgang 299 Kleinrahm, Angelika 193 Kleinrahm, Franz-Adolf 186, 189, 190, 193, 198 Kleiser, Elke 265 Klez’amore 357 Klingbeil-Weber, Helga 272 Klinkenbusch-Gierlich, Marion 182, 188 Klöckner, Julia 57, 68, 79 Kloss, Reinhard 247 Klug, Rainer 221
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569 Klüngelbeutel 343, 346 Knapp, Andreas 98, 278, 280 Knapp, Sonja 270 Knaus, Michael 210, 278, 332, 333 Knickenberg, Johannes G. 226 Knoblauch, Christoph 179 Knöller, Cornelia 182 Knüfer, Bernd 269 Knüttgen, Anno 26 Kobusch, Irmentraud 155 Koch, Fridolin 217 Kohl, Bernhard 27 Kohl, Philipp 232 Kohler-Ulrich, Anna Maria 185, 187 Köhler, Regina 160 Kohlstruck, Barbara 36 Köhncke, Doris 108 Kokott, Dietmar 72, 287 Kolb, Mike 251 Kolbe, Daniela 208 Kölblin, Ruth 29 Kolundzic, Radomir 301 König, Harald 144 Königshaus, Hellmut 247 Konrad, Markus 41 Kopp, Florian 212 Koppers-Löhr, Sebastian 247 Koppers, Kai 177 Korol, Andreas 152, 154, 166 Kortmann, Karin 61, 71, 73, 226 Kosman, Barbara 109 Kostanzer, Beate 195 Kösters, Winfried 83 Kostka, Ulrike 64 Kraft, Ekkehard 307 Kraichgauer Rock Orchester 48 Krämer, Klaus 70, 174 Kramp-Karrenbauer, Annegret 286 Kranemann, Benedikt 137 Kraus, Bernhard 185, 189, 192, 194 Kraus, Regina 181 Kraus, Stefan 313 Krause, Barbara 71, 264 Krautter, Bernhard 40 Krebs, Angelika 146 Kretschmann, Winfried 26, 58, 244 Kretschmer, Gabriele 269 Kretz, Dietmar 94 Kretz, Henriette 246 Kreuels, Matthias 28, 277, 278, 295 Kreutzer, Karsten 141 Kricheldorff, Cornelia 180 Krieg, Hans-Jörg 145, 300 Krieg, Jürgen 136 Krischer, Michael 219 Kronenburg, Carolin 86 Kruip, Gerhard 66 Kryk, Petro 378 Kuby, Sophia 65 Kügele, Angelika 315 Kügler, Hermann 269 Kuhlmann, Helga 67 Kühn, Andreas 175 Kühn, Margareta 249, 269, 271 Kuhn, Marko 214, 216 Kühn, Ruth 273



Kuhn, Wolfgang 185, 187 Kuhnert, Helga 218, 219 Kulle, Alfred 181 Kumpf, Herbert 305 Künstlergruppe ProKaB 311 Kunz, Bärbel 336 Kuran, Rafaele 217 Kurpfälzisches Kammerorchester 314, 317 Kurz, Peter 26, 82, 227, 354 Kütscher, Ulrike 188 Kutter, Erni 159



L L. A. Reed Bigband 329 Laakmann, Heiner 263 Lachmann, Rainer 302 Lachnit, Albert 31 Ladenburger, Clemens 71 Laetitia – Die christliche Liedermacherband 39, 53, 295, 337 Lagodinsky, Sergey 231 Lammert, Norbert 41, 62 Lampe, Albert 127 Landfrauenchor Köndringen 76 Lang, Angelika 90 Langehennig, Manfred 80 Langer, Leo 210, 278, 332, 333 Langwald, Marie-Luise 36 Lasch, Steffen 261 Laschet, Armin 80, 355 Lather, Karl-Heinz 286 Lätzel, Martin 265 Laubach, Thomas 337 Lauble, Edith 179, 185, 187, 190, 194, 197 Lauer, Joachim 98 Laumann, Karl-Josef 74 Lauper, Monika 104, 108 Lautenschläger, Gabriele 124 Laux, Bernhard 175 leBandig 334 Lebenstöne 334 Lechner, Silke 214 Lee-Schumacher, Kyung-Hee 233 Leenen, Maria Anna 94 Legutke, Daniel 70 Lehel, Peter 31 Lehmann, Karl 29, 56, 135 Lehmeier, Theresia 109 Lehnen, Elke 112 Lehnert, Jutta 174 Lehr, Ursula 178 Leicht, Barbara 100, 101, 107 Leide, Jürgen 80 Leidinger, Miriam 155, 174 Leidner, Ottmar 85 Leifert, Stefan 208 Leimgruber, Ute 62 Leinfelder, Reinhold 211 Leinweber, Stephan 301, 302 Leischner, Tom 242, 257 Leisten, Ingo 180 Leitschuh, Marcus C. 29, 31, 66, 263 Lemhöfer, Lutz 325 Lemmen, Thomas 126 Lenders, Christa 154 Lengerich, Martina van 277, 279
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570 Lennartz, Veit 229 Lenz, Hubert 275, 276, 277 Lenz, Tom 81 Leppin, Volker 67 Lermer, Kerstin 187, 191, 196 Lesting, Stefan 267 Leu, Gabriela 294 Leuchter, Manfred 324 Leurs, Arno 184, 191 Lexe, Heidi 324 Licharz-Lichtenthäler, Christa 175 Licht, Tobias 85 Lieber, Birgit 209 Lieberknecht, Christine 85 Liebers, Andrea 323 Lika, Benedikt 270 Linde, Maria van der 218 Lindinger, Susanne 152 Lindner, Christian 142 Lindt-Eßeling, Dagmar van 187 Ling, Peter Anton 109 Link-Wieczorek, Ulrike 301 Linker, Christian 257 Linnemann, Carsten 142 Linßen, Gregor 210, 278, 332, 333 Littmann, Christine 304 Lob-Hüdepohl, Andreas 62, 81, 146, 228, 249 Lobinger, Fritz 210, 266 Lochbihler, Barbara 71 Locklair, Bettina 77, 144, 215 Löffelholz, Martin 86 Löhle, Isabell 92, 93 Lohmann, Andreas 214 Lohner, Alexander 222 Löhr, Dorothee 303, 304, 305 Löhr, Karl-Heinz 273 Löning, Markus 70 Loo, Stephanie van de 294, 300 Loos, Stephan 143 López Castillejos, Verónica 209 Los Masis 360 Louis, Wendy 210, 266 Lübbers, Dominik 108 Lücking-Michel, Claudia 29, 65, 263, 298 Lüdke, Martin 325 Ludwig-Thoma Chor 47 Luftwaffenmusikkorps 2 39 Luis, Francisco 360 Lüke, Ulrich 143 Luksch, Klaus 188, 190 Lustiger, Gila 325 Lüttel, Ansgar 43 Lütz, Manfred 330, 343 Luxuslärm 348 Luyn, Adrianus van 73



M m&m Band 244 Maas, Bernhard 175 Mabanza, Boniface 220, 221 Macherauch, Thomas 321 Macht, Siegfried 114, 189 Mädchenchor Tonika 174, 335 Madros, Peter 124 Magic acoustic Guitars 64, 78, 80, 83, 85, 136, 269, 325, 329, 354



Maier, Christian 253 Maier, Friederike 145 Maier, Hans 29, 80, 85 Maier, Kurt 248 Maier, Martin 92 Maier, Monika 192 Maier, Nicola 253 Maio, Giovanni 79 Maitek-Drzevitzky, Schoschana 138 Maly, Sebastian 143, 144 Mann, Helga 230 MannheimJazzQuartett 31, 314 Maresch, Silke 228 Mari, Francisco 220 Marins, Jose 210, 266 Markschies, Christoph 143 Markus Daniel und Band 336 Marschall, Isabelle von 311, 313 Marthé, Peter Jan 47 Martin, Gabriele 95, 97 Martin, Irmgard 104, 105 Martínez Valdés, Carmen 227 Marx, Dalia 55, 136 Marx, Reinhard 147, 301, 383 Massenbach-Wahl, Patricia von 187 Mast, Katja 358 Mast, Petra 181 Mattes-Jalsovec, Silvia 185 Matthiae, Gisela 154, 160 Matuschek, Sonja Katharina 163 Matussek, Matthias 142, 214 Maurer, Alfons 178 Maus, Inga und Hejo 194 Max, Marita 108 Mayer-Glauninger, Christian K. 360 Mayer, Gunda 39 Mayer, Karoline 84, 220 Mazura, Franz 316 Mazyek, Aiman A. 125 mcw – theater und musik 340, 341 Mechelke-Bordanowicz, Barbara 355 Meessen, Frank 302 Meisel, Peter 94, 142, 249, 339 Mentrup, Frank 355 Merkel, Angela 83 Merkel, Michael 152, 154, 166 Merkelbach, Marius 91 Mertens, Heide 161, 176 Mertens, Klaus 213 Mertes, Klaus 61, 80, 285 Mertins, Matthias 175 Merz, Marianne 152 Merzyn, Cornelia 249 Meßmer, Brigitte 151, 157 Mette, Anna-Maria 176 Metzger, Paul 303, 305 Meurer, Franz 64, 269, 271 Meures, Franz 113 Meuser, Bernhard 251 Meuser, Brigitta 278 Meyer, Hans Joachim 29 Meyer, Jürgen 130 Meyer, Marita 187, 194 Meys, Oliver 264 Michel, Johannes M. 31, 314, 315 Middelanis, Bernhard 303
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571 Middelbeck-Varwick, Anja 128 Miegel, Meinhard 72 Mieth, Dietmar 69, 79 Mihlan-Penk, Gabriele 102, 103, 197 Mikula, Michaela 197 Miron, Constantin 53, 294, 300, 306 Mit ohne Alles 61, 330, 353 Mitschke-Collande, Thomas von 263 Mobsby, Ian 263 Mock, Birgit 27, 85, 153 Modemann, Christian 96 Mohagheghi, Hamideh 63, 128, 136 Mohr-Braun, Daniela 68, 250 Mohr, Bianka 61 Moll, Gunther 78 Möller, Gerd 279 Monnerjahn, Rosemarie 106, 107 Monsengwo Pasinya, Laurent 215 Montz, Winfried 273 Mooney, Hilary 154, 156 Morar, Mokesh 215, 221 Moser, Maria Katharina 64 Moser, Thomas 356 Motettenchor Mannheim 31 Move your Mama 200, 351 Muchlinsky, Frank 103, 183 Muguruza, Elena 209 Mukaziyane, Judith 221 Müller-Reimann, Dieter 262, 280 Müller-Vogg, Hugo 287 Müller, Anno 93 Müller, Gerhard Ludwig 31, 143, 299, 300 Müller, Gottfried 302 Müller, Hildegard 251 Müller, Klaus 145 Müller, Lutz 44, 166 Müller, Martin 278 Müller, Petro 285, 303 Müller, Philipp 265 Müller, Rabeya 56, 124, 129 Müller, Renate 285 Müller, Roswitha 102 Müller, Sabine 96, 113 Müller, Stefanie 312 Müller, Thomas Moritz 152 Müller, Tobias 252 Müller, Wunibald 174, 274 Müllner, Ilse 101, 213 Mulyadi, Stephanus 82, 216 Munz-Welzel, Mechthild 186 Murphy, Philip D. 81 Musayidire, Eugenie 221 Muschiol, Gisela 264 Musicalteam Durmersheim 340 Muthspiel, Wolfgang 316 Mutterer, Felicia 26 Mutz, Bettina 178 Mysterienspiel-Gruppe 340
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Pöschl, Thomas 274 Possmann, Norbert 266 Praetorius, Ina 156, 160 Prange, Monika 112 Praßer, Lisa 63 Precht, Jörn 255 Preißler, Claus 230, 231 Prenger, Sarah 155 Projekt-Combo des Männerzentrums 153 Projektchor Alcanto, Kantorei Bruchsal 210, 332, 333 Prömper, Hans 154 Przyluski, Thomas 304 Pucher, Ruth 95 Pueri Cantores aus den Bistümern Freiburg, Mainz und Speyer 27 Puhl, Widmar 157 Püttmann, Andreas 263



Q Qualbrink, Andrea 161 Quast, Thomas 29
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Veranstaltung 08.00–08.30 08.30–09.00 09.00–09.30 09.30–10.00 10.00–10.30 10.30–11.00 11.00–11.30 11.30–12.00 12.00–12.30 12.30–13.00 13.00–13.30 13.30–14.00 14.00–14.30 14.30–15.00 15.00–15.30 15.30–16.00 16.00–16.30 16.30–17.00 17.00–17.30 17.30–18.00 18.00–18.30 18.30–19.00 19.00–19.30 19.30–20.00 20.00–20.30 20.30–21.00 21.00–21.30 21.30–22.00 22.00–22.30 22.30–23.00
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Seite 08.00–08.30 08.30–09.00 09.00–09.30 09.30–10.00 10.00–10.30 10.30–11.00 11.00–11.30 11.30–12.00 12.00–12.30 12.30–13.00 13.00–13.30 13.30–14.00 14.00–14.30 14.30–15.00 15.00–15.30 15.30–16.00 16.00–16.30 16.30–17.00 17.00–17.30 17.30–18.00 18.00–18.30 18.30–19.00 19.00–19.30 19.30–20.00 20.00–20.30 20.30–21.00 21.00–21.30 21.30–22.00 22.00–22.30 22.30–23.00
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Veranstaltung 08.00–08.30 08.30–09.00 09.00–09.30 09.30–10.00 10.00–10.30 10.30–11.00 11.00–11.30 11.30–12.00 12.00–12.30 12.30–13.00 13.00–13.30 13.30–14.00 14.00–14.30 14.30–15.00 15.00–15.30 15.30–16.00 16.00–16.30 16.30–17.00 17.00–17.30 17.30–18.00 18.00–18.30 18.30–19.00 19.00–19.30 19.30–20.00 20.00–20.30 20.30–21.00 21.00–21.30 21.30–22.00 22.00–22.30 22.30–23.00
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Seite 08.00–08.30 08.30–09.00 09.00–09.30 09.30–10.00 10.00–10.30 10.30–11.00 11.00–11.30 11.30–12.00 12.00–12.30 12.30–13.00 13.00–13.30 13.30–14.00 14.00–14.30 14.30–15.00 15.00–15.30 15.30–16.00 16.00–16.30 16.30–17.00 17.00–17.30 17.30–18.00 18.00–18.30 18.30–19.00 19.00–19.30 19.30–20.00 20.00–20.30 20.30–21.00 21.00–21.30 21.30–22.00 22.00–22.30 22.30–23.00
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Seite 08.00–08.30 08.30–09.00 09.00–09.30 09.30–10.00 10.00–10.30 10.30–11.00 11.00–11.30 11.30–12.00 12.00–12.30 12.30–13.00 13.00–13.30 13.30–14.00 14.00–14.30 14.30–15.00 15.00–15.30 15.30–16.00 16.00–16.30 16.30–17.00 17.00–17.30 17.30–18.00 18.00–18.30 18.30–19.00 19.00–19.30 19.30–20.00 20.00–20.30 20.30–21.00 21.00–21.30 21.30–22.00 22.00–22.30 22.30–23.00
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Ihr persönliches Katholikentagsprogramm Nutzen Sie auf unserer Internetseite www.katholikentag.de die Funktion „Mein Katholikentag“ und stellen Sie sich Ihr Programm individuell zusammen! Katholikentagsprogramm für die Hosentasche Ab Mai ist unsere mobile Internetseite m.katholikentag.de aktiv. Besuchen Sie die Seite mit Ihrem Handy – so haben Sie Ihr Katholikentagsprogramm immer dabei und können sich laufend über aktuelle Programmhinweise und -änderungen informieren. Katholikentag bei Facebook und Twitter Vernetzen Sie sich mit uns auf Facebook unter www.facebook.com/deutscherkatholikentag. Wir zwitschern auch! Folgen Sie uns bei Twitter unter www.twitter.com/katholikentag – wir freuen uns darauf, mit Ihnen in den Dialog zu treten! Notizen
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Notizen
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Notizen



•



•



Frankenthal



Bürstadt



Bensheim



•



•



Wissembourg Bf



Bad Bergzabern



•



•



•



•



Lauterbourg Bf



Wörth



Landau



•



•



Speyer



•



•



•



•



• •



Eppingen



Sinsheim



•



Bad Friedrichshall



• •



Bad Rappenau



•



•



Osterburken



• Walldürn •Buchen Mosbach Möckmühl



Eberbach



•



Neckargemünd



• Wiesloch



• Schwetzingen



Heidelberg



Waghäusel



•



Schifferstadt



Germersheim



•



Neustadt



Edenkoben



Kaiserslautern



Bad Dürkheim



• Ludwigshafen• • Mannheim



Kirchheimbolanden



• Zweibrücken • Pirmasens •Dahn



Homburg Hbf



Landstuhl



• Kusel



•



Lauterecken



•



Guntersblum Bf



• • Heppenheim • • Rockenhausen Lampertheim Worms• •Eisenberg • Weinheim • • Grünstadt • • • Winnweiler



•Alsenz



•



Alzey



Krautheim



•



Creglingen



•Bad Mergentheim •



Würzburg Hbf



• Lauda-Königshofen



• Tauberbischofsheim



• Wertheim



• Tarifkarte Kombiticket
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24 • bII



9 • cI



28 • bIII



29 • bII



3 • cI



3 • cI



30 • aII



37 • cIII



Alfred-Delp-Haus



Alte Feuerwache



Alter Messplatz



Asamplatz



Begegnungsstätte des SkF



Capitol



CC Rosengarten



Stadtplan-Nr. /  Koordinate



Abendakademie



Name



53, 61 2, 4, 5 2, 3, 6, 6A



Linienbus



Straßenbahn



Straßenbahn



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



Straßenbahn



1, 2, 3, 4



60



Linienbus



Straßenbahn



1, 5, 7



Straßenbahn



60



53, 61



Linienbus



Linienbus



1, 2, 3, 4



Straßenbahn



1, 5, 7



53, 61



Linienbus



Straßenbahn



1, 2, 3, 4



Straßenbahn



53, 61



Linienbus 1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



1, 2, 3, 4, 5, 7



Straßenbahn



Straßenbahn



Liniennummer



Linienart



Wasserturm



Rosengarten



Alte Feuerwache



Alte Feuerwache



Schloss



Schloss



MA Rathaus / Reiss-Museum



Schloss



Schloss



Alte Feuerwache



Alte Feuerwache



Alte Feuerwache



Alte Feuerwache



MA Rathaus / Reiss-Museum



Kurpfalzbrücke



Kurpfalzbrücke



Haltestelle



Verkehrsanbindungen
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35 • cIII



32 • bIII



24 • bII



7 • cI



44 • dII



3 • cI



5 • cII



Cinema Quadrat



Eberhard-Gothein-Schule



Friedrich-List-Schule



Hauptbahnhof



Haus der Caritas



Haus der Evangelischen Kirche



Stadtplan-Nr. /  Koordinate



Christuskirche



Name



1, 5, 7 60 1, 5, 7 60



Linienbus



Straßenbahn



Linienbus



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



Straßenbahn



60, 63



53, 61



Linienbus



Straßenbahn



1, 2, 3, 4, 5, 7



Straßenbahn



Linienbus



4, 5, 7



Straßenbahn



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



4, 5, 7



Straßenbahn



1, 3, 4, 5



60, 63



Linienbus



Straßenbahn



2, 4, 5



Straßenbahn



Straßenbahn



Liniennummer



Linienart



Schloss



Schloss



Mensa am Schloss



Schloss



MA Rathaus / Reiss-Museum



MA Hauptbahnhof



MA Hauptbahnhof



MA Rathaus / Reiss-Museum



Kurpfalzbrücke



Kurpfalzbrücke



Collini-Center



Gewerkschaftshaus



Am Friedrichsplatz



Rosengarten



Haltestelle



Verkehrsanbindungen
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1, 2, 3, 5, 7 60 1, 2, 3, 5, 7 60



Straßenbahn



Straßenbahn



Linienbus



Straßenbahn



Linienbus



25 • bI



27 • bI



27 • bI



12 • cII



Jugendkirche Samuel



Jungbuschhalle Plus X



Jungbuschschule



Kapuzinerplanken



Straßenbahn



1, 2, 3, 5, 7



Straßenbahn



18 • cII



Jüdische Gemeinde



2, 3, 6



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



1, 2, 3, 5, 7



60



Straßenbahn



Linienbus



23 • bII



Johannes-Kepler-Schule



1, 5, 7



Straßenbahn



3 • cI



53, 61



Jesuitenkirche



1, 2, 3, 4, 5, 7



Straßenbahn



Linienbus



24 • bII



60, 63



Linienbus



Herschelplatz



3, 4, 5, 6, 6A



1, 6, 6A



Straßenbahn



Straßenbahn



Liniennummer



Linienart



42 • dIII



Stadtplan-Nr. /  Koordinate



Heilig Geist



Name



Strohmarkt



Hafenstraße



Dalbergstraße



Hafenstraße



Dalbergstraße



Dalbergstraße



MA Rathaus / Reiss-Museum



MVV-Hochhaus



Mensa am Schloss



Schloss



Kurpfalzbrücke



Kurpfalzbrücke



Kunsthalle



Kunsthalle



Tattersall



Haltestelle



Verkehrsanbindungen
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40 • dIII



22 • bII



20 • bI



15 • cII



39 • dIII



16 • cII



43 • dIII



14 • cII



Kino Atlantis



Kino Odeon



Konkordienkirche



Kunsthalle



Marktplatz



Max-Hachenburg-Schule



Mozartschule



Stadtplan-Nr. /  Koordinate



Karl-Friedrich-Gymnasium



Name



2, 3, 6, 6A



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



60, 63



Linienbus



Straßenbahn



3, 4, 5, 6, 6A



Straßenbahn



1, 6, 6A



3, 4, 5, 6, 6A



Straßenbahn



Straßenbahn



Straßenbahn



2, 3, 6, 6A



Straßenbahn



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



Straßenbahn



Straßenbahn



1, 2, 3, 5, 7



Straßenbahn



53, 61



Linienbus



Paradeplatz



Kunsthalle



Kunsthalle



Tattersall



Paradeplatz



Wasserturm



Kunsthalle



Strohmarkt



Paradeplatz



Dalbergstraße



Kurpfalzbrücke



Kurpfalzbrücke



Kunsthalle



60, 63 1, 2, 3, 4, 5, 7



Linienbus



Straßenbahn



Kunsthalle



Tattersall



Haltestelle



3, 4, 5, 6, 6A



1, 6, 6A



Straßenbahn



Straßenbahn



Liniennummer



Linienart



Verkehrsanbindungen
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2, 3, 6 1, 2, 3, 5, 7 60 1, 2, 3, 5, 7 60



Straßenbahn



Straßenbahn



Linienbus



Straßenbahn



Linienbus



13 • cII



27 • bI



27 • bI



8 • cI



4 • cI



Planken



Popakademie



Quartiersplatz



Reiss-Engelhorn-Museen



Schillerplatz



1, 5, 7 60



Linienbus



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



Straßenbahn



Straßenbahn



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



Straßenbahn



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



60



Linienbus



Straßenbahn



1, 5, 7



Straßenbahn



11 • cII



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



Straßenbahn



Paradeplatz



53, 61



Linienbus



3 • cI



1, 2, 3, 4, 5, 7



Straßenbahn



Ökumenisches Bildungszentrum sanctclara



Liniennummer 2, 5, 7



Linienart



Straßenbahn



21 • bII



Stadtplan-Nr. /  Koordinate 33 • cIII



Neckartor



Nationaltheater



Name



Mensa am Schloss



Schloss



MA Rathaus / Reiss-Museum



MA Rathaus / Reiss-Museum



Hafenstraße



Dalbergstraße



Hafenstraße



Dalbergstraße



Strohmarkt



Paradeplatz



Mensa am Schloss



Schloss



MA Rathaus / Reiss-Museum



Kurpfalzbrücke



Kurpfalzbrücke



Nationaltheater



Haltestelle



Verkehrsanbindungen
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41 • dIII



10 • cI



31 • aIV



45 • dIII



17 • cII



3 • cI



Spitalkirche



St. Bonifatius,  Gemeindesaal



St. Peter



St. Sebastian



Stadtdekanat, Ignatius-Saal



1 • cI



Schlosskirche



Service- und Begegnungszentrum



1 • cI



Stadtplan-Nr. /  Koordinate



Schloss, Ehrenhof



Name



60 1, 6, 6A



Linienbus



Straßenbahn



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7 1, 5, 7 60



Straßenbahn



Straßenbahn



Linienbus



63



1



Straßenbahn



Linienbus



60, 61



Linienbus 6, 6A



4, 5



Straßenbahn



Straßenbahn



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



Straßenbahn



60, 63



1, 5, 7



Straßenbahn



3, 4, 5, 6, 6A



60



Linienbus



1, 5, 7



Straßenbahn



Linienbus



Straßenbahn



Liniennummer



Linienart



Mensa am Schloss



Schloss



Paradeplatz



Möhlstraße



Weberstraße



Krappmühlstraße



Grenadierstraße



Grenadierstraße



MA Rathaus / Reiss-Museum



Kunsthalle



Kunsthalle



Tattersall



Schloss



Schloss



Schloss



Schloss



Haltestelle



Verkehrsanbindungen
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60 1, 4, 5, 7 1, 5, 7 60 60



Linienbus



Straßenbahn



Straßenbahn



Linienbus



Linienbus



1 • cI



1, 5, 7



Straßenbahn



Universität, Aula



2, 3, 6, 6A



2 • cI



2, 4, 5



Straßenbahn



Straßenbahn



36 • cIII



Tulla-Realschule



Universität, Audimax



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



Straßenbahn



Straßenbahn



7 • cI



62



19 • bII



6



Straßenbahn



Linienbus



Trinitatiskirche



1, 2, 3, 5, 7



1, 2, 3, 5, 6, 6A, 7



Straßenbahn



Straßenbahn



Liniennummer



Linienart



Toulonplatz



46



26 • bI



Stadtplan-Nr. /  Koordinate 6 • cII



Technoseum



Sultan-Selim-Moschee



Stadthaus N1



Name



Schloss



Universität



Schloss



Universität



Schloss



Schloss



Wasserturm



Rosengarten



MA Rathaus / Reiss-Museum



MA Rathaus / Reiss-Museum



Technoseum



Luisenpark



Dalbergstraße



Paradeplatz



Haltestelle



Verkehrsanbindungen
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27 • bI



3 • cI



Ursulinen-Internat



Werftstraße



3 • cI



Ursulinen-Gymnasium



38 • cIII



3 • cI



Ursulinen-Convent



Wasserturm



34 • cIII



Stadtplan-Nr. /  Koordinate



Unterer Luisenpark



Name



60



2, 4, 5



Straßenbahn



1, 2, 3, 5, 7



60



Linienbus



Straßenbahn



1, 5, 7



Straßenbahn



Linienbus



60



Linienbus



60, 63



1, 5, 7



Straßenbahn



Linienbus



60



2, 3, 6, 6A



1, 5, 7



Straßenbahn



Linienbus



Straßenbahn



2, 5, 7



Liniennummer



Straßenbahn



Linienart



Hafenstraße



Dalbergstraße



Wasserturm



Wasserturm



Rosengarten



Mensa am Schloss



Schloss



Mensa am Schloss



Schloss



Mensa am Schloss



Schloss



Nationaltheater



Haltestelle



Verkehrsanbindungen
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Linienplan Gültig Vom 16. – 20. Mai 2012 600



Fahrplan-Info Verkehrsverbund Rhein-Neckar 01805.876 46 36 (0,14 € / Min., Mobil max. 0,42 € /Min.) www.vrn.de
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nachhaltigkeit wagen mehr nachhaltigkeit wagen - Katholische ... 

11.11.2010 - gen die Magic Eulers aus Trier durch. Zwei Minuten vor. Schluss ging ...... Dr. Karl-Dieter Hoffmann ist an der KU als Politikwissenschafter und ...
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Das Opus Dei wählt einen neuen Prälaten 

21.01.2017 - sowie Bischof Klaus Küng, der von 1976 bis 1989 das Amt des Regionalvikars von Österreich innehatte. Das Ergebnis .... Kardinal Franz König.
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nachhaltigkeit wagen mehr nachhaltigkeit wagen - Katholische ... 

11.11.2010 - erische Sparkassen stiftung und die Arbeitsgemein- schaft Natur- und ... Immer informiert: Report Online â€“ der Newsletter der KU via E-Mail. Abonnement unter ...... fÃ¼r den Ã¶sterreichischen Tourismus zu erstellen. Der Bei-.
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Aufbruch NRW 

Anzeigenleitung NRW. Axel Springer SE. Dietrich-Oppenberg-Platz 1. 45127 Essen. Tel. + 49 201 â€“ 2 40 53 41 07 [email protected].
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Aufbruch NRW 

Axel Springer Regionalvermarktung. Quelle: AWA 2017, Gebiet: Nordrhein-Westfalen der Leser interessieren sich fÃ¼r Wirtschaftsthemen und Wirtschaftsfragen.
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Kirche Im Aufbruch 

Kirche Im Aufbruch (PDF) credit by Toskala E Paivi archived 18 October 2018. ID 246e9869bd eBook. PDF File: Kirche Im Aufbruch. 1/1. KIRCHE IM ...
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Afrika im Aufbruch SONDERBERICHT 

18.08.2013 - Diese Versprechen wurden ... 2013 zeigt deutlich, dass Deutschland sein Versprechen nicht hÃ¤lt. Der ... Das Klima wird auf Kosten klassischer ...
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Frigga Haug â€ºSchaffen wir einen neuen Menschentypâ€¹ - InkriT 

gemeint. Die Verbindung von Job und Revolution veredelt den Job, er ist die Form, in der Arbeit ... Der Autor ist seit 1976 Arbeitsdirektor im Personalmanagement, ab 1993 Vor- ..... Argument Sonderband 295 Â· ISBN 3-88619-295-4 Â· 19,50 â‚¬.
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2011 finden Sie im ovh-Programm einen neuen Fachbereich ... 

16.03.2011 - Stressmanagement. Petra Fuchs. 1 Tag, 10:00 - 17:00 Uhr. Freitag, 08.04.2011. Oberstdorf, Oberstdorf Haus,. Prinzregenten-Platz 1, Raum ...
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Schritte wagen - Clemens Bittlinger 

Text und Musik: Clemens Bittlinger. Â© beim Autor. Fotokopieren ist zu nicht kommerziellen Zwecken erlaubt. Bei Herstellung von mehr als 5 Kopien melden Sie ...
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Aufbruch und Erneuerung – 

Gesellschaften zu günstigen Konditionen verholfen werden kann und wie säumige Zahler zur ..... Bereich der Kranken- und Lebensversicherung gewährleisten.
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um etwas Neues zu wagen 

25.10.2014 - Medientyp: Tages- und Wochenpresse. Auflage: 13'000. Erscheinungsweise: wÃ¶chentlich. Themen-Nr.: 377.005. Abo-Nr.: 1090629. Seite: 2. FlÃ¤che: 50'795 mmÂ². Medienbeobachtung. Medienanalyse. Informationsmanagement. Sprachdienstleistungen
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aufbruch aus dem pdf 

than to buy them. If you read lots of books, it can be quite expensiveto buy them. Finally, aufbruch aus dem Pdf in electronic format take uphardly any space.
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Aufbruch ins Unbekannte 

Imre Josef Demhardt. Aufbruch ins Unbekannte ... Umschlaggestaltung: Stefan Schmid Design, Stuttgart, unter Verwendung zweier. Abbildungen des Autors: ...
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Aufbruch und Erneuerung – 

Bereich der Kranken- und Lebensversicherung gewährleisten. ...... und grundsätzlich keine neuen Verträge in diesem Bereich abschließen. ... Page 50 ...
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poStwachStum: auFbruch der Freiwilligen 

bunden. wie bei greenpeace. mit etwas ausser- ordentlichem. darum geht es immer. natÃ¼rlich kann das den sozialen status erhÃ¶hen. aber ich wÃ¼rde wirklich ...
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Neuen Orten 

Neuen Orten (PDF) credit by Isokoski A Sade archived 12 September 2016. ID 6f806d951a eBook. PDF File: Neuen Orten. 1/1. NEUEN ORTEN. Our Library ...
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neuen Jahrhunderts 

Kinder statt. Die Feier begann nachmittags 5 Uhr ; es. Arbeit von einem Jahrhundert ins andere hinüber lagern hatten sich die Brüder fast vollzählig mit ihren ..... in unmittelb. Nähe aller. Telephon Amt V, Nr. 925. Sehenswürdigkeiten. Garantie für s
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Markteintritt in Russland wagen? Analyse der interkulturellen ... 

Industrie- und Handelskammer km. Kilometer. KMU kleine und mittlere Unternehmen. KPMG. AbkÃ¼rzung fÃ¼r GrÃ¼nder: Klynfeld, Peat,. Marwick und Goerdeler.
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einen ... - Telc 

3. Sie planen einen Winterurlaub in den Bergen. Schreiben Sie eine kurze E-mail an Ihre Freundin/Ihren Freund, erzählen Sie über Ihre Pläne und laden Sie.
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aufbruch zu einem menschengerechten wachstum 

Control, Barbie And Ken Vintage Paper Dolls, Bed And Breakfast, Blackberry Storm 9530 User. Manual, Boolean Functions With Engineering Applications And ...
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forensik 2004 aufbruch oder stillstand 

forensik 2004 aufbruch oder stillstand therapeutischewissenschaftliche und ... stillstand therapeutischewissenschaftliche und okonomische herausforderungen PDF eBook ... eBook ? Here is the access Download Page of FORENSIK 2004 ...
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aufbruch zu einem menschengerechten wachstum 

PDF File: aufbruch zu einem menschengerechten wachstum sozialethische anstze ... sozialethische anstze neuen lebensstil verffen PDF, include : Android.
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Aufbruch in den Werbealltag - eMartin.net 

13.01.2011 - den Internet-Dienstleistern um Akzeptanz ihrer Werbekanäle bei den. Werbeinvestoren ... Markenverband OWM sowie Media-Direktor Unilever (Hamburg): "Es bringt nichts, wenn ..... Tobias Schlösser, Chef der. Agentur ...
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